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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-

hinweise Nr. 5.956-249.0 unbedingt le-
sen!

– Bei Nichtbeachtung der Betriebsanlei-
tung und der Sicherheitshinweise kön-
nen Schäden am Gerät und Gefahren 
für den Bediener und andere Personen 
entstehen.

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

� GEFAHR
Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
� WARNUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
� VORSICHT
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.
ACHTUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.

Inhaltsverzeichnis
Umweltschutz . . . . . . . . . . . . . DE 1
Gefahrenstufen . . . . . . . . . . . . DE 1
Bestimmungsgemäße Verwen-
dung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 2
Geräteelemente  . . . . . . . . . . . DE 2
Symbole auf dem Gerät  . . . . . DE 3
Sicherheitshinweise  . . . . . . . . DE 3
Inbetriebnahme . . . . . . . . . . . . DE 3
Bedienung. . . . . . . . . . . . . . . . DE 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 6
Lagerung. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 6
Pflege und Wartung  . . . . . . . . DE 6
Hilfe bei Störungen . . . . . . . . . DE 8
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 8
Zubehör und Ersatzteile . . . . . DE 9
EU-Konformitätserklärung. . . . DE 9
Technische Daten . . . . . . . . . . DE 10

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen Sie 
die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie 
diese einer Wiederverwertung 
zu.
Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Batterien, Öl und 
ähnliche Stoffe dürfen nicht in 
die Umwelt gelangen. Bitte ent-
sorgen Sie Altgeräte deshalb 
über geeignete Sammelsyste-
me.

Gefahrenstufen
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– Dieser Sauger ist zur Nass- und Tro-
ckenreinigung von Boden- und Wand-
flächen bestimmt.

– Dieser Sauger ist zum Einsatz Überta-
ge bestimmt.

– Das Gerät ist zur Absaugung von Stäu-
ben der Staubgruppen IIIC, IIIB und IIIA 
geeignet.

– Das Gerät ist zur Absaugung trockener, 
brennbarer, gesundheitsschädlicher 
Stäube; Staubklasse M nach 
EN 60 335–2–69 geeignet. Einschrän-
kung: Es dürfen keine krebserzeugen-
de Stoffe aufgesaugt werden.

– Geräte der Bauart 22 sind für die Auf-
nahme von brennbarem Staub in Zone 
22 geeignet. Sie sind nicht zum An-
schluss an stauberzeugende Maschi-
nen geeignet.

– Geräte der Bauart 22 sind nicht geeig-
net für die Aufnahme von Stäuben oder 
Flüssigkeiten mit hoher Explosionsge-
fahr sowie für Gemische von brennba-
ren Stäuben mit Flüssigkeiten.

– Dieses Gerät ist für den industriellen 
Gebrauch geeignet, z.B. in Lager- und 
Fertigungsbereichen.

– Das Gerät ist für Kranverladung nicht 
zugelassen.

1 Spannhebel
2 Filterabdeckung
3 Flachfaltenfilter
4 Rechte Entriegelung der Absetzmecha-

nik
5 Netzkabel
6 Verriegelung des Saugkopfs (mit Siche-

rungsschraube)
7 Filterabreinigung
8 Lenkrolle des Schmutzbehälters
9 Druckausgleich
10 Kupplung für Druckausgleich
11 Schmutzbehälter
12 Zwischenring
13 Linke Entriegelung der Absetzmechanik
14 Typenschild
15 Saugstutzen
16 Anschlussmuffe
17 Lenkrolle des Fahrgestells mit Feststell-

bremse
18 Halter für Bodendüse
19 Fahrgestell
20 Auffangwanne
21 Handgriff des Schmutzbehälters
22 Halter für Saugrohr
23 Handgriff des Saugkopfs
24 Drehschalter
25 Saugkopf
26 Drehstrommotor
27 Abluftschalldämpfer
28 Schubbügel
29 Kabelhaken
30 Kontrolllampe „Unterdruck“
31 Kontrolllampe „Phasen- und Drehfeld-

fehler“
32 Kontrolllampe „Betriebsbereitschaft“
33 Federbügel zur Erdung

Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Geräteelemente
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� GEFAHR
– Wenn die Abluft in den Raum zurückge-

führt wird, muss eine ausreichende 
Luftwechselrate L im Raum vorhanden 
sein. Um die geforderten Grenzwerte 
einzuhalten, darf der zurückgeführte 
Volumenstrom maximal 50% des 
Frischluftvolumenstroms (Raumvolu-
men VR x Luftwechselrate LW) betragen. 
Ohne besondere Lüftungsmaßnahme 
gilt: LW=1h–1.

– Gebrauch des Gerätes und der Substan-
zen, für die es benutzt werden soll, ein-
schließlich des sicheren Verfahrens der 
Beseitigung des aufgenommenen Mate-
rials nur durch geschultes Personal.

– Dieses Gerät enthält gesundheits-
schädlichen Staub. Leerungs- und War-
tungsvorgänge, einschließlich der Be-
seitigung der Staubsammelbehälter, 
dürfen nur von Fachleuten durchgeführt 
werden, die entsprechende Schutzaus-
rüstung tragen.

– Gerät nicht ohne das vollständige Filtra-
tionssystem betreiben.

– Die anwendbaren Sicherheitsbestim-
mungen, die für die zu behandelnden 
Materialien zutreffen, sind zu beachten.

– Das vom Hersteller zugelassene Zube-
hör ist elektrisch leitend. Es darf kein 
anderes Zubehör verwendet werden!

– Nur mit allen Filterelementen saugen, da 
sonst der Saugmotor beschädigt wird 
und eine Gesundheitsgefährdung durch 
erhöhten Feinstaubausstoß auftritt!

– Sicherheitsbestimmungen für die auf-
zusaugenden Materialien beachten. In 
sachgemäßem/unsachgemäßem Be-
trieb können Teile des Gerätes bis zu 
125 °C annehmen.

– Die Verwendung eines Verlängerungs-
kabels ist nicht erlaubt.

� WARNUNG
Nicht ohne Filterelement saugen, da sonst 
der Saugmotor beschädigt wird und eine 
Gesundheitsgefährdung durch erhöhten 
Feinstaubausstoß auftritt.
Hinweis: Für Stäube mit einer Zündener-
gie unter 1mJ können zusätzliche Vor-
schriften gelten.
 Das Gerät in Arbeitsposition bringen, 

wenn nötig mit Feststellbremsen sichern.
 Saugschlauch (nicht im Lieferumfang) 

in den Saugstutzen einstecken.
 Füllstand im Schmutzbehälter vor Ar-

beitsbeginn kontrollieren und Behälter 
gegebenenfalls entleeren.

 Sicherstellen, dass der Schmutzbehäl-
ter ordnungsgemäß eingesetzt ist. Die 
Federbügel müssen sauber sein und 
am Schmutzbehälter anliegen. Bei Be-
darf Federbügel mit einem feuchten 
Tuch reinigen.

Symbole auf dem Gerät
Keine Zündquellen einsau-
gen! Geeignet zum Aufsau-
gen brennbarer Stäube der 
Staubexplosionsklassen in 
Zone 22.

WARNUNG: Dieses Gerät enthält gesund-
heitsgefährliche Stäube. Entleerung und 
Wartung, einschließlich der Entfernung 
des Staubbeutels, dürfen nur von sach-
kundigen Personen vorgenommen wer-
den, die geeignete persönliche Schutzaus-
rüstung tragen. Nicht einschalten, bevor 
das komplette Filtersystem installiert ist 
und die Funktion der Volumenstromkont-
rolle überprüft wurde.

Flachfaltenfilter
Bestell-Nr. 6.904-283.0

Entsorgungsbeutel
Bestell-Nr. 6.907-347.0

Sicherheitshinweise

! MM

Inbetriebnahme
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 Gewünschtes Zubehör (nicht im Liefer-
umfang) aufstecken.

Das Gerät ist mit einer Saugleistungsüber-
wachung ausgerüstet. Sinkt die Luftge-
schwindigkeit im Saugschlauch unter eine 
Geschwindigkeit von 20 m/s, so leuchtet 
die Kontrolllampe „Unterdruck“ rot auf (sie-
he „Hilfe bei Störungen“).
Hinweis: Die Kontrolllampe „Unterdruck“ 
kann während des normalen Betriebs (z.B. 
beim Arbeiten mit einer Bodendüse) zeitwei-
se rot aufleuchten, wenn sich die Luftmenge 
reduziert (Querschnittsverkleinerung) und 
sich dadurch der Unterdruck erhöht.
Hinweis: In diesen Fällen handelt es sich 
jedoch nicht um einen Defekt, sondern um 
einen Hinweis, dass sich, wie oben ange-
geben, die Luftmenge reduziert und der 
Unterdruck erhöht hat.

Durch den geerdeten Anschlussstutzen 
werden statische Aufladungen abgeleitet. 
Dadurch werden mit dem vom Hersteller 
zugelassenen, elektrisch leitenden Zube-
hör, Funkenbildung und Stromstöße ver-
hindert.

� WARNUNG
Beim Saugen dürfen niemals die beiden 
Flachfaltenfilter entfernt werden.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Zu- und Abluftöff-
nungen auf dem Saugkopf nicht abdecken.

� WARNUNG
Gesundheitsgefährdung durch Feinstaub! 
Wird der Saugschlauch entfernt, muss der 
Sauganschluss verschlossen werden.
Abbildung 
 Anschlussmuffe passgenau in Saugan-

schluss einsetzen.
 Anschlussmuffe bis zum Anschlag ein-

schieben.

Hinweis: Der Schmutzbehälter muss ent-
leert werden, wenn er bis ca. 3 cm unter 
dem oberen Rand gefüllt ist bzw. nach je-
dem Gebrauch.
– Füllstand im Schmutzbehälter regelmä-

ßig kontrollieren, da das Gerät nicht au-
tomatisch abschaltet.

– Das Gerät ist mit einem Entsorgungs-
beutel ausgerüstet, Bestell-Nr. 6.907-
347.0 (5 Stück).

Hinweis: Mit diesem Gerät können alle Ar-
ten von Stäuben bis Staubklasse M aufge-
saugt werden. Die Verwendung eines 
Staubsammelbeutels (Bestell-Nr. siehe Fil-
tersysteme) ist gesetzlich vorgeschrieben.
Hinweis: Das Gerät ist zum Aufsaugen von 
trockenen, brennbaren Stäuben mit MAK-
Werten größer gleich 0,1 mg/m3 geeignet.
– Beim Aufsaugen von Feinstaub muss 

zusätzlich ein Entsorgungsbeutel ver-
wendet werden.

ACHTUNG
Beim Wechsel von Nass- auf Trocken-
saugen beachten:
Saugen von trockenem Staub bei nassem 
Filterelement setzt den Filter zu und kann 
ihn unbrauchbar machen.
 Nassen Filter vor Benutzung gut trock-

nen oder durch trockenen ersetzen.
 Bei Bedarf Filter wechseln, wird unter 

Punkt "Pflege und Wartung" beschrie-
ben. 

 Feststellbremsen arretieren.
Abbildung 
 Druckausgleich am oberen Ende aus-

stecken.
 Entriegelungen der Absetzmechanik 

nach oben ziehen.
 Schubbügel nach oben ziehen. Behäl-

ter wird entriegelt und abgesenkt.
Abbildung 
 Behälter am Handgriff herausziehen.

Automatische 
Saugleistungsüberwachung

Anti-Statik-System

Bedienung

Sauganschluss verschließen

Schmutzbehälter

Trockensaugen

Wechsel von Nass- auf Trockensaugen

Entsorgungsbeutel einbauen
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Abbildung 
 Entsorgungsbeutel so einsetzen, dass 

dieser eng an der Behälterwand und 
am Behälterboden anliegt.

 Entsorgungsbeutel über Behälter stülpen.
� GEFAHR
Explosionsgefahr! Die elektrostatische Er-
dung zwischen Fahrgestell und Schmutz-
behälter über die Federbügel muss ge-
währleistet sein.
 Behälter wieder einsetzen und mit 

Schubbügel verriegeln.
� WARNUNG

Quetschgefahr! Während der 
Verriegelung keinesfalls die 
Hände zwischen Schmutzbehäl-

ter und Zwischenring halten oder in die 
Nähe der Hebemechanik bringen. Behälter 
durch Betätigung des Schubbügels mit bei-
den Händen verriegeln.
 Druckausgleich wieder einstecken.

Achtung: Füllstand im Schmutzbehälter 
bei Aufnahme von hohen Flüssigkeits-
mengen ständig kontrollieren, da der 
Behälter innerhalb von wenigen Sekun-
den gefüllt werden und dadurch über-
laufen kann.
� GEFAHR
Beim Nasssaugen dürfen keine gesund-
heitsgefährlichen Stäube aufgenommen 
werden.
– Beim Aufsaugen von Nassschmutz 

muss immer der Entsorgungsbeutel 
entfernt werden.

 Feststellbremsen arretieren.
Abbildung 
 Druckausgleich am oberen Ende aus-

stecken.
 Entriegelungen der Absetzmechanik 

nach oben ziehen.
 Schubbügel nach oben ziehen. Behäl-

ter wird entriegelt und abgesenkt.
Abbildung 
 Behälter am Handgriff herausziehen.

Abbildung 
 Entsorgungsbeutel hochstülpen.
 Entsorgungsbeutel mit Verschlussstrei-

fen dicht verschließen.
 Entsorgungsbeutel herausnehmen.
 Entsorgungsbeutel gemäß den gesetz-

lichen Bestimmungen entsorgen.
 Behälter wieder einsetzen und mit 

Schubbügel verriegeln.
� WARNUNG

Quetschgefahr! Während der 
Verriegelung keinesfalls die 
Hände zwischen Schmutzbehäl-

ter und Zwischenring halten oder in die 
Nähe der Hebemechanik bringen. Behälter 
durch Betätigung des Schubbügels mit bei-
den Händen verriegeln.
 Druckausgleich wieder einstecken.

� VORSICHT
Örtliche Vorschriften zur Abwasserbehand-
lung beachten.
– Nach Beendigung des Nasssaugens: 

Flachfaltenfilter trocknen. Behälter mit 
einem feuchten Tuch reinigen und 
trocknen.

 Netzstecker einstecken.
Kontrolllampe „Betriebsbereitschaft“ 
leuchtet.

 Gerät am Drehschalter einschalten.

Flachfaltenfilter in regelmäßigen Intervallen 
reinigen.
Abbildung 
 Griff der Filterabreinigung bei ausge-

schaltetem Gerät mehrmals herauszie-
hen und hineinschieben.

Nasssaugen

Entsorgungsbeutel entfernen

Allgemein

Drehschalter

Gerät AUS

Gerät EIN

Gerät einschalten

Filterabreinigung
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 Gerät am Drehschalter ausschalten.
 Netzstecker ziehen.

Kontrolllampe „Betriebsbereitschaft“ er-
lischt.

 Griff der Filterabreinigung bei ausge-
schaltetem Gerät mehrmals herauszie-
hen und hineinschieben.

 Feststellbremsen arretieren.
Abbildung 
 Druckausgleich am oberen Ende aus-

stecken.
 Entriegelungen der Absetzmechanik 

nach oben ziehen.
 Schubbügel nach oben ziehen. Behäl-

ter wird entriegelt und abgesenkt.
Abbildung 
 Behälter am Handgriff herausziehen.
 Behälter entleeren.
 Behälter wieder einsetzen und mit 

Schubbügel verriegeln.
� WARNUNG

Quetschgefahr! Während der 
Verriegelung keinesfalls die 
Hände zwischen Schmutzbehäl-

ter und Zwischenring halten oder in die 
Nähe der Hebemechanik bringen. Behälter 
durch Betätigung des Schubbügels mit bei-
den Händen verriegeln.
 Druckausgleich wieder einstecken.

 Gerät innen und außen durch Absau-
gen und Abwischen mit einem feuchten 
Tuch reinigen.

 Netzkabel aufwickeln und verstauen.
 Saugschlauch um den Schubbügel wi-

ckeln.
 Bodendüse und Saugrohr in die jeweili-

gen Halter stecken.

 Gerät in einem trockenen Raum abstel-
len und vor unbefugter Benutzung si-
chern.

� VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
 Sauganschluss verschließen, siehe Be-

dienung.
 Feststellbremsen lösen und Gerät am 

Schubbügel schieben.
 Gerät zum Verladen am Fahrgestell 

fassen, nicht am Schubbügel.
 Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 

nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

� VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.
Dieses Gerät darf nur in Innenräumen gela-
gert werden.

� GEFAHR
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.
Staubbeseitigende Maschinen sind Sicher-
heitseinrichtungen zur Verhütung oder Be-
seitigung von Gefahren im Sinne von 
BGV A1.
– Zur Wartung durch den Benutzer muss 

das Gerät auseinandergenommen, ge-
reinigt und gewartet werden, soweit es 
durchführbar ist, ohne dabei eine Ge-
fahr für das Wartungspersonal und an-
dere Personen hervorzurufen. Geeig-
nete Vorsichtsmaßnahmen beinhalten 
Entgiftung vor dem Auseinanderneh-
men. Vorsorge treffen für örtlich gefilter-
te Zwangsentlüftung, wo das Gerät 
auseinandergenommen wird, Reini-
gung der Wartungsfläche und geeigne-
ter Schutz des Personals.

Gerät ausschalten

Nach jedem Betrieb

Filterabreinigung

Behälter entleeren

Gerät reinigen

Gerät aufbewahren

Transport

Lagerung

Pflege und Wartung
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– Das Äußere des Gerätes sollte durch 
Staubsaugverfahren entgiftet und sau-
ber abgewischt werden, oder mit Ab-
dichtmittel behandelt werden, bevor es 
aus dem gefährlichen Gebiet genom-
men wird. Alle Geräteteile müssen als 
verunreinigt angesehen werden, wenn 
sie aus dem gefährlichen Gebiet ge-
nommen werden. Es müssen geeignete 
Maßnahmen ergriffen werden, um eine 
Staubverteilung zu vermeiden.

– Bei der Durchführung von Wartungs- 
und Reparaturarbeiten müssen alle ver-
unreinigten Gegenstände, die nicht zu-
friedenstellend gereinigt werden kön-
nen, weggeworfen werden. Solche Ge-
genstände müssen in undurchlässigen 
Beuteln, in Übereinstimmung mit den 
gültigen Bestimmungen für die Beseiti-
gung solchen Abfalls, entsorgt werden.

– Die Ansaugöffnung bei Transport und 
Wartung des Gerätes ist mit der An-
schlussmuffe zu verschließen.

� WARNUNG
Sicherheitseinrichtungen zur Verhütung 
von Gefahren müssen regelmäßig gewar-
tet werden. Das heißt, mindestens einmal 
jährlich vom Hersteller oder einer unterwie-
senen Person auf ihre sicherheitstechnisch 
einwandfreie Funktion überprüft werden, 
z.B. Dichtheit des Gerätes, Beschädigung 
des Filters, Funktion der Kontrolleinrichtun-
gen.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Keine silikonhalti-
gen Pflegemittel zum Reinigen verwenden.
– Einfache Wartungs- und Pflegearbeiten 

können Sie selbst durchführen.
– Die Geräteoberfläche und die Behälte-

rinnenseite sollten regelmäßig mit ei-
nem feuchten Tuch gereinigt werden.

� GEFAHR
Gefahr durch gesundheitsschädlichen 
Staub. Bei Wartungsarbeiten (z.B. Filter-
wechsel) Atemschutzmaske P2 oder hö-
herwertig und Einwegkleidung tragen.

Hinweis: Zum Abnehmen des Saugkopfs 
werden 2 Personen benötigt.
 Sicherungsschrauben an den Verriege-

lungen des Saugkopfs lösen.
 Saugkopf entriegeln und abnehmen.
 Filterabdeckung entriegeln und abneh-

men.
 Flachfaltenfilter herausnehmen.
 Gebrauchten Flachfaltenfilter im staub-

dicht verschlossenen Beutel, gemäß 
den gesetzlichen Bestimmungen ent-
sorgen.

 Angefallenen Schmutz auf der Reinluft-
seite entfernen.

 Neuen Flachfaltenfilter einsetzen.
 Filterabdeckung aufsetzen und verrie-

geln.
 Saugkopf vorsichtig aufsetzen, ausrich-

ten und verriegeln.
 Sicherungsschrauben an den Verriege-

lungen des Saugkopfs festschrauben.
� GEFAHR
Explosionsgefahr! Die elektrostatische Er-
dung zwischen Saugkopf und Zwischen-
ring über die Verriegelung des Saugkopfs 
muss gewährleistet sein.

 Feststellbremsen arretieren.
Abbildung 
 Druckausgleich am oberen Ende aus-

stecken.
 Entriegelungen der Absetzmechanik 

nach oben ziehen.
 Schubbügel nach oben ziehen. Behäl-

ter wird entriegelt und abgesenkt.
Abbildung 
 Behälter am Handgriff herausziehen.
Abbildung 
 Entsorgungsbeutel hochstülpen.
 Entsorgungsbeutel mit Verschlussstrei-

fen dicht verschließen.
 Entsorgungsbeutel herausnehmen.
 Entsorgungsbeutel gemäß den gesetz-

lichen Bestimmungen entsorgen.

Flachfaltenfilter wechseln

Entsorgungsbeutel wechseln

12 DE



– 8

Abbildung 
 Neuen Entsorgungsbeutel so einset-

zen, dass dieser eng an der Behälter-
wand und am Behälterboden anliegt.

 Entsorgungsbeutel über Behälter stül-
pen.

� GEFAHR
Explosionsgefahr! Die elektrostatische Er-
dung zwischen Fahrgestell und Schmutz-
behälter über die Federbügel muss ge-
währleistet sein.
 Behälter wieder einsetzen und mit 

Schubbügel verriegeln.
� WARNUNG

Quetschgefahr! Während der 
Verriegelung keinesfalls die 
Hände zwischen Schmutzbehäl-

ter und Zwischenring halten oder in die 
Nähe der Hebemechanik bringen. Behälter 
durch Betätigung des Schubbügels mit bei-
den Händen verriegeln.
 Druckausgleich wieder einstecken.

� GEFAHR
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.
Hinweis: Tritt eine Störung (z.B. Filter-
bruch) auf, muss das Gerät sofort abge-
schaltet werden. Vor erneuter Inbetrieb-
nahme muss die Störung beseitigt werden.

 Kabel, Stecker, Sicherung und Steck-
dose überprüfen.

 Gerät einschalten.

 Verstopfungen aus Saugdüse, Saug-
rohr, Saugschlauch oder Flachfaltenfil-
ter entfernen.

 Filterabreinigung: Griff bei ausgeschal-
tetem Gerät mehrmals herausziehen 
und hineinschieben.

 Gefüllten Entsorgungsbeutel wechseln.
 Saugkopf und Behälter auf richtigen 

Sitz prüfen.
 Flachfaltenfilter wechseln.

 Druckausgleich an beiden Enden ein-
stecken.

 Filterabdeckung richtig verriegeln.
 Korrekte Einbaulage der Flachfaltenfil-

ter überprüfen.
 Flachfaltenfilter wechseln.

Hinweis: Gerät läuft nicht.
Abbildung 
 Pole am Gerätestecker tauschen.

 Filterabreinigung durchführen.
 Flachfaltenfilter wechseln.
 Bei gefülltem Entsorgungsbeutel und 

Unterschreitung des Mindestvolumen-
stroms muss dieser gewechselt werden.

Kann die Störung nicht behoben wer-
den, muss das Gerät vom Kundendienst 
überprüft werden.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

Hilfe bei Störungen

Saugturbine läuft nicht

Saugkraft lässt nach

Staubaustritt beim Saugen

Kontrolllampe „Phasen- und 
Drehfeldfehler“ leuchtet rot

Kontrolllampe „Unterdruck“ 
leuchtet rot

Kundendienst

Garantie
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� GEFAHR

Nur vom Hersteller zugelassenes 
und mit dem Ex-Aufkleber gekenn-

zeichnetes Zubehör für den Gebrauch der 
Bauart 22 verwenden. Die Verwendung an-
derer Zubehörteile kann eine Explosions-
gefahr verursachen.
Nur Original-Zubehör und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewähr für 
einen sicheren und störungsfreien Betrieb 
des Gerätes.
Informationen über Zubehör und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.
– Im Lieferumfang ist kein Zubehör ent-

halten. Das Zubehör muss je nach An-
wendung separat bestellt werden.

– Die einwandfreie Funktion des Gerätes 
wird nur durch die Saugschlauch-Nenn-
weite DN42 gewährleistet.

– Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie 
bei ihrem Händler oder bei ihrer 
KÄRCHER-Niederlassung.

Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

5.966-014

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Zubehör und Ersatzteile EU-Konformitätserklärung

Produkt: Nass- und Trockensauger
Typ: 1.576-xxx
Einschlägige EU-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2014/34/EU
Angewandte harmonisierte Normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Zertifikat Nr.:
IBExU13ATEXB009X
Kennzeichnung

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Technische Daten
Typ IVC 60/30 Ap M Z22
Netzspannung V 400
Frequenz Hz 3~ 50
Nennleistung W 3000
Behälterinhalt l 60
Luftmenge (max.) bei Saugschlauchlänge von 3 m m3/h 177
Luftmenge (max.) bei Saugschlauchlänge von 8 m m3/h 136
Unterdruck (max.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Schutzart -- IP54
Schutzklasse -- I
Saugschlauchanschluss (C-DN/C-ID) DN 72
Saugschlauch-Nennweite DN 42
Länge x Breite x Höhe mm 970 x 690 x 1240
Filterfläche m2 1,9
Typisches Betriebsgewicht kg 95
Umgebungstemperatur °C -10...+40
Maximale Oberflächentemperatur °C 125
Relative Luftfeuchtigkeit % 30-90
Zündschutzart II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-69
Schalldruckpegel LpA dB(A) 77
Unsicherheit KpA dB(A) 1
Hand-Arm Vibrationswert m/s2 <2,5
Unsicherheit K m/s2 0,2
Netzkabel H07RN-F 5x1,5 mm2

Teile-Nr. Kabellänge
EU 6.649-826.0 7,5 m
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.
– Before first start-up it is definitely nec-

essary to read the safety indications Nr. 
5.956-249.0!

– The non-compliance of the operating 
and safety instructions may lead to 
damages of the appliance and to dan-
gers for the operator and other persons.

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately.

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

� DANGER
Pointer to immediate danger, which leads 
to severe injuries or death.
� WARNING
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to severe injuries or death.
� CAUTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to minor injuries.
ATTENTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to property damage.

Contents
Environmental protection  . . . . EN 1
Danger or hazard levels . . . . . EN 1
Proper use  . . . . . . . . . . . . . . . EN 2
Device elements . . . . . . . . . . . EN 2
Symbols on the machine. . . . . EN 3
Safety instructions. . . . . . . . . . EN 3
Start up . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 3
Operation  . . . . . . . . . . . . . . . . EN 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Storage . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Care and maintenance . . . . . . EN 6
Troubleshooting  . . . . . . . . . . . EN 8
Warranty . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 8
Accessories and Spare Parts  . EN 8
EU Declaration of Conformity . EN 9
Technical specifications  . . . . . EN 10

Environmental protection
The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste; please send it 
for recycling.
Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled; 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using appro-
priate collection systems.

Danger or hazard levels
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– The machine is meant for dry and wet 
cleaning of floors and walls. 

– This vacuum cleaner is intended for use 
above ground.

– The appliance is suitable for vacuuming 
up dusts of the dust groups IIIC, IIIB and 
IIIA.

– The appliance is suited for the extrac-
tion of dry, combustible, harmful dusts; 
dust class M according to EN 60 335–
2–69. Restriction: No carcinogenic sub-
stances may be vacuumed up.

– Appliances models 22 are suitable for 
the intake of combustible dust in zone 
22. They are not suitable for connection 
to dust-emitting appliances.

– Appliances of category 22 are not suita-
ble for sucking in dusts or fluids with 
high risk of explosion and mixtures of 
combustible dust with fluids.

– This appliance is suited for industrial 
use, e.g. in storage and assembly are-
as.

– The appliance is not approved for crane 
loading.

1 Tension lever
2 Filter cover
3 Flat fold filter
4 Right unlocking of the placement me-

chanics
5 Power cord
6 Locking of the suction head (by means 

of safety screw)
7 Filter dedusting
8 Steering roller of the dirt container
9 Pressure equalisation
10 Coupling for pressure balancing
11 Dirt receptacle
12 Intermediate ring
13 Left unlocking of the placement me-

chanics
14 Nameplate
15 Suction support
16 Connection bushing
17 Steering roller of the chassis with park-

ing brake
18 Floor nozzle holder
19 Chassis
20 Drain pan
21 Handle of the dirt container
22 Holder for suction pipe
23 Handle of the suction head
24 Rotating knob
25 Suction head
26 Torque motor
27 Exhaust muffler
28 Push handle
29 Cable hook
30 Pilot lamp "negative pressure"
31 Pilot lamp "phase and rotary field fault"
32 ”Ready for use” indicator lamp
33 Spring bow for earthing

Proper use Device elements
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� DANGER
– When the outgoing air is carried back 

into the room, a sufficient ventilation 
rate L in the room must be ensured. To 
comply with the required limit values the 
carried back volume flow must be 50% 
of the fresh air volume flow (room vol-
ume VR x ventilation rate LW) at maxi-
mum. Without a specific ventilation sys-
tem the following applies: LW=1h–1.

– Only persons trained in the use of the 
machine and the handling of substanc-
es for which the machine is to be used 
including training in the safe disposal of 
the sucked-in material may use the ma-
chine. 

– This appliance contains harmful dust. 
Evacuation and maintenance work, in-
cluding the disposal of the dust collec-
tion containers, may only be performed 
by specialists who wear the appropriate 
protective equipment.

– Do not use the appliance without the 
complete filtering system.

– Please follow the safety regulations ap-
plicable to the materials that are to be 
treated. 

– The accessories approved by the man-
ufacturer are electrically conductive. Do 
not use any other accessories!

– Vacuum only using all the filter ele-
ments; otherwise, the suction motor can 
get damaged and this can be hazard-
ous to health on account of increased 
release of fine dust particles!

– Please follow the safety regulations ap-
plicable to the materials to be sucked in. 
During proper/improper operation parts 
of the appliance can reach tempera-
tures of up to 125 °C.

– You are not allowed to use an extension 
cable.

� WARNING
Do not vacuum without the filter elements; 
otherwise, the suction motor can get dam-
aged and this can be hazardous to health 
on account of increased release of fine dust 
particles.
Note: Additional regulations can be appli-
cable to dusts with an ignition capacity be-
low 1mJ.
 Bring the appliance to working position 

- secure it, if required, with parking 
brakes. 

 Insert the suction hose (not included) 
into the suction hose connection.

 Check the fill level in the dirt container 
prior to starting work and empty the 
container if necessary.

 Ensure that the dirt container has been 
inserted properly. Spring bows must be 
clean and lie flat against the dirt con-
tainer. Clean spring bow with a moist 
cloth, as necessary.

Symbols on the machine
Do not suck in any ignition 
sources! Suitable for suction 
of combustible dusts of the 
dust explosion classes in 
Zone 22.

WARNING: This unit contains hazardous 
dust. Emptying and maintenance, includ-
ing the removal of the dust bag, may only 
be carried out by someone who is familiar 
with the unit and wearing suitable protec-
tive gear. Do not switch on the unit until the 
complete filter system has been installed 
and the function of the volume-flow control 
has been tested.

Flat fold filter
Order No. 6.904-283.0

Dust disposal bag
Order No. 6.907-347.0

Safety instructions

! MM

Start up
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 Attach the desired accessories (not in-
cluded).

The machine is equipped with a suction 
power monitor. The control lamp "Vacuum 
pressure" lights up red if the air speed in the 
suction hose falls below 20 m/s (see "As-
sistance in case of malfunctions").
Note: The control lamp "negative pressure" 
can occasionally light up red during normal 
operation (e.g., while working with a floor 
nozzle), if the air volume comes down 
(cross-sectional reduction) causing a lower 
pressure.
Note: There is no defect in this case; only 
an indication that, as specified above, the 
air volume has reduced and the low pres-
sure has increased.

Static charge is deflected by providing 
earthing to the connection nozzles. This 
way, the electrically conductive accesso-
ries approved by the manufacturer prevent 
the formation of sparks and current surges.

� WARNING
The two flat fold filters must never be re-
moved during vacuuming.
ATTENTION
Risk of damage! Do not cover the supply 
and exhaust air openings on the suction 
head.

� WARNING
Health risk on account of fine dust! If the 
suction hose is removed, the suction con-
nection must be closed.
Illustration 
 Properly insert the connection socket in 

the suction connection.
 Push in the connection socket until it 

locks into place.

Note: The dirt container needs to be emp-
tied if it is filled until about 3 cm below the 
upper rim or after every use.
– Check the fill level of the dirt container 

at regular intervals, as the appliance 
does not shut off automatically.

– The appliance is fitted with a disposal 
bag, order no. 6.907-347.0 (5 ea.).

Note: You can use this appliance to take up 
all types of dust up to dust class M. It is stat-
utorily necessary to use a dust collection 
bag (see Filter systems for order number).
Note:The appliance is suited for sucking in 
dry, combustible dusts with MAK values 
greater than or equal to 0.1 mg/m3.
– To vacuum fine dust, you must use an 

additional disposal bag.

ATTENTION
Please note the following when switch-
ing from wet to dry vacuum cleaning:
If you vacuum dry dust while the filter ele-
ment is still wet the filter will become ob-
structed and may be damaged beyond re-
pair.
 Dry the wet filter properly before use or 

replace it with a dry one.
 Change the filter, if required, according 

to instructions under the section "Main-
tenance and Care". 

 Lock parking brakes.
Illustration 
 Remove the pressure balancing at the 

upper end.
 Pull the locks of the placement mechan-

ics up.
 Pull the push handle upward. The con-

tainer is unlocked and lowered.
Illustration 
 Pull the container out by the handle.

Automatic monitoring of suction 
capacity

Anti-static system

Operation

Close the suction connection

Dirt receptacle

Dry vacuum cleaning

Changeover from wet to dry vacuum 
cleaning

Installing the dust disposal bag
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Illustration 
 Insert the disposal bag so that it is snug 

against the reservoir wall and the reser-
voir bottom.

 Pull disposal bag over the container.
� DANGER
Risk of explosion! The electrostatic earth-
ing between chassis and dirt container via 
the spring bow must be ensured.
 Reinsert the container and lock it with 

the push handle.
� WARNING

Crush hazard. Never hold your 
hands between the dirt contain-
er and the intermediate ring or 

put them near the lifting mechanism while 
locking. Lock the container by pressing the 
sliding bow with both hands.
 Plug in the pressure balancing.

Caution: Constantly monitor the fill level 
in the dirt receptacle when vacuuming 
high volumes of liquid, as the receptacle 
can be filled within a matter of seconds 
and could overflow.
� DANGER
No dusts hazardous to health should be 
sucked in during wet vacuuming. 
– To suck wet dirt, always remove the dis-

posal bag.

 Lock parking brakes.
Illustration 
 Remove the pressure balancing at the 

upper end.
 Pull the locks of the placement mechan-

ics up.
 Pull the push handle upward. The con-

tainer is unlocked and lowered.
Illustration 
 Pull the container out by the handle.
Illustration 
 Put the disposal bag over.
 Tightly close disposal bag by means of 

the closing strip.
 Remove disposal bag.

 Dispose of the disposal bag according 
to the local provisions.

 Reinsert the container and lock it with 
the push handle.

� WARNING

Crush hazard. Never hold your 
hands between the dirt contain-
er and the intermediate ring or 

put them near the lifting mechanism while 
locking. Lock the container by pressing the 
sliding bow with both hands.
 Plug in the pressure balancing.

� CAUTION
Please observe the local provisions regard-
ing the wastewater treatment.
– After the wet vacuuming: Clean the flat-

fold filter. Clean the container with a 
damp rag and dry it.

 Plug in the mains plug.
Indicator lamp "Ready for use" lights 
up.

 Switch on the appliance at the rotating 
knob.

Clean the flat fold filter at regular intervals.
Illustration 
 Pull the handle of the filter clean-off out 

several times and reinsert it while the 
appliance is turned off.

 Switch off the appliance at the rotating 
knob.

 Pull out the mains plug.
Indicator lamp "Ready for use" turns off.

Wet vacuum cleaning

Removing the dust disposal bag

General

Rotating knob

Appliance OFF

Appliance ON

Turning on the Appliance

Filter dedusting

Turn off the appliance
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 Pull the handle of the filter clean-off out 
several times and reinsert it while the 
appliance is turned off.

 Lock parking brakes.
Illustration 
 Remove the pressure balancing at the 

upper end.
 Pull the locks of the placement mechan-

ics up.
 Pull the push handle upward. The con-

tainer is unlocked and lowered.
Illustration 
 Pull the container out by the handle.
 Empty the container.
 Reinsert the container and lock it with 

the push handle.
� WARNING

Crush hazard. Never hold your 
hands between the dirt contain-
er and the intermediate ring or 

put them near the lifting mechanism while 
locking. Lock the container by pressing the 
sliding bow with both hands.
 Plug in the pressure balancing.

 Vacuum and wipe the appliance inside 
and outside with a damp cloth.

 Coil the mains cable and store it.
 Wind the suction hose around the slid-

ing bow.
 Insert the floor nozzle and the suction 

pipe into their respective holder.
 Place the appliance in a dry room and 

secure it from unauthorized use.

� CAUTION
Risk of injury and damage! Observe the 
weight of the appliance when you transport 
it.

 Close the suction connection, see oper-
ating instructions.

 Release the park brakes and push the 
appliance by the push handle.

 Grab the appliance by the chassis, not 
by the sliding bow to load it.

 When transporting in vehicles, secure 
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

� CAUTION
Risk of injury and damage! Note the weight 
of the appliance in case of storage.
This appliance must only be stored in inte-
rior rooms.

� DANGER
First pull out the plug from the mains before 
carrying out any tasks on the machine. 
Dust extracting machines are safeguards 
for the prevention or elimination of hazards 
defined in the regulations of BGV A1.
– In order to carry out maintenance work, 

the user must disassemble, clean and 
service the unit, in so far as this is pos-
sible without endangering maintenance 
personnel and other persons. Suitable 
precautions include decontamination 
before the unit is disassembled. Pre-
cautions must be taken for local filtered 
forced air ventilation at the place where 
the unit is disassembled, the cleaning of 
the maintenance surface and suitable 
protection of the personnel.

– The outside of the unit should be 
cleaned thoroughly and any harmful 
substances removed. Alternatively, a 
sealed coating may be applied before 
the unit is removed from the danger ar-
ea. All unit parts are to be considered 
contaminated when they are removed 
from the danger area. To avoid distribu-
tion of the dust, you must take the ap-
propriate measures.

After each operation

Filter dedusting

Empty the container

Cleaning the device

Storing the Appliance

Transport

Storage

Care and maintenance
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– In the framework of maintenance and 
repair work all contaminated objects 
that cannot be cleaned satisfactorily 
must be disposed of. Such objects must 
be disposed of in impermeable bags in 
accordance with the valid provisions for 
the disposal of such waste.

– During the transport and maintenance 
of the appliance the extraction opening 
is to be closed with the connection 
socket.

� WARNING
Safety equipment for preventing hazards 
must be serviced and maintained regularly. 
This means that the manufacturer's staff or 
persons trained by the manufacturer must 
check the equipment for proper functioning 
at least once a year, i.e. check for leaks, fil-
ter damage, functioning of the controlling 
elements, etc.
ATTENTION
Risk of damage! Do not use detergents 
containing silicone to clean.
– No outside help is required for carrying 

out basic maintenance and cleaning.
– The appliance surface and the inside of 

the container should be cleaned regu-
larly using a damp cloth.

� DANGER
Risk due to dust hazardous to health. Al-
ways use disposal clothing and P2 or high-
er breath-safe masks while carrying out 
maintenance tasks (such as changing fil-
ters).

Note: 2 persons are required to remove the 
suction head.
 Release safety screws on the locks of 

the suction head.
 Release and remove the suction head.
 Release and remove the filter cover.
 Take out the flat folded filter.
 Dispose off the used flat-folded filter in 

a dust-tight bag according to the statu-
tory provisions.

 Remove the dirt that has accumulated 
on the pure air side.

 Insert new flat-folded filter.

 Insert and lock the filter cover.
 Insert the suction head carefully, align 

and lock it.
 Fasten safety screws on the locks of the 

suction head.
� DANGER
Risk of explosion! The electrostatic earth-
ing between suction head and intermediate 
ring via the lock of the suction head must be 
ensured.

 Lock parking brakes.
Illustration 
 Remove the pressure balancing at the 

upper end.
 Pull the locks of the placement mechan-

ics up.
 Pull the push handle upward. The con-

tainer is unlocked and lowered.
Illustration 
 Pull the container out by the handle.
Illustration 
 Put the disposal bag over.
 Tightly close disposal bag by means of 

the closing strip.
 Remove disposal bag.
 Dispose of the disposal bag according 

to the local provisions.
Illustration 
 Insert the new disposal bag so that it is 

snug against the reservoir wall and the 
reservoir bottom.

 Pull disposal bag over the container.
� DANGER
Risk of explosion! The electrostatic earth-
ing between chassis and dirt container via 
the spring bow must be ensured.
 Reinsert the container and lock it with 

the push handle.
� WARNING

Crush hazard. Never hold your 
hands between the dirt contain-
er and the intermediate ring or 

put them near the lifting mechanism while 
locking. Lock the container by pressing the 
sliding bow with both hands.
 Plug in the pressure balancing.

Exchanging the flat pleated filter

Replace the disposal bag
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� DANGER
First pull out the plug from the mains before 
carrying out any tasks on the machine. 
Note: In case of a failure (e.g. filter break-
age) the appliance must be turned off im-
mediately. The failure must be remedied 
before the appliance is put into operation 
again.

 Check cables, plugs, fuse, and socket.
 Turn on the appliance.

 Remove blockages in the suction noz-
zle, suction tube, suction hose, or flat 
pleated filter.

 Filter de dusting: Pull the handle out 
several times and reinsert it while the 
appliance is turned off.

 Replace the filled disposal bag
 Check the suction head and the recep-

tacle for proper seating.
 Replace the flat pleated filter.
 Connect the pressure balancing at both 

ends.

 Lock the filter cover.
 Check the proper installation position of 

the flat fold filters.
 Replace the flat pleated filter.

Note: Appliance is not running.
Illustration 
 Exchange the poles at the appliance 

plug.

 Perform the filter cleaning.
 Replace the flat pleated filter.
 If the disposal bag is full and the mini-

mum volume flow is fallen short of it has 
to be replaced.

If malfunction can not be fixed, the de-
vice must be checked by customer ser-
vice.

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

� DANGER

Only use accessories that are ap-
proved by the manufacturer and 

marked with the Ex-label for type 22. The 
use of other accessories may pose a risk of 
explosion.
Only use original accessories and spare 
parts, they ensure the safe and trouble-free 
operation of the device.
For information about accessories and 
spare parts, please visit www.kaercher.com.
– Accessories are not included in the de-

livery. The accessories for the device 
must be ordered separately, depending 
on the application.

– The proper functioning of the unit is only 
ensured when a suction hose of a nom-
inal width of DN42 is used.

– You can procure the spare parts and 
the attachments from your dealer or 
your KÄRCHER branch office. 

Troubleshooting

Suction turbine does not run

Suction capacity decreases

Dust comes out while vacuuming

Pilot lamp "phase and rotary field 
fault" lights up red

Indicator lamp "negative pressure" 
lights up red

Customer Service

Warranty

Accessories and Spare Parts
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We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

5.966-014

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

EU Declaration of Conformity

Product: Wet and dry vacuum cleaner
Type: 1.576-xxx
Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
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Technical specifications
Type IVC 60/30 Ap M Z22
Mains voltage V 400
Frequency Hz 3~ 50
Rated power W 3000
Container capacity l 60
Air quantity (max.) with a suction hose length of 3 m m3/h 177
Air quantity (max.) with a suction hose length of 8 m m3/h 136
Negative pressure (max.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Type of protection -- IP54
Protective class -- I
Suction hose connection (C-DN/C-ID) DN 72
Nominal width of suction hose DN 42
Length x width x height mm 970 x 690 x 1240
Filter area m2 1,9
Typical operating weight kg 95
Ambient temperature °C -10...+40
Maximum surface temperature °C 125
Relative air humidity % 30-90
Ignition protection class II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Values determined to EN 60335-2-69
Sound pressure level LpA dB(A) 77
Uncertainty KpA dB(A) 1
Hand-arm vibration value m/s2 <2,5
Uncertainty K m/s2 0,2
Power cord H07RN-F 5x1,5 mm2

Part no.: Cable 
length

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Lire ce manuel d'utilisation origi-
nal avant la première utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le 
futur propriétaire.
– Avant la première mise en service, vous 

devez impérativement avoir lu les 
consignes de sécurité N° 5.956-249.0 !

– En cas de non-respect des instructions 
de service et des consignes de sécuri-
té, l'appareil risque de subir des dom-
mages matériels et l'utilisateur ainsi 
que toute tierce personne sont exposés 
à des dangers potentiels.

– Contactez immédiatement le revendeur 
en cas d'avarie de transport.

Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

� DANGER
Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.
� AVERTISSEMENT
Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
� PRÉCAUTION
Remarque relative à une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères.
ATTENTION
Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des dommages matériels.
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Protection de 
l’environnement
Les matériaux constitutifs de 
l’emballage sont recyclables. Ne 
pas jeter les emballages dans 
les ordures ménagères, mais les 
remettre à un système de recy-
clage.
Les appareils usés contiennent 
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent être ap-
portés à un système de recy-
clage. Il est interdit de jeter les 
batteries, l'huile et les subs-
tances similaires dans l'environ-
nement. Pour cette raison, utili-
ser des systèmes de collecte 
adéquats afin d'éliminer les ap-
pareils hors d'usage.

Niveaux de danger
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– Cet aspirateur est destiné au nettoyage 
à sec et au nettoyage par voie humide 
des sol et murs.

– Cet aspirateur est destiné à une utilisa-
tion au-dessus du sol.

– L'appareil est adapté à l'aspiration des 
poussières et des groupes de pous-
sières IIIC, IIIB et IIIA.

– L'appareil convient à l'aspiration de 
poussières sèches, inflammables, no-
cives pour la santé ; classe de pous-
sières M selon EN 60 335–2–69. Res-
triction : il est interdit d'aspirer des subs-
tances cancérigènes.

– Les appareils du modèle 22 sont appro-
priés à la réception de poussières in-
flammables en zone 22. Ils ne sont pas 
appropriés à un raccordement à des 
machines génératrices de poussières.

– Les appareil du modèle 22 ne sont pas 
appropriés à l'aspiration de poussières 
ou de liquides avec un risque d'explo-
sion élevé, ainsi que pour des mé-
langes de poussières combustibles 
avec liquide.

– Cet appareil convient à un usage indus-
triel, par ex. dans le secteur entrepôt et 
fabrication.

– L'appareil n'est pas homologué pour un 
chargement par grue.

1 Levier de serrage
2 Recouvrement du filtre
3 Filtre plat de plis
4 Déverrouillage droit du mécanisme de 

pose
5 Câble d’alimentation
6 Verrouillage de la tête d'aspiration 

(avec vis de retenue)
7 Nettoyage du filtre
8 Roulette du collecteur de saletés
9 Équilibrage de pression
10 Coupleur pour équilibrage de pression
11 Récipient collecteur
12 Bague intermédiaire
13 Déverrouillage gauche du mécanisme 

de pose
14 Plaque signalétique
15 Raccord d'aspiration
16 Manchon de jonction
17 Roulette du châssis avec frein d'arrêt
18 Support pour buse de sol
19 Châssis
20 Cuve de récupération
21 Poignée du collecteur de saletés
22 Support pour tube d'aspiration
23 Poignée de la tête d'aspiration
24 Interrupteur rotatif
25 Tête d'aspiration
26 Moteur triphasé
27 Silencieux d'échappement d'air
28 Guidon de poussée
29 Crochet de câble
30 Témoin lumineux « Sous-pression »
31 Témoin lumineux « Erreur de phase et 

de champ de rotation »
32 Témoin de contrôle d’état de service
33 Attaches métalliques de mise à la terre

Utilisation conforme Éléments de l'appareil
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� DANGER
– Si l'air évacué est renvoyé dans la 

pièce, le taux de renouvellement d'air L 
dans la pièce doit être suffisant. Pour 
respecter les valeurs limites exigées, le 
débit volumétrique réintroduit doit re-
présenter au maximum 50% du débit 
volumétrique d’air frais (Volume espace 
VR  x taux de renouvellement de l’air LW). 
Le suivant est valable sans mesures 
particulières de ventilation : LW=1h–1.

– Seul du personnel formé est habilité à 
opérer l'appareil et les substances pour 
lesquels il doit être utilisé, y compris le 
comportement sûr d'élimination du ma-
tériau aspiré.

– Cet appareil contient des poussières 
nocives pour la santé. Les opérations 
de vidange et de maintenance, y com-
pris l’élimination du collecteur de pous-
sières, ne doivent être effectuées que 
par des spécialistes portant un équipe-
ment de protection approprié.

– Ne jamais utiliser l'appareil sans le sys-
tème complet de filtration.

– Respecter les dispositions de sécurité 
applicables qui concernent les maté-
riaux à traiter.

– L'accessoire fourni par le fabricant est 
conducteur d'électricité. L'utilisation de 
tout autre accessoires est interdite !!

– Il faut toujours aspirer avec tous les élé-
ments filtrants afin de ne pas endom-
mager le moteur d'aspiration et de ne 
pas mettre la santé en danger suite à 
une émission accrue de poussières 
fines !

– Respecter les directives de sécurité 
pour les matériaux devant être aspirés. 
Durant l'utilisation correcte/incorrecte, 
certaines pièces de l'appareil peuvent 
atteindre des températures de 125 °C.

– L'utilisation d'un câble de rallonge n'est 
pas autorisée.

� AVERTISSEMENT
Ne pas aspirer sans élément filtrant, sous 
peine d'endommager le moteur d'aspiration 
et de mettre la santé en danger par émis-
sion accrue de poussière fine
Remarque : Des prescriptions supplémen-
taires peuvent éventuellement être va-
lables pour des poussières avec une éner-
gie d'amorçage inférieure à 1mJ.
 Amener l'appareil en position de travail, 

si nécessaire le bloquer au moyen des 
freins d'immobilisation.

 Insérer le flexible d'aspiration (ne fai-
sant pas partie de la fourniture) dans la 
tubulure d'aspiration.

 Avant de commencer le travail, vérifier 
le niveau de remplissage dans le collec-
teur de saletés et vider le cas échéant le 
collecteur.

Symboles sur l'appareil
Ne pas aspirer de sources 
d'ignition ! Approprié pour l'as-
piration de poussières inflam-
mables des classes d'explo-
sion de poussière en zone 22.

AVERTISSEMENT: Cet appareil contient 
des poussières dangereuses pour la san-
té. La vidange et l’entretien de l’appareil, y 
compris l’enlèvement du sachet de pous-
sière, sont des opérations exclusivement 
réservées à des spécialistes porteurs d’un 
équipement de protection personnel. N’en-
clenchez pas l’appareil tant que le système 
de filtration n’a pas été installé au complet 
et que le bon fonctionnement du contrôleur 
de débit n’a pas été vérifié.

Filtre plat de plis
N° de réf. 6.904-283.0

Sac d'élimination
N° de réf. 6.907-347.0

Consignes de sécurité

! MM

Mise en service
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 S'assurer que le collecteur de saletés 
est positionné correctement. Les at-
taches métalliques doivent être propres 
et se trouver sur le collecteur d'impure-
tés. En cas de besoin, nettoyer les at-
taches métalliques à l'aide d'un chiffon 
humide.

 Insérer les accessoires voulus (ne fai-
sant pas partie de la fourniture).

L'appareil est équipé d'un dispositif de sur-
veillance de la puissance d'aspiration. La 
lampe témoin "Dépression" s'allume en 
rouge si la vitesse de l'air dans le flexible 
d'aspiration baisse à une valeur inférieure à 
20 m/s (cf. « Aide en cas de défauts »).
Remarque : Durant le fonctionnement nor-
mal (par exemple lors de travaux avec une 
buse de sol), le témoin lumineux « Sous-
pression » peut s'allumer temporairement 
si la quantité d'air diminue (réduction de la 
section) et si, par conséquent, la dépres-
sion augmente.
Remarque : Il ne s'agit alors pas d'une dé-
faillance, mais d'un symptôme d'une dimi-
nution de la quantité d'air et donc d'une 
augmentation de la dépression, comme 
précédemment signalé.

Les charges statiques sont évacuées par 
les embouts de raccordement reliés à la 
terre. La formation d'étincelles et les chocs 
électriques sont ainsi évités par l'utilisation 
des accessoires à conductibilité électrique 
agréé par le fabricant.

� AVERTISSEMENT
Lors de l'aspiration, les deux filtres à plis 
plats ne doivent jamais être retirés.
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Ne pas obtu-
rer les ouvertures d'arrivée et d'échappe-
ment d'air sur la tête d'aspiration.

� AVERTISSEMENT
Impact des poussières fines sur la santé ! 
Si le flexible est retiré, le raccord d'aspira-
tion doit être obturé.
Illustration 
 Placer le manchon de jonction exacte-

ment dans le raccord d'aspiration.
 Enfoncer le manchon de jonction jus-

qu'à la butée.

Remarque : Le collecteur d'impuretés doit 
être vidé, lorsqu'il est plein jusqu'à env. 3 
cm sous le bord supérieur ou après chaque 
utilisation.
– Vérifier régulièrement le niveau de rem-

plissage dans le collecteur de saletés, 
vu que l'appareil ne se coupe pas auto-
matiquement.

– L'appareil est équipé d'un sachet d'éli-
mination, référence 6.907-347.0 (5 en 
tout).

Remarque : Cet appareil permet d'aspirer 
tout type de poussières jusqu'à la classe de 
poussière M. L'utilisation d'un sac collec-
teur de poussières (référence voir sys-
tèmes de filtrage) est imposée par la loi.
Remarque : L'appareil convient à une utilisa-
tion pour l'aspiration de poussières sèches, 
inflammables avec une concentration maxi-
male supérieure ou égale à 0,1 mg/m3.
– Pour l'aspiration de poussières fines, il 

faut utiliser en plus un sac à éliminer. 

ATTENTION
Avant de passer de l’aspiration humide 
à l’aspiration à sec, il faut noter que :
aspirer de la poussière sèche avec une car-
touche de filtre mouillée peut boucher le 
filtre et le rendre inutilisable.
 Il faut donc bien sécher un filtre mouillé 

avant de l'utiliser ou bien le remplacer 
par un filtre sec.

Surveillance automatique de la 
puissance d'aspiration

Système antistatique

Utilisation

Fermer le raccord d'aspiration

Récipient collecteur

Aspiration de poussières

Passage de l’aspiration de l'eau à 
l’aspiration de poussières
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 Le cas échéant, remplacer le filtre (se 
référer au point 'Entretien et mainte-
nance'). 

 Bloquer le frein de stationnement.
Illustration 
 Débrancher l'équilibrage de pression 

au niveau de l'extrémité supérieure.
 Tirer les déverrouillages du mécanisme 

de pose vers le haut.
 Tirer le guidon de poussée vers le haut. 

Le collecteur est déverrouillé et 
s'abaisse.

Illustration 
 Retirer le collecteur au niveau de la poi-

gnée.
Illustration 
 Disposer le sachet pour le recyclage de 

telle sorte qu'il soit bien plaqué sur la 
paroi extérieure et sur le fond du réser-
voir.

 Retourner le sachet d'élimination sur le 
réservoir.

� DANGER
Risque d'explosion ! La masse entre le 
châssis et le collecteur d'impuretés par les 
attaches métalliques doit être garantie.
 Remettre le collecteur en place et le 

verrouiller avec le guidon de poussée.
� AVERTISSEMENT

Risque d'écrasement ! Ne 
mettre en aucun cas les mains 
entre le collecteur de saletés et 

la bague intermédiaire ou à la proximité 
mécanisme de levage pendant le verrouil-
lage. Verrouiller le collecteur en actionnant 
le guidon de poussée des deux mains.
 Rebrancher le système d'équilibrage de 

pression.

Attention : Contrôler en permanence le 
niveau de remplissage dans le récipient 
collecteur lors de l'absorption de 
grandes quantités de liquide, car le réci-
pient se remplit en l'espace de quelques 
secondes et risque de déborder.

� DANGER
Pour l'aspiration de liquide, il est interdit 
d'aspirer des poussières nocives pour la 
santé.
– En cas d'aspiration de saletés humides, 

il faut toujours enlever le filtre d'élimina-
tion.

 Bloquer le frein de stationnement.
Illustration 
 Débrancher l'équilibrage de pression 

au niveau de l'extrémité supérieure.
 Tirer les déverrouillages du mécanisme 

de pose vers le haut.
 Tirer le guidon de poussée vers le haut. 

Le collecteur est déverrouillé et 
s'abaisse.

Illustration 
 Retirer le collecteur au niveau de la poi-

gnée.
Illustration 
 Retourner le sac d'élimination.
 Fermer fermement le sachet pour le re-

cyclage avec la glissière de fermeture.
 Retirer le sac d'élimination.
 Eliminer le sac d'élimination selon les 

dispositions légales.
 Remettre le collecteur en place et le 

verrouiller avec le guidon de poussée.
� AVERTISSEMENT

Risque d'écrasement ! Ne 
mettre en aucun cas les mains 
entre le collecteur de saletés et 

la bague intermédiaire ou à la proximité 
mécanisme de levage pendant le verrouil-
lage. Verrouiller le collecteur en actionnant 
le guidon de poussée des deux mains.
 Rebrancher le système d'équilibrage de 

pression.

� PRÉCAUTION
Tenir compte des prescriptions locales 
pour le traitement des eaux usées.
– À la fin de l'aspiration humide : sécher 

le filtre à plis plat. Nettoyer le réservoir 
avec un chiffon humide et le sécher.

Monter le sac d'élimination

Aspiration humide

Retirer le sac d'élimination

Généralités
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 Brancher la fiche secteur.
Le témoin de contrôle d'état de service 
s'allume.

 Enclencher l'appareil à l'aide de l'inter-
rupteur rotatif.

Nettoyer le filtre à plis plats à intervalles ré-
guliers.
Illustration 
 Tirer et enfoncer plusieurs fois la poi-

gnée du nettoyage du filtre pendant que 
l'appareil est hors circuit.

 Couper l'appareil à l'aide de l'interrup-
teur rotatif.

 Retirer la fiche secteur. 
Le témoin de contrôle d’état de service 
s'éteint

 Tirer et enfoncer plusieurs fois la poi-
gnée du nettoyage du filtre pendant que 
l'appareil est hors circuit.

 Bloquer le frein de stationnement.
Illustration 
 Débrancher l'équilibrage de pression 

au niveau de l'extrémité supérieure.
 Tirer les déverrouillages du mécanisme 

de pose vers le haut.
 Tirer le guidon de poussée vers le haut. 

Le collecteur est déverrouillé et 
s'abaisse.

Illustration 
 Retirer le collecteur au niveau de la poi-

gnée.
 Vider le réservoir.
 Remettre le collecteur en place et le 

verrouiller avec le guidon de poussée.
� AVERTISSEMENT

Risque d'écrasement ! Ne 
mettre en aucun cas les mains 
entre le collecteur de saletés et 

la bague intermédiaire ou à la proximité 
mécanisme de levage pendant le verrouil-
lage. Verrouiller le collecteur en actionnant 
le guidon de poussée des deux mains.
 Rebrancher le système d'équilibrage de 

pression.

 Nettoyer la partie intérieure et exté-
rieure de l'appareil en l'aspirant et en 
l'essuyant avec un chiffon humide.

 -Enrouler le câble secteur et le ranger.
 Enrouler le flexible d'aspiration autour 

du guidon de poussée.
 Insérer la buse de sol et le tube d'aspi-

ration dans le support correspondant.
 Entreposer l’appareil dans un endroit 

sec et le sécuriser contre toute utilisa-
tion non autorisée.

� PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
 Fermer le raccord d'aspiration, voir la 

commande.
 Desserrer le frein d'arrêt et pousser l'ap-

pareil au niveau du guidon de poussée.
 Pour porter l’appareil, toujours le saisir 

au niveau du châssis et jamais au ni-
veau du guidon de poussée.

 Sécuriser l'appareil contre les glisse-
ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des véhicules.

Interrupteur rotatif

Appareil ARRÊT

Appareil MARCHE

Mettre l'appareil en marche

Nettoyage du filtre

Mise hors service de l'appareil

Après chaque mise en service

Nettoyage du filtre

Vider le réservoir

Nettoyage de l’appareil

Ranger l’appareil

Transport
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� PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.
Cet appareil doit uniquement être entrepo-
sé en intérieur.

� DANGER
Avant d'effectuer tout type de travaux sur 
l'appareil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.
Des machines destinées à éliminer les 
poussières sont des dispositifs de sécurité 
permettant d'éviter ou d'éliminer d'éven-
tuels risques au sens de BGV A1.
– Pour la maintenance par l'utilisateur, 

l'appareil doit être désassemblé, net-
toyé et entretenu, dans la mesure du 
possible, sans que le personnel de 
maintenance ni d'autres personnes ne 
soient exposés à un danger quel-
conque. La décontamination avant le 
désassemblage fait également partie 
des mesures de précaution appro-
priées. Prendre des mesures adé-
quates pour assurer une ventilation for-
cée à filtrage local aux endroits où l'ap-
pareil est désassemblé, nettoyage de la 
surface de maintenance et protection 
appropriée du personnel.

– La partie extérieure de l'appareil doit 
être décontaminée par aspiration des 
poussières et essuyée proprement, ou 
traitée avec un produit d'étanchéité 
avant d'être sortie de la zone dange-
reuse. Tous les éléments de l'appareil 
doivent être considérés comme conta-
minés s'ils sont sortis de la zone dange-
reuse. Appliquer les mesures qui s'im-
posent pour éviter toute répartition de 
poussière.

– Lors des travaux de maintenance et de 
réparation, il faut obligatoirement jeter 
tous les objets contaminés ne pouvant 
pas être nettoyés de manière satisfai-
sante. De tels objets doivent être éva-

cués dans des sacs imperméables, en 
conformité avec les prescriptions en vi-
gueur pour l'élimination de tels déchets.

– Durant le transport et la maintenance de 
l'appareil, il faut fermer l'orifice d'aspira-
tion au moyen du manchon de jonction.

� AVERTISSEMENT
Les dispositifs de sécurité permettant d'em-
pêcher ou d'éviter des dangers doivent être 
entretenus régulièrement. Cela signifie 
qu'ils doivent être contrôlés au moins un 
fois par an par le fabricant ou une personne 
habilitée du point de vue de la sécurité 
technique de fonctionnement, p. 
ex. étanchéité de l'appareil, détérioration 
du filtre, fonctionnement des dispositifs de 
contrôle.
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Ne pas utiliser 
de produits d'entretien à base de silicone 
pour le nettoyage.
– Certains travaux de maintenance et de 

nettoyage simples peuvent être effec-
tués par l'utilisateur.

– La surface de l'appareil et l'intérieur de 
la cuve devraient être nettoyés réguliè-
rement avec un chiffon humide.

� DANGER
Danger du fait de poussière nocive. Pour 
les travaux d'entretien (par ex. remplace-
ment du filtre), porter un masque respira-
toire P2 ou supérieur et une tenue à usage 
unique.

Remarque : le retrait de la tête d'aspiration 
nécessite la présence de 2 personnes.
 Desserrer les vis de retenue aux en-

droits de verrouillage de la tête d'aspira-
tion.

 Déverrouiller et retirer la tête d'aspira-
tion.

 Déverrouiller et retirer le recouvrement 
du filtre.

 Extraire le filtre à plis plats.
 Eliminer le filtre à plis plats usé dans un 

sac fermé étanche à la poussière, 
conformément aux prescriptions lé-
gales.

Entreposage

Entretien et maintenance

Remplacement du filtre à plis plats
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 Enlever la saleté accumulée du côté de 
l'air filtré.

 Insérer le nouveau filtre à plis plats.
 Positionner le recouvrement du filtre et 

le verrouiller.
 Positionner correctement la tête d'aspi-

ration, l'aligner et la verrouiller.
 Serrer les vis de retenue aux endroits 

de verrouillage de la tête d'aspiration.
� DANGER
Risque d'explosion ! La masse entre la tête 
d'aspiration et la bague intermédiaire qui 
passe par l'endroit de verrouillage de la tête 
d'aspiration doit être garantie.

 Bloquer le frein de stationnement.
Illustration 
 Débrancher l'équilibrage de pression 

au niveau de l'extrémité supérieure.
 Tirer les déverrouillages du mécanisme 

de pose vers le haut.
 Tirer le guidon de poussée vers le haut. 

Le collecteur est déverrouillé et 
s'abaisse.

Illustration 
 Retirer le collecteur au niveau de la poi-

gnée.
Illustration 
 Retourner le sac d'élimination.
 Fermer fermement le sachet pour le re-

cyclage avec la glissière de fermeture.
 Retirer le sac d'élimination.
 Eliminer le sac d'élimination selon les 

dispositions légales.
Illustration 
 Disposer le nouveau sachet pour le re-

cyclage de telle sorte qu'il soit bien pla-
qué sur la paroi extérieure et sur le fond 
du réservoir.

 Retourner le sachet d'élimination sur le 
réservoir.

� DANGER
Risque d'explosion ! La masse entre le 
châssis et le collecteur d'impuretés par les 
attaches métalliques doit être garantie.
 Remettre le collecteur en place et le 

verrouiller avec le guidon de poussée.

� AVERTISSEMENT

Risque d'écrasement ! Ne 
mettre en aucun cas les mains 
entre le collecteur de saletés et 

la bague intermédiaire ou à la proximité 
mécanisme de levage pendant le verrouil-
lage. Verrouiller le collecteur en actionnant 
le guidon de poussée des deux mains.
 Rebrancher le système d'équilibrage de 

pression.

� DANGER
Avant d'effectuer tout type de travaux sur 
l'appareil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.
Remarque : l'appareil doit immédiatement 
être mis hors marche en cas de panne (par 
exemple rupture de filtre). L'erreur doit être 
éliminée avant de remettre l'appareil en 
marche.

 Vérifier le câble, la fiche, le fusible et la 
prise.

 Allumer l’appareil.

 Déboucher la buse d'aspiration, le 
tuyau d'aspiration, le flexible d'aspira-
tion ou le filtre plat à plis.

 Nettoyage de filtre : tirer et enfoncer 
plusieurs fois la poignée pendant que 
l'appareil est hors circuit.

 Remplacer le sac d'élimination plein.
 Vérifier la bonne assise de la ventouse 

et du récipient.
 Remplacer le filtre à plis plats.
 Raccorder l'équilibrage de pression aux 

deux extrémités.

 Verrouiller correctement le recouvre-
ment de filtre.

 Vérifier la position de montage correcte 
du filtre à plis plats.

 Remplacer le filtre à plis plats.

Remplacement du sac d'élimination

Assistance en cas de panne

La turbine d'aspiration ne 
fonctionne pas

La force d'aspiration diminue

De la poussière s'échappe lors de 
l'aspiration
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Remarque : L'appareil ne fonctionne pas.
Illustration 
 Le cas échéant inverser la fiche de l'ap-

pareil.

 Nettoyer le filtre.
 Remplacer le filtre à plis plats.
 Lorsque le sachet d'élimination est plein 

et que le débit volumétrique minimal 
n'est plus atteint, il faut le remplacer.

Si la panne ne peut être réparée, l'appa-
reil doit être contrôlé par le service 
après-vente.

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur l’appareil sont 
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure où 
celles-ci relèvent d'un défaut matériel ou 
d'un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous à votre reven-
deur ou au service après-vente agréé le 
plus proche munis de votre preuve d'achat.

� DANGER

Utiliser uniquement des acces-
soires autorisés par le fabricant et 

marqués par l'autocollant Ex pour l'usage 
de la construction 22. L'utilisation d'autres 
pièces d'accessoire peut amener à un 
risque d'explosion.
N'utiliser que des accessoires et pièces de 
rechange d'origine, ils garantissent le bon 
fonctionnement de l'appareil.
Vous trouverez des informations relatives 
aux accessoires et pièces de rechange sur 
www.kaercher.com.
– Aucun accessoire inclus dans la fourni-

ture. Les accessoires doivent être com-
mandés séparément, en fonction de 
l'application.

– Le fonctionnement irréprochable de 
l'appareil n'est garanti qu'avec la lar-
geur nominale de flexible d'aspiration 
DN42.

– Vous obtiendrez des pièces détachées 
et des accessoires chez votre reven-
deur ou auprès d'une filiale Kärcher®.

Le témoin lumineux « Erreur de 
phase et de champ de rotation » 

clignote rouge

Le témoin lumineux « Sous-
pression » clignote rouge

Service après-vente

Garantie

Accessoires et pièces de 
rechange
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Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives euro-
péennes en vigueur. Toute modification ap-
portée à la machine sans notre accord rend 
cette déclaration invalide.

5.966-014

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Déclaration UE de conformité

Produit: Aspirateur à sec et par voie 
humide

Type: 1.576-xxx
Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2014/34/UE
Normes harmonisées appliquées :
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
N° de certificat :
IBExU13ATEXB009X
Marquage

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Caractéristiques techniques
Type IVC 60/30 Ap M Z22
Tension du secteur V 400
Fréquence Hz 3~ 50
Puissance nominale W 3000
Capacité de la cuve l 60
Débit d'air (maxi) pour une longueur de flexible d'aspi-
ration de 3 m

m3/h 177

Débit d'air (maxi) pour une longueur de flexible d'aspi-
ration de 8 m

m3/h 136

Dépression (max.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Type de protection -- IP54
Classe de protection -- I
Raccord du flexible d'aspiration (C-DN/C-ID) DN 72
Largeur nominale de flexible d'aspiration DN 42
Longueur x largeur x hauteur mm 970 x 690 x 1240
Surface du filtre m2 1,9
Poids de fonctionnement typique kg 95
Température ambiante °C -10...+40
température de surface maximale °C 125
Humidité relative de l'air % 30-90
Protection contre l'inflammation II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Valeurs définies selon EN 60335-2-69
Niveau de pression acoustique LpA dB(A) 77
Incertitude KpA dB(A) 1
Valeur de vibrations bras-main m/s2 <2,5
Incertitude K m/s2 0,2
Câble d’ali-
mentation

H07RN-F 5x1,5 mm2

Référence Longueur 
de câble

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.
– Prima di procedere alla prima messa in 

funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.956-249.0!

– La mancata osservanza delle istruzioni 
d'uso e delle norme di sicurezza può 
causare danni all'apparecchio e pre-
sentare pericoli per l'utilizzatore e le al-
tre persone.

– Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

� PERICOLO
Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.
� AVVERTIMENTO
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare lesioni gravi o la 
morte.
� PRUDENZA
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare danni alle cose.

Indice
Protezione dell’ambiente. . . . . IT 1
Livelli di pericolo . . . . . . . . . . . IT 1
Uso conforme a destinazione . IT 2
Parti dell'apparecchio . . . . . . . IT 2
Simboli riportati sull’apparecchioIT 3
Norme di sicurezza . . . . . . . . . IT 3
Messa in funzione . . . . . . . . . . IT 3
Uso . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 4
Trasporto. . . . . . . . . . . . . . . . . IT 7
Supporto . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 7
Cura e manutenzione . . . . . . . IT 7
Guida alla risoluzione dei guastiIT 8
Garanzia . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 9
Accessori e ricambi. . . . . . . . . IT 9
Dichiarazione di conformità UE IT 10
Dati tecnici  . . . . . . . . . . . . . . . IT 11

Protezione dell’ambiente
Tutti gli imballaggi sono riciclabi-
li. Gli imballaggi non vanno get-
tati nei rifiuti domestici, ma con-
segnati ai relativi centri di raccol-
ta.
Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi 
e vanno consegnati ai relativi 
centri di raccolta. Batterie, olio e 
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell’ambiente. Si 
prega quindi di smaltire gli appa-
recchi dismessi mediante i siste-
mi di raccolta differenziata.

Livelli di pericolo
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– Questo aspiratore è destinato alla puli-
zia a secco/umido di pavimenti o pareti.

– Questo aspiratore è destinato all'impie-
go in superficie.

– L'apparecchio è adatto per l'aspirazione 
di polveri dei gruppi polvere IIIC, IIIB e 
IIIA.

– L’apparecchio è idoneo all’aspirazione 
di polveri asciutte, infiammabili e nocive 
alla salute; Categoria polveri M secon-
do EN 60 335–2–69. Limitazione: è vie-
tato aspirare sostanze cancerogene.

– Gli apparecchi del tipo 22 non sono ido-
nei per la raccolta di polveri infiammabili 
nella Zona 22. Non sono idonei per es-
sere collegati alle macchine che gene-
rano polvere.

– Gli apparecchi del tipo 22 non sono ido-
nei per la raccolta di polveri o di liquidi 
ad alto rischio di esplosione, nonché di 
miscele di polveri combustibili con liqui-
di.

– Questo apparecchio si adatta all'uso in-
dustriale, ad esempio in depositi e set-
tori di produzione.

– L'apparecchio non è omologato per es-
sere utilizzato come gru.

1 Piastra di bloccaggio
2 Coperchio del filtro
3 Filtro plissettato piatto
4 Sbloccaggio destro del meccanismo di 

abbassamento
5 Cavo di alimentazione
6 Dispositivo di blocco della testa di aspi-

razione (con vite di sicurezza)
7 Pulizia del filtro
8 Ruota pivottante del contenitore dello 

sporco
9 Compensazione della pressione
10 Giunto per compensazione della pres-

sione
11 Contenitore sporcizia
12 Anello intermedio
13 Sbloccaggio sinistro del meccanismo di 

abbassamento
14 Targhetta
15 Raccordo di aspirazione
16 Manicotto di collegamento
17 Ruota pivottante del telaio con freno di 

stazionamento
18 Sostegno per bocchetta per pavimenti
19 Telaio
20 vasca di raccolta
21 Maniglia del serbatoio dello sporco
22 Sostegno per tubo di aspirazione
23 Manico della testa di aspirazione
24 Interruttore
25 Testa aspirante
26 Motore trifase
27 Sistema di scarico per aria di scarico 
28 Archetto di spinta
29 Gancio per cavo
30 Spia di controllo „Depressione“
31 Spia di controllo „errore di fase e campo 

di rotazione“
32 Lampada spia "funzionamento"
33 Molla a balestra per il collegamento a 

terra

Uso conforme a destinazione Parti dell'apparecchio
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� PERICOLO
– Se l’aria di scarico viene rinviata nel ri-

spettivo ambiente chiuso, occorre assi-
curare un sufficiente tasso di ricambio 
dell'aria L. Per rispettare i valori limite ri-
chiesti, il flusso volumetrico ricondotto 
deve essere al massimo 50% del flusso 
volumetrico di aria fresca (volume 
dell'ambiente VR x tasso di ricambio 
dell'aria LW). Senza particolari misure 
per la ventilazione si applica: LW=1h–1.

– Utilizzo dell'apparecchio e delle sostan-
ze, per le quali deve essere utilizzato, 
inclusa la procedura sicura per l'elimi-
nazione del materiale raccolto solo da 
parte di personale qualificato. 

– Questo apparecchio contiene polveri 
nocive alla salute. Tutti gli interventi di 
svuotamento e di manutenzione, inclu-
sa l’eliminazione dei serbatoi di raccolta 
della polvere, devono essere eseguiti 
solo da personale specializzato che in-
dossa i necessari mezzi individuali di 
protezione.

– Non utilizzare l’apparecchio senza il si-
stema di filtraggio completo.

– Rispettare le disposizioni di sicurezza 
applicabili pertinenti per i materiali da 
trattare.

– L'accessorio omologato dal costruttore 
è elettricamente conduttivo. È vietato 
usare accessori diversi!

– Aspirare solo con tutti gli elementi di fil-
traggio, poiché altrimenti viene danneg-
giato il motore di aspirazione, con con-
seguente rischio di danni alla salute a 
causa della maggiore emissione di pol-
vere fine!

– Osservare le disposizioni di sicurezza 
per i materiali da aspirare. In caso di 
uso proprio/improprio la temperatura di 
alcune parti dell'apparecchio può rag-
giungere fino a 125 °C.

– Non è consentito l'uso di una prolunga.

� AVVERTIMENTO
Non aspirare mai senza gli elementi di fil-
traggio, poiché altrimenti viene danneggia-
to il motore di aspirazione, con conseguen-
te rischio di danni alla salute a causa della 
maggiore emissione di polvere fine.
Avviso: Per polveri con un'energia di atti-
vazione inferiore a 1mJ possono essere va-
lide ulteriori disposizioni.
 Collocare l’apparecchio in posizione di 

lavoro, se necessario bloccarlo median-
te i freni.

Simboli riportati 
sull’apparecchio

Non aspirare fonti infiamma-
bili! Adatto per aspirare polve-
ri infiammabili delle classi di 
esplosione di polveri in zona 
22.

ATTENZIONE: Questo apparecchio con-
tiene polveri nocive alla salute. Lo svuota-
mento ed la manutenzione, compresa la ri-
mozione del sacchetto raccoglipolvere, de-
vono essere eseguiti solo da persone com-
petenti, che indossano un idoneo 
equipaggiamento di sicurezza personale. 
Non mettere in funzione I’apparecchio pri-
ma che sia stato installato il sistema di filtri 
completo e che sia stato verificato il funzio-
namento del dispositivo di controllo del 
flusso volumetrico.

Filtro plissettato piatto
Codice N° 6.904-283.0

Sacchetto di smaltimento
Codice N° 6.907-347.0

Norme di sicurezza

! MM

Messa in funzione
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 Inserire il tubo di aspirazione (non com-
preso nella fornitura) nell'attacco di 
aspirazione.

 Prima di procedere con il lavoro control-
lare il livello di riempimento nel serbato-
io dello sporco ed eventualmente svuo-
tare il serbatoio.

 Accertarsi che il serbatoio dello sporco 
sia inserito correttamente. Le molle a 
balestra devono essere pulite e attac-
cate al vano di raccolta. Se necessario, 
pulire la molla a balestra con un panno 
umido.

 Infilare l'accessorio (non compreso nel-
la fornitura) desiderato.

L’apparecchio è dotato di un controllo auto-
matico della potenza aspirante. Quando la 
velocità dell'aria all'interno del tubo di aspi-
razione scende al di sotto di 20 m/s, la spia 
di controllo „Depressione“ si accende rossa 
(vedi „Guida alla risoluzione dei guast“).
Avviso: La spia di controllo „Depressione“ 
può accendersi temporanemente rossa du-
rante l'uso normale (p.es. con l'uso di una 
bocchetta per pavimenti) quando si riduce 
la portata d'aria (riduzione della sezione) 
che aumenta così la depressione.
Nota: In questi casi non si tratta però di un 
difetto, bensì di un avviso, come sopra ri-
portato, che la portata d'aria è minore e la 
depressione è aumentata.

Con il nipplo di raccordo collegato a massa 
è possibile deviare le cariche statiche. In 
questo modo con gli accessori elettrici 
omologati dal costruttore è possibile preve-
nire la formazione di scintille e scosse elet-
triche.

� AVVERTIMENTO
Non rimuovere mai i due filtri plissettati piat-
ti durante l'aspirazione.
ATTENZIONE
Rischio di danneggiamento. Non coprire le 
aperture di mandata e di scarico sulla testa 
di aspirazione.

� AVVERTIMENTO
Rischio di danni alla salute a causa della 
polvere fine! Il raccordo di aspirazione va 
chiuso se il tubo flessibile di aspirazione 
viene rimosso.
Figura 
 Inserire esattamente il manicotto di col-

legamento nell'attacco di aspirazione.
 Spingere il manicotto di collegamento 

fino in fondo.

Avviso: Svuotare il serbatoio dello sporco 
quando è pieno fino a circa 3 cm sotto il 
bordo superiore risp. dopo ogni uso.
– Controllare regolarmente il livello di ri-

empimento nel serbatoio dello sporco 
l'apparecchio non si spegne automati-
camente.

– L’apparecchio è equipaggiato di un sac-
chetto di smaltimento, Codice n°: 
6.907-347.0 (5 unità).

Avviso: Questo apparecchio consente di 
aspirare tutti i tipi di polvere fino alla cate-
goria di polvere M. L'impiego di un sacchet-
to di raccolta della polvere (codice d’ordina-
zione vedi Sistemi di filtraggio) è prescritto 
per legge.
Avviso: L'apparecchio è idoneo per aspira-
re polveri asciutte, infiammabili con valori 
MAK superiori oppure uguali a 0,1 mg/m3.
– Per l'aspirazione di polveri fini è neces-

sario impiegare anche un sacchetto di 
smaltimento.

Controllo automatico della potenza 
aspirante

Sistema antistatico

Uso

Chiudere il raccordo di aspirazione

Contenitore sporcizia

Aspirazione a secco
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ATTENZIONE
Al cambio da aspirazione di liquidi ad 
aspirazione a secco tenere presente 
quanto segue:
L'aspirazione di polvere secca quando la 
cartuccia del filtro è bagnata ottura il filtro e 
può renderlo inutilizzabile.
 Far asciugare bene il filtro bagnato pri-

ma dell'uso oppure sostituirlo con uno 
asciutto.

 Sostituire il filtro quando necessario se-
guendo le istruzioni riportate al punto 
"Cura e manutenzione". 

 Bloccare il freno di stazionamento.
Figura 
 Staccare dall'estremità superiore la 

compensazione di pressione.
 Tirare verso l'alto gli sbloccaggi del 

meccanismo di abbassamento.
 Sollevare l'archetto di spinta. Il serbato-

io viene sbloccato ed abbassato.
Figura 
 Estrarre il serbatoio con l'impugnatura.
Figura 
 Infilare il sacchetto di smaltimento in 

modo sia applicato alla parete e al fon-
do del recipiente.

 Ripiegare il sacchetto di smaltimento 
sul serbatoio.

� PERICOLO
Rischio di esplosione! Il collegamento a ter-
ra elettrostatico tra carrello e vano raccolta 
sopra la molla a balestra deve essere ga-
rantito.
 Inserire nuovamente il serbatoio e bloc-

care con l'archetto di spinta.
� AVVERTIMENTO

Pericolo di schiacciamento! Du-
rante il bloccaggio, non tenere le 
mani in nessun caso tra il serba-
toio dello sporco e l'anello inter-

medio e non avicinarle al meccanismo di 
sollevamento. Bloccare il contenitore azio-
nando l'archetto di spinta con entrambe le 
mani.
 Riattaccare la compensazione di pres-

sione.

Attenzione: Controllare costantemente 
il livello di riempimento del serbatoio 
dello sporco quando si aspirano grosse 
quantità di liquidi poiché il serbatoio 
può riempirsi entro pochi secondi e ri-
empirsi troppo.
� PERICOLO
Durante l'aspirazione ad umido non devono 
essere assorbiti polveri nocive per la salute.
– Per l'aspirazione di liquidi occorre ri-

muovere sempre il sacchetto di smalti-
mento.

 Bloccare il freno di stazionamento.
Figura 
 Staccare dall'estremità superiore la 

compensazione di pressione.
 Tirare verso l'alto gli sbloccaggi del 

meccanismo di abbassamento.
 Sollevare l'archetto di spinta. Il serbato-

io viene sbloccato ed abbassato.
Figura 
 Estrarre il serbatoio con l'impugnatura.
Figura 
 Sollevare il sacchetto di smaltimento.
 Chiudere a tenuta stagna il sacchetto di 

smaltimento con la fascetta di chiusura.
 Estrarre il sacchetto di smaltimento.
 Smaltire il sacchetto di smaltimento in 

conformità alle norme legali vigenti.
 Inserire nuovamente il serbatoio e bloc-

care con l'archetto di spinta.
� AVVERTIMENTO

Pericolo di schiacciamento! Du-
rante il bloccaggio, non tenere le 
mani in nessun caso tra il serba-

toio dello sporco e l'anello intermedio e non 
avicinarle al meccanismo di sollevamento. 
Bloccare il contenitore azionando l'archetto 
di spinta con entrambe le mani.
 Riattaccare la compensazione di pres-

sione.

Cambio dall'aspirazione di liquidi 
all'aspirazione a secco

Montare il sacchetto di smaltimento

Aspirazione ad umido

Rimuovere il sacchetto di smaltimento
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� PRUDENZA
Rispettare le norme vigenti locali sul tratta-
mento delle acque di scarico.
– l termine dell'aspirazione di liquidi: 

Asciugare il filtro plissettato piatto. Puli-
re il serbatoio con un panno umido ed 
asciugare.

 Inserire la spina di alimentazione.
La spia luminosa "Stato di pronto" si ac-
cende.

 Attivare l'apparecchio dall'interruttore 
girevole.

Pulire ad intervalli regolari il filtro plissettato 
piatto.
Figura 
 Estrarre più volte in avanti ed indietro la 

maniglia per la pulizia del filtro ad appa-
recchio spento.

 Disattivare l'apparecchio dall'interrutto-
re girevole.

 Staccare la spina.
La spia luminosa "stato di pronto" si 
spegne.

 Estrarre più volte in avanti ed indietro la 
maniglia per la pulizia del filtro ad appa-
recchio spento.

 Bloccare il freno di stazionamento.
Figura 
 Staccare dall'estremità superiore la 

compensazione di pressione.
 Tirare verso l'alto gli sbloccaggi del 

meccanismo di abbassamento.
 Sollevare l'archetto di spinta. Il serbato-

io viene sbloccato ed abbassato.
Figura 
 Estrarre il serbatoio con l'impugnatura.
 Svuotare il serbatoio.
 Inserire nuovamente il serbatoio e bloc-

care con l'archetto di spinta.
� AVVERTIMENTO

Pericolo di schiacciamento! Du-
rante il bloccaggio, non tenere le 
mani in nessun caso tra il serba-

toio dello sporco e l'anello intermedio e non 
avicinarle al meccanismo di sollevamento. 
Bloccare il contenitore azionando l'archetto 
di spinta con entrambe le mani.
 Riattaccare la compensazione di pres-

sione.

 Pulire l’apparecchio all’interno e 
all’esterno aspirando e passando la su-
perficie con un panno umido.

 Avvolgere e riporre il cavo di alimenta-
zione nell'apposito alloggiamento.

 Avvolgere il tubo flessibile di aspirazio-
ne attorno all'archetto di spinta.

 Inserire la bicchetta per pavimenti ed il 
tubo di aspirazione nei relativi sostegni.

 Depositare l’apparecchio in un luogo 
asciutto e proteggerlo contro l’uso non 
autorizzato.

Norme generali

Interruttori

Apparecchio OFF

Apparecchio ON

Accendere l’apparecchio

Pulizia del filtro

Spegnere l’apparecchio

A lavoro ultimato

Pulizia del filtro

Svuotare il contenitore

Pulizia dell’apparecchio

Deposito dell’apparecchio
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� PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante il 
trasporto.
 Chiudere il raccordo di aspirazione, 

vedi Uso.
 Sbloccare i freni di stazionamento e 

spingere l'apparecchio tenendo l’appo-
stito archetto di spinta.

 Per scaricare l’apparecchio tenere il te-
laio e non l’archetto di spinta.

 Per il trasporto in veicoli, assicurare 
l'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.

� PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante la 
conservazione.
Questo apparecchio può essere conserva-
to solo in ambienti interni.

� PERICOLO
Disattivare l'apparecchio ed estrarre la spi-
na di alimentazione prima di effettuare in-
terventi sull'apparecchio.
Macchine per la rimozione delle polveri fan-
no parte dell’equipaggiamento di sicurezza 
atto all’eliminazione o alla prevenzione di 
pericoli ai sensi del § 3 del BGV A1.
– Ai fini della manutenzione l’apparecchio 

deve essere smontato, pulito e control-
lato per quanto è possibile, senza cau-
sare pericoli al personale addetto alla 
manutenzione o ad altre persone. Le 
misure preventive idonee in tal senso 
devono comprendere la decontamina-
zione prima dello smontaggio. Provve-
dere ad una ventilazione forzata me-
diante filtri nei locali dove viene smonta-
to l'apparecchio, alla pulizia della su-
perficie di manutenzione e alla 
protezione appropriata del personale.

– L’esterno dell’apparecchio deve essere 
decontaminato mediante aspirazione e 
pulito accuratamente con un panno 
umido, oppure trattato con un sigillante 
prima di essere portato fuori dalla zona 
pericolosa. Tutti i componenti dell’appa-
recchio devono essere considerati con-
taminati quando vengono portati fuori 
dalla zona pericolosa. Prendere le mi-
sure necessarie per evitare una distri-
buzione della polvere.

– Durante l’esecuzione di interventi di 
manutenzione e riparazione tutti gli og-
getti che non possono essere puliti suf-
ficientemente, devono essere gettati 
via. Tali oggetti devono essere chiusi in 
sacchetti ermetici e smaltiti in conformi-
tà alle disposizioni vigenti per lo smalti-
mento di rifiuti di questo tipo.

– Durante il trasporto oppure durante gli 
interventi di manutenzione all’apparec-
chio, chiudere l’apertura di aspirazione 
con il manicotto di collegamento.

� AVVERTIMENTO
Gli equipaggiamenti di sicurezza per la pre-
venzione o l’eliminazione di pericoli devono 
essere sottoposti regolarmente a manuten-
zione. Ciò significa che essi devono essere 
controllati almeno una volta all’anno dal 
produttore o da una persona adeguata-
mente addestrata riguardo al loro perfetto 
funzionamento rispetto alla tecnica di sicu-
rezza, per es. ermeticità dell‘apparecchio, 
danneggiamenti del filtro, funzionamento 
dei dispositivi di controllo.
ATTENZIONE
Rischio di danneggiamento. Per la pulizia 
non usare detergenti contenenti silicone.
– Gli interventi di manutenzione e di puli-

zia semplici possono essere effettuati 
dall’utente stesso.

– La superficie dell’apparecchio e l’inter-
no del serbatoio devono essere puliti ad 
intervalli regolari con un panno umido.

� PERICOLO
Rischi dovuti alle polveri nocive alla salute. 
Durante gli interventi di manutenzione (ad 
es. sostituzione dei filtri) è necessario in-
dossare una maschera protettiva per le vie 
respiratorie P2 o superiore ed una tuta mo-
nouso.

Trasporto

Supporto

Cura e manutenzione
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Avviso: Per sollevare la testa di aspirazio-
ne sono necessarie 2 persone.
 Allentare le viti di sicurezza ai bloccaggi 

della testa di aspirazione.
 Sbloccare e staccare la testa aspirante.
 Sbloccare e staccare la copertura del 

filtro.
 Rimozione del filtro plissettato piatto.
 Smaltire il filtro plissettato piatto usato 

nel sacchetto a chiusura ermetica in 
conformità con le disposizioni di legge.

 Rimuovere eventuale sporco sul lato 
dell'aria pura.

 Inserire il nuovo filtro plissettato piatto.
 Posizionare la copertura del filtro e 

bloccarla.
 Rimettere attentamente la testa aspi-

rante, posizionarla e bloccarla.
 Serrare le viti di sicurezza ai bloccaggi 

della testa di aspirazione.
� PERICOLO
Rischio di esplosione! Il collegamento a ter-
ra elettrostatico tra testa di aspirazione e 
anello intermedio sopra la molla a balestra 
della testa di aspirazione deve essere ga-
rantito.

 Bloccare il freno di stazionamento.
Figura 
 Staccare dall'estremità superiore la 

compensazione di pressione.
 Tirare verso l'alto gli sbloccaggi del 

meccanismo di abbassamento.
 Sollevare l'archetto di spinta. Il serbato-

io viene sbloccato ed abbassato.
Figura 
 Estrarre il serbatoio con l'impugnatura.
Figura 
 Sollevare il sacchetto di smaltimento.
 Chiudere a tenuta stagna il sacchetto di 

smaltimento con la fascetta di chiusura.
 Estrarre il sacchetto di smaltimento.
 Smaltire il sacchetto di smaltimento in 

conformità alle norme legali vigenti.

Figura 
 Infilare un nuovo sacchetto di smalti-

mento in modo sia applicato alla parete 
e al fondo del recipiente.

 Ripiegare il sacchetto di smaltimento 
sul serbatoio.

� PERICOLO
Rischio di esplosione! Il collegamento a ter-
ra elettrostatico tra carrello e vano raccolta 
sopra la molla a balestra deve essere ga-
rantito.
 Inserire nuovamente il serbatoio e bloc-

care con l'archetto di spinta.
� AVVERTIMENTO

Pericolo di schiacciamento! Du-
rante il bloccaggio, non tenere le 
mani in nessun caso tra il serba-

toio dello sporco e l'anello intermedio e non 
avicinarle al meccanismo di sollevamento. 
Bloccare il contenitore azionando l'archetto 
di spinta con entrambe le mani.
 Riattaccare la compensazione di pres-

sione.

� PERICOLO
Disattivare l'apparecchio ed estrarre la spi-
na di alimentazione prima di effettuare in-
terventi sull'apparecchio.
Avviso: In caso di guasti o anomalie (p.es. 
rottura del filtro), disinserire immediata-
mente l'apparecchio. Eliminare il guasto 
prima di rimettere il funzione l'apparecchio.

 Controllare il cavo, la spina, il fusibile e 
la presa.

 Accendere l’apparecchio.

Sostituzione del filtro plissettato 
piatto

Sostituzione del sacchetto di 
smaltimento

Guida alla risoluzione dei 
guasti

La turbina di aspirazione non 
funziona
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 Rimuovere eventuali otturazioni dalla 
bocchetta di aspirazione, dal tubo rigido 
di aspirazione o dal filtro plissettato 
piatto.

 Pulizia del filtro: Estrarre più volte in 
avanti ed indietro la maniglia ad appa-
recchio spento.

 Sostituire il sacchetto di smaltimento 
pieno.

 Accertarsi che la testa di aspirazione ed 
il serbatoio siano posizionati corretta-
mente.

 Sostituire il filtro plissettato piatto.
 Attaccare in ambedue le estremità la 

compensazione di pressione.

 Agganciare correttamente il coperchio 
del filtro.

 Accertarsi che i filtri plissettati piatti sia-
no montati nella posizione corretta.

 Sostituire il filtro plissettato piatto.

Avviso: L'apparecchio non funziona.
Figura 
 Invertire i poli sulla spina dell'apparec-

chio.

 Eseguire la pulizia del filtro.
 Sostituire il filtro plissettato piatto.
 Quando il sacchetto di smaltimento è 

pieno e si scende al di sotto del flusso 
volumetrico minimo, occorre cambiare il 
filtro.

Se il guasto persiste, rivolgersi al servi-
zio di assistenza clienti per un controllo.

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra società di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al più vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

� PERICOLO

Utilizzare solo accessori omologati 
del costruttore e che sono contras-

segnati con l'adesivo Ex per l'uso del tipo 
22. L'impiego di altri accessori può causare 
il pericolo di esplosione.
Utilizzando solamente accessori e ricambi 
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell'apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo 
ad accessori e ricambi su 
www.kaercher.com.
– La fornitura non comprende alcun ac-

cessorio. Gli accessori devono essere 
acquistati separatamente in base 
all'uso previsto.

– Il funzionamento perfetto dell'apparec-
chio è garantito solo con dei diametri 
nominali del tubo flessibile di aspirazio-
ne DN42.

– I ricambi e gli accessori sono reperibili 
presso il rivenditore di fiducia o una filia-
le KÄRCHER.

La forza aspirante diminuisce

Fuoriuscita di polvere durante 
l'aspirazione

Spia di controllo „errore di fase e 
campo di rotazione“ accesa rossa

La spia di controllo "Depressione si 
accende rossa

Servizio assistenza

Garanzia

Accessori e ricambi
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Con la presente si dichiara che la macchina 
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, è con-
forme ai requisiti fondamentali di sicurezza 
e di sanità delle direttive UE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione 
perde ogni validità.

5.966-014

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell’amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Dichiarazione di conformità 
UE

Prodotto: Aspiratore solidi-liquidi
Modelo: 1.576-xxx
Direttive UE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2014/34/UE
Norme armonizzate applicate
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
N. certificato:
IBExU13ATEXB009X
Identificazione

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Dati tecnici
Modello IVC 60/30 Ap M Z22
Tensione di rete V 400
Frequenza Hz 3~ 50
Potenza nominale W 3000
Capacità serbatoio l 60
Quantità d'aria (max.) con lunghezza del tubo di aspi-
razione da 3 m

m3/h 177

Quantità d'aria (max.) con lunghezza del tubo di aspi-
razione da 8 m

m3/h 136

Sotto pressione (max.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Protezione -- IP54
Grado di protezione -- I
Attacco per tubo di aspirazione (C-DN/C-ID) DN 72
Diametro nominale tubo flessibile DN 42
Lunghezza x larghezza x Altezza mm 970 x 690 x 1240
Superficie attiva del filtro m2 1,9
Peso d'esercizio tipico kg 95
Temperatura ambiente °C -10...+40
Temperatura massima superficiale °C 125
Umidità relativa % 30-90
Tipo di protezione II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Valori rilevati secondo EN 60335-2-69
Pressione acustica LpA dB(A) 77
Dubbio KpA dB(A) 1
Valore di vibrazione mano-braccio m/s2 <2,5
Dubbio K m/s2 0,2
Cavo di ali-
mentazione

H07RN-F 5x1,5 mm2

Codice com-
ponente

Lunghezza 
cavo

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.
– Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-

heidsinstructies nr. 5.956-249.0 in elk 
geval lezen!

– Bij veronachtzaming van de gebruiks-
aanwijzing en de veiligheidsaanwijzin-
gen kan schade aan het apparaat ont-
staan, en gevaar voor gebruikers en an-
dere personen.

– Bij transportschade onmiddellijk de 
handelaar op de hoogte brengen.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

� GEVAAR
Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend 
gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen leidt.
� WAARSCHUWING
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen kan leiden.
� VOORZICHTIG
Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke si-
tuatie die tot lichte verwondingen kan lei-
den.
LET OP
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot materiële schade kan leiden.

Inhoudsopgave
Zorg voor het milieu  . . . . . . . . NL 1
Gevarenniveaus . . . . . . . . . . . NL 1
Reglementair gebruik . . . . . . . NL 2
Apparaat-elementen . . . . . . . . NL 2
Symbolen op het toestel . . . . . NL 3
Veiligheidsinstructies. . . . . . . . NL 3
Inbedrijfstelling  . . . . . . . . . . . . NL 3
Bediening  . . . . . . . . . . . . . . . . NL 4
Vervoer . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 6
Opslag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 6
Onderhoud  . . . . . . . . . . . . . . . NL 6
Hulp bij storingen  . . . . . . . . . . NL 8
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 9
Toebehoren en reserveonderde-
len . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 9
EU-conformiteitsverklaring . . . NL 9
Technische gegevens . . . . . . . NL 10

Zorg voor het milieu
Het verpakkingsmateriaal is her-
bruikbaar. Deponeer het verpak-
kingsmateriaal niet bij het huis-
houdelijk afval, maar bied het 
aan voor hergebruik.
Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor her-
gebruik. Lever de apparaten 
daarom in bij een inzamelpunt 
voor herbruikbare materialen. 
Batterijen, olie en dergelijke stof-
fen mogen niet in het milieu be-
landen. Verwijder overbodig ge-
worden apparatuur daarom via 
geschikte inzamelpunten.

Gevarenniveaus
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– Deze zuiger is voor het natte en droge 
reinigen van vloer- en muuroppervlak-
ken bestemd.

– Deze zuiger is speciaal bestemd voor 
het leegzuigen van bakovens.

– Het apparaat is niet geschikt voor het 
opzuigen van voor de gezondheid 
schadelijke stoffen.

– Het apparaat is geschikt voor het opzui-
gen van droge, brandbare, voor de ge-
zondheid schadelijke stoffen; stofklas-
se M conform EN 60 335–2–69. Uitzon-
dering: Er mogen geen kankerverwek-
kende stoffen opgezogen worden.

– Apparaten van het type 22 zijn voor de 
opname van brandbaar stof in zone 22 
geschikt. Ze zijn niet geschikt voor het 
aansluiten op stofverwekkende machi-
nes.

– Apparaten van het type 22 zijn niet ge-
schikt voor de opname van stof of vloei-
stoffen met een hoog explosiegevaar 
en van mengsels van brandbaar stof 
met vloeistoffen.

– Dit apparaat is geschikt voor industrieel 
gebruik, bv. in opslag- en productie-
plaatsen.

– Het apparaat mag niet met een kraan 
verladen worden.

1 Spanhefboom
2 Filterafdekking
3 Vlak harmonicafilter
4 Ontgrendeling rechts van het zakme-

chanisme
5 Netkabel
6 Vergrendeling van de zuigkop (met 

borgschroef)
7 Filterreiniging
8 Zwenkwiel van het vuilreservoir
9 Drukregelaar
10 Koppeling voor drukregelaar
11 Vuilreservoir
12 Tussenring
13 Ontgrendeling links van het zakmecha-

nisme
14 Typeplaatje
15 Luchtinlaatleidingen
16 Aansluitmof
17 Zwenkwiel van het onderstel met par-

keerrem
18 Houder voor vloersproeier
19 Gestel
20 Opvangbak
21 Handgreep van het vuilreservoir
22 Houder voor zuigbuis
23 Handgreep van de zuigkop
24 Draaischakelaar
25 Zuigkop
26 Draaistroommotor
27 Geluidsdemper afvoerlucht
28 Duwbeugel
29 Kabelhaak
30 Controlelampje "Onderdruk"
31 Controlelampje "Fasen- en draaiveld-

fout"
32 Controlelampje "Gebruiksgereedheid"
33 Veerbeugel voor de aarding

Reglementair gebruik Apparaat-elementen
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� GEVAAR
– Indien de retourlucht in de ruimte terug-

geblazen wordt, moet een voldoende 
ventilatiegraad L in de ruimte voorhan-
den zijn. Om de vereiste grenswaarden 
na te leven, mag de teruggevoerde volu-
mestroom maximaal 50 % van de volu-
mestroom verse lucht (ruimtevolume VR 
x luchtverversingspercentage LW) bedra-
gen. Zonder bijzondere ventilatiemaat-
regelen geldt het volgende: LW=1h–1.

– Gebruik van het apparaat en de sub-
stanties waarvoor het moet worden ge-
bruikt, incl. de veilige werkwijze bij de 
afvoer van het opgezogen materiaal al-
leen door geschoold personeel.

– Dit apparaat bevat stof dat schadelijk is 
voor de gezondheid. Legings- en on-
derhoudswerkzaamheden, inclusief het 
verwijderen van de stofverzamelcontai-
ner, mogen alleen worden uitgevoerd 
door vaklui die de nodige bescher-
mingskleding dragen.

– Apparaat niet zonder het volledige filter-
systeem gebruiken.

– De toe te passen veiligheidsbepalingen 
betreffende de te behandelen materia-
len moeten in acht genomen worden.

– Het door de fabrikant toegestane toebe-
horen is elektrisch geleidend. Er mag 
geen ander toebehoren gebruikt worden!

– Alleen met alle filterelementen zuigen, 
omdat anders de zuigmotor beschadigd 
wordt en gevaar voor de gezondheid 
door verhoogde fijnstofuitstoot ontstaat!

– Veiligheidsmaatregelen voor de op te 
zuigen materialen in acht nemen! Bij 
juist/onjuist gebruik kunnen onderdelen 
van het apparaat tot 125 °C oplopen.

– Het gebruik van een verlengkabel is 
niet toegestaan.

� WAARSCHUWING
Nooit zonder filterelement zuigen aange-
zien anders de zuigmotor beschadigd 
wordt en door het verhoogde emissie van 
fijn stof een gezondheidsrisico ontstaat!
Aanwijzing: Voor stof met een ontste-
kingsenergie van minder dan 1mJ kunnen 
extra voorschriften gelden.
 Het apparaat in de werkpositie brengen, 

indien nodig met parkeerrem zekeren.
 Zuigslang (niet meegeleverd) in het 

aansluitstuk voor zuigen steken.
 Niveau in het vuilreservoir voor het be-

gin van het werk controleren en reser-
voir indien nodig leegmaken.

 Verzeker u ervan, dat het vuilreservoir 
volgens de voorschriften aangebracht 
is. De veerbeugels moeten schoon zijn 
en tegen het vuilreservoir zitten. Zo no-
dig veerbeugels met een vochtige doek 
reinigen.

 Gewenst toebehoren (niet meegele-
verd) erop doen.

Symbolen op het toestel
Geen ontstekingsbronnen 
opzuigen! Geschikt voor het 
opzuigen van brandbare stof-
fen van de stofexplosieklas-
sen in zone 22.

WAARSCHUWING: Dit apparaat bevat 
stoffen die gevaarlijk zijn voor de gezond-
heid. Alleen deskundige personen die een 
geschikte persoonlijke veiligheidsuitrusting 
dragen mogen het apparaat onderhouden 
en leegmaken, daarbij inbegrepen het ver-
wijderen van de stofzak. Schakel het appa-
raat niet in voordat het volledige filtersy-
steem geinstalleerd en de werking van de 
volumestroomcontrole getest is.

Vlak harmonicafilter
Bestel-nr. 6.904-283.0

Afvalzak
Bestel-nr. 6.907-347.0

Veiligheidsinstructies

! MM

Inbedrijfstelling
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Het apparaat is voorzien van een bewaking 
van het zuigvermogen. Wanneer de lucht-
snelheid in de zuigslang onder een snel-
heid van 20 m/s zinkt, licht het controle-
lampje "Onderdruk" rood op ( zie "Hulp bij 
storingen").
Aanwijzing: Het controlelampje "Onder-
druk" kan tijdens het normale gebruik (bijv. 
bij werken met een vloerspuit) soms rood 
oplichten, wanneer de hoeveelheid lucht 
gereduceerd wordt (doorsnedeverkleining) 
en daardoor de onderdruk verhoogd wordt.
Tip: In deze gevallen gaat het evenwel niet 
om een defect, maar om een aanwijzing, 
dat, zoals boven aangegeven, het luchtde-
biet gereduceerd is en de onderdruk ver-
hoogd is.

Door de geaarde aansluitmof worden stati-
sche ladingen afgeleid. Daardoor worden 
met het door de fabrikant toegestane, elek-
trisch geleidende toebehoren de vorming 
van vonken en stroomstoten verhinderd.

� WAARSCHUWING
Bij het zuigen mogen nooit de beide vlak-
vouwfilters verwijderd worden.
LET OP
Gevaar voor beschadiging! Toevoer- en af-
voeropeningen op de zuigkop niet afdek-
ken.

� WAARSCHUWING
Gevaar voor de gezondheid door fijnstof! 
Wanneer de zuigslang verwijderd wordt, 
moet de zuigaansluiting gesloten worden,
Afbeelding 
 Aansluitmof pasklaar in de zuigaanslui-

ting plaatsen.
 Aansluitmof tot de aanslag inschuiven.

Aanwijzing: Het vuilreservoir moet ge-
leegd worden, wanneer het tot ca. 3 cm on-
der de bovenste rand gevuld is resp. na ie-
der gebruik.
– Vulpeil in het vuilreservoir regelmatig 

controleren aangezien het apparaat 
niet automatisch uitschakelt.

– Het apparaat is uitgerust met een afval-
zak, bestelnummer 6.907-347.0 (5 
stuks).

Aanwijzing: Met dit apparaat kunnen alle 
soorten stof tot stofklasse M worden opge-
zogen. Het gebruik van een verzamelstof-
zak (bestelnr. zie filtersystemen) is bij de 
wet verplicht.
Aanwijzing: Het apparaat is voor het op-
zuigen van droge, brandbare stoffen met 
MAC-waarden groter gelijk 0,1 mg/m3 ge-
schikt.
– Bij het opzuigen van fijnstof moet aan-

vullend een afvalzak gebruikt worden.

LET OP
Opletten bij wisselen van nat- naar 
droogzuigen:
zuigen van droog stof met nat filterelement 
verstopt de filter en kan deze onbruikbaar 
maken.
 Nat filter vóór gebruik goed drogen of 

door een droog vervangen.
 Indien nodig de filter vervangen zoals 

beschreven in punt "Instandhouding en 
onderhoud". 

 Parkeerrem vastzetten.
Afbeelding 
 Drukregelaar aan het boveneinde eruit 

trekken.
 Ontgrendeling van het afzetmechanis-

me naar boven trekken.
 Schuifbeugel omhoog trekken. Reser-

voir wordt ontgrendeld en naar bene-
den gelaten.

Automatische bewaking van de 
zuigprestatie

Antistatisch systeem

Bediening

Zuigaansluiting sluiten

Vuilreservoir

Droogzuigen

Omschakeling van nat- naar 
droogzuigen

Afvalzak aanbrengen
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Afbeelding 
 Reservoir aan de handgreep eruit trek-

ken.
Afbeelding 
 Stofverzamelzak zodanig plaatsen dat 

hij dicht tegen de wand en de bodem 
van het reservoir ligt.

 Stofzak over reservoir stulpen.
� GEVAAR
Explosiegevaar! De elektrostatische aar-
ding tussen onderstel en vuilreservoir bo-
ven de veerbeugels moet gewaarborgd 
zijn.
 Reservoir weer inzetten en met schuif-

beugel vergrendelen.
� WAARSCHUWING

Gevaar voor kneuzing! Bij het 
vergrendelen in ieder geval niet 
de handen tussen vuilreservoir 

en tussenring houden of in de buurt van het 
hefmechanisme houden. Reservoir door 
middel van de schuifbeugel met beide han-
den vergrendelen.
 Drukregelaar weer insteken.

Let op: Vulpeil in het vuilreservoir bij de 
opname van grote hoeveelheden vloei-
stof constant controleren aangezien het 
reservoir binnen enkele seconden vol 
kan zijn en dus kan overlopen.
� GEVAAR
Bij net natzuigen mogen geen stoffen op-
gezogen worden die schadelijk zijn voor de 
gezondheid.
– Bij het opzuigen van nat vuil moet altijd 

de afvalzak verwijderd worden.

 Parkeerrem vastzetten.
Afbeelding 
 Drukregelaar aan het boveneinde eruit 

trekken.
 Ontgrendeling van het afzetmechanis-

me naar boven trekken.
 Schuifbeugel omhoog trekken. Reser-

voir wordt ontgrendeld en naar bene-
den gelaten.

Afbeelding 
 Reservoir aan de handgreep eruit trekken.
Afbeelding 
 Stofverzamelzak naar boven stulpen.
 Afvalzak met sluitstrip goed sluiten.
 Afval eruit nemen.
 Stofverzamelzak verwijderen conform 

de wettelijke bepalingen.
 Reservoir weer inzetten en met schuif-

beugel vergrendelen.
� WAARSCHUWING

Gevaar voor kneuzing! Bij het 
vergrendelen in ieder geval niet 
de handen tussen vuilreservoir 
en tussenring houden of in de 

buurt van het hefmechanisme houden. Re-
servoir door middel van de schuifbeugel 
met beide handen vergrendelen.
 Drukregelaar weer insteken.

� VOORZICHTIG
Lokale voorschriften inzake de behande-
ling van afvalwater in acht nemen.
– Na het beïindigen van het natzuigen: 

Vlakvouwfilter drogen. Reservoir met 
een vochtige doek reinigen en drogen.

 Steek de netstekker in de contactdoos.
Controlelampje "Gebruiksgereedheid" 
licht op.

 Apparaat met de draaischakelaar in-
schakelen.

Vlakvouwfilter volgens regelmatige inter-
vallen reinigen.
Afbeelding 
 Greep van de filterreiniging meermaals 

uittrekken en inschuiven bij een uitge-
schakeld apparaat.

Natzuigen

Afvalzak verwijderen

Algemeen

Draaischakelaar

Apparaat UIT

Apparaat AAN

Apparaat inschakelen

Filterreiniging
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 Apparaat met de draaischakelaar uit-
schakelen.

 Netstekker uittrekken.
Controlelampje "Gebruiksgereedheid" 
gaat uit.

 Greep van de filterreiniging meermaals 
uittrekken en inschuiven bij een uitge-
schakeld apparaat.

 Parkeerrem vastzetten.
Afbeelding 
 Drukregelaar aan het boveneinde eruit 

trekken.
 Ontgrendeling van het afzetmechanis-

me naar boven trekken.
 Schuifbeugel omhoog trekken. Reser-

voir wordt ontgrendeld en naar bene-
den gelaten.

Afbeelding 
 Reservoir aan de handgreep eruit trek-

ken.
 Reservoir leegmaken.
 Reservoir weer inzetten en met schuif-

beugel vergrendelen.
� WAARSCHUWING

Gevaar voor kneuzing! Bij het 
vergrendelen in ieder geval niet 
de handen tussen vuilreservoir 

en tussenring houden of in de buurt van het 
hefmechanisme houden. Reservoir door 
middel van de schuifbeugel met beide han-
den vergrendelen.
 Drukregelaar weer insteken.

 Apparaat aan de binnen- en buitenkant 
reinigen door afzuigen en afvegen met 
een vochtige doek.

 Stroomkabel opwikkelen en opbergen:
 Zuigslang rond de schuifbeugel wikke-

len.
 Vloersproeier en zuigbuis in de desbe-

treffende houders steken.
 Apparaat in een droge ruimte plaatsen 

en beveiligen tegen onbevoegd gebruik.

� VOORZICHTIG
Gevaar voor letsels en beschadigingen! 
Houd bij het transport rekening met het ge-
wicht van het apparaat.
 Zuigaansluiting sluiten, zie Bediening.
 Parkeerremmen loszetten en apparaat 

aan de duwbeugel verschuiven.
 Apparaat bij het verladen bij het onder-

stel pakken, niet bij de schuifbeugel.
 Bij het transport in voertuigen moet het 

apparaat conform de geldige richtlijnen 
beveiligd worden tegen verschuiven en 
kantelen.

� VOORZICHTIG
Gevaar voor letsel en beschadiging! Het 
gewicht van het apparaat bij opbergen in 
acht nemen.
Het apparaat mag alleen binnen worden 
opgeborgen.

� GEVAAR
Bij alle werkzaamheden aan het apparaat, 
het apparaat uitschakelen en de netstekker 
uittrekken.
Stofverwijderende machines zijn veilig-
heidsinrichtingen voor het voorkomen of 
elimineren van gevaren in de zin van 
BGV A1.

Apparaat uitschakelen

Na elk bedrijf

Filterreiniging

Reservoir ledigen

Reiniging van het apparaat

Apparaat opslaan

Vervoer

Opslag

Onderhoud
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– Voor het onderhoud door de gebruiker 
moet het apparaat uit elkaar genomen, 
gereinigd en onderhouden worden, 
voor zover dat uitgevoerd kan worden 
zonder dat daarbij gevaren ontstaan 
voor het onderhoudspersoneel en an-
dere personen. Geschikte voorzorgs-
maatregelen bevatten het ontgiften 
vóór de demontage. Voorzorgen ne-
men voor lokaal gefilterde kunstmatige 
verluchting op de plaats waar het appa-
raat uit elkaar genomen wordt, reiniging 
van het onderhoudsoppervlak en ge-
schikte bescherming van het personeel.

– De buitenkant van het apparaat moet 
ontgift en schoongeveegd worden of 
behandeld worden met afdichtingmate-
riaal vooraleer het uit het gevaarlijke 
gebied gehaald wordt. Alle onderdelen 
van het apparaat moeten beschouwd 
worden als verontreinigd indien ze uit 
het gevaarlijke gebied gehaald worden. 
Passende maatregelen moeten geno-
men worden, om verspreiding van stof 
te vermijden.

– Bij de uitvoering van onderhouds- en 
herstellingswerkzaamheden moeten 
alle verontreinigde voorwerpen die niet 
voldoende gereinigd kunnen worden, 
weggegooid worden. Zulke voorwerpen 
moeten in ondoorlaatbare zakken en 
overeenkomstig de geldende bepalin-
gen betreffende de verwijdering van dat 
soort afval verwijderd worden.

– Bij transport en onderhoud van het ap-
paraat moet de zuigopening met de 
aansluitmof afgesloten worden.

� WAARSCHUWING
Veiligheidsinrichtingen ter voorkoming van 
gevaren moeten regelmatig onderhouden 
worden. Dat betekent tenminste één keer 
per jaar door de fabrikant of een opgeleide 
persoon gecontroleerd worden op een vei-
ligheidstechnisch perfecte toestand, bv. 
dichtheid van het apparaat, beschadiging 
van de filter, functie van de controle-inrich-
tingen.

LET OP
Gevaar voor beschadiging! Geen onder-
houdsmiddelen met siliconen gebruiken.
– Eenvoudige onderhouds- en controle-

werkzaamheden kunt u zelf uitvoeren.
– De oppervlakten van het apparaat en 

de binnenkant van de container dienen 
regelmatig met een vochtige doek ge-
reinigd te worden.

� GEVAAR
Gevaar door stof dat schadelijk is voor de 
gezondheid. Bij onderhoudswerkzaamhe-
den (bv. filtervervanging) ademmasker P2 
of meer en wegwerpkledij dragen.

Hint: Voor het afnemen van de zuigkop zijn 
2 personen nodig.
 Borgschroeven van de vergrendelingen 

van de zuigkop losmaken.
 Zuigkop ontgrendelen en wegnemen.
 Filterafdekking ontgrendelen en afne-

men.
 Vlakvouwfilter eruitnemen.
 Gebruikte vlakvouwfilter in een stof-

dichte, gesloten zak en conform de de 
wettelijke voorschriften als afval ver-
werken.

 Vuil dat aan de verseluchtkant is gaan 
zitten, verwijderen.

 Nieuwe vlakvouwfilter plaatsen.
 Filterafdekking eropzetten en vergren-

delen.
 Zuigkop voorzichtig erop zetten, richten 

en vergrendelen.
 Borgschroeven van de vergrendelingen 

van de zuigkop vastschroeven.
� GEVAAR
Explosiegevaar! De elektrostatische aar-
ding tussen zuigkop en tussenring boven 
de vergrendeling van de zuigkop moet ge-
waarborgd zijn.

 Parkeerrem vastzetten.
Afbeelding 
 Drukregelaar aan het boveneinde eruit 

trekken.

Vlakvouwfilter vervangen

Afvalzak vervangen
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 Ontgrendeling van het afzetmechanis-
me naar boven trekken.

 Schuifbeugel omhoog trekken. Reser-
voir wordt ontgrendeld en naar bene-
den gelaten.

Afbeelding 
 Reservoir aan de handgreep eruit trek-

ken.
Afbeelding 
 Stofverzamelzak naar boven stulpen.
 Afvalzak met sluitstrip goed sluiten.
 Afval eruit nemen.
 Stofverzamelzak verwijderen conform 

de wettelijke bepalingen.
Afbeelding 
 Nieuwe stofverzamelzak zodanig plaat-

sen dat hij dicht tegen de wand en de 
bodem van het reservoir ligt.

 Stofzak over reservoir stulpen.
� GEVAAR
Explosiegevaar! De elektrostatische aar-
ding tussen onderstel en vuilreservoir bo-
ven de veerbeugels moet gewaarborgd 
zijn.
 Reservoir weer inzetten en met schuif-

beugel vergrendelen.
� WAARSCHUWING

Gevaar voor kneuzing! Bij het 
vergrendelen in ieder geval niet 
de handen tussen vuilreservoir 

en tussenring houden of in de buurt van het 
hefmechanisme houden. Reservoir door 
middel van de schuifbeugel met beide han-
den vergrendelen.
 Drukregelaar weer insteken.

� GEVAAR
Bij alle werkzaamheden aan het apparaat, 
het apparaat uitschakelen en de netstekker 
uittrekken.
Aanwijzing: Wanneer er een storing (bijv. 
filterbreuk) optreedt, moet het apparaat on-
middellijk worden uitgeschakeld. De storing 
worden verholpen voordat het apparaat op-
nieuw wordt ingeschakeld.

 Kabel, stekker, zekering en contact-
doos controleren.

 Apparaat inschakelen.

 Verstoppingen uit zuigmondstuk, zuig-
buis, zuigslang of vlakvouwfilter wegha-
len.

 Filterreiniging: Greep meermaals uit-
trekken en inschuiven bij een uitge-
schakeld apparaat.

 Volle afvalzak vervangen.
 Zuigkop en reservoir aanbrengen en 

controleren op correcte positionering.
 Vlakvouwfilter vervangen.
 Drukregelaar aan beide einden insteken.

 Filterafdekking juist vergrendelen.
 Controleren of vlakvouwfilters correct 

zijn aangebracht.
 Vlakvouwfilter vervangen.

Aanwijzing: Apparaat loopt niet.
Afbeelding 
 Polen op de apparaatstekker wisselen.

 Filterreiniging uitvoeren.
 Vlakvouwfilter vervangen.
 Bij een volle stofverzamelzak en onder-

schrijding van de minimale volume-
stroom moet deze vervangen worden.

Indien de storing niet kan worden opge-
lost, moet het toestel door de klanten-
dienst gecontroleerd worden.

Hulp bij storingen

Zuigturbine start niet

Zuigkracht wordt minder

Er ontsnapt stof bij het zuigen

Controlelampje "Fasen- en 
draaiveldfout" licht rood op

Controlelampje "Onderdruk" licht 
rood op

Klantenservice
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In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

� GEVAAR

Alleen door de fabrikant toege-
staan en met de Ex-sticker gemerkt 

toebehoren voor het gebruik van het type 
22 gebruiken. Het gebruik van andere toe-
behooronderdelen kan explosiegevaar ver-
oorzaken.
Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren dat het apparaat veilig en zonder storin-
gen functioneert.
Informatie over het toebehoren en de re-
serveonderdelen vindt u op 
www.kaercher.com.
– In de standaardaflevering zit geen toe-

behoren. Het toebehoren moet naarge-
lang aanwending apart besteld worden.

– De perfecte functie van het apparaat 
wordt enkel gegarandeerd bij nominale 
zuigslangwijdte DN42.

– Reserveonderdelen en toebehoren zijn 
verkrijgbaar bij uw handelaar of uw 
KÄRCHER-filiaal.

Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EU-richtlijnen. Deze verklaring verliest haar 
geldigheid wanneer zonder overleg met 

ons veranderingen aan de machine worden 
aangebracht.

5.966-014

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Garantie

Toebehoren en 
reserveonderdelen

EU-conformiteitsverklaring

Product: Droog- / natzuiger
Type: 1.576-xxx
Van toepassing zijnde EU-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2014/34/EU
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Certificaatnr.:
IBExU13ATEXB009X
Kenmerk

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Technische gegevens
Type IVC 60/30 Ap M Z22
Netspanning V 400
Frequentie Hz 3~ 50
Nominaal vermogen W 3000
Inhoud reservoir l 60
Hoeveelheid lucht (max.) bij zuigslanglengte van 3 m m3/h 177
Hoeveelheid lucht (max.) bij zuigslanglengte van 8 m m3/h 136
Onderdruk (max.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Beveiligingsklasse -- IP54
Beschermingsklasse -- I
Zuigslangaansluiting (C-DN/C-ID) DN 72
Nominale zuigslangwijdte DN 42
Lengte x breedte x hoogte mm 970 x 690 x 1240
Filteroppervlak m2 1,9
Typisch bedrijfsgewicht kg 95
Omgevingstemperatuur °C -10...+40
Maximale waterhoeveelheid °C 125
Relatieve luchtvochtigheid % 30-90
Aard ontstekingsbeveiliging II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Bepaalde waarden conform EN 60335-2-69
Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 77
Onzekerheid KpA dB(A) 1
Hand-arm vibratiewaarde m/s2 <2,5
Onzekerheid K m/s2 0,2
Stroomkabel H07RN-F 5x1,5 mm2

Onderdeelnr. Lengte 
snoer

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
– ¡Antes de la primera puesta en marcha 

lea sin falta las instrucciones de uso y 
las instrucciones de seguridad n.° 
5.956-249.0!

– El incumplimiento de las instrucciones 
de uso y de las indicaciones de seguri-
dad puede provocar daños en el apara-
to y poner en peligro al usuario y a otras 
personas.

– En caso de daños de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

� PELIGRO
Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato 
que puede provocar lesiones corporales 
graves o la muerte.
� ADVERTENCIA
Aviso sobre una situación propablemente 
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.
� PRECAUCIÓN
Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves.
CUIDADO
Aviso sobre una situación probablemente 
peligrosa que puede provocar daños mate-
riales.

Índice de contenidos
Protección del medio ambiente ES 1
Niveles de peligro . . . . . . . . . . ES 1
Uso previsto  . . . . . . . . . . . . . . ES 2
Elementos del aparato  . . . . . . ES 2
Símbolos en el aparato . . . . . . ES 3
Indicaciones de seguridad  . . . ES 3
Puesta en marcha. . . . . . . . . . ES 3
Manejo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 4
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . ES 6
Almacenamiento . . . . . . . . . . . ES 6
Cuidados y mantenimiento . . . ES 7
Ayuda en caso de avería  . . . . ES 8
Garantía  . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 9
Accesorios y piezas de repuestoES 9
Declaración UE de conformidadES 10
Datos técnicos  . . . . . . . . . . . . ES 11

Protección del medio 
ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje a 
la basura doméstica y entrégue-
lo en los puntos oficiales de re-
cogida para su reciclaje o recu-
peración.
Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento poste-
rior. Evite el contacto de bate-
rías, aceites y materias seme-
jantes con el medio ambiente. 
Por este motivo, entregue los 
aparatos usados en los puntos 
de recogida previstos para su re-
ciclaje.

Niveles de peligro
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– Este aspirador está diseñado para la 
limpieza de pisos y superficies murales.

– Este aspirador está diseñado para el 
uso en instalaciones exteriores.

– El aparato es apto para aspirar polvos 
de los grupos IIIC, IIIB y IIIA.

– El aparato es apto para aspirar polvos 
secos, inflamables y nocivos para la sa-
lud: clases de polvo M establecidas por 
la norma EN 60 335–2–69. Restricción: 
No está permitido aspirar sustancias 
cancerígenas.

– Los aparatos del tipo 22 son aptos para 
la absorción de polvo combustible en la 
zona 22. No son aptos para la conexión 
a máquinas que generen polvo.

– Los aparatos del tipo de construcción 
22 no son aptos para absorción polvos 
o líquidos con alto riesgo de explosión 
así como mezclas inflamables de pol-
vos con líquidos.

– Este aparato está diseñado para el uso 
industrial, p.ej.en zonas de almacena-
miento y fabricación.

– El aparato no está autorizado para car-
gar con grúa.

1 palanca de sujeción
2 Cubierta del filtro
3 Filtro plano de papel plegado
4 Desbloqueo derecho de la mecánica de 

atascado
5 Cable de conexión a la red
6 Bloqueo del caberzal de aspiración 

(con tornillo de seguridad)
7 Limpieza de filtro
8 Rueda de dirección del depósito de su-

ciedad
9 Compensación de presión
10 Acoplamiento para la compensación de 

presión
11 Recipiente acumulador de suciedad
12 Anillo intermedio
13 Desbloqueo izquierdo de la mecánica 

de atascado
14 Placa de características
15 Tubuladura de aspiración
16 Manguito de conexión
17 Rueda de dirección del chasis con fre-

no de estacionamiento
18 Soporte para boquilla para suelos
19 Chasis
20 Cubeta colectora
21 Asa del depósito de suciedad
22 Soporte para la tubería de absorción
23 Asa del cabezal de aspiración
24 interruptor giratorio
25 Cabezal de aspiración
26 Motor de corriente trifásica
27 Amortiguador de ventilación
28 Estribo de empuje
29 Gancho porta cables
30 Piloto de control "Depresión"
31 Piloto de control "Error de fase y campo 

giratorio"
32 Piloto de control de "Disponibilidad de 

servicio"
33 Estribo de resorte para toma a tierra

Uso previsto Elementos del aparato
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� PELIGRO
– Cuando se retorne el aire de escape al 

cuarto, debe existir en el mismo una 
tasa suficiente de renovación de aire L. 
Para respetar el valor límite requerido, 
el flujo volumétrico retornado debe ser 
como máximo el 50% del flujo volumé-
trico de aire exterior limpio (volumen del 
cuarto VR x tasa de renovación de aire 
LW). Sin una medida de aireación espe-
cial, es aplicable: LW=1h–1.

– El aparato y las sustancias para las que 
se debe utilizar, así como el proceso 
seguro de eliminar el material tomado, 
sólo lo puede realizar personal cualifi-
cado.

– Este aparato contiene polvo nocivo 
para la salud. Las tareas de vaciado y 
mantenimiento, así como el desecha-
miento del depósito acumulador de pol-
vo sólo podrán ser realizados por espe-
cialistas ataviados con el correspon-
diente equipo protector.

– No utilice el aparato sin el sistema de fil-
tración íntegro.

– Se deben respetar las normativas de 
seguridad aplicables para los materia-
les correspondientes a tratar.

– Los accesorios autorizados por el fabri-
cante son conductores de electricidad. 
¡Está prohibido utilizar cualquier otro 
tipo de accesorio!

– Efectúe la aspiración únicamente con 
todos los elementos filtrantes; de lo 
contrario, el motor de aspiración sufrirá 
daños y se pondrá en riesgo la salud de 
las personas debido a las emisiones de 
polvo fino.

– Observe las disposiciones de seguri-
dad en lo que concierne a las sustan-
cias que hay que aspirar. En modo co-
rrecto/incorrecto, las piezas del aparato 
pueden calentarse hasta 125 °C.

– El uso de un cable alargador no está 
permitido.

� ADVERTENCIA
Efectúe la aspiración únicamente con los 
elementos filtrantes; de lo contrario, el mo-
tor de aspiración sufrirá daños y se pondrá 
en riesgo la salud de las personas debido a 
las emisiones de polvo fino.
Indicación: Para los polvos cuya energía 
de inflamación sea menor de 1mJ, es posi-
ble que sean de aplicación otras normas 
adicionales.
 Coloque el aparato en la posición de 

trabajo; si fuera necesario, fíjelo me-
diante el freno de estacionamiento.

 Insertar la manguera en el manguito de 
aspiración (no incluida).

 Comprobar el nivel de llenado del depó-
sito de suciedad antes de comenzar el 
trabajo y vaciar el depósito si es nece-
sario.

Símbolos en el aparato
¡No deben aspirarse fuentes 
inflamables! Adecuado para 
aspirar polvo inflamable de la 
clase de explosión de polvo 
en zona 22.

ADVERTENCIA: Esta máquina contiene 
polvos nocivos para la salud. EI vaciado de 
la misma y la retirada de la bolsa de filtro, 
así como los trabajos de mantenimiento 
necesarios, sólo podrán ser ejecutados por 
personal especializado, provisto del equipo 
protector adecuado. No conectar el apara-
to antes de instalar completamente el siste-
ma de filtro y verificar el funcionamiento del 
regulador del caudal volumétrico!

Filtro plano de papel plega-
do
Nº referencia 6.904-283.0
Bolsa de desechos
Nº referencia 6.907-347.0

Indicaciones de seguridad

! MM

Puesta en marcha
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 Asegúrese de insertar correctamente el 
depósito de suciedad. Los estribos de 
resorte tienen que estar limpio y colocar 
en el recipiente de suciedad. Si es ne-
cesario, limpiar los estribos del resorte 
con un paño húmedo.

 Insertar el accesorio deseado (no in-
cluido).

El aparato está dotado de un sistema de 
control de la potencia de aspiración. Si se 
reduce la velocidad del aire en la manguera 
de aspiración por debajo de los 20 m/s, se 
enciende el piloto de control "depresión" en 
rojo (véase "Ayuda en caso de averías").
Indicación: Durante el servicio normal (p. 
ej., en los trabajos con una boquilla barre-
dora de suelos), el piloto de control "Depre-
sión" se puede encender momentánea-
mente cuando se reduzca el caudal de aire 
(reducción de la sección) y por tanto au-
mente la depresión.
Indicación: Sin embargo, en estos casos 
no se trata de una avería, sino de una indi-
cación que señala, como se acaba de men-
cionar, que se ha reducido el caudal de aire 
y ha aumentado la depresión.

A través del manguito de empalme se deri-
van cargas estáticas. De esta manera con 
el accesorio conductor de corriente autori-
zado por el fabricante, se evitan chispas y 
descargas eléctricas.

� ADVERTENCIA
Al aspirar no retirar nunca los dos filtros de 
papel plegado plano.
CUIDADO
¡Peligro de daños en la instalación! No ta-
par los orificios de entrada y salida de aire 
en el cabezal de aspiración.

� ADVERTENCIA
¡Riesgo para la salud por el polvo fino! Si 
se quita la manguera de aspiración, se tie-
ne que cerrar la toma de aspiración.
Figura 
 Colocar el manguito de conexión bien 

ajustado a la conexion de aspiración.
 Deslizar el manguito de conexión hasta 

el tope.

Indicación: Se debe vaciar el depósito de 
suciedad cuando está lleno hasta aprox. 3 
cm por debajo del borde superioro después 
de cada uso.
– Comprobar el nivel de llenado del depó-

sito de suciedad regularmente, porque 
el aparato no se desconecta automáti-
camente.

– El aparato está equipado con una bolsa 
de basura, ref. 6.907-347.0 (5 unidades).

Nota: Con este aparato se puede aspirar 
todo tipo de polvos hasta la clase M. El uso 
de una bolsa colectora de polvo (ref. véase 
sistemas de filtros) está previsto legalmente.
Indicación: El aparato es apto para aspirar 
polvos secos, inflamables con valores MAK 
superiores o igual a 0,1 mg/m3.
– Para la aspiración de polvo fino tam-

bién se tiene que utilizar una bolsa de 
basura.

CUIDADO
Cuando cambie de la aspiración de lí-
quidos a la aspiración en seco, tenga en 
cuenta lo siguiente:
La aspiración de polvo seco con un ele-
mento filtrante húmedo puede dañar el fil-
tro haciendo que quede inservible.
 Secar bien el filtro húmedo antes de uti-

lizarlo o sustituirlo por una seco.
 Si es necesario cambiar el filtro, se des-

cribe en el punto "Cuidados y manteni-
miento". 

Control automático de la potencia 
de aspiración

Sistema antiestático

Manejo

Cerrar la toma de aspiración

Recipiente acumulador de suciedad

Aspiración en seco

Cambio de aspiración húmeda a seca
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 Active los frenos de estacionamiento.
Figura 
 Desenchufar la compensación de pre-

sión del extremo superior.
 Tirar hacia arriba de los desbloqueos 

de la mecánica de atascado.
 Mover hacia arriba el estribo de empu-

je. El depósito se desbloquea y se baja.
Figura 
 Extraer el depósito por el asa.
Figura 
 Colocar la bolsa de basura de forma 

que esté bien pegada a la pared y el 
suelo del recipiente.

 Doblar la bolsa de basura por encima 
del depósito.

� PELIGRO
Peligro de explosiones. La toma a tierra 
electro estática entre el chasis y el recipien-
te de suciedad a través del estribo del re-
sorte tiene que estar garantizado.
 Colocar de nuevo el depósito y blo-

quear con el estribo de empuje.
� ADVERTENCIA

Peligro de aplastamiento No co-
locar las manos entre el depósi-
to de suciedad y el anillo inter-

medio durante el bloqueo bajo ningún con-
cepto ni introducirlas cerca de la mecánica 
de elevación. Bloquear el depósito accio-
nando el estribo de empuje con ambas ma-
nos.
 Enchufe de nuevo la compensación de 

presión.

Atención: Comprobar continuamente el 
nivel del recipiente de suciedad al ab-
sorber grandes cantidades de líquidos 
porque el recipiente se puede llenar en 
cuestión de segundos y desbordarse.
� PELIGRO
Al aspirar en húmedo no se pueden absor-
ber polvos nocivos para la salud.
– Para aspirar suciedad líquida se debe 

retirar siempre la bolsa de basura.

 Active los frenos de estacionamiento.
Figura 
 Desenchufar la compensación de pre-

sión del extremo superior.
 Tirar hacia arriba de los desbloqueos 

de la mecánica de atascado.
 Mover hacia arriba el estribo de empu-

je. El depósito se desbloquea y se baja.
Figura 
 Extraer el depósito por el asa.
Figura 
 Doblar hacia arriba la bolsa de dese-

chos.
 Cerrar herméticamente la bolsa de de-

sechos con la tira de cierre.
 Extraer la bolsa de basura.
 Eliminar la bolsa de desechos de 

acuerdo con las normativas vigentes.
 Colocar de nuevo el depósito y blo-

quear con el estribo de empuje.
� ADVERTENCIA

Peligro de aplastamiento No co-
locar las manos entre el depósi-
to de suciedad y el anillo inter-

medio durante el bloqueo bajo ningún con-
cepto ni introducirlas cerca de la mecánica 
de elevación. Bloquear el depósito accio-
nando el estribo de empuje con ambas ma-
nos.
 Enchufe de nuevo la compensación de 

presión.

� PRECAUCIÓN
Respetar la normativa local vigente en ma-
teria de tratamiento de aguas residuales.
– Tras finalizar la aspiración de líquidos: 

Secar el filtro plano de papel. Limpiar y 
secar el recipiente con un paño húme-
do.

Montar la bolsa de desechos

Aspiración de líquidos

Eliminar la bolsa de desechos

General

Interruptor giratorio

Aparato APAGADO

Aparato ENCENDIDO
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 Enchufe la clavija de red.
El piloto de control de "Disposición de 
servicio" se enciende.

 Conectar el aparato en el interruptor gi-
ratorio.

Limpiar el filtro de papel plano en intervalos 
regulares.
Figura 
 Mover varias veces el mango de limpie-

za de filtro de un lado a otro con el apa-
rato desconectado.

 Desconectar el aparato en el interruptor 
giratorio.

 Extraer el enchufe de la red. 
El piloto de control de "Disposición de 
servicio" se apaga.

 Mover varias veces el mango de limpie-
za de filtro de un lado a otro con el apa-
rato desconectado.

 Active los frenos de estacionamiento.
Figura 
 Desenchufar la compensación de pre-

sión del extremo superior.
 Tirar hacia arriba de los desbloqueos 

de la mecánica de atascado.
 Mover hacia arriba el estribo de empu-

je. El depósito se desbloquea y se baja.
Figura 
 Extraer el depósito por el asa.
 Vacíe el recipiente.
 Colocar de nuevo el depósito y blo-

quear con el estribo de empuje.

� ADVERTENCIA

Peligro de aplastamiento No co-
locar las manos entre el depósi-
to de suciedad y el anillo inter-

medio durante el bloqueo bajo ningún con-
cepto ni introducirlas cerca de la mecánica 
de elevación. Bloquear el depósito accio-
nando el estribo de empuje con ambas ma-
nos.
 Enchufe de nuevo la compensación de 

presión.

 Limpie el aparato por dentro y por fuera 
aspirándolo y frotar con un paño húme-
do.

 Enrollar y guardar el cable:
 Enrollar la manguera de aspiración en-

torno al estribo de empuje.
 Insertar la boquilla para suelos y la tu-

bería de aspiración en los soportes co-
rrespondientes.

 Coloque el aparato en un cuarto seco y 
protéjalo frente a un uso no autorizado.

� PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
 Cerrar la toma de aspiración, véase el 

Manual.
 Soltar los frenos de estacionamiento y 

desplazar el aparato con el estribo de 
empuje.

 Para cargar el aparato, agárrelo por el 
chasis, no del estribo de empuje.

 Al transportar en vehículos, asegurar el 
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

� PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.
Este aparato sólo se puede almacenar en 
interiores.

Conexión del aparato

Limpieza de filtro

Desconexión del aparato

Después de cada puesta en marcha

Limpieza de filtro

Vacíe el depósito

Limpieza del aparato

Almacenamiento del aparato

Transporte

Almacenamiento
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� PELIGRO
Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectar de la red 
eléctrica.
Las máquinas de eliminación del polvo son 
dispositivos de seguridad para la preven-
ción o la eliminación de riesgos tal y como 
se señala en la BGV A1 (norma profesio-
nal).
– Para la conservación del equipo, el 

usuario debe desmontar, limpiar y so-
meter a las tareas de mantenimiento 
pertinentes el aparato, siempre que las 
circunstancias permitan hacerlo sin po-
ner en peligro al personal de manteni-
miento ni a ninguna otra persona. Entre 
las medidas preventivas apropiadas se 
encuentra la descontaminación antes 
del desmontaje. Es necesario adoptar 
precauciones en caso de ventilación 
forzada filtrada in situ; en ese caso, se 
desmonta el aparato, se limpia la su-
perficie de mantenimiento y el personal 
debe estar debidamente protegido.

– El exterior del aparato se debe descon-
taminar aspirando el polvo y se debe 
limpiar con un paño; también se puede 
tratar con un material impermeabilizan-
te antes de sacarlo de la zona peligro-
sa. Una vez que se saque el aparato de 
la zona peligrosa, se debe considerar 
que todas sus partes están sucias. Se 
tienen que tomar las medidas apropia-
das para evitar que se esparza el polvo.

– Durante los trabajos de mantenimiento 
y reparación, se deben desechar todos 
los objetos que estén sucios y no se 
puedan limpiar suficientemente. Dichos 
objetos deberán ser desechados en 
bolsas no transparentes, en concordan-
cia con las disposiciones vigentes rela-
tivas a la eliminación de ese tipo de re-
siduos.

– Durante el transporte y el mantenimien-
to del aparato debe cerrarse la abertura 
de aspiración con el manguito de co-
nexión.

� ADVERTENCIA
Se deben revisar regularmente los disposi-
tivos de seguridad para evitar peligros. 
Esto significa que, al menos una vez al 
año, el fabricante o una persona cualifica-
da, debe comprobar el funcionamiento de 
las cualidades técnicas, p.ej. estanqueidad 
del aparato, daño del filtro, funcionamiento 
de los dispositivos de control.
CUIDADO
¡Peligro de daños en la instalación! No uti-
lizar productos de limpieza que contengan 
silicona.
– Aquellos trabajos de mantenimiento o 

cuidados los puede realizar usted mis-
mo.

– La superficie del aparato y el lateral in-
terno del depósito se deben limpiar re-
gularmente con un paño húmedo.

� PELIGRO
Peligro por polvo nocivo para la salud. Al 
realizar trabajos de mantenimiento (p.ej. 
cambio de filtro), utilice una mascarilla pro-
tectora P2 o superior y ropa de un solo uso.

Indicación: Para quitar el cabezal de aspi-
ración son necesarias 2 personas.
 Aflojar el tornillo del seguro a los blo-

queos del cabezal de aspiración.
 Desbloquear y extraer el cabezal de as-

piración.
 Desbloquear y extraer la cubierta del fil-

tro.
 Extraer el filtro plano de papel plegado.
 Eliminar el filtro plano de papel plegado 

usado en una bolsa cerrada que no 
deje salir el polvo de acuerdo con las 
normativas vigentes.

 Eliminar la suciedad caída en el lateral 
de aire limpio.

 Coloque el nuevo filtro plano de papel 
plegado.

 Colocar y bloquear la cubierta del filtro.
 Colocar con cuidado, orientar y blo-

quear el cabezal de aspiración.
 Apretar el tornillo del seguro a los blo-

queos del cabezal de aspiración.

Cuidados y mantenimiento

Cambiar el filtro plano de papel 
plegado
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� PELIGRO
Peligro de explosiones. La toma a tierra 
electroestática entre el cabezal de aspira-
ción y anillo intermedio a través del blo-
queo del cabezal de aspiración tiene que 
estar garantizado.

 Active los frenos de estacionamiento.
Figura 
 Desenchufar la compensación de pre-

sión del extremo superior.
 Tirar hacia arriba de los desbloqueos 

de la mecánica de atascado.
 Mover hacia arriba el estribo de empu-

je. El depósito se desbloquea y se baja.
Figura 
 Extraer el depósito por el asa.
Figura 
 Doblar hacia arriba la bolsa de desechos.
 Cerrar herméticamente la bolsa de de-

sechos con la tira de cierre.
 Extraer la bolsa de basura.
 Eliminar la bolsa de desechos de 

acuerdo con las normativas vigentes.
Figura 
 Colocar una nueva bolsa de basura de 

forma que esté bien pegada a la pared 
y el suelo del recipiente.

 Doblar la bolsa de basura por encima 
del depósito.

� PELIGRO
Peligro de explosiones. La toma a tierra 
electro estática entre el chasis y el recipien-
te de suciedad a través del estribo del re-
sorte tiene que estar garantizado.
 Colocar de nuevo el depósito y blo-

quear con el estribo de empuje.
� ADVERTENCIA

Peligro de aplastamiento No co-
locar las manos entre el depósito 
de suciedad y el anillo intermedio 

durante el bloqueo bajo ningún concepto ni 
introducirlas cerca de la mecánica de eleva-
ción. Bloquear el depósito accionando el es-
tribo de empuje con ambas manos.
 Enchufe de nuevo la compensación de 

presión.

� PELIGRO
Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectar de la red 
eléctrica.
Nota: Si ocurre una avería (p.ej. rotura del 
filtro), se debe apagar inmediatamente el 
aparato. Antes de ponerlo de nuevo en 
marcha, se debe solucionar la avería.

 Compruebe el cable, la clavija de en-
chufe, el fusible y la toma de corriente.

 Conexión del aparato

 Eliminar las obstrucciones de la boqui-
lla, tubo o manguera de aspiración o el 
filtro plano de papel plegado.

 Limpieza de filtro: Mover varias veces 
el mango de un lado a otro con el apa-
rato desconectado.

 Cambiar las bolsas de basura llenas.
 Comprobar si el cabezal de aspiración 

y el recipiente están bien colocados.
 Cambiar el filtro plano de papel plega-

do.
 Insertar la compensación de presión en 

los dos extremos.

 Bloquear correctamente la cubierta del 
filtro.

 Comprobar si el cartucho de filtro plano 
de papel plegado está montado correc-
tamente.

 Cambiar el filtro plano de papel plega-
do.

Indicación: El aparato no funciona.
Figura 
 Cambiar los polos del enchufe.

Cambiar la bolsa de basura

Ayuda en caso de avería

La turbina de aspiración no 
funciona

La capacidad de aspiración 
disminuye

Pérdida de polvo durante la 
aspiración

Piloto de control "Error de fase y 
campo giratorio" se ilumina en rojo
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 Realizar la limpieza del filtro.
 Cambiar el filtro plano de papel plega-

do.
 Si la bolsa de basura está llena y si no 

se supera el flujo de corriente mínimo, 
se debe cambiar. 

Si la avería no se puede solucionar el 
aparato debe ser revisado por el servi-
cio técnico. 

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantía, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricación. 
En un caso de garantía, le rogamos que se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirió el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado más próximo a su 
domicilio.

� PELIGRO

Utilizar solo accesorios autoriza-
dos por el fabricante y marcados 

con la etiqueta ex del tipo 22. El uso de 
otros accesorios puede causar riesgo de 
explosiones.
Utilice solamente accesorios y recambios 
originales, ya que garantizan un funciona-
miento correcto y seguro del equipo.
Puede encontrar información acerca de los 
accesorios y recambios en 
www.kaercher.com.
– No viene incluido ningún accesorio. El 

accesorio se puede pedir por separado 
según la aplicación.

– Solo se garantiza el funcionamiento co-
rrecto del aparato con mangueras de 
aspiración de DN42 de ancho nominal.

– En su distribuidor o en la sucursal de 
KÄRCHER podrá adquirir piezas de re-
puesto y accesorios.

Piloto de control "Depresión" se 
ilumina en rojo

Servicio de atención al cliente

Garantía

Accesorios y piezas de 
repuesto
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Por la presente declaramos que la máqui-
na designada a continuación cumple, tanto 
en lo que respecta a su diseño y tipo cons-
tructivo como a la versión puesta a la venta 
por nosotros, las normas básicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaración perderá su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la máquina sin nuestro consentimiento ex-
plícito.

5.966-014

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documentación:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Declaración UE de 
conformidad

Producto: aspirador en húmedo/seco
Modelo: 1.576-xxx
Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2014/34/UE
Normas armonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Nº certificado:
IBExU13ATEXB009X
Identificación

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Datos técnicos
Modelo IVC 60/30 Ap M Z22
Tensión de red V 400
Frecuencia Hz 3~ 50
Potencial nominal W 3000
Capacidad del depósito l 60
Cantidad de aire (máx.) para un largo de manguera de 
3 m

m3/h 177

Cantidad de aire (máx.) para un largo de manguera de 
8 m

m3/h 136

Depresión (máx.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Categoria de protección -- IP54
Clase de protección -- I
Toma de tubo flexible de aspiración (C-DN/C-ID) DN 72
Ancho nominal de la manguera de aspiración DN 42
Longitud x anchura x altura mm 970 x 690 x 1240
Superficie activa del filtro m2 1,9
Peso de funcionamiento típico kg 95
Temperatura ambiente °C -10...+40
Temperatura máxima de superficies °C 125
Humedad relativa % 30-90
Clase de protección anti-ignición II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-69
Nivel de presión acústica LpA dB(A) 77
Inseguridad KpA dB(A) 1
Valor de vibración mano-brazo m/s2 <2,5
Inseguridad K m/s2 0,2
Cable de co-
nexión a la 
red

H07RN-F 5x1,5 mm2

No. de pieza Longitud del 
cable

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.
– Antes de colocar em funcionamento 

pela primeira vez é imprescindível ler 
atentamente as indicações de seguran-
ça n.º 5.956-249.0!

– A não-observância deste Manual de 
Instruções e dos avisos de segurança 
poderá levar a danos no aparelho e pe-
rigos tanto para o utilizador como para 
terceiros.

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor. Avisos sobre os ingredientes (REACH)

Informações actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

� PERIGO
Aviso referente a um perigo eminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
� ATENÇÃO
Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
� CUIDADO
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

Índice
Proteção do meio-ambiente . . PT 1
Níveis de perigo  . . . . . . . . . . . PT 1
Utilização conforme o fim a que 
se destina a máquina . . . . . . . PT 2
Elementos do aparelho . . . . . . PT 2
Símbolos no aparelho . . . . . . . PT 3
Avisos de segurança. . . . . . . . PT 3
Colocação em funcionamento  PT 3
Manuseamento . . . . . . . . . . . . PT 4
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . PT 6
Armazenamento . . . . . . . . . . . PT 7
Conservação e manutenção . . PT 7
Ajuda em caso de avarias. . . . PT 8
Garantia  . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 9
Acessórios e peças sobressa-
lentes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 9
Declaração UE de conformida-
de  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 10
Dados técnicos . . . . . . . . . . . . PT 11

Proteção do meio-ambiente
Os materiais da embalagem são 
recicláveis. Não coloque as em-
balagens no lixo doméstico, en-
vie-as para uma unidade de reci-
clagem.
Os aparelhos velhos contêm 
materiais preciosos e recicláveis 
e deverão ser reutilizados. Bate-
rias, óleo e produtos similares 
não podem ser deitados fora ao 
meio ambiente. Por isso, elimine 
os aparelhos velhos através de 
sistemas de recolha de lixo ade-
quados.

Níveis de perigo
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– O aspirador serve para limpar pavimen-
tos ou paredes a seco e a húmido.

– Este aspirador foi concebido para a uti-
lização acima do solo.

– O aparelho foi concebido para aspirar 
pós das categorias IIIC, IIIB e IIIA.

– Este aparelho é adequado para a aspi-
ração de poeira seca inflamável e tóxi-
ca; classe de poeira M conforme 
EN 60 335–2–69. Restrição: não po-
dem ser aspirados produtos carcinogé-
nicos.

– Os aparelhos do tipo 22 são adequados 
para a recolha de pó inflamável na zona 
22. Estes são adequados para a cone-
xão em máquinas produtoras de pó.

– Os aparelhos do tipo de construção 22 
não são adequados para a recolha de 
pó ou líquidos de elevado perigo de ex-
plosão, bem como, misturas de pó infla-
mávei com líquidos.

– Este aparelho é adequado para a utili-
zação industrial como, por exemplo, em 
áreas de armazenamento e de fabrica-
ção.

– O aparelho não é adequado para o 
transporte por guindaste.

1 Alavanca de tensionamento
2 Tampa do filtro
3 Filtro de pregas
4 Desbloqueio direito do mecanismo de 

depositação
5 Cabo de rede
6 Bloqueio da cabeça de aspiração (com 

parafuso de segurança)
7 Limpeza do filtro
8 Rolo guia do recipiente de sujidade
9 Compensação da pressão
10 Acoplamento para a compensação da 

pressão
11 Recipiente de sujidades
12 Anel intermédio
13 Desbloqueio esquerdo do mecanismo 

de depositação
14 Placa de tipo
15 Bocal de aspiração
16 Luva de conexão
17 Rolo guia do quadro com travão de 

imobilização
18 Suporte do bocal de chão
19 Chassis
20 Tina de recolha
21 Manípulo do recipiente de sujidade
22 Suporte para tubo de aspiração
23 Manípulo da cabeça de aspiração
24 Interruptor rotativo
25 Cabeçote de aspiração
26 Motor trifásico
27 Silenciador do ar de exaustão
28 Alavanca de avanço
29 Gancho de cabo
30 Lâmpada de controlo "Subpressão"
31 Lâmpada de controlo do "Erro do cam-

po de rotação/fase"
32 Lâmpada de controlo "Operacionalida-

de"
33 Estribo de mola para a ligação à terra

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina

Elementos do aparelho
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� PERIGO
– Quando o ar de exaustão for enviado 

novamente para o ambiente, e impres-
cindível existir uma gama suficiente de 
troca de ar (L) no local. Para manter os 
valores-limite exigidos, o débito máxi-
mo de ar viciado não poderá ser supe-
rior a 50% do débito de ar fresco (volu-
me da sala VR x gama de troca de ar 
LW). Sem medidas especiais de ventila-
ção é válido: LW=1h–1.

– O manuseamento do aparelho e das 
respectivas substâncias, incluindo a eli-
minação segura do material recolhido, 
só pode ser efectuado por funcionários 
devidamente instruídos e especializa-
dos.

– Esse aparelho contém poeira tóxica. 
Processos de esvaziamento e manu-
tenção, incluindo a eliminação dos reci-
pientes colectores de poeira, podem 
ser apenas realizados por pessoal es-
pecializado que use o respectivo equi-
pamento de protecção necessário.

– Não operar o aparelho sem o sistema 
de filtração completo.

– As prescrições de segurança aplicáveis 
aos materiais empregues devem ser 
respeitas.

– Os acessórios autorizados pelo fabri-
cante têm propriedades condutoras 
eléctricas. Não devem ser utilizados 
outros acessórios!

– Aspirar só com todos os elementos de 
filtragem, caso contrário, o motor de as-
piração será danificado e podem surgir 
riscos à saúde através da emissão au-
mentada da poeira fina!

– Observar as prescrições de segurança 
para os materiais que devem ser aspi-
rados. Durante o funcionamento ade-
quado/inadequado, os componentes 
do aparelho podem atingir temperatu-
ras de até 125 °C.

– Não é permitida a utilização de um 
cabo de extensão.

� ATENÇÃO
Não aspirar sem elementos de filtragem, 
caso contrário o motor de aspiração será 
danificado e podem surgir riscos para a 
saúde através da emissão aumentada de 
poeira fina.
Aviso: Para as poeiras com uma energia 
de inflamação inferior a 1mJ podem ser vá-
lidas disposições adicionais.
 Colocar o aparelho em posição de tra-

balho; quando necessário, proteger 
com o travão de imobilização.

 Inserir o tubo de aspiração (não incluí-
do no volume de fornecimento) no bo-
cal de aspiração.

 Controlar o nível de sujidade no reci-
piente de sujidade antes de iniciar os 
trabalhos e, se necessário, esvaziar.

Símbolos no aparelho
Não aspirar fontes de ignição! 
Adequado para a aspiração 
de poeiras inflamáveis, da 
classe de explosão na zona 
22.

AVISO: Est aparelho contém po perigoso 
para a saúde. O esvaziamento e a manu-
tenção, inclusive a remoção do saco do pó 
só ser efectuados por uma pessoa espe-
cializada que usa equipamento de protec-
ção pessoal adequado. Não ligar antes de 
instalar o filtro e de ter sido verificado a 
função do controlo da corrente volumétri-
ca.

Filtro de pregas
Nº de enco-
menda

6.904-283.0

Saco de eliminação
Nº de enco-
menda

6.907-347.0

Avisos de segurança

! MM

Colocação em funcionamento
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 Assegurar que o recipiente de sujidade 
está correctamente instalado. Os estri-
bos de mola devem estar limpos e en-
costar no recipiente de sujidade. SE ne-
cessário, limpar o estribo de mola com 
um pano húmido.

 Encaixar os acessórios pretendidos 
(não incluídos no volume de forneci-
mento).

O aparelho está equipado com um disposi-
tivo de controlo da potência da aspiração. 
Se a velocidade do ar no tubo flexível de 
aspiração for inferior a 20 m/s, a lâmpada 
de controlo "Subpressão" acende verme-
lho (ver "Ajuda em caso de avarias".
Aviso: Durante o funcionamento normal 
(p. ex. ao trabalhar com um bocal de solo), 
a lâmpada de controlo "Subpressão" pode 
acender vermelho, se houver uma redução 
do volume de ar (redução da secção trans-
versal) e aumentar assim a baixa pressão.
Aviso: Nestes casos não se trata de um 
defeito, mas de um aviso que adverte para 
a redução do volume de ar e redução da 
baixa pressão.

Através do bocal de ligação à terra as car-
gas estáticas são desviadas. Desta forma, 
com os acessórios autorizados pelo fabri-
cante são evitadas formações de faíscas e 
choques eléctricos.

� ATENÇÃO
Durante a aspiração, nunca podem ser re-
tirados os dois filtros de pregas planos.
ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Não cobrir as aberturas 
do ar de admissão e de exaustão na cabe-
ça de aspiração.

� ATENÇÃO
Risco de saúde devido a pó fino! Se a man-
gueira de aspiração for removida é neces-
sário fechar a ligação de aspiração.
Figura 
 Colocar a luva redutora sem folga na 

conexão de aspiração.
 Inserir a luva redutora até ao encosto.

Aviso: O recipiente de sujidade deve ser 
esvaziado se o nível de detritos estiver 
aprox. 3 cm abaixo da margem superior ou 
após cada utilização.
– Controlar regularmente o nível no reci-

piente de sujidade, visto que o aparelho 
não desliga automaticamente.

– O aparelho está equipado com um saco 
de eliminação; n.º de encomenda: 
6.907-347.0 (5 unidades).

Aviso: com este aparelho podem ser aspi-
radas poeiras de todo o tipo até à classe M. 
A utilização de um saco colector de pó (ver 
n.º de encomenda em "Sistemas de filtro") 
está prescrita legalmente.
Aviso: o aparelho pode ser usado para as-
piração de pó seco, inflamável com valores 
MAK superiores ou iguais a 0,1 mg/m3 (va-
lor de concentração máxima no lugar de 
trabalho).
– Ao aspirar pó fino pode ser necessário 

utilizar adicionalmente um saco de eli-
minação.

ADVERTÊNCIA
Observar antes de mudar da aspiração 
em húmido para a aspiração em seco:
A aspiração de poeiras secas com o ele-
mento de filtro húmido danifica o filtro e 
pode torná-lo inútil.
 Deixe secar bem o filtro húmido antes da 

utilização ou substitua-o por um seco.
 Caso necessário, mudar o filtro como 

descrito em "Conservação e manuten-
ção". 

Dispostivo de controlo automático 
da aspiração

Sistema antiestático

Manuseamento

Fechar a ligação de aspiração

Recipiente de sujidade

Aspirar a seco

Alternar de uma aspiração húmida para 
uma aspiração a seco
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 Fixar os travões de imobilização.
Figura 
 Desencaixar a compensação da pres-

são na extremidade superior.
 Puxar o dispositivo de destravamento do 

mecanismo de depositação para cima.
 Puxar o arco de impulsão para cima. O 

recipiente é desbloqueado e baixado.
Figura 
 Retirar o recipiente no manípulo.
Figura 
 Posicionar o saco de eliminação de for-

ma que este fique encostado na parede 
do recipiente e no fundo do recipiente.

 Colocar o saco de eliminação sobre o 
recipiente.

� PERIGO
Perigo de explosão! A ligação electrostáti-
ca à terra, entre o quadro e o recipiente de 
sujidade via estribo de mola tem que estar 
assegurada.
 Voltar a inserir o recipiente e bloquear 

com a alavanca de avanço (arco de im-
pulsão).

� ATENÇÃO

Perigo de esmagamento! Du-
rante o travamento não se deve 
manter as mãos entre o reci-

piente de sujidade e o anel intermédio ou 
na proximidade do mecanismo de eleva-
ção. Bloquear o recipiente, accionando a 
alavanca de avanço com as duas mãos.
 Voltar a encaixar a compensação da 

pressão.

Atenção: Controlar o nível de enchimen-
to do recipiente de sujidade durante a 
aspiração de grandes quantidades de lí-
quido, visto que o recipiente pode en-
cher em pouco tempo e verter.
� PERIGO
Durante a aspiração a húmido não podem 
ser aspiradas poeiras nocivas para a saúde.
– Na aspiração de sujidade húmida reti-

rar sempre o filtro de eliminação.

 Fixar os travões de imobilização.
Figura 
 Desencaixar a compensação da pres-

são na extremidade superior.
 Puxar o dispositivo de destravamento do 

mecanismo de depositação para cima.
 Puxar o arco de impulsão para cima. O 

recipiente é desbloqueado e baixado.
Figura 
 Retirar o recipiente no manípulo.
Figura 
 Virar do avesso o saco de eliminação.
 Fechar estanquemente o saco de elimi-

nação com a tira de fecho.
 Retirar o saco de eliminação.
 Eliminar o saco de eliminação em con-

formidade com a legislação em vigor.
 Voltar a inserir o recipiente e bloquear 

com a alavanca de avanço (arco de im-
pulsão).

� ATENÇÃO

Perigo de esmagamento! Du-
rante o travamento não se deve 
manter as mãos entre o reci-

piente de sujidade e o anel intermédio ou 
na proximidade do mecanismo de eleva-
ção. Bloquear o recipiente, accionando a 
alavanca de avanço com as duas mãos.
 Voltar a encaixar a compensação da 

pressão.

� CUIDADO
Respeitar as normas locais sobre trata-
mento de esgotos.
– Após terminar a aspiração a húmido: 

Secar o filtro de pregas. Limpar o reci-
piente com um pano húmido e secar.

Montar saco de eliminação

Aspirar a húmido

Retirar o saco de eliminação

Generalidades

Interruptor rotativo

Aparelho DESL

Aparelho LIG
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 Ligar a ficha de rede.
A lâmpada de controlo "Operacionali-
dade" brilha.

 Ligar o aparelho no interruptor rotativo.

Limpar o filtro de pregas regularmente.
Figura 
 Mover o manípulo da limpeza de filtros 

várias vezes para dentro e para fora, 
com o aparelho desligado.

 Desligar o aparelho no interruptor rota-
tivo.

 Desligue a ficha da tomada. 
A lâmpada de controlo "Operacionali-
dade" apaga.

 Mover o manípulo da limpeza de filtros 
várias vezes para dentro e para fora, 
com o aparelho desligado.

 Fixar os travões de imobilização.
Figura 
 Desencaixar a compensação da pres-

são na extremidade superior.
 Puxar o dispositivo de destravamento 

do mecanismo de depositação para ci-
ma.

 Puxar o arco de impulsão para cima. O 
recipiente é desbloqueado e baixado.

Figura 
 Retirar o recipiente no manípulo.
 Esvaziar o recipiente.
 Voltar a inserir o recipiente e bloquear 

com a alavanca de avanço (arco de im-
pulsão).

� ATENÇÃO

Perigo de esmagamento! Du-
rante o travamento não se deve 
manter as mãos entre o reci-

piente de sujidade e o anel intermédio ou 
na proximidade do mecanismo de eleva-
ção. Bloquear o recipiente, accionando a 
alavanca de avanço com as duas mãos.
 Voltar a encaixar a compensação da 

pressão.

 Aspirar e esfregar o aparelho por den-
tro e por fora para limpá-lo (pano húmi-
do).

 Enrolar e arrumar o cabo de rede.
 Enrolar o cabo de aspiração à volta da 

alavanca de avanço.
 Encaixar o bico para pavimentos e o 

tubo de aspiração no respectivo supor-
te.

 Colocar o aparelho num local seco e to-
mar as medidas necessárias para evi-
tar uma utilização por parte de pessoas 
não autorizadas.

� CUIDADO
Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o trans-
porte.
 Fechar a ligação de aspiração, ver Ma-

nuseamento.
 Soltar os travões de imobilização e em-

purrar o aparelho na alavanca de avan-
ço.

 Para transportar o aparelho deve-se 
agarrá-lo no quadro e nunca na alavan-
ca de avanço.

 Durante o transporte em veículos, pro-
teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.

Ligar a máquina

Limpeza do filtro

Desligar o aparelho

Sempre depois de utilizar a máquina

Limpeza do filtro

Esvaziar o recipiente

Limpeza do aparelho

Guardar a máquina

Transporte
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� CUIDADO
Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o arma-
zenamento.
Este aparelho só pode ser armazenado em 
espaços fechados e cobertos.

� PERIGO
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.
As máquinas para eliminar poeiras são insta-
lações de segurança para protecção ou eli-
minação de perigos no sentido de BGV A1.
– Se o utilizador levar a cabo a manuten-

ção, o aparelho deve ser desmontado, 
limpo e a manutenção deve ser execu-
tada sem gerar perigo para o pessoal 
de manutenção e outras pessoas. As 
medidas de precaução adequadas in-
cluem a desintoxicação antes da des-
montagem. Tomar as medidas neces-
sárias para uma ventilação forçada e fil-
trada no lugar onde é desmontado o 
aparelho assim como para a limpeza da 
superfície de manutenção e a protec-
ção do pessoal.

– O aparelho deve ser desintoxicado por 
fora através do processo de aspiração 
de poeira e limpo ou tratado com um 
produto de vedação antes de ser retira-
do da área perigosa. Todas as peças 
do aparelho devem ser consideradas 
como contaminadas quando forem reti-
radas da área perigosa. Devem ser to-
madas medidas adequadas para evitar 
uma distribuição do pó.

– Na execução de trabalhos de manuten-
ção e de reparação devem ser elimina-
dos todos os objectos contaminados 
que não podem ser limpos de forma sa-
tisfactoria. Os objectos deste tipo de-
vem ser eliminados em sacos estan-
ques, em concordância com as prescri-
ções em vigor para eliminação de lixo 
deste tipo.

– A abertura de aspiração deve ser tapa-
da com a luva redutora durante o trans-
porte e a manutenção do aparelho.

� ATENÇÃO
Os dispositivos de segurança para a pre-
venção ou eliminação de perigos devem 
ser submetidos regularmente a manuten-
ção. Isso significa que, pelo menos, uma 
vez por ano devem ser verificados pelo fa-
bricante ou por uma pessoa instruída 
quanto à função técnica de segurança co-
mo, por exemplo, estanqueidade do apare-
lho, danificação do filtro, função dos dispo-
sitivos de controlo.
ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Não utilizar produtos de 
limpeza com silicone.
– Os trabalhos simples de manutenção e 

conservação podem ser executados 
por conta própria.

– A superfície do aparelho e o interior do 
recipiente devem ser limpos regular-
mente com um pano húmido.

� PERIGO
Perigo devido a pó nocivo para a saúde. 
Durante os trabalhos de manutenção (p. 
ex. substituição de filtros) utilizar uma más-
cara de protecção respiratória P2 ou supe-
rior e roupa descartável.

Aviso: Para a desmontagem da cabeça de 
aspiração são necessárias 2 pessoas.
 Desapertar os parafusos de segurança 

nos bloqueios da cabeça de aspiração.
 Destravar e retirar o cabeçote de aspi-

ração.
 Destravar e retirar a tampa do filtro.
 Retirar o filtro de pregas.
 Eliminar o elemento de pregas usado 

num saco fechado e estanque, confor-
me as prescrições legais.

 Retirar a sujidade acumulada no lado 
de ar puro.

 Inserir um novo saco de pregas.
 Montar e travar a tampa do filtro.
 Posicionar cuidadosamente a cabeça 

de aspiração, alinhar e bloquear.
 Apertar os parafusos de segurança nos 

bloqueios da cabeça de aspiração.

Armazenamento

Conservação e manutenção

Mudar o filtro de pregas plano
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� PERIGO
Perigo de explosão! A ligação electrostáti-
ca à terra, entre a cabeça de aspiração e o 
anel intermédio via bloqueio sa cabeça de 
aspiração tem que estar assegurada.

 Fixar os travões de imobilização.
Figura 
 Desencaixar a compensação da pres-

são na extremidade superior.
 Puxar o dispositivo de destravamento do 

mecanismo de depositação para cima.
 Puxar o arco de impulsão para cima. O 

recipiente é desbloqueado e baixado.
Figura 
 Retirar o recipiente no manípulo.
Figura 
 Virar do avesso o saco de eliminação.
 Fechar estanquemente o saco de elimi-

nação com a tira de fecho.
 Retirar o saco de eliminação.
 Eliminar o saco de eliminação em con-

formidade com a legislação em vigor.
Figura 
 Posicionar o novo saco de eliminação 

de forma que este fique encostado na 
parede do recipiente e no fundo do re-
cipiente.

 Colocar o saco de eliminação sobre o 
recipiente.

� PERIGO
Perigo de explosão! A ligação electrostáti-
ca à terra, entre o quadro e o recipiente de 
sujidade via estribo de mola tem que estar 
assegurada.
 Voltar a inserir o recipiente e bloquear 

com a alavanca de avanço (arco de im-
pulsão).

� ATENÇÃO

Perigo de esmagamento! Du-
rante o travamento não se deve 
manter as mãos entre o reci-

piente de sujidade e o anel intermédio ou 
na proximidade do mecanismo de eleva-
ção. Bloquear o recipiente, accionando a 
alavanca de avanço com as duas mãos.
 Voltar a encaixar a compensação da 

pressão.

� PERIGO
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.
Aviso: se aparecer uma avaria (por exem-
plo, quebra de filtro), o aparelho deve ser 
desligado imediatamente. Antes de uma 
nova colocação em operação deve ser eli-
minada a avaria.

 Verificar o cabo, a ficha, o fusível e a to-
mada.

 Ligar o aparelho.

 Retirar entupimentos do bocal de aspi-
ração, tubo de aspiração, mangueira de 
aspiração ou filtro de dobras planas.

 Limpeza do filtro: Mover o manípulo vá-
rias vezes para dentro e para fora, com 
o aparelho desligado.

 Trocar o saco de eliminação cheio.
 Controlar o encaixe correcto da cabeça 

de aspiração e do recipiente.
 Mudar o filtro de pregas plano.
 Encaixar a compensação da pressão 

nas duas extremidades.

 Bloquear bem a cobertura do filtro.
 Verificar a posição correcta dos filtros 

de pregas planos.
 Mudar o filtro de pregas plano.

Aviso: O aparelho não funciona
Figura 
 Trocar os pólos na ficha do aparelho.

Substituir o saco de eliminação

Ajuda em caso de avarias

A turbina de aspiração não funciona

A força de aspiração diminui

Durante a aspiração sai pó

Lâmpada de controlo do "Erro do 
campo de rotação/fase" brilha 

vermelho
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 Limpar o filtro.
 Mudar o filtro de pregas plano.
 Com saco de eliminação cheio e com 

fluxo de volume mínimo não atingido, o 
saco deve ser trocado.

Quando o defeito não puder ser conser-
tado, a máquina deverá ser verificada 
pelo serviço de assistência técnica.

Em cada país vigem as respectivas condi-
ções de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercialização. Even-
tuais avarias no aparelho durante o perío-
do de garantia serão reparadas, sem en-
cargos para o cliente, desde que se trate 
dum defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.

� PERIGO

Utilizar exclusivamente acessórios 
autorizados pelo fabricante e com 

autocolante EX para a o tipo 22. A utiliza-
ção de outros acessórios pode originar o 
riscos de explosões.
Utilizar apenas acessórios e peças sobres-
salentes originais. Só assim poderá garan-
tir uma operação do aparelho segura e sem 
avarias.
Para mais informações sobre acessórios e 
peças sobressalentes, consulte 
www.kaercher.com.
– No volume de fornecimento não estão 

incluídos nenhuns acessórios. Os 
acessórios têm que ser encomendados 
separadamente para as respectivas 
aplicações.

– O funcionamento correcto do aparelho 
é apenas assegurado pelo diâmetro no-
minal da mangueira de aspiração 
DN42.

– As peças sobressalentes e acessórios 
podem ser adquiridos junto do seu re-
vendedor ou em cada filial da 
KÄRCHER.

A lâmpada de controlo 
"Subpressão" brilha a vermelho

Serviço de assistência técnica

Garantia

Acessórios e peças 
sobressalentes
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Declaramos que a máquina a seguir desig-
nada corresponde às exigências de segu-
rança e de saúde básicas estabelecidas 
nas Directivas UE por quanto concerne à 
sua concepção e ao tipo de construção as-
sim como na versão lançada no mercado. 
Se houver qualquer modificação na máqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a 
presente declaração perderá a validade.

5.966-014

Os abaixo assinados têm procuração para 
agirem e representarem a gerência.

Responsável pela documentação:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Declaração UE de 
conformidade

Produto: Aspirador húmido e seco
Tipo: 1.576-xxx
Respectivas Directrizes da UE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2014/34/UE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
N.º de certificado:
IBExU13ATEXB009X
Marcação

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Dados técnicos
Tipo IVC 60/30 Ap M Z22
Tensão da rede V 400
Frequência Hz 3~ 50
Potência nominal W 3000
Conteúdo do recipiente l 60
Volume de ar (máx.) com um comprimento de 3 m do 
tubo de aspiração

m3/h 177

Volume de ar (máx.) com um comprimento de 8 m do 
tubo de aspiração

m3/h 136

Subpressão (máx.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Tipo de protecção -- IP54
Classe de protecção -- I
Ligação do tubo flexível de aspiração (C-DN/C-ID) DN 72
Diâmetro nominal da mangueira DN 42
Comprimento x Largura x Altura mm 970 x 690 x 1240
Superfície filtrante m2 1,9
Peso de funcionamento típico kg 95
Temperatura ambiente °C -10...+40
Temperatura máxima da superfície °C 125
Humidade relativa no ar % 30-90
Tipo de protecção contra ignição II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Valores obtidos segundo EN 60335-2-69
Nível de pressão acústica LpA dB(A) 77
Insegurança KpA dB(A) 1
Valor de vibração mão/braço m/s2 <2,5
Insegurança K m/s2 0,2
Cabo de rede H07RN-F 5x1,5 mm2

Refª Compri-
mento do 
cabo

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.
– Inden første ibrugtagelse skal betje-

ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.956-249.0 læses!

– Hvis driftsvejledningen og sikkerheds-
anvisningerne ikke overholdes, kan der 
opstå skader på apparatet og risici for 
brugeren og andre personer.

– Ved transportskader skal forhandleren 
informeres omgående.

Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du på: 
www.kaercher.com/REACH

� FARE
Henviser til en umiddelbar fare, der fører til 
alvorlige kvæstelser eller til døden
� ADVARSEL
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til alvorlige kvæstelser eller til døden.
� FORSIGTIG
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til lette personskader.
BEMÆRK
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til materiel skade. 

– Maskinen er til våd- og tørrensning af 
gulvflader og vægge.

– Denne suger er beregnet til brug oppe 
på overflader.

– Sugeren er egnet til opsugning af støv 
fra støvgrupperne IIIC, IIIB og IIIA.

– Maskinen er beregnet til udsugning af 
tørt, brændbart, sundhedsskadelig 
støv; støvklasse M iht. EN 60 335–2-
69. Begrænsning: Der må ikke indsu-
ges kræftfremkaldende stoffer.

– Maskiner type 22 er egnet til opsugning 
af brændbart støv i zone 22. De er ikke 
egnet for tilslutning til støvproduceren-
de maskiner.

– Maskiner type 22 er ikke egnet til op-
sugning af støv eller væsker med høj 
eksplosionsfare eller blandinger med 
brændbar støv og væsker.

– Maskinen er beregnet til industriel brug, 
f.eks. i lager- og produktionsområder.

– Maskinen er ikke egnet til læsning med 
kran.

Indholdsfortegnelse
Miljøbeskyttelse  . . . . . . . . . . . DA 1
Faregrader  . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Bestemmelsesmæssig anven-
delse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Maskinelementer. . . . . . . . . . . DA 2
Symboler på maskinen . . . . . . DA 2
Sikkerhedsanvisninger . . . . . . DA 2
Ibrugtagning  . . . . . . . . . . . . . . DA 3
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 3
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Opbevaring . . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Pleje og vedligeholdelse . . . . . DA 6
Hjælp ved fejl  . . . . . . . . . . . . . DA 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 8
Tilbehør og reservedele  . . . . . DA 8
EU-overensstemmelseserklæ-
ring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 8
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . DA 9

Miljøbeskyttelse
Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever den 
til genbrug.
Udtjente apparater indeholder 
værdifulde materialer, der kan 
og bør afleveres til genbrug. Bat-
terier, olie og lignende stoffer er 
ødelæggende for miljøet. Afle-
ver derfor udtjente apparater på 
en genbrugsstation eller lignen-
de.

Faregrader

Bestemmelsesmæssig 
anvendelse
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1 Spændehåndtag
2 Filterdæksel
3 Fladt foldefilter
4 Afsætningsmekanikkens højre åb-

ningsmekaniske
5 Netkabel
6 Sugehovedets låsemekanisme (med 

sikringsskrue)
7 Rengøring af filter
8 Smudsbeholderens styrerulle
9 Trykudligning
10 Kobling til trykudligning
11 Snavsbeholder
12 Mellemring
13 Afsætningsmekanikkens venstre åb-

ningsmekaniske
14 Typeskilt
15 Sugestuds
16 Tilslutningsmuffe
17 Understellets styrerulle med stopbremse
18 Holder til gulvdyse
19 Understel
20 Opsamlingsbeholder
21 Smudsbeholderens håndtag
22 Holder til sugerør
23 Sugehovedets håndtag
24 Drejekontakt
25 Sugehoved
26 Drejestrømsmotor
27 Udsugningens lyddæmper
28 Bøjle
29 Kabelkrog
30 Kontrollampe "Undertryk"
31 Kontrollampe "Fase- og drejefeltfejl" 
32 Kontrollampe "Klar til brug"
33 Fjederbøjle til jording

� FARE
– Hvis returluften føres tilbage i rummet, 

skal der være en tilstrækkelig høj luft-
skifterate L i lokalet. For at overholde de 
påkrævede grænseværdier, må den til-
bageførte volumenstrøm max.. udgøre 
50 % af friskluftvolumenstrømmen 
(rumvolumen VR x luftskifterate LS). 
Uden særlige udluftningstiltag gælder 
følgende: LS=1h–1.

– Brug af apparatet og stofferne, for hvil-
ke apparatet skal anvendes, inklusive 
den sikre metode til at bortskaffe de op-
sugede materialer, må kun gennemfø-
res af trænet personale.

Maskinelementer Symboler på maskinen
Tændingskilder må ikke op-
suges! Egnet til opsugning af 
brændbar støv af støveksplo-
sionsklassen i zone 22.

ADVARSEL: Dette apparat indeholder 
sundhedsfarligt støv. Tømning og vedlige-
holdelse, inklusive fjernelse af støvposen. 
må kun udføres af sagkyndige personer. 
Benyt personligt beskyttelsesudstyr. Tænd 
først apparatet, når det komplette filtersy-
stem er installeret, og funktionen af volu-
menstrømkontrollen er kontrolleret.

Fladt foldefilter
Bestillingsnr. 6.904-283.0

Bortskaffelsespose
Bestillingsnr. 6.907-347.0

Sikkerhedsanvisninger

! MM
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– Dette apparat indeholder sundhedsfar-
ligt støv. Tømning og vedligeholdelse, 
inkl. fjernelse af støvopsamlingsbehol-
dere, skal altid udføres af fagfolk iført 
korrekt sikkerhedsudstyr.

– Apparatet må ikke anvendes uden et 
komplet filtersystem.

– De anvendelige sikkerhedsregler til ma-
terialerne, som skal behandles, skal 
overholdes.

– Det fra producenten godkendte tilbehør 
er elektrisk ledende. Der må ikke benyt-
tes andet tilbehør!

– Der må kun suges, når alle filterelemen-
ter er monteret, da sugemotoren i mod-
sat fald beskadiges, og der opstår sund-
hedsfare pga. øget afgivelse af fint støv!

– Overhold sikkerhedsbestemmelserne 
for de materialer, der skal suges. Ved 
korrekt/ukorrekt drift af maskinen, kan 
maskinens komponenter opnå tempe-
raturer op til 125 °C.

– Det er ikke tilladt at bruge en forlænger-
ledning.

� ADVARSEL
Der må kun suges, når alle filterelementer 
er monteret, da sugemotoren i modsat fald 
beskadiges, og der opstår sundhedsfare 
pga. øget afgivelse af fint støv!
Bemærk: Der kan gælde yderligere for-
skrifter for støvtyper med en antændelses-
energi på mindre end 1mJ.
 Stil apparatet i arbejdspositionen, sørg 

for at sikre med stopbremsen om nød-
vendigt.

 Sæt sugeslangen (kommer ikke med le-
verancen) ind i sugestudsen.

 Kontroller påfyldningsstanden i smuds-
beholderen før arbejdets start og tøm 
evt. beholderen.

 Sørg for, at smudsbeholderen sættes 
korrekt i. Fjederbøjler skal være ren og 
ligge tæt mod smudsbeholderen. Rens 
fjederbøjlen efter behov med en fugtig 
klud.

 Sæt det ønskede tilbehør (kommer ikke 
med leverancen) på.

Maskinen er udstyret med en sugeeffek-
tovervågning. Falder lufthastigheden i su-
geslangen til mindre end 20 m/s, begynder 
kontrollampen "Undertryk" at lyse rødt (se 
"Hjælp ved fejl").
Bemærk: Kontrollampen "Undertryk" kan 
af og til lyse rødt op under normal drift 
(f.eks. ved arbejde med et gulvdyse), hvis 
luftmængden reduceres (formindskelse af 
tværsnittet) og undertrykket derved øges
Bemærk: I disse tilfælde er der dog ikke 
tale om en fejl, men om en oplysning om, at 
luftmængden - som angivet ovenfor - er 
blevet mindre og undertrykket større.

Ved hjælp af det jordede tilslutningsstykke 
bliver statiske ladninger bortledt. På den 
måde forhindres gnistdannelse og strøm-
stød ved brug af det fra producenten god-
kendte, strøm ledende tilbehør.

� ADVARSEL
Under sugningen må begge flade foldefiltre 
aldrig fjernes.
BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Ind- og udsug-
ningsåbningerne på sugehovedet må ikke 
tildækkes.

� ADVARSEL
Sundhedsfare pga. fintstøv! Hvis sugeslan-
gen fjernes, skal sugetilsutningen lukkes.
Figur 
 Sæt tilslutningsmuffen i sugetilslutnin-

gen, så den passer præcist.
 Skub tilslutningsmuffen ind til anslag.

Ibrugtagning

Automatisk overvågning af 
sugeeffekt

Antistatisk system

Betjening

Luk sugetilslutningen
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Bemærk: Smudsbeholderen skal tømmes 
hvis den er fyldt til ca. 3 cm under den øver-
ste kant, hhv efter hver brug.
– Kontroller påfyldningsniveauet i snavs-

beholderen regelmæssigt, da aggrega-
tet ikke frakobles automatisk.

– Maskinen kommer med en bortskaffel-
sespose, bestillingsnr. 6.907-347.0 (5 
styk).

Bemærk: Maskinen er egnet til udsugning 
af alle typer støv indtil støvklasse M.. Bru-
gen af en sikkerhedsfiltersæk (bestillings-
nummer se "Filtersystemer") er forskrevet 
af lovgiveren.
Bemærk: Maskinen er beregnet til opsug-
ning af tørt, brændbart støv med MAK-vær-
dier større end 0.1 mg/m3.
– Hvis der opsuges fintstøv, skal der 

yderligere bruges en bortskaffelsespo-
se.

BEMÆRK
Vær opmærksom på følgende ved skift 
fra våd- til tørsugning:
Sugning af tørt støv med vådt filterelemen-
tet stopper filteret til og kan gøre det ubru-
geligt.
 Et vådt filter skal tørres godt før brugen 

eller udskiftes med et tørt filter.
 Udskift filteret efter behov, beskrives 

under punkt "Pleje og vedligeholdelse". 

 Aktiver stopbremsen.
Figur 
 Træk trykudligningen ud på det øverste 

ende.
 Træk afsætningsmekanikkens åbnings-

mekanisme opad.
 Træk skubbebøjlen opad. Beholderen 

åbnes og sænkes.
Figur 
 Træk beholderen ud med håndtaget.

Figur 
 Snavsposen isættes således, at den 

sidder stramt mod beholderens væg og 
bund.

 Smøg snavsposen over beholderen.
� FARE
Eksplosionsrisiko! Den elektrostatiske jord-
forbindelse via fjederbøjlen mellem under-
stel og smudsbeholder skal være garante-
ret.
 Sæt beholderen tilbage og lås den med 

skubbebøjlen.
� ADVARSEL

Risiko for kvæstelser! Grib al-
drig ind imellem smudsbeholde-
ren og mellemringen eller i nær-

heden af løftemekanismen medens du lå-
ser beholderen. Lås beholderen med beg-
ge hænder vha. skubbebøjlen.
 Sæt trykudligningen på igen.

OBS: Kontroller konstant påfyldningsni-
veauet i snavsbeholderen ved optagelse 
af store væskemængder, da beholderen 
fyldes i løbet af få sekunder og derved 
kan løbe over.
� FARE
Ved vådsugning må der ikke indsuges 
sundhedsfarligt støv. 
– Bortskaffelsesfiltret skal altid fjernes når 

der opsuges våd snavs.

 Aktiver stopbremsen.
Figur 
 Træk trykudligningen ud på det øverste 

ende.
 Træk afsætningsmekanikkens åbnings-

mekanisme opad.
 Træk skubbebøjlen opad. Beholderen 

åbnes og sænkes.
Figur 
 Træk beholderen ud med håndtaget.
Figur 
 Slå bortskaffelsesposen op.
 Bortskaffelsesposen skal lukkes tæt 

ved hjælp af låsestrimlen.

Snavsbeholder

Tørsugning

Skift fra våd- til tørsugning

Isæt bortskaffelsesposen

Vådsugning

Fjerne bortskaffelsesposen
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 Fjerne bortskaffelsesposen.
 Bortskaffelsesposen bortskaffes iht. de 

gældende love.
 Sæt beholderen tilbage og lås den med 

skubbebøjlen.
� ADVARSEL

Risiko for kvæstelser! Grib al-
drig ind imellem smudsbeholde-
ren og mellemringen eller i nær-

heden af løftemekanismen medens du lå-
ser beholderen. Lås beholderen med beg-
ge hænder vha. skubbebøjlen.
 Sæt trykudligningen på igen.

� FORSIGTIG
Følg de lokale bestemmelser vedrørende 
behandling af spildevand.
– Efter opsugning af våd snavs er afslut-

tet: Flade foldefilteret tørres. Rens be-
holderen med en fugtet klud og tør be-
holderen.

 Sæt netstikket i.
Kontrollampen "Klar til brug" lyser.

 Tænd maskinen med drejekontakten.

Det flade foldefilter rengøres i regelmæssi-
ge intervaller.
Figur 
 Håndtaget til filterrensningen trækkes 

flere gange ud og skubbes tilbage ved 
frakoblet aggregat.

 Sluk maskinen med drejekontakten.
 Træk netstikket ud.

Kontrollampe "Klar til brug" slukkes

 Håndtaget til filterrensningen trækkes 
flere gange ud og skubbes tilbage ved 
frakoblet aggregat.

 Aktiver stopbremsen.
Figur 
 Træk trykudligningen ud på det øverste 

ende.
 Træk afsætningsmekanikkens åbnings-

mekanisme opad.
 Træk skubbebøjlen opad. Beholderen 

åbnes og sænkes.
Figur 
 Træk beholderen ud med håndtaget.
 Tøm beholderen
 Sæt beholderen tilbage og lås den med 

skubbebøjlen.
� ADVARSEL

Risiko for kvæstelser! Grib al-
drig ind imellem smudsbeholde-
ren og mellemringen eller i nær-

heden af løftemekanismen medens du lå-
ser beholderen. Lås beholderen med beg-
ge hænder vha. skubbebøjlen.
 Sæt trykudligningen på igen.

 Maskinen rengøres indvendigt og ud-
vendigt ved at støvsuge den og tørre 
den af med en fugtet klud.

 Vikl netkablet op og læg det på plads.
 Sugeslangen vikles omkring skubbe-

bøjlen.
 Sæt gulvdysen og sugerøret i de re-

spektive holdere.
 Opbevar maskinen i et tørt rum og sørg 

for at sikre den mod uvedkommendes 
brug.

Generelt

Drejekontakt

Maskinen FRA

Maskine TIL

Tænd for maskinen

Rengøring af filter

Sluk for maskinen

Efter hver brug

Rengøring af filter

Tøm beholderen

Rengøring af apparatet

Opbevaring af damprenseren
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� FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
 Luk sugetilslutningen, se "Drift".
 Løsn parkeringsbremsen og skub ma-

skinen vha. skubbebøjlen.
 Tag fat i understellet og ikke i bøjlen, 

når maskinen skal læsses.
 Ved transport i biler skal renseren fast-

spændes i.h.t. gældende love.

� FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.
Denne maskine må kun opbevares inden-
dørs.

� FARE
Træk netstikket og afbryd maskinen inden 
der arbejdes på maskinen. 
Støvfjernende maskiner er sikkerhedsan-
ordninger til forebyggelse eller afhjælpning 
af farer iht. gældende sikkerhedskrav.
– Brugerens vedligeholdelse kræver, at 

apparatet skilles ad, rengøres og vedli-
geholdes, såfremt dette er muligt uden, 
at der opstår fare for servicepersonalet 
og andre personer. Passende forsigtig-
hedstiltag omfatter afgiftning inden af-
monteringen. Sørg for, at etablere lokalt 
filtreret tvangsudluftning på det sted, 
hvor apparatet skilles ad. Sørg endvide-
re for at rengøre vedligeholdelsesfla-
den, og at personalet er udstyret med 
passende beskyttelsesudstyr.

– Apparatets yderside skal afgiftes ved 
støvsugning og tørres af eller behand-
les med tætningsmiddel, før det tages 
ud af det farlige område. Alle dele af ap-
paratet skal behandles som værende 
forurenet, når de tages ud af det farlige 
område. Egnede foranstaltninger skal 
foretages for at undgå en fordeling af 
støv. 

– Når der udføres service- og reparati-
onsarbejder skal alle forurenede gen-
stande, der ikke kan rengøres tilfreds-
stillende, smides væk. Sådanne gen-
stande skal bortskaffes i støvtæt lukke-
de poser iht. til de gældende 
bestemmelser for bortskaffelse af så-
dant affald.

– Luk sugeåbningen med en tilslutnings-
muffe ved transport og vedligeholdelse 
af apparatet.

� ADVARSEL
Sikkerhedsindretninger til prævenstion af 
farer, skal vedligeholdes i regelmæssige in-
tervaller. Dvs., kontrolleres mindst en gang 
om året af producenten eller en trænet per-
son med hensyn til alle sikkerhedstekniske 
funktioner, f.eks. apparatets tæthed, skader 
på filteret, funktion af kontrolindretninger.
BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Brug ikke silikone-
holdige rengøringsmidler til rengøringen.
– Enkle vedligeholdelsesarbejder kan De 

selv udføre.
– Apparatets overflade og indersiden af 

beholderen bør jævnligt rengøres med 
en fugtig klud.

� FARE
Risiko på grund af sundhedsfarligt støv. 
Ved vedligeholdelsesarbejder (f.eks. filter-
skift) skal de altid bruges en beskyttelses-
maske P2 eller højere og engangsbeklæd-
ning.

Bemærk: Sugehovedet skal fjernes med 2 
personer.
 Løsn sikringsskruerne på sugehove-

dets låsemekanismer.
 Tag sugehovedet ud af indgreb og tag 

det af.
 Åbn filterdækslet og tag det af.
 Fjern det flade foldefilter.
 Det udtjente filterelement skal bortskaf-

fes i en støvtæt lukket pose iht. de gæl-
dende bestemmelser.

 Fjern evt. snavs på renluftsiden.
 Sæt et nyt fladt foldefilter i.
 Sæt filterdækslet på og lås det fast.

Transport

Opbevaring

Pleje og vedligeholdelse

Udskiftning af det flade foldefilter
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 Sæt sugehovedet forsigtigt på, juster 
det og lås det fast.

 Skru sikringsskruerne på sugehovedets 
låsemekanismer fast.

� FARE
Eksplosionsrisiko! Den elektrostatiske jord-
forbindelse via sugehovedets låsemekanis-
me mellem understel og smudsbeholder 
skal være garanteret.

 Aktiver stopbremsen.
Figur 
 Træk trykudligningen ud på det øverste 

ende.
 Træk afsætningsmekanikkens åbnings-

mekanisme opad.
 Træk skubbebøjlen opad. Beholderen 

åbnes og sænkes.
Figur 
 Træk beholderen ud med håndtaget.
Figur 
 Slå bortskaffelsesposen op.
 Bortskaffelsesposen skal lukkes tæt 

ved hjælp af låsestrimlen.
 Fjerne bortskaffelsesposen.
 Bortskaffelsesposen bortskaffes iht. de 

gældende love.
Figur 
 Ny snavspose isættes således, at den 

sidder stramt mod beholderens væg og 
bund.

 Smøg snavsposen over beholderen.
� FARE
Eksplosionsrisiko! Den elektrostatiske jord-
forbindelse via fjederbøjlen mellem under-
stel og smudsbeholder skal være garante-
ret.
 Sæt beholderen tilbage og lås den med 

skubbebøjlen.
� ADVARSEL

Risiko for kvæstelser! Grib al-
drig ind imellem smudsbeholde-
ren og mellemringen eller i nær-

heden af løftemekanismen medens du lå-
ser beholderen. Lås beholderen med beg-
ge hænder vha. skubbebøjlen.
 Sæt trykudligningen på igen.

� FARE
Træk netstikket og afbryd maskinen inden 
der arbejdes på maskinen. 
Bemærk: Hvis der opstår en fejl (f.eks. fil-
terbrud), skal der omgående slukkes for 
maskinen. Fejlen skal afhjælpes, inden ma-
skinen tages i brug igen.

 Kontroller kabel, stik, sikring og stikdå-
se.

 Tænd for maskinen.

 Fjern forstoppelser fra dysen, sugerør, 
sugeslangen eller det flade foldefilter.

 Rengøring af filter: Håndtaget trækkes 
flere gange ud og skubbes tilbage ved 
frakoblet aggregat.

 Udskift den fyldte bortskaffelsespose.
 Kontroller om sugehoved og beholder 

sidder korrekt.
 Skift det flade foldefilter ud.
 Sæt trykudligningen i på begge ender. 

 Sørg for, at filterafdækningen går rigtigt 
i indgreb.

 Kontroller, om de flade foldefiltre er 
monteret korrekt.

 Skift det flade foldefilter ud.

Bemærk: Maskinen kører ikke.
Figur 
 Skift polerne evt. på netstikket.

 Gennemfør filterrensningen.
 Skift det flade foldefilter ud.
 Når bortskaffelsesposen er fuld, og det 

ikke længere er muligt at nå op på min. 
volumenstrøm, skal posen skiftes ud.

Udskift bortskaffelsesposer

Hjælp ved fejl

Sugeturbine virker ikke

Nedsat sugeevne

Der strømmer støv ud under 
sugning

Kontrollampe "Fase- og 
drejefeltfejl" lyser rødt

Kontrollampe "Undertryk" lyser rødt
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Hvis fejlen ikke kan fjernes skal maski-
nen kontrolleres fra kundeservice.

I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på apparatet afhjælpes gra-
tis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ønsker at gøre garantien gælden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nærmeste kundeservice med-
bringende kvittering for købet.

� FARE

Brug kun fra producenten godkendt 
og med EX-etiketten mærket tilbe-

hør sammen med maskiner af typen 22. 
Brugen af andet tilbehør kan forårsage eks-
plosionsfare.
Anvend kun originaltilbehør og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri 
drift af maskinen.
Informationer om tilbehør og reservedele 
findes www.kaercher.com
– Tilbehøret kommer ikke med maskinen. 

Afhængigt af anvendelsen skal tilbehø-
ret bestilles separat.

– Maskinens upåklagelige funktion kan 
kun garanteres med sugeslangen med 
en nominel bredde på DN42.

– Reservedele og tilbehør får du ved din 
forhandler eller i din KÄRCHER-afde-
ling.

Hermed erklærer vi, at den nedenfor nævn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de gældende grundlæggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EU-direktiverne. Ved 
ændringer af maskinen, der foretages uden 
forudgående aftale med os, mister denne 
erklæring sin gyldighed.

5.966-014

Undertegnede agerer på vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldmægtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Kundeservice

Garanti

Tilbehør og reservedele

EU-
overensstemmelseserklæring

Produkt: Våd- og tørsuger
Type: 1.576-xxx
Gældende EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU
2014/34/EU
Anvendte harmoniserede standarder
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Certifikatnr.:
IBExU13ATEXB009X
Mærke

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
Type IVC 60/30 Ap M Z22
Netspænding V 400
Frekvens Hz 3~ 50
Nominel ydelse W 3000
Beholderindhold l 60
Luftmængde (max.) ved en sugeslangelængde på 3 m m3/h 177
Luftmængde (max.) ved en sugeslangelængde på 8 m m3/h 136
Undertryk (max.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Kapslingsklasse -- IP54
Beskyttelsesklasse -- I
Sugeslangetilslutning (C-DN/C-ID) DN 72
Nominel slangebredde DN 42
Længde x bredde x højde mm 970 x 690 x 1240
Filterflade m2 1,9
Typisk driftsvægt kg 95
Omgivelsestemperatur °C -10...+40
Makismal overfladetemperaturer °C 125
Relativ luftfugtighed % 30-90
Kapslingsklasse (eksplosivt miljø) II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Oplyste værdier ifølge EN 60335-2-69
Lydtryksniveau LpA dB(A) 77
Usikkerhed KpA dB(A) 1
Hånd-arm vibrationsværdi m/s2 <2,5
Usikkerhed K m/s2 0,2
Netkabel H07RN-F 5x1,5 mm2

Partnr. Kabellæng-
de

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.
– Det er tvingende nødvendig å lese sik-

kerhetsinstruksene nr. 5.956-249.0 før 
maskinen settes i drift!

– Hvis bruksanvisningen og sikkerhets-
anvisningene ikke følges, kan dette 
medføre skader på apparatet og fare for 
brukeren og andre personer.

– Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

� FARE
Anvisning om en umiddelbar truende fare 
som kan føre til store personskader eller til 
død.
� ADVARSEL
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til store personskader eller til død.
� FORSIKTIG
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til mindre personskader.
OBS
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til materielle skader.

Innholdsfortegnelse
Miljøvern . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Risikotrinn . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Forskriftsmessig bruk . . . . . . . NO 2
Maskinorganer  . . . . . . . . . . . . NO 2
Symboler på maskinen . . . . . . NO 3
Sikkerhetsanvisninger. . . . . . . NO 3
Ta i bruk  . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 3
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Lagring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Pleie og vedlikehold  . . . . . . . . NO 6
Feilretting  . . . . . . . . . . . . . . . . NO 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 8
Tilbehør og reservedeler . . . . . NO 8
EU-samsvarserklæring . . . . . . NO 9
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . NO 10

Miljøvern
Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballasjen 
i husholdningsavfallet, men le-
ver den inn til resirkulering.
Gamle apparater inneholder ver-
difulle materialer som kan resir-
kuleres. Disse bør leveres inn til 
gjenvinning. Batterier, olje og lig-
nende stoffer må ikke komme ut 
i miljøet. Gamle maskiner skal 
derfor avhendes i egnede inn-
samlingssystemer.

Risikotrinn
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– Denne maskinen er beregnet for våt- og 
tørr-rengjøring av gulv- og veggflater.

– Denne er ment for bruk over bakken (i 
friluft).

– Maskinen er egnet for suging av støv i 
støvgruppene IIIC, IIIB og IIIA.

– Apparatet er ment for oppsuging av tørt, 
brennbart og helseskadelig støv, egnet 
for støvklasse M etter EN 60 335–2–69. 
Begrensning: Det må ikke suges opp 
kreftfremkallende stoffer.

– Apparater av serie 22 er egnet for opp-
samling av støv i Sone 22. De er ikke 
egnet for kobling til støvgenererende 
maskiner.

– Maskiner av konstruksjonstype 22 er 
ikke egnet for suging av støv eller væs-
ker med høy eksplosjonsrisiko eller for 
blandinger av brennbart støv og væs-
ker.

– Denne maskinen er egnet for industriell 
bruk, f.eks. for lager- og produksjons-
områder.

– Maskinen er ikke godkjent for løfting 
med kran.

1 Spennhendel
2 Filterdeksel
3 Foldefilter
4 Høyre låsing av senkemekanismen
5 Nettledning
6 Låsing av sugehodet (med sikrings-

skrue)
7 Rensing av filter
8 Styrerulle for smussbeholder
9 Trykkkutligning
10 Kobling for trykkutligning
11 Smussbeholder
12 Mellomring
13 Venstre låsing av senkemekanismen
14 Typeskilt
15 Sugestusser
16 Tilkoblingsmuffe
17 Styrerulle på understell med parke-

ringsbrems
18 Holder for gulvdyse
19 Understell
20 Oppsamlingskar
21 Håndtak på smussbeholder
22 Holder for sugerør
23 Håndtak på sugehode
24 Dreiebryter
25 Sugehode
26 3-fase motor
27 Lyddemper ut-luft.
28 Skyvebøyle
29 Kabelkroker
30 Kontrollampe "Undertrykk"
31 Kontrollampe "Fase- og rotasjonsret-

ningsfeil"
32 Kontrollampe "Driftsklar"
33 Fjærbøyle for jording

Forskriftsmessig bruk Maskinorganer

90 NO



– 3

� FARE
– Hvis utblåsningsluften tilbakeføres til 

rommet, må det være en tilstrekkelig 
ventilasjonsrate (L) i rommet. For at 
grenseverdiene skal overholdes, må til-
bakeført volumstrøm ikke overstige 50 
% av friskluftvolumstrømmen (romvo-
lum VR x luftvekslingsrate LW). Uten spe-
sielle ventilasjonstiltak gjelder: LW=1h–1.

– Bruk av apparatet, oppsuging av de 
substanser som det er egnet for, og sik-
ker behandling ved deponering av opp-
sugd materiale, skal kun gjøres av opp-
lært personale.

– Maskinen inneholder helseskadelig 
støv. Tømming og vedlikehold, deri-
blant fjerning av støvoppsamlingsbe-
holdere, må bare foretas av fagperso-
ner som bærer egnet verneutstyr.

– Maskinen må ikke brukes uten komplett 
filtreringssystem.

– De relevante sikkerhetsreglene som 
gjelder for stoffene som behandles må 
følges.

– Tilbehøret fra produsenten er elektrisk 
ledende. Annet tilbehør må ikke brukes!

– Maskinen må bare brukes med alle fil-
terinnsatsene montert. Hvis ikke vil su-
gemotoren bli skadet, og det vil oppstå 
helsefare pga. økt utslipp av finstøv!

– Følg sikkerhetsbestemmelsene for ma-
terialet som skal suges opp. Både ved 
forskriftsmessig og ikke forskriftsmes-
sig bruk kan deler av apparatet bli var-
met opp til 125 °C.

– Bruk av skjøteledning er ikke tillatt.

� ADVARSEL
Maskinen må bare brukes med alle filter-
innsatsene montert. Hvis ikke vil sugemo-
toren bli skadet, og det vil oppstå helsefare 
pga. økt utslipp av finstøv.
Merk: Støv med tennenergi under 1 mJ 
kan være underlagt tilleggsforskrifter.
 Sett maskinen i arbeidsstilling, og sett 

om nødvendig på parkeringsbremsen.
 Sugeslangen (ikke del av leveransen) 

settes på sugestussen.
 Kontroller fyllingsgrad i smussbeholder 

før du begynner arbeidet, og tøm even-
tuelt beholderen.

 Pass på at smussbeholderen er satt inn 
korrekt. Fjærbøylen skal være ren og 
ligge an mot smussbeholderen. Ved be-
hov, rengjør fjærbøylen med en fuktig 
klut.

 Sett på ønsket tilbehør (ikke del av le-
veransen).

Symboler på maskinen
Ikke sug inn tennkilder! Egnet 
for oppsuging av brennbart 
støv i eksplosjonsklasser i 
Sone 22.

ADVARSEL: Denne maskin inneholder 
helsefarlig støv. Tømming og vedlikehold, 
inkl. tømming av støvpose, må kun foretas 
av sakkyndige personer, som bærer per-
sonlig støvbeskyttelse. Maskinen må ikke 
settes i gang før komplett filtersystem er in-
stallert og volumstrømkontrollens funksjon 
er kontrollert.

Foldefilter
Bestillingsnr. 6.904-283.0

Avfallspose
Bestillingsnr. 6.907-347.0

Sikkerhetsanvisninger

! MM

Ta i bruk
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Maskinen er utstyrt med en funksjon for au-
tomatisk overvåking av sugeeffekt. Dersom 
lufthastigheten i sugeslangen synker under 
20 m/s, lyser kontrollampen "Undertrykk" 
rødt (se "Hjelp ved feil").
Merk: Kontrollampen "Undertrykk" kan tid-
vis tennes under normal drift (f.eks. ved 
bruk av gulvmunnstykke). Dette kan skyl-
des at luftmengden reduseres (tverrsnitts-
minskning), og at undertrykket dermed 
økes.
Merk: Dette er ikke tegn på at det har opp-
stått en feil, men altså bare en indikasjon 
på at luftmengden er redusert og undertryk-
ket er økt.

Via de jordede tilkoblingspunktene vil sta-
tiske ladninger ledes bort. Derved kan gnis-
ter og strømstøt forhindres på elektrisk le-
dende ekstrautstyr som er godkjent av pro-
dusenten.

� ADVARSEL
Ved suging må de to foldefilterne aldri fjernes.
OBS
Fare for skade! Ikke dekk til åpningene for 
inn- og utluft på sugehodet.

� ADVARSEL
Helsefare fra fint støv! Dersom sugeslan-
gen fjernes, skal sugetilkoblingen lukkes.
Figur 
 Sett inn koblingsmuffen nøyaktig i su-

getilkoblingen.
 Skyv inn tilkoblingsmuffen til anslag.

Merk: Smussbeholderen må tømmes når 
den er fylt til ca 3 cm under øvre kant, even-
tulet etter hver bruk.
– Kontroller fyllingsnivå av smussbehol-

der regelmessig, da maskinen ikke slår 
seg av automatisk.

– Apparatet er utstyrt med en engangspo-
se, bestillings nr. 6.907-347.0 (5 stk.).

Merk: Med dette apparatet kan alle typer 
støv til støvklasse M suges opp. Bruk av en 
støvpose (bestillingsnummer se Filtersys-
temer) er i noen land påbudt ved lov.
Merk: Apparatet er egnet som støvsuger 
for oppsuging av tørt, ikke brennbart støv 
med MAK-verdi større eller lik 0,1 mg/m3.
– Ved oppsuging av finstøv skal det i til-

legg brukes en avfallspose.

OBS
Ta hensyn til følgende ved skifting fra 
våt- til tørrsuging:
Oppsuging av tørt støv når filterinnsatsen 
er fuktig, vil føre til at filteret tetter seg og 
ikke er brukbart lenger.
 La et fuktig filter tørke helt før bruk, eller 

bytt det ut med et tørt filter.
 Bytt filter etter behov. Se "Service og 

vedlikehold". 

 Trekk til holdebremsen.
Figur 
 Sett trykkutligningen på øvre ende.
 Lås opp senkemekanismen, trekk opp-

over.
 Trekk opp skyvebøyle. Beholderen lå-

ses og og senkes.
Figur 
 Trekk i håndtaket for å ta ut beholderen.
Figur 
 Sett inn avfallsposen slik at den ligget 

tett an mot beholderveggen og behol-
derbunnen.

 Vreng engangsposen over beholderen.
� FARE
Eksplosjonsfare! Elektrostatisk jording mel-
lom understell og smussbeholder må være 
sikret ved hjelp av fjærbøylen.
 Sett inn igjen beholderen og lås med 

skyvebøylen.

Automatisk overvåking av 
sugeeffekt

Anti-statisk system

Betjening

Lukke sugetilkobling

Smussbeholder

Støvsuging

Skifting fra våt- til støvsuging

Montere avfallspose
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� ADVARSEL

Klemfare! Ved låsing må du ikke 
holde hånden mellom smussbe-
holderen og mellomringen, hel-

ler ikke stikkes inn i nærheten av løfteme-
kanikken. Lås beholderen ved å betkene 
skyvebøylem med begge hendene.
 Sett på igjen trykkutligningen.

Advarsel: Fyllingsgrad må stadig kon-
trolleres ved fylling av store væskevolu-
mer, da beholderen kan fylles i løpet av 
få sekunder og derved strømme over.
� FARE
Ved våtsuging må det ikke suges opp hel-
seskadelig støv.
– Ved suging av våt smuss må avfallspo-

sen alltid tas av.

 Trekk til holdebremsen.
Figur 
 Sett trykkutligningen på øvre ende.
 Lås opp senkemekanismen, trekk opp-

over.
 Trekk opp skyvebøyle. Beholderen lå-

ses og og senkes.
Figur 
 Trekk i håndtaket for å ta ut beholderen.
Figur 
 Folde opp avfallspose
 Lukk avfallsposen tett ved hjelp av luk-

kestripene.
 Ta ut avfallsposen.
 Kast avfallsposen i henhold til gjelden-

de regler.
 Sett inn igjen beholderen og lås med 

skyvebøylen.
� ADVARSEL

Klemfare! Ved låsing må du ikke 
holde hånden mellom smussbe-
holderen og mellomringen, hel-

ler ikke stikkes inn i nærheten av løfteme-
kanikken. Lås beholderen ved å betkene 
skyvebøylem med begge hendene.
 Sett på igjen trykkutligningen.

� FORSIKTIG
Ta hensyn til de lokale utslippsforskrifter.
– Etter avsluttet våtsuging: Tørke foldefil-

teret. Rengjør beholderen med en fuktig 
klut og tørk den.

 Sett i støpselet.
Kontrollampen "Driftsklar" lyser.

 Slå på apparatet med dreiebryteren.

Rengjør foldefilteret med regelmessige in-
tervaller.
Figur 
 Beveg håndtaket for filterrengjøring fle-

re ganger inn og ut, med maskinen av-
slått.

 Slå av apparatet med dreiebryteren.
 Trekk ut nettstøpselet. 

Kontrollampe "Driftsklar" slukker.

 Beveg håndtaket for filterrengjøring fle-
re ganger inn og ut, med maskinen av-
slått.

 Trekk til holdebremsen.
Figur 
 Sett trykkutligningen på øvre ende.
 Lås opp senkemekanismen, trekk opp-

over.
 Trekk opp skyvebøyle. Beholderen lå-

ses og og senkes.

Våtsuging

Fjerne avfallspose

Generelt

Dreiebryter

Apparat AV

Apparat PÅ

Slå apparatet på

Rensing av filter

Slå maskinen av

Etter hver bruk

Rensing av filter

Tøm beholderen
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Figur 
 Trekk i håndtaket for å ta ut beholderen.
 Tøm beholderen.
 Sett inn igjen beholderen og lås med 

skyvebøylen.
� ADVARSEL

Klemfare! Ved låsing må du ikke 
holde hånden mellom smussbe-
holderen og mellomringen, hel-

ler ikke stikkes inn i nærheten av løfteme-
kanikken. Lås beholderen ved å betkene 
skyvebøylem med begge hendene.
 Sett på igjen trykkutligningen.

 Rengjør maskinen innvendig og utven-
dig ved å tørke av den med en fuktig 
klut, og ved å bruke sugefunksjonen.

 Vikle opp og lagre strømkabelen.
 Vikle sugeslangen rundt skyvebøylen.
 Sett gulvdysen og sugerør i sine holde-

re.
 Sett maskinen til oppbevaring i et tørt 

rom, utilgjengelig for uvedkommende.

� FORSIKTIG
Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved trans-
port.
 Lukk sugetilkobling, se Betjening.
 Løsne parkeringsbrems og skyv maski-

nen med skyvebøylen.
 Hvis maskinen skal bæres, grip i under-

stellet og ikke i skyvebøylen.
 Ved transport i kjøretøyer skal appara-

tet sikres mot å skli eller velte etter de til 
enhver tid gjeldende regler.

� FORSIKTIG
Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved lag-
ring.
Dette apparatet skal kun lagres innendørs.

� FARE
Før alt arbeide på apparatet skal apparatet 
slås av og strømkabelen trekkes ut.
Maskiner for støvfjerning er å anse som sik-
kerhetsutstyr for forebygging eller fjerning 
av risikofaktorer, i samsvar med BGV A1.
– Ved vedlikehold utført av bruker må 

maskinen demonteres, rengjøres og 
vedlikeholdes så langt det lar seg gjøre 
uten at vedlikeholdspersonalet eller an-
dre personer utsettes for fare. Egnede 
forsiktighetsforanstaltninger omfatter 
giftfjerning før demontering. Sørg for lo-
kalt filtrert tvangsventilasjon på stedet 
der maskinen demonteres, rengjøring 
av vedlikeholdsflaten og egnede verne-
tiltak for personalet.

– Maskinens ytre skal avgiftes ved støv-
suging og tørkes ren eller behandles 
med tetningsmiddel før den fraktes ut 
av det farlige området. Alle maskindeler 
må anses som forurenset når de brin-
ges ut av det farlige området. Det må 
gjøres egnede tiltak for å unngå forde-
ling av støvet.

– Ved utføring av vedlikeholds- og repa-
rasjonsarbeid må alle tilskitnede gjen-
stander som ikke kan bli tilfredsstillende 
rengjort, kastes. Slike gjenstander må 
kastes i tette poser, i samsvar med gjel-
dende bestemmelser for håndtering av 
denne typen avfall.

– Ved transport og vedlikehold av appa-
ratet må innsugningsåpningen lukkes 
med koblingsmuffen.

� ADVARSEL
Sikkerhetsmekanismene for risikoforebyg-
ging må vedlikeholdes regelmessig: dvs. 
minst én gang i året sikkerhetsteknisk funk-
sjonskontrolleres av produsenten eller en 
opplært person, f.eks. for å påse at maski-
nen er tett, at filteret ikke er skadet, og at 
kontrollmekanismene fungerer som de 
skal.

Rengjøring av apparatet

Oppbevaring av apparatet

Transport

Lagring

Pleie og vedlikehold
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OBS
Fare for skade! Ikke bruk silikonholdige 
pleiemiddel for rengjøring.
– Enkle service- og vedlikeholdsoppga-

ver kan utføres av brukeren selv.
– Rengjør maskinen utvendig og behol-

deren innvendig regelmessig med en 
fuktig klut.

� FARE
Fare på grunn av helsefarlige stoffer. Ved 
vedlikeholdsarbeider (f.eks. filterskifte) 
bruk åndedrettsmaske P2 eller høyere, og 
bruk engangs vernetøy.

Merk: For å ta av sugehodet er det nødven-
dig med 2 personer.
 Løsne sikringsskruene på låsingen av 

sugehodet.
 Avlås og ta av sugehodet.
 Åpne og ta av filterdekselet.
 Ta ut foldefilter.
 Kast det brukte foldefilteret i en lukket 

støvtett pose, i samsvar med gjeldende 
bestemmelser.

 Fjern smuss som har dannet seg på 
renluftssiden.

 Sett inn nytt foldefilter.
 Sett på filterdekselet og lås det.
 Sett forsiktig på sugehodet, rett inn og 

lås det.
 Skru fast sikringsskruene på låsingen 

av sugehodet.
� FARE
Eksplosjonsfare! Den elektrostatiske jor-
dingen mellom sugehode og mellomring 
sikres ved at sugehodet låses fast.

 Trekk til holdebremsen.
Figur 
 Sett trykkutligningen på øvre ende.
 Lås opp senkemekanismen, trekk opp-

over.
 Trekk opp skyvebøyle. Beholderen lå-

ses og og senkes.
Figur 
 Trekk i håndtaket for å ta ut beholderen.

Figur 
 Folde opp avfallspose
 Lukk avfallsposen tett ved hjelp av luk-

kestripene.
 Ta ut avfallsposen.
 Kast avfallsposen i henhold til gjelden-

de regler.
Figur 
 Sett inn ny avfallspose slik at den ligget 

tett an mot beholderveggen og behol-
derbunnen.

 Vreng engangsposen over beholderen.
� FARE
Eksplosjonsfare! Elektrostatisk jording mel-
lom understell og smussbeholder må være 
sikret ved hjelp av fjærbøylen.
 Sett inn igjen beholderen og lås med 

skyvebøylen.
� ADVARSEL

Klemfare! Ved låsing må du ikke 
holde hånden mellom smussbe-
holderen og mellomringen, hel-

ler ikke stikkes inn i nærheten av løfteme-
kanikken. Lås beholderen ved å betkene 
skyvebøylem med begge hendene.
 Sett på igjen trykkutligningen.

� FARE
Før alt arbeide på apparatet skal apparatet 
slås av og strømkabelen trekkes ut.
Merk: Dersom det oppstår en feil, (f.eks. fil-
terbrudd) må apparatet straks slås av. Før 
ny bruk må feilen rettes.

 Kontroller kabel, plugg, sikring og stikk-
kontakt.

 Slå apparatet på.

Skifte foldefilter

Skifte avfallspose

Feilretting

Sugeturbinen går ikke
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 Fjern blokkeringer fra børstehodet, su-
gerøret, sugeslangen eller foldefilteret.

 Filterrengjøring: Beveg håndtaket flere 
ganger inn og ut, med maskinen avslått.

 Skifte full avfallspose
 Sett inn sugehode og beholder og kon-

troller at de sitter godt.
 Skifte foldefilter.
 Sett inn trykkutligning på begge ender.

 Lås filterdekselet korrekt.
 Kontroller korrekt monteringsposisjon 

for foldefilteret.
 Skifte foldefilter.

Merk: Apparatet går ikke.
Figur 
 Skift polene på apparatstøpselet.

 Gjennomfør filterrengjøring.
 Skifte foldefilter.
 Skift engangspose når den er full, eller 

ved underskridelse av minimumsvol-
umstrøm.

Dersom feilen ikke kan rettes opp, må 
apparatet kontrolleres av kundeservice.

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil på maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kjøpskvitteringen til din forhandler 
eller nærmeste autoriserte kundeservice.

� FARE

Ved bruk av maskiner i serie 22, 
bruk kun tilbehør som er godkjent 

av produsenten og merket med Ex-etikett. 
Bruken av andre tilbehørsdeler kan føre til 
eksplosjonsfare.
Bruk bare originalt tilbehør og originale re-
servedeler; de garanterer for en sikker og 
problemfri drift av maskinen.
Informasjon om tilbehør og reservedeler 
finner du på www.kaercher.com.
– Det er ikke inkludert noe tilbehør i leve-

ransen. Tilbehøret må bestilles separat 
alt etter bruk.

– Feilfri funksjon av apparatet er kun sik-
ret ved bruk av sugeslange med diame-
ter DN42.

– Reservedeler og tilbehør får du hos din 
forhandler eller ved en KÄRCHER-av-
deling.

Sugekraften avtar

Støvutslipp ved suging

Kontrollampe "Fase- og 
rotasjonsretningsfeil" lyser rødt

Kontrollampe "Undertrykk"  lyser 
rød

Kundetjeneste

Garanti

Tilbehør og reservedeler
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Vi erklærer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EU-di-
rektivene, med hensyn til både design, kon-
struksjon og type markedsført av oss. Ved 
endringer på maskinen som er utført uten 
vårt samtykke, mister denne erklæringen 
sin gyldighet.

5.966-014

De undertegnede handler på oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

EU-samsvarserklæring

Produkt: Våt- og tørrsuger
Type: 1.576-xxx
Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU
2014/34/EU
Anvendte overensstemmende normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Setifiikatnr.:
IBExU13ATEXB009X
Merking

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
Type IVC 60/30 Ap M Z22
Nettspenning V 400
Frekvens Hz 3~ 50
Nominell effekt W 3000
Beholderinnhold l 60
Luftvolum (maks.) ved sugeslange på 3 meter m3/h 177
Luftvolum (maks.) ved sugeslange på 8 meter m3/h 136
Undertrykk (maks.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Beskyttelsestype -- IP54
Beskyttelsesklasse -- I
Sugeslangekobling (C-DN/C-ID) DN 72
Sugeslange, nominell diameter DN 42
Lengde x bredde x høyde mm 970 x 690 x 1240
Filterflate m2 1,9
Typisk driftsvekt kg 95
Omgivelsestemperatur °C -10...+40
Maksimal overflatetemperatur °C 125
Relativ luftfuktighet % 30-90
Beskyttelsesklasse (mot tennfare) II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Registrerte verdier etter EN 60335-2-69
Støytrykksnivå LpA dB(A) 77
Usikkerhet KpA dB(A) 1
Hånd-arm vibrasjonsverdi m/s2 <2,5
Usikkerhet K m/s2 0,2
Nettledning H07RN-F 5x1,5 mm2

Best.nr. Kabelleng-
de

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.
– Före första ibruktagning måste Säker-

hetsanvisningar nr. 5.956-249.0 läsas!
– Om bruksanvisningen och säkerhets-

anvisningarna inte följs kan apparaten 
skadas och faror uppstå för användaren 
och andra personer.

– Informera inköpsstället omgående vid 
transportskador.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns på: 
www.kaercher.com/REACH

� FARA
Varnar om en omedelbart överhängande 
fara som kan leda till svåra personskador 
eller dödsfall.
� VARNING
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till svåra personskador eller dö-
den.
� FÖRSIKTIGHET
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till lättare personskador.
OBSERVERA
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till materiella skador.

– Maskinen är avsedd att användas till 
våt och torr rengöring av golv- och 
väggytor.

– Den här sugen är avsedd för använd-
ning ovan jord.

– Maskinen är lämplig för uppsugning av 
damm ur dammgruppen IIIC, IIIB och 
IIIA.

– Maskinen är avsedd för uppsugning av 
torrt, brännbart, hälsovådligt damm; 
dammklass M enligt EN 60 335–2–69. 
Restriktion: Inga cancerframkallande 
ämnen får sugas upp med maskinen.

– Maskiner av byggtyp 22 är lämpliga för 
upptagning av brännbart damm inom 
Zon 22. De är lämpliga för anslutning till 
maskiner som producerar damm.

– Maskiner av byggtyp 22 är inte avsedda 
för upptagning av damm eller vätskor 
med hög explosionsrisk. Detta gäller 
även för blandningar av brännbart 
damm med vätskor.

– Apparaten är lämplig för industriell an-
vändning, t.ex. i lokaler för lager och till-
verkningsindustri.

– Maskinen är inte godkänd för transport 
med kran.

Innehållsförteckning
Miljöskydd . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Risknivåer . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Ändamålsenlig användning. . . SV 1
Aggregatelement. . . . . . . . . . . SV 2
Symboler på aggregatet . . . . . SV 2
Säkerhetsanvisningar . . . . . . . SV 2
Idrifttagning . . . . . . . . . . . . . . . SV 3
Handhavande . . . . . . . . . . . . . SV 3
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 5
Förvaring. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 5
Skötsel och underhåll . . . . . . . SV 6
Åtgärder vid störningar . . . . . . SV 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 7
Tillbehör och reservdelar. . . . . SV 8
EU-försäkran om överensstäm-
melse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 8
Tekniska data  . . . . . . . . . . . . . SV 9

Miljöskydd
Emballagematerialen kan åter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushållssoporna utan lämna det 
till återvinning.
Kasserade apparater innehåller 
återvinningsbart material som 
bör gå till återvinning. Batterier, 
olja och liknande ämnen får inte 
komma ut i miljön. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt 
återvinningssystem.

Risknivåer

Ändamålsenlig användning
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1 Spännarm
2 Filterskydd
3 Plattfilter
4 Höger spärr till nedsättningsmekanik.
5 Nätkabel
6 Spärr för sughuvudet (med säkrings-

skruv)
7 Filterrengöring
8 Styrrulle för smutsbehållaren
9 Tryckutjämning
10 Koppling för tryckutjämning
11 Smutsbehållare
12 Mellanring
13 Vänster spärr till nedsättningsmekanik
14 Typskylt
15 Sugfästen
16 Anslutningsmuff
17 Styrrulle för underredet med parke-

ringsbroms
18 Fäste till golvmunstycke
19 Chassi
20 Uppsamlingsbehållare
21 Handtag för smutsbehållaren
22 Hållare för sugrör
23 Handtag för sughuvudet
24 Vridbrytare
25 Sughuvud
26 Trefasmotor
27 Frånluftsljuddämpare
28 Skjuthandtag
29 Kabelkrok
30 Kontrollampa "undertryck"
31 Kontrollampa "fas och rotationsfältsfel"
32 Kontrollampa "Driftsberedskap"
33 Fjäderbygel för jordning

� FARA
– När frånluften inte leds ut utomhus, 

måste inomhusbanan ha en tillräcklig 
luftutbyteshastighet L. För att upprätt-
hålla föreskrivna gränsvärden får den 
tillbakaledda volymströmmen uppgå till 
maximalt 50 % av friskluftvolymsström-
men (rumsvolym VR x luftutbyteshastig-
het LW). Utan särskilda ventilationsåt-
gärder gäller: LW=1h–1.

– Endast för uppgiften utbildad personal 
får använda aggregatet och de sub-
stanser för vilka det är avsett; detta gäl-
ler även hanteringen av uppsamlade 
substanser.

– Apparaten innehåller hälsovådligt 
damm. Tömning och underhåll inklusive 
hantering av dammuppsamlingsbehål-
laren får endast utföras av kvalificerad 
personal med motsvarande skyddsut-
rustning.

Aggregatelement Symboler på aggregatet
Sug ej in tändkällor! Lämplig 
för uppsugning av brännbart 
damm hos dammexplosions-
klasserna i zon 22.

VARNING: Denna maskin innehåller häl-
sovådligt damm. Tömning och skötsel inkl 
demontering av dammpåsen får endast 
göras av särskilt utbildad personal med 
Iämplig skyddsklädsel. Koppla ej till innan 
hela filtersystemet är installerat och volym-
strömskontrollens funktion kontrollerats.

Plattfilter
Beställ-
ningsnr.

6.904-283.0

Avfallspåse
Beställ-
ningsnr.

6.907-347.0

Säkerhetsanvisningar

! MM
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– Använd aldrig apparaten utan ett kom-
plett filtreringssystem.

– Säkerhetsbestämmelser för det materi-
al som skall hanteras måste beaktas.

– Det tillbehör som har godkänts av till-
verkaren är elektriskt ledande. Andra 
tillbehör får inte användas!

– Sug endast med alla filterelementen ef-
tersom sugmotorn annars skadas och 
hälsoriskerna ökar p.g.a. ökad produk-
tion av fint damm!

– Följ säkerhetsbestämmelserna för det 
material som ska sugas upp. Vid sak-
kunnig/osakkunnig drift kan delar av 
maskinen upphettas till 125 °C.

– Det är inte tillåtet att använda förläng-
ningskabel.

� VARNING
Sug inte utan filterelement eftersom sug-
motorn då kan skadas och hälsoriskerna 
ökar p.g.a. förhöjd finstoffsandel!
Observera: För damm med en antänd-
ningsenergi under 1mJ kan ytterligare före-
skrifter gälla.
 Ställ apparaten i arbetsläge och säkra 

den vid behov med parkeringsbromsar.
 Anslut sugslangen (medföljer ej) till 

sugfästet.
 Kontrollera nivån i smutsbehållaren före 

arbetets början och töm eventuellt be-
hållaren.

 Säkerställ att smutsbehållaren har satts 
i enligt anvisningarna. Fjäderbygeln 
måste ligga an mot smutsbehållaren 
och vara ren. Rengör vid behov fjäder-
bygeln med en fuktig trasa.

 Sätt på önskat tillbehör (medföljer ej).

Aggregatet är utrustat med sugeffektsöver-
vakning. Om lufthastigheten i sugslangen 
sjunker till under 20 m/s, så lyser kontroll-
lampan "undertryck" rött (se "hjälp vid stör-
ningar").
Observera: Kontrollampan "undertryck" 
kan vid normal drift (t.ex. vid arbete med ett 
golvmunstycke) tändas tillfälligt rött när luft-

mängden reduceras (minskning av diame-
tern) och undertrycket därigenom höjs.
Observera: I dessa fall handlar det emel-
lertid inte om en defekt utan om en indika-
tion på att luftmängden reducerats och un-
dertrycket höjts, så som beskrevs ovan.

Statiska urladdningar leds bort genom de 
jordade anslutningsrören. Därigenom för-
hindras gnistbildning och strömstötar med 
som tillval tillgängligt, elektriskt ledande till-
behör, vilket har godkänts av tillverkaren.

� VARNING
Vid sugning får de båda plattveckade filtren 
absolut inte avlägsnas.
OBSERVERA
Risk för skada! Till- och frånluftslöppningar-
na på sughuvudet får inte täckas över.

� VARNING
Hälsorisker på grund av fint damm! Om 
sugslangen tas bort måste sugkopplingen 
stängas igen.
Bild 
 Sätt i anslutningsmuffen exakt i sugan-

slutningen.
 Skjut in anslutningsmuffen fram till an-

slag.

Observera: Smutsbehållaren måste töm-
mas när den är fylld upp till ca. 3 cm under 
övre kanten, resp. efter varje användning.
– Kontrollera regelbundet nivån i smuts-

behållaren så att apparaten inte stängs 
av automatiskt.

– Maskinen är utrustad med en avfallspå-
se, beställnr. 6.907-347.0 (5 st.).

Observera: Med detta aggregat kan alla 
sorters damm upp till dammklass M sugas 
upp. Användning av dammpåse (beställ-
ningsnummer, se filtersystem) är tvingande 
föreskrivet.

Idrifttagning

Automatisk sugeffektsövervakning

Anti-Statik-System

Handhavande

Försluta suganslutning

Smutsbehållare

Torrsugning
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Observera: Maskinen är avsedd att använ-
das för uppsugning av torrt, ej antändligt 
damm med MAK-värden högre eller lika 
med än 0,1 mg/m3.
– Vid uppsugning av fint damm måste 

dessutom en uppsamlingspåse använ-
das.

OBSERVERA
Observera följande vid växling från våt- 
till torrsugning :
Sugning av torrt damm när filterelementet 
är fuktigt gör att filtret blir tilltäppt och däri-
genom oanvändbart.
 Våta filter ska torkas ordentligt före an-

vändning eller bytas ut mot torra.
 Byt filter vid  behov, beskrivs i avsnitt 

"Underhåll och service". 

 Spärra parkeringsbromsen.
Bild 
 Koppla bort tryckutjämning i övre delen.
 Dra spärren till avsättningsmekaniken 

uppåt.
 Dra skjutbygeln uppåt. Behållaren låses 

upp och sänks.
Bild 
 Dra ut behållaren i handtaget.
Bild 
 Sätt i avfallspåsen på ett sådant sätt att 

den ligger an tätt emot behållarens 
vägg och golv.

 Drag avfallspåsen över behållaren.
� FARA
Risk för explosion! Den elektrostatiska jord-
ningen mellan chassi och smutsbehållare 
via fjäderbygeln måste vara säkerställd.
 Sätt tillbaka behållaren och spärra den 

med skjutbygeln.
� VARNING

Klämningsrisk! Håll aldrig hän-
derna mellan smutsbehållaren 
och mellanringen eller i närhe-

ten av lyftmekaniken när behållaren ska 
spärras. Spärra behållaren genom att ma-
növrera skjutbygeln med båda händerna.
 Sätt tillbaka tryckutjämning.

Observera: Kontrollera ständigt nivån i 
smutsbehållaren vid upptagning av sto-
ra mängder vätska eftersom behållaren 
fylls på ett par sekunder och kan fyllas 
över.
� FARA
Vid våtsugning får inget hälsofarligt damm 
sugas upp.
– Vid uppsugning av våt smuts måste av-

fallspåsen alltid avlägsnas.

 Spärra parkeringsbromsen.
Bild 
 Koppla bort tryckutjämning i övre delen.
 Dra spärren till avsättningsmekaniken 

uppåt.
 Dra skjutbygeln uppåt. Behållaren låses 

upp och sänks.
Bild 
 Dra ut behållaren i handtaget.
Bild 
 Dra upp avfallspåsen.
 Tillslut avfallspåsen tätt med förslut-

ningsstripsen.
 Ta ur avfallspåse.
 Avfallashantera avfallspåsen enligt fö-

reskrifter.
 Sätt tillbaka behållaren och spärra den 

med skjutbygeln.
� VARNING

Klämningsrisk! Håll aldrig hän-
derna mellan smutsbehållaren 
och mellanringen eller i närhe-

ten av lyftmekaniken när behållaren ska 
spärras. Spärra behållaren genom att ma-
növrera skjutbygeln med båda händerna.
 Sätt tillbaka tryckutjämning.

� FÖRSIKTIGHET
Beakta lokala föreskrifter för smutsvattens-
hantering.
– Efter avslutad våtsugning: Torka platt-

veckfilter. Torka ren behållaren med en 
fuktig trasa och låt den torka.

Växling från våt- till torrsugning

Sätt i avfallspåse

Våtsugning

Ta bort avfallspåse

Allmänt
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 Stick i nätkontakten.
Kontrollampan för driftberedskap lyser.

 Starta maskinen med vridbrytaren.

Rengör plattvecksfiltret med regelbundna 
intervaller.
Bild 
 Dra ut och för in greppet på filterrengö-

ringen flera gånger när apparaten är 
frånslagen.

 Stäng av maskinen med vridbrytaren.
 Drag ur nätkontakten.

Kontrollampan för driftberedskap 
släcks.

 Dra ut och för in greppet på filterrengö-
ringen flera gånger när apparaten är 
frånslagen.

 Spärra parkeringsbromsen.
Bild 
 Koppla bort tryckutjämning i övre delen.
 Dra spärren till avsättningsmekaniken 

uppåt.
 Dra skjutbygeln uppåt. Behållaren låses 

upp och sänks.
Bild 
 Dra ut behållaren i handtaget.
 Töm behållaren.
 Sätt tillbaka behållaren och spärra den 

med skjutbygeln.

� VARNING

Klämningsrisk! Håll aldrig hän-
derna mellan smutsbehållaren 
och mellanringen eller i närhe-

ten av lyftmekaniken när behållaren ska 
spärras. Spärra behållaren genom att ma-
növrera skjutbygeln med båda händerna.
 Sätt tillbaka tryckutjämning.

 Rengör apparaten invändigt och utvän-
digt genom uppsugning och torka med 
en fuktig trasa.

 Rulla upp nätkabeln och förvara den or-
dentligt.

 Linda sugslangen kring skjutbygeln.
 Sätt in golvmunstycket och sugröret i 

sina respektive hållare.
 Förvara apparaten i ett torrt rum och 

säkra den mot obehörig användning.

� FÖRSIKTIGHET
Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera vid transport maskinens vikt.
 Stäng sugkoppling, se manövrering.
 Lossa parkeringsbromsen och skjut 

maskinen med hjälp av skjutbygeln.
 Fatta om underredet, inte i skjutbygeln, 

när maskinen ska lastas.
 Vid transport i fordon ska maskinen 

säkras enligt respektive gällande be-
stämmelser så den inte kan tippa eller 
glida.

� FÖRSIKTIGHET
Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera maskinens vikt vid lagring.
Denna maskin får endast lagras inomhus.

Vridbrytare

Maskin FRÅN

Maskin PÅ

Koppla till aggregatet

Filterrengöring

Koppla från aggregatet

Efter varje användning

Filterrengöring

Töm behållaren

Rengöra apparaten

Förvara aggregatet

Transport

Förvaring
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� FARA
Stäng alltid av aggregatet och lossa nät-
kontakten innan arbeten på aggregatet ut-
förs.
Dammuppsugande maskiner är säkerhets-
anordningar för skydd mot eller åtgärdande 
av faror enligt den tyska lagen BGV A1.
– Vid underhåll av användaren ska appa-

raten endast demonteras, rengöras och 
underhållas i den utsträckning det är 
möjligt utan att faror för underhållsper-
sonalen eller andra personer uppstår. 
Lämpliga försiktighetsåtgärder inklude-
rar avgiftning före demonteringen. Vidta 
åtgärder för lokalt filtrerad tvångsventi-
lation där apparaten demonteras, ren-
göring av underhållsutrymmet och 
lämpliga skyddsutrustningar för perso-
nalen.

– Apparatens yttre ska avgiftas genom 
dammsugning och torkas rent eller be-
handlas med tätningsmedel innan den 
flyttas från det farliga området. Alla ap-
paratdelar ska behandlas som förore-
nade när de flyttas från det farliga områ-
det. Lämpliga åtgärder måste vidtas för 
att undvika att dammet fördelas.

– Vid underhålls- och reparationsarbete 
ska alla förorenade föremål som inte 
kan rengöras i tillräckligt hög grad kas-
tas bort. Sådana föremål ska omhän-
dertas i lufttäta påsar i enlighet med gäl-
lande bestämmelser för hantering av 
sådant avfall.

– Vid transport och underhåll av appara-
ten ska insugsöppningen stängas med 
anslutningsmuffen.

� VARNING
Säkerhetsanordningar, avsedda att skydda 
mot faror, måste underhållas regelbundet. 
Detta innebär att den säkerhetstekniska 
funktionen hos dessa anordningar, t.ex. tät-
het hos aggregatet, skador på filtret, funk-
tion hos kontrollpunkter, måste kontrolleras 
minst en gång om året av tillverkaren eller 
annan, för uppgiften kvalificerad person.

OBSERVERA
Risk för skada! Använd aldrig rengörings-
medel som innehåller silkon.
– Enklare underhålls- och skötselarbeten 

kan genomföras av dig själv.
– Apparatens yta och behållarens insida 

ska rengöras regelbundet med en våt 
trasa.

� FARA
Risker på grund av hälsovådligt damm. Bär 
ansiktsmask P2 eller mask med högre vär-
de samt engångsklädsel vid underhållsar-
beten (t.ex. filterbyte).

Observera: Det behövs 2 personer för att 
demontera sughuvudet.
 Lossa säkringsskruvar på sughuvudets 

spärrar.
 Lossa spärr på sughuvudet och ta av 

det.
 Regla upp filterskyddet och ta loss det-

ta.
 Tag ut plattvecksfilter.
 Använt plattvecksfilter placeras i en 

dammtät, försluten påse, enligt gällan-
de föreskrifter, när det ska kasseras.

 Tag bort smuts som samlats på renluft-
sidan.

 Sätt i ett nytt plattvecksfilter.
 Sätt fast filterskyddet och regla fast det-

ta.
 Sätt varsamt fast sughuvudet, rikta och 

spärra det.
 Skruva fast säkringsskruvar på sughu-

vudets spärrar.
� FARA
Risk för explosion! Den elektrostatiska jord-
ningen mellan sughuvud och mellanring via 
sughuvudet spärr måste vara säkerställd.

 Spärra parkeringsbromsen.
Bild 
 Koppla bort tryckutjämning i övre delen.
 Dra spärren till avsättningsmekaniken 

uppåt.
 Dra skjutbygeln uppåt. Behållaren låses 

upp och sänks.

Skötsel och underhåll

Byta plattveckat filter

Byt avfallspåse
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Bild 
 Dra ut behållaren i handtaget.
Bild 
 Dra upp avfallspåsen.
 Tillslut avfallspåsen tätt med förslut-

ningsstripsen.
 Ta ur avfallspåse.
 Avfallashantera avfallspåsen enligt fö-

reskrifter.
Bild 
 Sätt i den nya avfallspåsen på ett så-

dant sätt att den ligger an tätt emot be-
hållarens vägg och golv.

 Drag avfallspåsen över behållaren.
� FARA
Risk för explosion! Den elektrostatiska jord-
ningen mellan chassi och smutsbehållare 
via fjäderbygeln måste vara säkerställd.
 Sätt tillbaka behållaren och spärra den 

med skjutbygeln.
� VARNING

Klämningsrisk! Håll aldrig hän-
derna mellan smutsbehållaren 
och mellanringen eller i närhe-

ten av lyftmekaniken när behållaren ska 
spärras. Spärra behållaren genom att ma-
növrera skjutbygeln med båda händerna.
 Sätt tillbaka tryckutjämning.

� FARA
Stäng alltid av aggregatet och lossa nät-
kontakten innan arbeten på aggregatet ut-
förs.
Observera: Om ett fel uppträder (t.ex. om 
filtret går sönder), måste maskinen omgå-
ende stängas av. Felet måste åtgärdas före 
driften återupptas.

 Kontrollera säkring, kabel, kontakt och 
vägguttag.

 Slå på apparaten.

 Avlägsna stopp i sugmunstycke, sug-
rör, sugslang eller plattvecksfilter.

 Filterrengöring: Dra ut och för in grep-
pet på filterrengöringen flera gånger när 
apparaten är frånslagen.

 Byt full avfallspåse.
 Kontrollera att sughuvudet och behålla-

ren sitter ordentligt.
 Byt plattveckat filter.
 Koppla in tryckutjämning i båda ändar.

 Sätt fast filterskyddet ordentligt.
 Kontrollera att det plattveckade filtret är 

rätt installerat.
 Byt plattveckat filter.

Observera: Aggregatet startar inte.
Bild 
 Skifta poler på aggregatets kontakt.

 Rengör filtret.
 Byt plattveckat filter.
 Denna måste bytas ut när avfallspåsen 

är full och vid underskridning av minsta 
volymström.

Kan störningen inte åtgärdas måste ag-
gregatet kontrolleras av auktoriserad 
serviceverkstad.

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel på aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.

Åtgärder vid störningar

Sugturbinen fungerar inte

Sugkraften nedsatt

Damm tränger ut under sugning

Kontrollampa "fas och 
rotationsfältsfel" lyser rött

Kontrollampa "undertryck" lyser 
röd

Kundservice

Garanti
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� FARA

Använd endast av tillverkaren god-
känt tillbehör som är märkt med Ex-

dekal för användning av byggtyp 22. An-
vändning av andra tillbehörsdelar kan inne-
bära en explosionsrisk.
Använd endast originaltillbehör och origi-
nalreservdelar, så att en säker och stör-
ningsfri drift av maskinen är garanterad.
Information om tillbehör och reservdelar 
finns på www.kaercher.com.
– Inget tillbehör ingår i leveransen. Tillbe-

höret måste beställas separat beroende 
av användning.

– Maskinens problemfria funktion garan-
teras endast med slang-märkdiameter 
DN42.

– Reservdelar och tillbehör finns att få på 
inköpsstället, eller från närmaste 
KÄRCHER-filial.

Härmed försäkrar vi att nedanstående be-
tecknade maskin i ändamål och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar på maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

5.966-014

Undertecknade agerar på order av och 
med fullmakt från företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Tillbehör och reservdelar EU-försäkran om 
överensstämmelse

Produkt: Våt- och torrdammsugare
Typ: 1.576-xxx
Tillämpliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2014/34/EU
Tillämpade harmoniserade normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Certifikat nr:
IBExU13ATEXB009X
Märkning

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Tekniska data
Typ IVC 60/30 Ap M Z22
Nätspänning V 400
Frekvens Hz 3~ 50
Normeffekt W 3000
Behållarvolym l 60
Luftmängd (max.) vid en sugslangslängd på 3 m m3/t 177
Luftmängd (max.) vid en sugslangslängd på 8 m m3/t 136
Undertryck (max.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Skydd -- IP54
Skyddsklass -- I
Sugslanganslutning (C-DN/C-ID) DN 72
Sugslang-märkdiameter DN 42
Längd x Bredd x Höjd mm 970 x 690 x 1240
Filteryta m2 1,9
Typisk driftvikt kg 95
Omgivande temperatur °C -10...+40
Maximal yttemparatur °C 125
Relativ luftfuktighet % 30-90
Typ av tändningsskydd II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Beräknade värden enligt EN 60335-2-69
Ljudtrycksnivå LpA dB(A) 77
Osäkerhet KpA dB(A) 1
Hand-Arm Vibrationsvärde m/s2 <2,5
Osäkerhet K m/s2 0,2
Nätkabel H07RN-F 5x1,5 mm2

Artikelnr. Kabellängd
EU 6.649-826.0 7,5 m
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.
– Turvaohje nro 5.956-249.0 on ehdotto-

masti luettava ennen laitteen ensim-
mäistä käyttökertaa!

– Käyttöohjeen ja turvaohjeiden huomiot-
ta jättäminen voi aiheuttaa vaurioita lait-
teeseen ja vaaroja käyttäjälle ja muille 
henkilöille.

– Jos havaitset kuljetusvaurioita, ota välit-
tömästi yhteys jälleenmyyjään.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

� VAARA
Huomautus välittömästi uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.
� VAROITUS
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.
� VARO
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vähäisiä vam-
moja.
HUOMIO 
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-
hinkoja.

– Tämä imuri on suunniteltu lattioiden ja 
seinäpintojen märkä- ja kuivapuhdis-
tukseen.

– Tämä imuri on tarkoitettu maanpäälli-
seen käyttöön.

– Laite soveltuu pölyluokkiin IIIC, IIIB ja 
IIIA kuuluvien pölyjen imurointiin.

– Laite soveltuu kuivien, palavien, tervey-
delle haitallisten pölyjen imurointiin 
standardin EN 60 335–2–69, pölyluok-
ka M mukaisesti. Rajoitus: Syöpää ai-
heuttavia aineita ei saa imuroida.

– Rakennetyypin 22 mukaiset laitteet so-
veltuvat palavan pölyn imurointiin alu-
eella 22. Ne eivät sovellu liitettäviksi pö-
lyä tuottaviin koneisiin.

– Rakennetyypin 22 mukaiset laitteet ei-
vät sovellu korkean räjähdysriskin 
omaavien pölyjen tai nesteiden eikä pa-
lavien pölyjen ja nesteiden seoksien 
imurointiin.

– Tämä laite soveltuu teolliseen käyttöön, 
esim. varastointi- ja valmistustiloissa.

– Laitetta ei ole hyväksytty nosturilla nos-
tettavaksi.

Sisällysluettelo
Ympäristönsuojelu  . . . . . . . . . FI 1
Vaarallisuusasteet . . . . . . . . . . FI 1
Käyttötarkoitus  . . . . . . . . . . . . FI 1
Laitteen osat . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Laitteessa olevat symbolit . . . . FI 2
Turvaohjeet . . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Käyttöönotto . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Kuljetus . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 5
Säilytys . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 5
Hoito ja huolto . . . . . . . . . . . . . FI 6
Häiriöapu. . . . . . . . . . . . . . . . . FI 7
Takuu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 8
Varusteet ja varaosat  . . . . . . . FI 8
EY-vaatimusten-mukaisuusva-
kuutus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 8
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . FI 9

Ympäristönsuojelu
Pakkausmateriaalit ovat kierrä-
tettäviä. Älä käsittelee pakkauk-
sia kotitalousjätteenä, vaan toi-
mita ne jätteiden kierrätykseen.
Käytetyt laitteet sisältävät arvok-
kaita kierrätettäviä materiaaleja, 
jotka tulisi toimittaa kierrätyk-
seen. Paristoja, öljyjä ja saman-
kaltaisia aineita ei saa päästää 
ympäristöön. Tästä syystä toimi-
ta kuluneet laitteet asianmukai-
siin keräyspisteisiin.

Vaarallisuusasteet

Käyttötarkoitus
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1 Kiristyskahva
2 Suodattimen kansi
3 Poimusuodatin
4 Laskumekanismin oikeanpuolisen luki-

tuksen vapautus
5 Verkkokaapeli
6 Imupään lukitus (varmistusruuvilla)
7 Suodattimen puhdistus
8 Likasäiliön ohjausrulla
9 Paineentasaus
10 Paineentasauskytkin
11 Pölysäiliö
12 Välirengas
13 Laskumekanismin vasemmanpuolisen 

lukituksen vapautus
14 Tyyppikilpi
15 Imukaulus
16 Liitosmuhvi
17 Kuljetusalustan seisontajarrullinen oh-

jauspyörä.
18 Lattiasuuttimen pidike
19 Kuljetusalusta
20 Keräysallas
21 Likasäiliön käsikahva
22 Pidike imuputkelle
23 Imupään käsikahva
24 Kiertokytkin
25 Imupää
26 Vaihtovirtamoottori
27 Poistoilman äänenvaimennin
28 Työntökahva
29 Kaapelikoukku
30 Merkkivalo "Alipaine"
31 Merkkivalo "Vaihe- ja kiertokenttävirhe"
32 Merkkivalo "Käyttövalmius"
33 Jousiside maadoitusta varten

� VAARA
– Jos poistoilma palautetaan huonee-

seen, huoneessa on oltava riittävä il-
manvaihtomäärä L. Vaadittujen raja-ar-
vojen noudattamiseksi palautettu tila-
vuusvirta saa olla enintään 50% raikas-
ilman tilavuusvirrasta (huonetilavuus VR 
x ilmanvaihtomäärä LW). Ilman erityistä 
tuuletustoimenpidettä pätee: LW=1h–1.

– Vain koulutettu henkilöstö saa käyttää 
laitetta, käsitellä aineita, joita sillä imu-
roidaan ja suorittaa keräytyneen aineen 
hävittämisen turvallisella menetelmällä.

Laitteen osat Laitteessa olevat symbolit
Älä imuroi palonaiheuttajia! 
Soveltu syttyvien pölyjen imu-
rointiin, pölyräjähdysluokat 
alueella 22.

VAROITUS: Tämä laite sisältää terveydel-
le haitallisia pölyjä. Tyhjennyksen ja huol-
lon, mukaanlukien pölypussin poiston, 
saavat tehdä vain asiantuntevat henkilöt, 
jotka käyttävät sopivaa henkilökohtaista 
suojavarustusta. Ei saa käynnistää, en-
nenkuin koko suodatusjärjestelmä on 
asennettu ja ilmavirtauksen valvontalait-
teen toiminta on tarkastettu.

Poimusuodatin
Tilausnro 6.904-283.0

Hävityspussi
Tilausnro 6.907-347.0

Turvaohjeet

! MM
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– Tämä laite sisältää terveydelle haitallis-
ta pölyä. Vain asiantuntijat, jotka käyttä-
vät vastaavia suojavarusteita, saavat 
suorittaa tyhjennys- ja huoltotoimenpi-
teitä, mukaan lukien pölynkeruusäiliöi-
den tyhjennyksen.

– Älä käytä laitetta ilman täydellistä suo-
datusjärjestelmää.

– Kaikkia käsiteltäviä aineita koskevia tur-
vamääräyksiä on noudatettava.

– Toimittajan hyväksymät varusteet ovat 
sähköä johtavia. Muunlaisten varustei-
den käyttö on kielletty!

– Imurointi on sallittu vain kaikilla suodati-
nelementeillä, koska muuten imumoot-
toria vaurioitetaan ja lisääntynyt hie-
nopölyn ulospääsy aiheuttaa vaaraa 
terveydelle!

– Noudata imettävien materiaalien turval-
lisuusmääräyksiä. Asianmukaisessa/
epäasianmukaisessa käytössä laitteen 
osat voivat kuumentua jopa 
125 °C:seen.

– Jatkokaapelin käyttäminen ei ole sallit-
tua.

� VAROITUS
Imurointi ilman suodatinelementtiä on kiel-
letty, koska muuten imumoottoria vaurioite-
taan ja lisääntynyt hienopölyn ulospääsy 
aiheuttaa vaaraa terveydelle.
Huomautus: Pölyille, joiden sytytysener-
gia on alle 1 mJ, voi olla voimassa lisämää-
räyksiä.
 Aseta laite toiminta-asentoon ja varmis-

ta laite tarvittaessa seisontajarruilla.
 Pistä imuletku (ei kuulu toimitukseen) 

imuliittimeen.
 Tarkasta likasäiliön täyttömäärä ennen 

töiden aloittamista ja tyhjennä säiliö tar-
vittaessa.

 Varmista, että likasäiliö on asennettu oi-
kein paikalleen. Jousisiteiden on oltava 
puhtaita ja paikoillaan likasäiliössä. 
Puhdista jousisiteet tarvittaessa koste-
alla liinalla.

 Kiinnitä letkuun haluttu varuste (ei kuulu 
toimitukseen).

Laite on varustettu imutehonvalvonnalla. 
Jos ilman nopeus imuletkussa alittaa 20 m/
s, punainen merkkivalo "Alipaine" syttyy 
palamaan (katso "Häiriöapu").
Huomautus: Punainen merkkivalo "Alipai-
ne" voi syttyä ajoittain palamaan normaali-
käytön aikana (esim. työskenneltäessä lat-
tiasuulakkeen kanssa), kun ilmamäärä vä-
henee (poikkileikkauksen pienentyessä) ja 
alipaine lisääntyy siitä johtuen.
Huomautus: Näissä tapauksissa ei ole 
kuitenkaan kyse viasta, vaan merkki siitä 
kuten ylhäällä mainittu, että ilmamäärä on 
vähentynyt ja alipaine on lisääntynyt.

Maadoitettu imuletkuliitin johtaa staattiset 
lataukset pois. Tällöin voidaan valmistajan 
hyväksymiä, sähköä johtavia varusteita 
käyttäen estää kipinöiden ja sähköpurkau-
tumien muodostuminen.

� VAROITUS
Imuroitaessa ei koskaan saa poistaa mo-
lempia poimusuodattimia.
HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Älä peitä imupäässä ole-
via ilman sisäänmeno- ja ulostuloaukkoja.

� VAROITUS
Hienopöly on terveydelle vaarallista! Kun 
imuletku irrotetaan, imuliitäntä on suljettava.
Kuva 
 Liitä liitosmuhvi sovitustarkasti imulii-

täntään.
 Työnnä liitosmuhvi vasteeseen asti si-

sään.

Huomautus: Likasäiliö on tyhjennettävä, 
kun se on täyttynyt noin 3 cm:n etäisyydelle 
säiliön yläreunasta tai joka käytön jälkeen.
– Tarkasta säännöllisin väliajoin likasäili-

ön täyttömäärä, koska laite ei kytkeydy 
automaattisesti pois päältä.

Käyttöönotto

Automaattinen imutehonvalvonta

Antistaattinen järjestelmä

Käyttö

Imuliitännän sulkeminen

Likasäiliö
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– Imuri on varustettu yhdellä varustetulla 
pölynhävityspussilla, tilaus-nro 6.907-
347.0 (5 kpl).

Huomautus: Tällä laitteella voidaan imu-
roida kaikkia pölyjä pölyluokkaan M saak-
ka. Laki määrää käyttämään pölynkeruu-
pussia (tilausnumero, katso Suodatinjärjes-
telmät).
Huomautus: Laite soveltuu kuivien, palavi-
en pölyjen, joiden MAK-arvo on suurempi 
tai yhtä suuri kuin 0,1 mg/m3, imurointiin.
– Kun imuroit hienojakoista pölyä, on käy-

tettävä lisäksi pölynhävityspussia.

HUOMIO 
Huomioi märkäimuroinnista kuivaimu-
rointiin vaihdettaessa:
Kuivan pölyn imurointi märkää suodatinele-
menttiä käyttäen tukkii suodattimen ja voi 
tehdä suodattimen käyttökelvottomaksi.
 Kuivaa märkä suodatin hyvin ennen 

käyttöä tai vaihda se kuivaan suodatti-
meen.

 Vaihda suodatin tarvittaessa, toimenpi-
de kuvataan kohdassa "Hoito ja huolto". 

 Lukitse seisontajarrut.
Kuva 
 Pistä paineentasaus yläpäähän.
 Vedä laskumekaniikan lukituksen va-

pauttimia ylöspäin.
 Vedä työntöaisaa ylöspäin. Säiliö va-

pautuu ja laskeutuu alas.
Kuva 
 Vedä säiliö käsikahvasta ulos.
Kuva 
 Aseta paikalleen siten, että se on joka 

puolelta vasten säiliön seinää ja pohjaa.
 Käännä hävityspussin reunat säiliön 

reunojen ylitse.
� VAARA
Räjähdysvaara! Sähköstaattinen maadoi-
tus alustan ja likasäiliön välillä on taattava 
jousisiteiden avulla.
 Aseta säiliö takaisin paikalleen ja lukit-

se työntöaisaan.

� VAROITUS

Puristumisvaara! Älä missään 
tapauksessa pidä käsiäsi lika-
säiliön ja välirenkaan välissä tai 

nostomekanismin läheisyydessä lukitse-
mista suorittaessasi. Lukitse säiliö molem-
milla käsillä työntöaisaa käyttäen.
 Pistä paineentasaus takaisin paikalleen.

Huomio: Valvo jatkuvasti likasäiliön täyt-
tömäärää suuria nestemääriä imuroitaes-
sa, koska säiliö voi täyttyä muutamassa 
sekunnissa ja vuotaa siksi ylitse.
� VAARA
Märkäimuroinnissa ei saa imuroida tervey-
delle vaarallisia pölyjä.
– Hävityspussi on aina poistettava mär-

kää likaa imuroitaessa.

 Lukitse seisontajarrut.
Kuva 
 Pistä paineentasaus yläpäähän.
 Vedä laskumekaniikan lukituksen va-

pauttimia ylöspäin.
 Vedä työntöaisaa ylöspäin. Säiliö va-

pautuu ja laskeutuu alas.
Kuva 
 Vedä säiliö käsikahvasta ulos.
Kuva 
 Käännä hävityspussin reunat ylös.
 Sulje hävityspussi tiiviisti sulkunauhalla.
 Poista hävityspussi.
 Hävitä hävityspussi lain määräysten 

mukaisesti.
 Aseta säiliö takaisin paikalleen ja lukit-

se työntöaisaan.
� VAROITUS

Puristumisvaara! Älä missään 
tapauksessa pidä käsiäsi lika-
säiliön ja välirenkaan välissä tai 

nostomekanismin läheisyydessä lukitse-
mista suorittaessasi. Lukitse säiliö molem-
milla käsillä työntöaisaa käyttäen.
 Pistä paineentasaus takaisin paikal-

leen.

Kuivaimu

Märkäimuroinnista kuivaimurointiin 
vaihtaminen

Hävityspussin laitto paikalleen

Märkäimu

Hävityspussin poistaminen
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� VARO
Noudata jäteveden käsittelyä koskevia pai-
kallisia määräyksiä.
– Märkäimuroinnin päätyttyä: Kuivaa poi-

musuodatin. Puhdista säiliö kostealla 
liinalla ja anna kuivua.

 Työnnä virtapistoke pistorasiaan.
Merkkivalo "Käyttövalmius" palaa.

 Kytke laite päälle kiertokytkimellä.

Puhdista poimusuodatin säännöllisin vä-
liajoin.
Kuva 
 Laitteen ollessa pysäytettynä, liikuta 

suodatinpuhdistimen kahvaa useaan 
kertaan ulos ja sisään.

 Kytke laite kiertokytkimellä pois päältä.
 Vedä verkkopistoke irti.

Merkkivalo "Käyttövalmius" sammuu.

 Laitteen ollessa pysäytettynä, liikuta 
suodatinpuhdistimen kahvaa useaan 
kertaan ulos ja sisään.

 Lukitse seisontajarrut.
Kuva 
 Pistä paineentasaus yläpäähän.
 Vedä laskumekaniikan lukituksen va-

pauttimia ylöspäin.
 Vedä työntöaisaa ylöspäin. Säiliö va-

pautuu ja laskeutuu alas.

Kuva 
 Vedä säiliö käsikahvasta ulos.
 Tyhjennä säiliö.
 Aseta säiliö takaisin paikalleen ja lukit-

se työntöaisaan.
� VAROITUS

Puristumisvaara! Älä missään 
tapauksessa pidä käsiäsi lika-
säiliön ja välirenkaan välissä tai 

nostomekanismin läheisyydessä lukitse-
mista suorittaessasi. Lukitse säiliö molem-
milla käsillä työntöaisaa käyttäen.
 Pistä paineentasaus takaisin paikal-

leen.

 Puhdista laite sisältä ja ulkoa imuroi-
malla ja kostealla liinalla pyyhkimällä.

 Kelaa verkkokaapeli ja aseta säilytyk-
seen.

 Kierrä imuletku työntöaisan ympärille.
 Pistä lattiasuulake ja imuputki omaan 

kannattimeensa.
 Säilytä laite kuivassa tilassa ja suojaa 

se asiattomalta käytöltä.

� VARO
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaaravaa-
ra! Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.
 Sulje imuliitäntä, katso kohtaa Käyttö.
 Irrota seisontajarru ja työnnä laitetta 

työntöaisasta.
 Kun lastaat laitteen autoon, pidä kiinni 

kuljetusalustasta, ei työntökahvasta.
 Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-

mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien ohje-
sääntöjen mukaisesti.

� VARO
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara-
vaara! Huomioi säilytettäessä laitteen pai-
no.
Tätä laitetta saa säilyttää vain sisätiloissa.

Yleistä

Kiertokytkin

Laite OFF

Laite ON

Laitteen käynnistys

Suodattimen puhdistus

Laitteen kytkeminen pois päältä

Jokaisen käyttökerran jälkeen

Suodattimen puhdistus

Säiliön tyhjennys

Laitteen puhdistus

Laitteen säilytys

Kuljetus

Säilytys
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� VAARA
Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta 
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 
Pölyä poistavat koneet ovat (Saksan) BGV 
A1:n mukaan vaarojen estämiseen tai pois-
tamiseen tarkoitettuja turvalaitteita.
– Kun käyttäjän on laitteen huoltamista 

varten, purettava, puhdistettava ja huol-
lettava se, on työ suoritettava mikäli 
mahdollista siten, että siitä ei aiheudu 
vaaraa huoltohenkilöstölle eikä sivulli-
sille. Sopivat varotoimenpiteet sisältä-
vät myrkkyjen poiston ennen laitteen 
purkamista osiin. Ryhdy toimenpiteisiin 
paikalla suodatettua pakkoilmanpoistoa 
varten siellä, missä laite puretaan osiin, 
huoltopaikan puhdistusta ja henkilökun-
nan sopivaa suojaa varten.

– Laitteen ulkopinnalta on poistettava 
myrkyt imurointimenetelmällä ja pyyhit-
tävä puhtaaksi tai käsiteltävä tiivistysai-
neella, ennen kuin laite tuodaan pois 
vaaralliselta alueelta. Laitteen kaikki 
osat on katsottava likaantuneiksi, kun 
ne tuodaan pois vaaralliselta alueelta. 
On ryhdyttävä soveltuviin toimenpitei-
siin, jotta vältytään pölyn leviämiseltä.

– Huolto- ja korjaustöiden suorittamisen 
yhteydessä on hävitettävä kaikki likaan-
tuneet esineet, joita ei voida tyydyttä-
västi puhdistaa. Tällaiset esineet on hä-
vitettävä tiiviissä pussissa yhtäpitävästi 
voimassa olevien määräysten kanssa, 
jotka koskevat tällaisten jätteiden hävit-
tämistä.

– Imuaukko on suljettava laitteen kulje-
tuksessa ja huollossa liitosmuhvilla.

� VAROITUS
Vaarojen estämiseen tarkoitetut turvalait-
teet on huollettava säännöllisesti. Tämä 
tarkoittaa, valmistajan tai asiaan perehdy-
tetyn henkilön on tarkastettava vähintään 
kerran vuodessa turvalaitteiden turvalli-
suustekninen moitteeton toimivuus, esim. 
laitteen tiiviys, suodattimen vaurioituminen, 
valvontalaitteiden toiminta.

HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Älä käytä puhdistami-
seen silikonipitoisia hoitoaineita.
– Yksinkertaiset huolto- ja hoitotyöt voi 

tehdä itse.
– Laitteen pinta ja säiliön sisäpuoli on 

puhdistettava säännöllisesti kostealla 
liinalla.

� VAARA
Terveydelle haitallisen pölyn aiheuttama 
vaara terveydelle. Huoltotöissä (esim. suo-
dattimen vaihto) on käytettävä hengitys-
suojamaskia P2 tai parempaa ja kertakäyt-
tövaatetusta.

Huomautus: Imupään poistamiseen tarvi-
taan 2 henkilöä.
 Löysää imupään lukituksissa olevat 

varmistusruuvit.
 Vapauta imupää lukituksesta, poista 

imupää.
 Vapauta suodattimen kansi lukitukses-

ta ja poista se.
 Poista poimusuodatin.
 Hävitä käytetty poimusuodatin pölytii-

viisti suljetussa pussissa lain määräys-
ten mukaan.

 Poista kerääntynyt lika puhdasilmapuo-
lelta.

 Aseta uusi poimusuodatin paikalleen.
 Aseta suodattimen kansi paikalleen ja 

lukitse se.
 Aseta imupää varovasti paikalleen, 

kohdista ja lukitse.
 Kiristä imupään lukituksissa olevat var-

mistusruuvit.
� VAARA
Räjähdysvaara! Sähköstaattinen maadoi-
tus imupään ja välirenkaan välillä on taatta-
va imupään lukituksen avulla.

Hoito ja huolto

Poimusuodattimen vaihto
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 Lukitse seisontajarrut.
Kuva 
 Pistä paineentasaus yläpäähän.
 Vedä laskumekaniikan lukituksen va-

pauttimia ylöspäin.
 Vedä työntöaisaa ylöspäin. Säiliö va-

pautuu ja laskeutuu alas.
Kuva 
 Vedä säiliö käsikahvasta ulos.
Kuva 
 Käännä hävityspussin reunat ylös.
 Sulje hävityspussi tiiviisti sulkunauhal-

la.
 Poista hävityspussi.
 Hävitä hävityspussi lain määräysten 

mukaisesti.
Kuva 
 Aseta uusi hävityspussi paikalleen si-

ten, että se on joka puolelta vasten säi-
liön seinää ja pohjaa.

 Käännä hävityspussin reunat säiliön 
reunojen ylitse.

� VAARA
Räjähdysvaara! Sähköstaattinen maadoi-
tus alustan ja likasäiliön välillä on taattava 
jousisiteiden avulla.
 Aseta säiliö takaisin paikalleen ja lukit-

se työntöaisaan.
� VAROITUS

Puristumisvaara! Älä missään 
tapauksessa pidä käsiäsi lika-
säiliön ja välirenkaan välissä tai 

nostomekanismin läheisyydessä lukitse-
mista suorittaessasi. Lukitse säiliö molem-
milla käsillä työntöaisaa käyttäen.
 Pistä paineentasaus takaisin paikalleen.

� VAARA
Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta 
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 
Huomautus: Häiriön esiintyessä (esim. 
suodattimen repeytyminen) laite on heti 
kytkettävä pois päältä. Ennen uutta käyttä-
mistä häiriön aiheuttaja on poistettava.

 Tarkasta kaapeli, pistoke, sulake ja pis-
torasia.

 Kytke laite päälle.

 Poista tukokset imusuuttimesta, imu-
putkesta, imuletkusta tai poimusuodat-
timesta.

 Suodattimen puhdistus: Liikuta suoda-
tinpuhdistimen kahvaa useaan kertaan 
ulos ja sisään.

 Vaihda täyttynyt hävityspussi.
 Tarkasta imupään ja säiliön kunnollinen 

istuvuus.
 Vaihda poimusuodatin.
 Pistä paineentasaus molempiin päihin.

 Lukitse suodattimen kansi oikein.
 Tarkasta poimusuodattimien oikea 

asennus.
 Vaihda poimusuodatin.

Huomautus: Laite ei toimi.
Kuva 
 Vaihda laitepistokkeen napaisuus.

 Suorita suodattimen puhdistus.
 Vaihda poimusuodatin.
 Kun pölyn hävityspussi tulee täyteen ja 

vähimmäistilavuusvirta alittuu, se on 
vaihdettava.

Jos häiriötä ei voida poistaa, laite täytyy 
tarkastuttaa asiakaspalvelussa.

Hävityspussin vaihtaminen

Häiriöapu

Imuturbiini ei pyöri

Imuvoima vähenee

Pöly pääsee ulos imuvaiheessa

Punainen merkkivalo "Vaihe- ja 
kiertokenttävirhe" palaa

Punainen merkkivalo "Alipaine" 
palaa

Asiakaspalvelu
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Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.

� VAARA

Käytä vain valmistajan hyväksymiä 
ja Ex-tarralla merkittyjä lisävarus-

teita rakennetyypin 22 kanssa. Muunlaisten 
lisävarusteosien käyttäminen voi aiheuttaa 
räjähdysvaaran.
Käytä vain alkuperäisiä tarvikkeita ja vara-
osia. Ne takaavat laitteen turvallisen ja häi-
riöttömän toiminnan.
Tietoja tarvikkeista ja varaosista on sivus-
tolla www.kaercher.com.
– Toimitukseen ei kuulu varusteita. Va-

rusteet on tilattava erikseen käyttötar-
koituksen perusteella.

– Vain 42 mm nimellisläpimitan omaava 
imuletku takaa laitteen moitteettoman 
toiminnan.

– Varaosat ja erityisvarusteet saat kaup-
piaaltasi tai lähimmältä KÄRCHER ty-
täryhtiöltä.

Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien asi-
anomaisia turvallisuus- ja terveysvaatimuk-
sia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin tehdään 
muutoksia, joista ei ole sovittu kanssamme, 
tämä vakuutus ei ole enää voimassa.

5.966-014

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Takuu

Varusteet ja varaosat

EY-vaatimusten-
mukaisuusvakuutus

Tuote: Märkä- ja kuivaimuri
Tyyppi: 1.576-xxx
Yksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2014/30/EU
2014/34/EU
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Sertifikaatti-nro.:
IBExU13ATEXB009X
Merkintä

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Tekniset tiedot
Tyyppi IVC 60/30 Ap M Z22
Verkkojännite V 400
Taajuus Hz 3~ 50
Nimellisteho W 3000
Säiliön tilavuus l 60
Ilmamäärä (maks.), kun imuletkun pituus on 3 m m3/h 177
Ilmamäärä (maks.), kun imuletkun pituus on 8 m m3/h 136
Alipaine (maks.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Suojatyyppi -- IP54
Kotelointiluokka -- I
Imuletkuliitin (C-DN/C-ID) DN 72
Imuletkun nimellisläpimitta DN 42
Pituus x leveys x korkeus mm 970 x 690 x 1240
Suodatinpinta 1,5 mm2   1,9
Tyypillinen käyttöpaino kg 95
Ulkoilman lämpötila °C -10...+40
Maksimi pintalämpötila °C 125
Suhteellinen ilmankosteus % 30-90
Sytytyssuojatyyppi II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Mitatut arvot EN 60335-2-69 mukaisesti
Äänenpainetaso LpA dB(A) 77
Epävarmuus KpA dB(A) 1
Käsi-käsivarsi tärinäarvo m/s2 <2,5
Epävarmuus K m/s2 0,2
Verkkokaape-
li

H07RN-F 5x1,5 mm2

Osa-nro Johdon pi-
tuus

EU 6.649-826.0 7,5 m
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ȆȡȚȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȒŃłńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ ŃαȢ ȖȚα πȡȫńȘ φȠȡȐ, ŁȚα-

ȕȐŃńł αυńȑȢ ńȚȢ πȡȦńȩńυπłȢ ȠŁȘȖȓłȢ ȤȡȒ-
ŃȘȢ, łȞłȡȖȒŃńł ŃȪȝφȦȞα ȝł αυńȑȢ țαȚ țȡα-
ńȒŃńł ńȚȢ ȖȚα ȝłȜȜȠȞńȚțȒ ȤȡȒŃȘ Ȓ ȖȚα ńȠȞ 
łπȩȝłȞȠ ȚŁȚȠțńȒńȘ.
– ȆȡȚȞ απȩ ńȘȞ πȡȫńȘ ȤȡȒŃȘ ŁȚαȕȐŃńł 

ȠπȦŃŁȒπȠńł ńȚȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ 
αȡ. 5.956-249.0!

– Ȑ ȝȘ ńȒȡȘŃȘ ńȦȞ ȠŁȘȖȚȫȞ ȤȡȒŃȘȢ, țα-
șȫȢ țαȚ ńȦȞ υπȠŁłȓȟłȦȞ αŃφαȜłȓαȢ, 
ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ ȕȜȐȕłȢ ŃńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ Ȓ țȚȞŁȪȞȠυȢ ȖȚα ńȠȞ ȤȡȒŃńȘ Ȓ 
ȐȜȜα ȐńȠȝα.

– Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ ȕȜαȕȫȞ țαńȐ ńȘ ȝłńαφȠ-
ȡȐ łȚŁȠπȠȚȒŃńł αȝȑŃȦȢ ńȠȞ αȞńȚπȡȩ-
ŃȦπȩ ŃαȢ.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńα ŃυŃńαńȚțȐ (REACH)
ȎȞȘȝłȡȦȝȑȞłȢ πȜȘȡȠφȠȡȓłȢ ȖȚα ńα ŃυŃńα-
ńȚțȐ ȝπȠȡłȓńł Ȟα ȕȡłȓńł ŃńȘ ŁȚłȪșυȞŃȘ: 
www.kaercher.com/REACH

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ȐȝłŃα łπαπłȚȜȠȪȝłȞȠ țȓȞŁυ-
ȞȠ, Ƞ ȠπȠȓȠȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑπłȚα 
ŃȠȕαȡȩ Ȓ șαȞȐŃȚȝȠ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ȝȚα ŁυȞȘńȚțȐ łπȚțȓȞŁυȞȘ țα-
ńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑ-
πłȚα ŃȠȕαȡȩ Ȓ șαȞȐŃȚȝȠ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊπȩŁłȚȟȘ ȖȚα ȝȚα łȞŁłȤȠȝȑȞȦȢ łπȚțȓȞŁυȞȘ 
țαńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł 
łȜαφȡȩ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊπȩŁłȚȟȘ ȖȚα ȝȚα ŁυȞȘńȚțȐ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐ-
ŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑπłȚα 
υȜȚțȑȢ ȗȘȝȓłȢ.

ΠȓȞαțαȢ πłȡȚłȤȠȝȑȞȦȞ
ȆȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ  . . . EL 1
ȍȚαȕȐșȝȚŃȘ țȚȞŁȪȞȦȞ . . . . . . . EL 1
ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ țαȞȠ-
ȞȚŃȝȠȪȢ . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 2
ȈńȠȚȤłȓα ŃυŃțłυȒȢ. . . . . . . . . . EL 2
ȈȪȝȕȠȜα ŃńȘ ŃυŃțłυȒ. . . . . . . EL 3
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ . . . . . . . EL 3
ΈȞαȡȟȘ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ. . . . . . . . . EL 3
ΧłȚȡȚŃȝȩȢ  . . . . . . . . . . . . . . . . EL 4
ȂłńαφȠȡȐ . . . . . . . . . . . . . . . . EL 7
ȋπȠșȒțłυŃȘ . . . . . . . . . . . . . . EL 7
ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ. . . . . EL 7
ȋȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ. . . . . . . EL 8
ȎȖȖȪȘŃȘ . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 9
ȎȟαȡńȒȝαńα țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ . EL 9
ȍȒȜȦŃȘ ȈυȝȝȩȡφȦŃȘȢ ńȦȞ ȎE EL 10
ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ . . . . . . EL 11

ΠȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ
ȉα υȜȚțȐ ŃυŃțłυαŃȓαȢ łȓȞαȚ αȞα-
țυțȜȫŃȚȝα. ȂȘȞ πłńȐńł ńȚȢ Ńυ-
ŃțłυαŃȓłȢ Ńńα ȠȚțȚαțȐ απȠȡȡȓȝ-
ȝαńα, αȜȜȐ Ńł łȚŁȚțȩ ŃȪŃńȘȝα 
łπαȞαȤȡȘŃȚȝȠπȠȓȘŃȘȢ.
ȅȚ παȜȚȑȢ ŃυŃțłυȑȢ πłȡȚȑȤȠυȞ 
αȞαțυțȜȫŃȚȝα υȜȚțȐ, ńα ȠπȠȓα 
șα πȡȑπłȚ Ȟα ȝłńαφȑȡȠȞńαȚ Ńł 
ŃȪŃńȘȝα łπαȞαȤȡȘŃȚȝȠπȠȓȘ-
ŃȘȢ. ȅȚ ȝπαńαȡȓłȢ, ńα ȜȐŁȚα țαȚ 
παȡȩȝȠȚα υȜȚțȐ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ 
Ȟα țαńαȜȒȖȠυȞ ŃńȠ πłȡȚȕȐȜȜȠȞ. 
ΓȚα ńȠ ȜȩȖȠ αυńȩȞ Ș ŁȚȐșłŃȘ πα-
ȜȚȫȞ ŃυŃțłυȫȞ πȡȑπłȚ Ȟα ȖȓȞł-
ńαȚ Ńł țαńȐȜȜȘȜα ŃυŃńȒȝαńα 
ŃυȜȜȠȖȒȢ.

ȍȚαȕȐșȝȚŃȘ țȚȞŁȪȞȦȞ
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– ȋυńȒ Ș ȘȜłțńȡȚțȒ ŃțȠȪπα πȡȠȠȡȓȗłńαȚ 
ȖȚα ńȠȞ υȖȡȩ țαȚ ńȠȞ ȟȘȡȩ țαșαȡȚŃȝȩ 
łπȚφαȞłȚȫȞ ŁαπȑŁȦȞ țαȚ ńȠȓȤȦȞ.

– ȋυńȒ Ș ȘȜłțńȡȚțȒ ŃțȠȪπα πȡȠȠȡȓȗłńαȚ 
ȖȚα łπȓȖłȚα ȤȡȒŃȘ.

– Ȑ ŃυŃțłυȒ łȓȞαȚ țαńȐȜȜȘȜȘ ȖȚα ńȘȞ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘ ŃțȩȞȘȢ țαńȘȖȠȡȓαȢ IIIC, 
IIIB țαȚ IIIA.

– Ȑ ŃυŃțłυȒ łȞŁłȓțȞυńαȚ ȖȚα ńȘȞ αȞαȡȡȩ-
φȘŃȘ ȟȘȡȒȢ, łȪφȜłțńȘȢ, ȕȜαȕłȡȒȢ ȖȚα 
ńȘȞ υȖłȓα ŃțȩȞȘȢ. ȀαńȐȜȜȘȜȘ ȖȚα țαńȘ-
ȖȠȡȓα ŃțȩȞȘȢ M țαńȐ EN 60 335–2–69. 
ȆłȡȚȠȡȚŃȝȠȓ: ȍłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ș αȞαȡȡȩ-
φȘŃȘ țαȡțȚȞȠȖȩȞȦȞ ȠυŃȚȫȞ.

– ȅȚ ŃυŃțłυȑȢ țαńαŃțłυαŃńȚțȠȪ ńȪπȠυ 
22 łȞŁłȓțȞυȞńαȚ ȖȚα αȞαȡȡȩφȘŃȘ łȪφȜł-
țńȘȢ ŃțȩȞȘȢ ŃńȘ ȏȫȞȘ 22. ȍłȞ łȓȞαȚ țα-
ńȐȜȜȘȜłȢ ȖȚα ŃȪȞŁłŃȘ Ńł ȝȘȤαȞȒȝαńα 
πȠυ παȡȐȖȠυȞ ŃțȩȞȘ.

– ȅȚ ŃυŃțłυȑȢ țαńαŃțłυαŃńȚțȠȪ ńȪπȠυ 
22 ŁłȞ łȞŁłȓțȞυȞńαȚ ȖȚα ńȘȞ αȞαȡȡȩφȘ-
ŃȘ ȑȞńȠȞα łțȡȘțńȚțȒȢ ŃțȩȞȘȢ Ȓ υȖȡȫȞ, 
țαșȫȢ țαȚ ȖȚα ȝłȓȖȝαńα łȪφȜłțńȘȢ Ńțȩ-
ȞȘȢ țαȚ υȖȡȫȞ.

– Ȑ ŃυŃțłυȒ αυńȒ łȓȞαȚ țαńȐȜȜȘȜȘ ȖȚα ȕȚ-
ȠȝȘȤαȞȚțȒ ȤȡȒŃȘ, π.Ȥ. Ńł απȠșȒțłȢ țαȚ 
łȡȖȠŃńȐŃȚα.

– Ȑ ŃυŃțłυȒ ŁłȞ ŁȚαșȑńłȚ ȑȖțȡȚŃȘ ȖȚα ȝł-
ńαφȠȡȐ ȝł ȖłȡαȞȩ.

1 ȂȠȤȜȩȢ ŃȪŃφȚȟȘȢ
2 ȀȐȜυȝȝα φȓȜńȡȠυ
3 ȎπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ φȓȜńȡȠ
4 ȍłȟȚȐ ŁȚȐńαȟȘ απαŃφȐȜȚŃȘȢ ńȠυ ȝȘȤα-

ȞȚŃȝȠȪ απȩșłŃȘȢ
5 ȀαȜȫŁȚȠ ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ
6 ȋŃφȐȜȚŃȘ ńȘȢ țłφαȜȒȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ 

(ȝł αŃφαȜȚŃńȚțȩ țȠȤȜȓα)
7 ȀαșȐȡȚŃȝα φȓȜńȡȠυ
8 ȉȡȠȤȓŃțȠȢ ŁȠȤłȓȠυ ȡȪπȦȞ
9 ȎȟȚŃȠȡȡȩπȘŃȘ πȓłŃȘȢ
10 ȈȪȞŁłŃȝȠȢ łȟȚŃȠȡȡȩπȘŃȘȢ πȓłŃȘȢ
11 ȍȠȤłȓȠ ȡȪπȦȞ
12 ȎȞŁȚȐȝłŃȠȢ ŁαțńȪȜȚȠȢ
13 ȋȡȚŃńłȡȒ ŁȚȐńαȟȘ απαŃφȐȜȚŃȘȢ ńȠυ ȝȘ-

ȤαȞȚŃȝȠȪ απȩșłŃȘȢ
14 ȆȚȞαțȓŁα ńȪπȠυ
15 ȈńȩȝȚȠ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
16 ȂȠȪφα
17 ȉȡȠȤȓŃțȠȢ πȜαȚŃȓȠυ ȝł φȡȑȞȠ αțȚȞȘńȠ-

πȠȓȘŃȘȢ
18 ȈńȒȡȚȖȝα ȖȚα αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ
19 ȉȡȠȤȒȜαńȘ ȕȐŃȘ
20 ȍȠȤłȓȠ ŃυȜȜȠȖȒȢ
21 ΧłȚȡȠȜαȕȒ ŁȠȤłȓȠυ ȡȪπȦȞ
22 ȈńȒȡȚȖȝα ȖȚα ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
23 ΧłȚȡȠȜαȕȒ ńȘȢ țłφαȜȒȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
24 ȆłȡȚŃńȡȠφȚțȩȢ ŁȚαțȩπńȘȢ
25 ȀłφαȜȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
26 ȀȚȞȘńȒȡαȢ ńȡȚφαŃȚțȠȪ ȡłȪȝαńȠȢ
27 ȈȚȖαŃńȒȡαȢ απαłȡȓȦȞ
28 ȁαȕȒ ȝłńαφȠȡȐȢ
29 ΆȖțȚŃńȡȠ țαȜȦŁȓȠυ
30 ȎȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȊπȠπȓłŃȘ"
31 ȎȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȈφȐȜȝαńα φȐŃȘȢ țαȚ 

πłȡȚŃńȡłφȩȝłȞȠυ πłŁȓȠυ"
32 ȎȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȁłȚńȠυȡȖȚțȒ łńȠȚȝȩ-

ńȘńα"
33 ȋȞαȡńȒȡαȢ łȜαńȘȡȓȠυ ȖłȓȦŃȘȢ

ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ 
țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ

ȈńȠȚȤłȓα ŃυŃțłυȒȢ
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� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
– ȎȐȞ Ƞ αȞαțυțȜȠȪȝłȞȠȢ αȑȡαȢ łπȚŃńȡȑ-

φłȚ ŃńȠ ȤȫȡȠ, ńȩńł πȡȑπłȚ Ȟα υπȐȡȤłȚ 
łπαȡțȑȢ πȠŃȠŃńȩ αȞαȞȑȦŃȘȢ αȑȡα L. 
ȆȡȠțłȚȝȑȞȠυ Ȟα ńȘȡȠȪȞńαȚ ȠȚ απαȡαȓńȘ-
ńłȢ ȠȡȚαțȑȢ ńȚȝȑȢ, Ș ȠȖțȠȝłńȡȚțȒ παȡȠ-
ȤȒ łπȚŃńȡȠφȒȢ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα αȞȑȡȤł-
ńαȚ ńȠ αȞȫńłȡȠ ŃńȠ 50% ńȘȢ ȠȖțȠȝłńȡȚ-
țȒȢ παȡȠȤȒȢ φȡȑŃțȠυ αȑȡα (ȩȖțȠȢ Ȥȫ-
ȡȠυ VR x πȠŃȠŃńȩ αȞαȞȑȦŃȘȢ αȑȡα LW). 
ΧȦȡȓȢ ȚŁȚαȓńłȡα ȝȑńȡα αłȡȚŃȝȠȪ ȚŃȤȪłȚ: 
LW=1h–1.

– ΧȡȒŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ țαȚ ńȦȞ υȜȚțȫȞ, 
ȖȚα ńα ȠπȠȓα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńαȚ, ŃυȝπłȡȚ-
ȜαȝȕαȞȠȝȑȞȘȢ ńȘȢ αŃφαȜȠȪȢ ŁȚȐșłŃȘȢ 
ńȦȞ αȞαȡȡȠφȠȪȝłȞȦȞ υȜȚțȫȞ ȝȩȞȠȞ 
απȩ łțπαȚŁłυȝȑȞȠ πȡȠŃȦπȚțȩ.

– Η ŃυŃțłυȒ αυńȒ πłȡȚȑȤłȚ ŃțȩȞȘ ȕȜαȕł-
ȡȒ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα. ȅȚ łȡȖαŃȓłȢ łțțȑȞȦŃȘȢ 
țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ, ŃυȝπłȡȚȜαȝȕαȞȠȝȑȞȘȢ 
ńȘȢ απȩŃυȡŃȘȢ ńȦȞ țȐŁȦȞ ŃυȜȜȠȖȒȢ 
ŃțȩȞȘȢ, łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȖȓȞȠȞńαȚ ȝȩȞȠ 
απȩ łȟłȚŁȚțłυȝȑȞȠ πȡȠŃȦπȚțȩ, ńȠ 
ȠπȠȓȠ φȠȡȐłȚ ńȠȞ țαńȐȜȜȘȜȠ πȡȠŃńα-
ńłυńȚțȩ łȟȠπȜȚŃȝȩ.

– Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȜłȚńȠυȡ-
Ȗłȓ ȤȦȡȓȢ ńȠ πȜȒȡłȢ ŃȪŃńȘȝα φȚȜńȡαȡȓ-
ŃȝαńȠȢ.

– ȁαȝȕȐȞłńł υπȩȥȘ ńȠυȢ łφαȡȝȠŃńȑȠυȢ 
țαȞȩȞłȢ αŃφαȜłȓαȢ ȖȚα ńα υπȩ łπłȟłȡ-
ȖαŃȓα υȜȚțȐ.

– ȉα łȖțłțȡȚȝȑȞα απȩ ńȠȞ țαńαŃțłυαŃńȒ 
πȡȩŃșłńα łȟαȡńȒȝαńα łȓȞαȚ ȘȜłțńȡȚțȐ 
αȖȫȖȚȝα. ȍłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠ-
πȠȚȠȪȞńαȚ ȐȜȜα πȡȩŃșłńα łȟαȡńȒȝαńα!

– Η αȞαȡȡȩφȘŃȘ πȡȑπłȚ Ȟα ȖȓȞłńαȚ ȝł ȩȜα 
ńα ŃńȠȚȤłȓα φȚȜńȡαȡȓŃȝαńȠȢ łȖțαńłŃńȘ-
ȝȑȞα, ŁȚȩńȚ ŁȚαφȠȡłńȚțȐ șα πȡȠțȜȘșłȓ 
ȕȜȐȕȘ ŃńȠȞ țȚȞȘńȒȡα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ȝł 
țȓȞŁυȞȠ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα ȜȩȖȦ αυȟȘȝȑȞȘȢ 
łȟαȖȦȖȒȢ ȜłπńȒȢ ŃțȩȞȘȢ!

– ȉȘȡłȓńł πȐȞńα ńȠυȢ țαȞȩȞłȢ αŃφαȜłȓαȢ 
ȖȚα ńα απȠȡȡȠφȫȝłȞα υȜȚțȐ. ȀαńȐ ńȘȞ 
łȞŁłŁłȚȖȝȑȞȘ/ȝȘ łȞŁłŁłȚȖȝȑȞȘ ȤȡȒŃȘ, 
ȠȡȚŃȝȑȞα ńȝȒȝαńα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ ȝπȠȡłȓ 
Ȟα αȞαπńȪȟȠυȞ șłȡȝȠțȡαŃȓłȢ ȑȦȢ 
125 °C.

– ȍłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ș ȤȡȒŃȘ țαȜȦŁȓȠυ 
πȡȠȑțńαŃȘȢ.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȂȘȞ πȡȠȕαȓȞłńł Ńł αȞαȡȡȩφȘŃȘ ȤȦȡȓȢ ńȠ 
ŃńȠȚȤłȓȠ φȓȜńȡȠυ, ŁȚȩńȚ ŁȚαφȠȡłńȚțȐ șα πȡȠ-
țȜȘșłȓ ȕȜȐȕȘ ŃńȠȞ țȚȞȘńȒȡα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ 
țαȚ παȡȠυŃȚȐȗłńαȚ ȑńŃȚ țȓȞŁυȞȠȢ ȖȚα ńȘȞ 
υȖłȓα ȜȩȖȦ αυȟȘȝȑȞȘȢ łțπȠȝπȒȢ ȜłπńȒȢ 
ŃțȩȞȘȢ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: ΓȚα ŃțȩȞłȢ ȝł łȞȑȡȖłȚα αȞȐφȜł-
ȟȘȢ ȝȚțȡȩńłȡȘ απȩ 1mJ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȚŃȤȪȠυȞ 
πȡȩŃșłńȠȚ țαȞȩȞłȢ.

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȘ ŃυŃțłυȒ
ȂȘȞ αȞαȡȡȠφȐńł αȞαφȜȑȟȚȝα 
υȜȚțȐ! ȀαńȐȜȜȘȜȠ ȖȚα αȞαȡ-
ȡȩφȘŃȘ łȪφȜłțńȘȢ ŃțȩȞȘȢ 
ŃńȚȢ țαńȘȖȠȡȓłȢ łțȡȒȟȚȝȘȢ 
ŃțȩȞȘȢ ńȘȢ ȗȫȞȘȢ 22.

ȆȇȅȎIȍȅȆȅIΗȈΗ: Η ŃυŃțłυȒ αυńȒ πłȡȚ-
ȑȤłȚ ŃțȩȞłȢ ȕȜαȕłȡłȢ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα. Η łțțȑ-
ȞȦŃȘ țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ, ŃυȝπłȡȚȜαȝȕαȞȠȝȑ-
ȞȘȢ ńȘȢ αφαȓȡłŃȘȢ ńȘȢ ŃαțȠȪȜαȢ ŃțȩȞȘȢ, 
łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα łțńłȜȠȪȞńαȚ απȩ łȚŁȚțłυȖȑȞȠ 
ȐńȠȝȠ πȠυ φȠȡȐ țαńȐȜȜȘȜȠ πȡȠŃńαńłυńȚțȩ 
łȟȠπȜȚŃȝȩ. Nα ȝȘȞ ńȓșłńαȚ Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα 
πȡȚȞ ńȘȢ łȖțαńȐŃńαŃȘ ȠȜȩțȜȘȡȠυ ńȠυ Ńυ-
ŃńȒȝαńȠȢ φȓȜńȡȠυ țαȚ ńȠȞ ȑȜłȖȤȠ ńȠυ ȡłȪ-
ȝαńȠȢ ȩȖțȠυ.

ȎπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ φȓȜńȡȠ
ȀȦŁ. παȡαȖ-
ȖłȜȓαȢ

6.904-283.0

ȈαțȠȪȜα απȩȡȡȚȥȘȢ
ȀȦŁ. παȡαȖ-
ȖłȜȓαȢ

6.907-347.0

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ

! MM

ΈȞαȡȟȘ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ
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 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł șȑŃȘ łȡȖα-
ŃȓαȢ, łȐȞ ȤȡłȚȐȗłńαȚ αŃφαȜȓŃńł ńȘȞ ȝł 
ńȠ φȡȑȞȠ αțȚȞȘńȠπȠȓȘŃȘȢ.

 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ (ŁłȞ πłȡȚȜαȝȕȐȞłńαȚ ŃńȘ 
ŃυŃțłυαŃȓα) ŃńȠ ŃńȩȝȚȠ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

 ȎȜȑȖȟńł ńȘ ŃńȐșȝȘ πȜȒȡȦŃȘȢ ŃńȠ ŁȠ-
ȤłȓȠ ȡȪπȦȞ πȡȚȞ ńȘȞ ȑȞαȡȟȘ ńȘȢ łȡȖαŃȓ-
αȢ țαȚ αŁłȚȐŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ țαńȐ πłȡȓ-
πńȦŃȘ.

 ȌłȕαȚȦșłȓńł ȩńȚ ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȡȪπȦȞ łȓȞαȚ 
ŃȦŃńȐ ńȠπȠșłńȘȝȑȞȠ. ȅȚ αȞαȡńȒȡłȢ 
łȜαńȘȡȓȦȞ πȡȑπłȚ Ȟα łȓȞαȚ țαșαȡȠȓ țαȚ 
Ȟα ȕȡȓŃțȠȞńαȚ ŃńȠ ŁȠȤłȓȠ ȡȪπȦȞ. ȎȐȞ 
łȓȞαȚ αȞαȖțαȓȠ, țαșαȡȓŃńł ńȠυȢ αȞαȡńȒ-
ȡłȢ łȜαńȘȡȓȦȞ ȝł ȑȞα υȖȡȩ παȞȓ.

 ȈυȞŁȑŃńł ńȠ łπȚșυȝȘńȩ łȟȐȡńȘȝα (ŁłȞ 
πłȡȚȜαȝȕȐȞłńαȚ ŃńȘ ŃυŃțłυαŃȓα).

Ȑ ŃυŃțłυȒ łȓȞαȚ łȟȠπȜȚŃȝȑȞȘ ȝł ŃȪŃńȘȝα 
παȡαțȠȜȠȪșȘŃȘȢ αȞαȡȡȠφȘńȚțȒȢ ȚŃȤȪȠȢ. 
ȎȐȞ Ș ńαȤȪńȘńα ńȠυ αȑȡα ŃńȠȞ łȜαŃńȚțȩ 
ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ πȑŃłȚ țȐńȦ απȩ 20 
m/s, αȞȐȕłȚ ȝł țȩțțȚȞȠ Ș łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα 
"ȊπȠπȓłŃȘ" (ȕȜ. "ȌȠȒșłȚα Ńł πłȡȓπńȦŃȘ 
ȕȜȐȕȘȢ"). 
ȊπȩŁłȚȟȘ: Ȑ łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȊπȠπȓłŃȘ" 
łȞŁȑȤłńαȚ Ȟα αȞȐȕłȚ ȝł țȩțțȚȞȠ țαńȐ ŁȚα-
ŃńȒȝαńα țαńȐ ńȘ ŁȚȐȡțłȚα ńȘȢ țαȞȠȞȚțȒȢ 
ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ (π.Ȥ. ȩńαȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńαȚ ńȠ 
αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ), ȩńαȞ ȝłȚȫȞłńαȚ Ș πȠ-
ŃȩńȘńα αȑȡα (ȝłȓȦŃȘ ŁȚαńȠȝȒȢ) țαȚ, ŃυȞł-
πȫȢ, αυȟȐȞłńαȚ Ș υπȠπȓłŃȘ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: ȈńȚȢ πłȡȚπńȫŃłȚȢ αυńȑȢ ŁłȞ 
πȡȩțłȚńαȚ ȖȚα ŃφȐȜȝα, αȜȜȐ ȖȚα υπȩŁłȚȟȘ 
ȩńȚ Ș πȠŃȩńȘńα αȑȡα ȝłȚȫșȘțł țαȚ Ș υπȠπȓ-
łŃȘ αυȟȒșȘțł, ȩπȦȢ αȞαφȑȡłńαȚ παȡαπȐ-
ȞȦ.

ȅȚ ȖłȚȦȝȑȞȠȚ ȡłυȝαńȠŁȩńłȢ ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ 
ŁȚȠȤłńłȪȠυȞ ńα ȘȜłțńȡȠŃńαńȚțȐ φȠȡńȓα. 
ΈńŃȚ απȠφłȪȖȠȞńαȚ, ȤȐȡȘ Ńńα ȘȜłțńȡȚțȐ 
αȖȫȖȚȝα łȟαȡńȒȝαńα πȠυ ȑȤȠυȞ łȖțȡȚșłȓ 
απȩ ńȠȞ țαńαŃțłυαŃńȒ, ȠȚ ŃπȚȞșȒȡłȢ țαȚ Ș 
υπłȡȡȠȒ ȡłȪȝαńȠȢ.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȀαńȐ ńȘȞ αȞαȡȡȩφȘŃȘ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ńł 
țαȝȓα πłȡȓπńȦŃȘ Ȟα απȠȝαțȡυȞșȠȪȞ ńα 
ŁȪȠ łπȓπłŁα πńυȤȦńȐ φȓȜńȡα.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȕȜȐȕȘȢ! ȂȘȞ țαȜȪπńłńł ńȚȢ łȚŃȩ-
ŁȠυȢ țαȚ ńȚȢ łȟȩŁȠυȢ απαłȡȓȦȞ ŃńȘȞ țłφα-
ȜȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα απȩ ńȘ ȜłπńȒ ŃțȩȞȘ! 
ȎȐȞ αφαȚȡłșłȓ Ƞ łȜαŃńȚțȩȢ ŃȦȜȒȞαȢ αȞαȡ-
ȡȩφȘŃȘȢ, πȡȑπłȚ Ȟα ŃφȡαȖȚŃńłȓ Ș ŃȪȞŁłŃȘ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.
ȎȚțȩȞα 
 ȎφαȡȝȩŃńł ńȘ ȝȠȪφα ŃȪȞŁłŃȘȢ αțȡȚ-

ȕȫȢ ŃńȘȞ υπȠŁȠȤȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.
 Ȉπȡȫȟńł ńȘ ȝȠȪφα ŃȪȞŁłŃȘȢ ȦȢ ńȠȞ 

αȞαŃńȠȜȑα.

ȊπȩŁłȚȟȘ: ȉȠ ŁȠȤłȓȠ ȡȪπȦȞ πȡȑπłȚ Ȟα 
αŁłȚȐȗłȚ, ȩńαȞ łȓȞαȚ ȖłȝȐńȠ ȑȦȢ țαȚ 3 łț. 
țȐńȦ απȩ ńȠ ȐȞȦ ȤłȓȜȠȢ ńȠυ Ȓ ȑπłȚńα απȩ 
țȐșł ȤȡȒŃȘ.
– ȎȜȑȖȤłńł ńαțńȚțȐ ńȘ ŃńȐșȝȘ πȜȒȡȦŃȘȢ 

ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ ȡȪπȦȞ, łπłȚŁȒ Ș ŃυŃțłυȒ 
ŁłȞ απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ αυńȩȝαńα.

– Ȑ ŃυŃțłυȒ ŁȚαșȑńłȚ ŃαțȠȪȜα απȩȡȡȚ-
ȥȘȢ, țȦŁ. παȡαȖȖłȜȓαȢ 6.907-347.0 (5 
ńłȝȐȤȚα).

ȊπȩŁłȚȟȘ: Ȃł αυńȒ ńȘ ŃυŃțłυȒ ȝπȠȡȠȪȞ 
Ȟα αȞαȡȡȠφȘșȠȪȞ ȩȜα ńα łȓŁȘ ŃțȩȞȘȢ ȝȑ-
ȤȡȚ ńȘȞ țαńȘȖȠȡȓα ŃțȩȞȘȢ Ȃ. Ȑ ȤȡȒŃȘ Ńα-
țȠȪȜαȢ ŃυȜȜȠȖȒȢ ŃțȩȞȘȢ (ȖȚα țȦŁ. παȡαȖ-
ȖłȜȓαȢ ȕȜ. ŃȪŃńȘȝα φȓȜńȡȠυ) łπȚȕȐȜȜłńαȚ 
απȩ ńȘ ȞȠȝȠșłŃȓα.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Ȑ ŃυŃțłυȒ łȞŁłȓțȞυńαȚ ȖȚα ńȘȞ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ȟȘȡȒȢ, łȪφȜłțńȘȢ ŃțȩȞȘȢ ȝł 
ńȚȝȑȢ MAK απȩ 0,1 mg/m3 țαȚ ȐȞȦ.
– ΓȚα ńȘȞ αȞαȡȡȩφȘŃȘ ȜłπńȒȢ ŃțȩȞȘȢ 

πȡȑπłȚ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘșłȓ łπȚπȜȑȠȞ ȝȓα 
ŃαțȠȪȜα απȩȡȡȚȥȘȢ.

ΑυńȩȝαńȘ παȡαțȠȜȠȪșȘŃȘ 
αȞαȡȡȠφȘńȚțȒȢ ȚŃȤȪȠȢ

ΑȞńȚŃńαńȚțȩ ŃȪŃńȘȝα

ΧłȚȡȚŃȝȩȢ

ȈφȡȐȖȚŃȝα ŃȪȞŁłŃȘȢ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ

ȍȠȤłȓȠ ȡȪπȦȞ

ΞȘȡȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘ
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ΠΡΟΣΟΧΗ
ΚαĲΪ Ĳβθ αζζαγά από υγρά ıε ιβρά 
αθαρρόφβıβ, πρκıΫιĲε Ĳα αεόζκυγα:
Η αȞαȡȡȩφȘŃȘ ȟȘȡȒȢ ŃțȩȞȘȢ ȩńαȞ ńȠ ŃńȠȚ-
ȤłȓȠ φȚȜńȡαȡȓŃȝαńȠȢ łȓȞαȚ υȖȡȩ ȝπȠȡłȓ Ȟα 
łπȚȕαȡȪȞłȚ ńȠ φȓȜńȡȠ țαȚ Ȟα ńȠ αȤȡȘŃńȑȥłȚ.
 ȆȡȚȞ απȩ ńȘ ȤȡȒŃȘ ŃńłȖȞȫŃńł țαȜȐ ńȠ 

υȖȡȩ φȓȜńȡȠ Ȓ αȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȠ ȝł 
ŃńłȖȞȩ.

 ȎȐȞ ȤȡłȚαŃńłȓ, αȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȠ φȓȜ-
ńȡȠ ȩπȦȢ πłȡȚȖȡȐφłńαȚ ŃńȠ ŃȘȝłȓȠ 
"ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ". 

 ȋŃφαȜȓŃńł ńȠ φȡȑȞȠ αțȚȞȘńȠπȠȓȘŃȘȢ.
ȎȚțȩȞα 
 ȋπȠŃυȞŁȑŃńł ńȘ ŁȚȐńαȟȘ łȟȚŃȠȡȡȩπȘ-

ŃȘȢ πȓłŃȘȢ απȩ ńȠ ȐȞȦ ȐțȡȠ.
 ȉȡαȕȒȟńł πȡȠȢ ńα πȐȞȦ ńȚȢ ŁȚαńȐȟłȚȢ 

απαŃφȐȜȚŃȘȢ ńȠυ ȝȘȤαȞȚŃȝȠȪ απȩșłŃȘȢ.
 ȉȡαȕȒȟńł ńȘ ȜαȕȒ ȝłńαφȠȡȐȢ πȡȠȢ ńα 

łπȐȞȦ. ȉȠ ŁȠȤłȓȠ șα απαŃφαȜȚŃńłȓ țαȚ 
șα țαńȑȕłȚ.

ȎȚțȩȞα 
 ȉȡαȕȒȟńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ απȩ ńȘ ȤłȚȡȠȜαȕȒ.
ȎȚțȩȞα 
 ȉȠπȠșłńȒŃłńł ńȘ ŃαțȠȪȜα απȩȡȡȚȥȘȢ 

ȑńŃȚ, ȫŃńł Ȟα łφȐπńłńαȚ țαȜȐ ȝł ńα ńȠȚ-
Ȥȫȝαńα țαȚ ńȠ ŁȐπłŁȠ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ.

 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȘ ŃαțȠȪȜα απȠȡȡȚȝȝȐ-
ńȦȞ πȐȞȦ απȩ ńȠ ŁȠȤłȓȠ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ! ȃα łȟαŃφαȜȚŃńłȓ Ș ȘȜł-
țńȡȠŃńαńȚțȒ ȖłȓȦŃȘ ȝłńαȟȪ ńȠυ πȜαȚŃȓȠυ 
țαȚ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ ȡȪπȦȞ ȝł ȤȡȒŃȘ ńȠυ αȞαȡ-
ńȒȡα łȜαńȘȡȓȠυ.
 ȉȠπȠșłńȒŃńł ȟαȞȐ ńȠ ŁȠȤłȓȠ țαȚ αŃφα-

ȜȓŃńł ńȠ ȝł ńȘ ȜαȕȒ ȫșȘŃȘȢ.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ

ȀȓȞŁυȞȠȢ ŃȪȞșȜȚȥȘȢ! ȀαńȐ ńȠ 
țȜłȓŁȦȝα, ȝȘȞ ńȠπȠșłńłȓńł πȠńȑ 
ńα ȤȑȡȚα ŃαȢ αȞȐȝłŃα ŃńȠ ŁȠ-

ȤłȓȠ ȡȪπȦȞ țαȚ ńȠȞ łȞŁȚȐȝłŃȠ ŁαțńȪȜȚȠ Ȓ 
țȠȞńȐ ŃńȠ ȝȘȤαȞȚŃȝȩ αȞȪȥȦŃȘȢ. ΑŃφαȜȓ-
Ńńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȝł ńȚȢ ŁȪȠ ȜαȕȑȢ ȫșȘŃȘȢ ȤȡȘ-
ŃȚȝȠπȠȚȫȞńαȢ țαȚ ńα ŁȪȠ ȤȑȡȚα ŃαȢ.
 ȎπαȞαŃυȞŁȑŃńł ńȘ ŁȚȐńαȟȘ łȟȚŃȠȡȡȩ-

πȘŃȘȢ πȓłŃȘȢ.

ΠȡȠŃȠȤȒ: ȎȜȑȖȤłńł ŃυȞłȤȫȢ ńȘ ŃńȐșȝȘ 
πȜȒȡȦŃȘȢ ŃńȠ ŁȠȤłȓȠ ȡȪπȦȞ țαńȐ ńȘȞ 
απȠȡȡȩφȘŃȘ ȝłȖȐȜȦȞ πȠŃȠńȒńȦȞ 
υȖȡȫȞ, łπłȚŁȒ ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȝπȠȡłȓ Ȟα Ȗłȝȓ-
ŃłȚ țαȚ Ȟα ȟłȤłȚȜȓŃłȚ Ńł ȝłȡȚțȐ Łłυńłȡȩ-
Ȝłπńα.
� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀαńȐ ńȘȞ υȖȡȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘ ŁłȞ łπȚńȡȑπł-
ńαȚ Ș αȞαȡȡȩφȘŃȘ ŃțȩȞȘȢ πȠυ łȓȞαȚ ȕȜαȕł-
ȡȒ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα.
– ȀαńȐ ńȘȞ αȞαȡȡȩφȘŃȘ υȖȡȫȞ ȡȪπȦȞ 

πȡȑπłȚ Ȟα απȠȝαțȡȪȞłńł πȐȞńα ńȘ Ńα-
țȠȪȜα απȩȡȡȚȥȘȢ.

 ȋŃφαȜȓŃńł ńȠ φȡȑȞȠ αțȚȞȘńȠπȠȓȘŃȘȢ.
ȎȚțȩȞα 
 ȋπȠŃυȞŁȑŃńł ńȘ ŁȚȐńαȟȘ łȟȚŃȠȡȡȩπȘ-

ŃȘȢ πȓłŃȘȢ απȩ ńȠ ȐȞȦ ȐțȡȠ.
 ȉȡαȕȒȟńł πȡȠȢ ńα πȐȞȦ ńȚȢ ŁȚαńȐȟłȚȢ 

απαŃφȐȜȚŃȘȢ ńȠυ ȝȘȤαȞȚŃȝȠȪ απȩșłŃȘȢ.
 ȉȡαȕȒȟńł ńȘ ȜαȕȒ ȝłńαφȠȡȐȢ πȡȠȢ ńα 

łπȐȞȦ. ȉȠ ŁȠȤłȓȠ șα απαŃφαȜȚŃńłȓ țαȚ 
șα țαńȑȕłȚ.

ȎȚțȩȞα 
 ȉȡαȕȒȟńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ απȩ ńȘ ȤłȚȡȠȜαȕȒ.
ȎȚțȩȞα 
 ȋȞαŃȘțȫŃńł țȚ αȞαπȠŁȠȖυȡȓŃńł ńȘ Ńα-

țȠȪȜα απȩȡȡȚȥȘȢ.
 ȀȜłȓŃńł ŃńłȖαȞȐ ńȘ ŃαțȠȪȜα απȩȡȡȚ-

ȥȘȢ ȝł ńαȚȞȓα ŃφȡȐȖȚŃȘȢ.
 ȋφαȚȡȑŃńł ńȘ ŃαțȠȪȜα απȩȡȡȚȥȘȢ.
 ȍȚαșȑŃńł ńȘ ŃαțȠȪȜα απȩȡȡȚȥȘȢ ŃȪȝ-

φȦȞα ȝł ńȚȢ ȞȠȝȚțȑȢ ŁȚαńȐȟłȚȢ.
 ȉȠπȠșłńȒŃńł ȟαȞȐ ńȠ ŁȠȤłȓȠ țαȚ αŃφα-

ȜȓŃńł ńȠ ȝł ńȘ ȜαȕȒ ȫșȘŃȘȢ.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ

ȀȓȞŁυȞȠȢ ŃȪȞșȜȚȥȘȢ! ȀαńȐ ńȠ 
țȜłȓŁȦȝα, ȝȘȞ ńȠπȠșłńłȓńł πȠńȑ 
ńα ȤȑȡȚα ŃαȢ αȞȐȝłŃα ŃńȠ ŁȠ-

ȤłȓȠ ȡȪπȦȞ țαȚ ńȠȞ łȞŁȚȐȝłŃȠ ŁαțńȪȜȚȠ Ȓ 
țȠȞńȐ ŃńȠ ȝȘȤαȞȚŃȝȩ αȞȪȥȦŃȘȢ. ΑŃφαȜȓ-
Ńńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȝł ńȚȢ ŁȪȠ ȜαȕȑȢ ȫșȘŃȘȢ ȤȡȘ-
ŃȚȝȠπȠȚȫȞńαȢ țαȚ ńα ŁȪȠ ȤȑȡȚα ŃαȢ.
 ȎπαȞαŃυȞŁȑŃńł ńȘ ŁȚȐńαȟȘ łȟȚŃȠȡȡȩ-

πȘŃȘȢ πȓłŃȘȢ.

ΜłńȐȕαŃȘ απȩ υȖȡȒ Ńł ȟȘȡȒ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘ

ȉȠπȠșȑńȘŃȘ ńȘȢ ŃαțȠȪȜαȢ απȩȡȡȚȥȘȢ

ȊȖȡȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘ

ΑφαȓȡłŃȘ ńȘȢ ŃαțȠȪȜαȢ απȩȡȡȚȥȘȢ
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� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȍȫŃńł πȡȠŃȠȤȒ ŃńȚȢ ńȠπȚțȑȢ πȡȠŁȚαȖȡα-
φȑȢ ȖȚα ńȘȞ łπłȟłȡȖαŃȓα ȜυȝȐńȦȞ.
– ȂłńȐ ńȠ πȑȡαȢ ńȘȢ υȖȡȒȢ αȞαȡȡȩφȘ-

ŃȘȢ: ȈńłȖȞȫŃńł ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ 
φȓȜńȡȠ. ȀαșαȡȓŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȝł ȑȞα 
υȖȡȩ παȞȓ țαȚ ŃńłȖȞȫŃńł ńȠ.

 ȈυȞŁȑŃńł ńȠ ȡłυȝαńȠȜȒπńȘ ŃńȘȞ πȡȓȗα.
Ȑ łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȁłȚńȠυȡȖȚțȒ łńȠȚ-
ȝȩńȘńα" αȞȐȕłȚ.

 ȎȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ απȩ ńȠȞ πł-
ȡȚŃńȡȠφȚțȩ ŁȚαțȩπńȘ.

Ȁαșαȡȓȗłńł ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ φȓȜńȡȠ Ńł 
ńαțńȐ ŁȚαŃńȒȝαńα.
ȎȚțȩȞα 
 ȂłńαțȚȞȒŃńł πȠȜȜȑȢ φȠȡȑȢ ȝȑŃα ȑȟȦ ńȘ 

ȜαȕȒ țαșαȡȚŃȝȠȪ ńȠυ φȓȜńȡȠυ ȝł απł-
ȞłȡȖȠπȠȚȘȝȑȞȘ ńȘ ŃυŃțłυȒ.

 ȋπłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ απȩ ńȠȞ 
πłȡȚŃńȡȠφȚțȩ ŁȚαțȩπńȘ.

 ȌȖȐȜńł ńȠ ȡłυȝαńȠȜȒπńȘ.
Ȑ łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȁłȚńȠυȡȖȚțȒ łńȠȚ-
ȝȩńȘńα" ŃȕȒȞłȚ.

 ȂłńαțȚȞȒŃńł πȠȜȜȑȢ φȠȡȑȢ ȝȑŃα ȑȟȦ ńȘ 
ȜαȕȒ țαșαȡȚŃȝȠȪ ńȠυ φȓȜńȡȠυ ȝł απł-
ȞłȡȖȠπȠȚȘȝȑȞȘ ńȘ ŃυŃțłυȒ.

 ȋŃφαȜȓŃńł ńȠ φȡȑȞȠ αțȚȞȘńȠπȠȓȘŃȘȢ.
ȎȚțȩȞα 
 ȋπȠŃυȞŁȑŃńł ńȘ ŁȚȐńαȟȘ łȟȚŃȠȡȡȩπȘ-

ŃȘȢ πȓłŃȘȢ απȩ ńȠ ȐȞȦ ȐțȡȠ.
 ȉȡαȕȒȟńł πȡȠȢ ńα πȐȞȦ ńȚȢ ŁȚαńȐȟłȚȢ 

απαŃφȐȜȚŃȘȢ ńȠυ ȝȘȤαȞȚŃȝȠȪ απȩșł-
ŃȘȢ.

 ȉȡαȕȒȟńł ńȘ ȜαȕȒ ȝłńαφȠȡȐȢ πȡȠȢ ńα 
łπȐȞȦ. ȉȠ ŁȠȤłȓȠ șα απαŃφαȜȚŃńłȓ țαȚ 
șα țαńȑȕłȚ.

ȎȚțȩȞα 
 ȉȡαȕȒȟńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ απȩ ńȘ ȤłȚȡȠȜαȕȒ.
 ȋŁłȚȐŃńł ńȠȞ țȐŁȠ.
 ȉȠπȠșłńȒŃńł ȟαȞȐ ńȠ ŁȠȤłȓȠ țαȚ αŃφα-

ȜȓŃńł ńȠ ȝł ńȘ ȜαȕȒ ȫșȘŃȘȢ.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ

ȀȓȞŁυȞȠȢ ŃȪȞșȜȚȥȘȢ! ȀαńȐ ńȠ 
țȜłȓŁȦȝα, ȝȘȞ ńȠπȠșłńłȓńł πȠńȑ 
ńα ȤȑȡȚα ŃαȢ αȞȐȝłŃα ŃńȠ ŁȠ-

ȤłȓȠ ȡȪπȦȞ țαȚ ńȠȞ łȞŁȚȐȝłŃȠ ŁαțńȪȜȚȠ Ȓ 
țȠȞńȐ ŃńȠ ȝȘȤαȞȚŃȝȩ αȞȪȥȦŃȘȢ. ΑŃφαȜȓ-
Ńńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȝł ńȚȢ ŁȪȠ ȜαȕȑȢ ȫșȘŃȘȢ ȤȡȘ-
ŃȚȝȠπȠȚȫȞńαȢ țαȚ ńα ŁȪȠ ȤȑȡȚα ŃαȢ.
 ȎπαȞαŃυȞŁȑŃńł ńȘ ŁȚȐńαȟȘ łȟȚŃȠȡȡȩ-

πȘŃȘȢ πȓłŃȘȢ.

 ȀαșαȡȓŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ łŃȦńłȡȚțȐ țαȚ 
łȟȦńłȡȚțȐ ȝł αȞαȡȡȩφȘŃȘ țαȚ ŃțȠȪπȚ-
Ńȝα ȝł ȑȞα υȖȡȩ παȞȓ.

 ȉυȜȓȟńł țαȚ απȠșȘțłȪŃńł ńȠ țαȜȫŁȚȠ 
ȡłȪȝαńȠȢ.

 ȉυȜȓȟńł ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩ-
φȘŃȘȢ ȖȪȡȦ απȩ ńȘ ȜαȕȒ ȫșȘŃȘȢ.

 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ 
țαȚ ńȠ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ŃńȚȢ αȞńȓ-
ŃńȠȚȤłȢ υπȠŁȠȤȑȢ.

 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł ŃńłȖȞȩ 
ȤȫȡȠ țαȚ αŃφαȜȓŃńł ńȘȞ ȫŃńł Ȟα ȝȘȞ 
ȝπȠȡłȓ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘșłȓ απȩ αȞαȡ-
ȝȩŁȚα ȐńȠȝα.

ΓłȞȚțȐ

ΠłȡȚŃńȡȠφȚțȩȢ ŁȚαțȩπńȘȢ

ȈυŃțłυȒ ȅFF

ȈυŃțłυȒ ȅȃ

ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

ΚαșȐȡȚŃȝα φȓȜńȡȠυ

ΑπłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

ΈπłȚńα απȩ țȐșł ȜłȚńȠυȡȖȓα

ΚαșȐȡȚŃȝα φȓȜńȡȠυ

ȎțțȑȞȦŃȘ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ

ΚαșαȡȚŃȝȩȢ ŃυŃțłυȒȢ

ΦȪȜαȟȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ
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� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαńȐ 
ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ.
 ȀȜłȓŃńł ńȘ ŃȪȞŁłŃȘ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ, ȕȜ. 

ȤłȚȡȚŃȝȩȢ.
 ȋπαŃφαȜȓŃńł ńȠ φȡȑȞȠ αțȚȞȘńȠπȠȓȘŃȘȢ 

țαȚ Ńπȡȫȟńł ńȘ ŃυŃțłυȒ απȩ ńȘ ȜαȕȒ 
ȫșȘŃȘȢ.

 ΓȚα Ȟα ȝłńαφȠȡńȫŃłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ, 
țȡαńȒŃńł ńȘȞ απȩ ńȠ ńȡȠȤȒȜαńȠ πȜαȓŃȚȠ 
țαȚ ȩȤȚ απȩ ńȘ ȜαȕȒ ȫșȘŃȘȢ.

 ȀαńȐ ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȝł ȠȤȒȝαńα, αŃφαȜȓ-
Ńńł ńȘ ŃυŃțłυȒ ȑȞαȞńȚ łȞŁłȤȩȝłȞȘȢ ȠȜȓ-
ŃșȘŃȘȢ țαȚ αȞαńȡȠπȒȢ, ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȚȢ 
łțȐŃńȠńł ȚŃȤȪȠυŃłȢ țαńłυșυȞńȒȡȚłȢ 
ȠŁȘȖȓłȢ.

� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαńȐ 
ńȘȞ απȠșȒțłυŃȘ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
Ȑ ŃυŃțłυȒ αυńȒ ȝπȠȡłȓ Ȟα απȠșȘțłȪłńαȚ 
ȝȩȞȠ Ńł łŃȦńłȡȚțȠȪȢ ȤȫȡȠυȢ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȆȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ, 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ țαȚ ńȡαȕȒȟńł 
ńȠ φȚȢ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.
ȅȚ ȝȘȤαȞȑȢ łȜȑȖȤȠυ ŃțȩȞȘȢ łȓȞαȚ ŃυŃńȒȝα-
ńα αŃφαȜłȓαȢ ȖȚα ńȘȞ πȡȩȜȘȥȘ Ȓ απȠφυȖȒ 
țȚȞŁȪȞȦȞ υπȩ ńȘȞ ȑȞȞȠȚα ńȠυ BGV A1.
– ΓȚα Ȟα ȖȓȞłȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ 

απȩ ńȠ ȤȡȒŃńȘ, Ș ŃυŃțłυȒ πȡȑπłȚ Ȟα 
απȠŃυȞαȡȝȠȜȠȖȘșłȓ, Ȟα țαșαȡȚŃńłȓ țαȚ 
Ȟα ŃυȞńȘȡȘșłȓ, łφȩŃȠȞ αυńȩ łȓȞαȚ ŁυȞα-
ńȩ Ȟα ȖȓȞłȚ, ȤȦȡȓȢ Ȟα πȡȠțȜȘșłȓ țαńȐ ńȘ 
ŃυȞńȒȡȘŃȘ țȓȞŁυȞȠȢ ȖȚα ńȠ πȡȠŃȦπȚțȩ 
ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ țαȚ ȖȚα ȐȜȜα ȐńȠȝα. ȆȡȚȞ 
απȩ ńȘȞ απȠŃυȞαȡȝȠȜȩȖȘŃȘ πȡȑπłȚ Ȟα 
ȜȘφșȠȪȞ ńα țαńȐȜȜȘȜα ȝȑńȡα πȡȠŃńα-
ŃȓαȢ πȠυ πłȡȚȜαȝȕȐȞȠυȞ țαȚ απȠȜȪ-
ȝαȞŃȘ. ȆȡȑπłȚ Ȟα ȜȘφșȠȪȞ țαńȐȜȜȘȜα 
ȝȑńȡα πȡȩȜȘȥȘȢ ȖȚα łȟαłȡȚŃȝȩ ȝł φȚȜ-
ńȡȐȡȚŃȝα ŃńȠ ȤȫȡȠ ȩπȠυ απȠŃυȞαȡ-

ȝȠȜȠȖłȓńαȚ Ș ŃυŃțłυȒ, Ȟα ȖȓȞłȚ țαșαȡȚ-
ŃȝȩȢ ńȦȞ łπȚφαȞłȚȫȞ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ țαȚ 
Ȟα υπȐȡȤłȚ țαńȐȜȜȘȜȘ πȡȠŃńαŃȓα ńȠυ 
πȡȠŃȦπȚțȠȪ.

– ȉȠ łȟȦńłȡȚțȩ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ șα πȡȑπłȚ 
Ȟα țαșαȡȚŃńłȓ απȩ ńȠȟȚțȑȢ ȠυŃȓłȢ ȝł 
αȞαȡȡȩφȘŃȘ ŃțȩȞȘȢ țαȚ Ȟα ŃțȠυπȚŃńłȓ 
țαȜȐ, Ȓ Ȟα ȖȓȞłȚ łπłȟłȡȖαŃȓα ńȠυ ȝł Ńńł-
ȖαȞȠπȠȚȘńȚțȩ ȝȑŃȠ, πȡȚȞ απȠȝαțȡυȞșłȓ 
απȩ ńȘȞ łπȚțȓȞŁυȞȘ πłȡȚȠȤȒ. ΌȜα ńα 
łȟαȡńȒȝαńα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ πȡȑπłȚ Ȟα 
șłȦȡȠȪȞńαȚ αțȐșαȡńα, ȩńαȞ απȠȝαțȡȪ-
ȞȠȞńαȚ απȩ ńȘȞ łπȚțȓȞŁυȞȘ πłȡȚȠȤȒ. ȃα 
ȜαȝȕȐȞȠȞńαȚ ńα țαńȐȜȜȘȜα ȝȑńȡα ȖȚα Ȟα 
ȝȘȞ ŁȚαφȪȖłȚ Ș ŃțȩȞȘ.

– ȀαńȐ ńȘȞ łțńȑȜłŃȘ ńȦȞ łȡȖαŃȚȫȞ Ńυ-
ȞńȒȡȘŃȘȢ țαȚ łπȚŃțłυȒȢ πȡȑπłȚ Ȟα πł-
ńαȤńȠȪȞ ȩȜα ńα αțȐșαȡńα αȞńȚțłȓȝłȞα 
πȠυ ŁłȞ țαșαȡȓŃńȘțαȞ ȚțαȞȠπȠȚȘńȚțȐ. 
ȆαȡȩȝȠȚα αȞńȚțłȓȝłȞα πȡȑπłȚ Ȟα απȠȡ-
ȡȓπńȠȞńαȚ Ńł αŁȚαπȑȡαŃńłȢ απȩ ńȘȞ 
υȖȡαŃȓα ŃαțȠȪȜłȢ, ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ 
ȚŃȤȪȠȞńłȢ țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ ȖȚα ńȘ ŁȚȐșłŃȘ 
παȡȩȝȠȚȦȞ απȠȡȡȚȝȝȐńȦȞ.

– ȀαńȐ ńȘ ȝłńαφȠȡȐ țαȚ ńȘ ŃυȞńȒȡȘŃȘ 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ, ńȠ ŃńȩȝȚȠ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ 
πȡȑπłȚ Ȟα ŃφȡαȖȓȗłńαȚ ȝł ńȘ ȝȠȪφα 
ŃȪȞŁłŃȘȢ.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȉα ŃυŃńȒȝαńα αŃφαȜłȓαȢ ȖȚα ńȘȞ πȡȩȜȘȥȘ 
țȚȞŁȪȞȦȞ πȡȑπłȚ Ȟα ŃυȞńȘȡȠȪȞńαȚ ńαțńȚțȐ. 
Αυńȩ ŃȘȝαȓȞłȚ ȩńȚ πȡȑπłȚ Ȟα łȜȑȖȤȠȞńαȚ απȩ 
ńȠȞ țαńαŃțłυαŃńȒ Ȓ απȩ αȡȝȩŁȚȠ ȐńȠȝȠ 
ŃȤłńȚțȐ ȝł ńȘȞ αŃφαȜȒ țαȚ ȐȥȠȖȘ ȜłȚńȠυȡ-
Ȗȓα ńȠυȢ ńȠυȜȐȤȚŃńȠȞ ȝȓα φȠȡȐ ńȠ ȤȡȩȞȠ. 
Θα πȡȑπłȚ Ȟα łȜȑȖȤłńαȚ π.Ȥ. Ș ŃńłȖαȞȩńȘńα 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ, łȞŁłȤȩȝłȞȘ φșȠȡȐ ńȠυ φȓȜ-
ńȡȠυ, Ș ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȦȞ ŁȚαńȐȟłȦȞ łȜȑȖȤȠυ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȕȜȐȕȘȢ! ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȖȚα 
ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ ŃȚȜȚțȠȞȠȪȤα ȝȑŃα πłȡȚπȠȓȘ-
ŃȘȢ.
– ȂπȠȡłȓńł Ȟα łțńłȜłȓńł ȝȩȞȠȚ ŃαȢ łȪțȠ-

ȜłȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ țαȚ φȡȠȞńȓ-
ŁαȢ.

– Ȑ łπȚφȐȞłȚα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ țαȚ Ș łŃȦńł-
ȡȚțȒ πȜłυȡȐ ńȠυ țȐŁȠυ πȡȑπłȚ Ȟα țα-
șαȡȓȗȠȞńαȚ ńαțńȚțȐ ȝł ȕȡłȖȝȑȞȠ παȞȓ.

ΜłńαφȠȡȐ

ΑπȠșȒțłυŃȘ

ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ
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� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ απȩ ŃțȩȞȘ ȕȜαȕłȡȒ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα. 
ȀαńȐ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ (π.Ȥ. αȜȜαȖȒ 
φȓȜńȡȠυ) φȠȡȐńł αȞαπȞłυŃńȚțȒ ȝȐŃțα P2 Ȓ 
αȞȫńłȡȘȢ țαńȘȖȠȡȓαȢ țαȚ ȡȠυȤȚŃȝȩ ȝȚαȢ 
ȤȡȒŃłȦȢ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: ΓȚα ńȘȞ αφαȓȡłŃȘ ńȘȢ țłφαȜȒȢ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ απαȚńȠȪȞńαȚ 2 ȐńȠȝα.
 ȄłȕȚŁȫŃńł ńȠυȢ αŃφαȜȚŃńȚțȠȪȢ țȠȤȜȓłȢ 

ŃńȠυȢ ȝȘȤαȞȚŃȝȠȪȢ țȜłȚŁȫȝαńȠȢ ńȘȢ 
țłφαȜȒȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

 ȋπαŃφαȜȓŃńł țαȚ αφαȚȡȑŃńł ńȘȞ țłφαȜȒ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

 ȋπαŃφαȜȓŃńł țαȚ αφαȚȡȑŃńł ńȠ țȐȜυȝ-
ȝα ńȠυ φȓȜńȡȠυ.

 ȋφαȚȡȑŃńł ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ φȓȜńȡȠ.
 ȋπȠȡȡȓȥńł ńȠ ȝłńαȤłȚȡȚŃȝȑȞȠ łπȓπłŁȠ 

πńυȤȦńȩ φȓȜńȡȠ Ńł αŁȚαπȑȡαŃńȘ απȩ 
ńȘ ŃțȩȞȘ țȜłȚŃńȒ ŃαțȠȪȜα, ŃȪȝφȦȞα 
ȝł ńȠυȢ ȞȠȝȚțȠȪȢ țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ.

 ȋπȠȝαțȡȪȞłńł ńȠυȢ ȡȪπȠυȢ απȩ ńȘȞ 
πȜłυȡȐ ńȠυ țαșαȡȠȪ αȑȡα.

 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȠ țαȚȞȠȪȡȚȠ łπȓπłŁȠ 
πńυȤȦńȩ φȓȜńȡȠ.

 ȉȠπȠșłńȒŃńł țαȚ αŃφαȜȓŃńł țαȚ πȐȜȚ ńȠ 
țȐȜυȝȝα ńȠυ φȓȜńȡȠυ.

 ȉȠπȠșłńȒŃńł, łυșυȖȡαȝȝȓŃńł țαȚ 
αŃφαȜȓŃńł πȡȠŃłțńȚțȐ ńȘȞ țłφαȜȒ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

 Ȉφȓȟńł ńȠυȢ αŃφαȜȚŃńȚțȠȪȢ țȠȤȜȓłȢ 
ŃńȠυȢ ȝȘȤαȞȚŃȝȠȪȢ țȜłȚŁȫȝαńȠȢ ńȘȢ 
țłφαȜȒȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ! ȃα łȟαŃφαȜȚŃńłȓ Ș ȘȜł-
țńȡȠŃńαńȚțȒ ȖłȓȦŃȘ ȝłńαȟȪ ńȘȢ țłφαȜȒȢ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ țαȚ ńȠυ łȞŁȚȐȝłŃȠυ ŁαțńυȜȓ-
Ƞυ  ȝȑŃȦ ńȠυ ȝȘȤαȞȚŃȝȠȪ țȜłȚŁȫȝαńȠȢ ńȘȢ 
țłφαȜȒȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

 ȋŃφαȜȓŃńł ńȠ φȡȑȞȠ αțȚȞȘńȠπȠȓȘŃȘȢ.
ȎȚțȩȞα 
 ȋπȠŃυȞŁȑŃńł ńȘ ŁȚȐńαȟȘ łȟȚŃȠȡȡȩπȘ-

ŃȘȢ πȓłŃȘȢ απȩ ńȠ ȐȞȦ ȐțȡȠ.

 ȉȡαȕȒȟńł πȡȠȢ ńα πȐȞȦ ńȚȢ ŁȚαńȐȟłȚȢ 
απαŃφȐȜȚŃȘȢ ńȠυ ȝȘȤαȞȚŃȝȠȪ απȩșł-
ŃȘȢ.

 ȉȡαȕȒȟńł ńȘ ȜαȕȒ ȝłńαφȠȡȐȢ πȡȠȢ ńα 
łπȐȞȦ. ȉȠ ŁȠȤłȓȠ șα απαŃφαȜȚŃńłȓ țαȚ 
șα țαńȑȕłȚ.

ȎȚțȩȞα 
 ȉȡαȕȒȟńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ απȩ ńȘ ȤłȚȡȠȜαȕȒ.
ȎȚțȩȞα 
 ȋȞαŃȘțȫŃńł țȚ αȞαπȠŁȠȖυȡȓŃńł ńȘ Ńα-

țȠȪȜα απȩȡȡȚȥȘȢ.
 ȀȜłȓŃńł ŃńłȖαȞȐ ńȘ ŃαțȠȪȜα απȩȡȡȚ-

ȥȘȢ ȝł ńαȚȞȓα ŃφȡȐȖȚŃȘȢ.
 ȋφαȚȡȑŃńł ńȘ ŃαțȠȪȜα απȩȡȡȚȥȘȢ.
 ȍȚαșȑŃńł ńȘ ŃαțȠȪȜα απȩȡȡȚȥȘȢ ŃȪȝ-

φȦȞα ȝł ńȚȢ ȞȠȝȚțȑȢ ŁȚαńȐȟłȚȢ.
ȎȚțȩȞα 
 ȉȠπȠșłńȒŃłńł ńȘ Ȟȑα ŃαțȠȪȜα απȩȡȡȚ-

ȥȘȢ ȑńŃȚ, ȫŃńł Ȟα łφȐπńłńαȚ țαȜȐ ȝł ńα 
ńȠȚȤȫȝαńα țαȚ ńȠ ŁȐπłŁȠ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ.

 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȘ ŃαțȠȪȜα απȠȡȡȚȝȝȐ-
ńȦȞ πȐȞȦ απȩ ńȠ ŁȠȤłȓȠ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ! ȃα łȟαŃφαȜȚŃńłȓ Ș ȘȜł-
țńȡȠŃńαńȚțȒ ȖłȓȦŃȘ ȝłńαȟȪ ńȠυ πȜαȚŃȓȠυ 
țαȚ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ ȡȪπȦȞ ȝł ȤȡȒŃȘ ńȠυ αȞαȡ-
ńȒȡα łȜαńȘȡȓȠυ.
 ȉȠπȠșłńȒŃńł ȟαȞȐ ńȠ ŁȠȤłȓȠ țαȚ αŃφα-

ȜȓŃńł ńȠ ȝł ńȘ ȜαȕȒ ȫșȘŃȘȢ.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ

ȀȓȞŁυȞȠȢ ŃȪȞșȜȚȥȘȢ! ȀαńȐ ńȠ 
țȜłȓŁȦȝα, ȝȘȞ ńȠπȠșłńłȓńł πȠńȑ 
ńα ȤȑȡȚα ŃαȢ αȞȐȝłŃα ŃńȠ ŁȠ-

ȤłȓȠ ȡȪπȦȞ țαȚ ńȠȞ łȞŁȚȐȝłŃȠ ŁαțńȪȜȚȠ Ȓ 
țȠȞńȐ ŃńȠ ȝȘȤαȞȚŃȝȩ αȞȪȥȦŃȘȢ. ΑŃφαȜȓ-
Ńńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȝł ńȚȢ ŁȪȠ ȜαȕȑȢ ȫșȘŃȘȢ ȤȡȘ-
ŃȚȝȠπȠȚȫȞńαȢ țαȚ ńα ŁȪȠ ȤȑȡȚα ŃαȢ.
 ȎπαȞαŃυȞŁȑŃńł ńȘ ŁȚȐńαȟȘ łȟȚŃȠȡȡȩ-

πȘŃȘȢ πȓłŃȘȢ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȆȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ, 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ țαȚ ńȡαȕȒȟńł 
ńȠ φȚȢ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.

ΑȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȠυ łπȓπłŁȠυ 
πńυȤȦńȠȪ φȓȜńȡȠυ

ΑȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȘȢ ŃαțȠȪȜαȢ 
απȩȡȡȚȥȘȢ

ΑȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ
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ȊπȩŁłȚȟȘ: Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ πȠυ łȝφαȞȚŃńłȓ 
țȐπȠȚα ȕȜȐȕȘ (π.Ȥ. ŁȚȐȡȡȘȟȘ φȓȜńȡȠυ), 
πȡȑπłȚ Ȟα απłȞłȡȖȠπȠȚȘșłȓ αȝȑŃȦȢ Ș Ńυ-
ŃțłυȒ. Ȑ ȕȜȐȕȘ πȡȑπłȚ Ȟα αȞńȚȝłńȦπȚŃńłȓ 
πȡȚȞ łȞłȡȖȠπȠȚȘșłȓ ȟαȞȐ Ș ŃυŃțłυȒ.

 ȎȜȑȖȟńł ńȠ țαȜȫŁȚȠ, ńȠ ȕȪŃȝα, ńȘȞ 
αŃφȐȜłȚα țαȚ ńȘȞ πȡȓȗα.

 ΘȑŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα.

 ȋπȠȝαțȡȪȞłńł ńȚȢ łȝπȜȠțȑȢ ńȠυ αțȡȠ-
φυŃȓȠυ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ, ńȠυ ŃȦȜȒȞα 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ, ńȠυ łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦȜȒȞα 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ Ȓ ńȠυ łπȓπłŁȠυ πńυȤȦ-
ńȠȪ φȓȜńȡȠυ

 ȀαșαȡȚŃȝȩȢ φȓȜńȡȠυ: ȂłńαțȚȞȒŃńł πȠȜ-
ȜȑȢ φȠȡȑȢ ȝȑŃα ȑȟȦ ńȘ ȜαȕȒ ȝł απłȞłȡ-
ȖȠπȠȚȘȝȑȞȘ ńȘ ŃυŃțłυȒ.

 ȋȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȘ ȖłȝȐńȘ ŃαțȠȪȜα 
απȩȡȡȚȥȘȢ.

 ȎȜȑȖȟńł ńȘ ŃȦŃńȒ ȑŁȡαŃȘ ńȘȢ țłφαȜȒȢ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ țαȚ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ.

 ȋȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ 
φȓȜńȡȠ.

 ȈυȞŁȑŃńł ńȘ ŁȚȐńαȟȘ łȟȚŃȠȡȡȩπȘŃȘȢ 
πȓłŃȘȢ Ńńα ŁȪȠ Ȑțȡα.

 ȂȘȞ αŃφαȜȓȗłńł ńȠ țȐȜυȝȝα φȓȜńȡȠυ.
 ȎȜȑȖȟńł łȐȞ ȑȖȚȞł ŃȦŃńȒ ńȠπȠșȑńȘŃȘ 

ńȠυ łπȓπłŁȠυ πńυȤȦńȠȪ φȓȜńȡȠυ.
 ȋȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ 

φȓȜńȡȠ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: Ȑ ŃυŃțłυȒ ŁłȞ ȜłȚńȠυȡȖłȓ.
ȎȚțȩȞα 
 ȋȜȜȐȟńł ńȠυȢ πȩȜȠυȢ ŃńȠ φȚȢ ńȘȢ Ńυ-

ŃțłυȒȢ.

 ȎțńłȜȑŃńł țαșαȡȚŃȝȩ ńȠυ φȓȜńȡȠυ.
 ȋȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ 

φȓȜńȡȠ.
 Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ πȠυ ȖłȝȓŃłȚ Ș ŃαțȠȪȜα 

απȩȡȡȚȥȘȢ țαȚ Ƞ ȩȖțȠȢ ȡłȪȝαńȠȢ πȑŃłȚ 
țȐńȦ απȩ ńα łȜȐȤȚŃńα ȩȡȚα, πȡȑπłȚ Ȟα 
ȖȓȞłȚ αȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȘȢ ŃαțȠȪȜαȢ.

ΑȞ ŁłȞ ŁȚȠȡșȦșłȓ Ș ȕȜȐȕȘ, πȡȑπłȚ Ȟα Ȗȓ-
ȞłȚ ȑȜłȖȤȠȢ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ απȩ ńȘȞ υπȘ-
ȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ.

Ȉł țȐșł Ȥȫȡα ȚŃȤȪȠυȞ ȠȚ ȩȡȠȚ łȖȖȪȘŃȘȢ 
πȠυ łțŁȩșȘțαȞ απȩ ńȘȞ αȡȝȩŁȚα łńαȚȡȓα 
ȝαȢ πȡȠȫșȘŃȘȢ πȦȜȒŃłȦȞ. ȋȞαȜαȝȕȐ-
ȞȠυȝł ńȘ ŁȦȡłȐȞ απȠțαńȐŃńαŃȘ ȠπȠȚαŃ-
ŁȒπȠńł ȕȜȐȕȘȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ ŃαȢ, łφȩŃȠȞ 
ȠφłȓȜłńαȚ Ńł αŃńȠȤȓα υȜȚțȠȪ Ȓ țαńαŃțłυα-
ŃńȚțȩ ŃφȐȜȝα, łȞńȩȢ ńȘȢ πȡȠșłŃȝȓαȢ πȠυ 
ȠȡȓȗłńαȚ ŃńȘȞ łȖȖȪȘŃȘ. Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ πȠυ 
łπȚșυȝłȓńł Ȟα țȐȞłńł ȤȡȒŃȘ ńȘȢ łȖȖȪȘŃȘȢ, 
παȡαțαȜȠȪȝł απłυșυȞșłȓńł ȝł ńȘȞ απȩŁłȚ-
ȟȘ αȖȠȡȐȢ ŃńȠ țαńȐŃńȘȝα απȩ ńȠ ȠπȠȓȠ 
πȡȠȝȘșłυńȒțαńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ȓ ŃńȘȞ πȜȘŃȚ-
ȑŃńłȡȘ łȟȠυŃȚȠŁȠńȘȝȑȞȘ υπȘȡłŃȓα ńłȤȞȚ-
țȒȢ łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ ȝαȢ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ

ȀαńȐ ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ țαńα-
ŃțłυαŃńȚțȠȪ ńȪπȠυ 22, Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠ-

πȠȚȠȪȞńαȚ ȝȩȞȠȞ ńα łȖțłțȡȚȝȑȞα απȩ ńȠȞ 
țαńαŃțłυαŃńȒ łȟαȡńȒȝαńα πȠυ φȑȡȠυȞ αυ-
ńȠțȩȜȜȘńȠ Ex. Η ȤȡȒŃȘ ȐȜȜȦȞ łȟαȡńȘȝȐ-
ńȦȞ ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ ȑțȡȘȟȘ.
ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȝȩȞȠ ȖȞȒŃȚα παȡłȜțȩȝłȞα 
țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ ńα ȠπȠȓα ŁȚαŃφαȜȓȗȠυȞ 
ńȘȞ αŃφαȜȒ țαȚ απȡȩŃțȠπńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
ȆȜȘȡȠφȠȡȓłȢ ȖȚα παȡłȜțȩȝłȞα țαȚ αȞńαȜ-
ȜαțńȚțȐ șα ȕȡłȓńł ŃńȘ ŁȚłȪșυȞŃȘ 
www.kaercher.com.

Η ńȠυȡȝπȓȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ŁłȞ 
ȜłȚńȠυȡȖłȓ

Η αȞαȡȡȠφȘńȚțȒ ȚŃȤȪȢ ȝłȚȫȞłńαȚ

ȍȚαȡȡȠȒ ŃțȩȞȘȢ țαńȐ ńȘȞ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘ

Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȈφȐȜȝαńα 
φȐŃȘȢ țαȚ πłȡȚŃńȡłφȩȝłȞȠυ 
πłŁȓȠυ" αȞȐȕłȚ ȝł țȩțțȚȞȠ

Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȊπȠπȓłŃȘ" 
αȞȐȕłȚ ȝł țȩțțȚȞȠ

ȊπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ

ȎȖȖȪȘŃȘ

ȎȟαȡńȒȝαńα țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ
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– ȈńȠ παȡαŁȠńȑȠ υȜȚțȩ ŁłȞ πłȡȚȜαȝȕȐȞł-
ńαȚ țαȞȑȞα łȟȐȡńȘȝα. ȉα łȟαȡńȒȝαńα 
πȡȑπłȚ Ȟα παȡαȖȖłȜșȠȪȞ ȟłȤȦȡȚŃńȐ 
αȞȐȜȠȖα ȝł ńȘ ȤȡȒŃȘ.

– Ȑ ȐȥȠȖȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ łȟα-
ŃφαȜȓȗłńαȚ ȝȩȞȠ ȝł łȜαŃńȚțȠȪȢ ŃȦȜȒ-
ȞłȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ȠȞȠȝαŃńȚțȠȪ πȜȐ-
ńȠυȢ DN42.

– ȂπȠȡłȓńł Ȟα πȡȠȝȘșłυșłȓńł αȞńαȜȜα-
țńȚțȐ țαȚ łȟαȡńȒȝαńα απȩ ńȠȞ αȡȝȩŁȚȠ 
ȑȝπȠȡȠ Ȓ απȩ ńȠ υπȠțαńȐŃńȘȝα ńȘȢ 
KÄRCHER ńȘȢ πłȡȚȠȤȒȢ ŃαȢ.

ȍȚα ńȘȢ παȡȠȪŃȘȢ ŁȘȜȫȞȠυȝł ȩńȚ ńȠ ȝȘȤȐ-
ȞȘȝα πȠυ ȤαȡαțńȘȡȓȗłńαȚ παȡαțȐńȦ, ȝł 
ȕȐŃȘ ńȘ ŃȤłŁȓαŃȘ țαȚ ńȘȞ țαńαŃțłυȒ ńȠυ, 
υπȩ ńȘ ȝȠȡφȒ πȠυ ŁȚαńȓșłńαȚ ŃńȘȞ αȖȠȡȐ, 
πȜȘȡȠȓ ŃńȚȢ ŃȤłńȚțȑȢ ȕαŃȚțȑȢ απαȚńȒŃłȚȢ 
αŃφαȜłȓαȢ țαȚ υȖȚłȚȞȒȢ ńȦȞ ȠŁȘȖȚȫȞ ńȘȢ 
ȎE. Ȑ παȡȠȪŃα ŁȒȜȦŃȘ παȪłȚ Ȟα ȚŃȤȪłȚ Ńł 
πłȡȓπńȦŃȘ ńȡȠπȠπȠȚȒŃłȦȞ ńȠυ ȝȘȤαȞȒ-
ȝαńȠȢ ȤȦȡȓȢ πȡȠȘȖȠȪȝłȞȘ ŃυȞłȞȞȩȘŃȘ 
ȝαȗȓ ȝαȢ.

5.966-014

ȅȚ υπȠȖȡȐφȠȞńłȢ łȞłȡȖȠȪȞ țαń' łȞńȠȜȒ ńȠυ 
țαȚ ȝł łȟȠυŃȚȠŁȩńȘŃȘ ńȘȢ ŁȚłȪșυȞŃȘȢ ńȘȢ 
łπȚȤłȓȡȘŃȘȢ.

ȊπłȪșυȞȠȢ ńłțȝȘȡȓȦŃȘȢ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ȉȘȜ.: +49 7195 14-0
Φαȟ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

ȍȒȜȦŃȘ ȈυȝȝȩȡφȦŃȘȢ ńȦȞ 
ȎE

ΠȡȠȧȩȞ: ȐȜłțńȡȚțȒ ŃțȠȪπα υȖȡȒȢ țαȚ 
ȟȘȡȒȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ

ȉȪπȠȢ: 1.576-xxx
ȈȤłńȚțȑȢ ȠŁȘȖȓłȢ ńȦȞ ȎE
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EE
2014/34/EE
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łȞαȡȝȠȞȚŃȝȑȞα πȡȩńυπα
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Αȡ. πȚŃńȠπȠȚȘńȚțȠȪ:
IBExU13ATEXB009X
ΧαȡαțńȘȡȚŃȝȩȢ

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ
TȪπȠȢ IVC 60/30 Ap M Z22
ȉȐŃȘ ȘȜłțńȡȚțȠȪ ŁȚțńȪȠυ V 400
ȈυȤȞȩńȘńα Hz 3~ 50
ȅȞȠȝαŃńȚțȒ ȚŃȤȪȢ W 3000
ΧȦȡȘńȚțȩńȘńα țȐŁȠυ l 60
ȆȠŃȩńȘńα αȑȡα (ȝȑȖ.) ȝł ȝȒțȠȢ łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦȜȒȞα 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ 3 m

m3/h 177

ȆȠŃȩńȘńα αȑȡα (ȝȑȖ.) ȝł ȝȒțȠȢ łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦȜȒȞα 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ 8 m

m3/h 136

ȊπȠπȓłŃȘ (ȝȑȖ.) kPa (mbar) 25,0 (250)
ȎȓŁȠȢ πȡȠŃńαŃȓαȢ -- IP54
ȀαńȘȖȠȡȓα πȡȠŃńαŃȓαȢ -- I
ȈȪȞŁłŃȘ łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ (C-DN/C-
ID)

DN 72

ȅȞȠȝαŃńȚțȩ πȜȐńȠȢ łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ DN 42
ȂȒțȠȢ x ȆȜȐńȠȢ x ΎȥȠȢ mm 970 x 690 x 1240
ȎπȚφȐȞłȚα φȓȜńȡȠυ m2 1,9
ȉυπȚțȩ ȕȐȡȠȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ kg 95
ΘłȡȝȠțȡαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ °C -10...+40
ȂȑȖȚŃńȘ łπȚφαȞłȚαțȒ șłȡȝȠțȡαŃȓα °C 125
ȈȤłńȚțȒ αńȝȠŃφαȚȡȚțȒ υȖȡαŃȓα % 30-90
ȉȪπȠȢ πȡȠŃńαŃȓαȢ απȩ αȞȐφȜłȟȘ II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
ΜłńȡȠȪȝłȞłȢ ńȚȝȑȢ țαńȐ EN 60335-2-69
ȎπȚńȡłπȩȝłȞȘ ŃńȐșȝȘ ȘȤȘńȚțȒȢ ȚŃȤȪȠȢ LpA dB(A) 77
ȋȕłȕαȚȩńȘńα KpA dB(A) 1
ȀȡαŁαŃȝȠȓ ŃńȠ ȤȑȡȚ/ŃńȠ ȕȡαȤȓȠȞα m/s2 <2,5
ȋȕłȕαȚȩńȘńα K m/s2 0,2
ΚαȜȫŁȚȠ ńȡȠ-
φȠŁȠŃȓαȢ ŁȚ-
țńȪȠυ

H07RN-F 5x1,5 mm2

ȋȡȚș. αȞńαȜȜ. ȂȒțȠȢ țα-
ȜȦŁȓȠυ

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.
– İlk kullanımdan önce, 5.956-249.0 nu-

maralı güvenlik uyarılarını mutlaka oku-
yun!

– Kullanım kılavuzunun ve emniyet uyarı-
larının dikkate alınmaması halinde ci-
hazda hasar, kullanıcıda ve diğer kişi-
lerde tehlike oluşabilir.

– Nakliye hasarlarını hemen yetkili satıcı-
ya bildirin.

İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabi-
leceğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

� TEHLIKE
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlikeye yönelik uya-
rı.
� UYARI
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir duruma 
yönelik uyarı.
� TEDBIR
Hafif yaralanmalara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.
DIKKAT
Maddi hasarlara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.

– Bu süpürge, zemin ve duvar yüzeyleri-
nin ıslak ve kuru temizlenmesi için belir-
lenmiştir.

– Bu süpürge, günlük kullanım için üretil-
miştir.

– Cihaz IIIC, IIIB ve IIIA toz gruplarına da-
hil tozların süpürülmesi için uygundur.

– Bu cihaz, sadece kuru, yanıcı ve sağlı-
ğa zararlı tozların (TEN 60 335-2-69'a 
göre toz sınıfı M) emilmesi için uygun-
dur. Sınırlama: Kanserojen maddeler, 
ağaç tozu hariç, bu cihazla süpürülme-
melidir.

– 22 serisi cihazlar, Bölge 22'deki yanıcı 
tozların emilmesi için uygundur. Bu ci-
hazlar, toz üreten makinelere bağlantı 
için uygun değildir.

– 22 serisi cihazlar, yüksek patlama tehli-
kesi bulunan tozlar ve sıvılar ve yanıcı 
tozların sıvılarla karışması sonucu olu-
şan karışımların emilmesi için uygun 
değildir.

– Bu cihaz, örn. depolama ve üretim bö-
lümleri gibi sanayi amaçlı kullanım için 
uygundur.

– Cihaz vinçle yükleme için onaylanma-
mıştır.

İçindekiler
Çevre koruma . . . . . . . . . . . . . TR 1
Tehlike kademeleri  . . . . . . . . . TR 1
Kurallara uygun kullanım  . . . . TR 1
Cihaz elemanları . . . . . . . . . . . TR 2
Cihazdaki semboller . . . . . . . . TR 2
Güvenlik uyarıları  . . . . . . . . . . TR 2
İşletime alma. . . . . . . . . . . . . . TR 3
Kullanımı . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 3
Taşıma  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 5
Depolama . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
Koruma ve Bakım . . . . . . . . . . TR 6
Arızalarda yardım . . . . . . . . . . TR 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 8
Aksesuarlar ve yedek parçalar TR 8
AB uygunluk bildirisi  . . . . . . . . TR 8
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . TR 9

Çevre koruma
Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüştürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin çöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanılabile-
cekleri yerlere gönderin.
Eski cihazlarda, yeniden değer-
lendirme işlemine tabi tutulması 
gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. 
Aküler, yağ ve benzeri maddeler 
doğaya ulaşmamalıdır. Bu ne-
denle eski cihazları lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri aracılı-
ğıyla imha edin.

Tehlike kademeleri

Kurallara uygun kullanım
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1 Gergi kolu
2 Filtre kapağı
3 Yatık filtre
4 Oturtma mekanizmasının sağ kilit açma 

mekanizması
5 Elektrik kablosu
6 Süpürge kafasının kilidi (emniyet cıva-

talı)
7 Filtre temizliği
8 Kir haznesinin manevra tekerleği
9 Basınç dengelemesi
10 Basınç dengeleme kavraması
11 Zbiornik na zanieczyszczenia
12 Ara halka
13 Oturtma mekanizmasının sol kilit açma 

mekanizması
14 Tip levhası
15 Emme ağzı
16 Bağlantı manşonu
17 Park freniyle birlikte şasinin manevra 

tekerleği
18 Zemin memesi tutucusu
19 Şasi
20 Toplama kabı
21 Kir haznesinin tutamağı
22 Süpürme borusu tutucusu
23 Süpürme kafası tutamağı
24 Döner şalter
25 Emme başlığı
26 Trifaze akım motoru
27 Atık hava susturucusu
28 İtme yayı
29 Kablo kancası
30 "Alçak basınç" kontrol lambası
31 "Faz ve dönme alanı hatası" kontrol 

lambası
32 "Kullanıma hazır" kontrol lambası
33 Topraklama için yaylı tel klips

� TEHLIKE
– Eğer artık hava odaya geri iletiliyorsa 

odada yeterli düzeyde bir hava değiştir-
me oranı L mevcut olmalıdır. Sınır de-
ğerlerine uyabilmek için; geri verilen 
hava akımı azami, temiz hava akımının 
% 50 ‘si olması (oda hacmi VR x hava 
değişim oranı LW) gereklidir. Herhangi 
bir havalandırma önlemi olmaması ha-
linde geçerli olan koşul: LW=1h–1.

– Toplanan materyalin güvenli şekilde 
tasfiye edilmesi yöntemi dahil olmak 
üzere, cihaz ve cihaz için kullanılması 
gereken maddeler sadece eğitimli per-
sonel tarafından kullanılmalıdır.

Cihaz elemanları Cihazdaki semboller
Ateş kaynaklarını süpürme-
yin! 22. bölgedeki toz patlama 
sınıflarının yanıcı tozlarının 
süpürülmesi için uygundur.

UYARi: Bu cihaz sağlığa zararlı tozlar içier-
mektedir Boşaltma bakım / onarım ve toz 
torbalarının atılması sadece uygun koruyu-
cu elbise giymiş, konunun uzmanı kişiler 
tarafından yapılması gerekir. Bütün filitre 
sistemi yerine yerleştirilmeden ve akım 
hacminin fonksiyonlarının kontrolü yapıl-
madan cihazı kesinlikle çalıştırmayınız.

Yatık filtre
Sipariş No. 6.904-283.0

Boşaltma torbası
Sipariş No. 6.907-347.0

Güvenlik uyarıları

! MM
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– Bu cihazda sağlığa zararlı toz mevcut-
tur. Boşaltım ve bakım işlemleri, toz bi-
rikim alanlarının da dahil olduğu alanlar, 
sadece yetkili personel tarafından uy-
gun kıyafetle yapılması gereklidir.

– Cihazı komple filtre sistemi olmadan 
kullanmayın.

– İşleme tâbi tutulacak materyallerle ilgili 
uygulanabilen güvenlik düzenlemeleri-
ne uyulmalıdır.

– Üretici tarafından onaylanan aksesuar-
lar elektriksel olarak iletkendir. Başka 
donanım kullanılması yasaktır!

– Sadece bütün filtre sistemi varken çalı-
şın, aksi takdirde emiş motoru hasar 
görebilir ve çıkan ince tozlarla insan 
sağlığı tehlikeye girebilir!

– Emilen maddelerin emniyet koşullarına 
dikkat edin. Kurallara uygun/kurallara 
uygun olmayan çalışma durumunda ci-
haz parçaları 125 °C sıcaklığa ulaşabi-
lir.

– Bir uzatma kablosunun kullanılmasına 
izin verilmemektedir.

� UYARI
Filtre parçası olmadan toz emilmemelidir, 
çünkü aksi halde emme motoru zarar göre-
bilir ve daha fazla toz çıkmasından dolayı 
sağlık açısından tehlike söz konusu olabilir
Not: Ateşleme enerjisi 1 mJ altında olan 
tozlarda başka kurallar geçerli olabilir.
 Cihazı çalışma pozisyonuna getirin, ge-

rekirse park frenleri ile emniyete alın.
 Süpürme hortumunu (teslimat kapsa-

mına dahil değildir) süpürme ağzına ta-
kın.

 Çalışmaya başlamadan önce kir hazne-
sindeki doluluk seviyesini kontrol edin 
ve gerekirse hazneyi boşaltın.

 Kir haznesinin kurallara uygun olarak 
yerleştirilmiş olduğundan emin olun. 
Yaylı tel klipsler temiz olmalı ve kir haz-
nesine dayanmalıdır. Gerekirse, yaylı 
tel klipsleri nemli bir bezle temizleyin.

 İstediğiniz aksesuarı (teslimat kapsa-
mında değildir) takın.

Bu cihaz bir emiş gücü denetlemesi ile do-
natılmıştır. Süpürge hortumundaki hava 
hızı 20 m/s altına düşerse, "Alçak basınç" 
kontrol lambası kırmızı renkte yanar (bkz. 
"Arızalarda yardım").
Not: "Alçak basınç" kontrol lambası, nor-
mal çalışma sırasında (örn. taban memesi 
ile çalışırken) hava miktarının azalması 
(kesit küçülmesi) ve bunun sonucunda al-
çak basıncın artması durumunda aralıklarla 
kırmızı renkte yanabilir.
Not: Bu tip durumlarda yalnız bir arıza söz 
konusu değildir, aynı zamanda tıpkı yukarı-
da açıklandığı gibi hava miktarının düşüp 
vakumun arttığı bir uyarı söz konusudur.

Topraklanan bağlantı ağzından statik şarj-
lar iletilir. Bunun sonucunda, üretici tarafın-
dan onaylanmış, elektrik ileten aksesuarlar 
ile kıvılcım oluşumu ve akım darbeleri önle-
nir.

� UYARI
Süpürme sırasında her iki yassı katlama fil-
tresini kesinlikle çıkartmayın.
DIKKAT
Hasar tehlikesi! Cihaz kafasındaki hava 
besleme ve tahliye deliklerinin üstünü ört-
meyin.

� UYARI
İnce toz nedeniyle sağlığa zararlı durumlar 
oluşabilir! Süpürge hortumu çıkartılırken, 
süpürge bağlantısı kapatılmalıdır.
Şekil 
 Bağlantı muylusunu tam uyacak şekilde 

vakum bağlantısına yerleştirin.
 Bağlantı muylusunu tahdide kadar içeri 

itin.

İşletime alma

Otomatik emiş gücü denetlemesi

Anti statik sistem

Kullanımı

Süpürme bağlantısının kapatılması
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Not: Üst kenarın yaklaşık 3 cm altına kadar 
dolu olması durumunda veya her kullanım-
dan sonra kir haznesi boşaltılmalıdır.
– Cihaz otomatik olarak kapanacağı için, 

kir haznesindeki doluluk seviyesini dü-
zenli olarak kontrol edin.

– Cihaz, bir tasfiye torbasıyla donatılmış-
tır, Sipariş No. 6.907-347.0 (5 adet).

Not: Bu cihaz ile M toz sınıfına kadar her 
tür toz emilebilir. Bir toz toplama torbasının 
kullanılması (Sipariş No. için Bkz. "Filtre 
sistemleri) yasal olarak zorunludur.
Not: Cihaz, 0,1 mg/m3'ten daha büyük MAK 
değerlerine sahip kuru, yanıcı tozların sü-
pürülmesi için uygundur.
– İnce tozun süpürülmesi sırasında, ek 

olarak bir tasfiye torbası kullanılmalıdır.

DIKKAT
Islak süpürmeden kuru süpürmeye ge-
çerken dikkat edilmesi gerekenler:
Filtre ıslakken kuru tozun emilmesi, filtrede 
yığılmaya neden olur ve filtreyi kullanıla-
maz duruma getirebilir.
 Islak filtreyi kullanmadan önce iyice te-

mizleyin veya kuru yerleştirin.
 Gerektiğinde filtreyi değiştirin, "Bakım 

ve Onarım" maddesinde açıklanır. 

 Park frenlerini kilitleyin.
Şekil 
 Basınç dengeleme parçasını üstteki uç-

tan çıkartın.
 Oturtma mekanizmasının kilit açma me-

kanizmalarını yukarı çekin.
 İtme kolunu yukarı çekin. Haznenin kili-

di açılır ve hazne indirilir.
Şekil 
 Hazneyi tutamaktan tutarak dışarı çekin.
Şekil 
 Tasfiye kolunu, kol depo duvarı ve depo 

tabanına sıkıca dayanacak şekilde yer-
leştirin.

 Boşaltma torbasını haznenin üzerine 
geçirin.

� TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Şasi ve kir haznesi ara-
sında yaylı tel klipsler üzerinden elektrosta-
tik topraklama sağlanmış olmalıdır.
 Hazneyi yerine yerleştirin ve itme koluy-

la kilitleyin.
� UYARI

Ezilme tehlikesi! Kilitleme sıra-
sında elinizi kesinlikle kir hazne-
si ve ara halka arasında tutma-

yın ya da kaldırma mekanizmasına yaklaş-
tırmayın. İtme koluna basarak iki elinizle 
hazneyi kilitleyin.
 Basınç dengeleme parçasını yerine takın.

Dikkat: Hazne birkaç saniye içinde dola-
bileceği ve bunun sonucunda taşabile-
ceği için, yüksek sıvı miktarlarını emdi-
rirken kir haznesindeki doluluk seviyesi 
sürekli olarak kontrol edin.
� TEHLIKE
Sulu emme sırasında sağlığa zararlı tozlar 
toplanmamalıdır.
– Islak kirin emilmesi sırasında, boşaltma 

torbası her zaman çıkartılmalıdır.

 Park frenlerini kilitleyin.
Şekil 
 Basınç dengeleme parçasını üstteki uç-

tan çıkartın.
 Oturtma mekanizmasının kilit açma me-

kanizmalarını yukarı çekin.
 İtme kolunu yukarı çekin. Haznenin kili-

di açılır ve hazne indirilir.
Şekil 
 Hazneyi tutamaktan tutarak dışarı çekin.
Şekil 
 Boşaltma torbasını yukarı kaldırın.
 Tasfiye torbasını kapatma şeritleriyle 

sızdırmaz şekilde kapatın.
 Boşaltma torbasını çıkartın.
 Boşaltma torbasını yasal düzenlemele-

re göre tasfiye edin.
 Hazneyi yerine yerleştirin ve itme koluy-

la kilitleyin.

Toz haznesi

Kuru emme

Islak süpürmeden kuru süpürmeye 
geçiş

Boşaltma torbasının takılması

Islak temizlik

Boşaltma torbasının çıkartılması
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� UYARI

Ezilme tehlikesi! Kilitleme sıra-
sında elinizi kesinlikle kir hazne-
si ve ara halka arasında tutma-

yın ya da kaldırma mekanizmasına yaklaş-
tırmayın. İtme koluna basarak iki elinizle 
hazneyi kilitleyin.
 Basınç dengeleme parçasını yerine takın.

� TEDBIR
Yerel atık su işleme talimatlarına uyun.
– Sulu süpürmenin tamamlanmasından 

sonra: Yassı katlama filtresini kurutun. 
Hazneyi nemli bir bezle temizleyin ve 
kurutun.

 Şebeke fişini takın.
Çalışmaya hazır kontrol lambası yanar.

 Cihazı döner şalterden açın.

Yassı katlama filtresini düzenli aralıklarla 
temizleyin.
Şekil 
 Cihaz kapalıyken, filtre temizleme kolu-

nu birkaç kez dışarı çekin ve içeri itin.

 Cihazı döner şalterden kapatın.
 Şebeke fişini prizden çekiniz.

Kullanıma hazır kontrol lambası söndü.

 Cihaz kapalıyken, filtre temizleme kolu-
nu birkaç kez dışarı çekin ve içeri itin.

 Park frenlerini kilitleyin.

Şekil 
 Basınç dengeleme parçasını üstteki uç-

tan çıkartın.
 Oturtma mekanizmasının kilit açma me-

kanizmalarını yukarı çekin.
 İtme kolunu yukarı çekin. Haznenin kili-

di açılır ve hazne indirilir.
Şekil 
 Hazneyi tutamaktan tutarak dışarı çe-

kin.
 Kabı boşaltın.
 Hazneyi yerine yerleştirin ve itme koluy-

la kilitleyin.
� UYARI

Ezilme tehlikesi! Kilitleme sıra-
sında elinizi kesinlikle kir hazne-
si ve ara halka arasında tutma-

yın ya da kaldırma mekanizmasına yaklaş-
tırmayın. İtme koluna basarak iki elinizle 
hazneyi kilitleyin.
 Basınç dengeleme parçasını yerine ta-

kın.

 Cihazın dışını ve içini tozunu alarak ve 
silerek nemli bir bezle temizleyin.

 Elektrik kablosunu sarın ve istifleyin:
 Süpürme hortumunu itme koluna sarın.
 Taban memesi ve süpürme borusunu il-

gili tutucuya takın.
 Cihazı kuru bir odada muhafaza edin ve 

yetkisiz kullanıma karşı emniyete alın.

� TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.
 Süpürge bağlantısının kapatılması, 

bkz. Kullanım.
 Park frenlerini çözün ve cihazı itme ko-

lundan itin.
 Yüklemek için şasiden tutun, itme ko-

lundan tutmayın.
 Araçlarda taşıma sırasında, cihazı ge-

çerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karşı emniyete alın.

Genel

Döner şalter

Cihaz KAPALI

Cihaz AÇIK

Cihazı açın

Filtre temizliği

Cihazın kapatılması

Her çalışmadan sonra

Filtre temizliği

Kabı boşaltınız

Cihazın temizlenmesi

Cihazın saklanması

Taşıma
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� TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.
Bu cihaz sadece iç mekanlarda depolan-
malıdır.

� TEHLIKE
Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.
Toz alan makineler BGV A1 kanunu çerçe-
vesinde tehlikenden korunma ve onları ber-
taraf etmek için kullanılan emniyet üniteleri-
dir.
– Kullanıcı tarafından bakım uygulanma-

sı için, bakım personeli ve diğer kişilere 
yönelik bir tehlike oluşmadığı sürece ci-
haz sökülmeli, temizlenmeli ve cihaza 
bakım uygulanmalıdır. Uygun dikkat ön-
lemlerine, sökmeden önce zehri arıt-
mak da dahildir. Cihazın söküldüğü yer-
de lokal filtreli havalandırma, bakım ala-
nının temizliği ve personel gerekli koru-
ması ile önlemler alın.

– Cihazın dışı süpürme işleminden sonra 
zehirden arıtılmalı ve silinerek temizlen-
meli veya tehlikeli bölgeden uzaklaşana 
kadar sızdırmaz hale getirilmelidir. Teh-
likeli bölgeden uzaklaştırılmış her ciha-
zın kirli olduğundan yola çıkılmalıdır. 
Toz dağılımını önlemek için uygun ön-
lemler alınmalıdır.

– Bakım ve onarım çalışmalarında tatmin 
edecek derecede temizlenemeyen her 
nesne atılmalıdır. Bu nesneler sızdır-
mayan torbalar içinde geçerli olan ka-
nunların bu çöplerin nasıl yok edileceği-
ne dair belirtimleri dahilinde yok edilme-
lidir.

– Cihazın nakliye ve bakımından emme 
aralığını bağlantı parçası ile kapatma-
yın.

� UYARI
Tehlike önlemeye yarayan güvenlik terti-
batları muntazam aralıklarla bakımdan ge-
çirilmelidir. Bu, en az senede bir kez üretici 
veya yetkili ve eğitilmic bir kici tarafından 
teknik güvenlik açısından kusursuz çalıcma 
durumunun kontrol edilmesi anlamına gelir; 
Örn; cihazın sızdırmazlığı, filtrenin hasar 
durumu, kontrol tertibatının fonksiyonu 
kontrol edilmelidir.
DIKKAT
Hasar tehlikesi! Temizlik için silikon içeren 
temizlik maddeleri kullanmayın.
– Basit bakım ve muhafaza çalışmalarını 

kendiniz yapabilirsiniz.
– Cihazın yüzeyi ve kabın iç tarafları 

muntazam aralıklarla nemli bir bezle si-
linmelidir.

� TEHLIKE
Sağlığa zararlı toz nedeniyle tehlike. Bakım 
çalışmaları (Örn; filtre değişimi) sırasında, 
P2 ya da daha üst düzeyde solunum koru-
ma maskesi ve tek yollu giysiler kullanın.

Not: Süpürme kafasını çıkartmak için 2 kişi 
gereklidir.
 Süpürge kafasının kilitlerindeki emniyet 

cıvatalarını gevşetin.
 Emme kafasının kilidini açın ve kafayı 

çıkartın.
 Filtre kapağının kilidini açın ve kapağı 

çıkartın.
 Yassı katlama filtresini çıkartın.
 Kullanılmış yassı katlama filtresini toz 

sızdırmayan bir torba içerisinde, yasal 
kurallara göre tasfiye edin.

 Temiz hava tarafında oluşan kiri temiz-
leyin.

 Yeni yassı katlama filtresini yerleştirin.
 Filtre kapağını yerleştirin ve kilitleyin.
 Süpürme kafasını yerleştirin, hizalayın 

ve kilitleyin.
 Süpürge kafasının kilitlerindeki emniyet 

cıvatalarını vidalayın.

Depolama

Koruma ve Bakım

Yassı katlama filtresinin 
değiştirilmesi
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� TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Süpürge kafası ve ara 
halka arasında süpürge kafasının kilidi üze-
rinden elektrostatik topraklama sağlanmış 
olmalıdır.

 Park frenlerini kilitleyin.
Şekil 
 Basınç dengeleme parçasını üstteki uç-

tan çıkartın.
 Oturtma mekanizmasının kilit açma me-

kanizmalarını yukarı çekin.
 İtme kolunu yukarı çekin. Haznenin kili-

di açılır ve hazne indirilir.
Şekil 
 Hazneyi tutamaktan tutarak dışarı çe-

kin.
Şekil 
 Boşaltma torbasını yukarı kaldırın.
 Tasfiye torbasını kapatma şeritleriyle 

sızdırmaz şekilde kapatın.
 Boşaltma torbasını çıkartın.
 Boşaltma torbasını yasal düzenlemele-

re göre tasfiye edin.
Şekil 
 Yeni tasfiye kolunu, kol depo duvarı ve 

depo tabanına sıkıca dayanacak şekil-
de yerleştirin.

 Boşaltma torbasını haznenin üzerine 
geçirin.

� TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Şasi ve kir haznesi ara-
sında yaylı tel klipsler üzerinden elektrosta-
tik topraklama sağlanmış olmalıdır.
 Hazneyi yerine yerleştirin ve itme koluy-

la kilitleyin.
� UYARI

Ezilme tehlikesi! Kilitleme sıra-
sında elinizi kesinlikle kir hazne-
si ve ara halka arasında tutma-

yın ya da kaldırma mekanizmasına yaklaş-
tırmayın. İtme koluna basarak iki elinizle 
hazneyi kilitleyin.
 Basınç dengeleme parçasını yerine ta-

kın.

� TEHLIKE
Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.
Not: Bir arıza (Örn; filtre kırılması) ortaya 
çıkarsa, cihaz hemen kapatılmalıdır. Tekrar 
işletime almadan önce arıza giderilmelidir.

 Kablo, soket, sigorta ve prizi kontrol 
edin.

 Cihazı açın.

 Vakum memesi, vakum borusu, vakum 
hortumu ya da yassı katlama filtresinde-
ki tıkanmaları giderin.

 Filtre temizliği: Cihaz kapalıyken tuta-
mağı birkaç kez dışarı çekin ve içeri itin.

 Dolu boşaltma torbasını değiştirin.
 Süpürme kafası ve haznenin doğru otu-

rup oturmadığını kontrol edin.
 Yassı katlama filtresini değiştirin.
 Basınç dengeleme parçasını her iki uca 

takın.

 Filtre kapağını doğru şekilde kilitleyin.
 Yassı katlama filtrelerinin montaj konu-

munun doğru olup olmadığını kontrol 
edin.

 Yassı katlama filtresini değiştirin.

Not: Cihaz çalışmıyor.
Şekil 
 Cihaz soketindeki kutbu değiştirin.

 Filtre temizliğini uygulayın.
 Yassı katlama filtresini değiştirin.
 Dolmuş boşaltma torbasında ve asgari 

hacim akımının altına düşülmesinde, bu 
parçanın değiştirilmesi gerekir.

Boşaltma torbasının değiştirilmesi

Arızalarda yardım

Emme türbini çalışmıyor

Emme gücü dü

Emme sırasında dışarı toz çıkıyor

"Faz ve dönme alanı hatası" kontrol 
lambası kırmızı renkte yanıyor

"Alçak basınç" kontrol lambası 
kırmızı renkte yanıyor
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Arızanın giderilememesi durumunda, ci-
haz müşteri hizmetleri tarafından kon-
trol edilmelidir.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde cihazınızda oluşan muh-
temel hasarları, arızanın kaynağı üretim 
veya malzeme hatası olduğu sürece ücret-
siz olarak karşılıyoruz. Garanti hakkınızdan 
yararlanmanızı gerektiren bir durum olduğu 
zaman, ilgili faturanız ile birlikte satıcınıza 
veya size en yakın yetkili servisimize baş-
vurunuz.

� TEHLIKE

22. serinin kullanımı için sadece 
üretici tarafından onaylanmış ve Ex 

çıkartmasıyla işaretlenmiş aksesuarlar kul-
lanın. Diğer aksesuar parçalarının kullanıl-
ması patlama tehlikesine neden olabilir.
Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek parçalar kullanın; cihazın güvenli şekil-
de ve arızasız işletilmesini garantilerler.
Aksesuarlar ve yedek parçalar hakkında 
bilgi için sitemizi ziyaret edin: 
www.kaercher.com.
– Teslimat kapsamında hiçbir aksesuar 

bulunmamaktadır. Aksesuarlar, uygula-
maya göre ayrı olarak sipariş edilmelidir.

– Cihazın kusursuz çalışması, sadece 
DN42 süpürme hortumu nominal geniş-
liği ile sağlanır.

– Yedek parçalar ve aksesuarları yetkili 
satıcınız ya da KÄRCHER temsilciliğin-
den temin edebilirsiniz.

İşbu belge ile aşağıda tanımlanan makine-
nin konsepti ve tasarımı ve tarafımızdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB yönetmelikle-
rinin temel teşkil eden ilgili güvenlik ve sağ-
lık yükümlülüklerine uygun olduğunu bildiri-

riz. Onayımız olmadan cihazda herhangi 
bir değişiklik yapılması durumunda bu be-
yan geçerliliğini yitirir.

5.966-014

İmzası bulunanlar, işletme yönetimi adına 
ve işletme yönetimi tarafından verilen veka-
lete dayanarak işlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Müşteri hizmeti

Garanti

Aksesuarlar ve yedek 
parçalar

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Kuru ve yaş elektrikli süpür-
ge

Tip: 1.576-xxx
İlgili AB yönetmelikleri
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2014/34/EU
Kullanılmış olan uyumlu standartlar
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Sertifika No.:
IBExU13ATEXB009X
Tanım

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Teknik Bilgiler
Tip: IVC 60/30 Ap M Z22
Şebeke gerilimi V 400
Frekans Hz 3~ 50
Nominal güç W 3000
Kap içeriği l 60
3 m süpürge hortumu yüksekliğinde hava miktarı 
(maks.)

m3/s 177

8 m süpürge hortumu yüksekliğinde hava miktarı 
(maks.)

m3/s 136

Vakum (maks.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Koruma şekli -- IP54
Koruma sınıfı -- I
Süpürme hortumu bağlantısı (C-DN/C-ID) DN 72
Süpürme hortumu nominal genişliği DN 42
Uzunluk x Genişlik x Yükseklik mm 970 x 690 x 1240
Filtre yüzeyi m2 1,9
Tipik çalışma ağırlığı kg 95
Çevre sıcaklığı °C -10...+40
Maksimum yüzey sıcaklığı °C 125
Bağıl nem % 30-90
Ateşleme koruma türü II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
60335-2-69'a göre belirlenen değerler
Ses basıncı seviyesi LpA dB(A) 77
Güvensizlik KpA dB(A) 1
El-kol titreşim değeri m/s2 <2,5
Güvensizlik K m/s2 0,2
Elektrik kab-
losu

H07RN-F 5x1,5 mm2

Parça No. Kablo uzun-
luğu

EU 6.649-826.0 7,5 m
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ 
ɜɚɲɟɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɷɬɭ ɨɪɢɝɢɧɚɥьɧɭɸ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɢɢ, ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɟɧɧɨ ɢ ɫɨɯɪɚɧɢɬɟ ɟɟ ɞɥɹ ɞɚɥьɧɟɣɲɟ-
ɝɨ ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ 
ɜɥɚɞɟɥьɰɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɜɜɨɞɨɦ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-

ɰɢɸ ɨɛɹɡɚɬɟɥьɧɨ ɩɪɨɱɬɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ 
ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ № 5.956-
249.0!

– ɉɪɢ ɧɟɫɨɛɥɸɞɟɧɢɢ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɢ ɭɤɚ-
ɡɚɧɢɣ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɩɵɥɟ-
ɫɨɫ ɦɨɠɟɬ ɜɵɣɬɢ ɢɡ ɫɬɪɨɹ, ɚ ɞɥɹ ɨɩɟ-
ɪɚɬɨɪɚ ɢ ɞɪɭɝɢɯ ɥɢɰ ɜɨɡɧɢɤɚɟɬ ɪɢɫɤ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ.

– ɉɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɯ, ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɯ ɜɨ 
ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ, ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ 
ɫɜɹɠɢɬɟɫь ɫ ɩɪɨɞɚɜɰɨɦ.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥьɧɵɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ 
ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɧɚ ɜɟɛ-ɭɡɥɟ ɩɨ ɫɥɟɞɭɸɳɟɦɭ 
ɚɞɪɟɫɭ: 
www.kaercher.com/REACH

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ 
ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ 
ɫɦɟɪɬɢ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟ-
ɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɭɸ ɫɢ-
ɬɭɚɰɢɸ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
ВϡИϠАϡИϙ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɥɟɱь ɦɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ 
ɭɳɟɪɛ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ . RU 1
ɋɬɟɩɟɧь ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ . . . . . . . . RU 1
ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟ-
ɧɢɸ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 2
Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ . . . . . . . . RU 2
ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ  . . . . . . RU 3
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 3
ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ  . . . . . . . . . . . RU 4
ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . RU 4
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ . . . . . . . . . . RU 7
ɏɪɚɧɟɧɢɟ . . . . . . . . . . . . . . . . RU 7
ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 7
ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ  RU 9
Ƚɚɪɚɧɬɢɹ. . . . . . . . . . . . . . . . . RU 10
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ 
ɞɟɬɚɥɢ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 10
Ɂɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ȿU RU 11
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ . . . . . . . RU 12

Зɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ
ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢ-
ɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚ-
ɛɨɬɤɢ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɜɵɛɪɚ-
ɫɵɜɚɣɬɟ ɭɩɚɤɨɜɤɭ ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɛɵ-
ɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ, ɚ ɫɞɚɣɬɟ ɟɟ 
ɜ ɨɞɢɧ ɢɡ ɩɭɧɤɬɨɜ ɩɪɢɟɦɚ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪьɹ.
ɋɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬ 
ɰɟɧɧɵɟ ɩɟɪɟɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɟ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɟ ɩɟ-
ɪɟɞɚɱɟ ɜ ɩɭɧɤɬɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪьɹ. Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ, 
ɦɚɫɥɨ ɢ ɢɧɵɟ ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɦɚɬɟ-
ɪɢɚɥɵ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɩɨɩɚɞɚɬь ɜ 
ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟɞɭ. ɉɨɷɬɨɦɭ 
ɭɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɫɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ 
ɱɟɪɟɡ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɫɢɫɬɟ-
ɦɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɨɬɯɨɞɨɜ.

ɋɬɟɩɟɧь ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
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– Эɬɨɬ ɩɵɥɟɫɨɫ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ 
ɜɥɚɠɧɨɣ ɢ ɫɭɯɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɩɨɜɟɪɯɧɨ-
ɫɬɟɣ ɩɨɥɨɜ ɢ ɫɬɟɧ.

– Ⱦɚɧɧɵɣ ɩɵɥɟɫɨɫ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ 
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɧɚ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.

– ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɜɫɚɫɵɜɚ-
ɧɢɹ ɩɵɥɢ, ɨɬɧɨɫɹɳɟɣɫɹ ɤ ɝɪɭɩɩɟ IIIC, 
IIIB ɢ IIIA.

– ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨ ɞɥɹ ɫɛɨ-
ɪɚ ɫɭɯɨɣ, ɝɨɪɸɱɟɣ, ɜɪɟɞɧɨɣ ɞɥɹ ɡɞɨ-
ɪɨɜьɹ ɩɵɥɢ; ɤɥɚɫɫ ɩɵɥɢ Ɇ ɫɨɝɥɚɫɧɨ 
EN 60 335–2–69. Ɉɝɪɚɧɢɱɟɧɢɟ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ: Ɂɚɫɚɫɵɜɚɧɢɟ ɤɚɧɰɟɪɨ-
ɝɟɧɧɵɯ ɜɟɳɟɫɬɜ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ.

– ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫ ɬɢɩɨɦ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ 22 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɵ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɝɨɪɸɱɟɣ 
ɩɵɥɢ ɜ ɡɨɧɟ 22. Ɉɧɢ ɧɟ ɩɨɞɯɨɞɹɬ ɞɥɹ 
ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɤ ɩɵɥɟɜɵɜɨɞɹɳɢɦ ɦɚ-
ɲɢɧɚɦ.

– ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫ ɬɢɩɨɦ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ 22 
ɧɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɵ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɩɵɥɢ 
ɢɥɢ ɠɢɞɤɨɫɬɟɣ, ɨɛɥɚɞɚɸɳɢɯ ɜɵɫɨ-
ɤɨɣ ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɨɫɬьɸ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɫɦɟ-
ɫɟɣ ɝɨɪɸɱɟɣ ɩɵɥɢ ɫ ɠɢɞɤɨɫɬɹɦɢ.

– ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨ ɞɥɹ ɩɪɢ-
ɦɟɧɟɧɢɹ ɜ ɩɪɨɦɵɲɥɟɧɧɵɯ ɭɫɥɨɜɢɹɯ, 
ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɜ ɫɤɥɚɞɫɤɢɯ ɰɟɯɚɯ ɢ ɧɚ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɟɧɧɵɯ ɭɱɚɫɬɤɚɯ.

– ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɩɨɝɪɭɡ-
ɤɢ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɤɪɚɧɚ.

1 Ɋɭɤɨɹɬɤɚ ɡɚɠɢɦɚ
2 Ʉɪɵɲɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ
3 ɉɥɨɫɤɢɣ ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ
4 ɉɪɚɜɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ 

ɦɟɯɚɧɢɡɦɚ ɨɬɜɚɥɚ
5 ɋɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ
6 Ȼɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɝɨɥɨɜɤɢ 

(ɫɨ ɫɬɨɩɨɪɧɵɦ ɜɢɧɬɨɦ)
7 ɑɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ
8 ɇɚɩɪɚɜɥɹɸɳɢɟ ɪɨɥɢɤɢ ɦɭɫɨɪɧɨɝɨ 

ɛɚɤɚ
9 ȼɵɪɚɜɧɢɜɚɧɢɟ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
10 ɋɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɞɥɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜɵɪɚɜ-

ɧɢɜɚɧɢɹ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
11 Ɇɭɫɨɪɧɵɣ ɛɚɤ
12 ɉɪɨɤɥɚɞɨɱɧɨɟ ɤɨɥьɰɨ
13 Ʌɟɜɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ ɦɟ-

ɯɚɧɢɡɦɚ ɨɬɜɚɥɚ
14 Ɂɚɜɨɞɫɤɚɹ ɬɚɛɥɢɱɤɚ ɫ ɞɚɧɧɵɦɢ
15 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ
16 ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɚɹ ɦɭɮɬɚ
17 ɇɚɩɪɚɜɥɹɸɳɢɣ ɪɨɥɢɤ ɲɚɫɫɢ ɫɨ ɫɬɨ-

ɩɨɪɧɵɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ
18 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥь ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ
19 ɒɚɫɫɢ
20 ɋɥɢɜɧɚɹ ɜɚɧɧɚ
21 Ɋɭɤɨɹɬɤɚ ɦɭɫɨɪɧɨɝɨ ɛɚɤɚ
22 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥь ɞɥɹ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɬɪɭɛɤɢ
23 Ɋɭɱɤɚ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɷɥɟɦɟɧɬɚ
24 ɉɨɜɨɪɨɬɧɵɣ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥь
25 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɝɨɥɨɜɤɚ
26 Ⱦɜɢɝɚɬɟɥь ɬɪɟɯɮɚɡɧɨɝɨ ɬɨɤɚ
27 Ƚɥɭɲɢɬɟɥь ɨɬɯɨɞɹɳɟɝɨ ɜɨɡɞɭɯɚ
28 ɜɟɞɭɳɚɹ ɞɭɝɚ
29 Ʉɪɸɱɤɢ ɞɥɹ ɤɚɛɟɥɹ
30 Ʉɨɧɬɪɨɥьɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ "ɉɨɧɢɠɟɧ-

ɧɨɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ"
31 Ʉɨɧɬɪɨɥьɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ „Ɉɲɢɛɤɚ 

ɮɚɡɵ ɢ ɜɪɚɳɚɸɳɟɝɨɫɹ ɩɨɥɹ“
32 Ʉɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ ɤ ɷɤ-

ɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ
33 ɋɬɪɟɦɹɧɤɚ ɪɟɫɫɨɪɵ ɞɥɹ ɡɚɡɟɦɥɟɧɢɹ

ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ
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� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
– ȿɫɥɢ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɵɣ ɜɨɡɞɭɯ ɨɬɜɨ-

ɞɢɬɫɹ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɟ, ɬɨ ɜ ɞɚɧɧɨɦ ɩɨ-
ɦɟɳɟɧɢɟ ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬь ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɚ 
ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɚɹ ɫɬɟɩɟɧь ɨɛɦɟɧɚ ɜɨɡ-
ɞɭɯɚ L. Ⱦɥɹ ɫɨɛɥɸɞɟɧɢɹ ɬɪɟɛɭɟɦɵɯ 
ɩɪɟɞɟɥьɧɵɯ ɡɧɚɱɟɧɢɣ ɨɛɴɟɦ ɜɨɡɜɪɚ-
ɳɚɟɦɨɝɨ ɜɨɡɞɭɯɚ ɦɨɠɟɬ ɫɨɫɬɚɜ-
ɥɹɬь ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨ 50% ɨɬ ɨɛɴɟɦɚ 
ɩɨɬɨɤɚ ɫɜɟɠɟɝɨ ɜɨɡɞɭɯɚ (ɨɛɴɟɦ ɩɨ-
ɦɟɳɟɧɢɹ VR x ɫɬɟɩɟɧь ɨɛɪɚɳɟɧɢɹ 
ɜɨɡɞɭɯɚ LW). Ȼɟɡ ɩɪɢɧɹɬɢɹ ɨɫɨɛɵɯ 
ɦɟɪ ɩɨ ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɸ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɢ 
ɞɟɣɫɬɜɭɟɬ ɩɪɚɜɢɥɨ: LW=1h–1.

– Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɚɩɩɚɪɚɬɨɦ ɢ ɜɟɳɟɫɬɜɚ-
ɦɢ, ɞɥɹ ɤɨɬɨɪɵɯ ɨɧ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ, 
ɜɤɥɸɱɚɹ ɛɟɡɨɩɚɫɧɵɟ ɦɟɬɨɞɵ ɥɢɤɜɢ-
ɞɚɰɢɢ ɫɨɛɪɚɧɧɵɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɨɫɭ-
ɳɟɫɬɜɥɹɸɬɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɨɛɭɱɟɧɧɵɦ 
ɩɟɪɫɨɧɚɥɨɦ.

– ȼ ɞɚɧɧɨɦ ɩɪɢɛɨɪɟ ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɜɪɟɞ-
ɧɚɹ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜьɹ ɩɵɥь. Ɋɚɛɨɬɵ ɩɨ 
ɭɞɚɥɟɧɢɸ ɩɵɥɢ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ ɢ ɬɟɯɧɢ-
ɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ, ɜɤɥɸ-
ɱɚɹ ɢ ɭɞɚɥɟɧɢɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɫɛɨ-
ɪɚ ɩɵɥɢ, ɞɨɥɠɧɵ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɬьɫɹ 
ɬɨɥьɤɨ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚɦɢ, ɢɦɟɸɳɢɦɢ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨɟ ɡɚɳɢɬɧɨɟ ɫɧɚ-
ɪɹɠɟɧɢɟ.

– Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨ-
ɪɚ ɛɟɡ ɤɨɦɩɥɟɤɬɧɨɣ ɮɢɥьɬɪɨɜɚɥь-
ɧɨɣ ɫɢɫɬɟɦɵ.

– ɋɥɟɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬь ɩɪɢɦɟɧɢɦɵɟ 
ɩɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɞɥɹ ɨɛɪɚɛɚ-
ɬɵɜɚɟɦɵɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ.

– ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɪɚɡɪɟɲɟɧɧɵɟ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɟɦ ɞɥɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚ-
ɧɢɹ, ɹɜɥɹɸɬɫɹ ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɨɜɨɞɹɳɢ-
ɦɢ. Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɩɪɢɦɟɧɹɬь ɞɪɭ-
ɝɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ!

– ɉɪɨɜɨɞɢɬь ɨɱɢɫɬɤɭ ɬɨɥьɤɨ ɩɪɢ ɧɚ-
ɥɢɱɢɢ ɜɫɟɯ ɮɢɥьɬɪɨɜɚɥьɧɵɯ ɷɥɟ-
ɦɟɧɬɨɜ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɞɜɢ-
ɝɚɬɟɥь ɦɨɠɟɬ ɛɵɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧ, ɚ ɜ 
ɪɟɡɭɥьɬɚɬɟ ɩɨɜɵɲɟɧɧɨɝɨ ɜɵɛɪɨɫɚ 
ɦɟɥɤɨɣ ɩɵɥɢ ɦɨɠɟɬ ɛɵɬь ɩɨɞɜɟɪ-
ɝɧɭɬɨ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɡɞɨɪɨɜьɟ ɥɸɞɟɣ!

– ɋɨɛɥɸɞɚɬь ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɞɥɹ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ, ɩɨɞɥɟ-
ɠɚɳɢɯ ɫɛɨɪɭ ɩɵɥɟɫɨɫɨɦ. ɉɪɢ ɧɚɞɥɟ-
ɠɚɳɟɣ/ɧɟɧɚɞɥɟɠɚɳɟɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɢɢ ɫɨɫɬɚɜɧɵɟ ɱɚɫɬɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 
ɦɨɝɭɬ ɧɚɝɪɟɬьɫɹ ɞɨ 125 °ɋ.

– ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɟɣ ɡɚɩɪɟ-
ɳɟɧɨ.

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ
ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɸɬɫɹ ɥɸɛɵɟ 
ɢɫɬɨɱɧɢɤɢ ɜɨɫɩɥɚɦɟɧɟɧɢɹ! 
ɉɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ 
ɝɨɪɸɱɟɣ ɩɵɥɢ ɤɥɚɫɫɚ ɜɡɪɵ-
ɜɨɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɩɵɥɢ ɜ ɡɨɧɟ 22.

ɉɊȿȾɈɋɌȿɊȿɀȿɂȿ: Эɬɨɬ ɩɪɢɛɨɪ ɫɨ-
ɞɟɪɠɢɬ ɨɩɚɫɧɭɸ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜьɹ ɩɵɥь. 
Ɉɩɨɪɨɠɧɟɧɢɟ ɢ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ, ɜɤɥɸɱɚɹ 
ɭɞɚɥɟɧɢɟ ɦɟɲɤɚ ɫ ɩɵɥьɸ, ɞɨɥɠɧɵ ɩɪɨ-
ɜɨɞɢɬьɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚɦɢ, ɤɨ-
ɬɨɪɵɟ ɢɦɟɸɬ ɫɩɟɰɢɚɥьɧɭɸ ɢɧɞɢɜɢɞɭ-
ɚɥьɧɭɸ ɡɚɳɢɬɧɭɸ ɷɤɢɩɢɪɨɜɤɭ. Нɟ ɫɥɟ-
ɞɭɟɬ ɜɤɥɸɱɚɬь ɩɪɢɛɨɪ, ɩɪɟɠɞɟ ɱɟɦ ɧɟ 
ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧ ɩɨɥɧɵɣ ɤɨɦɩɥɟɤɬ ɫɢɫɬɟ-
ɦɵ ɮɢɥьɬɪɨɜ ɢ ɧɟ ɩɪɨɜɟɞɟɧɚ ɩɪɨɜɟɪɤɚ 
ɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɹ ɤɨɧɬɪɨɥɹ ɧɚɞ ɨɛьɟ-
ɦɨɦ ɩɨɬɨɤɚ.

ɉɥɨɫɤɢɣ ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ 
ɮɢɥьɬɪ
№ ɡɚɤɚɡɚ: 6.904-283.0
Ɇɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ
№ ɡɚɤɚɡɚ: 6.907-347.0

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
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� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɩɪɨɜɨɞɢɬь ɱɢɫɬɤɭ ɛɟɡ 
ɮɢɥьɬɪɨɜɚɥьɧɨɝɨ ɷɥɟɦɟɧɬɚ, ɬɚɤ ɤɚɤ 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɞɜɢɝɚɬɟɥь ɦɨɠɟɬ ɛɵɬь 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧ, ɚ ɜ ɪɟɡɭɥьɬɚɬɟ ɩɨɜɵɲɟɧ-
ɧɨɝɨ ɜɵɛɪɨɫɚ ɦɟɥɤɨɣ ɩɵɥɢ ɦɨɠɟɬ 
ɛɵɬь ɩɨɞɜɟɪɝɧɭɬɨ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɡɞɨɪɨ-
ɜьɟ ɥɸɞɟɣ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɥɹ ɜɟɳɟɫɬɜ ɫ ɷɧɟɪɝɢɟɣ ɜɨɫ-
ɩɥɚɦɟɧɟɧɢɹ ɧɢɠɟ 1 ɦȾɠ ɦɨɝɭɬ ɞɟɣɫɬɜɨ-
ɜɚɬь ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥьɧɵɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ.
 ɉɨɫɬɚɜɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɪɚɛɨɱɭɸ ɩɨɡɢ-

ɰɢɸ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨ-
ɜɚɬь ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɦ ɬɨɪɦɨɡɨɦ.

 ȼɫɬɚɜɢɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ (ɧɟ 
ɜɯɨɞɢɬ ɜ ɨɛɴɟɦ ɩɨɫɬɚɜɤɢ) ɜɨ ɜɫɚɫɵ-
ɜɚɸɳɢɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ.

 ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɪɚɛɨɬɵ ɩɪɨɜɟɪɢɬь 
ɭɪɨɜɟɧь ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɦɭɫɨɪɧɨɝɨ ɛɚɤɚ ɢ 
ɨɩɨɪɨɠɧɢɬь ɟɝɨ ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ.

 ɍɛɟɞɢɬьɫɹ, ɱɬɨ ɦɭɫɨɪɧɵɣ ɛɚɤ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɥɟɧ ɧɚɞɥɟɠɚɳɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ. ɋɬɪɟ-
ɦɹɧɤɚ ɪɟɫɫɨɪɵ ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬь ɱɢɫɬɨɣ ɢ 
ɩɪɢɥɟɝɚɬь ɤ ɦɭɫɨɪɧɨɦɭ ɛɚɤɭ. ɉɪɢ ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɩɪɨɬɟɪɟɬь ɫɬɪɟɦɹɧɤɭ 
ɪɟɫɫɨɪɵ ɜɥɚɠɧɨɣ ɬɪɹɩɤɨɣ.

 ɉɨɞɤɥɸɱɢɬь ɠɟɥɚɟɦɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɢ (ɧɟ ɜɯɨɞɹɬ ɜ ɨɛɴɟɦ ɩɨɫɬɚɜɤɢ).

ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɨɫɧɚɳɟɧɨ ɫɢɫɬɟɦɨɣ ɧɚɞɡɨɪɚ 
ɡɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥьɧɨɫɬьɸ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ. 
ɉɪɢ ɩɨɧɢɠɟɧɢɢ ɫɤɨɪɨɫɬɢ ɜɨɡɞɭɯɚ ɜɨ ɜɫɚ-
ɫɵɜɚɸɳɟɦ ɲɥɚɧɝɟ ɦɟɧɟɟ 20 ɦ/ɫ ɤɨɧɬɪ-
ɨɥьɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ "ɉɨɧɢɠɟɧɧɨɟ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɟ" ɧɚɱɢɧɚɟɬ ɫɜɟɬɢɬьɫɹ ɤɪɚɫɧɵɦ ɫɜɟ-
ɬɨɦ  (ɫɦ. "ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ").
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɨɛɵɱɧɨɝɨ ɪɟɠɢɦɚ 
ɪɚɛɨɬɵ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɮɨɪɫɭɧ-
ɤɨɣ ɞɥɹ ɦɵɬьɹ ɩɨɥɨɜ) ɤɨɧɬɪɨɥьɧɵɣ ɢɧ-
ɞɢɤɚɬɨɪ "ɉɨɧɢɠɟɧɧɨɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ" ɦɨɠɟɬ 
ɧɚ ɤɨɪɨɬɤɨɟ ɜɪɟɦɹ ɡɚɝɨɪɟɬьɫɹ ɤɪɚɫɧɵɦ 
ɫɜɟɬɨɦ ɩɪɢ ɫɨɤɪɚɳɟɧɢɢ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɜɨɡ-
ɞɭɯɚ (ɭɦɟɧьɲɟɧɢɟ ɩɨɩɟɪɟɱɧɨɝɨ ɫɟɱɟɧɢɹ) 
ɢ ɞɚɥьɧɟɣɲɟɦ ɭɦɟɧьɲɟɧɢɢ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɚɧɧɵɟ ɫɥɭɱɚɢ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹ-
ɸɬ, ɨɞɧɚɤɨ, ɧɟ ɫɛɨɢ, ɚ ɹɜɥɹɸɬɫɹ ɫɜɢɞɟ-
ɬɟɥьɫɬɜɨɦ ɬɨɝɨ, ɱɬɨ, ɤɚɤ ɭɤɚɡɚɧɨ ɜɵɲɟ, 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɨɡɞɭɯɚ ɭɦɟɧьɲɚɟɬɫɹ, ɚ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɟ ɩɚɞɚɟɬ.

ɋɬɚɬɢɱɟɫɤɢɟ ɡɚɪɹɞɵ ɨɬɜɨɞɹɬɫɹ ɛɥɚɝɨɞɚ-
ɪɹ ɡɚɡɟɦɥɟɧɧɨɦɭ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɨɦɭ ɩɚ-
ɬɪɭɛɤɭ. Ɍɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ, ɩɪɢ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚ-
ɧɢɢ ɪɚɡɪɟɲɟɧɧɵɯ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɟɦ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɩɪɨɜɨɞɹɳɢɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ 
ɢɫɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɢɫɤɪɟɧɢɟ ɢ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɟ 
ɢɦɩɭɥьɫɨɜ ɬɨɤɚ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Зɚɩɪɟɳɟɧɨ ɭɞɚɥɟɧɢɟ ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ 
ɮɢɥьɬɪɚ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ.
ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! Нɟ ɡɚɤɪɵ-
ɜɚɬь ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɞɥɹ ɜɯɨɞɚ ɢ ɜɵɯɨɞɚ 
ɜɨɡɞɭɯɚ ɧɚ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ ɷɥɟɦɟɧɬɟ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜьɹ ɩɨ ɩɪɢɱɢɧɟ ɧɚ-
ɥɢɱɢɹ ɦɟɥɤɨɣ ɩɵɥɢ! ɉɨɫɥɟ ɭɞɚɥɟɧɢɹ 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɡɚ-
ɤɪɵɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɫɬɚɜɢɬь ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɭɸ ɦɭɮɬɭ ɜɨ 

ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ.
 Ɂɚɞɜɢɧɭɬь ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɭɸ ɦɭɮɬɭ 

ɞɨ ɭɩɨɪɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɇɭɫɨɪɧɵɣ ɛɚɤ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɨɩɨɪɨɠɧɢɬь ɬɨɝɞɚ, ɤɨɝɞɚ ɨɧ ɡɚɩɨɥɧɟɧ ɞɨ 
ɭɪɨɜɧɹ ɩɪɢɦɟɪɧɨ 3 ɫɦ. ɨɬ ɜɟɪɯɧɟɝɨ ɤɪɚɹ 
ɢɥɢ ɩɪɢ ɤɚɠɞɨɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɢ.
– ɋɥɟɞɭɟɬ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨɜɟɪɹɬь ɭɪɨ-

ɜɟɧь ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɦɭɫɨɪɧɨɝɨ ɛɚɤɚ, ɩɨ-
ɫɤɨɥьɤɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɟ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ 
ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ.

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢɣ ɧɚɞɡɨɪ ɡɚ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥьɧɨɫɬьɸ 

ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɚɧɬɢɫɬɚɬɢɤ

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ

Зɚɤɪɵɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ

Мɭɫɨɪɧɵɣ ɛɚɤ
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– ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɨɫɧɚɳɟɧɨ ɦɟɲɤɨɦ ɞɥɹ 
ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ, ɧɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ 
6.907-347.0 (5 ɲɬɭɤ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɩɪɢɝɨɞɟɧ ɞɥɹ 
ɫɛɨɪɚ ɜɫɟɯ ɜɢɞɨɜ ɩɵɥɢ ɞɨ ɤɥɚɫɫɚ Ɇ. ɂɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɵɥɟɫɛɨɪɧɨɝɨ ɦɟɲɤɚ (ɧɨ-
ɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ ɫɦɨɬɪɢɬɟ ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ 
"Ɏɢɥьɬɪɨɜɚɥьɧɵɟ ɫɢɫɬɟɦɵ") ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥьɫɬɜɭ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɚɧɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɪɢɦɟɧɹɟɬ-
ɫɹ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɫɭɯɨɣ, ɝɨɪɸɱɟɣ ɩɵɥɢ ɫɨ ɡɧɚ-
ɱɟɧɢɹɦɢ ɆȺɄ (ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɚɹ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚ-
ɰɢɹ ɧɚ ɪɚɛɨɱɟɦ ɦɟɫɬɟ) ɛɨɥɟɟ 0,1 ɦɝ/ɦ3.
– ɉɪɢ ɫɛɨɪɟ ɦɟɥɤɨɣ ɩɵɥɢ ɞɨɩɨɥɧɢ-

ɬɟɥьɧɨ ɫɥɟɞɭɟɬ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɦɟɲɨɤ 
ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ.

ВϡИϠАϡИϙ
ϣЄϼ ЃϹЄϹхЂϸϹ ЂІ влаϺЁЂϽ чϼЅІϾϼ Ͼ 
ЅЇхЂϽ ЇчϼІЏваІА:
ȼɫɚɫɵɜɚɧɢɟ ɫɭɯɨɣ ɩɵɥɢ ɩɪɢ ɜɥɚɠɧɨɦ 
ɮɢɥьɬɪɟ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɜɨɡɧɢɤɧɨ-
ɜɟɧɢɸ ɡɚɫɨɪɚ ɢ ɜɵɜɟɫɬɢ ɮɢɥьɬɪ ɢɡ 
ɫɬɪɨɹ.
 ɉɟɪɟɞ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟɦ ɜɥɚɠɧɵɣ 

ɮɢɥьɬɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɯɨɪɨɲɨ ɩɪɨɫɭɲɢɬь 
ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɢɬь ɧɚ ɫɭɯɨɣ.

 ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɮɢɥьɬɪ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɦɟɧɹɬь, ɫɥɟɞɭɹ ɭɤɚɡɚɧɢɹɦ 
ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ "ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ". 

 Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɫɬɨɩɨɪɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɥɹ ɜɵɪɚɜ-

ɧɢɜɚɧɢɹ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɨɬ ɜɟɪɯɧɟɝɨ ɤɨɧɰɚ.
 ɉɨɬɹɧɭɬь ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɦɟɯɚɧɢɡɦɚ 

ɨɬɜɚɥɚ ɜɜɟɪɯ.
 ɉɟɪɟɞɜɢɧɭɬь ɧɚɜɟɪɯ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨ-

ɛɭ. ɉɪɨɢɡɨɣɞɟɬ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɢ ɨɩɭ-
ɫɤɚɧɢɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɋɧɹɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɫ ɪɭɤɨɹɬɤɢ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɇɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ ɭɫɬɚɧɨ-

ɜɢɬь ɬɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ, ɱɬɨɛɵ ɨɧ ɩɥɨɬɧɨ 
ɩɪɢɥɟɝɚɥ ɤ ɫɬɟɧɤɟ ɢ ɞɧɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

 ɇɚɤɪɵɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɦɟɲɤɨɦ ɞɥɹ ɫɛɨ-
ɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ȼɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɨ! ɋɥɟɞɭɟɬ ɨɛɟɫɩɟɱɢɬь 
ɷɥɟɤɬɪɨɫɬɚɬɢɱɟɫɤɨɟ ɡɚɡɟɦɥɟɧɢɟ ɦɟɠ-
ɞɭ ɲɚɫɫɢ ɢ ɦɭɫɨɪɧɵɦ ɛɚɤɨɦ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ 
ɫɬɪɟɦɹɧɤɢ ɪɟɫɫɨɪɵ.
 Ɂɚɧɨɜɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɢ ɡɚ-

ɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɛɭɤɫɢɪɧɨɣ 
ɫɤɨɛɵ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɫɞɚɜɥɢɜɚɧɢɹ! ȼɨ 
ɜɪɟɦɹ ɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧɢɹ ɧɢ ɜ ɤɨɟɦ 
ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɞɟɪɠɚɬь ɪɭɤɢ ɦɟɠ-

ɞɭ ɦɭɫɨɪɧɵɦ ɛɚɤɨɦ ɢ ɩɪɨɤɥɚɞɨɱɧɵɦ 
ɤɨɥьɰɨɦ ɢɥɢ ɪɹɞɨɦ ɫ ɦɟɯɚɧɢɡɦɨɦ ɩɨɞɴ-
ɟɦɧɢɤɚ. Зɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɩɨ-
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɧɚɠɚɬɢɹ ɞɜɭɦɹ ɪɭɤɚɦɢ ɧɚ 
ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ.
 ɋɧɨɜɚ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɥɹ 

ɜɵɪɚɜɧɢɜɚɧɢɹ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

ȼɧɢɦɚɧɢɟ: ɋɥɟɞɭɟɬ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɤɨɧɬɪ-
ɨɥɢɪɨɜɚɬь ɭɪɨɜɟɧь ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɦɭ-
ɫɨɪɧɨɝɨ ɛɚɤɚ ɩɪɢ ɫɛɨɪɟ ɛɨɥьɲɨɝɨ ɤɨ-
ɥɢɱɟɫɬɜɚ ɠɢɞɤɨɫɬɢ, ɩɨɫɤɨɥьɤɭ ɡɚɩɨɥ-
ɧɟɧɢɟ ɛɚɤɚ ɩɪɨɢɫɯɨɞɢɬ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɧɟ-
ɫɤɨɥьɤɢɯ ɫɟɤɭɧɞ ɢ ɦɨɠɟɬ ɜɨɡɧɢɤɧɭɬь 
ɟɝɨ ɩɟɪɟɩɨɥɧɟɧɢɟ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɜɥɚɠɧɨɣ ɱɢɫɬɤɢ ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ 
ɫɨɛɢɪɚɬь ɨɩɚɫɧɭɸ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜьɹ ɩɵɥь.
– ɉɪɢ ɫɛɨɪɟ ɜɥɚɠɧɨɣ ɩɵɥɢ ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ 

ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɢɡɜɥɟ-
ɤɚɬь.

ɋɭɯɚɹ ɱɢɫɬɤɚ

ɉɟɪɟɯɨɞ ɨɬ ɜɥɚɠɧɨɣ ɤ ɫɭɯɨɣ ɭɛɨɪɤɟ

ȼɫɬɚɜɢɬь ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ

ȼɥɚɠɧɚɹ ɱɢɫɬɤɚ
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 Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɫɬɨɩɨɪɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɥɹ ɜɵɪɚɜ-

ɧɢɜɚɧɢɹ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɨɬ ɜɟɪɯɧɟɝɨ ɤɨɧɰɚ.
 ɉɨɬɹɧɭɬь ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɦɟɯɚɧɢɡɦɚ 

ɨɬɜɚɥɚ ɜɜɟɪɯ.
 ɉɟɪɟɞɜɢɧɭɬь ɧɚɜɟɪɯ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨ-

ɛɭ. ɉɪɨɢɡɨɣɞɟɬ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɢ ɨɩɭ-
ɫɤɚɧɢɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɋɧɹɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɫ ɪɭɤɨɹɬɤɢ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ƚɥɭɛɨɤɨ ɡɚɞɜɢɧɭɬь ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ 

ɨɬɯɨɞɨɜ.
 Ƚɟɪɦɟɬɢɱɧɨ ɡɚɤɪɵɬь ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨ-

ɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥь-
ɧɵɯ ɩɨɥɨɫ.

 ɂɡɜɥɟɱь ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ.
 ɍɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬь ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɨɬ-

ɯɨɞɨɜ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɩɪɟɞ-
ɩɢɫɚɧɢɹɦ.

 Ɂɚɧɨɜɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɢ ɡɚ-
ɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɛɭɤɫɢɪɧɨɣ 
ɫɤɨɛɵ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɫɞɚɜɥɢɜɚɧɢɹ! ȼɨ 
ɜɪɟɦɹ ɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧɢɹ ɧɢ ɜ ɤɨɟɦ 
ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɞɟɪɠɚɬь ɪɭɤɢ ɦɟɠ-

ɞɭ ɦɭɫɨɪɧɵɦ ɛɚɤɨɦ ɢ ɩɪɨɤɥɚɞɨɱɧɵɦ 
ɤɨɥьɰɨɦ ɢɥɢ ɪɹɞɨɦ ɫ ɦɟɯɚɧɢɡɦɨɦ ɩɨɞɴ-
ɟɦɧɢɤɚ. Зɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɩɨ-
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɧɚɠɚɬɢɹ ɞɜɭɦɹ ɪɭɤɚɦɢ ɧɚ 
ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ.
 ɋɧɨɜɚ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɥɹ 

ɜɵɪɚɜɧɢɜɚɧɢɹ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɦɟɫɬɧɵɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɩɨ 
ɨɛɪɚɳɟɧɢɸ ɫɨ ɫɬɨɱɧɵɦɢ ɜɨɞɚɦɢ.
– ɉɨɫɥɟ ɡɚɜɟɪɲɟɧɢɹ ɱɢɫɬɤɢ ɜɨ ɜɥɚɠ-

ɧɨɦ ɪɟɠɢɦɟ: ɉɪɨɫɭɲɢɬь ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ 
ɮɢɥьɬɪ. Ɉɱɢɫɬɢɬь ɛɚɤ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ 
ɜɥɚɠɧɨɣ ɬɪɹɩɤɢ ɢ ɜɵɫɭɲɢɬь.

 ȼɫɬɚɜьɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɜ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɪɨɡɟɬɤɭ.
Ƚɨɪɢɬ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ 
ɤ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.

 ȼɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɩɨɜɨ-
ɪɨɬɧɨɝɨ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɹ.

Ɋɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨɜɨɞɢɬь ɨɱɢɫɬɤɭ ɫɤɥɚɞɱɚ-
ɬɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɇɟɫɤɨɥьɤɨ ɪɚɡ ɜɵɞɜɢɧɭɬь ɢ ɜɞɜɢɧɭɬь 

ɪɭɱɤɭ ɱɢɫɬɤɢ ɮɢɥьɬɪɚ ɩɪɢ ɜɤɥɸɱɟɧ-
ɧɨɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ.

 ȼɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɩɨɜɨ-
ɪɨɬɧɨɝɨ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɹ.

 Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɨɬ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟɬɢ. 
Ʉɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ ɤ ɷɤ-
ɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɝɚɫɧɟɬ.

 ɇɟɫɤɨɥьɤɨ ɪɚɡ ɜɵɞɜɢɧɭɬь ɢ ɜɞɜɢɧɭɬь 
ɪɭɱɤɭ ɱɢɫɬɤɢ ɮɢɥьɬɪɚ ɩɪɢ ɜɤɥɸɱɟɧ-
ɧɨɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ.

 Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɫɬɨɩɨɪɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɥɹ ɜɵɪɚɜ-

ɧɢɜɚɧɢɹ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɨɬ ɜɟɪɯɧɟɝɨ ɤɨɧɰɚ.
 ɉɨɬɹɧɭɬь ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɦɟɯɚɧɢɡɦɚ 

ɨɬɜɚɥɚ ɜɜɟɪɯ.
 ɉɟɪɟɞɜɢɧɭɬь ɧɚɜɟɪɯ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨ-

ɛɭ. ɉɪɨɢɡɨɣɞɟɬ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɢ ɨɩɭ-
ɫɤɚɧɢɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

ɂɡɜɥɟɱь ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ

Ɉɛɳɢɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ

ɉɨɜɨɪɨɬɧɵɣ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥь

ɉɪɢɛɨɪ ȼЫɄɅ

ɉɪɢɛɨɪ ȼɄɅ

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

Чɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

ɉɨɫɥɟ ɤɚɠɞɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

Чɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ

Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ
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Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɋɧɹɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɫ ɪɭɤɨɹɬɤɢ.
 Ɉɩɭɫɬɨɲɢɬь ɛɚɤ.
 Ɂɚɧɨɜɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɢ ɡɚ-

ɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɛɭɤɫɢɪɧɨɣ 
ɫɤɨɛɵ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɫɞɚɜɥɢɜɚɧɢɹ! ȼɨ 
ɜɪɟɦɹ ɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧɢɹ ɧɢ ɜ ɤɨɟɦ 
ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɞɟɪɠɚɬь ɪɭɤɢ ɦɟɠ-

ɞɭ ɦɭɫɨɪɧɵɦ ɛɚɤɨɦ ɢ ɩɪɨɤɥɚɞɨɱɧɵɦ 
ɤɨɥьɰɨɦ ɢɥɢ ɪɹɞɨɦ ɫ ɦɟɯɚɧɢɡɦɨɦ ɩɨɞɴ-
ɟɦɧɢɤɚ. Зɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɩɨ-
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɧɚɠɚɬɢɹ ɞɜɭɦɹ ɪɭɤɚɦɢ ɧɚ 
ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ.
 ɋɧɨɜɚ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɥɹ 

ɜɵɪɚɜɧɢɜɚɧɢɹ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɫɧɚɪɭɠɢ ɢ ɜɧɭɬɪɢ 
ɩɵɥɟɫɨɫɨɦ ɢ ɩɪɨɬɟɪɟɬь ɟɝɨ ɜɥɚɠɧɵɦ 
ɩɨɥɨɬɟɧɰɟɦ.

 Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬь ɢ ɫɦɨɬɚɬь ɤɚɛɟɥь ɩɢɬɚ-
ɧɢɹ:

 Ɉɛɦɨɬɚɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɜɨ-
ɤɪɭɝ ɛɭɤɫɢɪɧɨɣ ɫɤɨɛɵ.

 ɉɨɦɟɫɬɢɬь ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɢ ɜɫɚ-
ɫɵɜɚɸɳɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸ-
ɳɢɟ ɞɟɪɠɚɬɟɥɢ.

 ɏɪɚɧɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɫɭɯɨɦ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ, 
ɩɪɢɧɹɜ ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɦɟɪɵ ɨɬ ɧɟɫɚɧɤɰɢɨ-
ɧɢɪɨɜɚɧɧɨɝɨ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ.

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɫɥɟɞɭ-
ɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ.
 Ɂɚɤɪɵɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ, ɫɦ. 

"Ɉɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ".
 Ɉɩɭɫɬɢɬь ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ ɢ ɭɫɬɚɧɨ-

ɜɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ.
 Ⱦɥɹ ɩɨɝɪɭɡɤɢ ɩɪɢɛɨɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɛɪɚɬь 

ɡɚ ɲɚɫɫɢ, ɚ ɧɟ ɡɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ.

 ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɨɡɤɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜɚɯ ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɱɢɬɵɜɚɬь 
ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ ɦɟɫɬɧɵɟ ɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɟɧ-
ɧɵɟ ɧɨɪɦɵ, ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɧɵɟ ɧɚ ɡɚɳɢɬɭ 
ɨɬ ɫɤɨɥьɠɟɧɢɹ ɢ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɹ.

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! ɉɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚ-
ɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
Эɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɯɪɚɧɢɬь 
ɬɨɥьɤɨ ɜɨ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɯ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢ-
ɛɨɪɨɦ, ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬь 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ.
ɉɵɥɟɫɛɨɪɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɹɜɥɹɸɬɫɹ ɡɚ-
ɳɢɬɧɵɦ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟɦ ɩɨ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚ-
ɳɟɧɢɸ ɢ ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɸ ɨɩɚɫɧɨɫɬɟɣ ɫɨɝɥɚ-
ɫɧɨ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɦ ɩɪɨɮɟɫɫɢɨɧɚɥьɧɨɣ 
ɚɫɫɨɰɢɚɰɢɢ BGV A1.
– Ⱦɥɹ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭ-

ɠɢɜɚɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɨɥьɡɨɜɚɬɟɥь ɩɪɢ-
ɛɨɪɚ ɞɨɥɠɟɧ, ɧɚɫɤɨɥьɤɨ ɷɬɨ ɜɨɡɦɨɠ-
ɧɨ, ɪɚɡɨɛɪɚɬь ɟɝɨ, ɩɪɨɢɡɜɟɫɬɢ ɟɝɨ 
ɱɢɫɬɤɭ ɢ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ, ɧɟ ɩɨɞɜɟɪɝɚɹ 
ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɸɳɢɣ 
ɩɟɪɫɨɧɚɥ ɢ ɞɪɭɝɢɯ ɥɢɰ. ɇɚɞɥɟɠɚɳɢɟ 
ɦɟɪɵ ɩɪɟɞɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬɢ ɜɤɥɸɱɚɸɬ 
ɬɚɤɠɟ ɢ ɨɛɟɡɡɚɪɚɠɢɜɚɧɢɟ, ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɦɨɟ ɩɟɪɟɞ ɪɚɡɛɨɪɤɨɣ. ȼ ɦɟɫɬɟ ɪɚɡ-
ɛɨɪɤɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɩɪɟɞɨɯɪɚ-
ɧɢɬɟɥьɧɵɯ ɦɟɪ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɸɬɫɹ: 
ɦɟɫɬɧɚɹ ɩɪɢɧɭɞɢɬɟɥьɧɚɹ ɮɢɥьɬɪɭɸ-
ɳɚɹ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɹ, ɭɛɨɪɤɚ ɦɟɫɬɚ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɚɹ ɡɚ-
ɳɢɬɚ ɩɟɪɫɨɧɚɥɚ.

– Ⱦɨ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɢɡ ɨɩɚɫɧɨɣ 
ɡɨɧɵ ɜɧɟɲɧɹɹ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬь ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬь ɨɛɟɡɡɚɪɚɠɟɧɚ ɩɭɬɟɦ 
ɱɢɫɬɤɢ ɩɵɥɟɫɨɫɨɦ ɢɥɢ ɜɵɬɟɪɬɚ ɧɚɱɢ-
ɫɬɨ, ɢɥɢ ɨɛɪɚɛɨɬɚɧɚ ɝɟɪɦɟɬɢɡɢɪɭɸ-
ɳɢɦ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ. ȼɫɟ ɱɚɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ, 
ɭɞɚɥɟɧɧɵɟ ɢɡ ɨɩɚɫɧɨɣ ɡɨɧɵ, ɞɨɥɠɧɵ 
ɪɚɫɫɦɚɬɪɢɜɚɬьɫɹ ɤɚɤ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɵɟ. 
ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɢɧɹɬь ɜɫɟ ɦɟɪɵ ɞɥɹ 
ɬɨɝɨ ɱɬɨɛɵ ɢɡɛɟɠɚɬь ɪɚɫɩɪɨɫɬɪɚɧɟ-
ɧɢɹ ɩɵɥɢ.

Чɢɫɬɤɚ ɩɪɢɛɨɪɚ

Хɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

Хɪɚɧɟɧɢɟ

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ
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– ɉɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɢɯ ɢ 
ɪɟɦɨɧɬɧɵɯ ɪɚɛɨɬ ɜɫɟ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɵɟ 
ɩɪɟɞɦɟɬɵ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɛɵɥɨ ɧɟɜɨɡɦɨɠ-
ɧɨ ɨɱɢɫɬɢɬь ɜ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɣ ɫɬɟɩɟɧɢ, 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɭɫɬɪɚɧɢɬь. Ɍɚɤɢɟ ɩɪɟɞ-
ɦɟɬɵ ɩɨɞɥɟɠɚɬ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ, ɛɭɞɭɱɢ 
ɭɩɚɤɨɜɚɧɧɵɦɢ ɜ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɵɟ ɦɟɲɤɢ, 
ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦɢ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɢɹɦɢ ɨɛ ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɢ ɩɨɞɨɛɧɵɯ 
ɨɬɯɨɞɨɜ.

– ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ ɢ ɬɟɯɧɢ-
ɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɟ 
ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɤɪɵɜɚɬь ɩɪɢɫɨ-
ɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɨɣ ɦɭɮɬɨɣ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Зɚɳɢɬɧɵɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɩɪɟɞɨ-
ɬɜɪɚɳɟɧɢɹ ɨɩɚɫɧɨɫɬɟɣ ɞɨɥɠɧɵ ɩɪɨɯɨ-
ɞɢɬь ɪɟɝɭɥɹɪɧɨɟ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ. ɂɧɵɦɢ ɫɥɨɜɚɦɢ, ɤɚɤ ɦɢ-
ɧɢɦɭɦ, ɨɞɢɧ ɪɚɡ ɜ ɝɨɞ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥь 
ɢɥɢ ɥɢɰɨ, ɩɪɨɲɟɞɲɟɟ ɢɧɫɬɪɭɤɬɚɠ, 
ɞɨɥɠɧɵ ɩɪɨɜɟɪɹɬь ɢɫɩɪɚɜɧɨɟ ɮɭɧɤɰɢɨ-
ɧɢɪɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫ ɬɨɱɤɢ ɡɪɟɧɢɹ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬь 
ɩɪɢɛɨɪɚ, ɧɚɥɢɱɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ ɮɢɥь-
ɬɪɚ, ɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɟ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɵɯ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ.
ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! Нɟ ɩɪɢɦɟ-
ɧɹɬь ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɫɢɥɢɤɨɧɨɫɨɞɟɪɠɚɳɢɟ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ.
– ɉɪɨɫɬɵɟ ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɭɯɨɞɭ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟ-

ɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɦɨɠɧɨ ɨɫɭ-
ɳɟɫɬɜɥɹɬь ɫɚɦɨɫɬɨɹɬɟɥьɧɨ.

– ȼɧɟɲɧɸɸ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬь ɩɪɢɛɨɪɚ ɢ 
ɜɧɭɬɪɟɧɧɸɸ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚ-
ɪɚ ɫɥɟɞɭɟɬ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɱɢɫɬɢɬь ɜɥɚɠ-
ɧɨɣ ɬɪɹɩɤɨɣ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɜɪɟɞɧɨɣ ɞɥɹ 
ɡɞɨɪɨɜьɹ ɩɵɥɢ. ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ 
(ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɩɪɢ ɡɚɦɟɧɟ ɮɢɥьɬɪɚ) ɫɥɟɞɭ-
ɟɬ ɨɞɟɜɚɬь ɪɟɫɩɢɪɚɬɨɪ ɤɥɚɫɫɚ P2 ɢɥɢ 
ɛɨɥɟɟ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɤɥɚɫɫɚ ɢ ɨɞɧɨɪɚɡɨɜɭɸ 
ɨɞɟɠɞɭ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɥɹ ɬɨɝɨ, ɱɬɨɛɵ ɫɧɹɬь ɜɫɚɫɵ-
ɜɚɸɳɢɣ ɷɥɟɦɟɧɬ ɩɨɬɪɟɛɭɟɬɫɹ ɞɜɚ ɱɟɥɨ-
ɜɟɤɚ.
 Ɉɫɥɚɛɢɬь ɫɬɨɩɨɪɧɵɟ ɜɢɧɬɵ ɧɚ ɛɥɨɤɢ-

ɪɭɸɳɢɯ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɯ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ 
ɝɨɥɨɜɤɢ.

 Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬь ɢ ɫɧɹɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸ-
ɳɢɣ ɷɥɟɦɟɧɬ.

 Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬь ɢ ɫɧɹɬь ɤɪɵɲɤɭ 
ɮɢɥьɬɪɚ.

 ȼɵɧɭɬь ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ.
 ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɧɵɣ ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ 

ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɩɚɤɨɜɚɬь ɜ ɩɵɥɟɧɟɩɪɨɧɢɰɚ-
ɟɦɵɣ ɦɟɲɨɤ ɢ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬь ɜ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦɢ ɡɚɤɨɧɨɞɚ-
ɬɟɥьɫɬɜɚ.

 ɍɞɚɥɢɬь ɨɫɟɜɲɭɸ ɝɪɹɡь ɫɨ ɫɬɨɪɨɧɵ 
ɩɨɞɚɱɢ ɱɢɫɬɨɝɨ ɜɨɡɞɭɯɚ.

 ȼɫɬɚɜɢɬь ɧɨɜɵɣ ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ.
 ɇɚɞɟɬь ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɤɪɵɲɤɭ 

ɮɢɥьɬɪɚ.
 Ɉɫɬɨɪɨɠɧɨ ɧɚɞɟɬь, ɜɵɪɨɜɧɹɬь ɢ ɡɚ-

ɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɷɥɟɦɟɧɬ.
 Ɂɚɬɹɧɭɬь ɫɬɨɩɨɪɧɵɟ ɜɢɧɬɵ ɧɚ ɛɥɨɤɢ-

ɪɭɸɳɢɯ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɯ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ 
ɝɨɥɨɜɤɢ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ȼɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɨ! ɋɥɟɞɭɟɬ ɨɛɟɫɩɟɱɢɬь 
ɷɥɟɤɬɪɨɫɬɚɬɢɱɟɫɤɨɟ ɡɚɡɟɦɥɟɧɢɟ ɦɟɠ-
ɞɭ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɝɨɥɨɜɤɨɣ ɢ ɩɪɨɤɥɚɞɨɱ-
ɧɵɦ ɤɨɥьɰɨɦ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɝɨɥɨɜɤɢ.

 Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɫɬɨɩɨɪɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɥɹ ɜɵɪɚɜ-

ɧɢɜɚɧɢɹ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɨɬ ɜɟɪɯɧɟɝɨ ɤɨɧɰɚ.
 ɉɨɬɹɧɭɬь ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɦɟɯɚɧɢɡɦɚ 

ɨɬɜɚɥɚ ɜɜɟɪɯ.
 ɉɟɪɟɞɜɢɧɭɬь ɧɚɜɟɪɯ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨ-

ɛɭ. ɉɪɨɢɡɨɣɞɟɬ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɢ ɨɩɭ-
ɫɤɚɧɢɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɋɧɹɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɫ ɪɭɤɨɹɬɤɢ.

Зɚɦɟɧɚ ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ

ɋɦɟɧɢɬь ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ 
ɨɬɯɨɞɨɜ 
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Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ƚɥɭɛɨɤɨ ɡɚɞɜɢɧɭɬь ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ 

ɨɬɯɨɞɨɜ.
 Ƚɟɪɦɟɬɢɱɧɨ ɡɚɤɪɵɬь ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨ-

ɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥь-
ɧɵɯ ɩɨɥɨɫ.

 ɂɡɜɥɟɱь ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ.
 ɍɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬь ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɨɬ-

ɯɨɞɨɜ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɩɪɟɞ-
ɩɢɫɚɧɢɹɦ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɇɨɜɵɣ ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ 

ɭɫɬɚɧɨɜɢɬь ɬɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ, ɱɬɨɛɵ ɨɧ 
ɩɥɨɬɧɨ ɩɪɢɥɟɝɚɥ ɤ ɫɬɟɧɤɟ ɢ ɞɧɭ ɪɟ-
ɡɟɪɜɭɚɪɚ.

 ɇɚɤɪɵɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɦɟɲɤɨɦ ɞɥɹ ɫɛɨ-
ɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ȼɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɨ! ɋɥɟɞɭɟɬ ɨɛɟɫɩɟɱɢɬь 
ɷɥɟɤɬɪɨɫɬɚɬɢɱɟɫɤɨɟ ɡɚɡɟɦɥɟɧɢɟ ɦɟɠ-
ɞɭ ɲɚɫɫɢ ɢ ɦɭɫɨɪɧɵɦ ɛɚɤɨɦ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ 
ɫɬɪɟɦɹɧɤɢ ɪɟɫɫɨɪɵ.
 Ɂɚɧɨɜɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɢ ɡɚ-

ɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɛɭɤɫɢɪɧɨɣ 
ɫɤɨɛɵ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɫɞɚɜɥɢɜɚɧɢɹ! ȼɨ 
ɜɪɟɦɹ ɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧɢɹ ɧɢ ɜ ɤɨɟɦ 
ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɞɟɪɠɚɬь ɪɭɤɢ ɦɟɠ-

ɞɭ ɦɭɫɨɪɧɵɦ ɛɚɤɨɦ ɢ ɩɪɨɤɥɚɞɨɱɧɵɦ 
ɤɨɥьɰɨɦ ɢɥɢ ɪɹɞɨɦ ɫ ɦɟɯɚɧɢɡɦɨɦ ɩɨɞɴ-
ɟɦɧɢɤɚ. Зɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɩɨ-
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɧɚɠɚɬɢɹ ɞɜɭɦɹ ɪɭɤɚɦɢ ɧɚ 
ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ.
 ɋɧɨɜɚ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɥɹ 

ɜɵɪɚɜɧɢɜɚɧɢɹ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢ-
ɛɨɪɨɦ, ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬь 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɩɨɹɜɥɟɧɢɢ ɫɛɨɹ (ɧɚɩɪɢ-
ɦɟɪ, ɪɚɡɪɵɜɟ ɮɢɥьɬɪɚ) ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫɥɟ-
ɞɭɟɬ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɜɵɤɥɸɱɢɬь. ɉɟɪɟɞ ɩɨ-
ɜɬɨɪɧɵɦ ɜɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫɥɟɞɭ-
ɟɬ ɭɫɬɪɚɧɢɬь ɧɟɩɨɥɚɞɤɭ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɲɧɭɪ, ɜɢɥɤɭ, ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢ-
ɬɟɥь ɢ ɪɨɡɟɬɤɭ.

 ȼɤɥɸɱɢɬь ɚɩɩɚɪɚɬ. 

 ɍɞɚɥɢɬь ɦɭɫɨɪ ɢɡ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɫɨ-
ɩɥɚ, ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɬɪɭɛɤɢ, ɜɫɚɫɵɜɚ-
ɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɢɥɢ ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ 
ɮɢɥьɬɪɚ.

 ɑɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ: ɇɟɫɤɨɥьɤɨ ɪɚɡ ɜɵɞ-
ɜɢɧɭɬь ɢ ɜɞɜɢɧɭɬь ɪɭɱɤɭ ɩɪɢ ɜɤɥɸ-
ɱɟɧɧɨɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ.

 Ɂɚɦɟɧɢɬь ɡɚɩɨɥɧɟɧɧɵɣ ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ 
ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ. 

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɩɪɚɜɢɥьɧɨɫɬь ɪɚɫɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɹ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɝɨɥɨɜɤɢ ɢ ɛɚɤɚ.

 Ɂɚɦɟɧɢɬь ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ.
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɥɹ ɜɵɪɚɜɧɢ-

ɜɚɧɢɹ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɧɚ ɨɛɨɢɯ ɤɨɧɰɚɯ.

 ɉɪɚɜɢɥьɧɨ ɡɚɤɪɵɬь ɤɪɵɲɤɭ ɮɢɥьɬɪɚ.
 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɩɪɚɜɢɥьɧɨɫɬь ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ 

ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ.
 Ɂɚɦɟɧɢɬь ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɟ ɪɚɛɨɬɚɟɬ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɨɦɟɧɹɬь ɦɟɫɬɚɦɢ ɩɨɥɸɫɵ ɧɚ ɲɬɟɩ-

ɫɟɥьɧɨɣ ɜɢɥɤɟ.

 ȼɵɩɨɥɧɢɬь ɨɱɢɫɬɤɭ ɮɢɥьɬɪɚ.
 Ɂɚɦɟɧɢɬь ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ.
 ȿɫɥɢ ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ ɩɨ-

ɥɨɧ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɪɢ ɩɚɞɟɧɢɢ ɦɢɧɢɦɚɥь-
ɧɨɝɨ ɨɛɴɟɦɚ ɩɨɬɨɤɚ ɜɨɡɞɭɯɚ ɧɢɠɟ 
ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨɝɨ ɭɪɨɜɧɹ, ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ 
ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɡɚɦɟ-
ɧɢɬь.

ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɬɭɪɛɢɧɚ ɧɟ 
ɪɚɛɨɬɚɟɬ

Мɨɳɧɨɫɬь ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ ɭɩɚɥɚ

ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɱɢɫɬɤɢ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɜɵɞɟɥɹɟɬɫɹ ɩɵɥь

Кɨɧɬɪɨɥьɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ „Ɉɲɢɛɤɚ 
ɮɚɡɵ ɢ ɜɪɚɳɚɸɳɟɝɨɫɹ ɩɨɥɹ“ 

ɝɨɪɢɬ ɤɪɚɫɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ

Кɨɧɬɪɨɥьɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ 
"ɉɨɧɢɠɟɧɧɨɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ" ɝɨɪɢɬ 

ɤɪɚɫɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ
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Еɫɥɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬь ɧɟ ɭɞɚɟɬɫɹ 
ɭɫɬɪɚɧɢɬь, ɩɪɢɛɨɪ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɬ-
ɩɪɚɜɢɬь ɧɚ ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, ɢɡɞɚɧɧɵɟ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɟɣ ɫɛɵɬɚ 
ɧɚɲɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɫɬɪɚɧɟ. ȼɨɡ-
ɦɨɠɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟ-
ɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ 
ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ 
ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ ɨɲɢɛɤɚɯ ɩɪɢ 
ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɢ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ 
ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ 
ɩɪɨɫьɛɚ ɨɛɪɚɳɚɬьɫɹ, ɢɦɟɹ ɩɪɢ ɫɟɛɟ ɱɟɤ 
ɨ ɩɨɤɭɩɤɟ, ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨ-
ɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ

Ⱦɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɹɦɢ 
ɬɢɩɚ 22 ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɩɪɢɦɟ-

ɧɹɬь ɬɨɥьɤɨ ɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɤɨ-
ɬɨɪɵɟ ɨɞɨɛɪɟɧɵ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɟɦ ɢ ɩɨ-
ɦɟɱɟɧɵ ɧɚɤɥɟɣɤɨɣ "ȼɡɪɵɜɨɛɟɡɨɩɚɫɧɨ". 
ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟ ɞɪɭɝɢɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ 
ɦɨɠɟɬ ɛɵɬь ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɨ.
ɂɫɩɨɥьɡɭɣɬɟ ɨɪɢɝɢɧɚɥьɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɱɚɫɬɢ — ɬɨɥьɤɨ ɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɢ-
ɪɭɸɬ ɛɟɡɨɩɚɫɧɭɸ ɢ ɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɭɸ ɪɚ-
ɛɨɬɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɯ ɢ ɡɚ-
ɩɱɚɫɬɹɯ ɜɵ ɦɨɠɟɬɟ ɧɚɣɬɢ ɧɚ ɫɚɣɬɟ 
www.kaercher.com.
– ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɜ ɨɛɴɟɦ ɩɨɫɬɚɜɤɢ 

ɧɟ ɜɯɨɞɹɬ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɵɟ ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨ-
ɫɬɢ ɨɬ ɩɪɟɞɩɨɥɚɝɚɟɦɨɣ ɪɚɛɨɬɵ ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɤɚɡɵɜɚɬь ɨɬ-
ɞɟɥьɧɨ.

– Ȼɟɡɭɩɪɟɱɧɨɫɬь ɪɚɛɨɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ ɞɨ-
ɫɬɢɝɚɟɬɫɹ ɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥьɧɨ ɩɪɢ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ 
ɧɨɦɢɧɚɥьɧɵɦ ɞɢɚɦɟɬɪɨɦ DN42.

– Ɂɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ ɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ 
ȼɵ ɦɨɠɟɬɟ ɩɨɥɭɱɢɬь ɭ ȼɚɲɟɝɨ ɞɢɥɟ-
ɪɚ ɢɥɢ ɜ ɮɢɥɢɚɥɟ ɮɢɪɦɵ KÄRCHER.

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ
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ɇɚɫɬɨɹɳɢɦ ɦɵ ɡɚɹɜɥɹɟɦ, ɱɬɨ ɧɢɠɟɭɤɚ-
ɡɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨ ɫɜɨɟɣ ɤɨɧɰɟɩɰɢɢ ɢ 
ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɜ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɟɧɧɨɦ 
ɢ ɞɨɩɭɳɟɧɧɨɦ ɧɚɦɢ ɤ ɩɪɨɞɚɠɟ ɢɫɩɨɥɧɟ-
ɧɢɢ ɨɬɜɟɱɚɟɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɨɫɧɨɜ-
ɧɵɦ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ ɩɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɞɨɪɨɜьɸ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚɦ ȿU. ɉɪɢ 
ɜɧɟɫɟɧɢɢ ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ, ɧɟ ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧɧɵɯ 
ɫ ɧɚɦɢ, ɞɚɧɧɨɟ ɡɚɹɜɥɟɧɢɟ ɬɟɪɹɟɬ ɫɜɨɸ 
ɫɢɥɭ.

5.966-014

ɇɢɠɟɩɨɞɩɢɫɚɜɲɢɟɫɹ ɥɢɰɚ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɩɨ 
ɩɨɪɭɱɟɧɢɸ ɢ ɩɨ ɞɨɜɟɪɟɧɧɨɫɬɢ ɪɭɤɨɜɨɞ-
ɫɬɜɚ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ.

ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɵɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɢ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Зɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ЕU

ɉɪɨɞɭɤɬ ɉɵɥɟɫɨɫ ɞɥɹ ɦɨɤɪɨɣ ɢ ɫɭ-
ɯɨɣ ɱɢɫɬɤɢ

Ɍɢɩ: 1.576-xxx
Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ЕU
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
2014/34/EU
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
ɋɟɪɬɢɮɢɤɚɬ №:
IBExU13ATEXB009X
Мɚɪɤɢɪɨɜɤɚ

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
Ɍɢɩ IVC 60/30 Ap M Z22
ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ɫɟɬɢ ȼ 400
ɑɚɫɬɨɬɚ Ƚɰ 3~ 50
ɇɨɦɢɧɚɥьɧɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬь ȼɬ 3000
ȿɦɤɨɫɬь ɛɚɤɚ ɥ 60
Ɉɛɴɟɦ ɜɨɡɞɭɯɚ (ɦɚɤɫ.) ɩɪɢ ɞɥɢɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ 
ɲɥɚɧɝɚ 3 ɦ

ɦ3/ɱ 177

Ɉɛɴɟɦ ɜɨɡɞɭɯɚ (ɦɚɤɫ.) ɩɪɢ ɞɥɢɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ 
ɲɥɚɧɝɚ 8 ɦ

ɦ3/ɱ 136

ɇɢɠɧɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ (ɦɚɤɫ.) ɤɉɚ (ɦɛɚɪ) 25,0 (250)
Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɵ -- IP54
Ʉɥɚɫɫ ɡɚɳɢɬɵ -- I
Ƚɧɟɡɞɨ ɞɥɹ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɲɥɚɧɝɚ (C-DN/C-ID) DN 72
ɇɨɦɢɧɚɥьɧɵɣ ɞɢɚɦɟɬɪ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ DN 42
Ⱦɥɢɧɚ ɯ ɲɢɪɢɧɚ ɯ ɜɵɫɨɬɚ ɦɦ 970 x 690 x 1240
Ⱥɤɬɢɜɧɚɹ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬь ɮɢɥьɬɪɚ ɦ2 1,9
Ɍɢɩɢɱɧɵɣ ɪɚɛɨɱɢɣ ɜɟɫ ɤɝ 95
Ɉɤɪɭɠɚɸɳɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ °C -10...+40
Ɇɚɤɫɢɦɚɥьɧɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ °C 125
Ɉɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɚɹ ɜɥɚɠɧɨɫɬь ɜɨɡɞɭɯɚ % 30-90
ȼɢɞ ɡɚɳɢɬɵ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Зɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ EN 60335-2-69
ɍɪɨɜɟɧь ɲɭɦɚ ɞɛɚ ɞȻ(Ⱥ) 77
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь KpA ɞȻ(Ⱥ) 1
Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɜɢɛɪɚɰɢɢ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɨ ɦ/ɫ2 <2,5
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь K ɦ/ɫ2 0,2
ɋɟɬɟɜɨɣ 
ɲɧɭɪ

H07RN-F 5x1,5 mm2

№ ɞɟɬɚɥɢ Ⱦɥɢɧɚ ɲɧɭ-
ɪɚ

EU 6.649-826.0 7,5 ɦ
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A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a kö-
vetkező tulajdonos számára.
– Az első üzembevétel előtt mindenkép-

pen olvassa el az 5.956-249.0 sz. biz-
tonsági utasításokat!

– A gépkönyv és a biztonságtechnikai 
utasítások be nem tartása esetén a ké-
szülék megrongálódhat és veszélybe 
kerülhet annak kezelője, illetve más 
személyek.

– Szállítási sérülések esetén azonnal tá-
jékoztassa a kereskedőt.

Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következő címen 
talál: 
www.kaercher.com/REACH

� VESZÉLY
Közvetlenül fenyegető veszélyre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezet.
� FIGYELMEZTETÉS
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezethet.
� VIGYÁZAT
Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes 
helyzetre, amely könnyű sérüléshez vezet-
het.
FIGYELEM
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely anyagi kárhoz vezet-
het.

Tartalomjegyzék
Környezetvédelem  . . . . . . . . . HU 1
Veszély fokozatok . . . . . . . . . . HU 1
Rendeltetésszerű használat . . HU 2
Készülék elemek. . . . . . . . . . . HU 2
Szimbólumok a készüléken  . . HU 3
Biztonsági tanácsok  . . . . . . . . HU 3
Üzembevétel . . . . . . . . . . . . . . HU 3
Használat  . . . . . . . . . . . . . . . . HU 4
Szállítás  . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 6
Tárolás  . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 6
Ápolás és karbantartás . . . . . . HU 6
Segítség üzemzavar esetén . . HU 8
Garancia . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 8
Tartozékok és alkatrészek. . . . HU 9
EU konformitási nyilatkozat. . . HU 9
Műszaki adatok . . . . . . . . . . . . HU 10

Környezetvédelem
A csomagolási anyagok újra-
hasznosíthatók. Kérjük, ne dob-
ja a csomagolást a házi szemét-
be, hanem vigye el egy újra-
hasznosító helyre.
A használt készülékek értékes 
újrahasznosítható anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket újra-
hasznosító helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak és ha-
sonló anyagoknak nem szabad 
a környezetbe kerülni. Ezért kér-
jük, a használt készülékeket 
megfelelő gyűjtőrendszeren ke-
resztül távolítsa el.

Veszély fokozatok
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– A porszívó padló- és falfelületek nedves 
és száraz tisztítására szolgál.

– Ezt a porszívót felszínen történő hasz-
nálathoz tervezték.

– A készülék IIIC, IIIB és IIIA porosztályú 
porok felszívására alkalmas.

– A készülék száraz, éghető, egészségre 
ártalmas, M besorolási osztályú porok 
felszívására alkalmas EN 60 335–2–69 
szerint. Korlátozás: Nem szabad rák-
keltő anyagokat felszívni.

– A 22-es típusú készülékek alkalmasak 
éghető porok felszívására a 22-es zó-
nában. Nem alkalmasak porkeltő gé-
pekhez való csatlakoztatáshoz.

– Az 22 típusú készülékek nem alkalma-
sak magas robbanásveszélyes porok 
vagy folyadékok valamint éghető porok 
és folyadékok keverékeinek felszívásá-
ra.

– Ez a készülék ipari használatra alkal-
mas, pl. raktár- és gyártási területeken.

– A készüléket nem szabad daruval meg-
emelni.

1 Feszítőkar
2 Szűrőfedél
3 Lapos harmonikaszűrő
4 Az ülepítő mechanika jobb oldali kioldása
5 Hálózati kábel
6 A szívófej zárja (biztonsági csavarral)
7 Szűrőtisztítás
8 A szeméttartály kormánygörgője
9 Nyomás kiegyenlítés
10 Csatlakozó a nyomás kiegyenlítéshez
11 Hulladéktartály
12 Gyűrűbetét
13 Az ülepítő mechanika bal oldali kioldása
14 Típustábla 
15 Szívótámasztékok
16 Csatlakozókarmantyú
17 Az alváz görgője rögzítőfékkel
18 Padlófej tartó
19 Alváz
20 Felfogóteknő
21 A szennytartály fogantyúja
22 Szívócső tartója
23 A szívófej fogantyúja
24 Forgókapcsoló
25 Szívófej
26 Váltakozó áramú motor
27 Távozó levegő hangtompító
28 Tolókengyel
29 Kábel tartó
30 „Nyomáshiány“ jelzőlámpa
31 „Fázis- és forgó erőtér“ jelzőlámpa
32 „Üzemkészenlét“ jelzőlámpa
33 Rugókengyel a földeléshez

Rendeltetésszerű használat Készülék elemek
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� VESZÉLY
– Ha az elhasznált levegőt visszavezetik 

a helyiségbe, akkor megfelelő levegő-
csere aránynak L kell lenni a helyiség-
ben. A kívánt határértékek csak akkor 
tarthatók, ha a visszavezetett térfogatá-
ram a frisslevegő térfogatáramának 
maximum 50%-át (helyiségtérfogat VR x 
légcsere mennyiség LW) teszi ki. Külön-
leges szellőzési intézkedések nélkül ér-
vényes: LW=1h–1.

– A készülék és az anyagok használatát, 
amelyeken használni fogják, beleértve 
a felszívott anyagok eltávolítását is 
csak képzett személyzet végezze.

– Ez a készülék egészségre káros port 
tartalmaz. Az ürítési és karbantartási 
műveleteket, beleértve a porgyűjtő tar-
tály eltávolítását is, megfelelő védőfel-
szerelés használatával csak szakem-
ber végezheti.

– Tilos a készüléket a teljes szűrőrend-
szer nélkül üzemeltetni.

– A kezelendő anyagokra vonatkozó biz-
tonsági előírásokat figyelembe kell venni.

– A gyártó által engedélyezett tartozék 
elektromosan vezető. Más tartozékokat 
nem szabad használni!

– Por szívását csak úgy szabad végezni, 
ha valamennyi szűrőelem a készülék-
ben van, mert különben megrongálódik 
a szívómotor, és a finom por fokozott ki-
lépése veszélyezteti az egészséget.

– Vegye figyelembe a felszívandó anya-
gok biztonsági előírásait. Rendeltetés-
szerű/nem rendeltetésszerű üzem ese-
tén a készülék alkatrészei egészen 
125 °C-ra felmelegedhetnek.

– Hosszabbító kábel használata nem 
megengedett.

� FIGYELMEZTETÉS
Szűrőelem nélkül tilos port szívni, mivel kü-
lönben megrongálódik a szívómotor és a fi-
nom por fokozott kilépése miatt az egész-
ség fokozott veszélynek van kitéve.
Megjegyzés: Az 1 mJ alatti gyújtóenergiá-
val rendelkező porokra további előírások 
vonatkoznak.
 A készüléket helyezze munkapozícióba, 

ha szükséges biztosítsa rögzítőfékkel.
 Szívócsövet (nem része a szállítási ter-

jedelemnek) helyezze be a szívócső 
csatlakozójába.

 A szennyvíztartály feltöltési szintjét a 
munka megkezdése előtt ellenőrizni kell 
és adott esetben a tartályt ki kell üríteni. 

 Győződjön meg róla, hogy a szennytar-
tály szabályszerűen van-e behelyezve. 
A rugókengyeleknek tisztának kell len-
niük és rá kell feküdniük a szennytar-
tályra. Szükség esetén a rugókengyelt 
nedves ronggyal tisztítsa meg.

Szimbólumok a készüléken
Be szívjon be gyújtóforrást! 
Porrobbanási osztályba tarto-
zó éghető porok felszívására 
alkalmas a 22. zónában. 

FIGYELMEZTETÉS: E a készüzlék az 
egészségre káros porokat tartalmaz. Az 
üritést és a karbantartást, beleértve a por-
zsák eltávolitását is, csak olyan hozzáértő 
emberek végezhetik, akik megfelelő egyé-
ni védőfelszerelést hordanak. A készüléket 
nem szabad bekapcsolni a teljes szűrő-
rendszer behelyezése és a térfogatáram-
ellenőrzés működésének megvizsgálatása 
előtt.

Lapos harmonikaszűrő
Megrendelé-
si szám

6.904-283.0

Szemeteszsák
Megrendelé-
si szám

6.907-347.0

Biztonsági tanácsok

! MM

Üzembevétel
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 A kívánt tartozékot (nem része a szállí-
tási terjedelemnek) felhelyezni.

A készülék szívásteljesítmény felügyelettel 
van ellátva. Amennyiben a levegő sebes-
sége a szívótömlőben 20m/s alá csökken, 
úgy pirosan világít a „Nyomáshiány“ jelző-
lámpa (lásd „Segítség üzemzavar esetén“).
Megjegyzés: A „Nyomáshiány“ jelzőlámpa 
időnként normál üzemben (pl. padlószívó-
fejjel végzett munka során) is világíthat pi-
rosan, ha csökken a légmennyiség (a ke-
resztmetszet leszűkülése miatt) és ezáltal 
nagyobb nyomáshiány alakul ki.
Megjegyzés: Ilyenkor azonban nem meg-
hibásodásról van szó, hanem az ellenőrző 
lámpa csupán arra figyelmeztet, hogy – 
ahogy azt a fentiekben ismertettük – csök-
kent a légmennyiség és nagyobb nyomás-
hiány alakult ki.

A földelt csatlakozási támasztékokon ke-
resztül levezeti a sztatikus feltöltődéseket. 
Ezáltal a gyártó által engedélyezett elektro-
mosan vezető alkatrésszel megelőzhető a 
szikraképződés, és az áramlökések.

� FIGYELMEZTETÉS
Porszívózáskor sohasem szabad eltávolí-
tani a két összehajtható szűrőt.
FIGYELEM
Sérülésveszély! A szívófejen található be-
menő- és távozó levegő nyílásokat ne ta-
karja le.

� FIGYELMEZTETÉS
Veszély az egészségre a finom por miatt! 
Ha eltávolítják a szívótömlőt, akkor le kell 
zárni a szívócsatlakozást.
Ábra 
 A csatlakozókarmantyú behelyezéskor 

illeszkedjen pontosan a szívócsatlako-
záson.

 A csatlakozókarmantyút ütközésig tol-
juk be.

Megjegyzés: A szennytartályt ki kell üríte-
ni, ha a felső szegély alatt kb. 3 cm-re meg-
telt ill. használattól függően.
– A szennytartály feltöltési szintjét rend-

szeresen ellenőrizni kell, mivel a készü-
lék nem kapcsol ki automatikusan.

– A készülék szemeteszsákkal van fel-
szerelve, megrendelési szám: 6.907-
347.0 (5 darab).

Megjegyzés: Ezzel a készülékkel az M be-
sorolási osztályig mindennemű por felszív-
ható. Porgyűjtő zsák használata (megren-
delési számot lásd Szűrőrendszerek) tör-
vényileg elő van írva.
Megjegyzés: A készülék ipari porszívóként 
olyan száraz, éghető porok felszívására al-
kalmas, amelyek MAK értéke nagyobb 
vagy egyenlő 0,1 mg/m3.
– Finom por felszívása esetén kiegészítő-

leg még egy szemeteszsákot kell hasz-
nálni.

FIGYELEM
Nedvesről szárazporszívózásra kapcso-
láskor vegye figyelembe a következő-
ket:
Száraz por felszívásakor nedves szűrő-
elem esetén a szűrő eltömődik és használ-
hatatlanná válhat.
 A nedves szűrőt használat előtt jól szá-

rítsa meg vagy cserélje ki szárazra.
 Szükség esetén cserélje ki a szűrőt , az 

"Ápolás és karbantartás" pont alatt van 
leírva. 

 Rögzítőfékeket rögzíteni.
Ábra 
 A nyomás kiegyenlítőt a felső végén ki-

húzni.
 Az ülepítő mechanika kioldását felfele 

húzni.
 Húzza fel a tolókengyelt. A tartály kiold 

és leeresztődik.

A szívóteljesítmény automatikus 
megfigyelése

Anti-sztatikus rendszer

Használat

A szívócsatlakozás elzárása

Szennytartály

Száraz porszívózás

Nedves porszívózásról szárazra váltás

Szemeteszsák beépítése
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Ábra 
 A tartályt a fogantyúnál fogva húzza ki.
Ábra 
 Úgy helyezze be a szemeteszsákot, 

hogy az szorosan illeszkedjen a tartály 
falán és a tartály alján.

 Az eldobható porzsákot a tartályra vis-
szahajtani.

� VESZÉLY
Robbanásveszély! Az alváz és a porzsák 
közötti elektrosztatikus földelést a rugóken-
gyelen keresztül biztosítani kell.
 Helyezze be ismét a tartályt és reteszel-

je el a tolókengyelt.
� FIGYELMEZTETÉS

Összenyomásveszély! A bezá-
rás alatt semmi esetre se tartsa 
kezét a hulladéktartály és a gyű-

rűbetét között vagy nyúljon az emelőme-
chanika közelébe. A tartályt a tolókengyel 
megnyomásával mindkét kézzel zárja el.
 Dugja be ismét a a nyomás kiegyenlítőt.

Figyelem: A szennytartály felöltési 
szintjét nagy mennyiségű folyadék fel-
szívása esetén állandóan ellenőrizni 
kell, mivel a tartály másodperceken be-
lül fel tud töltődni, és ezáltal túlfolyhat.
� VESZÉLY
Nedves porszívózáskor nem szabad 
egészségre ártalmas porokat felszívni.
– Nedves piszok felszívásakor mindig ki 

kell venni a szemeteszsákot.

 Rögzítőfékeket rögzíteni.
Ábra 
 A nyomás kiegyenlítőt a felső végén ki-

húzni.
 Az ülepítő mechanika kioldását felfele 

húzni.
 Húzza fel a tolókengyelt. A tartály kiold 

és leeresztődik.
Ábra 
 A tartályt a fogantyúnál fogva húzza ki.

Ábra 
 A szemeteszsákot felhajtani.
 A szemeteszsákot a zárószalaggal szo-

rosan lezárni.
 Vegye ki a szemeteszsákot.
 A szemeteszsákot a törvényi előírások-

nak megfelelően távolítsa el.
 Helyezze be ismét a tartályt és reteszel-

je el a tolókengyelt.
� FIGYELMEZTETÉS

Összenyomásveszély! A bezá-
rás alatt semmi esetre se tartsa 
kezét a hulladéktartály és a gyű-

rűbetét között vagy nyúljon az emelőme-
chanika közelébe. A tartályt a tolókengyel 
megnyomásával mindkét kézzel zárja el.
 Dugja be ismét a a nyomás kiegyenlítőt.

� VIGYÁZAT
Vegye figyelembe a szennyvíz kezelésével 
kapcsolatos helyi előírásokat.
– A nedves porszívózás befejezése után: 

Szárítsa meg az összehajtható szűrőt. 
A tartályt nedves ronggyal tisztítsa ki és 
szárítsa meg.

 Dugja be a hálózati csatlakozót.
Az „Üzemkészenlét“ jelzőlámpa világít.

 A készüléket a forgókapcsolónál kap-
csolja be.

Az összehajtható szűrőt rendszeres időkö-
zönként tisztítani kell.
Ábra 
 A szűrőtisztítás fogantyúját, kikapcsolt 

készülék mellett, többször kihúzni és 
betolni.

Nedves porszívózás

A szemeteszsák eltávolítása

Általános

Forgókapcsoló

Készülék KI

Készülék BE

A készülék bekapcsolása

Szűrőtisztítás
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 A készüléket a forgókapcsolónál kap-
csolja ki.

 Húzza ki a hálózati dugót.
Az „Üzemkészenlét“ jelzőlámpa kialszik.

 A szűrőtisztítás fogantyúját, kikapcsolt 
készülék mellett, többször kihúzni és 
betolni.

 Rögzítőfékeket rögzíteni.
Ábra 
 A nyomás kiegyenlítőt a felső végén ki-

húzni.
 Az ülepítő mechanika kioldását felfele 

húzni.
 Húzza fel a tolókengyelt. A tartály kiold 

és leeresztődik.
Ábra 
 A tartályt a fogantyúnál fogva húzza ki.
 Ürítse ki a tartályt.
 Helyezze be ismét a tartályt és reteszel-

je el a tolókengyelt.
� FIGYELMEZTETÉS

Összenyomásveszély! A bezá-
rás alatt semmi esetre se tartsa 
kezét a hulladéktartály és a gyű-

rűbetét között vagy nyúljon az emelőme-
chanika közelébe. A tartályt a tolókengyel 
megnyomásával mindkét kézzel zárja el.
 Dugja be ismét a a nyomás kiegyenlítőt.

 A készüléket kívül-belül porszívóval és 
nedves ronggyal kell megtisztítani.

 Tekerje fel a hálózati kábelt és tegye le.
 A szívótömlőt tekerje fel a tolókengyelre.
 A padlófejet és a szívócsövet tegye a 

megfelelő tartóba. 
 A készüléket száraz helyiségben állítsa 

le és biztosítsa illetéktelen használat el-
len.

� VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
 A szívócsatlakozást elzárni, lásd a ke-

zelésnél.
 A rögzítőféket kioldani és a készüléket 

a tolókengyelnél tolni.
 A készüléket berakodáskor az alváznál 

kell megfogni és nem a tolókengyelnél.
 Járművel történő szállítás esetén a ké-

szüléket az adott irányelveknek megfe-
lelően kell csúszás és borulás ellen biz-
tosítani.

� VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
Ezt a készüléket csak beltéri helyiségben 
szabad tárolni. 

� VESZÉLY
A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a há-
lózati csatlakozót.
A porszívógépekben a BGV A1 szerinti biz-
tonsági berendezések vannak a veszélyek 
megelőzésére vagy elhárítására.
– A felhasználó általi karbantartáshoz a 

készüléket olyan mértékben kell szét-
szedni, kitisztítani és karbantartani, 
amennyire lehet anélkül, hogy ez ve-
szélyt jelentene a karbantartó személy-
zet vagy más személyek számára. A 
megfelelő óvintézkedések magunkban 
foglalják a szétszedés előtti méregtele-
nítést. Biztosítson helyileg szűrt kény-
szerszellőztetést ott, ahol a készüléket 
szétszedik, valamint biztosítsa a kar-
bantartási felület tisztítását és a sze-
mélyzet megfelelő védelmét. 

A készülék kikapcsolása

Minden üzem után

Szűrőtisztítás

A tartályt ürítse ki

A készülék tisztítása

A készülék tárolása

Szállítás

Tárolás

Ápolás és karbantartás
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– A készülék külsejét porszívózással mé-
regteleníteni kell és jól le kell törölni, 
vagy tömítőanyaggal kell kezelni mielőtt 
a veszélyes területről kihozzák. Minden 
készülékalkatrészt szennyezettnek kell 
tekinteni, amikor a veszélyes területről 
kihozzák. Megfelelő intézkedéseket kell 
elvégezni, hogy a por eloszlását elke-
rüljük.

– A karbantartás- és ápolási munkák el-
végzésénél minden szennyezett tár-
gyat, amelyet nem lehet kellőképpen 
megtisztítani, ki kell dobni. Az ilyen tár-
gyakat átnemeresztő zsákokban, az 
ilyen hulladékra érvényes rendelkezé-
seknek megfelelően kell eltávolítani.

– A felszívási nyílást a készülék szállítá-
sánál és karbantartásánál csatlakozási 
karmantyúkkal kell elzárni.

� FIGYELMEZTETÉS
A veszély kiküszöbölésére szolgáló bizton-
sági berendezéseket rendszeresen karban 
kell tartani. Ez azt jelenti, hogy a gyártónak 
vagy arra kiképzett személynek évente leg-
alább egyszer ellenőriznie kell, hogy azok 
biztonságtechnikailag kifogástalanul mű-
ködnek-e, pl. a készülék tömített-s, a szűrő 
nem rongálódott-e meg, az ellenőrző be-
rendezések működnek-e.
FIGYELEM
Sérülésveszély! Ne használjon szilikon tar-
talmú ápolószert a tisztításhoz.
– Az egyszerű karbantartási- és ápolási 

munkákat magunk is elvégezhetjük.
– A készülék felületét és a tartály belsejét 

célszerű nedves ruhával rendszeresen 
megtisztítani.

� VESZÉLY
Veszély egészségre ártalmas por által. 
Karbantartási munkáknál (pl. szűrőcsere) 
P2 vagy annál jobb minőségű védőálarcot 
és egyszer használatos ruházatot kell vi-
selni.

Megjegyzés: A szívófej levételéhez 2 sze-
mély szükséges.
 A biztosító csavarokat a szívófej zárjain 

kioldani.
 Oldja ki és vegye le szívófejet.
 Oldja ki és vegye le a szűrőfedelet.
 Lapos harmonikaszűrőt kivenni.
 Az elhasznált lapos harmonikaszűrőt a 

törvényes rendelkezéseknek megfele-
lően pormentesen zárt zsákban ártal-
matlanítsuk.

 Távolítsa el a tisztalevegő-oldalon ke-
letkezett piszkot.

 Az új motorvédő szűrőt behelyezni.
 Helyezze vissza és biztosítsa a szűrő-

fedelet.
 Óvatosan helyezze vissza a szívófejet, 

igazítsa meg és biztosítsa.
 A biztosító csavarokat a szívófej zárjain 

meghúzni.
� VESZÉLY
Robbanásveszély! A szívófej és a gyűrűbe-
tét közötti elektrosztatikus földelést a szívó-
fej zárján keresztül biztosítani kell.

 Rögzítőfékeket rögzíteni.
Ábra 
 A nyomás kiegyenlítőt a felső végén ki-

húzni.
 Az ülepítő mechanika kioldását felfele 

húzni.
 Húzza fel a tolókengyelt. A tartály kiold 

és leeresztődik.
Ábra 
 A tartályt a fogantyúnál fogva húzza ki.
Ábra 
 A szemeteszsákot felhajtani.
 A szemeteszsákot a zárószalaggal szo-

rosan lezárni.
 Vegye ki a szemeteszsákot.
 A szemeteszsákot a törvényi előírások-

nak megfelelően távolítsa el.

Összehajtható szűrő cseréje

Szemeteszsák cseréje
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Ábra 
 Az új szemeteszsákot úgy helyezze be, 

hogy az szorosan illeszkedjen a tartály-
falhoz és a tartály aljához.

 Az eldobható porzsákot a tartályra vis-
szahajtani.

� VESZÉLY
Robbanásveszély! Az alváz és a porzsák 
közötti elektrosztatikus földelést a rugóken-
gyelen keresztül biztosítani kell.
 Helyezze be ismét a tartályt és reteszel-

je el a tolókengyelt.
� FIGYELMEZTETÉS

Összenyomásveszély! A bezá-
rás alatt semmi esetre se tartsa 
kezét a hulladéktartály és a gyű-

rűbetét között vagy nyúljon az emelőme-
chanika közelébe. A tartályt a tolókengyel 
megnyomásával mindkét kézzel zárja el.
 Dugja be ismét a a nyomás kiegyenlítőt.

� VESZÉLY
A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a há-
lózati csatlakozót.
Megjegyzés: Ha üzemzavar (pl. szűrőát-
szakadás) lép fel, a készüléket azonnal le 
kell kapcsolni. Mielőtt a készüléket újból 
üzembe vennénk, meg kell szüntetni az 
üzemzavart.

 Ellenőrizze a kábelt, a dugós kapcsolót, 
a biztosítékot és a dugaljat.

 Kapcsolja be a készüléket.

 Távolítsa el a dugulásokat a szívófúvó-
kából, szívócsőből, szívótömlőből vagy 
összehajtható szűrőből.

 Szűrőtisztítás: A fogantyút, kikapcsolt 
készülék mellett, többször kihúzni és 
betolni.

 A megtelt szemeteszsákot cserélje ki.
 Ellenőrizze a szívófej és a tartály helyes 

illeszkedését.

 Cserélje ki az összehajtható szűrőt.
 A nyomás kiegyenlítőt mindkét végén 

bedugni.

 Helyesen biztosítsa a szűrőfedelet.
 Az összehajtható szűrő helyes beépíté-

si helyzetét ellenőrizni.
 Cserélje ki az összehajtható szűrőt.

Megjegyzés: A készülék nem megy.
Ábra 
 Cserélje meg a pólusokat a készülék 

dugós csatlakozójánál.

 Szűrőtisztítást elvégezni.
 Cserélje ki az összehajtható szűrőt.
 Ha a szemeteszsák megtelt és a levegő 

áramlása a minimális érték alá csök-
kent, azt cserélni kell.

Ha a hibát nem lehet elhárítani, akkor a 
készüléket a szervizzel kell ellenőriztet-
ni.

Minden országban az illetékes forgalma-
zónk által kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön készülékén a garancia lejártáig költség-
mentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyártási hiba az oka. Garanciális eset-
ben kérjük, forduljon a vásárlást igazoló bi-
zonylattal kereskedőjéhez vagy a legköze-
lebbi hivatalos szakszervizhez.

Segítség üzemzavar esetén

A szívóturbina nem megy

Szívóerő alábbhagy

Porszívózásnál por áramlik ki

„Fázis- és forgó erőtér“ jelzőlámpa 
pirosan világít

A „Nyomáshiány“ jelzőlámpa 
pirosan világít

Szerviz

Garancia
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� VESZÉLY

Csak a gyártó által jóváhagyott és 
Ex matricával jelzett tartozékot 

szabad a 22-es típus üzemeltetéséhez 
használni. Más tartozékok használata rob-
banásveszélyt okozhat.
Kizárólag eredeti tartozékokat és eredeti 
pótalkatrészeket alkalmazzon, mivel ezek 
szavatolják a készülék biztonságos és za-
varmentes üzemét.
A tartozékokkal és pótalkatrészekkel kap-
csolatos információkat a www.kaercher.com 
oldalon olvashatja.
– A szállítmány nem tartalmaz tartozéko-

kat. A konkrét alkalmazási esettől füg-
gően a tartozékokat külön kell megren-
delni.

– A készülék kifogástalan működését a 
DN42 névleges átmérőjű szívótömlő 
biztosítja.

– Alkatrészeket és tartozékokat kereske-
dőjénél vagy KÄRCHER-telephelyen 
kaphat.

Ezennel tanúsítjuk, hogy az alábbiakban 
megnevezett gép tervezése és építési 
módja alapján az általunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EU irányelvek 
vonatkozó, alapvető biztonsági és egész-
ségügyi követelményeinek. A gép jóváha-
gyásunk nélkül történő módosítása esetén 
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet. A 
készülék megfelel az EU-ban és Magyaror-
szágon (HU) harmonizált szabványoknak.

5.966-014

Alulírottak az ügyvezetés megbízásából és 
felhatalmazásával lépnek fel.

A dokumentációért felelős személy:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Tartozékok és alkatrészek

EU konformitási nyilatkozat 

Termék: Nedves- és szárazporszívó
Típus: 1.576-xxx
Vonatkozó európai közösségi irányel-
vek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EU
2014/34/EU
Alkalmazott harmonizált szabványok:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Tanúsítványszám:
IBExU13ATEXB009X
Megjelölés

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Műszaki adatok
Típus IVC 60/30 Ap M Z22
Hálózati feszültség V 400
Frekvencia Hz 3~ 50
Névleges teljesítmény W 3000
Tartály űrtartalom l 60
Levegő mennyiség (max.) 3 m szívótömlő hosszúság 
esetén

m3/h 177

Levegő mennyiség (max.) 8 m szívótömlő hosszúság 
esetén

m3/h 136

Nyomáshiány (max.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Védelmi fokozat -- IP54
Védelmi osztály -- I
Szívótömlő csatlakozása (C-DN/C-ID) DN 72
Szívócső névleges átmérője DN 42
hosszúság x szélesség x magasság mm 970 x 690 x 1240
Szűrőfelület m2 1,9
Tipikus üzemi súly kg 95
Környezeti hőmérséklet °C -10...+40
Maximális felületi hőmérséklet °C 125
Relatív levegő páratartalom % 30-90
Gyújtásvédelmi fokozat II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Az EN 60335-2-69 szerint megállapított értékek
Hangnyomás szint LpA dB(A) 77
Bizonytalanság KpA dB(A) 1
Kéz-kar vibrációs kibocsátási érték m/s2 <2,5
Bizonytalanság K m/s2 0,2
Hálózati kábel H07RN-F 5x1,5 mm2

Alkatrész 
szám

Kábelhos-
szúság

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Před prvním použitím svého za-
řízení si přečtěte tento původní 

návod k používání, řiďte se jím a uložte jej 
pro pozdější použití nebo pro dalšího maji-
tele.
– Před prvním uvedením do provozu bez-

podmínečně čtěte bezpečnostní poky-
ny č. 5.956-249.0!

– V případě nedodržování provozních a 
bezpečnostních pokynů mohou vznik-
nout škody na přístroji a může dojít k 
ohrožení osob přístroj obsluhujících i 
ostatních.

– Při přepravních škodách ihned infor-
mujte obchodníka.

Informace o obsažených látkách (REACH)
Aktuální informace o obsažených látkách 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

� NEBEZPEČÍ
UpozornĞní na bezprostřednĞ hrozící ne-
bezpečí, které vede k tĞžkým fyzickým zra-
nĞním nebo k usmrcení.
� VAROVÁNÍ
UpozornĞní na potencionálnĞ nebezpeč-
nou situaci, která by mohla vést k tĞžkým 
fyzickým zranĞním nebo usmrcení.
� UPOZORNċNÍ
UpozornĞní na případnou nebezpečnou si-
tuaci, která může vést k lehkým fyzickým 
zranĞním.
POZOR
UpozornĞní na potenciálnĞ nebezpečnou 
situaci, která může mít za následek poško-
zení majetku.

– Vysavač je určen k vlhkému i mokrému 
čištění ploch podlah a zdí.

– Tento vysavač je určen k použití při po-
vrchové těžbě.

– Přístroj je vhodný k odsávání prachů 
tříd IIIC, IIIB a IIIA.

– Zařízení je vhodné k odsávání suché-
ho, hořlavého, zdraví škodlivého pra-
chu prachová třídy M podle EN 60 335-
2-69. Omezení: Nesmějí se odsávat ra-
kovinotvorné látky.

– Přístroje typu 22 jsou vhodné k odsává-
ní hořlavého prachu v zóně 22. Nejsou 
vhodné k připojení ke strojům vytvářejí-
cím prach.

– Přístroje konstrukčního typu 22 nejsou 
vhodné pro zachycování prachu nebo 
tekutin s akutním nebezpečím výbuchu 
a směsí hořlavého prachu a tekutin.

– Tento přístroj je vhodný k průmyslové-
mu použití, např. ve skladech a výrob-
ních prostorách.

– Není povoleno nakládat přístroj pomocí 
jeřábu.

Obsah
Ochrana životního prostředí . . CS 1
Stupně nebezpečí . . . . . . . . . . CS 1
Používání v souladu s určením CS 1
Prvky přístroje . . . . . . . . . . . . . CS 2
Symboly na zařízení . . . . . . . . CS 2
Bezpečnostní pokyny . . . . . . . CS 2
Uvedení do provozu . . . . . . . . CS 3
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 3
Přeprava . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 6
Ukládání . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 6
Ošetřování a údržba . . . . . . . . CS 6
Pomoc při poruchách  . . . . . . . CS 7
Záruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 8
Příslušenství a náhradní díly. . CS 8
EU prohlášení o shodě . . . . . . CS 8
Technické údaje  . . . . . . . . . . . CS 9

Ochrana životního prostředí
Obalové materiály jsou recyklo-
vatelné. Obal nezahazujte do 
domovního odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opětovnému zužit-
kování.
Přístroj je vyroben z hodnotných 
recyklovatelných materiálů, kte-
ré je třeba znovu využít. Baterie, 
olej a podobné látky se nesmějí 
dostat do okolního prostředí. Po-
užitá zařízení proto odevzdejte 
na příslušných sběrných mís-
tech

Stupně nebezpečí

Používání v souladu s 
určením
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1 Upínací páčka
2 Kryt filtru
3 Plochý skládaný filtr
4 Pravé odjištění sedimentační mechaniky
5 Sít'ový kabel
6 Zamykání sací hlavy (pojistným šrou-

bem)
7 Čištění filtru
8 Vodicí kladka kalové nádoby
9 Vyrovnání tlaku
10 Spojka pro vyrovnání tlaku
11 Nádoba na nečistoty
12 Mezikroužek
13 Levé odjištění sedimentační mechaniky
14 typový štítek
15 Sací hrdlo
16 Přípojné hrdlo
17 Vodicí kladka podvozku s ruční brzdou
18 Držák na podlahovou hubici
19 Podvozek
20 Jímka
21 Rukojeť kalové nádoby
22 Držák na sací trubku
23 Rukojeť sací hlavy
24 Otočný spínač
25 Vysávací hlavice
26 Třífázový motor
27 Tlumič odpadního vzduchu
28 Posuvné rameno
29 Kabelový hák
30 Kontrolka "podtlak"
31 Kontrolka "chyba fáze a chybné otáčivé 

pole"
32 Kontrolka "Pohotovostní stav"
33 Objímka pružnice pro uzemnění

� NEBEZPEČÍ
– Je-li odfuk ze zařízení vyveden zpĞt do 

místnosti, musí být v místnosti zajištĞna 
dostatečnĞ rychlá výmĞna vzduchu V. 
Aby byly dodrženy požadované limitní 
hodnoty, může objemový průtok přivá-
dĞný zpĞt představovat nanejvýše 50% 
z celkového objemového průtoku čers-
tvého vzduchu (objem místnosti OM x 
rychlost výmĞny vzduchu VV). Bez 
zvláštních vĞtracích opatření platí: VV=1 
h-1.

– Používání zařízení a látek, na které má 
být zařízení použito, včetnĞ bezpečné-
ho postupu pro odstraňování nahroma-
dĞného materiálu, je dovoleno jen vy-
školenému personálu.

Prvky přístroje Symboly na zařízení
Nikdy nenasávejte vznětlivé 
předměty saze! Vhodný k na-
sávání hořlavých prachů vý-
bušné třídy prachů v zóně 22.

UPOZORNĝNÍ: Tento vysavač obsahuje 
prach ohrožující zdraví. VyprázdnĞní a 
údržbu, včetnĞ odstranĞní pytlíkového Ia-
pače prachu smí provádĞt pouze odborný 
personál, který nosí vhodné osobní 
ochranné vybavení. Vysavač nezapínejte 
pokud není nainstalován kompletní filtrační 
systém a přezkoušena funkce kontroly ob-
jemového proudu vzduchu.

Plochý skládaný filtr
Objednací č. 6.904-283.0

Sáček na likvidaci odpadu
Objednací č. 6.907-347.0

Bezpečnostní pokyny

! MM
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– Toto zařízení obsahuje zdraví škodlivý 
prach. ProvádĞní vyprazdňování a 
údržby, včetnĞ odstraňování jímek na 
prach, je dovoleno jen odbornému per-
sonálu, který je vybaven příslušnou 
ochrannou výstrojí.

– Zařízení neprovozujte bez úplného fil-
tračního systému.

– Je třeba dodržovat aplikovatelné bez-
pečnostní pokyny vhodné pro materiály 
určené k ošetření.

– Příslušenství schválené výrobcem je 
elektricky vodivé. Nepoužívejte jiné pří-
slušenství!

– Vysávejte výhradnĞ se všemi filtračními 
elementy, jinak dojde k poškození sací-
ho motoru a k ohrožení zdraví přítom-
ných zvýšenou emisí jemného prachu.

– Dbejte na bezpečnostní předpisy pro 
vysávané látky. Při správném/nespráv-
ném provozu mohou dosahovat teploty 
částí přístroje až 125 °C.

– Používání prodlužovacího kabelu se 
nepovoluje.

� VAROVÁNÍ
Nevysávejte bez filtračního prvku, jinak do-
jde k poškození sacího motoru a navíc k 
ohrožení zdraví zvýšenou emisí jemného 
prachu.
Upozornění: Na prachy s energií vznícení 
nižší než 1mJ se mohou vztahovat další 
předpisy.
 Uveďte přístroj do pracovní polohy, po-

kud je to nutné, zajistěte brzdou.
 Zasuňte sací hadici (není součástí do-

dávky) do sacího hrdla.
 Před začátkem práce zkontrolujte stav 

naplnění v kalové nádobě a nádobu 
příp. vyprázdněte.

 Zajistěte správné uložení byl kalové ná-
doby. Objímky pružnice musí být čisté a 
přiléhat ke kalové nádobě. Pokud je to 
nutné, vyčistěte objímku pružnice vlh-
kým hadrem.

 Nasaďte požadované příslušenství (ne-
ní součástí dodávky).

Zařízení je vybaveno kontrolou sacího vý-
konu. Pokud klesne rychlost proudění 
vzduchu v sací hadici pod 20 m/s, rozsvítí 
se kontrolka "podtlak" červeně (viz "Nápo-
věda při poruchách").
Upozornění: Kontrolka "podtlak" se může 
při běžném provozu (např. při práci s pod-
lahovou hubicí) dočasně rozsvítit červeně, 
když se sníží průtok vzduchu (snížení prů-
řezu) a tím dojde ke zvýšení podtlaku.
Upozornění: V těchto případech se však 
nejedná o závadu, ale o upozornění, že se 
(podle výše uvedeného) zmenšilo množství 
vzduchu a zvýšil podtlak.

Statické náboje jsou odváděny prostřednic-
tvím uzemněného připojovacího hrdla. 
Toto opatření zamezuje tvorbu jisker a 
proudovým nárazům s elektricky vodivým 
příslušenstvím povoleným od výrobce.

� VAROVÁNÍ
Oba ploché skládané filtry se nesmĞjí bĞ-
hem sání nikdy vyjímat.
POZOR
Nebezpečí poškození! Nezakrývejte pří-
vodní a odpadní vzduchové otvory na sací 
hlavĞ.

� VAROVÁNÍ
Zdraví nebezpečný jemný prach! Pokud je 
odstranĞna sací hadice, je nezbytné uza-
vřít sací přípojku.
ilustrace 
 Připojovací návlečku nasaďte bez vůle 

do sací přípojky.
 Připojovací návlečku zasuňte na doraz.

Uvedení do provozu

Automatická kontrola sacího 
výkonu

Antistatický systém

Obsluha

Uzavřete přípojku sání
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Upozornění: Kalová nádoba se musí vy-
prázdnit, pokud je naplněna asi 3 cm pod 
horní okraj resp. po každém použití.
– Pravidelně kontrolujte stav naplnění v 

kalové nádobě, jelikož se přístroj nevy-
píná automaticky.

– Zařízení je vybaveno sáčkem na likvi-
daci odpadu, obj. č. 6.907-347.0 (5 ku-
sů).

Upozornění: Tímto zařízením lze vysávat 
všechny druhy prachu až po prachovou tří-
du M. Používání sáčku na sběr prachu (ob-
jednací číslo najdete v odstavci Filtrační 
systémy) je předepsáno zákonem.
Upozornění: Zařízení je vhodné k vysávání 
suchých, hořlavých prachů s hodnotami 
MAK shodnými nebo většími než 0,1 mg/m3.
– Při vysávání jemného prachu je navíc 

nezbytné použít sáček na likvidaci od-
padu.

POZOR
Při zmČnČ vysávání za mokra na vysává-
ní za sucha laskavČ dbejte následujících 
pokynů:
Nasáváte-li suchý prach a filtrační element 
je přitom mokrý, filtr se ucpává a tím pří-
padnĞ znehodnocuje.
 Než začnete vysávat za sucha, nechte 

mokrý filtr dobře vyschnout nebo ho vy-
měňte za suchý.

 Pokud je to zapotřebí, filtr vyměňte, po-
pis pod bodem "Péče a údržba". 

 Aretujte ruční brzdu.
ilustrace 
 Vytáhněte vyrovnání tlaku na horním 

konci.
 Vytáhněte odblokování sedimentační 

mechaniky směrem nahoru.
 Posuvné rameno vytáhněte nahoru. 

Nádoba je odblokována a spustí se.

ilustrace 
 Vytáhněte nádobu za rukojeť.
ilustrace 
 Vložte sáček na odpad tak, aby těsně 

přiléhal ke stěně a podlaze nádoby.
 Sáček na odpadky navlečte na nádobu.
� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí výbuchu! Musí být zajištĞno 
elektrostatické uzemnĞní mezi rámem po-
jezdu a kalovou nádobou pomocí objímky 
pružnice.
 Nádobu opět nasaďte a zajistěte posuv-

ným ramenem.
� VAROVÁNÍ

Nebezpečí pohmoždĞní! BĞhem 
zajišťování kalové nádoby nepo-
kládejte ruce mezi nádobu a me-

zikroužek ani je nepřibližujte k vodicím 
čepům. ZajistĞte nádobu tak, že obĞma ru-
kama stlačíte posuvné rameno!
 Opět zasuňte vyrovnání tlaku.

Pozor: Neustále kontrolujte stav naplně-
ní v nádobě na nečistoty při nasávání 
velkého množství kapaliny, neboť je 
možné, že se nádoba během několika 
málo vteřin naplní a pak přeteče.
� NEBEZPEČÍ
Při mokrém sání se nesmí nikdy zachytávat 
zdraví nebezpečný prach.
– Při vysávání mokrých nečistot je třeba 

vždy sáček na likvidaci odpadu vy-
jmout.

 Aretujte ruční brzdu.
ilustrace 
 Vytáhněte vyrovnání tlaku na horním 

konci.
 Vytáhněte odblokování sedimentační 

mechaniky směrem nahoru.
 Posuvné rameno vytáhněte nahoru. 

Nádoba je odblokována a spustí se.
ilustrace 
 Vytáhněte nádobu za rukojeť.

Nádoba na nečistoty

Vysávání za sucha

Přepnutí z mokrého vysávání na suché 
vysávání:

Nasazení sáčku na likvidaci odpadu

Vysávání za mokra

Vyjmutí sáčku na likvidaci odpadu
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ilustrace 
 Navlečte sáček na likvidaci odpadu.
 Sáček na likvidaci odpadu těsně uza-

vřete uzavíracím proužkem.
 Vyjměte sáček na likvidaci odpadu.
 Sáček na likvidaci odpadu zlikvidujte 

dle platných zákonných předpisů.
 Nádobu opět nasaďte a zajistěte posuv-

ným ramenem.
� VAROVÁNÍ

Nebezpečí pohmoždĞní! BĞhem 
zajišťování kalové nádoby nepo-
kládejte ruce mezi nádobu a me-

zikroužek ani je nepřibližujte k vodicím 
čepům. ZajistĞte nádobu tak, že obĞma ru-
kama stlačíte posuvné rameno!
 Opět zasuňte vyrovnání tlaku.

� UPOZORNċNÍ
Dodržujte místní předpisy o zacházení s 
odpadní vodou.
– Po ukončení mokrého sání: Vysušte 

plochý skládaný filtr. Nádoby vyčistěte 
vlhkým hadrem a osušte.

 Zasuňte sít'ovou zástrčku do zásuvky.
Kontrolka "Pohotovostní stav" svítí.

 Zapněte přístroj otočným spínačem.

Plochý skládaný filtr čistěte v pravidelných 
intervalech.
ilustrace 
 Držadlo čištění filtru několikrát vytáhně-

te a zasuňte, ve vypnutém stavu pří-
stroje.

 Vypněte přístroj otočným spínačem.
 Vytáhněte zástrčku ze sítě.

Kontrolka "Pohotovostní stav" zhasne.

 Držadlo čištění filtru několikrát vytáhně-
te a zasuňte, ve vypnutém stavu pří-
stroje.

 Aretujte ruční brzdu.
ilustrace 
 Vytáhněte vyrovnání tlaku na horním 

konci.
 Vytáhněte odblokování sedimentační 

mechaniky směrem nahoru.
 Posuvné rameno vytáhněte nahoru. 

Nádoba je odblokována a spustí se.
ilustrace 
 Vytáhněte nádobu za rukojeť.
 Nádobu vyprázdněte
 Nádobu opět nasaďte a zajistěte posuv-

ným ramenem.
� VAROVÁNÍ

Nebezpečí pohmoždĞní! BĞhem 
zajišťování kalové nádoby nepo-
kládejte ruce mezi nádobu a me-

zikroužek ani je nepřibližujte k vodicím 
čepům. ZajistĞte nádobu tak, že obĞma ru-
kama stlačíte posuvné rameno!
 Opět zasuňte vyrovnání tlaku.

 Přístroj odsajte a utřete uvnitř i vně vlh-
kým hadrem.

 Naviňte síťový kabel a uskladněte jej.
 Sací hadici naviňte kolem posuvného 

ramene.
 Zasuňte podlahovou trysku a sací trub-

ku do příslušného držáku.
 Přístroj uložte v suché místnosti a za-

bezpečte jej proti používání nepovola-
nými osobami.

Obecné informace

Otočný spínač

VYP přístroje

ZAP přístroje

Zapnutí přístroje

Čištění filtru

Vypnutí zařízení

Po každém použití

Čištění filtru

Nádobu vyprázdněte

Čištění přístroje

Uložení přístroje

163CS



– 6

� UPOZORNċNÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při přepravĞ.
 Uzavřete přípojku sání, viz. návod.
 Uvolněte zajišťovací brzdu a tlačte pří-

stroj za posuvné rameno.
 Při přenášení uchopte zařízení za ruko-

jeť nikoliv za posuvné rameno.
 Při přepravě v dopravních prostředcích 

zajistěte zařízení proti skluzu a překlo-
pení podle platných předpisů.

� UPOZORNċNÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při jeho 
uskladnĞní.
Toto zařízení smí být uskladněno pouze v 
uzavřených prostorách.

� NEBEZPEČÍ
Před každou prací na zařízení vždy zaříze-
ní vypnĞte a vytáhnĞte síťovou zástrčku.
Stroje, odstraňující prach, jsou bezpeč-
nostní zařízení k zamezení nebo odstraně-
ní nebezbečí ve smyslu BGV (Spolkové 
bezpečnostní nařízení) A1.
– Za účelem údržby musí uživatel přístroj 

rozebrat, vyčistit a zaopatřit jej tak, jak je 
podle návodu proveditelné, aby nevzni-
kalo nebezpečí ani pro obsluhující perso-
nál ani pro žádné další osoby. Náležitá 
bezpečnostní opatření předpisují detoxi-
kaci před rozebráním přístroje. Učiňte 
preventivní opatření pro bezpodmínečně 
nutné větrání přes filtr v místě, kde se pří-
stroj rozebírá, pro průběh čištění, pro 
údržbářskou plochu a pro ochranu osob.

– Vnější plochy přístroje je třeba odsáním 
dekontaminovat a náležitě otřít nebo 
přetřít těsnicím prostředkem, než pří-
stroj odpravíte z prostoru nebezpeč-
ných substancí. Všechny přístroje, kte-
ré se nacházely v prostoru nebezpeč-
ných substancí, nutno považovat za 
kontaminované. Je nezbytné provést 

vhodná opatření, aby bylo zabráněno 
rozptýlení prachu.

– Při provádění údržbářských a opravář-
ských prací je nutné všechny znečiště-
né předměty, které nebyly dostatečně 
dekontaminovány, zlikvidovat. Likvida-
ce těchto předmětů se musí realizovat v 
hermeticky uzavřených sáčcích, a sice 
podle platných předpisů k odstraňování 
takovýchto odpadů.

– Nasávací otvor je třeba za účelem 
transportu a údržby přístroje uzavřít při-
pojovací návlačkou.

� VAROVÁNÍ
Na bezpečnostních zařízeních určených k 
předcházení nebezpečí je třeba pravidelnĞ 
provádĞt údržbu. To znamená, že výrobce 
nebo jiná vyškolená osoba přezkouší bez-
vadnou funkčnost zařízení z pohledu tech-
nické bezpečnosti, zkontroluje tedy např. 
tĞsnost zařízení, poškození filtru, funkci 
kontrolních mechanismů.
POZOR
Nebezpečí poškození! Na čištĞní nepouží-
vejte prostředky obsahující silikon.
– Jednoduché údržbářské a ošetřovací 

práce můžete provádět sami.
– Vnější plochy přístroje a vnitřní strana 

nádrže by měly být pravidelně čištěny 
vlhkým hadrem.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí - zdraví škodlivý prach. Na 
údržbářské práce (např. výmĞnu filtru) si 
berte ochrannou masku P2 nebo kvalitnĞjší 
a oblečení na jedno použití.

Upozornění: K sejmutí sací hlavy je potře-
ba 2 osoby.
 Povolte pojistné šrouby na aretacích 

sací hlavy.
 Odjistěte vysávací hlavici a sejměte ji.
 Odjistěte kryt filtru a sejměte jej.
 Vyjměte plochý skládaný filtr.
 Zlikvidujte použitý plochý skládaný filtr v 

prachotěsně uzavřeném sáčku podle 
zákonných ustanovení.

 Odstraňte nečistoty zachycené na stra-
ně čistého vzduchu.

Přeprava

Ukládání

Ošetřování a údržba

Výměna filtračního skládaného 
sáčku
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 Nasaďte nový plochý skládaný filtr.
 Nasaďte kryt filtru a zajistěte jej.
 Opatrně nasaďte sací hlavu, vyrovnejte 

ji a zajistěte.
 Utáhněte pojistné šrouby na aretacích 

sací hlavy.
� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí výbuchu! Musí být zajištĞno 
elektrostatické uzemnĞní mezi sací hlavou 
a mezikroužkem na aretaci sací hlavy.

 Aretujte ruční brzdu.
ilustrace 
 Vytáhněte vyrovnání tlaku na horním 

konci.
 Vytáhněte odblokování sedimentační 

mechaniky směrem nahoru.
 Posuvné rameno vytáhněte nahoru. 

Nádoba je odblokována a spustí se.
ilustrace 
 Vytáhněte nádobu za rukojeť.
ilustrace 
 Navlečte sáček na likvidaci odpadu.
 Sáček na likvidaci odpadu těsně uza-

vřete uzavíracím proužkem.
 Vyjměte sáček na likvidaci odpadu.
 Sáček na likvidaci odpadu zlikvidujte 

dle platných zákonných předpisů.
ilustrace 
 Nový sáček na odpad vložte tak, aby těs-

ně přiléhal ke stěně a podlaze nádoby.
 Sáček na odpadky navlečte na nádobu.
� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí výbuchu! Musí být zajištĞno 
elektrostatické uzemnĞní mezi rámem po-
jezdu a kalovou nádobou pomocí objímky 
pružnice.
 Nádobu opět nasaďte a zajistěte posuv-

ným ramenem.
� VAROVÁNÍ

Nebezpečí pohmoždĞní! BĞhem 
zajišťování kalové nádoby nepo-
kládejte ruce mezi nádobu a me-

zikroužek ani je nepřibližujte k vodicím 
čepům. ZajistĞte nádobu tak, že obĞma ru-
kama stlačíte posuvné rameno!
 Opět zasuňte vyrovnání tlaku.

� NEBEZPEČÍ
Před každou prací na zařízení vždy zaříze-
ní vypnĞte a vytáhnĞte síťovou zástrčku.
Upozornění: Dojde-li k poruše (např. 
praskne filtr), je nutné přístroj okamžitě vy-
pnout. Před opakovaným uvedením do pro-
vozu musí být porucha odstraněna.

 Zkontrolujte kabel, zástrčku, pojistky a 
zásuvku.

 Přístroj zapněte.

 Odstraňte případná ucpání ze sací hu-
bice, sací trubky, sací hadice nebo fil-
tračního skládaného sáčku.

 Očišťování filtru: Držadlo několikrát vy-
táhněte a zasuňte, ve vypnutém stavu 
přístroje.

 Vyměňte plný sáček na likvidaci odpa-
du.

 Zkontrolujte správné nasazení sací hla-
vy a nádoby.

 Vyměňte filtrační skládaný sáček.
 Na obou koncích nasaďte vyrovnání tla-

ku.

 Kryt filtru správně zajistěte.
 Zkontrolujte správné usazení plochého 

skládaného filtru.
 Vyměňte filtrační skládaný sáček.

Upozornění: Přístroj není v provozu.
ilustrace 
 Vyměňte póly na zástrčce přístroje.

 Proveďte očišťování filtru.
 Vyměňte filtrační skládaný sáček.
 Je-li sáček na likvidaci odpadu naplněn 

a nedosahuje-li se minimálního obje-
mového proudu, je třeba sáček vymě-
nit.

Vyměňte sáček na likvidaci odpadu

Pomoc při poruchách

Sací čerpadlo neběží

Sací síla slábne

Při vysávání dochází k emisi prachu

Kontrolka "chyba fáze a chybné 
otáčivé pole" svítí červeně

Kontrolka "podtlak" svítí červeně
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Pokud poruchu nelze odstranit, musí 
přístroj zkontrolovat zákaznická služba.

V každé zemi platí záruční podmínky vyda-
né příslušnou distribuční společností. Pří-
padné poruchy zařízení odstraníme během 
záruční lhůty bezplatně, pokud byl jejich 
příčinou vadný materiál nebo výrobní záva-
dy. V případě uplatňování nároku na záru-
ku se s dokladem o zakoupení obraťte na 
prodejce nebo na nejbližší oddělení služeb 
zákazníkům.

� NEBEZPEČÍ

Používejte pouze příslušenství 
schválené výrobcem a označené 

nálepkou Ex k použití s konstrukční řadou 
22. Použití jiných příslušenství může způ-
sobit výbuch.
Používejte pouze originální příslušenství a 
originální náhradní díly, ty poskytují záruku 
bezpečného a bezporuchového provozu 
přístroje.
Informace o příslušenství a náhradních dí-
lech naleznete na adrese 
www.kaercher.com.
– Příslušenství není součástí dodávky. 

Příslušenství je třeba podle druhu pou-
žití objednávat zvlášť.

– Ideální fungování přístroje je zaručeno 
pouze při jmenovité světlosti sací hadi-
ce DN42.

– Náhradní díly a příslušenství dostanete 
u Vašeho prodejce nebo na pobočce 
KÄRCHER.

Tímto prohlašujeme, že níže označené 
stroje odpovídají jejich základní koncepcí a 
konstrukčním provedením, stejně jako 
námi do provozu uvedenými konkrétními 
provedeními, příslušným zásadním poža-
davkům o bezpečnosti a ochraně zdraví 
směrnic EU. Při jakýchkoli na stroji prove-

dených změnách, které nebyly námi od-
souhlaseny, pozbývá toto prohlášení svou 
platnost.

5.966-014

Podepsaní jednají v pověření a s plnou 
mocí jednatelství

Osoba zplnomocněná sestavením doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Oddělení služeb zákazníkům

Záruka

Příslušenství a náhradní díly

EU prohlášení o shodě

Výrobek: Vysavač za mokra a vysavač 
za sucha

Typ: 1.576-xxx
Příslušné směrnice EU:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU
2014/34/EU
Použité harmonizační normy
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Osvědčení č.:
IBExU13ATEXB009X
Označení

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Technické údaje
Typ IVC 60/30 Ap M Z22
Napětí sítě V 400
Frekvence Hz 3~ 50
Jmenovitý výkon W 3000
Obsah nádoby l 60
Proud vzduchu (max.) při délce sací hadice 3 m m3/h 177
Proud vzduchu (max.) při délce sací hadice 8 m m3/h 136
Podtlak (max.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Ochrana -- IP54
Ochranná třída -- I
Přípojka sací hadice (C-DN/C-ID) DN 72
Jmenovitá světlost sací hadice DN 42
Délka x Šířka x Výška mm 970 x 690 x 1240
Filtrovací plocha m2 1,9
Typická provozní hmotnost kg 95
Teplota prostředí °C -10...+40
Maximální teplota povrchu °C 125
Relativní vlhkost vzduchu % 30-90
Ochrana proti vznícení II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Zjištěné hodnoty dle EN 60335-2-69
Hladina akustického tlaku LpA dB(A) 77
Kolísavost KpA dB(A) 1
Hodnota vibrace ruka-paže m/s2 <2,5
Kolísavost K m/s2 0,2
Síťový kabel H07RN-F 5x1,5 mm2

Č. dílu Délka kabe-
lu

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.
– Pred prvim zagonom obvezno preberite 

varnostna navodila št. 5.956-249.0!
– V primeru neupoštevanja navodila za 

uporabo in varnostnih napotkov lahko 
pride do poškodb na stroju in nevarnosti 
za uporabnika in druge osebe.

– V primeru transportnih poškodb takoj 
obvestite trgovca.

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete na: 
www.kaercher.com/REACH

� NEVARNOST
Opozorilo na neposredno nevarnost, ki 
vodi do težkih telesnih poškodb ali smrti.
� OPOZORILO
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do težkih telesnih poškodb ali 
smrti.
� PREVIDNOST
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do lažjih poškodb.
POZOR
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do premoženjskih škod.

– Ta sesalnik je namenjen mokremu in 
suhemu čiščenju talnih in stenskih povr-
šin.

– Ta sesalnik je namenjen za nadzemno 
uporabo.

– Naprava je primerna za odsesavanje 
prahu iz skupin prahu IIIC, IIIB in IIIA.

– Stroj je primeren za sesanje suhih, gor-
ljivih, za zdravje škodljivih prahov; ra-
zred prahu M po EN 60 335–2–69. 
Omejitev: Prepovedano je sesanje ra-
kotvornih snovi.

– Aparati serije 22 so primerni za sesanje 
gorljivega prahu v coni 22. Niso primer-
ni za priključitev na stroje, ki povzročajo 
prah.

– Naprave serije 22 niso primerne za se-
sanje prahu ali tekočin z visoko eksplo-
zivno nevarnostjo niti za mešanice gor-
ljivih prahov s tekočinami.

– Ta naprava je primerna za industrijsko 
uporabo, npr. v skladiščnih in proizvo-
dnih območjih.

– Natovarjanje naprave z žerjavom ni do-
voljeno.

Vsebinsko kazalo
Varstvo okolja . . . . . . . . . . . . . SL 1
Stopnje nevarnosti  . . . . . . . . . SL 1
Namenska uporaba. . . . . . . . . SL 1
Elementi naprave  . . . . . . . . . . SL 2
Simboli na napravi  . . . . . . . . . SL 2
Varnostna navodila . . . . . . . . . SL 2
Zagon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 3
Uporaba  . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 3
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Skladiščenje . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Vzdrževanje  . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Pomoč pri motnjah  . . . . . . . . . SL 7
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 8
Pribor in nadomestni deli  . . . . SL 8
Izjava EU o skladnosti. . . . . . . SL 8
Tehnični podatki  . . . . . . . . . . . SL 9

Varstvo okolja
Embalaža je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaže ne 
odvržete med gospodinjske od-
padke, temveč jo odložite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.
Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je 
treba odvajati za ponovno upo-
rabo. Baterije, olje in podobne 
snovi ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave zavrzite v 
ustrezne zbiralne sisteme.

Stopnje nevarnosti

Namenska uporaba
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1 Napenjalo
2 Pokrov filtra
3 Ploščato naguban filter
4 Desna deblokada snemljive mehanike
5 Omrežni kabel
6 Blokiranje sesalne glave (z varnostnim 

vijakom)
7 Čiščenje filtra
8 Vodilno kolo zbiralnika umazanije
9 Tlačna izravnava
10 Priključek za tlačno izravnavo
11 Zbiralnik umazanije
12 Vmesni obroček
13 Leva deblokada snemljive mehanike
14 Tipska tablica
15 Sesalni nastavek
16 Priključna objemka
17 Vodilno kolo podvozja s fiksirno zavoro
18 Nosilec za talno šobo
19 Podvozje
20 Prestrezno korito
21 Ročaj zbiralnika umazanije
22 Držalo za sesalno cev
23 Ročaj sesalne glave
24 Vrtljivo stikalo
25 Sesalna glava
26 Trifazni motor
27 Dušilec zvoka odpadnega zraka
28 Potisno streme
29 Kljuka za kabel
30 Kontrolna lučka „Podtlak“
31 Kontrolna lučka „Napaka faze in vrtilne-

ga polja“
32 Kontrolna lučka „Pripravljenost za obra-

tovanje“
33 Vzmetna sponka za ozemljitev

� NEVARNOST
– Če se odvajan zrak vrača v prostor, 

mora v prostoru obstajajti zadostna sto-
pnja izmenjave zraka L. Za ohranjanje 
zahtevanih mejnih vrednosti sme vrnje-
ni volumski tok znašati največ 50% vo-
lumskega toka svežega zraka (prostor-
ni volumen VR x stopnja izmenjave zra-
ku LW). Brez posebnih prezračevalnih 
ukrepov velja: LW=1h–1.

– Aparat in snovi, za katere se uporablja, 
vključno z varnim postopkom odstranje-
vanja vsrkanega materiala, sme upora-
bljati le usposobljeno osebje.

Elementi naprave Simboli na napravi
Ne vsesavajte virov vžiga! 
Primerno za vsesavanje gor-
ljivih vrst prahu razredov ek-
splozivnosti prahu v coni 22.

OPOZORILO: Ta naprava vsebuje zdraju 
škodljiv prah. Prznjenje in vzdrževanje na-
prave, vključno z zamenjavo vrečke za 
prah smejo opravljati samo strokovne ose-
be, ki so opremljene z ustrezno zaščitno 
opremo. Naprave ne vključujte, dokler ni 
vgrajen celoten filtrski sistem in ni bilo pre-
verjeno funkcioniranje volumskega preto-
ka.

Ploščato naguban filter
Naroč. št. 6.904-283.0

Vrečka za odpadke
Naroč. št. 6.907-347.0

Varnostna navodila

! MM
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– Ta naprava vsebuje prah, ki je škodljiv 
za zdravje. Postopke praznjenja in 
vzdrževanja, vključno z odstranitvijo 
zbiralnika za prah, smejo izvajati le stro-
kovnjaki, ki nosijo ustrezno zaščitno 
opremo.

– Naprave ne uporabljajte brez popolne-
ga filtrirnega sistema.

– Upoštevati se morajo uporabni varno-
stni predpisi za materiale, ki jih želite 
obdelati.

– Pribor, ki ga je odobril proizvajalec, je 
električno prevoden. Drug dodaten pri-
bor se ne sme uporabljati!

– Sesajte samo z vsemi filtrskimi elemen-
ti, ker se lahko v nasprotnem primeru 
sesalni motor poškoduje in zaradi pove-
čanega izstopanja finega prahu ogrozi 
zdravje!

– Upoštevajte varnostne predpise o ma-
terialu, ki ga želite sesati. Pri strokovni/
nestrokovni uporabi se lahko deli apa-
rata segrejejo do 125 °C.

– Uporaba podaljška ni dovoljena.

� OPOZORILO
Ne sesajte brez filtrskega elementa, ker se 
v nasprotnem primeru lahko poškoduje se-
salni motor in pride do ogrožanja zdravja 
zaradi povečanega izhajanja drobnega 
prahu.
Opozorilo: Za prah z vžigalno energijo pod 
1 mJ lahko veljajo dodatni predpisi.
 Napravo postavite v delovni položaj, če 

je potrebno, jo zavarujte s fiksirno zavo-
ro.

 Gibko sesalno cev (ni v obsegu doba-
ve) vstavite v sesalni nastavek.

 Pred začetkom dela kontrolirajte nivo 
polnjenja v zbiralniku umazanije in zbi-
ralnik po potrebi izpraznite.

 Prepričajte se, da je zbiralnik umazanije 
pravilno vstavljen. Vzmetne sponke 
morajo biti čiste in nalegati na zbiralniku 
umazanije. Po potrebi vzmetno sponko 
očistite z vlažno krpo.

 Nataknite željeni pribor (ni v obsegu do-
bave).

Naprava je opremljena z nadzorom sesal-
ne moči. V primeru, da hitrost zračnega 
pretoka v gibki sesalni cevi pade po 20 m/
s, zasveti kontrolna lučka „Podtlak“ rdeče 
(glejte „Pomoč pri motnjah“).
Opozorilo: Kontrolna lučka „Podtlak“ lahko 
med normalnim obratovanjem (npr. pri delu 
s talno šobo) občasno zasveti rdeče v pri-
meru, ko se zmanjša količina zraka (zman-
šanje prereza cevi) in se na podlagi tega 
poviša podtlak.
Opozorilo: V tem primeru pa seveda ne 
gre za okvaro, temveč za opozorilo, da se 
je – kot zgoraj navedeno zmanjšala količina 
zraka in povečal podtlak.

Preko ozemljenega priključnega nastavka 
se odvajajo statične naelektritve. Tako se z 
električno prevodnim priborom, ki ga je 
odobril proizvajalec, preprečijo iskrenje in 
udarci toka.

� OPOZORILO
Pri sesanju se nikoli ne sme odstraniti obeh 
ploskih nagubanih filtrov.
POZOR
Nevarnost poškodb! Ne pokrivajte odprtin 
dovodnega in odpadnega zraka na sesalni 
glavi.

� OPOZORILO
Ogrožanje zdravja zaradi drobnega prahu! 
Če se gibka sesalna cev odstrani, je treba 
sesalni priključek zapreti.
Slika 
 Priključno objemko natančno vložite v 

sesalni priključek.
 Priključno objemko potisnite do konca.

Zagon

Avtomatski nadzor moči sesanja

Anti statik sistem

Uporaba

Zapiranje sesalnega priključka
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Opozorilo: Zbiralnik umazanije se mora iz-
prazniti, če je napolnjen do ca. 3 cm pod 
zgornjim robom oz. po vsaki uporabi.
– Redno kontrolirajte nivo polnjenja v zbi-

ralniku umazanije, ker se naprava ne iz-
klopi avtomatično.

– Naprava je opremljena z vrečko za od-
padke, naročniška št. 6.907-347.0 (5 
kosov).

Opozorilo: S to napravo se lahko vsesava-
jo vse vrste prahu do razreda M. Uporaba 
vrečke za zbiranje prahu (za naročniško št. 
glejte filtrske sisteme) je zakonsko predpi-
sana.
Opozorilo: Naprava je primerna za vsesa-
vanje suhega, gorljivega prahu z MAK-vre-
dnostmi večjimi ali enakimi 0,1 mg/m3.
– Pri sesanju drobnega prahu se mora 

dodatno uporabiti vrečka za odpadke.

POZOR
Pri spremembi z mokrega na suho sesa-
nje upoštevajte:
Sesanje suhega prahu z mokrim filtrskim 
elementom zamaši filter in ga lahko one-
sposobi.
 Moker filter pred uporabo dobro posuši-

te ali pa ga zamenjajte s suhim.
 Po potrebi zamenjajte filter, kot je opi-

sano pod točko "Nega in vzdrževanje". 

 Blokirajte fiksirne zavore.
Slika 
 Iztaknite tlačno izravnavo na zgornjem 

koncu.
 Potegnite deblokade snemljive mehani-

ke navzgor.
 Potisno streme potegnite navzgor. Zbi-

ralnik se deblokira in spusti.
Slika 
 Zbiralnik izvlecite za ročaj.
Slika 
 Vrečko za odpadke vstavite tako, da se 

le-ta tesno prilega steni posode in dnu 
posode.

 Vrečko za odpadke poveznite čez po-
sodo.

� NEVARNOST
Nevarnost eksplozije! Preko vzmetne 
sponke mora biti zagotovljena elektrostatič-
na ozemljitev med podvozjem in zbiralni-
kom umazanije.
 Zbiralnik ponovno vstavite in zablokiraj-

te s potisnim stremenom.
� OPOZORILO

Nevarnost zmečkanja! Med blo-
kiranjem nikoli ne držite rok med 
zbiralnikom umazanije in vme-

snim obročkom in jih ne vtikajte v bližino 
dvižne mehanike. Zbiralnik blokirajte tako, 
da z obema rokama zablokirate potisno 
streme.
 Ponovno vtaknite tlačno izravnavo.

Pozor: Pri sprejemanju velikih količin te-
kočine stalno kontrolirajte nivo polnje-
nja v zbiralniku umazanije, ker se zbiral-
nik v nekaj sekundah napolni in se lahko 
tekočina prelije.
� NEVARNOST
Pri mokrem sesanju se ne sme vsesavati 
zdravju škodljiv prah.
– Pri sesanju mokre umazanije vedno od-

stranite vrečko za odpadke.

 Blokirajte fiksirne zavore.
Slika 
 Iztaknite tlačno izravnavo na zgornjem 

koncu.
 Potegnite deblokade snemljive mehani-

ke navzgor.
 Potisno streme potegnite navzgor. Zbi-

ralnik se deblokira in spusti.
Slika 
 Zbiralnik izvlecite za ročaj.
Slika 
 Vrečko za odpadke obrnite navzgor.
 Vrečko za odpadke tesno zaprite z za-

piralnim trakom.
 Izvlecite vrečko za odpadke.

Zbiralnik umazanije

Suho sesanje

Menjava z mokrega na suho sesanje 

Vstavljanje vrečke za odpadke

Mokro sesanje

Odstranjevanje vrečke za odpadke
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 Vrečko za odpadke odvrzite v skladu z 
zakonskimi določili.

 Zbiralnik ponovno vstavite in zablokiraj-
te s potisnim stremenom.

� OPOZORILO

Nevarnost zmečkanja! Med blo-
kiranjem nikoli ne držite rok med 
zbiralnikom umazanije in vme-

snim obročkom in jih ne vtikajte v bližino 
dvižne mehanike. Zbiralnik blokirajte tako, 
da z obema rokama zablokirate potisno 
streme.
 Ponovno vtaknite tlačno izravnavo.

� PREVIDNOST
Upoštevajte lokalne predpise za ravnanje z 
odpadno vodo.
– Po končanem mokrem sesanju: Posuši-

te ploski nagubani filter. Posodo očistite 
z vlažno krpo in jo posušite.

 Vtaknite omrežni vtič.
Kontrolna lučka „Pripravljenost za obra-
tovanje“ sveti.

 Napravo vklopite z vrtljivim stikalom.

Ploski nagubani filter čistite v rednih inter-
valih.
Slika 
 Ročaj za čiščenje filtra večkrat izvlecite 

in vstavite pri izklopljeni napravi.

 Napravo izklopite z vrtljivim stikalom.
 Izvlecite omrežni vtič.

Kontrolna lučka „Pripravljenost za obra-
tovanje“ ugasne.

 Ročaj za čiščenje filtra večkrat izvlecite 
in vstavite pri izklopljeni napravi.

 Blokirajte fiksirne zavore.
Slika 
 Iztaknite tlačno izravnavo na zgornjem 

koncu.
 Potegnite deblokade snemljive mehani-

ke navzgor.
 Potisno streme potegnite navzgor. Zbi-

ralnik se deblokira in spusti.
Slika 
 Zbiralnik izvlecite za ročaj.
 Izpraznite posodo.
 Zbiralnik ponovno vstavite in zablokiraj-

te s potisnim stremenom.
� OPOZORILO

Nevarnost zmečkanja! Med blo-
kiranjem nikoli ne držite rok med 
zbiralnikom umazanije in vme-

snim obročkom in jih ne vtikajte v bližino 
dvižne mehanike. Zbiralnik blokirajte tako, 
da z obema rokama zablokirate potisno 
streme.
 Ponovno vtaknite tlačno izravnavo.

 Napravo od znotraj in od zunaj posesaj-
te in obrišite z vlažno krpo.

 Omrežni kabel navijte in pospravite.
 Gibko sesalno cev navijte okoli potisne-

ga stremena.
 Talno šobo in sesalno cev vtaknite v nji-

hova držala.
 Napravo pospravite v suh prostor in jo 

zavarujte pred nepooblaščeno upora-
bo.

Splošno

Vrtljivo stikalo

Naprava IZKLOP

Naprava VKLOP

Vklop naprave

Čiščenje filtra

Izklop stroja

Po vsakem obratovanju

Čiščenje filtra

Praznjenje posode

Čiščenje naprave

Shranjevanje naprave
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� PREVIDNOST
Nevarnost poškodbe in škode! Pri transpor-
tu upoštevajte težo naprave.
 Zaprite sesalni priključek, glejte upra-

vljanje.
 Popustite fiksirne zavore in napravo po-

tisnite za potisno streme.
 Za nakladanje primite napravo za pod-

vozje, ne za potisno streme.
 Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-

te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

� PREVIDNOST
Nevarnost poškodbe in škode! Pri shranje-
vanju upoštevajte težo naprave.
Ta naprava se sme shraniti le v notranjih 
prostorih.

� NEVARNOST
Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
Stroji za odstranjevanje prahu so varnostne 
naprave za preprečevanje ali odsranjeva-
nje nevarnosti v smislu BGV A1.
– Za vzdrževanje s strani uporabnika se 

mora naprava razstaviti, očistiti in vzdr-
ževati, kolikor je to izvedljivo, ne da se 
pri tem vzdrževalno osebje in druge 
osebe izpostavljajo nevarnosti. Ustre-
zni previdnostni ukrepi vključujejo raz-
strupitev pred razstavljanjem naprave. 
Poskrbite za lokalno filtrirano obvezno 
prezračevanje na mestu razstavljanja 
naprave, čiščenje vzdrževalne površine 
in ustrezno zaščito osebja.

– Zunanjost naprave se mora razstrupiti s 
sesanjem in brisanjem, ali obdelati s te-
snilnimi sredstvi preden se odstrani iz 
nevarnega območja. Vse dele naprave 
je treba šteti kot onesnažene, ko se jih 
odstrani iz nevarnega območja. Za pre-
prečevanje širjenja prahu je potrebno 
podvzeti ustrezne ukrepe.

– Pri izvajanju vzdrževalnih del in popravil 
je potrebno zavreči vse onesnažene 
predmete, ki jih ni mogoče zadovoljivo 
očistiti. Takšne predmete je treba od-
straniti v neprepustnih vrečkah v skladu 
z veljavnimi predpisi za odstranjevanje 
tovrstnih odpadkov.

– Sesalno odpritino je pri transportu in 
vzdrževanju naprave potrebno zapreti s 
priključno objemko.

� OPOZORILO
Varnostne priprave za preprečevanje ne-
varnosti je potrebno redno vzdrževati To 
pomeni, da mora proizvajalec ali podučena 
oseba najmanj enkrat letno preveriti varno-
stno tehnično brezhibno delovanje priprav, 
npr. tesnjenje aparata, poškodbe filtra, de-
lovanje kontrolnih priprav.
POZOR
Nevarnost poškodb! Za čiščenje ne upora-
bljajte negovalnih sredstev, ki vsebujejo si-
likon.
– Enostavna vzdrževalna in čistilna dela 

lahko izvedete sami.
– Površinonaprave in notranjost posode 

je treba redno čistiti z vlažno krpo.
� NEVARNOST
Nevarnost zaradi prahu, škodljivega za 
zdravje. Pri vzdrževalnih delih (npr. zame-
njavi filtra) nosite zaščitno dihalno masko 
P2 ali oblačila višje kakovosti in za enkra-
tno uporabo.

Opozorilo: Za snemanje sesalne glave sta 
potrebni 2 osebi.
 Odvijte varnostne vijake na blokadah 

sesalne glave.
 Deblokirajte in snemite sesalno glavo.
 Deblokirajte in snemite pokrov filtra.
 Izvlecite ploski nagubani filter.
 Rabljeni ploski nagubani filter odstrani-

te v hermetično zaprti vrečki v skladu z 
zakonskimi določili.

 Odstranite umazanijo, ki se je nabrala 
na strani za čisti zrak.

 Vstavite nov ploski nagubani filter.
 Namestite pokrov filtra in ga blokirajte.

Transport

Skladiščenje

Vzdrževanje

Zamenjava ploskega nagubanega 
filtra
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 Previdno namestite sesalno glavo, jo 
naravnajte in zablokirajte.

 Privijte varnostne vijake na blokadah 
sesalne glave.

� NEVARNOST
Nevarnost eksplozije! Preko blokade mora 
biti zagotovljena elektrostatična ozemljitev 
med sesalno glavo in vmesnim obročkom.

 Blokirajte fiksirne zavore.
Slika 
 Iztaknite tlačno izravnavo na zgornjem 

koncu.
 Potegnite deblokade snemljive mehani-

ke navzgor.
 Potisno streme potegnite navzgor. Zbi-

ralnik se deblokira in spusti.
Slika 
 Zbiralnik izvlecite za ročaj.
Slika 
 Vrečko za odpadke obrnite navzgor.
 Vrečko za odpadke tesno zaprite z za-

piralnim trakom.
 Izvlecite vrečko za odpadke.
 Vrečko za odpadke odvrzite v skladu z 

zakonskimi določili.
Slika 
 Novo vrečko za odpadke vstavite tako, 

da se le-ta tesno prilega steni posode in 
dnu posode.

 Vrečko za odpadke poveznite čez posodo.
� NEVARNOST
Nevarnost eksplozije! Preko vzmetne 
sponke mora biti zagotovljena elektrostatič-
na ozemljitev med podvozjem in zbiralni-
kom umazanije.
 Zbiralnik ponovno vstavite in zablokiraj-

te s potisnim stremenom.
� OPOZORILO

Nevarnost zmečkanja! Med blo-
kiranjem nikoli ne držite rok med 
zbiralnikom umazanije in vme-

snim obročkom in jih ne vtikajte v bližino 
dvižne mehanike. Zbiralnik blokirajte tako, 
da z obema rokama zablokirate potisno 
streme.
 Ponovno vtaknite tlačno izravnavo.

� NEVARNOST
Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
Opozorilo: V primeru motnje (npr. zloma 
filtra) se mora naprava takoj izklopiti. Pred 
vnovičnim zagonom je treba motnjo odpra-
viti.

 Preverite kabel, vtič, varovalko in vtični-
co.

 Vklopite napravo.

 Odstranite zamašitev iz sesalne šobe, 
sesalne cevi, gibke sesalne cevi ali plo-
ščato nagubanega filtra.

 Čiščenje filtra: Ročaj večkrat izvlecite in 
vstavite pri izklopljeni napravi.

 Zamenjajte napolnjeno vrečko za od-
padke.

 Preverite pravilni nased sesalne glave 
in zbiralnika.

 Zamenjajte ploski nagubani filter.
 Tlačno izravnavo vtaknite na obeh kon-

cih.

 Pravilno zablokirajte pokrov filtra.
 Preverite pravilen vgradni položaj plo-

skih nagubanih filtrov.
 Zamenjajte ploski nagubani filter.

Opozorilo: Naprava ne obratuje
Slika 
 Zamenjajte pola na vtiču naprave.

 Opravite čiščenje filtra.
 Zamenjajte ploski nagubani filter.
 Vrečko za odpadke je treba zamenjati, 

če je napolnjena in če ni minimalnega 
pretoka zraka.

Menjava vrečke za odpadke

Pomoč pri motnjah

Sesalna turbnina ne teče

Sesalna moč upada

Izstopanje prahu med sesanjem

Kontrolna lučka „Napaka faze in 
vrtilnega polja“ sveti rdeče

Kontrolna lučka „Podtlak“ sveti 
rdeče
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Če motnje ni možno odpraviti, mora na-
pravo pregledati uporabniški servis.

V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih določa naše prodajno predstavništvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v času 
garancije brezplačno odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim računom obrnite na prodajalca oziroma 
najbližji uporabniški servis.

� NEVARNOST

Uporabite le pribor za uporabo se-
rije 22, ki ga je odobril proizvajalec 

in je označen z nekdanjo nalepko. Uporaba 
drugačnih delov pribora lahko povzroči ne-
varnost eksplozije.
Uporabljajte samo originalen pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih 
najdete na www.kaercher.com.
– V obsegu dobave ni vključen pribor. Pri-

bor je potrebno glede na uporabo naro-
čiti ločeno.

– Brezhibno delovanje naprave je zagoto-
vljeno le z nazivno širino gibke sesalne 
cevi DN42.

– Nadomestne dele in pribor dobite pri 
svojem trgovcu ali pri podružnici podj. 
KÄRCHER.

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in načina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, če kdo napra-
vo spremeni brez našega soglasja.

5.966-014

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaščenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Uporabniški servis

Garancija

Pribor in nadomestni deli

Izjava EU o skladnosti

Proizvod: Sesalnik za mokro in suho 
sesanje

Tip: 1.576-xxx
Zadevne EU-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU
2014/34/EU
Uporabljene usklajene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Štev. certifikata:
IBExU13ATEXB009X
Oznaka

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Tehnični podatki
Tip IVC 60/30 Ap M Z22
Omrežna napetost V 400
Frekvenca Hz 3~ 50
Nazivna moč W 3000
Vsebina zbiralnika l 60
Količina zraka (max.) pri dolžini gibke sesalne cevi 3 m m3/h 177
Količina zraka (max.) pri dolžini gibke sesalne cevi 8 m m3/h 136
Podtlak (max.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Vrsta zaščite -- IP54
Razred zaščite -- I
Priključek gibke sesalne cevi (C-DN/C-ID) DN 72
Nazivna širina gibke sesalne cevi DN 42
Dolžina x širina x višina mm 970 x 690 x 1240
Površina filtra m2 1,9
Tipična delovna teža kg 95
Temperatura okolice °C -10...+40
Maksimalna temperatura površine °C 125
Relativna zračna vlažnost % 30-90
Vrsta zaščite vžiga II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-69
Nivo hrupa LpA dB(A) 77
Negotovost KpA dB(A) 1
Vrednost vibracij dlan-roka m/s2 <2,5
Negotovost K m/s2 0,2
Omrežni ka-
bel

H07RN-F 5x1,5 mm2

Št. delov Dolžina ka-
bla

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Przed pierwszym użyciem urzą-
dzenia należy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować we-
dług jej wskazań i zachować ją do później-
szego wykorzystania lub dla następnego 
użytkownika.
– Przed pierwszym uruchomieniem nale-

ży koniecznie przeczytać zasady bez-
pieczeństwa nr 5.956-249.0!

– Nieprzestrzeganie wskazówek zawar-
tych w niniejszej instrukcji obsługi i 
wskazówek bezpieczeństwa może pro-
wadzić do uszkodzenia urządzenia 
oraz sytuacji niebezpiecznych dla ob-
sługującego lub innych osób.

– Ewentualne uszkodzenia transportowe 
należy niezwłocznie zgłosić sprzedaw-
cy.

Wskazówki dotyczące składników (RE-
ACH)
Aktualne informacje dotyczące składników 
znajdują się pod: 
www.kaercher.com/REACH

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Wskazówka dot. bezpośredniego zagroļe-
nia, prowadzącego do cięļkich obraļeń 
ciała lub do śmierci.
� OSTRZEŻENIE
Wskazówka dot. moļliwie niebezpiecznej 
sytuacji, mogącej prowadzić do cięļkich 
obraļeń ciała lub śmierci.
� OSTROŻNIE
Wskazówka dot. moļliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która moļe prowadzić do lekkich 
zranień.
UWAGA
Wskazówka dot. moļliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która moļe prowadzić do szkód 
materialnych.

Spis treści
Ochrona İrodowiska . . . . . . . . PL 1
Stopnie zagrożenia . . . . . . . . . PL 1
Użytkowanie zgodne z przezna-
czeniem. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 2
Elementy urządzenia  . . . . . . . PL 2
Symbole na urządzeniu  . . . . . PL 3
Wskazówki bezpieczeństwa . . PL 3
Uruchamianie . . . . . . . . . . . . . PL 3
Obsługa. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . PL 6
Przechowywanie . . . . . . . . . . . PL 7
Czyszczenie i konserwacja . . . PL 7
Usuwanie usterek . . . . . . . . . . PL 8
Gwarancja. . . . . . . . . . . . . . . . PL 9
Wyposażenie dodatkowe i czę-
İci zamienne . . . . . . . . . . . . . . PL 9
Deklaracja zgodnoİci UE . . . . PL 9
Dane techniczne . . . . . . . . . . . PL 10

Ochrona środowiska
Materiał, z którego wykonano 
opakowanie nadaje się do po-
wtórnego przetworzenia. Prosi-
my nie wyrzucać opakowania do 
İmieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddać do recyklingu.
Zużyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, które po-
winny być oddawane do utyliza-
cji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny 
przedostać się do İrodowiska 
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cję starych urządzeń w odpo-
wiednich placówkach zbierają-
cych surowce wtórne.

Stopnie zagrożenia
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– Odkurza przeznaczony jest do czysz-
czenia na mokro i na sucho powierzchni 
podłóg i İcian.

– Odkurzacz przeznaczony jest do zasto-
sowania na powierzchni.

– Urządzenie przeznaczone jest do odku-
rzania pyłów grupy IIIC, IIIB i IIIA.

– Urządzenie przeznaczone jest do odku-
rzania suchych, palnych i szkodliwych 
dla zdrowia pyłów; chodzi klasę pyłów 
M wg EN 60 335–2–69. Ograniczenie: 
Zabronione jest zasysanie substancji 
rakotwórczych.

– Urządzenia o konstrukcji typu 22 są 
przeznaczone do zbierania pyłów pal-
nych w strefie 22. Nie nadają się do 
podłączenia do maszyn wytwarzają-
cych pył.

– Urządzenia o konstrukcji typu 22 nie 
nadają się do zbierania pyłów lub cie-
czy o wysokim ryzyku wybuchu oraz 
mieszanin zapalnych pyłów i cieczy.

– Niniejsze urządzenie przeznaczone 
jest do zastosowania przemysłowego, 
np. w magazynach i obszarach produk-
cyjnych.

– Niedopuszczalne jest transportowanie 
urządzenia przy użyciu żurawia.

1 Dźwignia mocująca
2 Pokrywa filtra
3 Płaski filtr falisty
4 Odryglowanie prawej blokady mechani-

ki osadzania
5 Kabel sieciowy
6 Ryglowanie głowicy ssącej (İrubą za-

bezpieczającą)
7 Czyszczenie filtra
8 Kółko skrętne zbiornika na zanieczysz-

czenia
9 Wyrównanie ciİnień
10 Złącze do wyrównania ciİnień
11 Zbiornik na zanieczyszczenia
12 Pierİcień poİredni
13 Odryglowanie lewej blokady mechaniki 

osadzania
14 Tabliczka identyfikacyjna
15 Króciec ssący
16 Złączka
17 Kółko skrętne podwozia z hamulcem 

postojowym
18 Uchwyt na dyszę podłogową
19 Podwozie
20 Miska przechwytująca
21 Rękojeİć zbiornika na zanieczyszcze-

nia
22 Uchwyt na rurę ssącą
23 Uchwyt głowicy ssącej
24 Pokrętło
25 Głowica ssąca
26 Silnik trójfazowy
27 Tłumik odprowadzania powietrza
28 Uchwyt do prowadzenia
29 Hak kablowy
30 Kontrolka „Podciİnienie“
31 Kontrolka „Usterka faz i pól wirujących“
32 Kontrolka „Gotowoİć do pracy“
33 Pałąk sprężynowy do uziemiania

Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Elementy urządzenia 
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� NIEBEZPIECZEŃSTWO
– W przypadku odprowadzania powietrza 

z urządzenia do pomieszczenia w po-
mieszczeniu musi być zapewniony wy-
starczający wskaĺnik wymiany powie-
trza L. W celu zachowania wymaga-
nych wartości granicznych strumień ob-
jętości powietrza zwrotnego moļe 
wynosić maksymalnie 50% strumienia 
objętości powietrza świeļego (kubatura 
pomieszczenia VR x wskaĺnik wymiany 
powietrza LW). Bez specjalnego wietrze-
nia obowiązuje: LW=1h–1.

– Urządzenie i substancje, dla których 
jest ono przeznaczone, włącznie z bez-
pieczną procedurą usuwania nagroma-
dzonego materiału, mogą być obsługi-
wane jedynie przez odpowiednio prze-
szkolony personel.

– Urządzenie zawiera szkodliwe dla zdro-
wia pyły. Opróļnianie i konserwacja, 
włącznie z usuwaniem zbiorników pyłu, 
mogą być przeprowadzane tylko przez 
fachowy personel, uļywający odpo-
wiedniego wyposaļenia ochronnego.

– Nie uļywać urządzenia bez kompletne-
go systemu filtracyjnego.

– Naleļy przestrzegać właściwych prze-
pisów bezpieczeństwa, odnoszących 
się do obsługiwanych materiałów.

– Akcesoria autoryzowane przez produ-
centa charakteryzują się przewodnoś-
cią elektryczną. Nie stosować innych 
akcesoriów!

– Odsysać tylko ze wszystkimi filtrami, 
gdyļ w przeciwnym razie moļe to pro-
wadzić do uszkodzenia silnika ssącego 
i stanowić zagroļenie dla zdrowia w wy-
niku zwiększonego wydmuchu drobne-
go pyłu!

– Przestrzegać wskazówek bezpieczeń-
stwa dotyczących materiałów, które 
mają być odsysane. Podczas uļycia 
zgodnego/niezgodnego z przeznacze-
niem pewne elementy urządzenia 
mogą się podgrzać do 125 °C.

– Uļywanie przedłuļacza nie jest dozwo-
lone.

� OSTRZEŻENIE
Nie odkurzać bez filtra, gdyļ moļe to do-
prowadzić do uszkodzenia silnika ssącego 
i stanowić zagroļenie dla zdrowia w wyniku 
silniejszego wydmuchu drobnego pyłu.
Wskazówka: Dla pyłów o energii zapłonu 
poniżej 1 m mogą obowiązywać dodatkowe 
przepisy.
 Urządzenie ustawić w miejscu pracy, w 

razie potrzeby zabezpieczyć hamul-
cem.

Symbole na urządzeniu
Nie zasysać źródeł zapłonu! 
Nadaje się do zasysania py-
łów zapalnych o klasie wybu-
chowoİci w strefie 22.

OSTRZEĻENIE: W urządzeniu znajdują 
się pyły szkodliwe dla zdrowia. Opróļnie-
nia, przeglądu i konserwacji, jak równieļ 
usunięcia worka z anieczyszczeniami 
moļe dokonać tylko uprawniony specjali-
sta wyposaļony w odpowiednie środki 
ochrony osobistej. Nie wolno włączać 
urządzenia przed zainstalowaniem kom-
pletnego systemu filtrów i sprawdzeniem 
prawidłowości działania systemu kontroli 
napełnienia.

Płaski filtr falisty
Nr katalogo-
wy

6.904-283.0

Worek na odpady
Nr katalogo-
wy

6.907-347.0

Wskazówki bezpieczeństwa

! MM

Uruchamianie
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 Włożyć wężyk do zasysania (nie objęte-
go zakresem dostawy) do króćca ssą-
cego.

 Przed rozpoczęciem pracy skontrolo-
wać poziom napełnienia zbiornika na 
zanieczyszczenia i w razie potrzeby go 
opróżnić.

 Zapewnić, by zbiornik zanieczyszczeń 
używany był właİciwie. Pałąki spręży-
nowe muszą być czyste i przylegać do 
zbiornika zanieczyszczeń. W razie po-
trzeby wyczyİcić pałąk sprężynowy wil-
gotną szmatką.

 Założyć żądane akcesoria (nie objęte 
zakresem dostawy).

Urządzenie wyposażone jest w nadzór siły 
ssania. Jeżeli prędkoİć powietrza w wężu 
ssawnym spadnie poniżej 20 m/s, na czer-
wono zapali się kontrolka „Podciİnienie“ 
(patrz „Usuwanie usterek“).
Wskazówka: Podczas zwykłej eksploatacji 
(np. podczas pracy ze ssawką podłogową) 
kontrolka „Podciİnienie“ może się krótko 
zaİwiecić na czerwono, gdy zmniejsza się 
iloİć powietrza (redukcja przekroju) i co za 
tym idzie, zwiększa się podciİnienie.
Wskazówka: W tych przypadkach nie jest 
to jednak oznaką usterki, a jedynie informa-
cją, że iloİć powietrza zmniejszyła się, a 
podciİnienie zwiększyło.

Za pomocą uziemionego króćca przyłącze-
niowego odprowadzane są ładunki statycz-
ne. W ten sposób, za pomocą akcesoriów 
autoryzowanych przez producenta, zapo-
biega się tworzeniu iskier oraz impulsów 
prądowych.

� OSTRZEŻENIE
Podczas odkurzania nigdy nie naleļy usu-
nąć obydwu płaskich filtrów falistych.
UWAGA
Niebezpieczeństwo uszkodzenia! Nie przy-
krywać otworów doprowadzających i odpro-
wadzających powietrze na głowicy ssącej.

� OSTRZEŻENIE
Zagroļenie dla zdrowia drobnym pyłem! Po 
usunięciu węļyka do zasysania, złącze 
ssące naleļy zamknąć.
Rysunek 
 Włożyć odpowiednio dopasowaną 

złączkę do złącza ssącego.
 Wsunąć złączkę do oporu.

Wskazówka: Zbiornik na zanieczyszcze-
nia należy opróżnić, gdy jest on wypełniony 
do ok. 3 cm poniżej górnej krawędzi wzgl. 
po każdym użyciu.
– Regularnie kontrolować poziom napeł-

nienia zbiornika na zanieczyszczenia, 
gdyż urządzenie nie wyłącza się auto-
matycznie.

– Urządzenie wyposażone jest w worek 
na odpady, nr katalogowy 6.907-347.0 
(5 sztuk).

Wskazówka: Za pomocą tego urządzenia 
można odsysać wszelkie rodzaje pyłów do 
klasy pyłów M. Prawo przewiduje użycie 
worka do zbierania kurzu (nr katalogowy, 
zob. Systemy filtracyjne).
Wskazówka: Urządzenie przystosowane 
jest do usuwania suchych, palnych pyłów o 
parametrach MAK (maksymalnego stęże-
nia w miejscu pracy) równych lub więk-
szych od 0,1 mg/m3.
– Przy zasysaniu drobnego kurzu należy 

dodatkowo używać worka na odpady.

UWAGA
W przypadku przejścia od odkurzania 
na mokro do odkurzania na sucho:
Odkurzanie suchego pyłu, gdy filtr jest mo-
kry, moļe spowodować jego zapchanie i 
uszkodzenie.
 Mokry filtr należy przed użyciem dobrze 

wysuszyć lub wymienić na suchy.
 W razie potrzeby wymienić filtr, patrz 

punkt „Czyszczenie i konserwacja”. 

Automatyczny nadzór siły ssania

System Antystatyczny

Obsługa

Zamykanie złącza ssącego

Zbiornik na zanieczyszczenia

Odkurzanie na sucho

Przejście z odkurzania na mokro do 
odkurzania sucho
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 Zablokować hamulce postojowe.
Rysunek 
 Wyjąć złącze do wyrównywania ciİnień 

na górnym końcu.
 Blokady mechaniki osadzania pociąg-

nąć ku górze.
 Wyjąć pałąk przesuwny ku górze. Na-

stępuje odryglowanie i opuszczenie 
zbiornika.

Rysunek 
 Wyjąć zbiornik przy uchwycie.
Rysunek 
 Umieİcić worek na odpady w taki spo-

sób, by İciİle przylegał do İcianki 
zbiornika i do jego dna.

 Wywinąć worek na odpady przez kra-
wędź zbiornika.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo wybuchu! Naleļy za-
pewnić uziemienie elektrostatyczne pomię-
dzy podwoziem a zbiornikiem zanieczysz-
czeń przy uļyciu pałąków spręļynowych.
 Ponownie założyć zbiornik i zaryglować 

pałąkiem przesuwnym.
� OSTRZEŻENIE

Niebezpieczeństwo zgniecenia! 
W trakcie ryglowania w ļadnym 
wypadku nie trzymać rąk między 

zbiornikiem na zanieczyszczenia a pierście-
niem pośrednim, ani nie wkładać ich w po-
bliļe mechanicznego urządzenia podno-
szącego. Zaryglować zbiornik przez uļycie 
pałąka przesuwnego obiema rękoma.
 Ponownie założyć złącze do wyrówny-

wania ciİnień.

Uwaga: Stale kontrolować poziom na-
pełnienia zbiornika na zanieczyszczenia 
przy odbiorze wielkich ilości cieczy, 
gdyż zbiornik może się napełnić i prze-
lać w ciągu kilku sekund.
� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Przy odkurzaniu na mokro nie moļna zbie-
rać ļadnych szkodliwych dla zdrowia pyłów.
– Przy odsysaniu mokrych zabrudzeń, za-

wsze należy usunąć worek na odpady.

 Zablokować hamulce postojowe.
Rysunek 
 Wyjąć złącze do wyrównywania ciİnień 

na górnym końcu.
 Blokady mechaniki osadzania pociąg-

nąć ku górze.
 Wyjąć pałąk przesuwny ku górze. Na-

stępuje odryglowanie i opuszczenie 
zbiornika.

Rysunek 
 Wyjąć zbiornik przy uchwycie.
Rysunek 
 Nakładanie worka na odpady.
 Szczelnie zamknąć worek na odpady 

za pomocą tasiemki zamykającej.
 Wyjąć worek na odpady.
 Worek na odpady poddać utylizacji 

zgodnie z obowiązującymi przepisami.
 Ponownie założyć zbiornik i zaryglować 

pałąkiem przesuwnym.
� OSTRZEŻENIE

Niebezpieczeństwo zgniecenia! 
W trakcie ryglowania w ļadnym 
wypadku nie trzymać rąk mię-

dzy zbiornikiem na zanieczyszczenia a 
pierścieniem pośrednim, ani nie wkładać 
ich w pobliļe mechanicznego urządzenia 
podnoszącego. Zaryglować zbiornik przez 
uļycie pałąka przesuwnego obiema ręko-
ma.
 Ponownie założyć złącze do wyrówny-

wania ciİnień.

� OSTROŻNIE
Przestrzegać miejscowych przepisów doty-
czących postępowania z brudną wodą.
– Po zakończeniu odkurzania na mokro: 

Płaski filtr falisty pozostawić do wy-
schnięcia Zbiornik oczyİcić wilgotną 
szmatką i osuszyć.

Zakładanie worka na odpady

Odkurzanie na mokro

Usuwanie worka na odpady

Ogólne
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 Podłączyć urządzenie do zasilania.
įwieci się kontrolka „Gotowoİć do pracy“.

 Włączyć urządzenie przy użyciu prze-
łącznika obrotowego.

Regularnie czyİcić płaski filtr falisty.
Rysunek 
 Po wyłączeniu urządzenia kilkakrotnie 

wysunąć i wsunąć uchwyt do czyszcze-
nia filtra.

 Wyłączyć urządzenie przy użyciu prze-
łącznika obrotowego.

 Wyciągnąć wtyczkę z gniazda zasilają-
cego. 
Gaİnie kontrolka „Gotowoİć do pracy“.

 Po wyłączeniu urządzenia kilkakrotnie 
wysunąć i wsunąć uchwyt do czyszcze-
nia filtra.

 Zablokować hamulce postojowe.
Rysunek 
 Wyjąć złącze do wyrównywania ciİnień 

na górnym końcu.
 Blokady mechaniki osadzania pociąg-

nąć ku górze.
 Wyjąć pałąk przesuwny ku górze. Na-

stępuje odryglowanie i opuszczenie 
zbiornika.

Rysunek 
 Wyjąć zbiornik przy uchwycie.
 Opróżnić zbiornik.
 Ponownie założyć zbiornik i zaryglować 

pałąkiem przesuwnym.

� OSTRZEŻENIE

Niebezpieczeństwo zgniecenia! 
W trakcie ryglowania w ļadnym 
wypadku nie trzymać rąk mię-

dzy zbiornikiem na zanieczyszczenia a 
pierścieniem pośrednim, ani nie wkładać 
ich w pobliļe mechanicznego urządzenia 
podnoszącego. Zaryglować zbiornik przez 
uļycie pałąka przesuwnego obiema ręko-
ma.
 Ponownie założyć złącze do wyrówny-

wania ciİnień.

 Wyczyİcić urządzenie od wewnątrz i od 
zewnątrz poprzez odkurzenie i wytarcie 
wilgotną szmatką.

 Nawinąć i schować kabel sieciowy.
 Okręcić wężyk do zasysania o pałąk 

przesuwny.
 Wsunąć dyszę do podłóg i rurę ssącą 

do właİciwego uchwytu.
 Odstawić urządzenie do suchego po-

mieszczenia i zabezpieczyć przed użyt-
kowaniem przez osoby nieuprawnione.

� OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na cięļar urządzenia w 
czasie transportu.
 Zamykanie złącza ssącego, patrz Ob-

sługa.
 Zwolnić hamulec postojowy i przesunąć 

urządzenie używając pałąka przesuw-
nego.

 Do przeładunku urządzenie przytrzy-
mać za podwozie, a nie przy pałąku 
przesuwnym.

 W trakcie transportu w pojazdach nale-
ży urządzenie zabezpieczyć przed po-
İlizgiem i przechyleniem zgodnie z obo-
wiązującymi przepisami.

Przełącznik obrotowy

WYŁĖCZYĆ urządzenie

WŁĖCZYĆ urządzenie

Włączenie urządzenia

Czyszczenie filtra

Wyłączanie urządzenia

Po każdym użyciu

Czyszczenie filtra

Opróżnić zbiornik

Czyszczenie urządzenia

Przechowywanie urządzenia

Transport
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� OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na cięļar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.
Urządzenie może być przechowywane je-
dynie w pomieszczeniach wewnętrznych.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Przed przystąpieniem do wszelkich prac w 
obrębie urządzenia naleļy wyłączyć urzą-
dzenie i odłączyć przewód sieciowy od za-
silania.
Urządzenia do usuwania pyłów są sprzę-
tem zabezpieczającym służącym do zapo-
biegania lub usuwania niebezpieczeństw w 
sensie przepisów BHP.
– W celu konserwacji należy rozmonto-

wać i oczyİcić urządzenie oraz prze-
prowadzić czynnoİci konserwacyjne, o 
ile jest to możliwe bez stwarzania za-
grożenia dla personelu i innych osób. 
Do wskazanych İrodków ostrożnoİci 
należy odkażenie urządzenia przed 
jego rozmontowaniem. W miejscu, w 
którym ma nastąpić rozmontowanie 
urządzenia, należy zapewnić wentyla-
cję mechaniczną z lokalną filtracją, 
oczyszczenie miejsca konserwacji oraz 
odpowiednią ochronę personelu.

– Zanim urządzenie opuİci niebezpiecz-
ny teren, należy odkazić jego zewnętrz-
ną powierzchnię poprzez odessanie 
pyłu i jego wytarcie lub użycie İrodków 
uszczelniających. Wszystkie częİci 
urządzenia należy uznać za zanie-
czyszczone, jeżeli pochodzą z niebez-
piecznego terenu. W celu uniknięcia 
rozprzestrzeniania się kurzu, należy 
podjąć odpowiednie İrodki.

– W trakcie przeprowadzania prac kon-
serwacyjnych i naprawczych należy wy-
rzucić wszystkie zanieczyszczone 
przedmioty, których nie można w zado-
walającym stopniu wyczyİcić. Przed-
mioty te należy usunąć w odpowiednich 
szczelnych workach, zgodnie z obowią-
zującymi przepisami o usuwaniu takich 
odpadów.

– Na czas transportu i konserwacji należy 
zamknąć otwór ssący złączką.

� OSTRZEŻENIE
Naleļy regularnie przeprowadzać konser-
wację urządzeń zabezpieczających w celu 
zapobiegania zagroļeniom i usuwania ich. 
Oznacza to, ļe przynajmniej raz w roku zo-
stanie przez producenta lub poinstruowaną 
osobę skontrolowana pod względem nie-
nagannego funkcjonowania technicznego 
np.: szczelność urządzenia, uszkodzenie 
filtra, działanie sprzętu kontrolnego.
UWAGA
Niebezpieczeństwo uszkodzenia! Do 
czyszczenia nie uļywać środków pielęgna-
cyjnych zawierających silikon.
– Proste prace konserwacyjne i pielęgna-

cyjne użytkownik może przeprowadzić 
sam.

– Powierzchnię urządzenia i wewnętrzną 
stronę pojemnika należy regularnie 
czyİcić mokrą szmatką.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo na skutek istnienia py-
łów szkodliwych dla zdrowia. Podczas prac 
konserwacyjnych (np. wymiana filtra) nale-
ļy nosić maskę przeciwpyłową klasy P2 lub 
wyļszej oraz odzieļ jednorazową.

Wskazówka: Do zdjęcia głowicy ssącej 
potrzebne są 2 osoby.
 Poluzować İruby zabezpieczające przy 

blokadach głowicy ssącej.
 Odblokować i zdjąć głowicę ssącą.
 Odblokować i zdjąć pokrywę filtra.
 Wyjąć płaski filtr falisty.
 Zużyty płaski filtr falisty usunąć zgodnie 

z obowiązującymi przepisami w za-
mkniętym, nieprzepuszczającym pyłu 
worku.

 Usunąć powstałe zanieczyszczenie po 
stronie czystego powietrza.

 Włożyć nowy płaski filtr falisty.
 Nałożyć i zablokować pokrywę filtra.
 Ostrożnie nałożyć, ustawić i zaryglować 

głowicę ssącą.
 Przykręcić İruby zabezpieczające przy 

blokadach głowicy ssącej.

Przechowywanie

Czyszczenie i konserwacja

Wymiana płaskiego filtra falistego
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� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo wybuchu! Naleļy za-
pewnić uziemienie elektrostatyczne pomię-
dzy głowicą ssącą a pierścieniem pośred-
nim przy uļyciu blokady głowicy ssącej.

 Zablokować hamulce postojowe.
Rysunek 
 Wyjąć złącze do wyrównywania ciİnień 

na górnym końcu.
 Blokady mechaniki osadzania pociąg-

nąć ku górze.
 Wyjąć pałąk przesuwny ku górze. Na-

stępuje odryglowanie i opuszczenie 
zbiornika.

Rysunek 
 Wyjąć zbiornik przy uchwycie.
Rysunek 
 Nakładanie worka na odpady.
 Szczelnie zamknąć worek na odpady 

za pomocą tasiemki zamykającej.
 Wyjąć worek na odpady.
 Worek na odpady poddać utylizacji 

zgodnie z obowiązującymi przepisami.
Rysunek 
 Umieİcić nowy worek na odpady w taki 

sposób, by İciİle przylegał do İcianki 
zbiornika i do jego dna.

 Wywinąć worek na odpady przez kra-
wędź zbiornika.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo wybuchu! Naleļy za-
pewnić uziemienie elektrostatyczne pomię-
dzy podwoziem a zbiornikiem zanieczysz-
czeń przy uļyciu pałąków spręļynowych.
 Ponownie założyć zbiornik i zaryglować 

pałąkiem przesuwnym.
� OSTRZEŻENIE

Niebezpieczeństwo zgniecenia! 
W trakcie ryglowania w ļadnym 
wypadku nie trzymać rąk między 

zbiornikiem na zanieczyszczenia a pierście-
niem pośrednim, ani nie wkładać ich w po-
bliļe mechanicznego urządzenia podno-
szącego. Zaryglować zbiornik przez uļycie 
pałąka przesuwnego obiema rękoma.
 Ponownie założyć złącze do wyrówny-

wania ciİnień.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Przed przystąpieniem do wszelkich prac w 
obrębie urządzenia naleļy wyłączyć urzą-
dzenie i odłączyć przewód sieciowy od za-
silania.
Wskazówka: W przypadku wystąpienia 
usterki (np. pęknięcia filtra) należy natych-
miast wyłączyć urządzenie. Przed ponow-
nym uruchomieniem należy usunąć usterkę.

 Należy skontrolować przewód, wtycz-
kę, bezpieczniki i gniazdko.

 Włączyć urządzenie.

 Usunąć zatory z dyszy ssącej, rury ssą-
cej, węża ssącego albo filtra wkładko-
wego.

 Czyszczenie filtra: Po wyłączeniu urzą-
dzenia kilkakrotnie wysunąć i wsunąć 
uchwyt.

 Wymienić napełniony worek na odpady.
 Założyć głowicę ssącą i zbiornik spraw-

dzić ich właİciwe osadzenie.
 Wymienić płaski filtr falisty.
 Założyć złącze do wyrównywania ciİ-

nień na obu końcach.

 Właİciwie zaryglować pokrywę filtra.
 Sprawdzić poprawną pozycję montażo-

wą płaskich filtrów falistych.
 Wymienić płaski filtr falisty.

Wskazówka: Urządzenie nie działa.
Rysunek 
 Zamienić bieguny wtyczki urządzenia.

 Przeprowadzić czyszczenie filtra.
 Wymienić płaski filtr falisty.

Wymiana worka na odpady

Usuwanie usterek

Turbina ssąca nie pracuje

Moc ssania słabnie

Podczas odsysania wydostaje się 
pył

Kontrolka „Usterka faz i pól 
wirujących“ zapala się na czerwono

Kontrolka „Podciśnienie“ zapala się 
na czerwono
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 Gdy worek na odpady jest zapełniony 
wzgl. gdy strumień objętoİci spada po-
niżej wartoİci minimalnej, należy wy-
mienić worek.

Jeżeli usterka nie daje się usunąć, urzą-
dzenie musi być sprawdzone przez ser-
wis.

W każdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreİlone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpłatnie, o ile spowodowane są błę-
dem materiałowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierować się z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO

Stosować wyłącznie akcesoria do-
puszczone przez producenta i 

oznaczone naklejkami informującymi o za-
groļeniu wybuchowym dla konstrukcji typu 
22. Zastosowanie innych elementów akce-
soriów moļe spowodować niebezpieczeń-
stwo wybuchu.
Stosować tylko oryginalne akcesoria i czę-
İci zamienne, które gwarantują niezawod-
ną i bezusterkową eksploatację przyrządu.
Informacje dotyczące akcesoriów i częİci 
zamiennych można znaleźć na stronie in-
ternetowej www.kaercher.com.
– Zakres dostawy nie obejmuje akceso-

riów. Akcesoria należy zamówić od-
dzielnie w zależnoİci od aplikacji.

– Niezawodne działanie urządzenia za-
pewnia jedynie używanie wężyka do za-
sysania o İrednicy nominalnej 42 mm.

– Częİci zamienne i akcesoria dostępne 
są u sprzedawcy albo w oddziale firmy 
KÄRCHER.

Niniejszym oİwiadczamy, że okreİlone po-
niżej urządzenie odpowiada pod względem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magań w zakresie bezpieczeństwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami mo-
dyfikacje urządzenia powodują utratę waż-
noİci tego oİwiadczenia.

5.966-014

Z upoważnienia zarządu przedsiębiorstwa.

Pełnomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Serwis firmy

Gwarancja

Wyposażenie dodatkowe i 
części zamienne

Deklaracja zgodności UE

Produkt: Odkurzacz do pracy na mo-
kro i sucho

Typ: 1.576-xxx
Obowiązujące dyrektywy UE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2014/30/UE
2014/34/UE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Nr certyfikatu:
IBExU13ATEXB009X
Oznaczenie

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Dane techniczne
Typ IVC 60/30 Ap M Z22
Napięcie zasilające V 400
Częstotliwoİć Hz 3~ 50
Moc znamionowa W 3000
Pojemnoİć zbiornika l 60
Obj. powietrza (max.) przy wężu do zasysania o dług. 
3 m

m3/h 177

Obj. powietrza (max.) przy wężu do zasysania o dług. 
8 m

m3/h 136

Podciİnienie (maks.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Stopień ochrony -- IP54
Klasa ochronnoİci -- I
Przyłącze wężyka do zasysania (C-DN/C-ID) DN 72
įrednica nominalna wężyka do zasysania DN 42
Dług. x szer. x wys. mm 970 x 690 x 1240
Powierzchnia filtra m2 1,9
Typowy ciężar roboczy kg 95
Temperatura otoczenia °C -10...+40
Maks. temperatura powierzchni °C 125
Wilgotnoİć względna powietrza % 30-90
Klasa ochrony przeciwzapłonowej: II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Wartości określone zgodnie z EN 60335-2-69
Poziom ciİnienie akustycznego LpA dB(A) 77
Niepewnoİć pomiaru KpA dB(A) 1
Drgania przenoszone przez kończyny górne m/s2 <2,5
Niepewnoİć pomiaru K m/s2 0,2
Kabel siecio-
wy

H07RN-F 5x1,5 mm2

Nr częİci Długoİć 
kabla

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiţi acest instrucţiu-

nil original, respectaţi instrucţiunile cuprin-
se în acesta şi păstraţi-l pentru întrebuinţa-
rea ulterioară sau pentru următorii pose-
sori.
– Înainte de prima utilizare citiţi neapărat 

măsurile de siguranţă nr. 5.956-249.0!
– În cazul nerespectării instrucţiunilor de 

utilizare şi a măsurilor de siguranţă, 
aparatul poate fi deteriorat şi siguranţa 
persoanei care utilizează aparatul, re-
spectiv a altor persoane, poate fi pusă 
în pericol.

– În cazul în care aparatul a fost deterio-
rat în timpul transportului, informaţi ime-
diat comerciantul.

Observaţii referitoare la materialele con-
ţinute (REACH)
Informaţii actuale referitoare la materialele 
conţinute puteţi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

� PERICOL
IndicaĲie referitoare la un pericol iminent, 
care duce la vătămări corporale grave sau 
moarte.
� AVERTIZARE
IndicaĲie referitoare la o posibilă situaĲie pe-
riculoasă, care ar putea duce la vătămări 
corporale grave sau moarte.
� PRECAUğIE
Indică o posibilă situaĲie periculoasă, care 
ar putea duce la vătămări corporale uşoa-
re.
ATENğIE
IndicaĲie referitoare la o posibilă situaĲie pe-
riculoasă, care ar putea duce la pagube 
materiale.

Cuprins
Protecţia mediului înconjurător RO 1
Trepte de pericol . . . . . . . . . . . RO 1
Utilizarea corectă  . . . . . . . . . . RO 2
Elementele aparatului . . . . . . . RO 2
Simboluri pe aparat . . . . . . . . . RO 3
Măsuri de siguranţă  . . . . . . . . RO 3
Punerea în funcţiune. . . . . . . . RO 3
Utilizarea . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . RO 6
Depozitarea. . . . . . . . . . . . . . . RO 7
Îngrijirea şi întreţinerea . . . . . . RO 7
Remedierea defecţiunilor  . . . . RO 8
Garanţie  . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 9
Accesorii şi piese de schimb. . RO 9
Declaraţie UE de conformitate  RO 9
Date tehnice . . . . . . . . . . . . . . RO 10

Protecţia mediului 
înconjurător

Materialele de ambalare sunt re-
ciclabile. Ambalajele nu trebuie 
aruncate în gunoiul menajer, ci 
trebuie duse la un centru de co-
lectare şi revalorificare a deşeu-
rilor.
Aparatele vechi conţin materiale 
reciclabile valoroase, care pot fi 
supuse unui proces de revalorifi-
care. Bateriile, uleiul şi substan-
ţele asemănătoare nu trebuie să 
ajungă în mediul înconjurător. 
Din acest motiv, vă rugăm să 
apelaţi la centrele de colectare 
abilitate pentru eliminarea apa-
ratelor vechi.

Trepte de pericol
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– Aspiratorul este proiectat pentru curăţa-
rea umedă şi uscată a podelelor şi a pe-
reţilor.

– Acest aspirator este destinat pentru uti-
lizare în timpul zilei.

– Aparatul poate fi folosit pentru aspira-
rea prafurilor din grupurile de prafuri 
IIIC, IIIB şi IIIA.

– Aparatul este adecvat pentru aspirarea 
pulberilor uscate, inflamabile şi nocive; 
clasa de pulberi M conform EN 60 335–
2–69. Restricţie: Nu este permisă aspi-
rarea de substanţe cancerigene.

– Aparatele din varianta 22 sunt adecvate 
pentru aspirarea pulberilor inflamabile 
în zona 22. Nu sunt potrivite pentru a fi 
conectate la aparate care generează 
praf.

– Aparatele din varianta 22 nu sunt adec-
vate pentru aspirarea de pulberi şi lichi-
de cu pericol ridicat de explozie, re-
spectiv amestecuri de pulberi inflamabi-
le cu lichide.

– Acest aparat poate fi folosit în domeniul 
industrial, de ex. în spaţii de depozitare 
şi de producţie.

– Aparatul nu este omologat pentru a fi 
încărcat cu macara.

1 Mâner de tensionare
2 Capacul filtrului
3 Filtru cu pliuri plate
4 Dispozitivul drept de deblocare a siste-

mului de coborâre/ridicare
5 Cablu de reţea
6 Zăvor cap de aspirare (cu şurub de si-

guranţă)
7 Curăţarea filtrului
8 Rola de direcţie a containerului de mur-

dărie
9 Unitate de compensare a presiunii
10 Cuplaj unitate de compensare a presiu-

nii
11 Recipient pentru murdărie
12 Inel distanţier
13 Dispozitivul stâng de deblocare a siste-

mului de coborâre/ridicare
14 Plăcuţa de tip
15 Ştuţul de aspirare
16 Mufă de legătură
17 Rola de ghidare a aparatului de rulare 

cu frână de imobilizare
18 Suport pentru duza de curăţare a pode-

lelor
19 Aparat de rulare
20 Vană de colectare
21 Mânerul containerului de murdărie
22 Suport pentru tubul de aspirare
23 Mânerul capului de aspirare
24 Comutator rotativ
25 Cap de aspirare
26 Motor trifazat
27 Amortizor de zgomot la evacuarea ae-

rului
28 Bară de manevrare
29 Cârlig pentru cablu
30 Lampă de control „Subpresiune“
31 Lampă de control „Eroare de fază şi 

câmp rotitor“
32 Lampă de control pentru stare de func-

ţionare
33 Bridă de fixare pentru legare la pământ

Utilizarea corectă Elementele aparatului
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� PERICOL
– Când aerul evacuat ajunge înapoi în în-

căpere, trebuie să existe o rată de 
schimb a aerului L suficientă în încăpe-
re. Pentru a respecta valorile limită pre-
scrise, fluxul volumic returnat trebuie să 
fie de maxim 50% din fluxul volumic de 
aer proaspăt (volum încăpere VR x rată 
de schimb aer LW). Dacă nu există o 
modalitate de aerisire specială, se apli-
că: LW=1h–1.

– Utilizarea aparatului şi a substanĲelor 
pentru care a fost conceput, inclusiv 
procedeele sigure de eliminare a mate-
rialelor aspirate se vor efectua numai 
de personal instruit.

– Acest aparat conĲine praf nociv. Proce-
deele de golire şi de întreĲinere, inclusiv 
îndepărtarea rezervorului de colectare 
a prafului, se vor efectua doar de speci-
alişti îmbrăcaĲi în echipament de pro-
tecĲie adecvat.

– Aparatul nu se va folosi fără a avea în-
treg sistemul de filtrare montat.

– Se vor respecta măsurile de securitate 
aplicabile pentru materialele vehiculate.

– Accesoriul autorizat de către producă-
tor este conductor de curent. Nu este 
permisă folosirea altor accesorii!

– În timpul aspirării toate elementele de 
filtrare trebuie să fie montate, deoarece 
în caz contrar motorul de aspirare poate 
fi deteriorat şi sănătatea persoanelor 
este pusă în pericol din cauza creşterii 
cantităĲii de praf fin evacuat!

– RespectaĲi măsurile de siguranĲă apli-
cabile în cazul materialelor ce urmează 
să fie aspirate. În timpul utilizării cores-
punzătoare/necorespunzătoare, părĲile 
aparatului se pot încălzi până la 125 °C.

– Folosirea unui prelungitor nu este per-
misă.

� AVERTIZARE
Nu aspiraĲi fără elementul de filtrare, deoa-
rece în caz contrar motorul de aspirare 
poate fi deteriorat şi sănătatea persoanelor 
este pusă în pericol din cauza creşterii can-
tităĲii de praf fin evacuat.
Indicaţie: În cazul pulberilor cu o energie 
de aprindere sub 1mJ pot fi valabile unele 
reglementări suplimentare.
 Aşezaţi aparatul în poziţia de lucru şi 

dacă este nevoie, folosiţi frâna de imo-
bilizare pentru a-l asigura.

 Introduceţi furtunul de aspiraţie (nu este 
inclus în pachetul de livrare) în ştuţul de 
aspiraţie.

 Înainte de începerea lucrului verificaţi 
nivelul de umplere a containerului de 
murdărie şi goliţi containerul, dacă este 
cazul.

Simboluri pe aparat
Este interzisă aspirarea sur-
selor de foc! Potrivit pentru 
aspirarea pulberilor inflama-
bile din clasa de explozie pul-
beri în zona 22.

ATENıIE: Acest aparat conĲine prafuri no-
cive. Golirea şi lucrările de întreĲinere, in-
clusiv înlocuirea pungii de praf, se vor 
efectua numai de către persoane instruite 
pentru aceasta şi care poartă îmbrăcămin-
te şi mască de protecĲie. Nu porniĲi apara-
tul înainte de a fi instalat complet sistemul 
de filtrare şi de a fi controlat funcĲionalita-
tea dispozitivul de control pentru debitul de 
aer.

Filtru cu pliuri plate
Nr. de co-
mandă

6.904-283.0

Sac pentru murdărie
Nr. de co-
mandă

6.907-347.0

Măsuri de siguranţă

! MM

Punerea în funcţiune
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 Asiguraţi-vă dacă recipientul de murdă-
rie este introdus corect. Bridele de fixa-
re trebuie să fie curate şi să se aşeze pe 
recipientul de murdărie. Dacă este ne-
voie curăţaţi bridele de fixare cu o cârpă 
umedă.

 Aplicaţi accesoriul (nu este inclus în pa-
chetul de livrare) dorit.

Aparatul este dotat cu un sistem de monito-
rizare a puterii de aspirare. Dacă viteza ae-
rului din furtunul de aspirare scade sub 20 
m/s, lampa de control roşie „Subpresiune“ 
se aprinde (vezi "Remedierea defecţiuni-
lor").
Indicaţie: Lampa de control „Subpresiune“ 
se poate aprinde scurt în timpul utilizării 
normale (ex. la folosirea unei duze pentru 
podea) în cazul în care cantitatea de aer 
scade (micşorarea secţiunii transversale), 
lucru care duce la creşterea subpresiunii.
Indicaţie: În aceste cazuri nu este vorba 
despre o defecţiune, ci despre o indicaţie 
cum că - aşa cum s-a menţionat mai sus - 
cantitatea de aer a scăzut şi subpresiunea 
a crescut.

Prin intermediul ştuţurilor de racordare cu 
împământare sunt descărcate sarcinile sta-
tice. Astfel se împiedică formarea de scân-
tei şi de şocuri electrice cu accesoriile con-
ductoare de curent autorizate de către pro-
ducător.

� AVERTIZARE
În timpul aspirării nu este permisă îndepăr-
tarea celor două filtre cu pliuri plate.
ATENğIE
Pericol de deteriorare! Nu acoperiĲi orificiile 
de aspirare şi de evacuare a aerului.

� AVERTIZARE
Pericol pentru sănătate prin praful fin! Dacă 
îndepărtaĲi furtunul de aspiraĲie, închideĲi 
racordul de aspiraĲie.
Figura 
 Introduceţi mufa de racordare în racor-

dul de aspirare astfel încât să se potri-
vească exact.

 Împingeţi mufa de racordare înăuntru 
până la capăt.

Indicaţie: Recipientul de murdărie trebuie 
golit când murdăria ajunge până la aproxi-
mativ 3 cm sub marginea de sus.
– Verificaţi regulat nivelul de umplere a 

rezervorului de mizerie, deoarece apa-
ratul nu se opreşte automat.

– Aparatul este dotat cu un sac pentru 
murdărie, nr. de comandă 6.907-347.0 
(5 bucăţi).

Indicaţie: Cu acest aparat se pot aspira 
toate tipurile de praf până la clasa de pul-
beri M. Folosirea unui sac de colectare a 
prafului (pentru nr. de comandă vezi siste-
mele de filtrare) este prevăzută de lege.
Indicaţie: Aparatul este adecvat pentru aspi-
rarea pulberilor uscate, neinflamabile, cu va-
lori MAK mai mari sau egale cu 0.1 mg/m3.
– Când se aspiră praf fin, se va folosi în 

plus şi un al doilea sac de murdărie.

ATENğIE
La schimbarea mediului de aspiraĠie de 
la umed la uscat fiĠi atent la următoarele:
Aspirarea prafului uscat pe cartuşul de filtru 
ud îmbâcseşte filtrul şi-l poate face inutiliza-
bil.
 Înainte de utilizare, uscaţi bine filtrul 

umed sau înlocuiţi-l cu unul uscat.
 Dacă e nevoie, filtrul trebuie schimbat. 

Operaţiunea este descrisă la secţiunea 
"Îngrijirea şi întreţinerea". 

Monitorizarea automată a puterii de 
aspirare

Sistem antistatic

Utilizarea

Închiderea orificiului de aspirare

Rezervor de mizerie

Aspirarea uscată

Comutare între aspirare umedă şi 
uscată
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 Blocaţi aparatul folosind frânele de imo-
bilizare.

Figura 
 Deconectaţi unitatea de compensare a 

presiunii de la capătul de sus al acestuia.
 Trageţi în sus dispozitivul de deblocare 

a sistemului de ridicare/coborâre.
 Trageţi mânerul de deplasare în sus. 

Containerul se deblochează şi este co-
borât.

Figura 
 Trageţi afară containerul apucându-l de 

mâner.
Figura 
 Introduceţi sacul pentru murdărie în aşa 

fel, încât acesta să se afle cât mai 
aproape de peretele şi fundul rezervo-
rului.

 Introduceţi sacul pentru murdărie peste 
rezervor.

� PERICOL
Pericol de explozie! Prin brida de fixare tre-
buie asigurată împământarea electrostati-
că între aparatul de rulare şi recipientul de 
murdărie. 
 Introduceţi containerul la loc şi blocaţi-l 

cu mânerul de deplasare.
� AVERTIZARE

Pericol de strivire! În timpul blo-
cării nu introduceĲi mâna între 
containerul de murdărie şi inelul 

distanĲier şi în apropierea sistemului de ridi-
care. BlocaĲi containerul prin acĲionarea 
mânerului de deplasare cu ambele mâini.
 Conectaţi din nou unitatea de compen-

sare a presiunii.

Atenţie: În cazul aspirării unor cantităţi 
mari de lichide verificaţi permanent ni-
velul de umplere a rezervorului de mize-
rie, deoarece acesta poate să se umple 
în câteva secunde şi apa murdară poate 
să se reverse.

� PERICOL
În cazul aspirării umede, nu este permisă 
aspirarea pulberilor nocive.
– Când aspiraţi murdărie umedă, scoateţi 

întotdeauna sacul pentru murdărie.

 Blocaţi aparatul folosind frânele de imo-
bilizare.

Figura 
 Deconectaţi unitatea de compensare a 

presiunii de la capătul de sus al acestuia.
 Trageţi în sus dispozitivul de deblocare 

a sistemului de ridicare/coborâre.
 Trageţi mânerul de deplasare în sus. 

Containerul se deblochează şi este co-
borât.

Figura 
 Trageţi afară containerul apucându-l de 

mâner.
Figura 
 Suflecaţi sacul pentru murdărie.
 Închideţi etanş sacul pentru murdărie 

cu ajutorul benzii de fixare.
 Scoateţi sacul pentru murdărie.
 Eliminaţi sacul pentru murdărie conform 

reglementărilor legale.
 Introduceţi containerul la loc şi blocaţi-l 

cu mânerul de deplasare.
� AVERTIZARE

Pericol de strivire! În timpul blo-
cării nu introduceĲi mâna între 
containerul de murdărie şi inelul 

distanĲier şi în apropierea sistemului de ridi-
care. BlocaĲi containerul prin acĲionarea 
mânerului de deplasare cu ambele mâini.
 Conectaţi din nou unitatea de compen-

sare a presiunii.

� PRECAUğIE
AcordaĲi atenĲie reglementărilor locale pri-
vind apele uzate.
– După terminarea procesului de aspirare 

umedă: Lăsaţi filtrul cu pliuri plate să se 
usuce. Curăţaţi rezervorul cu o cârpă 
umedă şi lăsaţi-l să se usuce.

Montarea sacului pentru murdărie

Aspirarea umedă

Îndepărtarea sacului pentru murdărie

Generalităţi
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 Introduceţi ştecherul în priză.
Lampa de control pentru starea de 
funcţionare se aprinde.

 Porniţi aparatul cu ajutorul comutatoru-
lui rotativ.

Curăţaţi filtrul cu pliuri plate la intervale re-
gulate.
Figura 
 Scoateţi şi introduceţi de mai multe ori 

mânerul pentru curăţarea filtrului cu 
aparatul oprit.

 Opriţi aparatul cu ajutorul comutatorului 
rotativ.

 Scoateţi ştecherul din priză. 
Lampa de control pentru starea de 
funcţionare se stinge.

 Scoateţi şi introduceţi de mai multe ori 
mânerul pentru curăţarea filtrului cu 
aparatul oprit.

 Blocaţi aparatul folosind frânele de imo-
bilizare.

Figura 
 Deconectaţi unitatea de compensare a 

presiunii de la capătul de sus al acestu-
ia.

 Trageţi în sus dispozitivul de deblocare 
a sistemului de ridicare/coborâre.

 Trageţi mânerul de deplasare în sus. 
Containerul se deblochează şi este co-
borât.

Figura 
 Trageţi afară containerul apucându-l de 

mâner.
 Goliţi rezervorul.
 Introduceţi containerul la loc şi blocaţi-l 

cu mânerul de deplasare.
� AVERTIZARE

Pericol de strivire! În timpul blo-
cării nu introduceĲi mâna între 
containerul de murdărie şi inelul 

distanĲier şi în apropierea sistemului de ridi-
care. BlocaĲi containerul prin acĲionarea 
mânerului de deplasare cu ambele mâini.
 Conectaţi din nou unitatea de compen-

sare a presiunii.

 Interiorul şi exteriorul aparatului se cu-
răţă prin aspirare şi ştergere cu o cârpă 
umedă.

 Înfăşuraţi cablul de alimentare şi depo-
zitaţi-l.

 Înfăşuraţi furtunul de aspirare în jurul 
mânerului de deplasare.

 Introduceţi duza de podea şi tubul de 
aspirare în suporturile corespunzătoare.

 Aparatul se va depozita într-o încăpere 
uscată. În plus, se va asigura că acesta 
nu poate fi folosit de persoane neautori-
zate.

� PRECAUğIE
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La transport ĲineĲi cont de greutatea apara-
tului.
 Închideţi orificiul de aspirare, vezi la 

Operare.
 Eliberaţi frâna de imobilizare şi împingeţi 

aparatul de la mânerul de deplasare.
 Pentru încărcare apucaţi aparatul de 

aparatul de rulare şi nu de mânerul de 
deplasare.

 În cazul transportării în vehicule asigu-
raţi aparatul contra derapării şi răstur-
nării conform normelor în vigoare.

Comutator rotativ

OPRIRE aparat

PORNIRE aparat

Pornirea aparatului

Curăţarea filtrului

Oprirea aparatului

După fiecare utilizare

Curăţarea filtrului

Golirea rezervorului

Curăţarea aparatului

Depozitarea aparatului

Transport
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� PRECAUğIE
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ĲineĲi cont de greutatea apa-
ratului.
Aparatul poate fi depozitat doar în spaţiile 
interioare.

� PERICOL
Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriĲi 
aparatul şi scoateĲi ştecherul din priză.
Maşinile de îndepărtare a prafului sunt dis-
pozitive de siguranţă pentru prevenirea sau 
eliminarea unor pericole conform BGV A1 
(prevederile asociaţiei profesionale din 
Germania).
– În cazul lucrărilor de întreţinere efectua-

te de utilizator aparatul trebuie deza-
samblat, curăţat şi întreţinut în măsura 
în care acest lucru este posibil, fără a 
pune în pericol siguranţa persoanelor 
care se ocupă de întreţinere sau a altor 
persoane. Măsurile de precauţie efici-
ente includ o etapă de dezintoxicare 
înainte de dezasamblare. Se va asigura 
un sistem de ventilare forţată, cu filtrare 
locală, în zona unde are loc dezasam-
blarea aparatului, se va curăţa zona în 
care se efectuează întreţinerea şi se 
vor lua măsurile necesare pentru prote-
jarea personalului.

– Suprafaţa exterioară a aparatului trebu-
ie supusă unei dezintoxicări prin aspira-
re şi trebuie curăţată prin ştergere sau 
trebuie tratată cu substanţe de etanşare 
înainte de a scoate aparatul din zona 
periculoasă. Toate părţile aparatului 
trebuie tratate ca fiind murdare atunci 
când sunt scoase din zona periculoasă. 
Trebuie luate măsuri corespunzătoare 
pentru evitarea răspândirii prafului.

– La efectuarea lucrărilor de întreţinere şi 
de reparaţie, toate obiectele murdare 
care nu pot fi curăţate corespunzător 
trebuie aruncate. Aceste obiecte trebu-
ie eliminate în pungi impermeabile, con-
form reglementărilor aplicabile pentru 
eliminarea acestor deşeuri.

– Orificiul de aspirare trebuie închis în 
timpul transportului şi al întreţinerii apa-
ratului folosind manşonul de racordare.

� AVERTIZARE
Dispozitivele de siguranĲă care au un rol în 
prevenirea pericolelor trebuie întreĲinute pe-
riodic. Acest lucru înseamnă că ele trebuie 
verificate cel puĲin o dată pe an de producă-
tor sau de o persoană instruită corespunză-
tor, pentru a vedea dacă funcĲionează co-
rect din punct de vedere al siguranĲei (ex. 
etanşeitatea aparatului, deteriorarea filtru-
lui, funcĲionarea dispozitivelor de control).
ATENğIE
Pericol de deteriorare! Pentru curăĲare nu uti-
lizaĲi soluĲii de curăĲat cu conĲinut de silicon.
– Lucrările de întreţinere şi de îngrijire 

simple puteţi să le efectuaţi personal.
– Suprafaţa aparatului şi partea interioară 

a rezervorului trebuie curăţate periodic 
cu o cârpă umedă.

� PERICOL
Pericol din cauza pulberilor nocive. În tim-
pul lucrărilor de întreĲinere (ex. schimbarea 
filtrului) se va purta o mască de protecĲie 
respiratorie P2 sau mai bună, precum şi îm-
brăcăminte de unică folosinĲă.

Indicaţie: Pentru îndepărtarea capului de 
aspirare se necesită 2 persoane.
 Desprindeţi şuruburile de fixare de la 

zăvorul capului de aspirare.
 Deblocaţi capul de aspirare şi îndepăr-

taţi-l.
 Deblocaţi capacul filtrului şi îndepărtaţi-l.
 Scoateţi filtrul cu pliuri plate.
 Filtrul cu pliuri plate uzat trebuie elimi-

nat într-o pungă închisă etanş, care nu 
permite trecerea prafului, conform re-
glementărilor legale.

 Îndepărtaţi mizeria de pe partea de ad-
misie a aerului curat.

 Introduceţi un filtru cu pliuri plate nou.
 Puneţi capacul filtrului la loc şi blocaţi-l.
 Puneţi capul de aspirare cu grijă la loc, 

reglaţi-l şi blocaţi-l.
 Strângeţi şuruburile de fixare de la ză-

vorul capului de aspirare.

Depozitarea

Îngrijirea şi întreţinerea

Înlocuirea filtrului cu pliuri plate
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� PERICOL
Pericol de explozie! Prin brida de fixare tre-
buie asigurată împământarea electrostati-
că între capul de aspirare şi zăvorul capului 
de aspirare. 

 Blocaţi aparatul folosind frânele de imo-
bilizare.

Figura 
 Deconectaţi unitatea de compensare a 

presiunii de la capătul de sus al acestuia.
 Trageţi în sus dispozitivul de deblocare 

a sistemului de ridicare/coborâre.
 Trageţi mânerul de deplasare în sus. 

Containerul se deblochează şi este co-
borât.

Figura 
 Trageţi afară containerul apucându-l de 

mâner.
Figura 
 Suflecaţi sacul pentru murdărie.
 Închideţi etanş sacul pentru murdărie 

cu ajutorul benzii de fixare.
 Scoateţi sacul pentru murdărie.
 Eliminaţi sacul pentru murdărie conform 

reglementărilor legale.
Figura 
 Introduceţi noul sac pentru murdărie în 

aşa fel, încât acesta să se afle cât mai 
aproape de peretele şi fundul rezervo-
rului.

 Introduceţi sacul pentru murdărie peste 
rezervor.

� PERICOL
Pericol de explozie! Prin brida de fixare tre-
buie asigurată împământarea electrostati-
că între aparatul de rulare şi recipientul de 
murdărie. 
 Introduceţi containerul la loc şi blocaţi-l 

cu mânerul de deplasare.
� AVERTIZARE

Pericol de strivire! În timpul blo-
cării nu introduceĲi mâna între 
containerul de murdărie şi inelul 

distanĲier şi în apropierea sistemului de ridi-
care. BlocaĲi containerul prin acĲionarea 
mânerului de deplasare cu ambele mâini.
 Conectaţi din nou unitatea de compen-

sare a presiunii.

� PERICOL
Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriĲi 
aparatul şi scoateĲi ştecherul din priză.
Indicaţie: Dacă apare o problemă (ex. de-
teriorarea filtrului), aparatul trebuie oprit 
imediat. Înainte de repunerea în funcţiune, 
trebuie remediată.

 Verificaţi siguranţa, cablul, ştecherul şi 
priza.

 Porniţi aparatul.

 Desfundaţi filtrul cu pliuri plate, duza, 
furtunul sau tubul de aspirare.

 Curăţarea filtrului: Scoateţi şi introdu-
ceţi de mai multe ori mânerul cu apara-
tul oprit.

 Schimbaţi sacul pentru murdărie folosit.
 Verificaţi dacă capul de curăţat şi rezer-

vorul sunt corect poziţionaţi.
 Înlocuiţi filtrul cu pliuri plate.
 Conectaţi unitatea de compensare a 

presiunii la ambele capete.

 Blocaţi corect capacul filtrului.
 Verificaţi dacă filtrele cu pliuri plate sunt 

montate corect.
 Înlocuiţi filtrul cu pliuri plate.

Indicaţie:Aparatul nu funcţionează
Figura 
 Eventual inversaţi polaritatea la fişa 

aparatului.

 Efectuaţi curăţarea filtrului.
 Înlocuiţi filtrul cu pliuri plate.
 Când sacul pentru murdărie este plin şi 

se trece sub pragul inferior al fluxului 
volumic minim, sacul trebuie înlocuit.

Înlocuirea sacului pentru murdărie

Remedierea defecţiunilor

Turbina aspiratoare nu funcţionează

Puterea de aspirare scade

În timpul aspirării iese praf

Lampa de control „Eroare de fază şi 
câmp rotitor“ luminează cu roşu

Lampa de control "Subpresiune" 
luminează cu roşu
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Dacă defecţiunea nu poate fi remediată, 
aparatul trebuie dus la service pentru a 
fi verificat.

În fiecare ţară sunt valabile condiţiile de ga-
ranţie publicate de distribuitorul nostru din 
ţara respectivă. Eventuale defecţiuni ale 
acestui aparat, care survin în perioada de 
garanţie şi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaţie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranţie, prezentaţi-vă cu chitanţa de cumpă-
rare la magazin sau la cea mai apropiată 
unitate de service autorizată.

� PERICOL

În cazul variantei 22 utilizaĲi doar 
accesorii autorizate de către produ-

cător şi prevăzute cu autocolant de aspira-
re. Folosirea altor accesorii poate cauza 
explozii.
Utilizați doar accesorii și piese de schimb 
originale; acestea oferă garanția unei 
funcționări sigure și fără defecțiuni a apara-
tului.
Informații referitoare la accesorii și piese de 
schimb se găsesc la adresa 
www.kaercher.com.
– Pachetul de livrare nu conţine accesorii. 

Accesoriile se comandă separat, în 
funcţie de utilizarea aparatului.

– Pentru asigurarea funcţionării cores-
punzătoare a aparatului folosiţi un fur-
tun de aspiraţie cu un diametru nominal 
de DN42.

– Piese de schimb şi accesorii puteţi pro-
cura de la comerciant sau de la filiala 
KÄRCHER.

Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinţelor fundamen-
tale privind siguranţa în exploatare şi sănăta-
tea incluse în directivele UE aplicabile, dato-
rită conceptului şi a modului de construcţie 
pe care se bazează, în varianta comerciali-
zată de noi. În cazul efectuării unei modificări 
a aparatului care nu a fost convenită cu noi, 
această declaraţie îşi pierde valabilitatea.

5.966-014

Semnatarii acţionează în numele şi prin îm-
puternicirea conducerii societăţii.

Însărcinat cu elaborarea documentaţiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Service autorizat

Garanţie

Accesorii şi piese de schimb

Declaraţie UE de conformitate

Produs: Aspirator umed şi uscat
Tip: 1.576-xxx
Directive UE respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2014/34/UE
Norme armonizate utilizate:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Nr. certificat:
IBExU13ATEXB009X
Marcaj

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Date tehnice
Tip IVC 60/30 Ap M Z22
Tensiunea de alimentare V 400
Frecvenţa Hz 3~ 50
Putere nominală W 3000
Capacitatea rezervorului l 60
Cantitate de aer (max.) în cazul lungimii de furtun de 
aspirare de 3 m

m3/h 177

Cantitate de aer (max.) în cazul lungimii de furtun de 
aspirare de 8 m

m3/h 136

Subpresiune (max.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Protecţie -- IP54
Clasă de protecţie -- I
Racord furtun de aspirare (C-DN/C-ID) DN 72
Diametru nominal furtun de aspiraţie DN 42
Lungime x lăţime x înălţime mm 970 x 690 x 1240
Suprafaţa de filtrare m2 1,9
Greutate tipică de operare kg 95
Temperatura ambiantă °C -10...+40
Temperatură max. de suprafaţă °C 125
Umiditatea relativă a aerului % 30-90
Clasa de protecţie pentru aprindere II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Valori determinate conform EN 60335-2-69
Nivel de zgomot LpA dB(A) 77
Nesiguranţă KpA dB(A) 1
Valoarea vibraţiei mână-braţ m/s2 <2,5
Nesiguranţă K m/s2 0,2
Cablu de ali-
mentare

H07RN-F 5x1,5 mm2

Nr. piesă Lungimea 
cablului

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podľa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteľa zariadenia.
– Pred prvým uvedením do prevádzky si 

bezpodmienečne musíte prečítat' bez-
pečnostné pokyny č. 5.956-249.0!

– Nedodržiavanie pokynov návodu na ob-
sluhu a bezpečnostných pokynov môže 
spôsobit' škody na zariadení a nebez-
pečenstvo pre obsluhu ako aj iné oso-
by.

– V prípade poškodenia pri preprave ih-
neď o tom informujte predajcu.

Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

� NEBEZPEČENSTVO
Upozornenie na bezprostredne hroziace 
nebezpečenstvo, ktoré môže spôsobiť váž-
ne zranenia alebo smrť.
� VÝSTRAHA
Upozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k vážnemu zra-
neniu alebo smrti.
� UPOZORNENIE
Upozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k ľahkým zrane-
niam.
POZOR
Pozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k vecným ško-
dám.

Obsah
Ochrana životného prostredia. SK 1
Stupne nebezpečenstva . . . . . SK 1
Používanie výrobku v súlade s 
jeho určením . . . . . . . . . . . . . . SK 2
Prvky prístroja . . . . . . . . . . . . . SK 2
Symboly na prístroji  . . . . . . . . SK 3
Bezpečnostné pokyny. . . . . . . SK 3
Uvedenie do prevádzky  . . . . . SK 3
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SK 6
Uskladnenie  . . . . . . . . . . . . . . SK 6
Starostlivosť a údržba . . . . . . . SK 6
Pomoc pri poruchách  . . . . . . . SK 8
Záruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 9
Príslušenstvo a náhradné diely SK 9
EÚ Vyhlásenie o zhode. . . . . . SK 9
Technické údaje  . . . . . . . . . . . SK 10

Ochrana životného prostredia
Obalové materiály sú recyklova-
teľné. Obalové materiály láska-
vo nevyhadzujte do komunálne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich 
do zberne druhotných surovín.
Vyradené prístroje obsahujú 
hodnotné recyklovateľné látky, 
ktoré by sa mali opät' zužitkovat'. 
Do životného prostredia sa ne-
smú dostat' batérie, olej a iné 
podobné látky. Staré zariadenia 
preto láskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadových su-
rovín.

Stupne nebezpečenstva
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– Tento vysávač je určený na mokré a su-
ché vysávanie podláh a stien.

– Tento vysávač je určený na povrchové 
používanie.

– Prístroj je určený na vysávanie prachu 
kategórií prachu IIIC, IIIB a IIIA.

– Prístroj je určený na vysávanie suché-
ho, horľavého prachu škodlivého pre 
zdravie, trieda prašnosti M podľa EN 60 
335–2–69. Obmedzenie: Nie je povole-
né vysávanie rakovinotvorných látok.

– Prístroje konštrukčnej série 22 sú vhod-
né na vysávanie horľavého prachu v 
zóne 22. Nie sú vhodné na pripojenie k 
strojom, ktoré vytvárajú prach.

– Prístroje konštrukcie 22 nie sú vhodné 
na vysávanie prachu alebo kvapalín s 
vysokým rizikom výbuchu ako aj zmesi 
horľavého prachu s kvapalinami.

– Tento prístroj je určený na priemyselné 
používanie, napr. v skladovacích a vý-
robných priestoroch.

– Prístroj sa nesmie prepravovať žeria-
vom.

1 Upínacia páka
2 Kryt filtra
3 Plochý skladaný filter
4 Odblokovanie spúšťacej mechaniky 

vpravo
5 Siet'ový kábel
6 Zablokovanie vysávacej hlavice (s bez-

pečnostnou skrutkou)
7 Očistenie filtra
8 Riadiace koliesko nádoby na nečistotu
9 Vyrovnanie tlaku
10 Spojka na vyrovnanie tlaku
11 Nádrž na nečistoty
12 Vložený krúžok
13 Odblokovanie spúšťacej mechaniky 

vľavo
14 Výrobný štítok
15 Sacie hrdlo
16 Spojovací nátrubok
17 Riadiace koliesko podvozku s ručnou 

brzdou
18 Držiak trysky na podlahu
19 Podvozok
20 Zberná vaňa
21 Rukoväť nádoby na nečistotu
22 Držiak na nasávaciu rúrku
23 Rukoväť nasávacej hlavy
24 otočný spínač
25 Vysávacia hlava
26 Trojfázový motor
27 Tlmič hluku odpadového vzduchu
28 Posuvná rukoväť
29 Hák na kábel
30 Kontrolná lampa "Podtlak"
31 Kontrolná lampa "Fázy a otočné polia s 

chybami"
32 Kontrolka "pripravenosti na prevádzku"
33 Pružná rukoväť na uzemnenie

Používanie výrobku v súlade 
s jeho určením

Prvky prístroja
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� NEBEZPEČENSTVO
– Ak sa vyfukovaný vzduch vedie späť do 

miestnosti, musí byť v miestnosti za-
bezpečený dostatočný koeficient výme-
ny vzduchu L. Aby mohli byť dodržané 
požadované medzné hodnoty, objemo-
vý prietok spätne privádzaného vzdu-
chu môže byť najviac 50 % objemové-
ho prietoku čerstvého vzduchu (objem 
miestnosti VR x koeficient výmeny vzdu-
chu LW). Ak nie sú zabezpečené vetra-
cie opatrenia, platí: LW=1h–1.

– Zariadenie a substancie, pre ktoré sa 
má používať, vrátane bezpečného spô-
sobu odstránenia zachyteného mate-
riálu je dovolené používať len vyškole-
ným pracovníkom.

– Toto zariadenie obsahuje prach škodlivý 
pre zdravie. Postupy pri vyprázdňovaní 
a údržbe, vrátane odstraňovania zbernej 
nádrže na prach môžu vykonávať iba 
odborne kvalifikovaní pracovníci použí-
vajúci príslušné ochranné pomôcky.

– Zariadenie sa nesmie uvádzať do pre-
vádzky bez kompletného filtračného 
systému.

– Nutné je dodržiavať platné bezpečnost-
né predpisy, ktoré sa týkajú spracová-
vaných materiálov.

– Výrobcom schválené príslušenstvo je 
elektricky vodivé. Nesmie sa používať 
žiadne iné príslušenstvo!

– Nevysávajte bez filtračných prvkov, 
inak sa poškodí sací motor a vzniká ri-
ziko ohrozenia zdravia v dôsledku zvý-
šeného vylučovania jemných pracho-
vých častíc!

– Dodržujte bezpečnostné predpisy pre 
vysávané materiály. Pri odbornej/neod-
bornej prevádzke sa môžu vysávať die-
ly prístroja až do 125 °C.

– Použitie predlžovacieho kábla nie je do-
volené.

� VÝSTRAHA
Nevysávajte bez filtračnej vložky, inak sa 
poškodí sací motor a vzniká riziko zdravot-
ných škôd v dôsledku zvýšeného vylučova-
nia jemných prachových častíc.
Upozornenie: Pre prach so zápalnou 
energiou pod 1mJ môžu platiť dodatočné 
predpisy.
 Vysávač uveďte do pracovnej polohy, 

pokiaľ je to nutné, zaistite parkovacou 
brzdou.

 Nasuňte nasávaciu hadicu (nie je obsa-
hom dodávky) do sacieho hrdla.

 Skontrolujte pred začiatkom práce stav 
náplne v nádobe na nečistotu a v prípa-
de potreby vyprázdnite nádobu.

Symboly na prístroji
Nevysávať žiadne zápalné 
zdroje! Vhodné pre vysávanie 
horľavého prachu tried vý-
bušnosti prachu v zóne 22.

POZOR: Tento prístroj obsahuje zdraviu 
nebezpečný prach. Vyprazdňovanie a 
údržbu vrátane odstraňovania prachového 
vaku smie robiť len odborný personál, kto-
rý nosí vhodný osobný ochranný výstroj. 
Nezapínajte, dokiaľ nie je inštalovaný kom-
pletný filtračníý systém a dokiaľ nebola 
overená kontrola objemového prúdu.

Plochý skladaný filter
Objednáva-
cie číslo

6.904-283.0

Vrecko na zber prachu
Objednáva-
cie číslo

6.907-347.0

Bezpečnostné pokyny

! MM

Uvedenie do prevádzky
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 Zabezpečte, aby bola nádoba na nečis-
totu nasadená podľa predpisov. Pružné 
rukoväte musia byť čisté a priliehať k 
zásobníku na nečistotu. V prípade po-
treby vyčistite pružnú rukoväť vlhkou 
handričkou.

 Nasaďte požadované príslušenstvo 
(nie je obsahom dodávky).

Zariadenie je vybavené kontrolou sacieho 
výkonu. Ak rýchlosť prúdenia vzduchu vo 
vysávacej hadici klesne pod rýchlosť 20 m/
s, rozsvieti sa kontrolka "Podtlak" červenou 
farbou (pozri "Pomoc pri poruchách")..
Upozornenie: Ak sa prietok vzduchu zníži 
(zmenšenie prierezu) a tým sa zvýši pod-
tlak, kontrolka "Podtlak" sa môže počas 
normálnej prevádzky (napr. pri prácach s 
podlahovou hubicou) na určitý čas rozsvie-
tiť.
Informácia: V týchto prípadoch sa ale ne-
jedná o poruchu, ale o upozornenie, že sa 
znížil prietok vzduchu a zvýšil podtlak tak, 
ako je uvedené vyššie.

Uzemneným pripojovacím hrdlom sa odvá-
dzajú statické náboje. Tým sa zabráni tvor-
be iskier a nárazom prúdu s elektricky vodi-
vým príslušenstvom.

� VÝSTRAHA
Pri vysávaní sa nesmú nikdy odstrániť oba 
ploché filtre so záhybmi.
POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia! Neprekrývaj-
te prívodné a odvádzacie otvory na nasá-
vacej hlave.

� VÝSTRAHA
Ohrozenie zdravia jemným prachom! Ak sa 
odstráni nasávacia hadica, musí sa uzav-
rieť nasávacia prípojka.

Obrázok 
 Nasaďte pripojovacie hrdlo na presne 

lícujúcu odsávaciu prípojku.
 Pripojovacie hrdlo zasuňte až na doraz.

Upozornenie: Nádoba na nečistotu sa 
musí vyprázdniť, ak je naplnená asi 3 cm 
pod jej horným okrajom, alebo po každom 
použití.
– Kontrolujte pravidelne stav náplne v ná-

dobe na nečistotu, pretože prístroj sa 
nevypína automaticky.

– Zariadenie je vybavené vreckom na od-
stránenie prachu, objednávacie číslo 
6.907-347.0 (5 kusov).

Upozornenie: Pomocou tohto zariadenia 
možno vysávať všetky druhy prachu až do 
triedy prachu M. Zákonom je predpísané po-
užitie vrecka na zber prachu (objednávacie 
číslo nájdete v odseku Filtračné systémy).
Upozornenie: Prístroj sa môže používať 
na vysávanie suchého, horľavého prachu s 
hodnotami MAK väčšími alebo rovnými 0,1 
mg/m3.
– Pri vysávaní veľmi jemného prachu sa 

dodatočne môže použiť vrecko na likvi-
dáciu prachu.

POZOR
Pri zmene z vlhkého na suché vysávanie 
dbajte na tieto zásady:
Vysávanie suchého prachu pri mokrej fil-
tračnej vložke zanáša filter a môže spôso-
biť jeho zničenie.
 Mokrý filter pred použitím dobre vysuš-

te alebo vymeňte za suchý.
 V prípade potreby je výmena filtra popí-

saná pod bodom "Ošetrovanie a údrž-
ba".

 Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
Obrázok 
 Vytiahnite vyrovnávanie tlaku na hor-

nom konci. 

Automatická kontrola sacieho 
výkonu

Antistatický systém

Obsluha

Uzavrite vysávaciu prípojku

Nádrž na nečistoty

Suché vysávanie

Zmena z mokrého na suché vysávanie

Nasadenie vrecka na odstránenie 
prachu
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 Vytiahnite zablokovanie spúšťacej me-
chaniky smerom hore.

 Posuvné rameno vytiahnite smerom ho-
re. Nádoba sa odblokuje a spustí dole.

Obrázok 
 Vytiahnite nádobu za rukoväť.
Obrázok 
 Vrecko na odstraňovanie prachu na-

saďte tak, aby tesne priliehalo k stene a 
podlahe nádoby.

 Odoberateľné vrecko nasaďte na nádo-
bu.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo výbuchu! Elektrostatické 
uzemnenie medzi podvozkom a nádobou 
na nečistotu sa musí zaručiť pružnou ruko-
väťou.
 Opäť vložte nádobu a zablokujte ju po-

suvnou rukoväťou.
� VÝSTRAHA

Nebezpečie vzniku pomliažde-
nín! Počas zablokovania nevkla-
dajte v žiadnom prípade ruky 

medzi nádobu na nečistotu a vložený krú-
žok alebo do blízkosti zdvíhacej mechani-
ky. Zablokujte nádobu stlačením posuvnej 
rukoväte oboma rukami.
 Opäť zasuňte vyrovnávanie tlaku.

Pozor: Neustále kontrolujte pri prijímaní 
väčšieho množstva stav náplne v nádo-
be na nečistotu, pretože sa nádoba napl-
ní v priebehu niekoľkých sekúnd a môže 
začať pretekať.
� NEBEZPEČENSTVO
Pri vlhkom vysávaní sa nesmie vysávať 
žiadny zdraviu škodlivý prach.
– Pri vysávaní vlhkej nečistoty sa musí 

vždy vrecko na odstránenie prachu od-
strániť.

 Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
Obrázok 
 Vytiahnite vyrovnávanie tlaku na hor-

nom konci. 

 Vytiahnite zablokovanie spúšťacej me-
chaniky smerom hore.

 Posuvné rameno vytiahnite smerom ho-
re. Nádoba sa odblokuje a spustí dole.

Obrázok 
 Vytiahnite nádobu za rukoväť.
Obrázok 
 Vyhrňte vrecko na zber prachu.
 Tesne uzavrite vrecko na likvidáciu po-

mocou uzatváracieho pásika.
 Vyberte vrecko na odstránenie prachu.
 Vrecko na zber prachu zlikvidujte podľa 

platných zákonných predpisov.
 Opäť vložte nádobu a zablokujte ju po-

suvnou rukoväťou.
� VÝSTRAHA

Nebezpečie vzniku pomliažde-
nín! Počas zablokovania nevkla-
dajte v žiadnom prípade ruky 

medzi nádobu na nečistotu a vložený krú-
žok alebo do blízkosti zdvíhacej mechani-
ky. Zablokujte nádobu stlačením posuvnej 
rukoväte oboma rukami.
 Opäť zasuňte vyrovnávanie tlaku.

� UPOZORNENIE
Dodržiavajte miestne predpisy na úpravu 
odpadových vôd.
– Po ukončení mokrého vysávania: Vy-

sušte plochý skladací filter. Zásobník 
vyčistite mokrou handričkou a poutieraj-
te.

 Zastrčte siet'ovú zástrčku.
Svieti kontrolná lampa "pripravenosti na 
prevádzku".

 Zapnite prístroj otočným vypínačom.

Vlhké vysávanie

Vybratie vrecka na odstránenie prachu

Všeobecne

otočný spínač

Prístroj VYP

Prístroj ZAP

Zapnutie prístroja
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Čistite plochý skladací filter v pravidelných 
intervaloch.
Obrázok 
 Držiak čistenia filtra viackrát vytiahnite 

a zasuňte pri vypnutom prístroji.

 Vypnite prístroj otočným vypínačom.
 Vytiahnite sieťovú zástrčku.

Kontrolka "Pripravenosť na prevádzku" 
zhasne.

 Držiak čistenia filtra viackrát vytiahnite 
a zasuňte pri vypnutom prístroji.

 Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
Obrázok 
 Vytiahnite vyrovnávanie tlaku na hor-

nom konci. 
 Vytiahnite zablokovanie spúšťacej me-

chaniky smerom hore.
 Posuvné rameno vytiahnite smerom ho-

re. Nádoba sa odblokuje a spustí dole.
Obrázok 
 Vytiahnite nádobu za rukoväť.
 Vyprázdnite nádrž.
 Opäť vložte nádobu a zablokujte ju po-

suvnou rukoväťou.
� VÝSTRAHA

Nebezpečie vzniku pomliažde-
nín! Počas zablokovania nevkla-
dajte v žiadnom prípade ruky 

medzi nádobu na nečistotu a vložený krú-
žok alebo do blízkosti zdvíhacej mechani-
ky. Zablokujte nádobu stlačením posuvnej 
rukoväte oboma rukami.
 Opäť zasuňte vyrovnávanie tlaku.

 Prístroj vyčistite zvnútra aj zvonku od-
sávaním a utrite ho pomocou vlhkej 
handričky.

 Navite sieťový kábel a uložte ho.
 Naviňte hadicu vysávača okolo posuv-

ného ramena.
 Zasuňte podlahovú hubicu a rúrku vy-

sávača do príslušného držiaka.
 Prístroj je nutné odkladať do suchej 

miestnosti a chrániť pred neoprávne-
ným použitím.

� UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní zariadenia zohľadnite 
jeho hmotnosť.
 Uzavrite vysávaciu prípojku, pozrí ná-

vod.
 Uvoľnite ručné brzdy a posúvajte prí-

stroj za posuvný strmeň.
 Prístroj pri prenášaní uchopte za pod-

vozok, nie za posuvnú rukoväť.
 Pri preprave vo vozidlách zariadenie 

zaistite proti zošmyknutiu a prevráteniu 
podľa platných smerníc.

� UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení zariadenia zohľadnite jeho 
hmotnosť.
Toto zariadenie sa smie uschovávať len vo 
vnútri.

� NEBEZPEČENSTVO
Pred všetkými prácami prístroj vypnite a vy-
tiahnite sieťovú zástrčku.
Stroje na odstraňovanie prachu patria me-
dzi bezpečnostné zariadenia na prevenciu 
a odstraňovanie nebezpečenstiev v zmysle 
BGV A1.

Očistenie filtra

Vypnutie prístroja

Po každom použití

Očistenie filtra

Vyprázdnenie nádoby

Čistenie spotrebiča

Uskladnenie prístroja

Transport

Uskladnenie

Starostlivosť a údržba
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– Pri údržbe u používateľa musí byť za-
riadenie rozobraté na jednotlivé dielce, 
vyčistené a musí sa vykonať jeho údrž-
ba v takej miere, v akej to je možné, bez 
toho, aby vznikalo ohrozenie pracovní-
kov údržby a iných osôb. Súčasťou 
vhodných preventívnych opatrení je aj 
dekontaminácia pri rozoberaní. Musí sa 
zabezpečiť miestna nútená odťahová 
ventilácia v mieste, kde sa zariadenie 
bude rozoberať, vyčistenie miesta údrž-
by a primeraná ochrana personálu.

– Pred vybratím z nebezpečného priesto-
ru sa vonkajšok zariadenia musí odsá-
vacím postupom dekontaminovať a 
utrieť dočista, alebo sa musí ošetriť tes-
niacim prostriedkom. Všetky diely zaria-
denia sa musia pri jeho vyberaní z ne-
bezpečného priestoru považovať za 
kontaminované. Musíte podniknúť 
vhodné opatrenia, aby ste zabránili roz-
deleniu prachu.

– Pri uskutočňovaní údržby a opráv musia 
byť vyhodené všetky kontaminované 
predmety, ktoré nie je možné uspokoji-
vo vyčistiť. Takéto predmety sa musia 
odovzdať na likvidáciu v nepriedušných 
vreckách v súlade s platnými predpismi 
na likvidáciu takéhoto odpadu.

– Sací otvor sa pri preprave a údržbe za-
riadenia musí zatvoriť pripojovacím hrd-
lom.

� VÝSTRAHA
U bezpečnostných zariadení pre zabráne-
nie a odstránenie nebezpečia sa musí pra-
videlne prevádzat´ údržba. To znamená, že 
minimálne raz ročne musí výrobca, alebo 
ím poverená osoba skontrolovať, či prístroj 
z bezpečnostne-technického hladiska fun-
guje bez porúch, napr. skontrolovat´ utes-
nenie prístroja, poškodenie filtra, funkcie 
kontrolných zariadení.
POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia! Nepoužívaj-
te na čistenie žiadne prostriedky s obsa-
hom silikónu.
– Jednoduchú údržbu a starostlivosť mô-

žete vykonávať aj svojpomocne.

– Povrch zariadenia a vnútorný povrch 
nádoby sa musia pravidelne čistiť vlh-
kou handričkou.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zdraviu škodlivého pra-
chu. Pri údržbe (napr. výmene filtra) použí-
vajte ochrannú dýchaciu masku triedy P2 
alebo vyššej a odev na jednorazové použi-
tie.

Upozornenie: Na odstránenie nasávacej 
hlavy sú potrebné 2 osoby.
 Uvoľnite bezpečnostné skrutky na za-

blokovaní vysávacej hlavice.
 Uvoľnite saciu hlavicu a vyberte ju.
 Uvoľnite kryt filtra a odoberte ho.
 Vyberte plochý skladací filter.
 Použitý plochý skladací filter odovzdaj-

te na likvidáciu v prachotesne uzavre-
tom vrecku, v súlade so zákonnými po-
žiadavkami.

 Odstráňte usadené nečistoty na strane 
čistého vzduchu.

 Nasaďte nový plochý skladací filter.
 Nasaďte kryt filtra a zaistite ho.
 Opatrne nasaďte, nasmerujte a zaistite 

nasávaciu hlavicu.
 Riadne naskrutkujte bezpečnostné 

skrutky na zablokovanie vysávacej hla-
vice.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo výbuchu! Musí sa zaručiť 
elektrostatické uzemnenie medzi vysáva-
cou hlavicou a vloženým krúžkom.

 Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
Obrázok 
 Vytiahnite vyrovnávanie tlaku na hor-

nom konci. 
 Vytiahnite zablokovanie spúšťacej me-

chaniky smerom hore.
 Posuvné rameno vytiahnite smerom 

hore. Nádoba sa odblokuje a spustí do-
le.

Obrázok 
 Vytiahnite nádobu za rukoväť.

Výmena plochého skladaného filtra

Vymeňte vrecko na odstránenie 
prachu
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Obrázok 
 Vyhrňte vrecko na zber prachu.
 Tesne uzavrite vrecko na likvidáciu po-

mocou uzatváracieho pásika.
 Vyberte vrecko na odstránenie prachu.
 Vrecko na zber prachu zlikvidujte podľa 

platných zákonných predpisov.
Obrázok 
 Nové vrecko na odstraňovanie prachu 

nasaďte tak, aby tesne priliehalo k ste-
ne a podlahe nádoby.

 Odoberateľné vrecko nasaďte na nádo-
bu.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo výbuchu! Elektrostatické 
uzemnenie medzi podvozkom a nádobou 
na nečistotu sa musí zaručiť pružnou ruko-
väťou.
 Opäť vložte nádobu a zablokujte ju po-

suvnou rukoväťou.
� VÝSTRAHA

Nebezpečie vzniku pomliažde-
nín! Počas zablokovania nevkla-
dajte v žiadnom prípade ruky 

medzi nádobu na nečistotu a vložený krú-
žok alebo do blízkosti zdvíhacej mechani-
ky. Zablokujte nádobu stlačením posuvnej 
rukoväte oboma rukami.
 Opäť zasuňte vyrovnávanie tlaku.

� NEBEZPEČENSTVO
Pred všetkými prácami prístroj vypnite a vy-
tiahnite sieťovú zástrčku.
Upozornenie: Pokial´sa vyskytne porucha 
(napr. trhlina na filtre), musí sa prístroj 
okamžite vypnúť. Porucha sa musí odstrá-
niť skôr, než bude prístroj opät´uvedený do 
prevádzky.

 Skontrolujte kábel, zástrčku, poistku a 
zásuvku.

 Zapnite spotrebič.

 Odstráňte veci, ktoré upchávajú vysá-
vaciu trysku, vysávaciu rúrku, vysáva-
ciu hadicu alebo plochý skladaný filter.

 Čistenie filtra: Držiak viackrát vytiahnite 
a zasuňte pri vypnutom prístroji.

 Vymeňte plné vrecko na odstránenie 
prachu.

 Skontroluje riadne upevnenie nasáva-
cej hlavy a nádoby.

 Vymeňte plochý skladaný filter.
 Zasuňte vyrovnávanie tlaku na oboch 

koncoch.

 Kryt filtra správne zablokujte.
 Skontrolujte správnu montážnu polohu 

plochého skladaného filtra.
 Vymeňte plochý skladaný filter.

Upozornenie: Prístroj nebeží.
Obrázok 
 Prípadne vymeňte na zástrčke prístroja 

póly.

 Vykonajte čistenie filtra.
 Vymeňte plochý skladaný filter.
 Po naplnení vrecka na odstránenie pra-

chu a v prípade nedosiahnutia minimál-
neho objemového prúdu je nutné ho vy-
meniť.

V prípade, že sa porucha nedá odstrá-
niť, musí prístroj preskúšať pracovník 
zákazníckeho servisu.

Pomoc pri poruchách

Vysávacia turbína nebeží

Sila vysávania klesá

Pri vysávaní vychádza von prach

Kontrolná lampa "Fázy a otočné 
polia s chybami" svieti červenou 

farbou

Kontrolka "Podtlak" svieti červenou 
farbou

Servisná služba
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V každej krajine platia záručné podmienky 
našej distribučnej organizácie. Prípadné 
poruchy spotrebiča odstránime počas zá-
ručnej lehoty bezplatne, ak sú ich príčinou 
chyby materiálu alebo výrobné chyby. Pri 
uplatňovaní záruky sa spolu s dokladom o 
kúpe zariadenia láskavo obráťte na predaj-
cu alebo na najbližší autorizovaný zákaz-
nícky servis.

� NEBEZPEČENSTVO

Používajte iba výrobcom povolené 
a nálepkou s výstrahou pred expló-

ziou označené príslušenstvo na používanie 
konštrukčnej série 22. Používanie iných 
dielov príslušenstva môže spôsobiť riziko 
výbuchu.
Používajte len originálne príslušenstvo a 
originálne náhradné diely, pretože zaručujú 
bezpečnú a bezporuchovú prevádzku prí-
stroja.
Informácie o príslušenstve a náhradných 
dieloch nájdete na stránke 
www.kaercher.com.
– Príslušenstvo nie je súčasťou dodávky. 

Príslušenstvo sa musí podľa spôsobu 
použitia samostatne.

– Bezchybná funkcia prístroja je zaruče-
ná iba pri použití hadice vysávača s me-
novitou šírkou DN42.

– Náhradné diely a príslušenstvo získate 
u predajcu alebo v pobočke firmy 
KÄRCHER.

Týmto vyhlasujeme, že ďalej označený 
stroj zodpovedá na základe jeho koncepcie 
a konštrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré 
sme dodali, príslušným základným požia-
davkám na bezpečnost' a ochranu zdravia 
uvedeným v smerniciach EÚ. Pri zmene 
stroja, ktorá nebola nami odsúhlasená, 
stráca toto prehlásenie svoju platnost'.

5.966-014

Podpísaný jednajú v poverení a s plnou 
mocou jednateľstva.

Osoba zodpovedná za dokumentáciu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Záruka

Príslušenstvo a náhradné 
diely

EÚ Vyhlásenie o zhode

Výrobok: Vysávač za mokra a sucha
Typ: 1.576-xxx
Príslušné Smernice EÚ:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EÚ
2014/34/EU
Uplatňované harmonizované normy:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Č. osvedčenia:
IBExU13ATEXB009X
Označenie

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Technické údaje
Typ IVC 60/30 Ap M Z22
Sieťové napätie V 400
Frekvencia Hz 3~ 50
Menovitý výkon W 3000
Objem nádoby l 60
Množstvo vzduchu (max.) pri dĺžke nasávacej hadice 
3 m

m3/h 177

Množstvo vzduchu (max.) pri dĺžke nasávacej hadice 
8 m

m3/h 136

Podtlak (max.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Druh krytia -- IP54
Krytie -- I
Prípojka vysávacej hadice (C-DN/C-ID) DN 72
Menovitá šírka hadice vysávača DN 42
Dĺžka x Šírka x Výška mm 970 x 690 x 1240
Plocha filtra m2 1,9
Typická prevádzková hmotnosť kg 95
Teplota okolia °C -10...+40
Maximálna povrchová teplota °C 125
Relatívna vlhkosť vzduchu % 30-90
Druh krytia ochrany proti vzplanutiu II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Zistené hodnoty podľa EN 60335-2-69
Hlučnosť LpA dB(A) 77
Nebezpečnosť KpA dB(A) 1
Hodnota vibrácií v ruke/ramene m/s2 <2,5
Nebezpečnosť K m/s2 0,2
Sieťový kábel H07RN-F 5x1,5 mm2

Čís. dielu Dĺžka kábla
EU 6.649-826.0 7,5 m
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Prije prve uporabe Vašeg uređa-
ja pročitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i sačuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedećeg vlasni-
ka.
– Prije prvog stavljanja u pogon obave-

zno pročitajte sigurnosne naputke br. 
5.956-249.0!

– U slučaju nepoštivanja uputa za upora-
bu i sigurnosnih naputaka može doći do 
oštećenja na uređaju i opasnosti za ru-
kovatelja i druge osobe.

– U slučaju oštećenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavača.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

� OPASNOST
Napomena koja upućuje na neposredno 
prijeteću opasnost koja za posljedicu ima 
teške tjelesne ozljede ili smrt.
� UPOZORENJE
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti teš-
ke tjelesne ozljede ili smrt.
� OPREZ
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti lak-
še ozljede.
PAŽNJA
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti ma-
terijalnu štetu.

– Ovaj je usisavač namijenjen za mokro i 
suho usisavanje podnih i zidnih površi-
na.

– Ovaj usisavač namijenjen je za površin-
sku primjenu.

– Uređaj je prikladan za usisavanje praši-
ne koja spada u grupu IIIC, IIIB ili IIIA.

– Uređaj je prikladan za usisavanje suhe, 
zapaljive prašine štetne po zdravlje; 
klasa prašine M sukladno EN 60 335-2-
69. Ograničenje: Ne smiju se usisavati 
kancerogene tvari.

– Uređaji izvedbe 22 prikladni su za usi-
savanje zapaljivih prašina u zoni 22. 
Nisu prikladni za priključivanje na stro-
jeve koji generiraju prašinu.

– Uređaji izvedbe 22 nisu prikladni za usi-
savanje eksplozivnih prašina ili tekući-
na niti mješavina zapaljivih prašina i te-
kućina.

– Uređaj je prikladan za industrijsku pri-
mjenu, npr. u skladišnim i proizvodnim 
prostorima.

– Uređaj nije odobren za kranski preto-
var.

Pregled sadržaja
Zaštita okoliša . . . . . . . . . . . . . HR 1
Stupnjevi opasnosti . . . . . . . . . HR 1
Namjensko korištenje . . . . . . . HR 1
Sastavni dijelovi uređaja . . . . . HR 2
Simboli na uređaju  . . . . . . . . . HR 2
Sigurnosni napuci . . . . . . . . . . HR 2
Stavljanje u pogon. . . . . . . . . . HR 3
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . HR 3
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Skladištenje. . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Njega i održavanje  . . . . . . . . . HR 6
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . HR 7
Jamstvo. . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 8
Pribor i pričuvni dijelovi . . . . . . HR 8
EU izjava o suklađnosti. . . . . . HR 8
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . HR 9

Zaštita okoliša
Materijali ambalaže se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
žu ne odlažete u kućne otpatke, 
već ih predajte kao sekundarne 
sirovine.
Stari uređaji sadrže vrijedne ma-
terijale koji se mogu reciklirati te 
bi ih stoga trebalo predati kao 
sekundarne sirovine. Baterije, 
ulje i slični materijali ne smiju do-
spjeti u okoliš. Stoga Vas moli-
mo da stare uređaje zbrinete 
preko odgovarajućih sabirnih su-
stava.

Stupnjevi opasnosti

Namjensko korištenje
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1 Stezna poluga
2 Poklopac filtra
3 Plosnati naborani filtar
4 Desna bravica mehanizma za spušta-

nje
5 Strujni kabel
6 Zapor usisne glave (sa sigurnosnim vij-

kom)
7 Čišćenje filtra
8 Upravljač spremnika za prljavštinu
9 Kompenzator tlaka
10 Spojnica kompenzatora tlaka
11 Spremnik za prljavštinu
12 Međuprsten
13 Lijeva bravica mehanizma za spuštanje
14 Natpisna pločica
15 Nastavak za usis
16 Priključna obujmica
17 Upravljač podvozja s pozicijskom kočni-

com
18 Držač podnog nastavka
19 Podvozje
20 Prihvatno korito
21 Rukohvat spremnika za prljavštinu
22 Držač usisne cijevi
23 Rukohvat usisne glave
24 Okretni prekidač
25 Usisna glava
26 Trofazni motor
27 Prigušivač ispušnoga zraka
28 Potisna ručica
29 Kukica za kvačenje kabela
30 Indikator podtlaka
31 Indikator neispravnosti faze i okretnog 

polja
32 Indikator pripravnosti za rad
33 Opružna spona za uzemljenje

� OPASNOST
– Ako ispušni zrak izlazi natrag u prosto-

riju, onda u njoj mora postojati dovoljna 
izmjena zraka L. Za pridržavanje za-
htjevanih graničnih vrijednosti volumen 
ispuhane zračne struje smije iznositi 
maksimalno 50% volumena svježeg 
zraka (zapremnina prostorije VR x koefi-
cijent izmjene zraka LW). Bez posebne 
mjere prozračivanja vrijedi: LW=1h–1.

– Uporaba uređaja i materijala za koje se 
treba koristiti, uključujući i sigurno zbri-
njavanje usisanog materijala dopušte-
no je isključivo školovanom osoblju.

Sastavni dijelovi uređaja Simboli na uređaju
Ne usisavajte izvore zapalje-
nja! Prikladno za usisavanje 
zapaljivih prašina klasa ek-
splozije prašina u zoni 22.

UPOZORENJE: Ovaj uređaj sadrži praši-
ne opasne po zdravlje. Pražnjenje i održa-
vanje, uključujući odstranjivanje vrećice s 
prašinom, smiju izvoditi samo stručne oso-
be, koje su opremljene prikladnom zaštit-
nom opremom. Ne uključivati prije nego je 
instaliran kompletan filterski sistem i prije 
nego je ispitana funkcija kontrole strujanja.

Plosnati naborani filtar
kataloški br. 6.904-283.0

Vrećica za zbrinjavanje ot-
pada
kataloški br. 6.907-347.0

Sigurnosni napuci

! MM
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– Ovaj uređaj sadrži prašinu, koja je štet-
na po zdravlje. Postupke pražnjenja i 
održavanja, uključujući i zbrinjavanje 
spremnika za prašinu, smiju izvoditi 
stručnjaci koji nose odgovarajuću za-
štitnu opremu.

– Uređajem ne radite bez potpunog filtra-
cijskog sustava.

– Moraju se poštivati odgovarajuće sigur-
nosne odredbe za materijale s kojima 
se radi.

– Pribor koji je odobrio proizvođač elek-
trički je vodljiv. Ne smije se koristiti nika-
kav drugi pribor!

– Usisavajte samo sa svim filtarskim ele-
mentima, jer se u suprotnom može 
oštetiti usisni motor i doći do ugrožava-
nja zdravlja zbog izbacivanja sitne pra-
šine.

– Obratite pozornost na sigurnosne 
odredbe za tvari koje treba usisavati. 
Kako pri propisnoj tako i pri nepropisnoj 
uporabi dijelovi uređaja mogu se zagri-
jati do 125 °C.

– Zabranjeno je koristiti produžni kabel.

� UPOZORENJE
Ne usisavajte bez filtarskog elementa, jer 
se u suprotnom slučaju može oštetiti usisni 
motor i doći do ugrožavanja zdravlja zbog 
izbacivanja sitne prašine.
Napomena: Za prašine s energijom palje-
nja manjom od 1 mJ mogu vrijediti dodatni 
propisi.
 Uređaj postavite u radni položaj i po po-

trebi ga osigurajte pozicijskim kočnicama.
 Utaknite usisno crijevo (nije sadržano u 

isporuci) u usisni nastavak.
 Prije početka rada provjerite razinu na-

punjenosti spremnika za prljavštinu pa 
ga po potrebi ispraznite.

 Uvjerite se da je spremnik za prljavštinu 
ispravno umetnut. Opružna spona mora 
biti čista i nalijegati na spremnik za pr-
ljavštinu. Prema potrebi prebrišite 
opružnu sponu vlažnom krpom.

 Nataknite željeni pribor (nije sadržan u 
isporuci).

Ovaj je uređaj opremljen sustavom za nad-
zor usisne snage. Ako brzina zraka u usi-
snom crijevu padne ispod 20 m/s, kontrol-
na lampica za podtlak zasvijetlit će crveno 
(vidi pod "Otklanjanje smetnji").
Napomena: Indikator podtlaka može po-
vremeno zasvijetliti crveno i za vrijeme nor-
malnog rada (npr. pri radu s podnim na-
stavkom), ako se protok zraka smanji (sma-
njenje presjeka), a time poveća podtlak.
Napomena: U takvim se slučajevima ne 
radi o kvaru, nego to samo ukazuje na, kao 
što je gore navedeno, smanjenje protoka 
zraka i povećanje podtlaka.

Kroz uzemljenu priključnicu provode se sta-
tički naboji. Na taj se način električno vodlji-
vim priborom koji je odobren od strane pro-
izvođača sprječavaju iskrenje i strujni udari.

� UPOZORENJE
Tijekom usisavanja nikada nemojte ukla-
njati oba plosnata naborana filtra.
PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Ne prekrivajte 
otvore za usis i ispuh zraka na usisnoj glavi.

� UPOZORENJE
Ugrožavanje zdravlja finom prašinom! Na-
kon što uklonite usisno crijevo, morate za-
tvoriti usisni priključak.
Slika 
 Priključnu obujmicu precizno umetnite u 

usisni priključak.
 Ugurajte priključnu obujmicu do kraja.

Napomena: Spremnik za prljavštinu mora 
se isprazniti kada je napunjen do oko 3 cm 
ispod gornjeg ruba, odnosno nakon svake 
uporabe.
– Redovito provjeravajte razinu napunje-

nosti spremnika za prljavštinu, budući 
da se uređaj ne isključuje automatski.

Stavljanje u pogon

Automatski nadzor usisne snage

Antistatički sustav

Rukovanje

Zatvaranje usisnog priključka

Spremnik za prljavštinu
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– Uređaj je opremljen vrećicom za otpad, 
kataloški br. 6.907-347.0 (5 kom.).

Napomena: Ovim se uređajem mogu usi-
savati sve vrste prašine do klase M. Primje-
na vrećice za prašinu (za kataloški br. vidi 
poglavlje "Filtarski sustavi") je zakonski 
propisana.
Napomena: Uređaj je prikladan za usisa-
vanje suhe, zapaljive prašine s vrijednosti-
ma MAK većim ili jednakim 0,1 mg/m3.
– Za usisavanje fine prašine dodatno se 

mora koristiti i vrećica za otpad.

PAŽNJA
Pri prelasku s mokrog na suho usisava-
nje obratite pozornost na sljedeće:
Usisavanje suhe prašine s mokrim filtar-
skim elementom može dovesti do začeplje-
nja filtra te ga time učiniti neupotrebljivim.
 Mokri filtar prije korištenja dobro osušite 

ili zamijenite suhim.
 Po potrebi zamijenite filtar na način opi-

san po točkom "Njega i održavanje". 

 Zakočite pozicijske kočnice.
Slika 
 Izvucite kompenzator tlaka na gornjem 

kraju.
 Podignite bravice za deblokiranje me-

hanizma za spuštanje.
 Potisnu ručicu povucite prema gore. 

Spremnik se deblokira i spušta.
Slika 
 Izvucite spremnik držeći ga za rukohvat.
Slika 
 Postavite vrećicu za odlaganje otpada 

tako da bude pripijena uza stijenke i 
dno posude.

 Prevucite vrećicu za zbrinjavanje otpa-
da preko spremnika.

� OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Uz pomoć opruž-
ne spone osigurajte elektrostatičko uze-
mljenje između podvozja i spremnika za pr-
ljavštinu.
 Ponovo postavite spremnik i blokirajte 

ga potisnom ručicom.

� UPOZORENJE

Opasnost od prignječenja! Pri 
zabravljivanju ni u kom slučaju 
nemojte držati ruke između 

spremnika za prljavštinu i međuprstena niti 
ih pružati u blizinu podiznih mehanizama. 
Spremnik zabravite tako što ćete objema 
rukama pritisnuti potisnu ručicu.
 Ponovo utaknite kompenzator tlaka.

Pozor: Uvijek provjeravajte razinu napu-
njenosti spremnika za prljavštinu pri 
usisavanju većih količina tekućina, bu-
dući da se posuda može napuniti u roku 
od nekoliko sekundi pa može doći do 
prelijevanja.
� OPASNOST
Tijekom mokrog usisavanja ne smije se usi-
savati prašina opasna po zdravlje.
– Za usisavanje mokre prljavštine pret-

hodno se uvijek mora skinuti vrećica za 
zbrinjavanje otpada.

 Zakočite pozicijske kočnice.
Slika 
 Izvucite kompenzator tlaka na gornjem 

kraju.
 Podignite bravice za deblokiranje me-

hanizma za spuštanje.
 Potisnu ručicu povucite prema gore. 

Spremnik se deblokira i spušta.
Slika 
 Izvucite spremnik držeći ga za ruko-

hvat.
Slika 
 Prevucite vrećicu za zbrinjavanje otpa-

da prema gore.
 Vrećicu za otpad zatvorite predviđenom 

vrpcom tako da ne propušta.
 Izvadite vrećicu za zbrinjavanje otpada.
 Vrećicu za zbrinjavanje otpada odložite 

u otpad sukladno zakonskim odredba-
ma.

 Ponovo postavite spremnik i blokirajte 
ga potisnom ručicom.

Suho usisavanje

Prelazak s mokrog na suho usisavanje

Ugradnja vrećice za zbrinjavanje otpada

Mokro usisavanje

Uklanjanje vrećice za zbrinjavanje 
otpada
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� UPOZORENJE

Opasnost od prignječenja! Pri 
zabravljivanju ni u kom slučaju 
nemojte držati ruke između 

spremnika za prljavštinu i međuprstena niti 
ih pružati u blizinu podiznih mehanizama. 
Spremnik zabravite tako što ćete objema 
rukama pritisnuti potisnu ručicu.
 Ponovo utaknite kompenzator tlaka.

� OPREZ
Pridržavajte se lokalnih propisa za zbrinja-
vanje otpadne vode.
– Nakon završetka mokrog usisavanja: 

Osušite plosnati naborani filtar. Spre-
mnik prebrišite vlažnom krpom i ostavi-
te neka se osuši.

 Utaknite strujni utikač.
Indikator pripravnosti za rad svijetli.

 Uključite uređaj okretanjem prekidača.

Plosnati naborani filtar čistite u redovitim 
vremenskim intervalima.
Slika 
 Dok je uređaj isključen, rukohvat dijela 

za čišćenje filtra više puta izvucite i gur-
nite natrag.

 Isključite uređaj okretanjem prekidača.
 Izvucite strujni utikač.

Indikator pripravnosti za rad se gasi.

 Dok je uređaj isključen, rukohvat dijela 
za čišćenje filtra više puta izvucite i gur-
nite natrag.

 Zakočite pozicijske kočnice.
Slika 
 Izvucite kompenzator tlaka na gornjem 

kraju.
 Podignite bravice za deblokiranje me-

hanizma za spuštanje.
 Potisnu ručicu povucite prema gore. 

Spremnik se deblokira i spušta.
Slika 
 Izvucite spremnik držeći ga za ruko-

hvat.
 Ispraznite spremnik.
 Ponovo postavite spremnik i blokirajte 

ga potisnom ručicom.
� UPOZORENJE

Opasnost od prignječenja! Pri 
zabravljivanju ni u kom slučaju 
nemojte držati ruke između 

spremnika za prljavštinu i međuprstena niti 
ih pružati u blizinu podiznih mehanizama. 
Spremnik zabravite tako što ćete objema 
rukama pritisnuti potisnu ručicu.
 Ponovo utaknite kompenzator tlaka.

 Usišite prljavštinu iz unutarnje i s vanj-
ske strane uređaja pa uređaj prebrišite 
vlažnom krpom.

 Namotajte i odložite strujni kabel.
 Omotajte usisno crijevo oko potisne ru-

čice.
 Ugurajte podni nastavak i usisnu cijev u 

odgovarajuće držače.
 Uređaj odložite u suhu prostoriju i zašti-

tite ga od neovlaštenog korištenja.

Općenito

Okretni prekidač

Isključivanje uređaja

Uključivanje uređaja

Uključivanje stroja

Čišćenje filtra

Isključivanje uređaja

Nakon svake primjene

Čišćenje filtra

Pražnjenje spremnika

Čišćenje uređaja

Čuvanje uređaja
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� OPREZ
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Zatvorite usisni priključak, vidi "Rukova-

nje".
 Otpustite pozicijske kočnice pa uređaj 

odgurajte držeći ga za potisnu ručicu.
 Uređaj premještajte držeći ga za podvo-

zje, a ne za potisnu ručicu.
 Prilikom transporta vozilima osigurajte 

uređaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajućim mjerodavnim propisima.

� OPREZ
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj se uređaj smije skladištiti samo u za-
tvorenim prostorijama.

� OPASNOST
Uređaj prije svih radova na njemu isključite 
i izvucite strujni utikač iz utičnice.
Strojevi za uklanjanje prašine su sigurnosni 
uređaji za sprječavanje ili uklanjanje opa-
snosti u smislu BGV A1.
– Uređaj se za održavanje mora rastaviti, 

očisiti i servisirati ako je to izvodivo bez 
izazivanja opasnosti za servisno oso-
blje i druge osobe. Prikladne mjere 
opreza sadrže uklanjanje otrovnih tvari 
prije rastavljanja. Pobrinite se za obve-
zatno prozračivanje prilikom rastavlja-
nja uređaja, čišćenja servisnih površina 
i prikladnu zaštitu osoblja.

– Otrovne tvari valja s vanjskih dijelova 
uređaja ukloniti usisavanjem i obrisati ili 
ih obraditi sredstvima za brtvenje prije 
uklanjanja iz opasnog područja. Prili-
kom iznošenja iz opasnog područja svi 
se dijelovi uređaja smatraju onečišćeni-
ma. Kako bi se izbjeglo raspršivanje 
prašine, moraju se primijeniti odgovara-
juće mjere.

– Pri obavljanju održavanja i popravljanja 
moraju se ukloniti svi predmeti koje ne 
možete očistiti na zadovoljavajući na-
čin. Takvi se predmeti moraju zbrinuti u 
nepropusnim vrećicama sukladno va-
žećim odredbama za uklanjanje takvo-
ga otpada.

– Usisni otvor valja pri transportu i održa-
vanju uređaja zatvoriti priključnom obuj-
micom.

� UPOZORENJE
Sigurnosni uređaji za sprječavanje opasno-
sti moraju se redovito održavati. To znači 
da najmanje jednom godišnje proizvođač ili 
odgovarajuća obučena osoba mora provje-
riti njihovu sigurnosno-tehničku ispravnost, 
npr. zabrtvljenost uređaja, oštećenost filtra, 
ispravnost kontrolnih komponenata.
PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Za čišćenje ne upo-
trebljavajte silikonska sredstva za njegu.
– Jednostavne radove na održavanju i 

njezi možete obavljati sami.
– Vanjsku površinu uređaja i unutarnju 

stranu spremnika valja redovito brisati 
vlažnom krpom.

� OPASNOST
Opasnost od prašine štetne po zdravlje. Kod 
radova na održavanju (npr. zamjena filtra) 
nosite zaštitnu masku za disanje P2 ili više 
kvalitete i odjeću za jednokratnu uporabu.

Napomena: Za skidanje usisne glave po-
trebne su dvije osobe.
 Otpustite sigurnosne vijke na zaporima 

usisne glave.
 Otkvačite i skinite usisnu glavu.
 Otkvačite i skinite poklopac filtra.
 Izvadite plosnati naborani filtar.
 Rabljeni plosnati naborani filtar zbrinite 

u hermetički zatvorenoj vrećici u skladu 
sa zakonskim odredbama.

 Uklonite nakupljenu prljavštinu na strani 
čistog zraka.

 Umetnite nov plosnati naborani filtar.
 Postavite i pričvrstite poklopac filtra.
 Pažljivo postavite, usmjerite i pričvrstite 

usisnu glavu.

Transport

Skladištenje

Njega i održavanje

Zamjena plosnatog naboranog filtra
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 Zategnite sigurnosne vijke na zaporima 
usisne glave.

� OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Uz pomoć zapora 
usisne glave osigurajte elektrostatičko uze-
mljenje između usisne glave i međuprstena.

 Zakočite pozicijske kočnice.
Slika 
 Izvucite kompenzator tlaka na gornjem 

kraju.
 Podignite bravice za deblokiranje me-

hanizma za spuštanje.
 Potisnu ručicu povucite prema gore. 

Spremnik se deblokira i spušta.
Slika 
 Izvucite spremnik držeći ga za rukohvat.
Slika 
 Prevucite vrećicu za zbrinjavanje otpa-

da prema gore.
 Vrećicu za otpad zatvorite predviđenom 

vrpcom tako da ne propušta.
 Izvadite vrećicu za zbrinjavanje otpada.
 Vrećicu za zbrinjavanje otpada odložite u 

otpad sukladno zakonskim odredbama.
Slika 
 Postavite novu vrećicu za odlaganje ot-

pada tako da bude pripijena uza stijen-
ke i dno posude.

 Prevucite vrećicu za zbrinjavanje otpa-
da preko spremnika.

� OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Uz pomoć opruž-
ne spone osigurajte elektrostatičko uze-
mljenje između podvozja i spremnika za pr-
ljavštinu.
 Ponovo postavite spremnik i blokirajte 

ga potisnom ručicom.
� UPOZORENJE

Opasnost od prignječenja! Pri 
zabravljivanju ni u kom slučaju 
nemojte držati ruke između spre-
mnika za prljavštinu i međupr-

stena niti ih pružati u blizinu podiznih meha-
nizama. Spremnik zabravite tako što ćete 
objema rukama pritisnuti potisnu ručicu.
 Ponovo utaknite kompenzator tlaka.

� OPASNOST
Uređaj prije svih radova na njemu isključite 
i izvucite strujni utikač iz utičnice.
Napomena: U slučaju smetnje (npr. trga-
nja filtra) morate odmah isključiti uređaj. 
Prije ponovnog puštanja u rad treba otklo-
niti smetnju.

 Provjerite kabel, utikač, osigurač i utič-
nicu.

 Uključite uređaj.

 Odstranite začepljenja iz sisaljke, usi-
sne cijevi, usisnog crijeva ili plosnatog 
naboranog filtra.

 Čišćenje filtra: Dok je uređaj isključen, 
rukohvat više puta izvucite i gurnite na-
trag.

 Zamijenite napunjenu vrećicu za zbri-
njavanje otpada.

 Provjerite jesu li usisna glava i spremnik 
dobro namješteni.

 Zamijenite plosnati naborani filtar.
 Utaknite kompenzator tlaka na objema 

krajevima.

 Ispravno uglavite poklopac filtra.
 Provjerite jesu li plosnati naborani filtri 

pravilno postavljeni.
 Zamijenite plosnati naborani filtar.

Napomena: Uređaj ne radi.
Slika 
 Zamijenite polove na utikaču uređaja.

 Očistite filtar.
 Zamijenite plosnati naborani filtar.
 Zamijenite vrećicu za zbrinjavanje otpa-

da čim se napuni i snaga usisavanja 
padne ispod minimuma.

Zamjena vrećice za zbrinjavanje 
otpada

Otklanjanje smetnji

Usisna tubina ne radi

Usisna snaga se smanjuje

Izlaženje prašine prilikom 
usisavanja

Indikator neispravnosti faze i 
okretnog polja svijetli crveno

Indikator podtlaka svijetli crveno
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Ako se smetnja ne da otkloniti, servisna 
služba mora ispitati stroj.

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naša nadležna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno 
ukoliko je uzrok greška u materijalu ili proi-
zvodnji. U slučaju koji podliježe garanciji 
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji, 
Vašem prodavaču ili najbližoj ovlaštenoj 
servisnoj službi.

� OPASNOST

Koristite samo onaj pribor koji do-
pušta proizvođač za primjenu 

izvedbe 22 i koji je označen kao proizvod 
koji može podnijeti primjenu u eksplozivnim 
uvjetima. Primjenom drugih dijelova pribora 
može nastati opasnost od eksplozije.
Upotrebljavajte samo originalni pribor i ori-
ginalne rezervne dijelove, oni jamče za si-
guran rad uređaja bez smetnji.
Informacije o priboru i rezervnim dijelovima 
možete pronaći na www.kaercher.com.
– U opsegu isporuke nije sadržan pribor. 

Pribor se ovisno o primjeni mora poseb-
no naručiti.

– Besprijekoran rad uređaja zajamčen je 
samo kada se koriste usisna crijeva na-
zivne širine DN42.

– Pričuvne dijelove i pribor možete naba-
viti kod Vašeg prodavača ili u Vašoj 
KÄRCHER podružnici.

Izjavljujemo da navedeni uređaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas korištenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niže 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slučaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

5.966-014

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaštenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Servisna služba

Jamstvo

Pribor i pričuvni dijelovi

EU izjava o suklađnosti

Proizvod: Usisavač za mokru i suhu pr-
ljavštinu

Tip: 1.576-xxx
Odgovarajuće smjernice EU:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU
2014/34/EU
Primijenjene usklađene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Br. certifikata:
IBExU13ATEXB009X
Oznaka

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation

214 HR



– 9

Tehnički podaci
Tip IVC 60/30 Ap M Z22
Napon el. mreže V 400
Frekvencija Hz 3~ 50
Nazivna snaga W 3000
Zapremnina spremnika l 60
Maks. protok zraka pri duljini usisnog crijeva od 3 m m3/h 177
Maks. protok zraka pri duljini usisnog crijeva od 8 m m3/h 136
Maks. podtlak kPa (mbar) 25,0 (250)
Zaštita -- IP54
Klasa zaštite -- I
Priključak usisnog crijeva (C-DN/C-ID) DN 72
Nazivna širina usisnog crijeva DN 42
Duljina x širina x visina mm 970 x 690 x 1240
Površina filtra: m2 1,9
Tipična radna težina kg 95
Okolna temperatura °C -10...+40
Maksimalna temperatura površine °C 125
Relativna vlažnost zraka % 30-90
Stupanj zaštite od paljenja II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Utvrđene vrijednosti prema EN 60335-2-69
Razina zvučnog tlaka LpA dB(A) 77
Nepouzdanost KpA dB(A) 1
Vrijednost vibracije na ruci m/s2 <2,5
Nepouzdanost K m/s2 0,2
Strujni kabel H07RN-F 5x1,5 mm2

Br. dijela Duljina ka-
bela

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.
– Pre prvog stavljanja u pogon obavezno 

pročitajte sigurnosne napomene br. 
5.956-249.0!

– U slučaju neuvažavanja radnog 
uputstva i sigurnosnih napomena može 
doći do oštećenja na uređaju i 
opasnosti za rukovaoca i druge osobe.

– U slučaju oštećenja pri transportu 
odmah obavestite prodavca.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

� OPASNOST
Napomena koja ukazuje na neposredno 
preteću opasnost koja dovodi do teških 
telesnih povreda ili smrti.
� UPOZORENJE
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može dovesti do 
teških telesnih povreda ili smrti.
� OPREZ
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju, koja može izazvati lakše 
telesne povrede.
PAŽNJA
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može izazvati 
materijalne štete.

Pregled sadržaja
Zaštita životne sredine  . . . . . . SR 1
Stepeni opasnosti . . . . . . . . . . SR 1
Namensko korišćenje . . . . . . . SR 2
Sastavni delovi uređaja. . . . . . SR 2
Simboli na uređaju  . . . . . . . . . SR 3
Sigurnosne napomene . . . . . . SR 3
Stavljanje u pogon. . . . . . . . . . SR 3
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . SR 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Skladištenje. . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Nega i održavanje . . . . . . . . . . SR 6
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . SR 8
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 8
Pribor i rezervni delovi  . . . . . . SR 8
Izjava o usklađenosti sa 
propisima EU  . . . . . . . . . . . . . SR 9
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . SR 10

Zaštita životne sredine
Ambalaža se može ponovo 
preraditi. Molimo Vas da 
ambalažu ne bacate u kućne 
otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuća mesta za ponovnu 
preradu.
Stari uređaji sadrže vredne 
materijale sa sposobnošću 
recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Baterije, ulje i 
slične materije ne smeju dospeti 
u životnu sredinu. Stoga Vas 
molimo da stare uređaje 
odstranjujete preko primerenih 
sabirnih sistema.

Stepeni opasnosti
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– Ovaj usisivač je namenjen za mokro i 
suvo usisavanje podnih i zidnih 
površina.

– Ovaj usisivač je predviđen za 
površinsku primenu.

– Uređaj je prikladan za usisavanje 
prašine koja spada u grupu IIIC, IIIB ili 
IIIA.

– Uređaj je prikladan za usisavanje suve, 
zapaljive prašine štetne po zdravlje; 
klasa prašine M shodno EN 60 335-2-
69. Ograničenje: Ne smeju se usisavati 
kancerogene materije.

– Uređaji konstrukcije 22 prikladni su za 
usisavanje eksplozivnih prašina u zoni 
22. Nisu prikladni za priključivanje na 
mašine koje generišu prašinu.

– Uređaji konstrukcije 22 nisu prikladni za 
usisavanje eksplozivnih prašina ili 
tečnosti niti mešavina zapaljivih prašina 
i tečnosti.

– Ovaj uređaj je prikladan za industrijsku 
primenu, npr. u skladišnim i 
proizvodnim prostorima.

– Uređan nije odobren za kranski 
pretovar.

1 Do rezervoara reciklirane vode
2 Poklopac filtera
3 Pljosnati naborani filter
4 Desna bravica mehanizma za 

spuštanje
5 Strujni kabal
6 Blokada usisne glave (sa sigurnosnim 

zavrtnjem)
7 Čišćenje filtera
8 Upravljač posude za prljavštinu
9 Kompenzator pritiska
10 Spojnica kompenzatora pritiska
11 Posuda za prljavštinu
12 Međuprsten
13 Leva bravica mehanizma za spuštanje
14 Natpisna pločica
15 Usisni nastavak
16 Priključna obujmica
17 Upravljač pokretnog okvira sa 

pozicionom kočnicom
18 Držač za podni nastavak
19 Pokretni okvir
20 Prihvatno korito
21 Drška posude za prljavštinu
22 Držač usisne cevi
23 Drška usisne glave
24 Obrtni prekidač
25 Usisna glava
26 Trofazni motor
27 Prigušivač za izduvni vazduh
28 Potisna ručica
29 Kuka za kačenje kabla
30 Indikator negativnog pritiska
31 Indikator neispravnosti faze i obrtnog 

polja
32 Indikator spremnosti za rad
33 Opružna spona za uzemljenje

Namensko korišćenje Sastavni delovi uređaja
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� OPASNOST
– Ako se izduvni vazduh vraća nazad u 

prostoriju, onda u njoj mora postojati 
dovoljna razmena vazduha L. Za 
pridržavanje zahtevanih graničnih 
vrednosti zapremina izduvane 
vazdušne struje sme iznositi 
maksimalno 50% zapremine svežeg 
vazduha (zapremina prostorije VR x 
koeficijent razmene vazduha LW). Bez 
posebne mere provetravanja važi: 
LW=1h–1.

– Upotreba uređaja i materijala za koje je 
namenjen, uključujući i sigurno 
uklanjanje usisanog materijala 
dozvoljeno je isključivo školovanom 
osoblju.

– Ovaj uređaj sadrži prašinu, koja je 
štetna po zdravlje. Postupke pražnjenja 
i održavanja, uključujući i uklanjanje 
posude za prašinu, smeju izvoditi 
stručnjaci koji nose odgovarajuću 
zaštitnu opremu.

– Uređajem ne radite bez potpunog 
filtracionog sistema.

– Neophodno je pridržavati se 
odgovarajućih sigurnosnih odredbi za 
materijale sa kojima se radi.

– Pribor koji je odobren od strane 
proizvođača provodi električnu struju. 
Ne sme se koristiti nikakav drugi pribor!

– Usisavati samo sa svim elementima 
filtera, jer se inače usisni motor ošteti i 
nastane opasnost za zdravlje zbog 
povećanog izbacivanja fine prašine!

– Obratite pažnju na sigrnosne odredbe 
za materije koje treba usisavati. Kako 
pri propisnom tako i pri nepropisnom 
korišćenju delovi uređaja mogu se 
zagrejati do 125 °C.

– Korišćenje produžnog kabla nije 
dozvoljeno.

� UPOZORENJE
Ne usisavajte bez filterskog elementa, jer u 
suprotnom može doći do oštećenja usisnog 
motora i ugrožavanja zdravlja zbog 
izbacivanja sitne prašine.
Napomena: Za prašine sa energijom 
paljenja manjom od 1 mJ mogu važiti 
dodatni propisi.
 Uređaj postavite u radni položaj i po 

potrebi ga osigurajte pozicionim 
kočnicama.

 Utaknite usisno crevo (nije sadržano u 
isporuci) u usisni nastavak.

 Pre početka rada proverite nivo 
napunjenosti posude za prljavštinu pa 
je po potrebi ispraznite.

 Uverite se da je posuda za prljavštinu 
ispravno umetnuta. Opružna spona 
mora biti čista i pripijena uz posudu za 
prljavštinu. Po potrebi prebrišite 
opružnu sponu vlažnom krpom.

 Nataknite željeni pribor (nije sadržan u 
isporuci).

Simboli na uređaju
Ne usisavajte izvore 
zapaljenja! Prikladno za 
usisavanje zapaljive prašine 
razreda eksplozije prašine u 
zoni 22.

UPOZORENJE: Ovaj uređaj sadrži 
prašinu štetnu po zdravlje. Pražnjenje i 
održavanje, kao i odstranjivanje kese za 
prašinu smeju obavljati samo stručne 
osobe, koje nose odgovarajuću ličnu 
zaštitnu opremu. Ne uključivati, pre nego 
što se instalira kompletan filterski sistem i 
proveri rad kontrole zapreminske struje.

Pljosnati naborani filter
kataloški br. 6.904-283.0

Vrećica za otpad
kataloški br. 6.907-347.0

Sigurnosne napomene

! MM

Stavljanje u pogon
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Ovaj uređaj je opremljen sistemom za 
nadgledanje usisne snage. Kada brzina 
vazduha u usisnom crevu opadne ispod 
20 m/s, pali se crveni indikator negativnog 
pritiska (vidi poglavlje "Otklanjanje 
smetnji").
Napomena: Crveni indikator negativnog 
pritiska može povremeno da zasvetli i za 
vreme normalnog rada (npr. pri radu sa 
podnim usisnim nastavkom), ako se protok 
vazduha smanji (smanjenje preseka), a 
time poveća negativni pritisak.
Napomena: U takvim slučajevima se ne 
radi o kvaru, već to samo ukazuje na to da 
se, kao što je gore navedeno, smanjio 
protok vazduha i povećao podpritisak.

Kroz uzemljen priključni nastavak provode 
se elektrostatički naboji. Na taj način se 
elektroprovodnim priborom odobrenim od 
strane proizvođača sprečavaju varničenje i 
strujni udari.

� UPOZORENJE
Tokom usisavanja nikada nemojte uklanjati 
oba pljosnata naborana filtera.
PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Ne prekrivajte 
otvore za dovod i odvod vazduha na 
usisnoj glavi.

� UPOZORENJE
Ugrožavanje zdravlja finom prašinom! 
Nakon što uklonite usisno crevo, morate 
zatvoriti usisni priključak.
Slika 
 Priključnu obujmicu precizno umetnite u 

usisni priključak.
 Ugurajte priključnu obujmicu do kraja.

Napomena: Posuda za prljavštinu mora da 
se isprazni kada je napunjena do oko 3 cm 
ispod gornje ivice, odnosno nakon svake 
upotrebe.
– Redovno proveravajte nivo 

napunjenosti posude za prljavštin, 
budući da uređaj ne može automatski 
da se isključi.

– Uređaj je opremljen vrećicom za otpad, 
kataloški br. 6.907-347.0 (5 kom.).

Napomena: Ovim uređajem mogu da se 
usisavaju sve vrste prašine do klase M. 
Upotreba vrećice za prašinu (za kataloški 
br. vidi poglavlje "Filterski sistemi") je 
propisana po zakonu.
Napomena: Uređaj je prikladan za 
usisavanje suve, zapaljive prašine sa 
vrednostima MAK većim ili jednakim 
0,1 mg/m3.
– Za usisavanje fine prašine dodatno 

mora da se koristi i vrećica za otpad.

PAŽNJA
Pri prelasku sa mokrog na suvo 
usisavanje obratite pažnju na sledeće:
Usisavanje suve prašine sa mokrim 
filterskim elementom može dovesti do 
začepljenja filtera i time ga učiniti 
neupotrebljivim.
 Mokri filter pre korišćenja dobro osušite 

ili zamenite suvim.
 Po potrebi zamenite filter na način 

opisan po tačkom "Nega i održavanje". 

 Zakočite pozicione kočnice.
Slika 
 Izvucite kompenzator pritiska na 

gornjem kraju.
 Povucite uvis bravice za deblokiranje 

mehanizma za spuštanje.
 Potisnu ručku povucite uvis. Posuda se 

deblokira i spušta.
Slika 
 Izvucite posudu držeći je za ručku.

Automatska kontrola usisnog 
učinka

Antistatički sistem

Rukovanje

Zatvaranje usisnog priključka

Posuda za prljavštinu

Suvo usisavanje

Prelazak sa mokrog na suvo usisavanje

Ugradnja vrećice za otpad

219SR



– 5

Slika 
 Vrećicu za odlaganje otpada postavite 

tako da bude pripijena uza zid i dno 
posude.

 Prevucite vrećicu za otpad preko 
posude.

� OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Između pokretnog 
okvira i posude za prljavštinu obavezno 
mora biti omogućeno elektrostatičko 
uzemljenje putem opružne spone.
 Ponovo postavite posudu i blokirajte je 

pomoću potisne ručke.
� UPOZORENJE

Opasnost od prignječenja! Pri 
aretiranju ni u kom slučaju 
nemojte držati ruke između 

posude za prljavštinu i međuprstena niti ih 
pružati u blizinu podiznih mehanizama. 
Posudu aretirajte tako što ćete obema 
rukama pritisnuti potisnu ručku.
 Ponovo utaknite kompenzator pritiska.

Pažnja: Uvek proveravajte nivo 
napunjenosti posude za prljavštinu pri 
usisavanju većih količina tečnosti, 
budući da posuda može da se napuni u 
roku od nekoliko sekundi pa može doći 
do prelivanja.
� OPASNOST
Prilikom mokrog usisavanja ne sme da se 
usisava prašina opasna po zdravlje.
– Za usisavanje mokre prljavštine 

prethodno se uvek mora skinuti vrećica 
za otpad.

 Zakočite pozicione kočnice.
Slika 
 Izvucite kompenzator pritiska na 

gornjem kraju.
 Povucite uvis bravice za deblokiranje 

mehanizma za spuštanje.
 Potisnu ručku povucite uvis. Posuda se 

deblokira i spušta.
Slika 
 Izvucite posudu držeći je za ručku.

Slika 
 Prevucite vrećicu za otpad na gore.
 Vrećicu za otpad zatvorite trakom za 

zatvaranje tako da ne propušta.
 Izvadite vrećicu za otpad.
 Vrećicu za otpad odložite u smeće u 

skladu sa zakonskim odredbama.
 Ponovo postavite posudu i blokirajte je 

pomoću potisne ručke.
� UPOZORENJE

Opasnost od prignječenja! Pri 
aretiranju ni u kom slučaju 
nemojte držati ruke između 

posude za prljavštinu i međuprstena niti ih 
pružati u blizinu podiznih mehanizama. 
Posudu aretirajte tako što ćete obema 
rukama pritisnuti potisnu ručku.
 Ponovo utaknite kompenzator pritiska.

� OPREZ
Pridržavajte se lokalnih propisa za 
otklanjanje otpadne vode.
– Po završetku mokrog usisavanja: 

Osušite pljosnati naborani filter. Posudu 
prebrišite vlažnom krpom i ostavite da 
se osuši.

 Utaknite strujni utikač.
Indikator spremnosti za rad svetli.

 Uključite uređaj okretanjem obrtnog 
prekidača.

Pljosnati naborani filter čistite u redovnim 
vremenskim razmacima.
Slika 
 Dok je uređaj isključen, ručku za 

čišćenje filtera više puta izvucite i 
gurnite nazad.

Mokro usisavanje

Uklanjanje vrećice za otpad

Opšte

Obrtni prekidač

Isključivanje uređaja

Uključivanje uređaja

Uključivanje uređaja

Čišćenje filtera
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 Isključite uređaj okretanjem obrtnog 
prekidača.

 Izvucite strujni utikač.
Indikator spremnosti za rad se gasi.

 Dok je uređaj isključen, ručku za 
čišćenje filtera više puta izvucite i 
gurnite nazad.

 Zakočite pozicione kočnice.
Slika 
 Izvucite kompenzator pritiska na 

gornjem kraju.
 Povucite uvis bravice za deblokiranje 

mehanizma za spuštanje.
 Potisnu ručku povucite uvis. Posuda se 

deblokira i spušta.
Slika 
 Izvucite posudu držeći je za ručku.
 Ispraznite posudu.
 Ponovo postavite posudu i blokirajte je 

pomoću potisne ručke.
� UPOZORENJE

Opasnost od prignječenja! Pri 
aretiranju ni u kom slučaju 
nemojte držati ruke između 

posude za prljavštinu i međuprstena niti ih 
pružati u blizinu podiznih mehanizama. 
Posudu aretirajte tako što ćete obema 
rukama pritisnuti potisnu ručku.
 Ponovo utaknite kompenzator pritiska.

 Usisajte prašinu iz i sa uređaja i 
prebrišite ga vlažnom krpom.

 Namotajte i odložite strujni kabl.
 Obmotajte usisno crevo oko potisne 

ručke.
 Ugurajte podni nastavak i usisnu cev u 

odgovarajuće držače.
 Uređaj odložite u suvu prostoriju i 

zaštitite ga od neovlašćenog korišćenja.

� OPREZ
Opasnost od povreda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Zatvorite usisni priključak, vidi pod 

"Rukovanje".
 Otpustite pozicione kočnice pa uređaj 

odgurajte držeći ga za potisnu ručku.
 Uređaj premeštajte držeći ga za 

pokretni okvir, a ne za potisnu ručku.
 Prilikom transporta vozilima osigurajte 

uređaj od klizanja i nakretanja u skladu 
sa odgovarajućim važećim propisima.

� OPREZ
Opasnost od povreda i oštećenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj uređaj se sme skladištiti samo u 
zatvorenim prostorijama.

� OPASNOST
Uređaj pre svih radova na njemu isključite i 
izvucite strujni utikač iz utičnice.
Mašine za uklanjanje prašine su sigurnosni 
uređaji za sprečavanje ili uklanjanje 
opasnosti u smislu BGV A1.
– Uređaj se u cilju održavanja mora 

rastaviti, očisiti i servisirati ako je to 
izvodljivo bez izazivanja opasnosti po 
servisno osoblje i druge osobe. 
Prikladne mere predostrožnosti sadrže 
uklanjanje otrovnih materija pre 
rastavljanja. Pobrinite se za obavezno 
provetravanje prilikom rastavljanja 
uređaja, čišćenja servisnih površina i 
prikladnu zaštitu osoblja.

– Otrovne materije treba sa spoljašnjih 
delova uređaja ukloniti usisavanjem i 
prebrisati ili ih obraditi sredstvima za 
zaptivanje pre uklanjanja iz opasnog 
područja. Prilikom iznošenja iz opasnog 
područja svi delovi uređaja se smatraju 
zaprljanim. Kako bi se izbeglo 
raspršivanje prašine moraju se 
primenjivati odgovarajuće mere.

Isključivanje uređaja

Nakon svake primene

Čišćenje filtera

Pražnjenje posude

Čišćenje uređaja

Skladištenje uređaja

Transport

Skladištenje

Nega i održavanje
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– Pri obavljanju održavanja i popravljanja 
moraju se ukloniti svi predmeti koje ne 
možete očistiti na zadovoljavajući 
način. Takvi se predmeti moraju 
otkloniti u nepropusnim kesama u 
skladu sa važećim odredbama za 
uklanjanje takvog otpada.

– Prilikom transporta i održavanja uređaja 
usisni otvor treba zatvoriti priključnom 
obujmicom.

� UPOZORENJE
Sigurnosni uređaji za sprečavanje 
opasnosti moraju se redovno održavati. To 
znači da najmanje jednom godišnje 
proizvođač ili neko stručno lice mora 
proveriti da li je uređaj potpuno sigurnosno-
tehnički ispravan, npr. da li je dobro 
zaptiven, da li je fillter neoštećen kao i da li 
kontrolni elementi ispravno rade.
PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Za čišćenje ne 
koristite silikonska sredstva za negu.
– Jednostavne radove održavanja i nege 

možete obavljati sami.
– Spoljašnju površinu uređaja i 

unutrašnju stranu posude trebalo bi 
redovno brisati vlažnom krpom..

� OPASNOST
Opasnost od prašine štetne po zdravlje. Za 
vreme izvođenja radova na održavanju 
(npr. zameni filtera) mora se nositi maska 
za zaštitu disajnih organa P2 ili kvalitetnija, 
a uz to i odelo za jednokratnu upotrebu.

Napomena: Za skidanje usisne glave 
potrebne su dve osobe.
 Otpustite sigurnosne zavrtnje na 

blokadama usisne glave.
 Odglavite i skinite usisnu glavu.
 Otkačite i skinite poklopac filtera.
 Izvadite pljosnati naborani filter.
 Stari pljosnati naborani filter bacite u 

otpad u hermetički zatvorenoj kesici u 
skladu sa zakonskim odredbama.

 Uklonite nakupljenu prljavštinu na strani 
čistog vazduha.

 Umetnite nov pljosnati naborani filter.

 Postavite i pričvrstite poklopac filtera.
 Pažljivo postavite, usmerite i pričvrstite 

usisnu glavu.
 Pritegnite sigurnosne zavrtnje na 

blokadama usisne glave.
� OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Između usisne 
glave i međuprstena obavezno mora biti 
omogućeno elektrostatičko uzemljenje 
putem blokade usisne glave.

 Zakočite pozicione kočnice.
Slika 
 Izvucite kompenzator pritiska na 

gornjem kraju.
 Povucite uvis bravice za deblokiranje 

mehanizma za spuštanje.
 Potisnu ručku povucite uvis. Posuda se 

deblokira i spušta.
Slika 
 Izvucite posudu držeći je za ručku.
Slika 
 Prevucite vrećicu za otpad na gore.
 Vrećicu za otpad zatvorite trakom za 

zatvaranje tako da ne propušta.
 Izvadite vrećicu za otpad.
 Vrećicu za otpad odložite u smeće u 

skladu sa zakonskim odredbama.
Slika 
 Novu vrećicu za odlaganje otpada 

postavite tako da bude pripijena uza zid 
i dno posude.

 Prevucite vrećicu za otpad preko 
posude.

� OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Između pokretnog 
okvira i posude za prljavštinu obavezno 
mora biti omogućeno elektrostatičko 
uzemljenje putem opružne spone.
 Ponovo postavite posudu i blokirajte je 

pomoću potisne ručke.

Zamena pljosnatog naboranog 
filtera

Zamena vrećice za otpad
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� UPOZORENJE

Opasnost od prignječenja! Pri 
aretiranju ni u kom slučaju 
nemojte držati ruke između 

posude za prljavštinu i međuprstena niti ih 
pružati u blizinu podiznih mehanizama. 
Posudu aretirajte tako što ćete obema 
rukama pritisnuti potisnu ručku.
 Ponovo utaknite kompenzator pritiska.

� OPASNOST
Uređaj pre svih radova na njemu isključite i 
izvucite strujni utikač iz utičnice.
Napomena: U slučaju smetnje (npr. 
kidanja filtera) morate odmah isključiti 
uređaj. Pre ponovnog puštanja u rad treba 
otkloniti smetnju.

 Proverite kabel, utikač, osigurač i 
utičnicu.

 Uključite uređaj.

 Odstranite začepljenja iz usisnog 
nastavka, usisne cevi, usisnog creva ili 
pljosnatog naboranog filtera.

 Čišćenje filtera: Dok je uređaj isključen, 
ručku više puta izvucite i gurnite nazad.

 Zamenite napunjeneu vrećicu za otpad.
 Proverite da li su usisna glava i posuda 

dobro nameštene.
 Zamenite pljosnati naborani filter.
 Utaknite kompenzator pritiska na oba 

kraja.

 Ispravno uglavite poklopac filtera.
 Proverite da li su pljosnati naborani 

filteri pravilno postavljeni.
 Zamenite pljosnati naborani filter.

Napomena: Uređaj ne radi.
Slika 
 Zamenite polove na utikaču uređaja.

 Očistite filter.
 Zamenite pljosnati naborani filter.
 Zamenite vrećicu za otpad čim se 

napuni i snaga usisavanja padne ispod 
minimuma.

Ako se smetnja ne da otkloniti, servisna 
služba mora ispitati uređaj.

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je 
izdala naša nadležna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
uređaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok 
greška u materijalu ili proizvodnji. U slučaju 
koji podleže garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.

� OPASNOST

Koristite samo onaj pribor koji 
dozvoljava proizvođač za 

konstrukciju 22 i koji nosi nalepnicu s 
obaveštenjem o korišćenju u eksplozivnim 
uslovima. Upotrebom drugih delova pribora 
stvara se opasnost od eksplozije.
Koristite samo originalni pribor i originalne 
rezervne delove, oni pružaju garanciju za 
bezbedan i nesmetan rad uređaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima 
možete pronaći na www.kaercher.com.
– U obimu isporuke pribor nije sadržan. 

Pribor se mora  po primeni posebno 
naručiti.

Otklanjanje smetnji

Usisna tubina ne radi

Usisna snaga se smanjuje

Izlaženje prašine prilikom 
usisavanja

Indikator neispravnosti faze i 
obrtnog polja svetli crveno

Indikator negativnog pritiska svetli 
crveno

Servisna služba

Garancija

Pribor i rezervni delovi
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– Besprekoran rad uređaja garantuju 
samo usisna creva nominalnih širina 
DN42.

– Rezervne delove i pribor možete 
nabaviti kod Vašeg prodavca ili u Vašoj 
KÄRCHER poslovnici.

Ovim izjavljujemo da ovde opisana mašina 
po svojoj koncepciji i načinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tržište, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaštiti. Ova izjava 
prestaje da važi ako se bez naše 
saglasnosti na mašini izvedu bilo kakve 
promene.

5.966-014

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlašćenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Izjava o usklađenosti sa 
propisima EU

Proizvod: Usisivač za mokru i suvu 
prljavštinu

Tip: 1.576-xxx
Odgovarajuće EU-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU
2014/34/EU
Primenjene usklađene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Br. sertifikata:
IBExU13ATEXB009X
Oznaka

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci
Tip IVC 60/30 Ap M Z22
Napon el. mreže V 400
Frekvencija Hz 3~ 50
Nominalna snaga W 3000
Zapremina posude l 60
Maks. protok vazduha pri dužini usisnog creva od 3 m m3/h 177
Maks. protok vazduha pri dužini usisnog creva od 8 m m3/h 136
Maks. podpritisak kPa (mbar) 25,0 (250)
Stepen zaštite -- IP54
Klasa zaštite -- I
Priključak usisnog creva (C-DN/C-ID) DN 72
Nominalna širina usisnog creva DN 42
Dužina x širina x visina mm 970 x 690 x 1240
Površina filtera m2 1,9
Tipična radna težina kg 95
Tempteratura okoline °C -10...+40
Maksimalna temperatura površine °C 125
Relativna vlažnost vazduha % 30-90
Stepen zaštite od paljenja II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Izračunate vrednosti prema EN 60335-2-69
Nivo zvučnog pritiska LpA dB(A) 77
Nepouzdanost KpA dB(A) 1
Vrednost vibracije na ruci m/s2 <2,5
Nepouzdanost K m/s2 0,2
Strujni kabl H07RN-F 5x1,5 mm2

Br. dela Dužina 
kabla

EU 6.649-826.0 7,5 m
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ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɬɨɜɚ 

ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɭɹ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ, 
ɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɫɩɨɪɟɞ ɧɟɝɨ ɢ ɝɨ ɡɚɩɚɡɟɬɟ ɡɚ 
ɩɨ-ɤɴɫɧɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɢɥɢ ɡɚ ɫɥɟɞɜɚɳɢɹ 
ɩɪɢɬɟɠɚɬɟɥ.
– ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚ-

ɰɢɹ ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɍɩɴɬɜɚ-
ɧɟɬɨ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ № 5.956-249.0!

– ɉɪɢ ɩɪɟɧɟɛɪɟɝɜɚɧɟ ɧɚ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ 
ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɢ ɧɚ ɍɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɜɴɡɧɢɤɧɚɬ ɩɨ-
ɜɪɟɞɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɢ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɡɚ ɨɛ-
ɫɥɭɠɜɚɳɢɹ ɝɨ ɢ ɡɚ ɞɪɭɝɢ ɥɢɰɚ.

– ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢ ɞɟɮɟɤɬɢ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ 
ɢɧɮɨɪɦɢɪɚɣɬɟ ɬɴɪɝɨɜɟɰɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ ɳɟ 
ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɧɚ: 
www.kaercher.com/REACH

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫ-
ɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ 
ɬɟɥɟɫɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɧɚ-
ɪɚɧɹɜɚɧɢɹ.
ВϡИϠАϡИϙ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɦɚɬɟɪɢ-
ɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ BG 1
ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ. . . . . . . BG 1
ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ BG 2
ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ . . . . . . . . BG 2
ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ . . . . . . . . . BG 3
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ  . . . BG 3
ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ . . . . BG 3
Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ . . . . . . . . . . . . . . BG 4
Tɪɚɧɫɩoɪɬ. . . . . . . . . . . . . . . . BG 7
ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ . . . . . . . . . . . . . . BG 7
Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ . . . . . . . . BG 7
ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ . . BG 9
Ƚɚɪɚɧɰɢɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . BG 9
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ 
ɱɚɫɬɢ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 9
EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɟ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 10
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ . . . . . . . . . BG 11

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ
Ɉɩɚɤɨɜɴɱɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ ɦɨ-
ɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɬ. Ɇɨɥɹ ɧɟ 
ɯɜɴɪɥɹɣɬɟ ɨɩɚɤɨɜɤɢɬɟ ɩɪɢ ɞɨ-
ɦɚɲɧɢɬɟ ɨɬɩɚɞɴɰɢ, ɚ ɝɢ ɩɪɟ-
ɞɚɣɬɟ ɧɚ ɜɬɨɪɢɱɧɢ ɫɭɪɨɜɢɧɢ ɫ 
ɰɟɥ ɩɨɜɬɨɪɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.
ɋɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɰɟɧ-
ɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢ ɧɚ 
ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɟ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɛɴɞɚɬ ɭɩɨɬɪɟɛɟɧɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. 
Ȼɚɬɟɪɢɢ, ɦɚɫɥɚ ɢ ɩɨɞɨɛɧɢ ɧɚ 
ɬɹɯ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɩɨɩɚɞɚɬ ɜ ɨɤɨɥ-
ɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ. ɉɨɪɚɞɢ ɬɨɜɚ ɦɨɥɹ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ, 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɤɢ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ 
ɰɟɥɬɚ ɫɢɫɬɟɦɢ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ.

ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ
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– Ɍɚɡɢ ɩɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟ-
ɧɚ ɡɚ ɦɨɤɪɨ ɢ ɫɭɯɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨ-
ɞɨɜɢ ɢ ɫɬɟɧɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.

– Ɍɚɡɢ ɩɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟ-
ɧɚ ɡɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɜɴɪɯɭ ɡɟɦɧɢ ɩɨ-
ɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.

– ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɡɚ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ 
ɩɪɚɯ ɨɬ ɝɪɭɩɢ IIIC, IIIB ɢ IIIA.

– ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɡɚ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ 
ɫɭɯɢ, ɜɴɡɩɥɚɦɟɧɹɟɦɢ, ɨɩɚɫɧɢ ɡɚ 
ɡɞɪɚɜɟɬɨ ɩɪɚɯɨɜɟ; ɤɥɚɫ ɧɚ ɡɚɩɪɚɲɟ-
ɧɨɫɬ Ɇ ɩɨ EN 60 335–2–69. Ɉɝɪɚɧɢ-
ɱɟɧɢɟ: Ⱦɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɫɦɭɤɜɚɬ ɤɚɧɰɟɪɨ-
ɝɟɧɧɢ ɜɟɳɟɫɬɜɚ.

– ɍɪɟɞɢɬɟ ɫ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɹ 22 ɫɚ ɩɨɞɯɨ-
ɞɹɳɢ ɡɚ ɩɨɟɦɚɧɟ ɧɚ ɝɨɪɢɦ ɩɪɚɯ ɜ 
ɡɨɧɚ 22. Ɍɟ ɧɟ ɫɚ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ 
ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ ɤɴɦ ɨɛɪɚɡɭɜɚɳɢ ɩɪɚɯ ɦɚ-
ɲɢɧɢ.

– ɍɪɟɞɢɬɟ ɨɬ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɹ 22 ɧɟ ɫɚ ɩɨɞ-
ɯɨɞɹɳɢ ɡɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯ ɢ ɬɟɱ-
ɧɨɫɬɢ ɫ ɜɢɫɨɤ ɟɤɫɩɥɨɡɢɨɧɟɧ ɪɢɫɤ ɤɚɤ-
ɬɨ ɢ ɡɚ ɫɦɟɫɢ ɨɬ ɝɨɪɹɳɢ ɩɪɚɯ ɢ ɬɟɱɧɨ-
ɫɬɢ.

– Ɍɨɡɢ ɭɪɟɞ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɡɚ ɩɪɨɦɢɲɥɟ-
ɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ, ɧɚɩɪ. ɜ ɫɤɥɚɞɨɜɢ ɢ ɩɪɨ-
ɢɡɜɨɞɫɬɜɟɧɢ ɡɨɧɢ.

– ɇɟ ɫɟ ɪɚɡɪɟɲɚɜɚ ɬɨɜɚɪɟɧɟɬɨ ɧɚ ɭɪɟ-
ɞɚ ɧɚ ɤɪɚɧ.

1 Ɂɚɬɟɝɚɬɟɥɟɧ ɥɨɫɬ
2 Ʉɚɩɚɤ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ
3 ɉɥɨɫɴɤ ɮɢɥɬɴɪ
4 Ⱦɹɫɧɨ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ ɧɚ ɫɩɭɫɤɚɳɚɬɚ 

ɦɟɯɚɧɢɤɚ
5 Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ
6 Ȼɥɨɤɢɪɚɧɟ ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ (ɫ 

ɨɫɢɝɭɪɢɬɟɥɟɧ ɛɨɥɬ)
7 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ
8 ɜɨɞɟɳɨ ɤɨɥɟɥɨ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɨɬ-

ɩɚɞɴɰɢ
9 ɂɡɪɚɜɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ
10 Ʉɭɩɥɭɧɝ ɡɚ ɢɡɪɚɜɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟ-

ɬɨ
11 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ
12 ɦɟɠɞɢɧɟɧ ɩɪɴɫɬɟɧ
13 Ʌɹɜɨ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ ɧɚ ɫɩɭɫɤɚɳɚɬɚ ɦɟ-

ɯɚɧɢɤɚ
14 Ɍɢɩɨɜɚ ɬɚɛɟɥɤɚ
15 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɟɧ ɧɚɤɪɚɣɧɢɤ
16 ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚ ɦɭɮɚ
17 ɜɨɞɟɳɢ ɤɨɥɟɥɚ ɧɚ ɲɚɫɢɬɨ ɫɴɫ ɡɚɫɬɨ-

ɩɨɪɹɜɚɳɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ
18 ɇɨɫɚɱ ɡɚ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ
19 ɒɚɫɢ
20 ɫɴɛɢɪɚɬɟɥɧɚ ɜɚɧɚ
21 ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟ-

ɧɨɬɨ
22 ɧɨɫɚɱ ɡɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ
23 ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ
24 ȼɴɪɬɹɳ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ
25 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚ ɝɥɚɜɚ
26 ɬɪɢɮɚɡɟɧ ɞɜɢɝɚɬɟɥ
27 ɡɚɝɥɭɲɢɬɟɥ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧ ɜɴɡɞɭɯ
28 ɉɥɴɡɝɚɳɚ ɫɤɨɛɚ
29 Ʉɭɤɚ ɧɚ ɤɚɛɟɥɚ
30 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ „ȼɚɤɭɭɦ“
31 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ „Ƚɪɟɲɤɚ ɧɚ ɮɚɡɚɬɚ 

ɢ ɧɚ ɩɨɥɟɬɨ ɧɚ ɜɴɪɬɟɧɟ“
32 ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫ-

ɩɥɨɚɬɚɰɢɹ"
33 ɉɪɭɠɢɧɧɚ ɫɤɨɛɚ ɡɚ ɡɚɡɟɦɹɜɚɧɟ

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

Еɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

227BG



– 3

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
– Ⱥɤɨ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢɹ ɜɴɡɞɭɯ ɫɟ ɨɬɜɟɠ-

ɞɚ ɨɛɪɚɬɧɨ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɟɬɨ, ɬɨ ɜ 
ɩɨɦɟɳɟɧɢɟɬɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɟ ɧɚɥɢɱɧɚ 
ɫɬɟɩɟɧ ɡɚ ɨɛɦɹɧɚ ɧɚ ɜɴɡɞɭɯ L. Зɚ ɞɚ 
ɫɟ ɫɩɚɡɹɬ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɢɬɟ ɝɪɚɧɢɱɧɢ 
ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ, ɜɪɴɳɚɳɢɹɬ ɫɟ ɨɛɪɚ-
ɬɧɨ ɨɛɟɦɟɧ ɩɨɬɨɤ ɦɨɠɟ ɞɚ ɜɴɡɥɢɡɚ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɧɚ 50 % ɨɬ ɨɛɟɦɧɢɹ ɩɨ-
ɬɨɤ ɧɚ ɩɪɟɫɟɧ ɜɴɡɞɭɯ (ɨɛɟɦ ɧɚ ɩɨɦɟ-
ɳɟɧɢɟɬɨ VR x ɫɬɟɩɟɧ ɧɚ ɨɛɦɹɧɚ ɧɚ 
ɜɴɡɞɭɯ LW) Ȼɟɡ ɨɫɨɛɟɧɢ ɦɟɪɨɩɪɢɹ-
ɬɢɹ ɩɨ ɩɪɨɜɟɬɪɹɜɚɧɟ ɜɚɠɢ: LW=1ɱ–1.

– ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢ ɧɚ ɫɭɛɫɬɚɧ-
ɰɢɢɬɟ, ɡɚ ɤɨɢɬɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚ, ɜɤɥɸɱɢɬɟɥɧɨ ɩɨ ɫɢɝɭɪɧɢɹ 
ɦɟɬɨɞ ɧɚ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɟɬɢɹ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥ ɫɚɦɨ ɨɬ ɨɛɭɱɟɧ ɩɟɪɫɨɧɚɥ.

– Ɍɨɡɢ ɭɪɟɞ ɫɴɞɴɪɠɚ ɨɩɚɫɟɧ ɡɞɪɚɜɟɬɨ 
ɩɪɚɯ. ɉɪɨɰɟɫɢɬɟ ɧɚ ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɢ 
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ, ɜɤɥɸɱɢɬɟɥɧɨ ɨɬɫɬɪɚ-
ɧɹɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚ-
ɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɢɡɜɴɪɲ-
ɜɚɧɢ ɫɚɦɨ ɨɬ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɢ, ɧɨɫɟɳɢ 
ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ ɡɚɳɢɬɧɨ ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ.

– Уɪɟɞɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɟɤɫɩɥɨɚɬɢɪɚ ɛɟɡ ɩɴɥ-
ɧɚɬɚ ɮɢɥɬɪɚɰɢɨɧɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ.

– ɉɪɢɥɨɠɟɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡɚ ɛɟɡɨ-
ɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɢɬɨ ɫɟ ɨɬɧɚɫɹɬ ɤɴɦ 
ɬɪɟɬɢɪɚɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, ɬɪɹɛɜɚ 
ɞɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ.

– Ɋɚɡɪɟɲɟɧɢɬɟ ɨɬ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɫɚ ɟɥɟɤɬɪɨɩɪɨɜɨ-
ɞɢɦɢ. Нɟ ɟ ɩɨɡɜɨɥɟɧɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ 
ɧɚ ɞɪɭɝɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ !

– ɂɡɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɫ ɜɫɢɱɤɢ ɮɢɥ-
ɬɴɪɧɢ ɟɥɟɦɟɧɬɢ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɜ ɩɪɨ-
ɬɢɜɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹɬ ɦɨ-
ɬɨɪ ɳɟ ɫɟ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢ ɳɟ ɧɚɫɬɴɩɢ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ ɩɨɪɚɞɢ ɩɨɜɢ-
ɲɟɧɢɟ ɧɚ ɪɚɡɩɪɨɫɬɪɚɧɟɧɢɟɬɨ ɧɚ 
ɮɢɧ ɩɪɚɯ!

– Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ ɡɚ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢɬɟ, ɤɨɢɬɨ 
ɫɟ ɡɚɫɦɭɤɜɚɬ. ɉɪɢ ɩɪɚɜɢɥɧɚ/ɧɟɩɪɚ-
ɜɢɥɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɱɚɫɬɢɬɟ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɩɪɢɟɦɚɬ ɞɨ 125 °C.

– Нɟ ɫɟ ɩɨɡɜɨɥɹɜɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɟɧ ɤɚɛɟɥ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Нɟ ɢɡɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɛɟɡ ɮɢɥɬɴɪɟɧ ɟɥɟ-
ɦɟɧɬ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɜ ɩɪɨɬɢɜɟɧ ɫɥɭɱɚɣ 
ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹɬ ɦɨɬɨɪ ɳɟ ɫɟ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢ 
ɳɟ ɧɚɫɬɴɩɢ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ ɩɨ-
ɪɚɞɢ ɩɨɜɢɲɟɧɢɟ ɧɚ ɪɚɡɩɪɨɫɬɪɚɧɟɧɢɟ-
ɬɨ ɧɚ ɮɢɧ ɩɪɚɯ!
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɂɚ ɩɪɚɯɨɜɟ ɫɴɫ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚ 
ɟɧɟɪɝɢɹ ɩɨɞ 1mJ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɜɚɠɚɬ ɞɨɩɴɥ-
ɧɢɬɟɥɧɢ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ.

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
ɇɟ ɢɡɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɨɬ ɡɚɩɚɥɢ-
ɬɟɥɧɢ ɢɡɬɨɱɧɢɰɢ! ɉɨɞɯɨɞɹ-
ɳɚ ɡɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɝɨɪɹɳ 
ɩɪɚɯ ɨɬ ɤɥɚɫɨɜɟ ɧɚ ɩɪɚɯɨɜɚ 
ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ ɜ ɡɨɧɚ 22.

ɉɊȿȾУɉɊȿɀȾȿНɂȿ: Ɍɨɡɢ ɭɪɟɞ ɫɴɞɴɪ-
ɠɚ ɜɪɟɞɧɢ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ ɩɪɚɯɨɜɟ. ɂɡ-
ɩɪɚɡɜɚɧɟ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ, ɜɤɥɸɱɢɬɟɥɧɨ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɬɨɪɛɢɬɟ ɫ ɩɪɚɯ, 
ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɞɩɪɢɟɦɚɬ ɫɚɦɨ ɨɬ 
ɤɨɦɩɟɬɟɧɬɧɢ ɥɢɰɚ, ɤɨɢɬɨ ɧɨɫɹɬ ɩɨɞ-
ɯɨɹɳɢ ɥɢɱɧɢ ɡɚɳɢɬɧɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ. Нɟ 
ɜɤɥɸɱɜɚɣɬɟ, ɩɪɟɞɢ ɞɚ ɟ ɢɧɫɬɚɥɢɪɚɧɚ 
ɰɹɥɚɬɚ ɮɢɥɬьɪɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ ɢ ɞɚ ɫɚ 
ɩɪɨɜɟɪɟɧɢ ɮɭɧɤɰɢɢɬɟ ɡɚ ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚ-
ɧɟ ɧɚ ɨɛɟɦɧɢɹ ɩɨɬɨɤ.

ɉɥɨɫɴɤ ɮɢɥɬɴɪ
№ ɡɚ ɩɨɪɴɱ-
ɤɚ

6.904-283.0

Ɍɨɪɛɢɱɤɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ
№ ɡɚ ɩɨɪɴɱ-
ɤɚ

6.907-347.0

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ

! MM

ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ
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 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɜ ɪɚɛɨɬɧɨ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɟ, ɚɤɨ ɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ, ɨɫɢɝɭɪɟɬɟ ɝɨ 
ɫɴɫ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɢ ɫɩɢɪɚɱɤɢ.

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ (ɧɟ 
ɟ ɜ ɨɛɟɦɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ) ɜɴɜ ɜɫɦɭɤɚ-
ɬɟɥɧɢɹ ɧɚɤɪɚɣɧɢɤ.

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɡɚɩɴɥɜɚɧɟ ɧɚ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ ɢ ɚɤɨ ɟ ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨ, ɢɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.

 ɍɜɟɪɟɬɟ ɫɟ, ɱɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɨɬɩɚ-
ɞɴɰɢ ɟ ɩɨɫɬɚɜɟɧ ɤɚɤɬɨ ɬɪɹɛɜɚ. ɉɪɭ-
ɠɢɧɧɢɬɟ ɫɤɨɛɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɱɢɫɬɢ 
ɢ ɞɚ ɩɪɢɥɹɝɚɬ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɨɬɩɚ-
ɞɴɰɢ. ɉɪɢ ɧɭɠɞɚ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ ɩɪɭɠɢɧ-
ɧɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɫ ɜɥɚɠɧɚ ɤɴɪɩɚ.

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɠɟɥɚɧɚɬɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬ 
(ɧɟ ɟ ɜ ɨɛɟɦɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ).

ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɨɛɨɪɭɞɜɚɧ ɫ ɤɨɧɬɪɨɥ ɧɚ ɦɨɳ-
ɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ. ɓɨɦ ɫɤɨɪɨɫɬɬɚ ɧɚ 
ɜɴɡɞɭɯɚ ɜɴɜ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɫɩɚɞ-
ɧɟ ɩɨɞ ɫɤɨɪɨɫɬɬɚ ɨɬ 20 ɦ/ɫɟɤ, ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ-
ɬɚ ɥɚɦɩɚ "ȼɚɤɭɭɦ" ɫɜɟɬɜɚ ɜ ɱɟɪɜɟɧɨ (ɜɢ-
ɠɬɟ "ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ").
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ "ȼɚɤɭɭɦ" 
ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɜɟɬɧɟ ɡɚ ɦɚɥɤɨ ɜ ɱɟɪɜɟɧɨ ɩɨ 
ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɧɨɪɦɚɥɧɚɬɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ (ɧɚ-
ɩɪ. ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɩɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ), ɚɤɨ ɫɟ ɧɚ-
ɦɚɥɢ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɜɴɡɞɭɯɚ (ɧɚɦɚɥɟ-
ɧɢɟ ɧɚ ɧɚɩɪɟɱɧɨɬɨ ɫɟɱɟɧɢɟ), ɢ ɩɨɪɚɞɢ 
ɬɨɜɚ ɫɟ ɩɨɜɢɲɢ ɜɚɤɭɭɦɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼ ɬɟɡɢ ɫɥɭɱɚɢ ɨɛɚɱɟ ɧɟ ɫɬɚɜɚ 
ɜɴɩɪɨɫ ɡɚ ɞɟɮɟɤɬ, ɚ ɤɚɤɬɨ ɟ ɤɚɡɚɧɨ ɩɨ-
ɝɨɪɟ ɡɚ ɭɤɚɡɚɧɢɟ, ɱɟ ɫɟ ɟ ɧɚɦɚɥɢɥɨ ɤɨɥɢ-
ɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɜɴɡɞɭɯɚ ɢ ɫɟ ɟ ɩɨɜɢɲɢɥ ɜɚ-
ɤɭɭɦɴɬ.

ɉɪɟɡ ɡɚɡɟɦɟɧɢɹ ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɟɧ ɳɭ-
ɰɟɪ ɫɟ ɨɬɜɟɠɞɚɬ ɫɬɚɬɢɱɧɢɬɟ ɡɚɪɹɞɢ. ɉɨ 
ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫ ɩɨɡɜɨɥɟɧɢɬɟ ɨɬ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢ-
ɬɟɥɹ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɩɪɨɜɟɠɞɚɳɢ ɩɪɢɧɚɞ-
ɥɟɠɧɨɫɬɢ ɫɟ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚɬ ɨɛɪɚɡɭɜɚ-
ɧɟɬɨ ɧɚ ɢɫɤɪɢ ɢ ɬɨɤɨɜɢ ɭɞɚɪɢ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɉɪɢ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɢɤɨɝɚ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɬ ɞɜɚɬɚ ɩɥɨɫɤɢ ɮɢɥɬɴɪɚ.
ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! Нɟ ɩɨɤɪɢɜɚɣ-
ɬɟ ɨɬɜɨɪɢɬɟ ɡɚ ɩɪɢɬɨɱɟɧ ɢ ɨɬɪɚɛɨ-
ɬɟɧ ɜɴɡɞɭɯ ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ ɩɨɪɚɞɢ ɮɢɧ 
ɩɪɚɯ! Щɨɦ ɛɴɞɟ ɨɬɫɬɪɚɧɟɧ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥ-
ɧɢɹɬ ɦɚɪɤɭɱ, ɢɡɜɨɞɴɬ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɡɚɬɜɨɪɢ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɦɭɮɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨ-

ɫɬɚɜɢ ɫɴɜɫɟɦ ɬɨɱɧɨ ɜ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ 
ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ.

 ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɦɭɮɚ ɞɚ ɫɟ ɩɴɪ-
ɧɟ ɞɨ ɤɪɚɣ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ ɢɡɩɪɚɡɧɟɧ, ɤɨɝɚɬɨ ɟ ɧɚ-
ɩɴɥɧɟɧ ɞɨ ɩɪɢɛɥ. 3 ɫɦ ɩɨɞ ɝɨɪɧɢɹ ɪɴɛ 
ɢɥɢ ɫɥɟɞ ɜɫɹɤɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ.
– ɉɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɪɟɞɨɜɧɨ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɡɚ-

ɩɴɥɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ, 
ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɚɜɬɨ-
ɦɚɬɢɱɧɨ.

– ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɨɛɨɪɭɞɜɚɧ ɫ ɯɚɪɬɢɟɧɚ ɬɨɪ-
ɛɢɱɤɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ, № ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ 
6.907-347.0 (5 ɛɪɨɹ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋ ɬɨɡɢ ɭɪɟɞ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ 
ɜɫɦɭɤɜɚɬ ɜɫɢɱɤɢ ɜɢɞɨɜɟ ɩɪɚɯ ɞɨ ɤɥɚɫ ɧɚ 
ɡɚɩɪɚɲɟɧɨɫɬ Ɇ. ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɬɨɪ-
ɛɢɱɤɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯɚ (№ ɡɚ ɩɨ-
ɪɴɱɤɚ ɜɢɠ „Ɏɢɥɬɴɪɧɢ ɫɢɫɬɟɦɢ“) ɫɟ ɩɪɟ-
ɩɨɪɴɱɜɚ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɡɚɤɨɧɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɡɚ ɜɫɦɭɤ-
ɜɚɧɟ ɧɚ ɫɭɯ, ɜɴɡɩɥɚɦɟɧɢɦ ɩɪɚɯ ɫɴɫ 
MAK-ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɩɨ-ɝɨɥɟɦɢ ɢɥɢ ɪɚɜɧɢ ɧɚ 
0,1 ɦɝ/ɦ3.
– ɉɪɢ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɧ ɩɪɚɯ ɬɪɹɛɜɚ 

ɞɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɨ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɬɨɪ-
ɛɢɱɤɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ.

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɧ ɤɨɧɬɪɨɥ ɧɚ 
ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ

Аɧɬɢɫɬɚɬɢɱɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ

Зɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ 
ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ

Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ

ɋɭɯɨ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ
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ВϡИϠАϡИϙ
ϣЄϼ ЃЄϹвϾлючваЁϹ ЂІ ЀЂϾЄЂ Ёа ЅЇхЂ 
ϼϻЅЀЇϾваЁϹ ϼЀаϽІϹ ЃЄϹϸвϼϸ ЅлϹϸЁЂ-
ІЂ:
ɂɡɫɦɭɤɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɫɭɯ ɩɪɚɯ ɩɪɢ ɜɥɚɠɟɧ 
ɮɢɥɬɴɪɟɧ ɟɥɟɦɟɧɬ ɡɚɞɪɴɫɬɜɚ ɮɢɥɬɴ-
ɪɚ ɢ ɦɨɠɟ ɞɚ ɝɨ ɧɚɩɪɚɜɢ ɧɟɝɨɞɟɧ ɡɚ ɭɩɨ-
ɬɪɟɛɚ.
 Ɇɨɤɪɢɹɬ ɮɢɥɬɴɪ ɞɚ ɫɟ ɢɡɫɭɲɢ ɞɨɛɪɟ 

ɩɪɟɞɢ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɫɴɫ 
ɫɭɯ.

 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɮɢɥ-
ɬɴɪɚ, ɨɩɢɫɚɧɨ ɟ ɜ ɬɨɱɤɚ "Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞ-
ɞɪɴɠɤɚ". 

 Ȼɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɢɬɟ ɫɩɢ-
ɪɚɱɤɢ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɢɡɪɚɜɧɹɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚ-

ɧɟɬɨ ɨɬ ɝɨɪɧɢɹ ɤɪɚɣ.
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɧɚɝɨɪɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢɬɟ ɧɚ 

ɫɩɭɫɤɚɳɚɬɚ ɦɟɯɚɧɢɤɚ.
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɧɚɝɨ-

ɪɟ. Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɫɟ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚ ɢ ɫɟ 
ɫɩɭɫɤɚ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɨɬ ɪɴɤɨɯɜɚɬ-

ɤɚɬɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ 

ɬɚɤɚ, ɱɟ ɞɚ ɡɚɫɬɚɧɟ ɩɥɴɬɧɨ ɞɨ ɫɬɟɧɚ-
ɬɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɢ ɧɚ ɩɨɞɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪɚ.

 ɇɚɯɥɭɡɟɬɟ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ 
ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ! Ɍɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɝɚɪɚɧɬɢɪɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɬɨ ɡɚɡɟɦɹɜɚ-
ɧɟ ɦɟɠɞɭ ɲɚɫɢɬɨ ɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɨɬ-
ɩɚɞɴɰɢ ɫ ɩɪɭɠɢɧɧɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɢ ɝɨ 

ɛɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɫ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɢɳɢɩɜɚɧɟ! 
ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɛɥɨɤɢɪɚɧɟɬɨ ɜ 
ɧɢɤɚɤɴɜ ɫɥɭɱɚɣ ɧɟ ɞɪɴɠɬɟ 

ɪɴɰɟɬɟ ɫɢ ɦɟɠɞɭ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɨɬɩɚ-
ɞɴɰɢ ɢɥɢ ɧɟ ɝɢ ɩɨɫɬɚɜɹɣɬɟ ɜ ɛɥɢɡɨɫɬ 
ɞɨ ɩɨɜɞɢɝɚɳɚɬɚ ɦɟɯɚɧɢɤɚ. Ȼɥɨɤɢɪɚɣɬɟ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ 
ɧɚ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɫ ɞɜɟ ɪɴɰɟ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɢɡɪɚɜɧɹɜɚɧɟɬɨ ɧɚ 

ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ.

ȼɧɢɦɚɧɢɟ: ɉɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ 
ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɡɚɩɴɥɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 
ɡɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ ɩɪɢ ɩɨɟɦɚɧɟ ɧɚ ɜɢɫɨɤɢ 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɬɟɱɧɨɫɬ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪɴɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɧɚɩɴɥɧɢ ɡɚ ɧɹɤɨɥ-
ɤɨ ɫɟɤɭɧɞɢ ɢ ɞɚ ɩɪɟɥɟɟ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ɉɪɢ ɦɨɤɪɨ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɩɨɟɦɚ ɡɚɫɬɪɚɲɚɜɚɳ ɡɞɪɚɜɟɬɨ ɩɪɚɯ.
– ɉɪɢ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɦɨɤɪɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚ-

ɧɢɹ ɜɢɧɚɝɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚ 
ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ.

 Ȼɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɢɬɟ ɫɩɢ-
ɪɚɱɤɢ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɢɡɪɚɜɧɹɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚ-

ɧɟɬɨ ɨɬ ɝɨɪɧɢɹ ɤɪɚɣ.
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɧɚɝɨɪɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢɬɟ ɧɚ 

ɫɩɭɫɤɚɳɚɬɚ ɦɟɯɚɧɢɤɚ.
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɧɚɝɨ-

ɪɟ. Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɫɟ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚ ɢ ɫɟ 
ɫɩɭɫɤɚ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɨɬ ɪɴɤɨɯɜɚɬ-

ɤɚɬɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɧɚɝɨɪɟ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɡɚ ɫɴ-

ɛɢɪɚɧɟ.
 Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ 

ɩɥɴɬɧɨ ɫ ɥɟɧɬɚɬɚ ɡɚ ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ.
 ɋɜɚɥɟɬɟ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ.

ɉɪɟɜɤɥɸɱɜɚɧɟ ɨɬ ɦɨɤɪɨ ɧɚ ɫɭɯɨ 
ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ

ɉɨɫɬɚɜɹɧɟ ɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ

Мɨɤɪɨ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ

Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɡɚ 
ɫɴɛɢɪɚɧɟ
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 Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ 
ɤɚɬɨ ɨɬɩɚɞɴɤ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɡɚɤɨɧɨɜɢɬɟ 
ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ.

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɢ ɝɨ 
ɛɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɫ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɢɳɢɩɜɚɧɟ! 
ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɛɥɨɤɢɪɚɧɟɬɨ ɜ 
ɧɢɤɚɤɴɜ ɫɥɭɱɚɣ ɧɟ ɞɪɴɠɬɟ 

ɪɴɰɟɬɟ ɫɢ ɦɟɠɞɭ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɨɬɩɚ-
ɞɴɰɢ ɢɥɢ ɧɟ ɝɢ ɩɨɫɬɚɜɹɣɬɟ ɜ ɛɥɢɡɨɫɬ 
ɞɨ ɩɨɜɞɢɝɚɳɚɬɚ ɦɟɯɚɧɢɤɚ. Ȼɥɨɤɢɪɚɣɬɟ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ 
ɧɚ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɫ ɞɜɟ ɪɴɰɟ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɢɡɪɚɜɧɹɜɚɧɟɬɨ ɧɚ 

ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ.

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɦɟɫɬɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡɚ 
ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɨɬɩɚɞɧɢ ɜɨɞɢ.
– ɋɥɟɞ ɩɪɢɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɦɨɤɪɨɬɨ ɢɡ-

ɫɦɭɤɜɚɧɟ: ɉɨɞɫɭɲɟɬɟ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥ-
ɬɴɪ. ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ ɜɥɚɠɧɚ 
ɤɴɪɩɚ ɢ ɝɨ ɩɨɞɫɭɲɟɬɟ.

 ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɜ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ 
ɦɪɟɠɚ.
Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫ-
ɩɥɨɚɬɚɰɢɹ" ɫɜɟɬɢ.

 ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɨɬ ɜɴɪɬɹɳɢɹ ɩɪɟɤɴɫ-
ɜɚɱ.

ɉɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɧɚ ɪɟɞɨɜ-
ɧɢ ɢɧɬɟɪɜɚɥɢ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɢ ɩɴɯɧɟɬɟ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨ 

ɞɪɴɠɤɚɬɚ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɮɢɥɬɴ-
ɪɚ ɩɪɢ ɢɡɤɥɸɱɟɧ ɭɪɟɞ.

 ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɨɬ ɜɴɪɬɹɳɢɹ ɩɪɟ-
ɤɴɫɜɚɱ.

 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ.
Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫ-
ɩɥɨɚɬɚɰɢɹ" ɢɡɝɚɫɜɚ.

 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɢ ɩɴɯɧɟɬɟ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨ 
ɞɪɴɠɤɚɬɚ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɮɢɥɬɴ-
ɪɚ ɩɪɢ ɢɡɤɥɸɱɟɧ ɭɪɟɞ.

 Ȼɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɢɬɟ ɫɩɢ-
ɪɚɱɤɢ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɢɡɪɚɜɧɹɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚ-

ɧɟɬɨ ɨɬ ɝɨɪɧɢɹ ɤɪɚɣ.
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɧɚɝɨɪɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢɬɟ ɧɚ 

ɫɩɭɫɤɚɳɚɬɚ ɦɟɯɚɧɢɤɚ.
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɧɚɝɨ-

ɪɟ. Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɫɟ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚ ɢ ɫɟ 
ɫɩɭɫɤɚ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɨɬ ɪɴɤɨɯɜɚɬ-

ɤɚɬɚ.
 ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɢ ɝɨ 

ɛɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɫ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɢɳɢɩɜɚɧɟ! 
ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɛɥɨɤɢɪɚɧɟɬɨ ɜ 
ɧɢɤɚɤɴɜ ɫɥɭɱɚɣ ɧɟ ɞɪɴɠɬɟ 

ɪɴɰɟɬɟ ɫɢ ɦɟɠɞɭ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɨɬɩɚ-
ɞɴɰɢ ɢɥɢ ɧɟ ɝɢ ɩɨɫɬɚɜɹɣɬɟ ɜ ɛɥɢɡɨɫɬ 
ɞɨ ɩɨɜɞɢɝɚɳɚɬɚ ɦɟɯɚɧɢɤɚ. Ȼɥɨɤɢɪɚɣɬɟ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ 
ɧɚ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɫ ɞɜɟ ɪɴɰɟ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɢɡɪɚɜɧɹɜɚɧɟɬɨ ɧɚ 

ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ.

 ɉɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɨɬɜɴɬɪɟ ɢ ɨɬɜɴɧ 
ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɢ ɢɡɬɪɢɜɚɧɟ 
ɫ ɜɥɚɠɧɚ ɤɴɪɩɚ.

Ɉɛɳɢ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ

ȼɴɪɬɹɳ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ

ɍɪɟɞ ɂɁɄɅ

ɍɪɟɞ ȼɄɅ

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɪɟɱɢɫɬɜɚɬɟɥ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ

ɋɥɟɞ ɜɫɹɤɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ

ɉɪɟɱɢɫɬɜɚɬɟɥ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ

ɂɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
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 ɇɚɜɢɣɬɟ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɤɚɛɟɥ ɢ ɝɨ ɩɪɢɛɟ-
ɪɟɬɟ.

 ɇɚɜɢɣɬɟ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɨɤɨɥɨ 
ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɢ ɜɫɦɭɤɚ-
ɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɹ ɧɨɫɚɱ.

 ɍɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚ ɜ ɫɭɯɨ ɩɨɦɟ-
ɳɟɧɢɟ ɢ ɞɚ ɫɟ ɨɫɢɝɭɪɢ ɩɪɨɬɢɜ ɧɟɤɨɦ-
ɩɟɬɟɧɬɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
 Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ, ɜɢ-

ɠɬɟ Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ.
 Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɢɬɟ ɫɩɢ-

ɪɚɱɤɢ ɢ ɢɡɛɭɬɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɥɴɡɝɚ-
ɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

 Ɂɚ ɪɚɡɬɨɜɚɪɜɚɧɟɬɨ ɯɜɚɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ 
ɲɚɫɢɬɨ, ɧɟ ɡɚ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

 ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɜ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɢ ɨɫɢɝɭ-
ɪɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ 
ɞɢɪɟɤɬɢɜɢ ɩɪɨɬɢɜ ɩɥɴɡɝɚɧɟ ɢ ɩɪɟɨ-
ɛɪɴɳɚɧɟ.

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɬɨɡɢ ɭɪɟɞ ɟ ɩɨɡɜɨɥɟɧɨ 
ɫɚɦɨ ɜɴɜ ɜɴɬɪɟɲɧɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.
Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɳɢɬɟ ɩɪɚɯ ɦɚɲɢɧɢ ɫɚ ɩɪɟɞ-
ɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɡɚ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹ-
ɜɚɧɟ ɢɥɢ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɩɨ 
ɫɦɢɫɴɥɚ ɧɚ Ɏɟɞɟɪɚɥɧɨɬɨ ɫɞɪɭɠɟɧɢɟ ɡɚ 
ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɜ ɡɞɪɚɜɟɨɩɚɡɜɚɧɟɬɨ ɢ ɡɚ-
ɳɢɬɚ ɧɚ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɢɬɟ A1.

– Ɂɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɨɬ ɫɬɪɚɧɚ ɧɚ ɩɨɬɪɟɛɢ-
ɬɟɥɹ ɭɪɟɞɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɪɚɡɝɥɨɛɢ, ɞɚ 
ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɩɨɞɞɴɪɠɚ, ɞɨɤɨɥ-
ɤɨɬɨ ɬɨɜɚ ɟ ɜɴɡɦɨɠɧɨ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɢ 
ɛɟɡ ɬɨɜɚ ɞɚ ɩɪɟɞɢɡɜɢɤɜɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ 
ɩɟɪɫɨɧɚɥɚ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ ɢ ɞɪɭɝɢ 
ɥɢɰɚ. ɉɨɞɯɨɞɹɳɢɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢ ɦɟɪɨ-
ɩɪɢɹɬɢɹ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ 
ɨɬɪɨɜɢɬɟ ɩɪɟɞɢ ɪɚɡɝɥɨɛɹɜɚɧɟɬɨ. ɉɨ-
ɝɪɢɠɟɬɟ ɫɟ ɡɚ ɮɢɥɬɪɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɭ-
ɞɢɬɟɥɧɨɬɨ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɨɬɪɨɜɢɬɟ 
ɧɚ ɦɟɫɬɨɬɨ, ɤɴɞɟɬɨ ɫɟ ɪɚɡɝɥɨɛɹɜɚ 
ɭɪɟɞɚ, ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢɬɟ 
ɩɪɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ ɢ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚɳɢ-
ɬɚ ɧɚ ɩɟɪɫɨɧɚɥɚ.

– Ɉɬɪɨɜɢɬɟ ɨɬ ɜɴɧɲɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ ɧɚ ɭɪɟ-
ɞɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɬ ɩɨ ɦɟɬɨɞɚ ɧɚ ɢɡ-
ɫɦɭɤɜɚɧɟ ɢ ɢɡɛɴɪɫɜɚɧɟ ɞɨ ɫɭɯɨ, ɢɥɢ 
ɫɟ ɬɪɟɬɢɪɚɬ ɫ ɭɩɥɴɬɧɹɜɚɳɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ, 
ɩɪɟɞɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɧɟɫɚɬ ɨɬ ɨɩɚɫɧɚɬɚ ɨɛ-
ɥɚɫɬ. ȼɫɢɱɤɢ ɱɚɫɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɬɪɹɛɜɚ 
ɞɚ ɫɟ ɪɚɡɝɥɟɠɞɚɬ ɤɚɬɨ ɡɚɦɴɪɫɟɧɢ, ɤɨ-
ɝɚɬɨ ɫɟ ɢɡɧɟɫɚɬ ɨɬ ɨɩɚɫɧɚɬɚ ɨɛɥɚɫɬ. 
Ɍɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɩɪɟɞɩɪɢɟɬɢ ɩɨɞɯɨ-
ɞɹɳɢ ɦɟɪɤɢ ɡɚ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚɧɟ ɧɚ 
ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯɚ.

– ɉɪɢ ɩɪɨɜɟɠɞɚɧɟ ɧɚ ɞɟɣɧɨɫɬɢɬɟ ɩɨ 
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɢ ɩɨɩɪɚɜɤɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɯɜɴɪɥɹɬ ɜɫɢɱɤɢ ɡɚɦɴɪɫɟɧɢ ɩɪɟɞ-
ɦɟɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɚ ɦɨɝɥɢ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɩɨ-
ɱɢɫɬɟɧɢ ɡɚɞɨɜɨɥɢɬɟɥɧɨ. Ɍɚɤɢɜɚ 
ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɬ ɜ 
ɧɟɩɪɨɩɭɫɤɥɢɜɢ ɬɨɪɛɢ, ɜ ɫɴɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɟ ɫ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡɚ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɬɚɤɢɜɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ.

– ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɨɬɜɨɪ ɞɚ ɫɟ ɡɚɬɜɚɪɹ 
ɫɴɫ ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚ ɦɭɮɚ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫ-
ɩɨɪɬ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɡɚ ɩɪɟɞɨ-
ɬɜɪɚɬɹɜɚɧɟ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɫɟ ɩɨɞɞɴɪɠɚɬ ɪɟɞɨɜɧɨ. Ɍɨɜɚ ɨɡɧɚɱɚɜɚ, 
ɱɟ ɦɢɧɢɦɭɦ ɜɟɞɧɴɠ ɝɨɞɢɲɧɨ ɬɟɯɧɢɤɚ-
ɬɚ ɧɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɧɚ ɬɹɯɧɚɬɚ ɮɭɧɤ-
ɰɢɹ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚ ɨɬ ɩɪɨɢɡ-
ɜɨɞɢɬɟɥɹ ɢɥɢ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɨ ɨɬ ɧɟɝɨ ɥɢ-
ɰɟ, ɧɚɩɪ. ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ, 
ɭɜɪɟɠɞɚɧɢɹ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ, ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ ɧɚ 
ɤɨɧɬɪɨɥɧɢɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ.

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Tɪɚɧɫɩoɪɬ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ
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ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! Зɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-
ɧɟ ɧɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɡɚ ɩɨɞ-
ɞɪɴɠɤɚ, ɫɴɞɴɪɠɚɳɢ ɫɢɥɢɤɨɧ.
– Ɉɛɢɱɚɣɧɢɬɟ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ-

ɬɚ ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ ɢɡɜɴɪɲɢɬɟ ɢ ɫɚɦɢ.
– ɉɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢ ɜɴɬɪɟɲɧɚ-

ɬɚ ɫɬɪɚɧɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɬ ɪɟɞɨɜɧɨ ɫ ɜɥɚɠɧɚ ɤɴɪ-
ɩɚ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɩɨɪɚɞɢ ɨɩɚɫɟɧ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ 
ɩɪɚɯ. ɉɪɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ 
(ɧɚɩɪ. ɫɦɹɧɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪ) ɞɚ ɫɟ ɧɨɫɢ ɪɟ-
ɫɩɢɪɚɬɨɪ P2 ɢɥɢ ɫ ɩɨ-ɜɢɫɨɤɨ ɤɚɱɟɫɬɜɨ 
ɢ ɨɛɥɟɤɥɨ ɡɚ ɟɞɧɨɤɪɚɬɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɂɚ ɫɜɚɥɹɧɟ ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ 
ɝɥɚɜɚ ɫɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɢ ɞɜɚɦɚ ɞɭɲɢ.
 Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɨɫɢɝɭɪɢɬɟɥɧɢɬɟ ɛɨɥɬɨɜɟ 

ɧɚ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢɬɟ ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ 
ɝɥɚɜɚ.

 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɜɨɛɨɞɢ 
ɢ ɞɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ.

 Ⱦɟɛɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɢ ɫɜɚɥɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ 
ɮɢɥɬɴɪɚ.

 ɋɜɚɥɟɬɟ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
 ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɢɹ  ɩɥɨɫɴɤ ɮɢɥɬɴɪ ɨɬɫɬɪɚ-

ɧɟɬɟ ɜ ɩɪɚɯɨɧɟɩɪɨɩɭɫɤɚɟɦɚ ɡɚɬɜɨɪɟ-
ɧɚ ɬɨɪɛɚ, ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɡɚɤɨɧɨɜɢɬɟ ɪɚɡ-
ɩɨɪɟɞɛɢ.

 ɂɡɩɚɞɧɚɥɚɬɚ ɦɪɴɫɨɬɢɹ ɨɬɫɬɪɚɧɟɬɟ 
ɨɬɤɴɦ ɫɬɪɚɧɚɬɚ ɡɚ ɱɢɫɬ ɜɴɡɞɭɯ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɧɨɜ ɩɥɨɫɴɤ ɮɢɥɬɴɪ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɢ ɛɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ 

ɮɢɥɬɴɪɚ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ ɜɧɢ-

ɦɚɬɟɥɧɨ, ɢɡɪɚɜɧɟɬɟ ɹ ɢ ɹ ɛɥɨɤɢɪɚɣ-
ɬɟ.

 Ɂɚɜɢɧɬɟɬɟ ɨɫɢɝɭɪɢɬɟɥɧɢɬɟ ɛɨɥɬɨɜɟ 
ɧɚ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢɬɟ ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ 
ɝɥɚɜɚ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ! Ɍɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɝɚɪɚɧɬɢɪɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɬɨ ɡɚɡɟɦɹɜɚ-
ɧɟ ɦɟɠɞɭ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ ɢ ɦɟɠ-
ɞɢɧɧɢɹ ɩɪɴɫɬɟɧ ɫ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ 
ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ.

 Ȼɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɢɬɟ ɫɩɢ-
ɪɚɱɤɢ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɢɡɪɚɜɧɹɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚ-

ɧɟɬɨ ɨɬ ɝɨɪɧɢɹ ɤɪɚɣ.
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɧɚɝɨɪɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢɬɟ ɧɚ 

ɫɩɭɫɤɚɳɚɬɚ ɦɟɯɚɧɢɤɚ.
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɧɚɝɨ-

ɪɟ. Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɫɟ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚ ɢ ɫɟ 
ɫɩɭɫɤɚ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɨɬ ɪɴɤɨɯɜɚɬ-

ɤɚɬɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɧɚɝɨɪɟ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɡɚ ɫɴ-

ɛɢɪɚɧɟ.
 Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ 

ɩɥɴɬɧɨ ɫ ɥɟɧɬɚɬɚ ɡɚ ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ.
 ɋɜɚɥɟɬɟ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ.
 Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ 

ɤɚɬɨ ɨɬɩɚɞɴɤ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɡɚɤɨɧɨɜɢɬɟ 
ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɧɨɜɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚ-

ɧɟ ɬɚɤɚ, ɱɟ ɞɚ ɡɚɫɬɚɧɟ ɩɥɴɬɧɨ ɞɨ ɫɬɟ-
ɧɚɬɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɢ ɧɚ ɩɨɞɚ ɧɚ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ.

 ɇɚɯɥɭɡɟɬɟ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ 
ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ! Ɍɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɝɚɪɚɧɬɢɪɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɬɨ ɡɚɡɟɦɹɜɚ-
ɧɟ ɦɟɠɞɭ ɲɚɫɢɬɨ ɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɨɬ-
ɩɚɞɴɰɢ ɫ ɩɪɭɠɢɧɧɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɢ ɝɨ 

ɛɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɫ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɢɳɢɩɜɚɧɟ! 
ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɛɥɨɤɢɪɚɧɟɬɨ ɜ 
ɧɢɤɚɤɴɜ ɫɥɭɱɚɣ ɧɟ ɞɪɴɠɬɟ 

ɪɴɰɟɬɟ ɫɢ ɦɟɠɞɭ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɨɬɩɚ-
ɞɴɰɢ ɢɥɢ ɧɟ ɝɢ ɩɨɫɬɚɜɹɣɬɟ ɜ ɛɥɢɡɨɫɬ 
ɞɨ ɩɨɜɞɢɝɚɳɚɬɚ ɦɟɯɚɧɢɤɚ. Ȼɥɨɤɢɪɚɣɬɟ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ 
ɧɚ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɫ ɞɜɟ ɪɴɰɟ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɢɡɪɚɜɧɹɜɚɧɟɬɨ ɧɚ 

ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ.

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ
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� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱥɤɨ ɜɴɡɧɢɤɧɟ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ 
(ɧɚɩɪ. ɫɱɭɩɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ), ɭɪɟɞɴɬ 
ɜɟɞɧɚɝɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ. ɉɪɟɞɢ 
ɩɨɜɬɨɪɧɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɬɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɤɚɛɟɥɴɬ, ɳɟɩɫɟɥɴɬ, 
ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹɬ ɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹɬ ɤɨɧ-
ɬɚɤɬ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɭɪɟɞɴɬ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɹɬ ɡɚɩɭɲɜɚɧɢɹɬɚ ɨɬ 
ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɞɸɡɚ, ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ 
ɬɪɴɛɚ, ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɢɥɢ ɩɥɨ-
ɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.

 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ: ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɢ 
ɩɴɯɧɟɬɟ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨ ɞɪɴɠɤɚɬɚ ɩɪɢ 
ɢɡɤɥɸɱɟɧ ɭɪɟɞ.

 ɋɦɟɧɟɬɟ ɧɚɩɴɥɧɟɧɚɬɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɡɚ 
ɫɴɛɢɪɚɧɟ.

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɩɪɚɜɢɥɧɨɬɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 
ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ ɢ ɧɚ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪɚ.

 ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɢɡɪɚɜɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟ-

ɬɨ ɧɚ ɞɜɚɬɚ ɤɪɚɹ.

 Ȼɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɩɪɚ-
ɜɢɥɧɨ.

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɤɨɪɟɤɬɧɨɬɨ ɦɨɧɬɚɠɧɨ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɢɟ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɬɟ ɮɢɥɬɪɢ.

 ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɪɚɛɨɬɢ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɋɦɟɧɟɬɟ ɩɨɥɸɫɢɬɟ ɧɚ ɳɟɤɟɪɚ ɧɚ ɭɪɟ-

ɞɚ.

 ɂɡɜɴɪɲɟɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ.
 ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
 ɉɪɢ ɧɚɩɴɥɧɟɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚ-

ɧɟ ɢ ɫɩɚɞɚɧɟ ɧɚ ɦɢɧɢɦɚɥɧɢɹ ɨɛɟɦɟɧ 
ɩɨɬɨɤ ɬɹ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ ɫɦɟɧɟɧɚ.

Аɤɨ ɩɨɜɪɟɞɚɬɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɟɧɚ, ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɨɬ ɫɟɪ-
ɜɢɡɚ.

ȼɴɜ ɜɫɹɤɚ ɫɬɪɚɧɚ ɜɚɠɚɬ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɬɟ 
ɭɫɥɨɜɢɹ, ɩɭɛɥɢɤɭɜɚɧɢ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɚɬɚ 
ɨɬ ɧɚɫ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪɫɤɚ ɮɢɪɦɚ. ȿɜɟɧɬɭ-
ɚɥɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɳɟ ɨɬɫɬɪɚ-
ɧɢɦ ɜ ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹ ɫɪɨɤ 
ɛɟɡɩɥɚɬɧɨ, ɚɤɨ ɫɟ ɤɚɫɚɟ ɡɚ ɞɟɮɟɤɬ ɜ ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥɢɬɟ ɢɥɢ ɩɪɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ. ȼ ɝɚ-
ɪɚɧɰɢɨɧɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ ɞɢɫ-
ɬɪɢɛɭɬɨɪɚ ɢɥɢ ɧɚɣ-ɛɥɢɡɤɢɹ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ 
ɫɟɪɜɢɡ, ɤɚɬɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟ ɤɚɫɨɜɚɬɚ ɛɟ-
ɥɟɠɤɚ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ

Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ ɫɚɦɨ ɞɨɩɭɫɧɚ-
ɬɢɬɟ ɨɬ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɟ ɨɛɨ-

ɡɧɚɱɟɧɢ ɫɴɫ ɫɬɢɤɟɪ ȿɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫ-
ɬɢ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɩɪɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɹ 22. 
ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɞɪɭɝɢ ɱɚɫɬɢ ɨɬ ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɪɟɞɢɡɜɢɤɚ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ.
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɚɤɫɟɫɨ-
ɚɪɢ ɢ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɩɨ 
ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɨɫɢɝɭɪɹɜɚɬɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɚɬɚ ɢ 
ɛɟɡɩɪɨɛɥɟɦɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
Ɇɨɠɟɬɟ ɞɚ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɚɤ-
ɫɟɫɨɚɪɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɧɚ 
www.kaercher.com.
– ȼ ɨɛɟɦɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚ ɧɟ ɫɟ ɫɴɞɴɪɠɚɬ 

ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ. ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɪɴɱɚɬ ɨɬɞɟɥɧɨ ɜ ɡɚɜɢ-
ɫɢɦɨɫɬ ɨɬ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟɬɨ.

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

ɋɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɬɭɪɛɢɧɚ ɧɟ ɪɚɛɨɬɢ

ɋɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɫɢɥɚ ɧɚɦɚɥɹɜɚ

ɂɡɥɢɡɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯ ɩɪɢ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ

Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ „Ƚɪɟɲɤɚ ɧɚ 
ɮɚɡɚɬɚ ɢ ɧɚ ɩɨɥɟɬɨ ɧɚ ɜɴɪɬɟɧɟ“ 

ɫɜɟɬɢ ɱɟɪɜɟɧɨ

Кɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ "ȼɚɤɭɭɦ" 
ɫɜɟɬɢ ɱɟɪɜɟɧɨ

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ
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– Ɉɬɥɢɱɧɚɬɚ ɮɭɧɤɰɢɹ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫɟ ɝɚ-
ɪɚɧɬɢɪɚ ɫɚɦɨ ɩɪɢ ɧɨɦɢɧɚɥɧɚ ɲɢɪɢɧɚ 
ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ DN42.

– Ɋɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɰɟ 
ɩɨɥɭɱɢɬɟ ɨɬ ȼɚɲɢɹ ɬɴɪɝɨɜɟɰ ɢɥɢ ɜɴɜ 
ɮɢɥɢɚɥɚ ɧɚ KÄRCHER.

ɋ ɧɚɫɬɨɹɳɨɬɨ ɞɟɤɥɚɪɢɪɚɦɟ, ɱɟ ɰɢɬɢɪɚ-
ɧɚɬɚ ɩɨ-ɞɨɥɭ ɦɚɲɢɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚ ɩɨ 
ɤɨɧɰɟɩɰɢɹ ɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɹ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɩɨ ɧɚ-
ɱɢɧ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ, ɩɪɢɥɚɝɚɧ ɨɬ ɧɚɫ, ɧɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɨɫɧɨɜɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɡɚ ɬɟɯ-
ɧɢɱɟɫɤɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɢ ɛɟɡɜɪɟɞɧɨɫɬ ɧɚ 
Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢɬɟ ɧɚ ȿC. ɉɪɢ ɩɪɨɦɟɧɢ ɧɚ ɦɚ-
ɲɢɧɚɬɚ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɚ ɫɴɝɥɚɫɭɜɚɧɢ ɫ ɧɚɫ, 
ɧɚɫɬɨɹɳɚɬɚ ɞɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɝɭɛɢ ɜɚɥɢɞɧɨɫɬ.

5.966-014

ɉɨɞɩɢɫɚɥɢɬɟ ɞɟɣɫɬɜɚɬ ɩɨ ɜɴɡɥɨɠɟɧɢɟ ɢ 
ɤɚɬɨ ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɰɢ ɧɚ ɭɩɪɚɜɢɬɟɥɧɨɬɨ 
ɬɹɥɨ.

ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɤ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹɬɚ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.:  +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ɉɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚ ɡɚ ɜɥɚɠɧɨ 
ɢ ɫɭɯɨ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ

Ɍɢɩ: 1.576-xxx
ɇɚɦɢɪɚɳɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ ɧɚ 
ЕC:
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2014/30/ȿC
2014/34/EC
ɇɚɦɟɪɢɥɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ ɯɚɪɦɨɧɢɡɢɪɚ-
ɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
ɋɟɪɬɢɮɢɤɚɬ №:
IBExU13ATEXB009X
Ɉɛɨɡɧɚɱɟɧɢɟ

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation

235BG



– 11

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
Ɍɢɩ IVC 60/30 Ap M Z22
ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɨɬ ɦɪɟɠɚɬɚ V 400
ɑɟɫɬɨɬɚ Hz 3~ 50
ɇɨɦɢɧɚɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ W 3000
ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɥ 60
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɴɡɞɭɯ (ɦɚɤɫ.) ɩɪɢ ɞɴɥɠɢɧɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤɚ-
ɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɨɬ 3 m

ɦ3/ɱ 177

Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɴɡɞɭɯ (ɦɚɤɫ.) ɩɪɢ ɞɴɥɠɢɧɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤɚ-
ɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɨɬ 8 m

ɦ3/ɱ 136

ȼɚɤɭɭɦ (ɦɚɤɫ.) kPa (mbar) 25,0 (250)
ȼɢɞ ɡɚɳɢɬɚ -- IP54
Ʉɥɚɫ ɡɚɳɢɬɚ -- I
ɂɡɜɨɞ ɡɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ (C-DN/C-ID) DN 72
ɇɨɦɢɧɚɥɧɚ ɲɢɪɢɧɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ DN 42
Ⱦɴɥɠɢɧɚ x ɲɢɪɨɱɢɧɚ x ɜɢɫɨɱɢɧɚ ɦɦ 970 x 690 x 1240
ɉɥɨɳ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɦ2 1,9
Ɍɢɩɢɱɧɨ ɫɨɛɫɬɜɟɧɨ ɬɟɝɥɨ ɤɝ 95
Ɉɤɨɥɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ °C -10...+40
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ °C 125
Ɉɬɧɨɫɢɬɟɥɧɚ ɜɥɚɠɧɨɫɬ ɧɚ ɜɴɡɞɭɯɚ % 30-90
ȼɢɞ ɡɚɳɢɬɚ ɩɪɨɬɢɜ ɡɚɩɚɥɜɚɧɟ II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-69
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɚ LpA dB(A) 77
ɇɟɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ KpA dB(A) 1
ɋɬɨɣɧɨɫɬ ɧɚ ɜɢɛɪɚɰɢɢɬɟ ɜ ɨɛɥɚɫɬɬɚ ɧɚ ɞɥɚɧɬɚ – 
ɪɴɤɚɬɚ

ɦ/ɫɟɤ2 <2,5

ɇɟɫɢɝɭɪɧɨɫɬ K ɦ/ɫɟɤ2 0,2
Зɚɯɪɚɧɜɚɳ 
ɤɚɛɟɥ

H07RN-F 5x1,5 mm2

ɑɚɫɬ № Ⱦɴɥɠɢɧɚ 
ɧɚ ɤɚɛɟɥɚ

EU 6.649-826.0 7,5 ɦ
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
või uue omaniku tarbeks alles.
– Enne esmakordset kasutuselevõttu lu-

gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.956-
249.0!

– Kasutusjuhendi ja ohutuseeskirjade ei-
ramine võib põhjustada seadme rikkeid 
ja ohtu kasutaja ning teiste isikute 
jaoks.

– Transpordil tekkinud vigastuste puhul 
teavitage toote müüjat.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

� OHT
Osutab vahetult ähvardavale ohule, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� HOIATUS
Osutab võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� ETTEVAATUS
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada kergeid vigastusi.
TÄHELEPANU
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada materiaalset kahju.

– See imur on ette nähtud põranda- ja 
seinapindade märjalt ja kuivalt puhasta-
miseks.

– See imur on ette nähtud maapealseks 
kasutamiseks.

– Seade sobib tolmugruppide IIIC, IIIB ja 
IIIA tolmu eemaldamiseks.

– Seade sobib kuiva, põleva, tervisele 
kahjuliku tolmu imemiseks, tolmuklass 
M vastavalt standardile EN 60 335–2–
69. Piirang: Ei tohi imeda kantserog-
eenseid aineid.

– Konstruktsiooniga 22 seadmed sobivad 
põleva tolmu koristamiseks tsoonis 22. 
Need ei sobi ühendamiseks tolmu teki-
tavate masinatega.

– Konstruktsiooniga 22 seadmed ei sobi 
plahvatusohtliku tolmu või vedelike ega 
kergestisüttiva tolmu ja vedeliku segu 
imemiseks.

– Käesolev seade sobib tööstuslikuks ka-
sutuseks, nt ladudes ja tootmisruumi-
des.

– Seadet ei ole lubatud kraanaga tõsta.

Sisukord
Keskkonnakaitse. . . . . . . . . . . ET 1
Ohuastmed . . . . . . . . . . . . . . . ET 1
Sihipärane kasutamine . . . . . . ET 1
Seadme elemendid . . . . . . . . . ET 2
Seadmel olevad sümbolid. . . . ET 2
Ohutusalased märkused . . . . . ET 2
Kasutuselevõtt  . . . . . . . . . . . . ET 3
Käsitsemine  . . . . . . . . . . . . . . ET 3
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Hoiulepanek  . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Korrashoid ja tehnohooldus  . . ET 6
Abi häirete korral. . . . . . . . . . . ET 7
Garantii . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 7
Lisavarustus ja varuosad  . . . . ET 8
ELi vastavusdeklaratsioon  . . . ET 8
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . ET 9

Keskkonnakaitse
Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi hul-
ka, vaid suunake need taaska-
sutusse.
Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, õli ja muud sarnased 
ained ei tohi jõuda keskkonda. 
Seetõttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.

Ohuastmed

Sihipärane kasutamine
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1 Kinnitushoob
2 Filtrikate
3 Madalvoltfilter
4 Langetusmehhanismi parempoolne va-

bastusseadis
5 Võrgukaabel
6 Imipea lukk (kinnituskruviga)
7 Filtri puhastamine
8 Prahimahuti juhtrull
9 Rõhu kompenseerimine
10 Rõhu kompenseerimise muhv
11 Mustusemahuti
12 Vaherõngas
13 Langetusmehhanismi vasakpoolne va-

bastusseadis
14 Tüübisilt
15 Imitutsid
16 Ühendusmuhv
17 Raam juhtrull seisupiduriga
18 Põrandaotsaku hoidik
19 Transpordiraam
20 Kogumisvann
21 Prahimahuti käepide
22 Imitoru hoidik
23 Imipea käepide
24 Pöördlüliti
25 Imipea
26 Kolmefaasiline mootor
27 Summuti
28 Tõukesang
29 Kaablikonks
30 Märgutuli „Alarõhk“
31 Märgutuli „Faasi ja pöördvälja viga“
32 Töövalmiduse märgutuli
33 Vedruklamber maandamiseks

� OHT
– Kui heitõhk juhitakse ruumi tagasi, peab 

ruumi õhuvahetusnäitajaga L olema pii-
sav. Nõutavatest piirväärtustest kinnipi-
damiseks võib tagasi juhitava õhu voo-
lumaht olla maksimaalselt 50% värske 
õhu voolumahust (ruumi ruumala VR x 
õhuvahetusnäitaja LW). Ilma eriliste 
õhutusmeetmeteta kehtib: LW=1h–1.

– Seadet ning materjale, mille jaoks seda 
kasutatakse (kaasa arvatud kogutud 
materjali turvaline kõrvaldamine) tohib 
käidelda ainult koolitatud personal.

– Käesolev seade sisaldab tervist kahjus-
tavat tolmu. Tühjendus- ja hooldusme-
netlusi k.a. tolmu kogumismaguti utili-
seerimist tohivad teostada vaid vastavat 
kaitsevarustust kandvad spetsialistid.

Seadme elemendid Seadmel olevad sümbolid
Ärge tõmmake masinasse 
esemeid, mis võivad põhjus-
tada süttimist! Sobib süttiva 
tolmu imemiseks, mille plah-
vatusklass on vahemikus 22.

HOIATUS: Käesolev seade sisaldab ter-
vist kahjustavat tolmu. Seadet tühjendada 
ja hooldada ning tolmukotti eemdaldada 
tohivad ainult asjatundjad, kellel on sobiv 
individuaalne kaitsevarustus. Mitte sisse 
lülitada, enne kui kogu filtrisüsteem on pai-
galdatud ja voolumahu kontrollseadist on 
testitud.

Madalvoltfilter
Tellimisnr. 6.904-283.0

Jäätmekott
Tellimisnr. 6.907-347.0

Ohutusalased märkused

! MM
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– Ärge kasutage seadet ilma täieliku filt-
reerimissüsteemita.

– Järgida tuleb kohaldatavaid ohutusees-
kirju, mis puudutavad käideldavaid ma-
terjale.

– Tootja poolt lubatud tarvikud juhivad 
elektrit. Muid tarvikuid ei tohi kasutada!

– Imemisel kasutage kõiki filtrielemente, 
vastasel korral võib imemismootor viga 
saada ja ohustada tervist peene tolmu 
suurenenud väljapääsu tõttu.

– Järgige tolmuimejaga koristatavate ma-
terjalide kohta käivaid ohutusjuhiseid. 
Sihipärasel/ebasihipärasel kasutami-
sel võivad seadme osad kuni 125 °C 
kuumeneda.

– Pikenduskaabli kasutamine ei ole luba-
tud.

� HOIATUS
Ärge imege ilma filtrielemendita, vastasel 
juhul võib imemismootor viga saada ja 
ohustada peene tolmu suurenenud välja-
pääsu tõttu tervist.
Märkus: Kui tolmu süttimisenergia on alla 
1mJ, võivad kehtida täiendavad eeskirjad.
 Viige seade tööasendisse, vajadusel 

kindlustage seisupiduritega.
 Torgake imivoolik (ei kuulu tarnekomp-

lekti) imitutsi.
 Kontrollige enne töö algust prahimahuti 

täituvust ja tühjendage mahuti vajadu-
sel.

 Veenduge, et prahimahuti oleks nõue-
tekohaselt paigaldatud. Vedruklambrid 
peavad olema puhtad ja prahimahutiga 
puutes. Vajadusel puhastage ved-
ruklambreid niiske lapiga.

 Ühendage soovitud tarvikud (ei kuulu 
tarnekomplekti).

Seade on varustatud imamisvõimsuse 
kontrollmehhanismiga. Kui õhukiirus imi-
voolikus langeb alla 20 m/s, süttib punane 
märgutuli „Alarõhk“ (vt „Abi rikete korral“).

Märkus: Punane märgutuli „Alarõhk“ võib 
normaalse töö käigus (nt töötades pü-
randaotsakuga) ajutiselt põlema süttida, 
kui õhukogus väheneb (ristlõike vähenemi-
ne) ning alarõhk seeläbi suureneb.
Märkus: Kuid sel juhul ei ole tegemist de-
fektiga, vaid märguandega, et - nagu ülal-
pool öeldud - õhukogus vähenes ja tõusis 
alarõhk.

Maandatud ühendustutside kaudu juhitakse 
ära staatilised laengud. Nii hoitakse tootja 
poolt lubatud elektrit juhtivate tarvikute abil 
ära sädemete tekkimine ja elektrilöögid.

� HOIATUS
Madalvoltfiltreid ei tohi imemisel kunagi ee-
maldada.
TÄHELEPANU
Vigastusoht! Ärge katke kinni imipeal ole-
vaid õhu sissevõtu- ja väljavooluavasid.

� HOIATUS
Peentolm ohustab tervist! Kui imivoolik ee-
mdaldatakse, tuleb imiühendus sulgeda.
Joonis 
 Ühendage ühendusmuhv sobiva suuru-

sega imiühendusega.
 Lükake ühendusmuhv tõkkeni sisse.

Märkus: Prahimahutit tuleb tühjendada, 
kui see on täitunud ca. 3 cm kõrgusele üla-
servast või pärast iga kasutuskorda..
– Kontrollige regulaarselt mustusemahuti 

täituvust, sest seade ei lülitu automaat-
selt välja.

– Seade on varustatud jäätmekotiga, telli-
misnr. 6.907-347.0 (5 tk).

Märkus: Käesoleva seadmega on võimalik 
imeda iga liiki tolmu kuni tolmuklassini M. 
Tolmukoti kasutamine (tellimisnr. vt „Filtri-
süsteemid“) on seadusega kindlaksmäära-
tud.

Kasutuselevõtt

Automaatne imamisvõimsuse 
kontroll

Antistaatiline süsteem

Käsitsemine

Imiliitmiku sulgemine

Mustusemahuti

Kuivimemine
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Märkus: Seade sobib kuiva põleva tolmu 
imemiseks, mille MAK väärtused on 
0,1 mg/m3 või sellest suuremad.
– Peentolmu imemisel tuleb lisaks kasu-

tada jäätmekotti.

TÄHELEPANU
Vahetades märgpuhastuselt kuivpuhas-
tusrežiimile tuleb meeles pidada:
Kuiva tolmu imemine märja filtrielemendiga 
rikub filtrit ja võib muuta selle kasutuskõlb-
matuks.
 Enne kasutamist kuivatage märg filter 

korralikult ära või asendage kuiva filtriga.
 Vajadusel vahetage filtrit nagu kirjelda-

tud punktis "Hooldamine ja korrashoid". 

 Seisupidurid lukustada.
Joonis 
 Suruge rõhu tasakaalustaja ülemises 

otsas välja.
 Tõmmake langetusseadise vabastus-

mehhanism üles.
 Tõmmake tõukesanga üles. Mahuti va-

baneb ja langetatakse alla.
Joonis 
 Tõmmake mahuti käepiemest hoides 

välja.
Joonis 
 Pange prahikott selliselt kohale, et see 

liibuks tihedalt vastu mahuti seina ja 
põhja.

 Tõmmake jäätmekott mahutile.
� OHT
Plahvatusoht! Peab olema tagatud elekt-
rostaatiline maandus veermiku ja prahima-
huti vahel vedruklambrite kaudu.
 Pange mahuti jälle kohale ja lukustage 

tõukesangaga.
� HOIATUS

Muljumisoht! Ärge jätke lukusta-
mise ajal käsi prahimahuti ja va-
herõnga vahele ega torgake käsi 

tõsteseadise lähedusse. Vajutage mõlema 
käega tõukesangale ja lukustage mahuti.
 Pange rõhu kompenseerimisseadis 

uuesti kohale.

Tähelepanu: Kui käitlete suuri vedeliku-
koguseid, tuleb mustusemahuti täitu-
vust pidevalt kontrollida, sest mahuti 
võib mõne sekundi jooksul täituda ja üle 
voolama hakata.
� OHT
Märgimemisel ei tohi sisse tõmmata tervi-
sele ohtlikku tolmu.
– Märja mustuse imemiseks tuleb jäätme-

kott alati eemaldada.

 Seisupidurid lukustada.
Joonis 
 Suruge rõhu tasakaalustaja ülemises 

otsas välja.
 Tõmmake langetusseadise vabastus-

mehhanism üles.
 Tõmmake tõukesanga üles. Mahuti va-

baneb ja langetatakse alla.
Joonis 
 Tõmmake mahuti käepiemest hoides 

välja.
Joonis 
 Tõmmake tolmu kõrvaldamiskott üles.
 Sulgege jäätmekott tugevasti sulgemis-

riba abil.
 Võtke jäätmekott välja.
 Kõrvaldage kott vastavalt seadusesäte-

tele.
 Pange mahuti jälle kohale ja lukustage 

tõukesangaga.
� HOIATUS

Muljumisoht! Ärge jätke lukusta-
mise ajal käsi prahimahuti ja va-
herõnga vahele ega torgake 

käsi tõsteseadise lähedusse. Vajutage mõ-
lema käega tõukesangale ja lukustage ma-
huti.
 Pange rõhu kompenseerimisseadis 

uuesti kohale.

Üleminek märgpuhastuselt 
kuivpuhastusele

Jäätmekoti paigaldamine

Märgpuhastus

Jäätmekoti eemaldamine
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� ETTEVAATUS
Järgige kohalikke heitvete käitlemise ees-
kirju.
– Pärast märgimu lõpetamist: Kuivatage 

lamevoltfilter. Puhastage mahutit niiske 
lapiga ja kuivatage.

 Ühendadage võrgupistik.
Põleb töövalmiduse märgutuli.

 Lülitage seade pöördlülitist sisse.

Puhastage lamevoltfiltrit regulaarsete aja-
vahemike tagant.
Joonis 
 Lülitage seade välja ja liigutage filtripu-

hastuskäepidet mitu korda sisse-välja.

 Lülitage seade pöördlülitist välja.
 Tõmmake toitejuhe pistikupesast välja.

Töövalmiduse märgutuli kustub.

 Lülitage seade välja ja liigutage filtripu-
hastuskäepidet mitu korda sisse-välja.

 Seisupidurid lukustada.
Joonis 
 Suruge rõhu tasakaalustaja ülemises 

otsas välja.
 Tõmmake langetusseadise vabastus-

mehhanism üles.
 Tõmmake tõukesanga üles. Mahuti va-

baneb ja langetatakse alla.

Joonis 
 Tõmmake mahuti käepiemest hoides 

välja.
 Tühjendage paak.
 Pange mahuti jälle kohale ja lukustage 

tõukesangaga.
� HOIATUS

Muljumisoht! Ärge jätke lukusta-
mise ajal käsi prahimahuti ja va-
herõnga vahele ega torgake 

käsi tõsteseadise lähedusse. Vajutage mõ-
lema käega tõukesangale ja lukustage ma-
huti.
 Pange rõhu kompenseerimisseadis 

uuesti kohale.

 Imege seade seest ja väljast puhtaks ja 
pühkige niiske lapiga üle.

 Kerige toitekaabel kokku pange ära.
 Kerige imivoolik ümber tõukesanga.
 Torgake põrandaotsak ja imitoru vasta-

vasse hoidikusse.
 Hoidke seadet kuivas ruumis, kaitstuna 

omavolilise kasutamise vastu.

� ETTEVAATUS
Vigastusoht! Transportimisel jälgige sead-
me kaalu.
 Sulgege iimiliitmik, vt Käsitsemine.
 Vabastage seisupidurid ja lükake sea-

det sangast.
 Laadimiseks võtke kinni raamist, mitte 

tõukesangast.
 Sõidukites transportimisel fikseerige 

seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.

� ETTEVAATUS
Vigastusoht! Ladustamisel jälgige seadme 
kaalu.
Seda seadet tohib ladustada ainult siseruu-
mides.

Üldist

Pöördlüliti

Seade VÄLJA

Seade SISSE

Seadme sisselülitamine

Filtri puhastamine

Seadme väljalülitamine

Pärast iga kasutamist

Filtri puhastamine

Tühjendage paak

Seadme puhastamine

Seadme ladustamine

Transport

Hoiulepanek
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� OHT
Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.
Tolmu eemaldavad seadmed on vastavalt 
kutseliidu eeskirjadele A1 kaitseseadmed 
ohtude vältimiseks ja kõrvaldamiseks.
– Kasutaja poolt hooldamiseks tuleb sea-

de koost lahti võtta, puhastada ja hool-
dada, kuivõrd see on võimalik, ilma 
seejuures hoolduspersonali ja teisi isi-
kuid ohustamata. Vajalike ohutusnõue-
te hulka kuulub muuseas lahtivõtmisele 
eelnev kahjulike ainete neutraliseerimi-
ne. Hoolitsege eelnevalt selle eest, et 
kohas, kus masin koost lahti võetakse, 
oleks filtreeritud ventilatsioon, puhasta-
tud tööpind ning et rakendataks sobivad 
abinõud personali kaitseks.

– Seadme välispind tuleb enne ohualast 
eemaldamist tolmuimeja meetodil ohtli-
kest ainetest puhastada ja puhtaks püh-
kida või töödelda tihendusvahendiga. 
Pärast ohualast eemaldamist tuleb 
seadme kõiki osi käsitleda saastatud 
osadena. Tolmu levimise vältimiseks 
tuleb rakendada sobivaid meetmeid.

– Hooldus- ja remonttööde käigus tuleb 
minema visata kõik saastatud osad, 
mida ei ole võimalik rahuldaval määral 
puhastada. Sellised osad tuleb utilisee-
rida õhukindlates kottides vastavalt keh-
tivatele jäätmekäitluseeskirjadele.

– Seadme transportimisel ja hooldamisel 
tuleb imiava ühendusmuhvi abil sulgeda.

� HOIATUS
Ohutusseadiseid ohtude ennetamiseks tu-
leb regulaarselt hooldada. See tähendab, 
vähemalt kord aastat tootja või instrueeri-
tud isiku poolt ohutustehniliselt laitmatu 
funktsiooni osas kontrollida, nt seadme ti-
hedus, filtri vigastus, kontrollseadiste funkt-
sioon.
TÄHELEPANU
Vigastusoht! Ärge kasutage puhastami-
seks silikooni sisaldavaid hooldusvahen-
deid.

– Lihtsamaid hooldustöid saate Te ka ise 
teostada.

– Seadme pealispinda ja mahuti sisekül-
ge tuleb regulaarselöt niiske lapiga pu-
hastada.

� OHT
Oht tervist kahjustava tolmu näol. Hooldus-
tööde puhul (nt filtri vahetus) tuleb kanda 
P2 või kõrgema klassi kaitsemaski ja ühe-
kordselt kasutatavat riietust.

Märkus: Imipea mahavõtmiseks on vaja 2 
inimest.
 Keerake lahti imipea luku kinnituskru-

vid.
 Avage imemispea lukk ja eemaldage 

see.
 Avage filtrikatte lukk ja võtke see ära.
 Võtke madalvoltfilter välja.
 Utiliseerige kasutatud madalvoltfilter 

tolmukindlalt suletud kotis vastavalt 
kehtivatele seadusesätetele.

 Eemaldage puhta õhu poolele kogune-
nud mustus.

 Pange asemele uus madalvoltfilter.
 Pange filtrikate peale ja lukustage see.
 Pange imipea ettevaatlikult kohale, rih-

tige välja ja lukustage.
 Keerake kinni imipea luku kinnituskru-

vid.
� OHT
Plahvatusoht! Peab olema tagatud elekt-
rostaatiline maandus imipea ja vaherõnga 
vahel imipea luku kaudu.

 Seisupidurid lukustada.
Joonis 
 Suruge rõhu tasakaalustaja ülemises 

otsas välja.
 Tõmmake langetusseadise vabastus-

mehhanism üles.
 Tõmmake tõukesanga üles. Mahuti va-

baneb ja langetatakse alla.
Joonis 
 Tõmmake mahuti käepiemest hoides 

välja.

Korrashoid ja tehnohooldus

Madalvoltfiltri vahetamine

Jäätmekoti vahetamine
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Joonis 
 Tõmmake tolmu kõrvaldamiskott üles.
 Sulgege jäätmekott tugevasti sulgemis-

riba abil.
 Võtke jäätmekott välja.
 Kõrvaldage kott vastavalt seadusesäte-

tele.
Joonis 
 Pange uus prahikott selliselt kohale, et 

see liibuks tihedalt vastu mahuti seina 
ja põhja.

 Tõmmake jäätmekott mahutile.
� OHT
Plahvatusoht! Peab olema tagatud elekt-
rostaatiline maandus veermiku ja prahima-
huti vahel vedruklambrite kaudu.
 Pange mahuti jälle kohale ja lukustage 

tõukesangaga.
� HOIATUS

Muljumisoht! Ärge jätke lukusta-
mise ajal käsi prahimahuti ja va-
herõnga vahele ega torgake 

käsi tõsteseadise lähedusse. Vajutage mõ-
lema käega tõukesangale ja lukustage ma-
huti.
 Pange rõhu kompenseerimisseadis 

uuesti kohale.

� OHT
Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.
Märkus: Rikke (nt filtri purunemine) ilmne-
misel tuleb seade kohe välja lülitada. Rike 
tuleb enne seadme uuesti kasutusele võt-
mist kõrvaldada.

 Kontrollige kaablit, pistikut, kaitset ja 
pistikupesa.

 Lülitage seade sisse.

 Eemaldage imidüüsi, imitoru, imivooliku 
või madalvoltfiltri ummistused.

 Filtri puhastamine: Lülitage seade välja 
ja liigutage käepidet mitu korda sisse-
välja.

 Vahtetage täis jäätmekott välja.
 Kontrollige imipea ja mahuti õiget asen-

dit.
 Vahetage madalvoltfilter.
 Ühendage mõlemasse otsa rõhu kom-

penseerimisseadis.

 Lukustage filtri kate korralikult.
 Kontrollige, kas madalvoltfiltrid on õi-

gesti paigaldatud.
 Vahetage madalvoltfilter.

Märkus: Seade ei tööta.
Joonis 
 Vahetage seadme pistiku klemmid.

 Viige läbi filtri puhastamine.
 Vahetage madalvoltfilter.
 See tuleb välja vahetada jäätmekoti täi-

tumisel ning kui ei saavutata minimaal-
set voolumahtu.

Kui riket ei ole võimalik kõrvaldada, tu-
leb lasta klienditeenindusel seadet kont-
rollida.

Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked kõrvaldame garan-
tiiajal tasuta, kui põhjuseks on materjali- või 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu-
me pöörduda müüja või lähima volitatud 
klienditeenistuse poole, esitades ostu tõen-
dava dokumendi.

Abi häirete korral

Imiturbiin ei tööta

Imemisjõud väheneb

Tolm pääseb imemisel välja

Põleb punane märgutuli „Faasi ja 
pöördvälja viga“

Põleb punane märgutuli „Alarõhk“

Klienditeenindus

Garantii

243ET



– 8

� OHT

Kui kasutate konstruktsiooniga 22 
seadmeid, tarvitage ainult tootja 

poolt lubatud ning kleebisega Ex tähistatud 
tarvikuid. Muude tarvikute kasutamine võib 
põhjustada plahvatusohu.
Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-
naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja 
tõrgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet 
aadressilt www.kaercher.com.
– Tarnekomplekt ei sisalda tarvikuid. Tar-

vikud tuleb tellida eraldi olenevalt kasu-
tusotstarbest.

– Seadme laitmatu funktsioon on tagatud 
vaid juhul, kui kasutatakse imivoolikut 
nimiläbimõõduga DN42.

– Varuosi ja lisaseadmeid saate seadme 
müüjalt või oma piirkonna KÄRCHERi 
filiaalist.

Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EL direktiivide asjakohastele põhi-
listele ohutus- ja tervisekaitsenõetele. 
Meiega kooskõlastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab käesolev 
deklaratsioon kehtivuse.

5.966-014

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Lisavarustus ja varuosad ELi vastavusdeklaratsioon

Toode: Märg- ja kuivtolmuimeja
Tüüp: 1.576-xxx
Asjakohased EL direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2014/30/EL
2014/34/EL
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Sertifikaadi nr.:
IBExU13ATEXB009X
Tähistus

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Tehnilised andmed
Tüüp IVC 60/30 Ap M Z22
Võrgupinge V 400
Sagedus Hz 3~ 50
Nominaalvõimsus W 3000
Paagi maht l 60
Õhukogus (max.) imivooliku pikkusse juures 3 m m3/h 177
Õhukogus (max.) imivooliku pikkusse juures 8 m m3/h 136
Alarõhk (maks.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Kaitse liik -- IP54
Elektriohutusklass -- I
Imivooliku liitmik (C-DN/C-ID) DN 72
INivooliku nimiläbimõõt DN 42
pikkus x laius x kõrgus mm 970 x 690 x 1240
Filtripind m2 1,9
Tüüpiline töömass kg 95
Ümbritsev temperatuur °C -10...+40
Maksimaalne pinnatemperatuur °C 125
Suhteline õhuniiskus % 30-90
Kaitse tüüp II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-69
Helirõhu tase LpA dB(A) 77
Ebakindlus KpA dB(A) 1
Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus m/s2 <2,5
Ebakindlus K m/s2 0,2
Võrgukaabel H07RN-F 5x1,5 mm2

Detaili nr.: Kaabli pik-
kus

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Pirms ierīces pirmās lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinālvalo-

dā, rīkojieties saskaņā ar norādījumiem 
tajā un uzglabājiet to vƯlākai izmantošanai 
vai turpmākiem lietotājiem.
– Pirms pirmās lietošanas obligāti izlasīt 

norādījumus par drošību Nr. 5.956-
249.0!

– Ja netiek ievƯrota lietošanas instrukcija 
un drošības norādījumi, aparātā var 
rasties bojājumi, apdraudot aparāta lie-
totāja un citu personu drošību.

– Par transportƯšanas bojājumiem neka-
vƯjoties ziņojiet tirgotājam.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaļām atra-
dīsiet: 
www.kaercher.com/REACH

� BĪSTAMI
NorƩde par tieši draudošƩm briesmƩm, ku-
ras izraisa smagas traumas vai nƩvi.
� BRĪDINƖJUMS
NorƩde par iespējami draudošƩm bries-
mƩm, kuras var izraisǁt smagas traumas vai 
nƩvi.
� UZMANĪBU
NorƩda uz iespējami bǁstamu situƩciju, 
kura var radǁt vieglus ievainojumus.
IEVƜRĪBAI
NorƩde par iespējami bǁstamu situƩciju, 
kura var radǁt materiƩlos zaudējumus.

Satura rādītājs
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Vides aizsardzība
Iepakojuma materiāli ir atkārtoti 
pārstrādājami. Lūdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopā ar māj-
saimniecības atkritumiem, bet 
nogādājiet to vietā, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizƯjā pārstrāde.
Nolietotās ierīces satur noderī-
gus materiālus, kurus iespƯjams 
pārstrādāt un izmantot atkārtoti. 
Baterijas, eļļa un tamlīdzīgas 
vielas nedrīkst nokļūt apkārtƯjā 
vidƯ. TādƯļ lūdzam utilizƯt vecās 
ierīces ar atbilstošu atkritumu 
savākšanas sistƯmu starpniecī-
bu.

Riska pakāpes
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– Putekļu sūcƯjs ir paredzƯts grīdu un 
sienu virsmu sausajai un mitrajai tīrīša-
nai.

– Šis putekļusūcƯjs ir paredzƯts izmanto-
šanai virszemes darbos.

– Aparāts ir piemƯrots IIIC, IIIB un IIIA 
grupas putekļu uzsūkšanai.

– Aparāts ir piemƯrots sausu, degošu, ve-
selībai kaitīgu putekļu sūkšanai; putekļu 
klase M saskaņā ar EN 60 335–2–69. 
Ierobežojums: Nav atļauts uzsūkt kan-
cerogƯnas vielas.

– 22. konstrukcijas aparāti ir piemƯroti 
degošu putekļu uzsūkšanai 22 zonā. 
Tie nav piemƯroti pieslƯgšanai pie pu-
tekļus radošām mašīnām.

– 22. konstrukcijas tipa aparāti nav pie-
mƯroti putekļu vai šķidrumu ar augstu 
eksplozivitātes risku uzņemšanai, kā arī 
citu maisījumu uzņemšanai no viegli uz-
liesmojošiem putekļiem ar šķidrumiem.

– Šis aparāts ir paredzƯts industriālai lie-
tošanai, piem., noliktavu un ražošanas 
telpās.

– Aparātu nav atļauts pārkraut ar celtni.

1 Spriegošanas svira
2 Filtra pārsegs
3 Plakani salocītais filtrs.
4 Labās puses nolaišanas mehānisma at-

bloķƯšanas svira
5 Tīkla kabelis
6 Sūkšanas galviņas fiksators (ar fiksƯjo-

šo skrūvi)
7 Filtra tīrīšana
8 Netīrumu tvertnes vadrullītis
9 Spiediena izlīdzinātājs
10 Savienojums spiediena izlīdzināšanai
11 Netīrumu tvertne
12 Starpgredzens
13 Kreisās puses nolaišanas mehānisma 

atbloķƯšanas svira
14 Datu plāksnīte
15 Sūkšanas uzgalis
16 Savienotājuzmava
17 Rāmja vadrullītis ar stāvbremzi
18 Grīdas sprauslas turƯtājs
19 Ritošā daļa
20 SavācƯjtrauks
21 Netīrumu tvertnes rokturis
22 Sūkšanas caurules turƯtājs
23 Sūkšanas galviņas rokturis
24 Grozāmais slƯdzis
25 Sūkšanas galviņa
26 Trīsfāzu elektromotors
27 Izplūdes gaisa trokšņu slāpƯtājs
28 Vadāmais rokturis
29 Kabeļa āķis
30 Kontrollampiņa „Pazemināts spiediens“
31 Kontrollampiņa „Fāžu un magnƯtisko 

lauku kļūdas“
32 Kontrollampiņa "Gatavība darbam"
33 Atsperes skava iezemƯšanai

Noteikumiem atbilstoša 
lietošana

Aparāta elementi
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� BĪSTAMI
– Ja izmantotais gaiss tiek izvadǁts atpa-

kaļ telpƩ, tad telpƩ ir jƩbūt pietiekamai 
gaisa apmaiņas intensitƩtei L. Lai ievē-
rotu prasǁtƩs robežvērtǁbas, atpakaļ no-
vadǁtƩ apjoma plūsma drǁkst būt maksi-
mƩli 50% no svaigƩ gaisa apjoma plūs-
mas (telpas apjoms VR x gaisa apmai-
ņas intensitƩte LW). Bez ǁpašiem 
ventilēšanas pasƩkumiem ir spēkƩ: 
LW=1h–1.

– Tikai apmƩcǁts personƩls drǁkst izman-
tot ierǁci un vielas, kuras ar to paredzēts 
uzsūkt, kƩ arǁ pielietot drošu metodi uz-
sūktƩ materiƩla likvidēšanai.

– Šǁ ierǁce satur veselǁbai kaitǁgus putek-
ļus. Iztukšošanu un tehnisko apkopi, ie-
skaitot putekļu savƩcējmaisiņu likvidē-

šanu, drǁkst veikt tikai kvalificēts perso-
nƩls, kas valkƩ attiecǁgu aizsargaprǁko-
jumu.

– AparƩtu nelietot, ja filtrēšanas sistēmai 
trūkst kƩdas detaļas.

– JƩievēro piemērojamie drošǁbas notei-
kumi, kas attiecas uz apstrƩdƩjamo ma-
teriƩlu.

– RažotƩja sertificētie piederumi ir strƩvu 
vadoši. Nedrǁkst izmantot citus piederu-
mus!

– JƩsūc ar visiem filtrējošiem elemen-
tiem, pretējƩ gadǁjumƩ var tikt bojƩts 
sūkšanas motors un palielinƩtas smal-
ko putekļu izplūdes dēļ var rasties drau-
di veselǁbai!

– Ievērojiet drošǁbas noteikumus attiecǁbƩ 
uz uzsūcamajiem materiƩliem. Parei-
zas/nepareizas ekspluatƩcijas laikƩ 
aparƩta daļas var uzkarst lǁdz 125 °C.

– PagarinƩjuma kabeļa izmantošana nav 
atļauta.

� BRĪDINƖJUMS
Nesūkt bez filtrējošƩ elementa, jo citƩdi var 
tikt bojƩts sūkšanas motors un rasties 
briesmas veselǁbai paaugstinƩtas smalku 
putekļu izplūdes dēļ.
Norāde: Uz putekļu uzsūkšanu, kuru aiz-
dedzes enerģija ir zemāka par 1mJ, var tikt 
attiecināti papildu noteikumi.
 Nostatīt aparātu darba pozīcijā, vaja-

dzības gadījumā nofiksƯšanai izmanto-
jot stāvbremzi.

 Ielieciet sūkšanas šļūteni (nav iekļauta 
piegādes komplektā) sūkšanas uzgalī.

 Pirms darba sākšanas pārbaudiet netī-
rumu tvertnes piepildījumu un vajadzī-
bas gadījumā to iztukšojiet.

 Pārbaudiet, vai netīrumu tvertne ir ie-
vietota atbilstoši instrukcijai. Atsperes 
skavām jābūt tīrām un tām ir jāpieguļ 
netīrumu tvertnei. Nepieciešamības ga-
dījumā atsperes skavas jānotīra ar mit-
ru lupatiņu.

 Uzlieciet nepieciešamos piederumus 
(nav iekļauti piegādes komplektā).

Simboli uz aparāta
Neiesūkt liesmas avotus! Pie-
mƯrots degošu putekļu uz-
sūkšanai atbilstoši putekļu 
eksplozijas klasƯm 22. zonā.

BRǀDINƨJUMS: Šis aparƩts satur veselǁ-
bai kaitǁgus putekļus. TƩ iztukšošanu un 
apkopi, ieskaitot putekļu maisiņa izņemša-
nu, drǁkst veikt tikai kompetentas perso-
nas, kuras valkƩ piemērotu individuƩlo aiz-
sargaprǁkojumu. Neieslēdziet pirms nav in-
stalēta visa filtru sistēma un nav pƩrbaudǁ-
ta apjoma plūsmas kontroles darbǁba.

Plakani salocītais filtrs.
Pasūtījuma 
Nr.

6.904-283.0

Atkritumu maisiņš
Pasūtījuma 
Nr.

6.907-347.0

Drošības norādījumi

! MM

Ekspluatācijas uzsākšana
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Aparāts ir aprīkots ar sūkšanas jaudas kon-
troles sistƯmu. Ja gaisa plūsmas ātrums 
sūcƯjšļūtenƯ samazinās un kļūst lƯnāks par 
20 m/s, iedegas sarkana kontrollampiņa 
"Pazemināts spiediens" (skat. "Palīdzība 
darbības traucƯjumu gadījumā".
Norāde: Kontrollampiņā "Pazemināts spie-
diens" ik pƯc brīža var iedegties sarkanas 
krāsas gaismiņa arī normālajā darba režī-
mā (piem., izmantojot sprauslu grīdas sūk-
šanai), samazinoties gaisa daudzumam 
(šķƯrsgriezuma samazinājums) un tādƯjādi 
izraisot pazeminātā spiediena paaugstinā-
šanos.
Norāde: Šādos gadījumos tas nav jāuztver 
kā aparāta darbības traucƯjums, bet gan, 
kā jau iepriekš minƯts, tas norāda uz gaisa 
daudzuma samazināšanos un zemspiedie-
na paaugstināšanos.

Pa sazemƯto pieslƯguma uzmavu tiek no-
vadīti statiskie lādiņi. TādƯjādi ar ražotāja 
sertificƯtajiem, elektrisko strāvu vadoša-
jiem piederumiem tiek novƯrsta dzirksteļu 
veidošanās un strāvas impulsi.

� BRĪDINƖJUMS
Sūkšanas laikƩ nekad nedrǁkst būt izņemti 
abi plakani salocǁtie filtri.
IEVƜRĪBAI
BojƩjumu risks! Neaizsedziet sūkšanas 
galviņas gaisa ieplūdes un izplūdes atve-
res.

� BRĪDINƖJUMS
Smalki putekļi rada kaitējumu Jūsu veselǁ-
bai! Ja noņem sūkšanas šļūteni, sūkšanas 
pieslēgums ir jƩnoslēdz.
AttƯls 
 Savienotājuzmava precīzi jāievieto sūk-

šanas pieslƯgumā.
 Iebīdīt savienotājuzmavu līdz galam.

Norāde: netīrumu tvertne būtu jāiztukšo, 
kad tā ir piepildīta līdz aptuveni 3 cm līme-
nim zem augšƯjās malas vai pƯc katras lie-
tošanas.
– Regulāri pārbaudiet netīrumu tvertnes 

piepildījumu, jo aparāts neizslƯdzas au-
tomātiski.

– Ierīce ir aprīkota ar atkritumu maisiņu, 
pasūt. Nr. 6.907-347.0 (5 gab.).

Norāde: Izmantojot šo ierīci, iespƯjams uz-
sūkt visu veidu putekļus līdz putekļu klasei 
M. Likumdošanā noteikts, ka jāizmanto pu-
tekļu savācƯjmaisiņš (pasūtījuma numuru 
skatīt "FiltrƯšanas sistƯmas").
Norāde: Aparāts ir piemƯrots, lai uzsūktu 
sausus, degošus putekļus maksimāli pie-
ļaujamajā koncentrācijā, kas ir lielāka vai 
vienāda ar 0.1 mg/m 3.
– Sūcot smalkus putekļus, papildus jāiz-

manto atkritumu maisiņš.

IEVƜRĪBAI
No mitrƗs sūkšanas pƗrejot uz sauso 
sūkšanu, jƗievƝro sekojošais:
Uzsūcot sausus putekļus, kad filtra ele-
ments ir mitrs, filtrs tiek nosprostots un tƩ-
dējƩdi var kļūt nelietojams.
 Mitru filtru pirms lietošanas rūpīgi izžā-

vƯjiet vai nomainiet pret sausu filtru.
 Nepieciešamības gadījumā nomainīt 

filtru, kā tas ir aprakstīts sadaļā "Kopša-
na un tehniskā apkope''. 

 NofiksƯjiet stāvbremzi.
AttƯls 
 AugšƯjā galā uzlieciet spiediena izlīdzi-

nātāju.
 Pavelciet nolaišanas mehānisma atblo-

ķƯšanas sviras uz augšu.
 Pavelciet bīdāmo rokturi uz augšu. 

Tvertne tiek atbloķƯta un nolaista uz le-
ju.

AttƯls 
 Izvelciet tvertni aiz roktura uz āru.

Automātiskā sūkšanas jaudas 
kontrole

Antistatiskā sistēma

Apkalpošana

Sūkšanas pieslēguma noslēgšana

Netīrumu tvertne

Sausā sūkšana

Pāreja no mitrās uz sauso sūkšanu

Atkritumu maisiņa ielikšana
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AttƯls 
 Atkritumu maisiņu ielieciet tā, lai tas cie-

ši piegultu tvertnes sienai un pamatnei.
 Uzlieciet utilizācijas maisiņu uz tvert-

nes.
� BĪSTAMI
Eksplozijas risks! Ar atsperes skavƩm jƩbūt 
nodrošinƩtam elektrostatiskam zemēju-
mam starp rƩmi un netǁrumu tvertni.
 Ievietojiet tvertni atpakaļ un nofiksƯjiet 

ar bīdāmo rokturi.
� BRĪDINƖJUMS

Saspiešanas risks! Nobloķēša-
nas laikƩ nekƩdƩ gadǁjumƩ ne-
likt rokas starp netǁrumu tvertni 

un starpgredzenu vai pacelšanas mehƩnis-
ma tuvumƩ. Nobloķējiet tvertni, ar abƩm ro-
kƩm pastumjot bǁdƩmo rokturi.
 Ielieciet spiediena izlīdzinātāju atpakaļ

Uzmanību: uzsūcot lielus šķidruma dau-
dzumus, pastāvīgi pārbaudiet netīrumu 
tvertnes piepildījumu, jo tvertne var kļūt 
pilna dažu stundu laikā un tādējādi netī-
rumi var iet pāri tvertnes malām.
� BĪSTAMI
MitrƩs sūkšanas laikƩ nedrǁkt uzsūkt vese-
lǁbai kaitǁgus putekļus.
– Uzsūcot slapjus netīrumus, atkritumu 

maisiņš vienmƯr ir jāizņem.

 NofiksƯjiet stāvbremzi.
AttƯls 
 AugšƯjā galā uzlieciet spiediena izlīdzi-

nātāju.
 Pavelciet nolaišanas mehānisma atblo-

ķƯšanas sviras uz augšu.
 Pavelciet bīdāmo rokturi uz augšu. 

Tvertne tiek atbloķƯta un nolaista uz le-
ju.

AttƯls 
 Izvelciet tvertni aiz roktura uz āru.
AttƯls 
 Pabīdiet atkritumu maisiņu uz augšu.
 Utilizācijas maisiņu cieši noslƯdziet ar 

aizvelkamo aizdari.

 Izņemiet atkritumu maisiņu.
 UtilizƯjiet atkritumu maisiņu saskaņā ar 

likumu noteikumiem.
 Ievietojiet tvertni atpakaļ un nofiksƯjiet 

ar bīdāmo rokturi.
� BRĪDINƖJUMS

Saspiešanas risks! Nobloķēša-
nas laikƩ nekƩdƩ gadǁjumƩ ne-
likt rokas starp netǁrumu tvertni 

un starpgredzenu vai pacelšanas mehƩnis-
ma tuvumƩ. Nobloķējiet tvertni, ar abƩm ro-
kƩm pastumjot bǁdƩmo rokturi.
 Ielieciet spiediena izlīdzinātāju atpakaļ

� UZMANĪBU
Ievērojiet notekūdeņu attǁrǁšanas vietējos 
noteikumus.
– PƯc mitrās sūkšanas: izžāvƯjiet plakani 

salocīto filtru. Tvertni iztīriet ar mitru lu-
patiņu un izžāvƯjiet.

 Pievienojiet kontaktspraudni kontakt-
ligzdai.
Deg kontrollampiņa "Gatavība darbam".

 Ierīci ieslƯgt ar grozāmo slƯdzi.

Tīriet plakani salocīto filtru regulāri, ievƯro-
jot intervālus.
AttƯls 
 Kad aparāts ir izslƯgts, vairākas reizes 

izvelciet un iebīdiet filtra tīrīšanas sistƯ-
mas rokturi.

 Ierīci izslƯgt ar grozāmo slƯdzi.
 Izņemt tīkla kontaktdakšu.

Nodziest kontrollampiņa "Gatavība dar-
bam".

Mitrā sūkšana

Atkritumu maisiņa izņemšana

Vispārīgā informācija

Grozāmais slēdzis

Ierīce IZSLƮGTA

Ierīce IESLƮGTA

Ierīces ieslēgšana

Filtra notīrīšana

Aparāta izslēgšana
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 Kad aparāts ir izslƯgts, vairākas reizes 
izvelciet un iebīdiet filtra tīrīšanas sistƯ-
mas rokturi.

 NofiksƯjiet stāvbremzi.
AttƯls 
 AugšƯjā galā uzlieciet spiediena izlīdzi-

nātāju.
 Pavelciet nolaišanas mehānisma atblo-

ķƯšanas sviras uz augšu.
 Pavelciet bīdāmo rokturi uz augšu. Tvert-

ne tiek atbloķƯta un nolaista uz leju.
AttƯls 
 Izvelciet tvertni aiz roktura uz āru.
 Iztukšojiet tvertni.
 Ievietojiet tvertni atpakaļ un nofiksƯjiet 

ar bīdāmo rokturi.
� BRĪDINƖJUMS

Saspiešanas risks! Nobloķēša-
nas laikƩ nekƩdƩ gadǁjumƩ ne-
likt rokas starp netǁrumu tvertni 

un starpgredzenu vai pacelšanas mehƩnis-
ma tuvumƩ. Nobloķējiet tvertni, ar abƩm ro-
kƩm pastumjot bǁdƩmo rokturi.
 Ielieciet spiediena izlīdzinātāju atpakaļ

 Aparātu no ārpuses un no iekšpuses iz-
tīriet, to nosūcot un notīrot ar mitru lupa-
tiņu.

 Uztiniet elektrības vadu un nolieciet gla-
bāšanai.

 Aptiniet sūkšanas šļūteni ap bīdāmo 
rokturi.

 Grīdas sprauslu un sūkšanas cauruli ie-
vietojiet attiecīgajos turƯtājos.

 Novietojiet aparātu sausā telpā un no-
drošiniet to pret neatļautu lietošanu.

� UZMANĪBU
SavainošanƩs un bojƩjumu risks! Trans-
portējot ņemiet vērƩ aparƩta svaru.
 Sūkšanas pieslƯguma noslƯgšana, 

skatīt "Lietošana".
 Atbrīvojiet stāvbremzi un stumiet aparā-

tu aiz bīdāmā roktura.
 Lai aparātu pārnestu, satveriet to aiz 

rāmja, bet nevis aiz bīdāmā roktura.
 TransportƯjot automašīnā, saskaņā ar 

spƯkā esošajām direktīvām nodrošiniet 
aparātu pret izslīdƯšanu un apgāšanos.

� UZMANĪBU
SavainošanƩs un bojƩjumu risks! UzglabƩ-
jot ņemiet vērƩ aparƩta svaru.
Šo aparātu drīkst uzglabāt tikai iekštelpās.

� BĪSTAMI
Pirms visiem darbiem ar ierǁci, izslēdziet ie-
rǁci un atvienojiet tǁkla kontaktdakšu.
Putekļu aizvākšanas mašīnas ir drošības 
ierīces aizsardzībai pret draudiem Vācijas 
Veselības un patƯrƯtāju tiesību aizsardzī-
bas asociācijas noteikumu (BGV A1) nozī-
mƯ, vai to novƯršanai.
– Veicot tehnisko apkopi, lietotājam ierīce 

ir jāizjauc, jānotīra un jāapkopj, ciktāl 
tas ir izpildāms, neradot briesmas ne 
apkopes personālam, ne citām perso-
nām. Atbilstoši drošības pasākumi ie-
tver sevī atindƯšanu pirms izjaukšanas. 
Veikt sagatavošanas pasākumus vietƯ-
jai filtrƯtai piespiedu atgaisošanai, kur 
ierīce tikt izjaukta, apkopes vietas tīrī-
šanai un piemƯrotai personāla aizsar-
dzībai.

– Pirms ierīces iznešanas no bīstamās 
zonas tās ārpuse ir jāatindƯ, izmantojot 
putekļu sūkšanas paņƯmienu, un tīri jā-
noslauka, vai jāapstrādā ar blīvƯjošu 
materiālu. Visas ierīces detaļas ir uz-
skatāmas par netīrām, ja tās tiek iznes-
tas no bīstamās zonas. Lai novƯrstu pu-
tekļu izplatīšanos, ir jāveic atbilstoši pa-
sākumi.

Pēc katras lietošanas

Filtra notīrīšana

Tvertnes iztukšošana

Aparāta tīrīšana

Aparāta uzglabāšana 

Transportēšana

Glabāšana

Kopšana un tehniskā apkope

251LV



– 7

– Izpildot tehniskās apkopes un remont-
darbus, visi netīrie priekšmeti, kurus 
nav iespƯjams apmierinoši notīrīt, ir jā-
izmet atkritumos. Šādi priekšmeti ir jāu-
tilizƯ, ievietojot necaurlaidīgos maisos, 
atbilstoši spƯkā esošajām prasībām par 
šādu atkritumu likvidƯšanu.

– Ierīces transportƯšanas un tehniskās 
apkopes laikā iesūkšanas atvere ir jā-
noslƯdz ar savienotājuzmavu.

� BRĪDINƖJUMS
Drošǁbas iekƩrtas briesmu novēršanai regu-
lƩri jƩpakļauj apkopēm. Tas nozǁmē, ka ra-
žotƩjam vai instruētai personai vismaz reizi 
gadƩ jƩveic drošǁbas tehnikas darbǁbas pƩr-
baude, piem., jƩpƩrbauda ierǁces blǁvums, 
filtra bojƩjumi, kontrolierǁču funkcijas.
IEVƜRĪBAI
BojƩjumu risks! Tǁrǁšanai neizmantojiet sili-
konu saturošus kopšanas lǁdzekļus.
– Vienkāršus apkopes un tīrīšanas dar-

bus jūs varat izpildīt patstāvīgi.
– Ierīces virsma un tvertnes iekšpuse re-

gulāri jātīra ar mitru drānu.
� BĪSTAMI
Briesmas veselǁbai kaitǁgu putekļu dēļ. Teh-
niskƩs apkopes darbu laikƩ (piem., mainot 
filtru) jƩvalkƩ P2 vai augstƩkas pakƩpes 
respirators un vienreizējs apģērbs.

Norāde: lai noņemtu sūkšanas galviņu, ir 
nepieciešamas 2 personas.
 AtskrūvƯjiet fiksƯjošās skrūves sūkša-

nas galviņas fiksatoros.
 AtbloķƯt un noņemt sūkšanas galviņu.
 AtbloķƯjiet un noņemiet filtra pārsegu.
 Izņemt plakani salocīto filtru.
 Izlietoto plakani salocīto filtru ievietot 

putekļu necaurlaidīgā noslƯgtā maisā 
un utilizƯt atbilstoši likumā noteiktajām 
prasībām.

 Savākt radušos netīrumus tīrā gaisa ie-
plūdes pusƯ.

 Ielikt jaunu plakani salocīto filtru.
 Uzlieciet un nofiksƯjiet filtra pārsegu.
 Uzmanīgi uzlieciet, noregulƯjiet un no-

fiksƯjiet sūkšanas galviņu.
 Stingri pieskrūvƯjiet fiksƯjošās skrūves 

sūkšanas galviņas fiksatoros.

� BĪSTAMI
Eksplozijas risks! Ar sūkšanas galviņas fik-
satoru jƩbūt nodrošinƩtam elektrostatiskam 
zemējumam starp sūkšanas galviņu un 
starpgredzenu.

 NofiksƯjiet stāvbremzi.
AttƯls 
 AugšƯjā galā uzlieciet spiediena izlīdzi-

nātāju.
 Pavelciet nolaišanas mehānisma atblo-

ķƯšanas sviras uz augšu.
 Pavelciet bīdāmo rokturi uz augšu. 

Tvertne tiek atbloķƯta un nolaista uz le-
ju.

AttƯls 
 Izvelciet tvertni aiz roktura uz āru.
AttƯls 
 Pabīdiet atkritumu maisiņu uz augšu.
 Utilizācijas maisiņu cieši noslƯdziet ar 

aizvelkamo aizdari.
 Izņemiet atkritumu maisiņu.
 UtilizƯjiet atkritumu maisiņu saskaņā ar 

likumu noteikumiem.
AttƯls 
 Jauno atkritumu maisiņu ielieciet tā, lai 

tas cieši piegultu tvertnes sienai un pa-
matnei.

 Uzlieciet utilizācijas maisiņu uz tvert-
nes.

� BĪSTAMI
Eksplozijas risks! Ar atsperes skavƩm jƩbūt 
nodrošinƩtam elektrostatiskam zemēju-
mam starp rƩmi un netǁrumu tvertni.
 Ievietojiet tvertni atpakaļ un nofiksƯjiet 

ar bīdāmo rokturi.
� BRĪDINƖJUMS

Saspiešanas risks! Nobloķēša-
nas laikƩ nekƩdƩ gadǁjumƩ ne-
likt rokas starp netǁrumu tvertni 

un starpgredzenu vai pacelšanas mehƩnis-
ma tuvumƩ. Nobloķējiet tvertni, ar abƩm ro-
kƩm pastumjot bǁdƩmo rokturi.
 Ielieciet spiediena izlīdzinātāju atpakaļ

Plakanrievu filtra nomaiņa

Atkritumu maisiņa nomaiņa
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� BĪSTAMI
Pirms visiem darbiem ar ierǁci, izslēdziet ie-
rǁci un atvienojiet tǁkla kontaktdakšu.
Norāde: Ja parādās traucƯjums (piem., 
filtra plīsums), aparāts nekavƯjoties jāiz-
slƯdz. Pirms atkārtotas ekspluatācijas uz-
sākšanas traucƯjums ir jānovƯrš.

 Pārbaudīt vadu, kontaktdakšu, drošinā-
taju un kontaktligzdu.

 IeslƯdziet ierīci.

 LikvidƯjiet aizsƯrƯjumus sūkšanas 
sprauslā, sūkšanas caurulƯ, sūkšanas 
šļūtenƯ vai plakanrievu filtrā.

 Filtra tīrīšana: kad aparāts ir izslƯgts, 
vairākas reizes izvelciet un iebīdiet rok-
turi.

 Nomainiet pilno atkritumu maisiņu.
 Pārbaudiet sūkšanas galviņas un tvert-

nes pareizu novietojumu.
 Nomainiet plakanrievu filtru.
 Ielieciet spiediena izlīdzinātāju abos ga-

los.

 NofiksƯjiet filtra pārsegu pareizi.
 Pārbaudiet plakani salocīto filtru parei-

zu montāžas stāvokli.
 Nomainiet plakanrievu filtru.

Norāde:Aparāts nedarbojas.
AttƯls 
 Samainiet vietām aparāta kontakta po-

lus.

 Veiciet filtra tīrīšanu.
 Nomainiet plakanrievu filtru.
 Ja atkritumu maisiņš ir pilns un netiek 

sasniegta minimālā plūsma, tas ir jāno-
maina.

Ja traucējumu nav iespējams novērst, 
ierīce jāpārbauda klientu servisam.

Katrā valstī ir spƯkā mūsu uzņƯmuma atbil-
dīgās sabiedrības izdotie garantijas nosa-
cījumi. Garantijas termiņa ietvaros iespƯja-
mos Jūsu iekārtas darbības traucƯjumus 
mƯs novƯrsīsim bez maksas, ja to cƯlonis ir 
materiāla vai ražošanas defekts. Garantijas 
remonta nepieciešamības gadījumā ar pir-
kumu apliecinošu dokumentu griezieties 
pie tirgotāja vai tuvākajā pilnvarotajā klien-
tu apkalpošanas dienestā.

� BĪSTAMI

22. konstrukcijai lietojiet tikai ražo-
tƩja sertificētus un ar eksplozivitƩ-

tes uzlǁmi marķētus piederumus. Citi piede-
rumu daļu izmantošana var būt sprƩdzien-
bǁstama.
Izmantot tikai oriģinālos piederumus un ori-
ģinālās rezerves daļas, jo tie garantƯ drošu 
un nevainojamu ierīces darbību.
Informāciju par piederumiem un rezerves 
daļām skatīt www.kaercher.com.
– Piegādes komplektā piederumu nav ie-

kļauti. Piederumi atkarībā no pielietoju-
ma ir jāpasūta atsevišķi.

– Aparāta nevainojama darbība tiek no-
drošināta tikai, izmantojot sūkšanas 
šļūtenes ar nominālo diametru DN42. 

– Rezerves detaļas un piederumus Jūs 
varat iegādāties pie sava tirdzniecības 
pārstāvja vai savā firmas KÄRCHER fi-
liālƯ.

Palīdzība darbības 
traucējumu gadījumā

Sūkšanas turbīna nedarbojas

Iesūkšanas spēks samazinās

Putekļu izplūde sūkšanas procesa 
laikā

Kontrollampiņa „Fāžu un 
magnētisko lauku kļūdas“ deg 

sarkanā krāsā

Deg sarkana kontrollampiņa 
"Pazemināts spiediens"

Klientu apkalpošanas dienests

Garantija

Piederumi un rezerves daļas
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Ar šo mƯs paziņojam, ka turpmāk minƯtā 
iekārta, pamatojoties uz tās konstrukciju un 
izgatavošanas veidu, kā arī mūsu apgrozī-
bā laistajā izpildījumā atbilst ES direktīvu 
attiecīgajām galvenajām drošības un vese-
lības aizsardzības prasībām. Iekārtā izda-
rot ar mums nesaskaņotas izmaiņas, šis 
paziņojums zaudƯ savu spƯku.

5.966-014

Apakšā parakstījušās personas rīkojas uz-
ņƯmuma vadības uzdevumā un pƯc tās 
pilnvarojuma.

Par dokumentāciju sastādīšanu atbildīgā 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tālr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

ES Atbilstības deklarācija

Produkts: PutekļsūcƯjs sauso un mitro 
netīrumu sūkšanai

Tips: 1.576-xxx
Attiecīgās ES direktīvas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/ES
2014/34/ES
Piemērotās harmonizētās normas:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Sertifikāta Nr.:
IBExU13ATEXB009X
Simbols

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Tehniskie dati
Tips IVC 60/30 Ap M Z22
Barošanas tīkla spriegums V 400
Frekvence Hz 3~ 50
Nominālā jauda W 3000
Tvertnes tilpums l 60
Gaisa daudzums (maks.), ja sūkšanas šļūtenes ga-
rums ir 3 m

m3/h 177

Gaisa daudzums (maks.), ja sūkšanas šļūtenes ga-
rums ir 8 m

m3/h 136

Zemspiediens (maks.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Aizsardzība -- IP54
Aizsardzības klase -- I
Sūkšanas šļūtenes pieslƯgums (C-DN/C-ID) DN 72
Sūkšanas šļūtenes nominālais diametrs DN 42
Garums x platums x augstums mm 970 x 690 x 1240
Filtra virsma m2 1,9
Tipiskā darba masa kg 95
ApkārtƯjās vides temperatūra °C -10...+40
Maksimālā virsmas temperatūra °C 125
Relatīvais gaisa mitrums % 30-90
Aizdedzes aizsardzības veids II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Saskaņā ar EN 60335-2-69 aprēķinātās vērtības.
Skaņas spiediena līmenis LpA dB(A) 77
Nenoteiktība KpA dB(A) 1
Plaukstas-rokas vibrācijas lielums m/s2 <2,5
Nenoteiktība K m/s2 0,2
Tīkla kabelis H07RN-F 5x1,5 mm2

Daļas Nr. Kabeļa ga-
rums

EU 6.649-826.0 7,5 m
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Prieš pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, būtina ati-

džiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima būtų nau-
dotis vėliau arba perduoti naujam savinin-
kui.
– Prieš pirmąjǅ naudojimą, būtinai per-

skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.956-
249.0!

– Nesilaikant naudojimo instrukcijos ir 
saugos nurodymų galima sugadinti 
prietaisą ar sukelti pavojų naudotojui ir 
kitiems asmenims.

– Pastebėję transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekėją.

Nurodymai apie sudedamąsias medžia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

� PAVOJUS
Nuoroda dƳl tiesioginio pavojaus, galinčio 
sukelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtǅ.
� ƲSPƠJIMAS
Nuoroda dƳl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtǅ.
� ATSARGIAI
Nurodo galimą pavojų, galintǅ sukelti len-
gvus sužalojimus.
DƠMESIO
Nuoroda dƳl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti materialinius nuostolius.

Turinys
Aplinkos apsauga . . . . . . . . . . LT 1
Rizikos lygiai . . . . . . . . . . . . . . LT 1
Naudojimas pagal paskirtǅ . . . . LT 2
Prietaiso dalys. . . . . . . . . . . . . LT 2
Simboliai ant prietaiso. . . . . . . LT 3
Saugos reikalavimai . . . . . . . . LT 3
Naudojimo pradžia  . . . . . . . . . LT 3
Valdymas  . . . . . . . . . . . . . . . . LT 4
Transportavimas . . . . . . . . . . . LT 6
Laikymas. . . . . . . . . . . . . . . . . LT 6
Priežiūra ir aptarnavimas  . . . . LT 6
Pagalba gedimų atveju . . . . . . LT 7
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 8
Priedai ir atsarginės dalys. . . . LT 8
ES atitikties deklaracija . . . . . . LT 9
Techniniai duomenys  . . . . . . . LT 10

Aplinkos apsauga
Pakuotės medžiagos gali būti 
perdirbamos. Neišmeskite pa-
kuočių kartu su buitinėmis atlie-
komis, bet atiduokite jas perdirb-
ti.
Naudotų prietaisų sudėtyje yra 
vertingų, antriniam žaliavų per-
dirbimui tinkamų medžiagų, to-
dėl jie turėtų būti atiduoti perdir-
bimo ǅmonėms. Akumuliatoriai, 
alyvos ir panašios medžiagos 
neturėtų patekti ǅ aplinką. Todėl 
naudotus prietaisus šalinkite pa-
gal atitinkamą antrinių žaliavų 
surinkimo sistemą.

Rizikos lygiai 
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– Siurblys skirtas sausai ir drėgnai valyti 
grindų ir sienų paviršius.

– Šis siurblys skirtas antžeminiam naudo-
jimui.

– Ǆrenginys tinkamas IIIC, IIIB ir IIIA gru-
pių dulkėms siurbti.

– Prietaisas skirtas sausoms, degioms, 
sveikatai pavojingoms M klasės dul-
kėms pagal EN 60 335–2–69 valyti. Ap-
ribojimas: nesiurbkite kancerogeninių 
medžiagų.

– 22 tipo ǅrenginiai yra tinkami surinkti de-
gias dulkes 22 zonoje. Jie netinkami 
jungti prie dulkes sukeliančių mašinų.

– 22 tipo siurbliai nepritaikyti sprogimo at-
žvilgiu ypač pavojingos dulkėms ir skys-
čiams bei degių dulkių ir skysčių miši-
niams siurbti.

– Šis prietaisas tinka pramoniniam nau-
dojimui, pvz., sandėliavimo ir gamybos 
patalpose.

– Šis prietaisas negali būti keliamas kra-
nu.

1 Ǆtempimo svirtis
2 Filtro dangtelis
3 Plokščiasis gofruotas filtras 
4 Nuleidimo mechanizmo dešinioji atblo-

kavimo svirtis
5 Elektros laidas
6 Siurbimo galvos fiksatorius (su apsau-

giniu varžtu)
7 Filtro valymas
8 Nešvarumų talpyklos kreipiamasis ratu-

kas
9 Slėgio išlyginimas
10 Slėgio išlyginimo jungtis
11 Purvo rezervuaras
12 Tarpinis žiedas
13 Nuleidimo mechanizmo kairioji atbloka-

vimo svirtis
14 Duomenų lentelė
15 Siurbimo antvamzdis
16 Jungiamoji mova
17 Korpuso kreipiamasis ratukas su stovė-

jimo standžiu
18 Antgalio grindims laikiklis
19 Važiuoklė
20 Gaudyklė
21 Nešvarumų talpyklos rankena
22 Siurbimo vamzdžio laikiklis
23 Siurbimo galvutės rankena
24 Sukamasis jungiklis
25 Siurblio viršutinė dalis
26 Kintamosios srovės variklis
27 Išmetamasis vamzdis
28 Stūmimo rankena
29 Kabelio kablys
30 Kontrolinė lemputė „subatmosferinis 

slėgis“
31 Kontrolinė lemputė „fazių arba sukamo-

jo lauko klaida“
32 Parengties režimo kontrolinė lemputė
33 Spyruoklinis ǅžeminimo elementas

Naudojimas pagal paskirtį Prietaiso dalys
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� PAVOJUS
– Jei išmetamas oras grǅžta ǅ patalpą, joje 

turi būti pakankama oro apykaita. Nu-
statytoms ribinƳms vertƳms išlaikyti 
grǅžtančiosios srovƳs dydis gali sudaryti 
ne daugiau nei 50% šviežio oro srovƳs 
dydžio (patalpos oras VR x oro apykaita 
LW). Be specialių vƳdinimo priemonių: 
LW=1h–1.

– Dirbti su prietaisu ir medžiagomis, ku-
rioms šis prietaisas naudojamas, taip 
pat ir šalinti prietaisu surinktas medžia-
gas leidžiama tik apmokytiems darbuo-
tojams.

– Šiame prietaise yra sveikatai pavojingų 
dulkių. Ištuštinti prietaisą, jǅ remontuoti, 
taip pat šalinti dulkių kamerą gali tik rei-
kiamas saugos priemones naudojantys 
specialistai.

– Nenaudokite filtro, jei nesumontuota 
visa filtravimo sistema.

– LaikykitƳs saugos reikalavimų, taikomų 
medžiagoms, su kuriomis dirbate.

– Gamintojo patvirtinti priedai laidūs elek-
tros srovei. Draudžiama naudoti kitas 
dalis!

– Nesiurbkite nesumontavę visų filtro ele-
mentų, nes taip galite pažeisti siurblio 
variklǅ ir sukelti pavojų sveikatai dƳl pa-
didƳjusio smulkių dulkių išmetimo!

– LaikykitƳs saugos nurodymų dƳl siur-
biamų medžiagų. Eksploatuojant ǅrengi-
nǅ pagal paskirtǅ arba ne pagal paskirtǅ, 
atskiros dalys gali ǅkaisti iki 125 °C tem-
peratūros.

– Draudžiama naudoti kabelių ilgintuvus.

� ƲSPƠJIMAS
Nesiurbkite be filtro, nes taip galite pažeisti 
siurblio variklǅ ir sukelti pavojų sveikatai dƳl 
padidƳjusio smulkių dulkių išmetimo.
Pastaba: dulkėms, kurių užsidegimo ener-
gija yra žemesnė nei 1mJ, gali būti taikomi 
papildomi nurodymai.
 Pastatykite prietaisą ǅ darbo padėtǅ, jei 

reikia, ǅjunkite stovėjimo stabdǅ.
 Siurblio žarną (netiekiama kartu su ǅren-

giniu) ǅkiškite ǅ siurbimo antvamzdǅ.
 Prieš dirbdami, patikrinkite nešvarumų 

talpyklos užpildymo lygǅ ir, jei reikia, iš-
tuštinkite ją.

 Ǆsitikinkite, ar tinkamai ǅdėta nešvarumų 
talpykla. Spyruokliniai elementai turi 
būti švarūs ir prigludę prie nešvarumų 
talpyklos. Jei reikia, nuvalykite spyruo-
klinǅ elementą drėgna šluoste.

 Pritvirtinkite norimą priedą (netiekiami 
kartu su ǅrenginiu).

Prietaise sumontuotas siurbimo galios kon-
trolės ǅtaisas. Jei oro greitis siurbimo žarno-
je nukrenta žemiau 20 m/s, užsidega rau-
dona kontrolinė lemputė „subatmosferinis 
slėgis“ (žr. skyrių „Pagalba šalinant sutriki-
mus“).

Simboliai ant prietaiso
Neǅsiurbkite uždegimo šalti-
nių! Tinka degioms 22 zonos 
dulkių sprogumo klasės dul-
kėms siurbti.

ǄSPƲJIMAS: Šiame prietaise yra sveikatai 
kenksmingų medžiagų. Ištuštinimo ir tech-
ninƳs priežiūros darbus, ǅskaitant dulkių 
maišelio ištuštinimą, gali atlikti tik kompe-
tentingi asmenys su asmens apsaugos 
priemonƳmis. Nejunkite, kol neinstaliuota 
visa filtrų sistema ir nepatikrinta, ar veikia 
tūrinƳs srovƳs valdiklis.

Plokščiasis gofruotas filtras 
Užsakymo 
Nr.

6.904-283.0

Dulkių maišelis
Užsakymo 
Nr.

6.907-347.0

Saugos reikalavimai

! MM

Naudojimo pradžia

Automatinė siurbimo galios 
kontrolė
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Pastaba: ǅprasto darbo metu (pvz., siur-
biant antgaliu grindims), kontrolinė lemputė 
„subatmosferinis slėgis“ gali kartais užsi-
degti, kai sumažėja žarna pratekančio oro 
srautas (sumažėja žarnos skersmuo) ir to-
dėl padidėja subatmosferinis slėgis.
Pastaba: Tokiu atveju nefiksuojamas gedi-
mas, o nurodoma, kad (kaip minėta) suma-
žėjo oro srautas ir padidėjo slėgis.

Per ǅžemintus jungiamuosius atvamzdžius 
šalinamas statinis elektros krūvis. Taip su 
gamintojo patvirtintai, elektrai laidžiais prie-
dais apsaugoma nuo kibirkščių susidarymo 
ir srovės smūgių.

� ƲSPƠJIMAS
Siurbdami jokiu būdu nepašalinkite nƳ vie-
no iš dviejų plokščiųjų klostuotų filtrų.
DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Neuždenkite siurbimo 
galvutƳs ǅeinamųjų ir išeinamųjų oro angų.

� ƲSPƠJIMAS
Smulkios dulkƳs pavojingos sveikatai! Jei 
nuimate siurbimo žarną, uždarykite siurbi-
mo angą.
Paveikslas 
 Prijungimo ǅvorę tiksliai ǅkiškite ǅ siurbi-

mo angą.
 Ǆvorę ǅstumkite iki galo.

Pastaba: nešvarumų talpyklą reikia ištuš-
tinti, jei ji užpildyta 3 cm iki viršutinio krašto 
arba po kiekvieno naudojimo.
– Reguliariai tikrinkite nešvarumų talpy-

klos užpildymo lygǅ, kadangi prietaisas 
automatiškai neišsijungia.

– Prietaise ǅrengtas atliekų šalinimo mai-
šelis, užsakymo nr. 6.907-347.0 
(5 vnt.).

Pastaba: šiuo prietaisu galima siurbti viso-
kių rūšių iki M klasės dulkes. Remiantis tei-
sės normomis, būtina naudoti dulkių maiše-
lǅ (užsakymo numeriai pateikti skyriuje „Fil-
travimo sistemos“).
Pastaba: ǅrenginys tinka sausoms, de-
gioms dulkėms, kurių MAK (maksimalios 
koncentracijos darbo vietoje) reikšmės yra 
lygios arba didesnės nei 0,1 mg/m, 3 siurbti.
– Siurbdami smulkias dulkes, būtinai pa-

pildomai naudokite atliekų šalinimo 
maišelǅ.

DƠMESIO
Pertvarkydami prietaisą iš drơgno Ƴ sau-
są siurbimą atkreipkite dơmesƳ Ƴ toliau 
pateikiamus dalykus.
Jei siurbdami sausas dulkes naudosite drƳ-
gną filtravimo elementą, jis gali užsikimšti ir 
tapti nebenaudojamas.
 Prieš naudojimą gerai išdžiovinkite drė-

gną filtrą arba pakeiskite jǅ sausu.
 Jei reikia, pakeiskite filtrą kaip aprašyta 

skyriuje „Techninė priežiūra ir aptarna-
vimas“. 

 Užfiksuokite stovėjimo stabdžius.
Paveikslas 
 Atjunkite slėgio išlyginimo ǅtaisą viršuje.
 Patraukite ǅ viršų nuleidimo mechaniz-

mo atblokavimo svirtǅ.
 Patraukite ǅ viršų stūmimo rankeną. Tal-

pykla atblokuojama ir nuleidžiama.
Paveikslas 
 Už rankenos ištraukite talpyklą.
Paveikslas 
 Dulkių maišelǅ ǅdėkite taip, kad jis būtų 

gerai prigludęs prie talpyklos sienelių ir 
dugno.

 Užvožkite dulkių maišelǅ virš kameros.
� PAVOJUS
Sprogimo pavojus! Elektrostatinis ǅžemini-
mas tarp važiuoklƳs ir nešvarumų talpyklos 
turi būti užtikrintas spyruokliniu ǅžeminimo 
elementu.
 Vėl ǅdėkite talpyklą ir užblokuokite stū-

mimo rankeną.

Antistatinė sistema

Valdymas

Siurbimo atvamzdžio uždarymas

Purvo rezervuaras

Sausas valymas

Pertvarkymas iš drėgno į sausą 
siurbimą

Dulkių maišelio montavimas
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� ƲSPƠJIMAS

Suspaudimo pavojus! Fiksuoda-
mi jokiu būdu nelaikykite rankų 
tarp nešvarumų talpyklos ir tar-

pinio žiedo ir nekiškite jų prie pakƳlimo me-
chanizmo. Abiem rankomis paƳmę ranke-
ną užfiksuokite nešvarumų talpyklą.
 Vėl prijunkite slėgio išlyginimo ǅtaisą.

Dėmesio: siurbdami didelius skysčių 
kiekius, reguliariai kontroliuokite purvo 
rezervuaro užpildymo lygį, kadangi per 
kelias minutes rezervuaras gali užsipil-
dyti ir dėl išsilieti.
� PAVOJUS
Siurbdami drƳgnuoju būdu, neǅsiurbkite 
sveikatai pavojingų dulkių.
– Siurbdami drėgnus nešvarumus, būti-

nai išimkite dulkių maišelǅ.

 Užfiksuokite stovėjimo stabdžius.
Paveikslas 
 Atjunkite slėgio išlyginimo ǅtaisą viršuje.
 Patraukite ǅ viršų nuleidimo mechaniz-

mo atblokavimo svirtǅ.
 Patraukite ǅ viršų stūmimo rankeną. Tal-

pykla atblokuojama ir nuleidžiama.
Paveikslas 
 Už rankenos ištraukite talpyklą.
Paveikslas 
 Uždėkite utilizavimo maišelǅ.
 Nešvarumų talpyklą sandariai uždaryki-

te užtraukdami juostelę.
 Išimkite dulkių maišelǅ.
 Utilizavimo maišelǅ utilizuokite pagal ǅs-

tatyminius nuostatus.
 Vėl ǅdėkite talpyklą ir užblokuokite stū-

mimo rankeną.
� ƲSPƠJIMAS

Suspaudimo pavojus! Fiksuoda-
mi jokiu būdu nelaikykite rankų 
tarp nešvarumų talpyklos ir tar-

pinio žiedo ir nekiškite jų prie pakƳlimo me-
chanizmo. Abiem rankomis paƳmę ranke-
ną užfiksuokite nešvarumų talpyklą.
 Vėl prijunkite slėgio išlyginimo ǅtaisą.

� ATSARGIAI
LaikykitƳs vietinių nuostatų dƳl nuotƳkų 
vandens šalinimo.
– Baigę siurbti drėgnus nešvarumus: Iš-

džiovinkite plokščiąjǅ klostuotąjǅ filtrą. 
Talpyklą išvalykite drėgna šluoste ir nu-
sausinkite.

 Ǆkiškite elektros laido kištuką.
Ǆsižiebia kontrolinė parengties režimo 
lemputė.

 Sukamuoju jungiklių ǅjunkite prietaisą.

Reguliariai valykite plokščiąjǅ klostuotą fil-
trą.
Paveikslas 
 Išjungę ǅrenginǅ, kelis kartus ištraukite ir 

ǅstumkite filtro valymo rankeną.

 Sukamuoju jungiklių išjunkite prietaisą.
 Ištraukite elektros laido kištuką.

Užgęsta kontrolinė parengties režimo 
lemputė.

 Išjungę ǅrenginǅ, kelis kartus ištraukite ir 
ǅstumkite filtro valymo rankeną.

 Užfiksuokite stovėjimo stabdžius.
Paveikslas 
 Atjunkite slėgio išlyginimo ǅtaisą viršuje.
 Patraukite ǅ viršų nuleidimo mechaniz-

mo atblokavimo svirtǅ.
 Patraukite ǅ viršų stūmimo rankeną. Tal-

pykla atblokuojama ir nuleidžiama.

Drėgnas valymas

Dulkių maišelio šalinimas

Bendroji informacija

Sukamasis jungiklis

Prietaisas IŠJUNGTAS

Prietaisas ǄJUNGTAS

Prietaiso įjungimas

Filtro valymas

Prietaiso išjungimas

Po kiekvieno naudojimo

Filtro valymas

Ištuštinkite rezervuarą.
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Paveikslas 
 Už rankenos ištraukite talpyklą.
 Ištuštinkite kamerą.
 Vėl ǅdėkite talpyklą ir užblokuokite stū-

mimo rankeną.
� ƲSPƠJIMAS

Suspaudimo pavojus! Fiksuoda-
mi jokiu būdu nelaikykite rankų 
tarp nešvarumų talpyklos ir tar-

pinio žiedo ir nekiškite jų prie pakƳlimo me-
chanizmo. Abiem rankomis paƳmę ranke-
ną užfiksuokite nešvarumų talpyklą.
 Vėl prijunkite slėgio išlyginimo ǅtaisą.

 Prietaisą iš vidaus ir išorės nusiurbkite 
ir nuvalykite drėgna šluoste.

 Apsukite ir paslėpkite tinklo kištuką.
 Apvyniokite siurbimo žarną apie stūmi-

mo rankeną.
 Grindų antgalǅ ir siurbimo vamzdǅ ǅkiški-

te ǅ laikiklius.
 Prietaisą palikite sausoje, pašaliniams 

neprieinamoje patalpoje.

� ATSARGIAI
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Transpor-
tuojant prietaisą, reikia atsižvelgti ǅ jo svorǅ.
 Uždarykite siurbimo angą, žr. „Valdy-

mas“.
 Atleiskite stovėjimo stabdžius ir stumki-

te prietaisą stūmimo rankena.
 Norėdami perkelti prietaisą, imkite už va-

žiuoklės, bet ne už stūmimo rankenos.
 Transportuojant ǅrenginǅ transporto 

priemonėse, jǅ reikia užfiksuoti pagal 
galiojančius reglamentus, kad neslystų 
ir neapvirstų.

� ATSARGIAI
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Pastatant 
laikyti prietaisą, reikia atsižvelgti ǅ prietaiso 
svorǅ.
Šǅ prietaisą galima laikyti tik patalpose.

� PAVOJUS
Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.
Dulkes šalinantys aparatai pagal BGV A1 
(Profesinės asociacijos prevencijos princi-
pų nuostatą) yra saugūs, mažo pavojingu-
mo arba nepavojingi ǅrengimai.
– Prieš remontuojant prietaisą, jǅ reikia iš-

montuoti, išvalyti ir techniškai prižiūrėti 
taip, kad nekiltų pavojus aptarnaujan-
čiam personalui ir kitiems asmenims. 
Prieš išmontavimą imkitės reikiamų at-
sargumo priemonių, ǅskaitant ir detoksi-
kaciją. Šios priemonės apima lokalų 
dirbtinǅ patalpos, kur prietaisas išmon-
tuojamas, vėdinimą filtruojant orą, dar-
binių paviršių valymą ir tinkamą perso-
nalo apsaugą.

– Prieš paimant prietaisą iš pavojingos 
vietos, nuo jo išorės reikėtų nusiurbti ir 
švariai nuvalyti ar hermetiškai surinkti 
nuodingas dulkes. Paimant prietaiso 
dalis iš pavojingos vietos, jos turi būti 
laikomos užterštomis. Reikia imtis tin-
kamų priemonių, kad būtų išvengta dul-
kių paskirstymo.

– Visos priežiūros ir remonto darbų metu 
nepakankamai nuvalytos (dėl kažkokių 
priežasčių) dalys turi būti išmetamos. 
Tokios dalys turi būti šalinamos sanda-
riuose maišuose pagal atitinkamus to-
kių atliekų šalinimo reikalavimus.

– Transportuojant ir aptarnaujant prietai-
są siurbimo angą reikia uždaryti prijun-
giama ǅvore.

� ƲSPƠJIMAS
Nuolat techniškai prižiūrƳkite nelaimingų 
atsitikimų prevencijos saugos ǅrangą. Tai 
reiškia, kad ne rečiau nei kartą per metus 
gamintojas arba kvalifikuotas specialistas 
turi patikrinti, ar saugiai ir nepriekaištingai 
veikia ši ǅranga, pavyzdžiui, ar sandarus 
prietaisas, ar nepažeistas filtras, ar kontro-
linƳ ǅranga.

Prietaiso valymas

Prietaiso laikymas

Transportavimas

Laikymas

Priežiūra ir aptarnavimas
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DƠMESIO
Pažeidimo pavojus!  Valymui nenaudokite 
priežiūros priemonių, kurių sudƳtyje yra si-
likono.
– Paprastus aptarnavimo ir priežiūros 

darbus galite atlikti patys.
– Prietaiso paviršių ir vidinę rezervuaro 

pusę reguliariai nuvalykite drėgna 
šluoste.

� PAVOJUS
Žalingos dulkƳs kelia pavojų sveikatai. At-
likdami techninƳs priežiūros darbus (pavyz-
džiui, keisdami filtrą), naudokite P2 ar aukš-
tesnƳs klasƳs respiratorių ir vienkartinę ap-
rangą.

Pastaba: Norint nuimti siurbimo galvutę, 
reikia dviejų asmenų.
 Atsukite siurbimo galvos fiksatorių varž-

tus.
 Atsklęskite ir nuimkite siurblio galvą.
 Atsklęskite ir nuimkite filtro dangtelǅ.
 Išimkite plokščiąjǅ klostuotą filtrą.
 Panaudotą plokščiąjǅ klostuotą filtrą, ša-

linkite sandariame maišelyje laikyda-
miesi teisės aktų reikalavimų.

 Pašalinkite švaraus oro pusėje susikau-
pusius nešvarumus.

 Ǆdėkite naują plokščiąjǅ klostuotą filtrą.
 Uždėkite ir užsklęskite filtro dangtelǅ.
 Atsargiai uždėkite, sureguliuokite ir už-

sklęskite siurbimo galvutę.
 Tvirtai užveržkite siurbimo galvos fiksa-

torių varžtus.
� PAVOJUS
Sprogimo pavojus! Elektrostatinis ǅžemini-
mas tarp siurbimo galvos ir tarpinio žiedo 
turi būti užtikrintas siurbimo galvos fiksato-
riumi.

 Užfiksuokite stovėjimo stabdžius.
Paveikslas 
 Atjunkite slėgio išlyginimo ǅtaisą viršuje.
 Patraukite ǅ viršų nuleidimo mechaniz-

mo atblokavimo svirtǅ.
 Patraukite ǅ viršų stūmimo rankeną. Tal-

pykla atblokuojama ir nuleidžiama.

Paveikslas 
 Už rankenos ištraukite talpyklą.
Paveikslas 
 Uždėkite utilizavimo maišelǅ.
 Nešvarumų talpyklą sandariai uždaryki-

te užtraukdami juostelę.
 Išimkite dulkių maišelǅ.
 Utilizavimo maišelǅ utilizuokite pagal ǅs-

tatyminius nuostatus.
Paveikslas 
 Naują dulkių maišelǅ ǅdėkite taip, kad jis 

būtų gerai prigludęs prie talpyklos sie-
nelių ir dugno.

 Užvožkite dulkių maišelǅ virš kameros.
� PAVOJUS
Sprogimo pavojus! Elektrostatinis ǅžemini-
mas tarp važiuoklƳs ir nešvarumų talpyklos 
turi būti užtikrintas spyruokliniu ǅžeminimo 
elementu.
 Vėl ǅdėkite talpyklą ir užblokuokite stū-

mimo rankeną.
� ƲSPƠJIMAS

Suspaudimo pavojus! Fiksuoda-
mi jokiu būdu nelaikykite rankų 
tarp nešvarumų talpyklos ir tar-

pinio žiedo ir nekiškite jų prie pakƳlimo me-
chanizmo. Abiem rankomis paƳmę ranke-
ną užfiksuokite nešvarumų talpyklą.
 Vėl prijunkite slėgio išlyginimo ǅtaisą.

� PAVOJUS
Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.
Pastaba: jei kas nors sugedo (pavyzdžiui, 
ǅtrūko filtras), nedelsdami išjunkite prietai-
są. Prieš vėl pradėdami naudoti prietaisą, 
gedimą pašalinkite.

 Patikrinkite laidą, kištuką, saugiklǅ ir kiš-
tukinǅ lizdą.

 Ǆjunkite prietaisą.

Plokščiojo klostuoto filtro keitimas

Dulkių maišelio keitimas

Pagalba gedimų atveju

Siurblio turbina neveikia
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 Pašalinkite susidariusius kamščius iš 
siurbimo antgalio, siurblio vamzdžio, si-
urbimo žarnos ar plokščiojo klostuoto 
filtro.

 Filtro valymas: išjungę ǅrenginǅ, kelis 
kartus ištraukite ir ǅstumkite rankeną.

 Pakeiskite užpildytą dulkių maišelǅ.
 Patikrinkite, ar tvirtai laikosi siurbimo 

galva ir rezervuaras.
 Pakeiskite plokščiąjǅ klostuotą filtrą.
 Prijunkite abu slėgio išlyginimo ǅtaisus.

 Tinkamai užblokuokite filtro dangtelǅ.
 Patikrinkite, ar tinkamai ǅstatyti plokštieji 

klostuoti filtrai.
 Pakeiskite plokščiąjǅ klostuotą filtrą.

Pastaba: prietaisas neveikia.
Paveikslas 
 Sukeiskite prietaiso kištuko polius.

 Išvalykite filtrą.
 Pakeiskite plokščiąjǅ klostuotą filtrą.
 Prisipildžius utilizavimo maišeliui ir nu-

krypus nuo mažiausio debito, šis mai-
šelis turi būti pakeistas.

Jei negalite pašalinti gedimo, pateikite 
prietaisą patikrinti klientų aptarnavimo 
tarnybai.

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų 
pardavėjų nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pašalinsime nemokamai, 
jei tokių gedimų priežastis buvo netinka-
mos medžiagos ar gamybos defektai. Dėl 
garantinių gedimų šalinimo kreipkitės ǅ 
savo pardavėją arba artimiausią klientų ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantǅ kasos kvitą.

� PAVOJUS

Naudokite gamintojo patvirtintus, 
lipduku „Ex“ pažymƳtus, naudoji-

mui 22 tipo ǅrenginiuose tinkamus, priedus. 
Naudojant kitų gamintojų priedus, gali kilti 
sprogimo pavojus.
Naudokite tik originalius priedus ir atsargi-
nes dalis, taip užtikrinsite, kad prietaisas 
būtų eksploatuojamas patikimai ir be trikčių.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis 
rasite čia: www.kaercher.com.
– Komplekte priedų nėra. Atsižvelgiant ǅ 

naudojimo sritǅ, priedus reikia užsakyti 
atskirai.

– Tinkamas ǅrenginio veikimas užtikrina-
mas tik naudojant 42 mm nominaliojo 
storio žarnas.

– Atsargines dalis ir priedus gausite iš 
pardavėjo arba Jūsų KÄRCHER filiale.

Sumažėjo siurbimo jėga

Siurbimo metu dulkės šalinamos 
laukan

Kontrolinė lemputė „fazių arba 
sukamojo lauko klaida“ žiba 

raudonai

Kontrolinė lemputė 
„subatmosferinis slėgis“ žiba 

raudonai

Klientų aptarnavimo tarnyba

Garantija

Priedai ir atsarginės dalys
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Šiuo pareiškiame, kad toliau aprašyto apa-
rato brėžiniai ir konstrukcija bei mūsų ǅ rinką 
išleistas modelis atitinka pagrindinius ES 
direktyvų saugumo ir sveikatos apsaugos 
reikalavimus. Jei mašinos modelis keičia-
mas su mumis nepasitarus, ši deklaracija 
nebegalioja.

5.966-014

Pasirašantys asmenys yra ǅgalioti parduo-
tuvės vadovybės.

Dokumentaciją tvarkyti ǅgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

ES atitikties deklaracija

Gaminys: Drėgno ir sauso valymo siur-
blys

Tipas: 1.576-xxx
Specialios ES direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2014/30/ES
2014/34/ES
Taikomi darnieji standartai:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Sertifikato Nr.:
IBExU13ATEXB009X
Žymėjimas

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Techniniai duomenys
Tipas IVC 60/30 Ap M Z22
Tinklo ǅtampa V 400
Dažnis Hz 3~ 50
Nominalioji galia W 3000
Kameros talpa l 60
Oro kiekis (maks.), kai siurbimo žarnos ilgis yra 3 m m3/h 177
Oro kiekis (maks.), kai siurbimo žarnos ilgis yra 8 m m3/h 136
Subatmosferinis slėgis (maks.) kPa (mbar) 25,0 (250)
Saugiklio rūšis -- IP54
Apsaugos klasė -- I
Siurbimo žarnos jungtis (C-DN/C-ID) DN 72
Nominalusis žarnos storis DN 42
Ilgis x plotis x aukštis mm 970 x 690 x 1240
Filtro plokštuma m2 1,9
Tipinė eksploatacinė masė kg 95
Aplinkos temperatūra °C -10...+40
Maksimali paviršiaus temperatūra °C 125
Santykinė drėgmė % 30-90
Apsaugos nuo užsidegimo rūšis II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Nustatytos vertės pagal EN 60335-2-69
Garso slėgio lygis LpA dB(A) 77
Neapibrėžtis KpA dB(A) 1
Delno/rankos vibracijos poveikis m/s2 <2,5
Nesaugumas K m/s2 0,2
Maitinimo ka-
belis

H07RN-F 5x1,5 mm2

Dalies Nr.: Kabelio ilgis
EU 6.649-826.0 7,5 m
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ 
ɜɚɲɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɰɸ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɭ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɿʀ, ɩɿɫɥɹ ɰьɨɝɨ ɞɿɣɬɟ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɧɟʀ ɬɚ 
ɡɛɟɪɟɠɿɬь ʀʀ ɞɥɹ ɩɨɞɚɥьɲɨɝɨ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧ-
ɧɹ ɚɛɨ ɞɥɹ ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ ɜɥɚɫɧɢɤɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɧɚ ɜɢ-

ɪɨɛɧɢɰɬɜɿ ɨɛɨɜ’ɹɡɤɨɜɨ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 
ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ № 5.956-
249.0.

– ɇɟɫɥɿɞɭɜɚɧɧɹ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɿʀ ɬɚ ɛɪɨɲɭɪɿ ɡ ɩɪɚɜɢɥ ɛɟɡɩɟɤɢ ɦɨɠɟ 
ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɬɚ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ ɞɥɹ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɚ ɬɚ ɿɧ-
ɲɢɯ ɥɸɞɟɣ.

– əɤɳɨ ɜɢɧɢɤɚɸɬь ɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ, ɧɟɝɚɣɧɨ ɩɨɜɿɞɨɦɬɟ 
ɩɪɨ ɰɟ ɩɪɨɞɚɜɰɹ.

Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧ-
ɬɿɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥьɧɿ ɜɿɞɨɦɨɫɬɿ ɩɪɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɚ-
ɜɟɞɟɧɿ ɧɚ ɜɟɛ-ɜɭɡɥɿ ɡɚ ɚɞɪɟɫɨɸ: 
www.kaercher.com/REACH

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟ-
ɪɟɞɧьɨ ɡɚɝɪɨɠɭє ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ 
ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɹɤɚ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɨɬɪɢ-
ɦɚɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
УВАϗА
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢ-
ɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥьɧɿ ɡɛɢɬɤɢ.

ɉɟɪɟɥɿɤ
Ɂɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ ɫɟɪɟ-
ɞɨɜɢɳɚ . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 1
ɋɬɭɩɿɧь ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ . . . . . . . . . UK 1
ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ  . . . UK 2
ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ  . . . . . . . . UK 2
ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ. . . . . . . UK 3
ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ . . . . . . . . . . UK 3
ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ . . . UK 3
ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ  . . . . . . . . . . . . . UK 4
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ . . . . . . . . . . UK 7
Ɂɛɟɪɿɝɚɧɧɹ . . . . . . . . . . . . . . . UK 7
Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 7
Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚ-
ɞɨɤ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 8
Ƚɚɪɚɧɬɿɹ . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 9
ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ . . UK 9
Ɂɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь Єɜɪɨ-
ɩɟɣɫьɤɨɝɨ ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ . . . UK 10
Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ . . . . UK 11

Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

Ɇɚɬɟɪɿɚɥɢ ɭɩɚɤɨɜɤɢ ɩɿɞɞɚɸɬь-
ɫɹ ɩɟɪɟɪɨɛɰɿ ɞɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ. Ȼɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɧɟ 
ɜɢɤɢɞɚɣɬɟ ɩɚɤɭɜɚɥьɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɪɚɡɨɦ ɿɡ ɞɨɦɚɲɧɿɦ ɫɦɿɬɬɹɦ, 
ɜɿɞɞɚɣɬɟ ʀɯ ɞɥɹ ɧɚ ɩɟɪɟɪɨɛɤɭ.
ɋɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɿɫɬɹɬь ɰɿɧɧɿ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɳɨ ɦɨɠɭɬь ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. Ȼɚɬɚ-
ɪɟʀ, ɦɚɫɬɢɥɨ ɬɚ ɫɯɨɠɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɨɬɪɚɩɢɬɢ ɭ ɧɚ-
ɜɤɨɥɢɲɧє ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ. Ɍɨɦɭ, 
ɛɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɫɬɚɪɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɫɩɟ-
ɰɿɚɥьɧɢɯ ɫɢɫɬɟɦ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ.

ɋɬɭɩɿɧь ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ
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– ɐɟɣ ɩɢɥɨɫɨɫ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ ɜɨɥɨ-
ɝɨɝɨ ɬɚ ɫɭɯɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɿ 
ɫɬɿɧ.

– ɐɟɣ ɩɢɥɨɫɨɫ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ ɡɚɫɬɨ-
ɫɨɜɭɜɚɧɧɹ ɧɚ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɩɿɞɯɨɞɢɬь ɞɥɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧ-
ɧɹ ɩɢɥɭ, ɳɨ ɜɿɞɧɨɫɢɬьɫɹ ɞɨ ɝɪɭɩɢ IIIC, 
IIIB ɬɚ IIIA.

– ɐɟɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɫɭɯɨɝɨ, ɝɨɪɸɱɨɝɨ, ɲɤɿɞ-
ɥɢɜɨɝɨ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɢɥɭ; ɤɥɚɫ ɩɢɥɭ 
M ɡɝɿɞɧɨ EN 60 335–2–69. Ɉɛɦɟɠɟɧ-
ɧɹ: Ɂɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɬɢ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨєɦ ɤɚɧɰɟɪɨɝɟɧɧɿ ɪɟɱɨɜɢɧɢ.

– ɉɪɢɫɬɪɨʀ ɡ ɬɢɩɨɦ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 22 ɩɪɢ-
ɡɧɚɱɟɧɿ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɝɨɪɸɱɨɝɨ ɩɢɥɭ ɜ 
ɡɨɧɿ 22. ȼɨɧɢ ɧɟ ɩɿɞɯɨɞɹɬь ɞɥɹ ɩɿɞ-
ɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɨ ɦɚɲɢɧ, ɳɨ ɜɢɤɢɞɚɸɬь 
ɩɢɥ.

– ɉɪɢɫɬɪɨʀ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 22 ɩɪɢɞɚɬɧɿ ɬɿɥь-
ɤɢ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɩɢɥɭ ɚɛɨ ɪɿɞɢɧ ɡ ɜɢɫɨ-
ɤɢɦ ɫɬɭɩɟɧɟɦ ɜɢɛɭɯɨɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨɫɬɿ, ɚ 
ɬɚɤɨɠ ɞɥɹ ɫɭɦɿɲɟɣ ɝɨɪɸɱɨɝɨ ɩɢɥɭ ɡ 
ɪɿɞɢɧɚɦɢ.

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ ɡɚɫɬɨɫɭ-
ɜɚɧɧɹ ɭ ɩɪɨɦɢɫɥɨɜɢɯ ɭɦɨɜɚɯ, ɧɚɩɪɢ-
ɤɥɚɞ, ɜ ɫɤɥɚɞɫьɤɢɯ ɰɟɯɚɯ ɬɚ ɧɚ ɜɢɪɨɛ-
ɧɢɱɢɯ ɞɿɥɹɧɤɚɯ.

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ ɩɟɪɟ-
ɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɤɪɚɧɭ.

1 Ɋɭɤɨɹɬɤɚ ɡɚɬɢɫɤɚɱɚ
2 Ʉɪɢɲɤɚ ɮɿɥьɬɪɚ
3 ɉɥɨɫɤɢɣ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ
4 ɉɪɚɜɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɦɟ-

ɯɚɧɿɡɦɭ ɜɿɞɜɚɥɚ
5 Ɇɟɪɟɠɟɜɢɣ ɤɚɛɟɥь
6 Ȼɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨʀ ɝɨɥɿɜɤɢ 

(ɿɡ ɫɬɨɩɨɪɧɢɦ ɝɜɢɧɬɨɦ)
7 Ɉɱɢɫɬɤɚ ɮɿɥьɬɪɚ
8 ɇɚɩɪɹɦɧɿ ɪɨɥɢɤɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ 

ɫɦɿɬɬɹ
9 ȼɢɪɿɜɧɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ
10 Ɂ'єɞɧɚɧɧɹ ɞɥɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜɢɪɿɜɧɸɜɚɧ-

ɧɹ ɬɢɫɤɭ
11 Єɦɤɿɫɬь ɞɥɹ ɛɪɭɞɭ
12 ɉɟɪɟɥɿɠɧɟ ɤɿɥьɰɟ
13 Ʌɿɜɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɦɟ-

ɯɚɧɿɡɦɭ ɜɿɞɜɚɥɚ
14 Ɂɚɜɨɞɫьɤɚ ɬɚɛɥɢɱɤɚ
15 ɍɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ
16 Ɂ'єɞɧɭɜɚɥьɧɚ ɦɭɮɬɚ
17 ɇɚɩɪɹɦɧɿɣ ɪɨɥɢɤ ɲɚɫɿ ɡɿ ɫɬɨɩɨɪɧɢɦ 

ɩɪɢɫɬɪɨєɦ
18 Ɍɪɢɦɚɱ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ
19 ɏɨɞɨɜɚ ɱɚɫɬɢɧɚ
20 Ɂɥɢɜɧɚ ɜɚɧɧɚ
21 Ɋɭɤɨɹɬɤɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ
22 Ɍɪɢɦɚɱ ɞɥɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ
23 Ɋɭɱɤɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɟɥɟɦɟɧɬɚ
24 ɉɨɜɨɪɨɬɧɢɣ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ
25 Ƚɝɨɥɨɜɤɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ
26 Ⱦɜɢɝɭɧ ɬɪɢɮɚɡɧɨɝɨ ɫɬɪɭɦɭ
27 Ƚɥɭɲɧɢɤ ɜɿɞɩɪɚɰьɨɜɚɧɨɝɨ ɩɨɜɿɬɪɹ
28 Ɍɹɝɨɜɚ ɪɭɱɤɚ
29 Ƚɚɱɤɢ ɞɥɹ ɤɚɛɟɥɸ
30 Ʉɨɧɬɪɨɥьɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ "Ɂɧɢɠɟɧɢɣ 

ɬɢɫɤ"
31 Ʉɨɧɬɪɨɥьɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ „ɉɨɦɢɥɤɚ 

ɮɚɡɢ ɬɚ ɨɛɟɪɬɨɜɨɝɨ ɩɨɥɹ“
32 Ʉɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɿ ɞɨ ɟɤɫ-

ɩɥɭɚɬɚɰɿʀ
33 Ⱦɪɚɛɢɧɚ ɪɟɫɨɪɢ ɞɥɹ ɡɚɡɟɦɥɟɧɧɹ

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ Еɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ
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� ϡϙϕϙϛϣϙКА
– əɤɳɨ ɩɨɜɿɬɪɹ, ɳɨ ɜɢɯɨɞɢɬь ɡ ɩɪɢ-

ɫɬɪɨɸ, ɡɧɨɜɭ ɩɨɜɟɪɬɚєɬьɫɹ ɞɨ ɩɪɢ-
ɦɿɳɟɧɧɹ, ɫɥɿɞ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ ɞɨɫɬɚɬ-
ɧɿɣ ɪɿɜɟɧь ɜɟɧɬɢɥɹɰɿʀ L ɭ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɿ. 
Ⱦɥɹ ɬɨɝɨ, ɳɨɛ ɩɪɢɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь 
ɝɪɚɧɢɱɧɢɯ ɡɧɚɱɟɧь, ɨɛ'єɦɧɚ ɜɢɬɪɚ-
ɬɚ ɦɚє ɫɤɥɚɞɚɬɢ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50% 
ɩɪɢɬɨɱɧɨɝɨ ɩɨɜɿɬɪɹ (ɨɛ'єɦ ɩɪɢ-
ɦɿɳɟɧɧɹ VR x ɪɿɜɟɧь ɩɨɜɿɬɪɹɧɨɝɨ ɨɛ-
ɦɿɧɭ LW). Ȼɟɡ ɫɩɟɰɿɚɥьɧɢɯ ɜɟɧɬɢɥɹ-
ɰɿɣɧɢɯ ɡɚɯɨɞɿɜ: LW=1h–1.

– ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɬɚ ɪɟɱɨɜɢɧ, 
ɳɨ ɩɨɬɪɿɛɧɿ ɞɥɹ ɪɨɛɨɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ, 
ɜɤɥɸɱɚɸɱɢ ɛɟɡɩɟɱɧɭ ɭɬɢɥɿɡɚɰɿɸ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɚɧɢɯ ɦɚɬɟɪɿɚɥɿɜ, ɦɨɠɟ ɡɞɿɣ-
ɫɧɸɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɩɿɞɝɨɬɨɜɥɟɧɢɣ ɩɟɪ-
ɫɨɧɚɥ ɡɿ ɫɩɟɰɿɚɥьɧɢɦ ɨɫɧɚɳɟɧɧɹɦ.

– Цɟɣ ɩɪɢɥɚɞ ɦɿɫɬɢɬь ɲɤɿɞɥɢɜɢɣ ɞɥɹ 
ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɢɥ. ȼɢɩɨɪɨɠɧɟɧɧɹ ɬɚ ɨɛ-
ɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ, ɜɤɥɸɱɚɸɱɢ 
ɡɧɹɬɬɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɩɢɥɭ, 
ɦɚɸɬь ɩɪɨɜɨɞɢɬɢɫь ɬɿɥьɤɢ ɫɩɟ-
ɰɿɚɥɿɫɬɚɦɢ ɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɦɭ ɡɚɯɢɫɧɨɦɭ 
ɨɞɹɡɿ.

– Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɛɟɡ ɩɨɜɧɨʀ ɫɢɫɬɟɦɢ ɮɿɥьɬɪɚ-
ɰɿʀ.

– Нɟɨɛɯɿɞɧɨ ɫɥɿɞɭɜɚɬɢ ɩɪɚɜɢɥɚɦ ɬɟɯ-
ɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɿ ɫɬɨɫɭɸɬьɫɹ ɦɚ-
ɬɟɪɿɚɥɿɜ, ɳɨ ɜɫɦɨɤɬɭɸɬьɫɹ.

– Ⱥɤɫɟɫɭɚɪɢ, ɞɨɡɜɨɥɟɧɿ ɜɢɪɨɛɧɢɤɨɦ 
ɞɥɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ, є ɟɥɟɤɬɪɨɩɪɨɜɿɞ-
ɧɢɦɢ. Зɚɛɨɪɨɧɟɧɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɿɧɲɿ ɚɤɫɟɫɭɚɪɢ!

– ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɡ ɭɫɿɦɚ 
ɮɿɥьɬɪɭɸɱɢɦɢ ɟɥɟɦɟɧɬɚɦɢ, ɿɧɚɤɲɟ 
ɰɟ ɩɪɢɡɜɟɞɟ ɞɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɦɨɬɨ-
ɪɭ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɧɟɛɟɡɛɟɤɢ ɞɥɹ 
ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɱɟɪɟɡ ɩɿɞɜɢɳɟɧɢɣ ɜɦɿɫɬ ɩɢ-
ɥɭ!

– Нɟɨɛɯɿɞɧɨ ɫɥɿɞɭɜɚɬɢ ɩɪɚɜɢɥɚɦ ɬɟɯ-
ɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ɳɨɞɨ ɦɚɬɟɪɿɚɥɿɜ, ɳɨ 
ɜɫɦɨɤɬɭɸɬьɫɹ. ɉɪɢ ɧɚɥɟɠɧɨɦɭ/ɧɟ-
ɧɚɥɟɠɧɨɦɭ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ ɫɤɥɚɞɨɜɿ 
ɱɚɫɬɢɧɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɨɠɭɬь ɧɚ-
ɝɪɿɬɢɫɹ ɞɨ 125 °ɋ.

– ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɿɜ ɡɚɛɨɪɨ-
ɧɟɧɨ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɡ ɭɫɿɦɚ 
ɮɿɥьɬɪɭɸɱɢɦɢ ɟɥɟɦɟɧɬɚɦɢ, ɿɧɚɤɲɟ ɰɟ 
ɩɪɢɡɜɟɞɟ ɞɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɦɨɬɨɪɭ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ ɞɥɹ ɡɞɨ-
ɪɨɜ'ɹ ɱɟɪɟɡ ɩɿɞɜɢɳɟɧɢɣ ɜɦɿɫɬ ɩɢɥɭ.

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ
ɇɟ ɡɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɬɢ ɞɠɟɪɟɥ 
ɡɚɝɨɪɹɧɧɹ! ɉɚɫɭє ɞɥɹ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɝɨɪɸɱɨɝɨ 
ɩɢɥɭ ɤɥɚɫɭ ɜɢɛɭɯɨɧɟɛɟɡ-
ɩɟɱɧɨɫɬɿ ɩɢɥɭ ɜ ɡɨɧɿ 22.

УȼȺȽȺ: Цɟɣ ɩɪɢɥɚɞ ɦɿɫɬɢɬь ɧɟɛɟɡɩɟɱ-
ɧɢɣ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɢɥ. ɋɩɨɪɨɠɧɸɜɚɧɧɹ 
ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ, ɜɤɥɸɱɚɸ-
ɱɢ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɩɢɥɨɡɛɿɪɧɢɤɚ, ɦɨɠɭɬь ɜɢ-
ɤɨɧɭɜɚɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɫɩɟɰɿɚɥɿɫɬɢ, ɳɨ ɧɨ-
ɫɹɬь ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿ ɡɚɫɨɛɢ ɿɧɞɢɜɿɞɭɚɥьɧɨɝɨ 
ɡɚɯɢɫɬɭ. Нɟ ɜɤɥɸɱɚɬɢ ɞɨ ɩɨɜɧɨʀ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɢ ɮɿɥьɬɪɭɜɚɥьɧɨʀ ɫɢɫɬɟɦɢ ɬɚ ɩɪɨ-
ɜɟɞɟɧɧɹ ɩɟɪɟɜɿɪɤɢ ɮɭɧɤɰɿɨɧɭɜɚɧɧɹ 
ɤɨɧɬɪɨɥɸ ɨɛ'єɦɧɨʀ ɜɢɬɪɚɬɢ.

ɉɥɨɫɤɢɣ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ 
ɮɿɥьɬɪ
№ ɡɚɦɨɜ
ɥɟɧɧɹ

6.904-283.0

Ɇɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ
№ ɡɚɦɨɜ
ɥɟɧɧɹ

6.907-347.0

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ

! MM
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ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɥɹ ɪɟɱɨɜɢɧ ɡ ɟɧɟɪɝɿєɸ ɡɚɣ-
ɦɚɧɧɹ ɧɢɠɱɟ 1ɦȾɠ ɦɨɠɭɬь ɞɿɹɬɢ ɞɨɞɚɬ-
ɤɨɜɿ ɞɢɪɟɤɬɢɜɢ.
 ɉɪɢɜɟɫɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɪɨɛɨɱɢɣ ɫɬɚɧ. 

əɤɳɨ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ, ɫɤɨɪɢɫɬɚɬɢɫɹ ɫɬɨ-
ɩɨɪɧɢɦ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ ɤɨɥɿɳɚɬ.

 ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɲɥɚɧɝ (ɧɟ 
ɜɯɨɞɢɬь ɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ) ɭ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ.

 ɉɟɪɟɞ ɩɨɱɚɬɤɨɦ ɪɨɛɨɬɢ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 
ɪɿɜɟɧь ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ 
ɫɦɿɬɬɹ ɿ ɜɢɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɣɨɝɨ ɩɪɢ ɧɟɨɛ-
ɯɿɞɧɨɫɬɿ.

 ȼɩɟɜɧɢɬɢɫɹ, ɳɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɦɿɬ-
ɬɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɢɣ ɩɪɚɜɢɥьɧɨ. Ⱦɪɚɛɢ-
ɧɚ ɪɟɫɨɪɢ ɦɚє ɛɭɬɢ ɱɢɫɬɨɸ ɬɚ ɩɪɢɥɹ-
ɝɚɬɢ ɞɨ ɫɦɿɬɬєɜɨɝɨ ɛɚɤɚ. ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞ-
ɧɨɫɬɿ ɩɪɨɬɟɪɬɢ ɞɪɚɛɢɧɭ ɪɟɫɨɪɢ ɜɨɥɨ-
ɝɨɸ ɝɚɧɱɿɪɤɨɸ.

 ɉɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɛɚɠɚɧɟ ɩɪɢɥɚɞɞɹ (ɧɟ 
ɜɯɨɞɹɬь ɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ).

ɉɪɢɛɨɪ ɨɫɧɚɳɟɧɢɣ ɫɢɫɬɟɦɨɸ ɤɨɧɬɪɨɥɸ 
ɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɨɫɬɿ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ. əɤɳɨ 
ɲɜɢɞɤɿɫɬь ɩɨɜɿɬɪɹ ɭ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɦɭ 
ɲɥɚɧɝɭ ɩɚɞɚє ɧɢɠɱɟ 20 ɦ/ɫ, ɤɨɧɬɪɨɥьɧɢɣ 
ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ "Ɂɧɢɠɟɧɢɣ ɬɢɫɤ" ɩɨɱɢɧɚє 
ɫɜɿɬɢɬɢɫɹ ɱɟɪɜɨɧɢɦ ɫɜɿɬɥɨɦ (ɞɢɜ. "Ⱦɨɩɨ-
ɦɨɝɚ ɜ ɪɚɡɿ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ").
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɉɿɞ ɱɚɫ ɡɜɢɱɚɣɧɨɝɨ ɪɟɠɢɦɭ ɪɨ-
ɛɨɬɢ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɮɨɪɫɭɧ-
ɤɨɸ ɞɥɹ ɦɢɬɬɹ ɩɿɞɥɨɝ) ɤɨɧɬɪɨɥьɧɢɣ ɢɧɞɢ-
ɤɚɬɨɪ "Ɂɧɢɠɟɧɢɣ ɬɢɫɤ" ɦɨɠɟ ɧɚ ɤɨɪɨɬɤɢɣ 
ɱɚɫ ɡɚɫɜɿɬɢɬьɫɹ ɩɪɢ ɫɤɨɪɨɱɟɧɧɿ ɤɿɥьɤɨɫɬɿ 
ɩɨɜɿɬɪɹ (ɡɦɟɧɲɟɧɧɹ ɩɨɩɟɪɟɱɧɨɝɨ ɩɟɪɟ-
ɬɢɧɭ) ɬɚ ɩɨɞɚɥьɲɨɦɭ ɡɦɟɧɲɟɧɧɿ ɬɢɫɤɭ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɐɿ ɜɢɩɚɞɤɢ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɸɬь, 
ɨɞɧɚɤ, ɧɟ ɡɛɨʀ, ɚ є ɫɜɿɞɱɟɧɧɹɦ ɬɨɝɨ, ɳɨ, 
ɹɤ ɡɚɡɧɚɱɟɧɨ ɜɢɳɟ, ɤɿɥьɤɿɫɬь ɩɨɜɿɬɪɹ 
ɡɦɟɧɲɭєɬьɫɹ, ɚ ɬɢɫɤ ɩɚɞɚє.

ɋɬɚɬɢɱɧɿ ɡɚɪɹɞɢ ɜɢɞɚɥɹɸɬьɫɹ ɡɚɜɞɹɤɢ 
ɡɚɡɟɦɥɟɧɨɦɭ ɡ'єɞɧɭɜɚɥьɧɨɦɭ ɩɚɬɪɭɛɤɭ. 
Ɍɚɤɢɦ ɱɢɧɨɦ, ɩɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ ɞɨɡɜɨɥɟ-
ɧɢɯ ɜɢɪɨɛɧɢɤɨɦ ɟɥɟɤɬɪɨɩɪɨɜɿɞɧɢɯ ɚɤɫɟ-
ɫɭɚɪɿɜ ɜɢɤɥɸɱɚєɬьɫɹ ɿɫɤɪɿɧɧɹ ɬɚ ɜɢɧɢɤ-
ɧɟɧɧɹ ɿɦɩɭɥьɫɿɜ ɫɬɪɭɦɭ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨ-
ɝɨ ɮɿɥьɬɪɭ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ.
УВАϗА
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! Нɟ ɡɚɤɪɢɜɚɬɢ 
ɨɬɜɨɪɢ ɞɥɹ ɜɯɨɞɭ ɿ ɜɢɯɨɞɭ ɩɨɜɿɬɪɹ ɧɚ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɦɭ ɟɥɟɦɟɧɬɿ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɜɧɚɫɥɿɞɨɤ ɧɚɹɜ-
ɧɨɫɬɿ ɞɪɿɛɧɨɝɨ ɩɢɥɭ. ɉɿɫɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɫɥɿɞ ɡɚɤɪɢɬɢ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɬɪɭɛɧɭ ɦɭɮɬɭ ɩɪɹɦɨ ɭ 

ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɟɥɟɦɟɧɬ.
 Ɂɚɤɪɭɬɿɬь ɞɨ ɭɩɨɪɭ ɬɪɭɛɧɭ ɦɭɮɬɭ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ ɫɥɿɞ 
ɨɱɢɳɭɜɚɬɢ, ɤɨɥɢ ɜɿɧ ɡɚɩɨɜɧɟɧɢɣ ɧɚ 3 ɫɦ 
ɜɿɞ ɜɟɪɯɧьɨɝɨ ɤɪɚɸ ɚɛɨ ɩɪɢ ɤɨɠɧɨɦɭ ɡɚ-
ɫɬɨɫɭɜɚɧɧɿ.
– ɋɥɿɞ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɪɿɜɟɧь ɡɚ-

ɩɨɜɧɟɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɛɪɭɞɭ, 
ɨɫɤɿɥьɤɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɜɢɦɢɤɚєɬьɫɹ ɚɜ-
ɬɨɦɚɬɢɱɧɨ. 

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɨɛɥɚɞɧɚɧɢɣ ɦɿɲɤɨɦ ɞɥɹ 
ɡɛɨɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ, ɧɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɦɨɜɥɟɧ-
ɧɹ 6.907-347.0 (5 ɲɬɭɤ).

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɐɢɦ ɩɪɢɥɚɞ ɦɨɠɧɚ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɜɚɬɢ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɜɫɿɯ ɜɢɞɿɜ ɩɢɥɭ ɞɨ ɤɥɚ-
ɫɭ M. ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɦɿɲɤɿɜ ɞɥɹ ɩɢɥɭ ɭ ɩɢ-
ɥɨɡɛɢɪɚɱɚɯ (ɧɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ 
ɞɢɜɿɬьɫɹ ɭ ɪɨɡɞɿɥɿ "Ɏɿɥьɬɪɭɜɚɥьɧɿ ɫɢɫɬɟ-
ɦɢ") ɧɟɨɛɯɿɞɧɟ ɡɝɿɞɧɨ ɡɚɤɨɧɭ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭєɬьɫɹ 
ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɫɭɯɨɝɨ ɝɨɪɸɱɨɝɨ ɩɢɥɭ ɡɿ ɡɧɚ-
ɱɟɧɧɹɦɢ MAK (ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɚ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚ-
ɰɿɹ ɧɚ ɪɨɛɨɱɨɦɭ ɦɿɫɰɿ) ɛɿɥьɲɟ 0,1 ɦɝ/ɦ3.
– ɉɪɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɿ ɞɪɿɛɧɨɝɨ ɩɢɥɭ ɞɨ-

ɞɚɬɤɨɜɨ ɫɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɦɿɲɨɤ 
ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ.

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɢɣ ɤɨɧɬɪɨɥь 
ɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɨɫɬɿ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɚɧɬɢɫɬɚɬɢɤ

Еɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

Зɚɤɪɢɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɨɬɜɿɪ

Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɛɪɭɞɭ

ɉɢɥɨɫɨɫ ɞɥɹ ɫɭɯɨʀ ɨɱɢɫɬɤɢ
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УВАϗА
ϣЄϼ ЃϹЄϹхЂϸі віϸ вЂлЂϷЂϷЂ ϸЂ ЅЇхЂϷЂ 
чϼщϹЁЁя Ѕліϸ ЃЄϼϽЁяІϼ ϸЂ ЇваϷϼ:
ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɫɭɯɨɝɨ ɩɢɥɭ ɡ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɚɧɧɹɦ ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɭɸɱɨɝɨ ɟɥɟ-
ɦɟɧɬɭ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɡɚɛɢɬɬɹ 
ɮɿɥьɬɪɭ ɬɚ ɡɪɨɛɢɬь ɣɨɝɨ ɧɟɩɪɢɞɚɬ-
ɧɢɦ ɞɥɹ ɩɨɞɚɥьɲɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ.
 ɋɥɿɞ ɞɨɛɪɟ ɜɢɫɭɲɢɬɢ ɜɨɥɨɝɢɣ ɮɿɥьɬɪ 

ɚɛɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɣɨɝɨ ɧɚ ɫɭɯɢɣ.
 ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɬɪɟɛɢ ɫɥɿɞ ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɮɿɥьɬɪ, 

ɹɤ ɜɤɚɡɚɧɨ ɭ ɪɨɡɞɿɥɿ "Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯ-
ɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ". 

 Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɫɬɨɩɨɪɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ȼɿɞ'єɞɧɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɜɢɪɿɜɧɸɜɚɧ-

ɧɹ ɬɢɫɤɭ ɜɿɞ ɜɟɪɯɧьɨɝɨ ɤɿɧɰɹ.
 ɉɨɬɹɝɧɭɬɢ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɦɟɯɚɧɿɡɦɭ 

ɜɿɞɜɚɥɚ ɧɚɜɟɪɯ.
 Ȼɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ ɩɟɪɟɫɭɧɭɬɢ ɧɚɜɟɪɯ. 

ɋɬɚɧɟɬьɫɹ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɿ ɨɩɭɫɤɚɧ-
ɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Ɂɧɹɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡ ɪɭɤɨɹɬɤɢ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Ɇɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ 

ɬɚɤ, ɳɨɛ ɜɿɧ ɳɿɥьɧɨ ɩɪɢɥɹɝɚɜ ɞɨ ɫɬɿɧ-
ɤɢ ɬɚ ɞɧɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ.

 ɇɚɞɿɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ ɧɚ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! ɋɥɿɞ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ 
ɟɥɟɤɬɪɨɫɬɚɬɢɱɧɟ ɡɚɡɟɦɥɟɧɧɹ ɦɿɠ ɲɚɫɿ 
ɬɚ ɫɦɿɬɬєɜɢɦ ɛɚɤɨɦ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɞɪɚ-
ɛɢɧɢ ɪɟɫɨɪɢ.
 Ɂɚɧɨɜɨ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɿ ɡɚɮɿɤ-

ɫɭɜɚɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɛɭɤɫɢɪɧɨʀ ɫɤɨɛɢ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ

Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɡɞɚɜɥɸɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ 
ɱɚɫ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɭ ɠɨɞɧɨɦɭ ɜɢ-
ɩɚɞɤɭ ɧɟ ɬɪɢɦɚɬɢ ɪɭɤɢ ɦɿɠ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɦ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ ɬɚ 

ɩɟɪɟɥɿɠɧɢɦ ɤɿɥьɰɟɦ, ɚɛɨ ɩɨɛɥɢɡɭ ɦɟ-
ɯɚɧɿɡɦɭ ɩɿɞɣɨɦɧɢɤɚ. Зɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɪɟɡɟɪ-
ɜɭɚɪ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɧɚɬɢɫɧɟɧɧɹ ɞɜɨɦɚ 
ɪɭɤɚɦɢ ɧɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ.
 Ɂɧɨɜɭ ɩɪɢєɞɧɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɜɢɪɿɜ-

ɧɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ.

ɍɜɚɝɚ: ɋɥɿɞ ɩɨɫɬɿɣɧɨ ɤɨɧɬɪɨɥɸɜɚɬɢ 
ɪɿɜɟɧь ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ 
ɛɪɭɞɭ ɩɪɢ ɡɛɨɪɿ ɜɟɥɢɤɨʀ ɤɿɥьɤɨɫɬɿ ɪɿ-
ɞɢɧɢ, ɨɫɤɿɥьɤɢ ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚ-
ɪɭ ɜɿɞɛɭɜɚєɬьɫɹ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɞɟɤɿɥьɤɨɯ 
ɫɟɤɭɧɞ ɿ ɦɨɠɟ ɜɢɧɢɤɧɭɬɢ ɣɨɝɨ ɩɟɪɟ-
ɩɨɜɧɸɜɚɧɧɹ.
� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ȼ ɪɟɠɢɦɿ ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɩɪɢɛɢɪɚɧɧɹ ɡɚɛɨɪɨ-
ɧɹєɬьɫɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨɝɨ 
ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɢɥɭ.
– ɉɪɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɿ ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɡɚɛɪɭɞ-

ɧɟɧɧɹ ɡɚɜɠɞɢ ɫɥɿɞ ɡɧɿɦɚɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ 
ɡɛɨɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ.

 Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɫɬɨɩɨɪɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ȼɿɞ'єɞɧɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɜɢɪɿɜɧɸɜɚɧ-

ɧɹ ɬɢɫɤɭ ɜɿɞ ɜɟɪɯɧьɨɝɨ ɤɿɧɰɹ.
 ɉɨɬɹɝɧɭɬɢ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɦɟɯɚɧɿɡɦɭ 

ɜɿɞɜɚɥɚ ɧɚɜɟɪɯ.
 Ȼɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ ɩɟɪɟɫɭɧɭɬɢ ɧɚɜɟɪɯ. 

ɋɬɚɧɟɬьɫɹ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɿ ɨɩɭɫɤɚɧ-
ɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Ɂɧɹɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡ ɪɭɤɨɹɬɤɢ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Ƚɥɢɛɨɤɨ ɡɚɫɭɧɭɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ 

ɜɿɞɯɨɞɿɜ.
 Ƚɟɪɦɟɬɢɱɧɨ ɡɚɤɪɢɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ 

ɜɿɞɯɨɞɿɜ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɭɳɿɥьɧɸɜɚɥь-
ɧɢɯ ɫɦɭɝ.

 ȼɢɬɹɝɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ
 ɍɬɢɥɿɡɭɜɚɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ 

ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɞɿɸɱɢɯ ɩɪɢɩɢɫɚɧь.
 Ɂɚɧɨɜɨ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɿ ɡɚɮɿɤ-

ɫɭɜɚɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɛɭɤɫɢɪɧɨʀ ɫɤɨɛɢ.

ɉɟɪɟɯɿɞ ɜɿɞ ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɞɨ ɫɭɯɨɝɨ 
ɩɪɢɛɢɪɚɧɧɹ

ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ

ȼɨɥɨɝɟ ɩɪɢɛɢɪɚɧɧɹ

ȼɢɬɹɝɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ
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� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ

Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɡɞɚɜɥɸɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ 
ɱɚɫ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɭ ɠɨɞɧɨɦɭ ɜɢ-
ɩɚɞɤɭ ɧɟ ɬɪɢɦɚɬɢ ɪɭɤɢ ɦɿɠ 

ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɦ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ ɬɚ ɩɟɪɟɥɿɠ-
ɧɢɦ ɤɿɥьɰɟɦ, ɚɛɨ ɩɨɛɥɢɡɭ ɦɟɯɚɧɿɡɦɭ 
ɩɿɞɣɨɦɧɢɤɚ. Зɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɧɚɬɢɫɧɟɧɧɹ ɞɜɨɦɚ ɪɭɤɚɦɢ 
ɧɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ.
 Ɂɧɨɜɭ ɩɪɢєɞɧɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɜɢɪɿɜ-

ɧɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ.

� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ɋɥɿɞɭɣɬɟ ɦɿɫɰɟɜɢɦ ɧɨɪɦɚɦ ɳɨɞɨ ɫɬɿɱ-
ɧɢɯ ɜɨɞ.
– ɉɿɫɥɹ ɡɚɜɟɪɲɟɧɧɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɭ ɜɨɥɨɝɨ-

ɦɭ ɪɟɠɢɦɿ: ɉɪɨɫɭɲɢɬɢ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ 
ɮɿɥьɬɪ. Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡɚ ɞɨɩɨ-
ɦɨɝɨɸ ɜɨɥɨɝɨʀ ɝɚɧɱɿɪɤɢ ɬɚ ɜɢɫɭɲɢɬɢ.

 ȼɫɬɚɜɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ ɜɢɥɤɭ.
ɋɜɿɬɢɬьɫɹ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ ɝɨɬɨɜɧɨ-
ɫɬɿ ɞɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

 ȼɜɿɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɨ-
ɜɨɪɨɬɧɨɝɨ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱɚ.

Ɋɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨɜɨɞɢɬɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɫɤɥɚɞ-
ɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɭ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Ⱦɟɤɿɥьɤɚ ɪɚɡɿɜ ɜɢɫɭɧɭɬɢ ɿ ɜɫɭɧɭɬɢ ɪɭɱ-

ɤɭ ɮɿɥьɬɪɭ ɩɪɢ ɜɤɥɸɱɟɧɨɦɭ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.

 ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɨɜɨ-
ɪɨɬɧɨɝɨ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱɚ.

 ȼɿɬɹɝɧɿɬь ɦɟɪɟɠɟɜɭ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ ɜɢɥɤɭ.
Ʉɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɿ ɞɨ ɟɤɫ-
ɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɝɚɫɧɟ.

 Ⱦɟɤɿɥьɤɚ ɪɚɡɿɜ ɜɢɫɭɧɭɬɢ ɿ ɜɫɭɧɭɬɢ ɪɭɱ-
ɤɭ ɮɿɥьɬɪɭ ɩɪɢ ɜɤɥɸɱɟɧɨɦɭ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.

 Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɫɬɨɩɨɪɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ȼɿɞ'єɞɧɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɜɢɪɿɜɧɸɜɚɧ-

ɧɹ ɬɢɫɤɭ ɜɿɞ ɜɟɪɯɧьɨɝɨ ɤɿɧɰɹ.
 ɉɨɬɹɝɧɭɬɢ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɦɟɯɚɧɿɡɦɭ 

ɜɿɞɜɚɥɚ ɧɚɜɟɪɯ.
 Ȼɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ ɩɟɪɟɫɭɧɭɬɢ ɧɚɜɟɪɯ. 

ɋɬɚɧɟɬьɫɹ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɿ ɨɩɭɫɤɚɧ-
ɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Ɂɧɹɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡ ɪɭɤɨɹɬɤɢ.
 ȼɢɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ.
 Ɂɚɧɨɜɨ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɿ ɡɚɮɿɤ-

ɫɭɜɚɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɛɭɤɫɢɪɧɨʀ ɫɤɨɛɢ.
� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ

Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɡɞɚɜɥɸɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ 
ɱɚɫ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɭ ɠɨɞɧɨɦɭ ɜɢ-
ɩɚɞɤɭ ɧɟ ɬɪɢɦɚɬɢ ɪɭɤɢ ɦɿɠ 

ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɦ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ ɬɚ ɩɟɪɟɥɿɠ-
ɧɢɦ ɤɿɥьɰɟɦ, ɚɛɨ ɩɨɛɥɢɡɭ ɦɟɯɚɧɿɡɦɭ 
ɩɿɞɣɨɦɧɢɤɚ. Зɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɧɚɬɢɫɧɟɧɧɹ ɞɜɨɦɚ ɪɭɤɚɦɢ 
ɧɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ.
 Ɂɧɨɜɭ ɩɪɢєɞɧɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɜɢɪɿɜ-

ɧɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɡɨɜɧɿ ɬɚ ɜɫɟɪɟɞɢɧɿ 
ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɢɥɨɫɨɫɚ ɬɚ ɩɪɨɬɟɪɬɢ 
ɣɨɝɨ ɜɨɥɨɝɢɦ ɪɭɲɧɢɤɨɦ.

 ȼɿɞ'єɞɧɚɬɢ ɿ ɡɦɨɬɚɬɢ ɤɚɛɟɥь ɠɢɜɥɟɧɧɹ.
 Ɉɛɦɨɬɚɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɲɥɚɧɝ 

ɞɨɜɤɨɥɚ ɛɭɤɫɢɪɧɨʀ ɫɤɨɛɢ.
 ɉɨɦɿɫɬɢɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɿ 

ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿ 
ɬɪɢɦɚɱɿ.

 Ɂɛɟɪɿɝɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɫɭɯɨɦɭ ɩɪɢ-
ɦɿɳɟɧɧɿ ɬɚ ɡɚɯɢɳɚɣɬɟ ɜɿɞ ɧɟɞɨɡɜɨɥɟ-
ɧɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ.

Зɚɝɚɥьɧɿ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ

ɉɨɜɨɪɨɬɧɢɣ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ

ɉɪɢɥɚɞ ȼɂɆɄɇ

ɉɪɢɥɚɞ ȼɆɄɇ

ȼɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

Чɢɫɬɤɚ ɮɿɥьɬɪɭ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

ɉɿɫɥɹ ɤɨɠɧɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ

Чɢɫɬɤɚ ɮɿɥьɬɪɭ

ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

Зɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ
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� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɭɲ-
ɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ 
ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 Ɂɚɤɪɢɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ, 

ɞɢɜ. "Ɉɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ".
 Ɉɩɭɫɬɢɬɢ ɫɬɨɹɧɤɨɜɟ ɝɚɥьɦɨ ɬɚ ɜɫɬɚ-

ɧɨɜɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ.
 Ⱦɥɹ ɡɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɫɥɿɞ ɛɪɚ-

ɬɢ ɡɚ ɲɚɫɿ, ɚ ɧɟ ɡɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ.
 ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɟɡɟɧɧɿ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-

ɬɧɢɯ ɡɚɫɨɛɚɯ ɫɥɿɞ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɦɿɫ-
ɰɟɜɿ ɞɿɸɱɿ ɞɟɪɠɚɜɧɿ ɧɨɪɦɢ, ɧɚɩɪɚɜ-
ɥɟɧɿ ɧɚ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɤɨɜɡɚɧɧɹ ɬɚ ɩɟɪɟ-
ɤɢɞɚɧɧɹ.

� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɭɲ-
ɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ 
ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ɐɟɣ ɩɪɢɥɚɞ ɦɚє ɡɛɟɪɿɝɚɬɢɫɹ ɥɢɲɟ ɭ ɜɧɭ-
ɬɪɿɲɧɿɯ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹɯ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Ⱦɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɫɥɿɞ ɜɢ-
ɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟɤɟɪ.
Ɇɚɲɢɧɢ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɩɢɥɭ є ɩɪɢɫɬɪɨɹɦɢ 
ɡɚɛɟɡɩɟɱɟɧɧɹ ɛɟɡɩɟɤɢ ɞɥɹ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ 
ɚɛɨ ɭɫɭɧɟɧɧɹ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ 
BGV A1.
– Ⱦɥɹ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢ-

ɫɬɪɨɸ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɟɦ, ɣɨɝɨ ɫɥɿɞ ɪɨɡɿ-
ɛɪɚɬɢ, ɩɪɨɱɢɫɬɢɬɢ ɬɚ ɩɪɨɜɟɫɬɢ ɨɛ-
ɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ, ɹɤɳɨ ɰɟ ɦɨɠɥɢɜɨ ɜɢ-
ɤɨɧɚɬɢ, ɧɟ ɫɬɜɨɪɸɸɱɢ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ ɞɥɹ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɸɱɨɝɨ ɩɟɪɫɨɧɚɥɭ ɚɛɨ ɿɧɲɢɯ 
ɥɸɞɟɣ. ɋɥɿɞ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɬɢ ɡɚɫɨɛɢ ɛɟɡ-
ɩɟɤɢ ɳɨɞɨ ɨɛɟɡɡɚɪɚɠɟɧɧɹ ɩɟɪɟɞ ɪɨɡ-
ɛɨɪɨɦ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. Ɂɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ ɦɿɫɰɟ-
ɜɭ ɮɿɥьɬɪɚɰɿɸ ɩɪɢɦɭɫɨɜɨʀ ɜɢɬɹɠɧɨʀ 
ɜɟɧɬɢɥɹɰɿʀ ɭ ɦɿɫɰɿ, ɞɟ ɩɪɨɜɨɞɢɬьɫɹ 
ɪɨɡɛɢɪɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɨɱɢɫɬ-
ɤɭ ɦɿɫɰɹ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɞɨɫɬɚɬɧɿɣ 
ɡɚɯɢɫɬ ɩɟɪɫɨɧɚɥɭ.

– Ɂɨɜɧɿɲɧɸ ɱɚɫɬɢɧɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɫɥɿɞ ɡɧɟ-
ɡɚɪɚɡɢɬɢ ɲɥɹɯɨɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 
ɜɫɦɨɤɬɭɸɱɢɯ ɩɪɢɥɚɞɿɜ ɬɚ ɩɪɨɬɟɪɬɢ, 
ɚɛɨ ɨɛɪɨɛɢɬɢ ɭɳɿɥьɧɸɸɱɢɦ ɡɚɫɨɛɨɦ 
ɞɨ ɬɨɝɨ, ɹɤ ɣɨɝɨ ɛɭɞɟ ɜɢɧɟɫɟɧɨ ɡ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɡɨɧɢ. ɍɫɿ ɱɚɫɬɢɧɢ ɩɪɢɥɚɞɭ 
ɫɥɿɞ ɪɨɡɰɿɧɸɜɚɬɢ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɦɢ ɩɿ-
ɫɥɹ ɬɨɝɨ, ɹɤ ɩɪɢɥɚɞ ɛɭɥɨ ɜɢɧɟɫɟɧɨ ɡ 
ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɡɨɧɢ. ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɭɠɢɬɢ 
ɜɫɿ ɡɚɯɨɞɢ ɳɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɪɨɡɩɨɜɫɸɞ-
ɠɟɧɧɹ ɩɢɥɭ.

– ɉɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɿ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɚɛɨ 
ɪɟɦɨɧɬɭ ɩɪɢɥɚɞɭ ɭɫɿ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɿ ɞɟ-
ɬɚɥɿ, ɹɤɿ ɧɟɦɨɠɥɢɜɨ ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɧɚɥɟɠ-
ɧɢɦ ɱɢɧɨɦ, ɫɥɿɞ ɜɢɤɢɧɭɬɢ. Ɍɚɤɿ ɩɪɟɞ-
ɦɟɬɢ ɦɚɸɬь ɛɭɬɢ ɩɨɦɿɳɟɧɿ ɭ ɧɟɩɪɨ-
ɧɢɤɧɿ ɦɿɲɤɢ ɬɚ ɭɬɢɥɿɡɨɜɚɧɿ ɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɨɫɬɿ ɞɨ ɪɨɡɩɨɪɹɞɠɟɧь ɳɨɞɨ 
ɭɬɢɥɿɡɚɰɿʀ ɬɚɤɢɯ ɜɿɞɯɨɞɿɜ.

– Ɉɬɜɿɪ ɞɥɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ 
ɡɚɤɪɢɬɢ ɬɪɭɛɧɨɸ ɦɭɮɬɨɸ ɩɪɢ ɩɟɪɟ-
ɜɟɡɟɧɧɿ ɬɚ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɿ ɩɪɢɥɚɞɭ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
ɋɥɿɞ ɩɨɫɬɿɣɧɨ ɫɥɿɞɭɜɚɬɢ ɩɪɚɜɢɥɚɦ ɛɟɡ-
ɩɟɤɢ ɞɥɹ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ. Цɟ ɨɡ-
ɧɚɱɚє, ɳɨ ɫɥɿɞ ɩɪɢɧɚɣɦɧɿ ɨɞɢɧ ɪɚɡ ɧɚ ɪɿɤ 
ɜɢɪɨɛɧɢɤ ɚɛɨ ɣɨɝɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɧɢɤ ɦɚє ɩɟ-
ɪɟɜɿɪɹɬɢ ɬɟɯɧɿɱɧɭ ɛɟɡɩɟɤɭ ɪɨɛɨɬɢ ɩɪɢ-
ɥɚɞɭ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿɫɬь ɩɪɢɥɚ-
ɞɭ, ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ, ɪɨɛɨɬɚ 
ɤɨɧɬɪɨɥьɧɢɯ ɩɪɢɥɚɞɿɜ.
УВАϗА
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! Нɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɜɚɬɢ ɡɚɫɨɛɢ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɫ ɜɦɿɫɬɨɦ 
ɫɢɥɿɤɨɧɭ.
– ɉɪɨɫɬɿ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨ-

ɜɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɞɨɝɥɹɞɭ ȼɢ ɦɨɠɟɬɟ ɜɢɤɨ-
ɧɭɜɚɬɢ ɫɚɦɨɫɬɿɣɧɨ.

– Ɂɨɜɧɿɲɧɸ ɩɨɜɟɪɯɧɸ ɩɪɢɥɚɞɭ ɬɚ ɜɧɭ-
ɬɪɿɲɧɸ ɫɬɨɪɨɧɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɫɥɿɞ ɪɟ-
ɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨɬɢɪɚɬɢ ɜɨɥɨɝɨɸ ɝɚɧɱɿɪ-
ɤɨɸ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Іɫɧɭє ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ, ɜɢɤɥɢɤɚɧɚ ɲɤɿɞɥɢɜɢɦ 
ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɢɥɨɦ. ȼ ɯɨɞɿ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ 
ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ 
(ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɡɚɦɿɧɚ ɮɿɥьɬɪɭ) ɫɥɿɞ ɨɞɹɝɚ-
ɬɢ ɪɟɫɩɿɪɚɬɨɪ Ɋ2 ɚɛɨ ɜɢɳɨɝɨ ɫɬɭɩɟɧɹ 
ɡɚɯɢɫɬɭ ɬɚ ɡɚɯɢɫɧɢɣ ɨɞɹɝ.

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

272 UK



– 8

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɥɹ ɬɨɝɨ, ɳɨɛ ɡɧɹɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭ-
ɜɚɥьɧɢɣ ɟɥɟɦɟɧɬ ɩɨɬɪɿɛɧɨ ɞɜɿ ɥɸɞɢɧɢ.
 Ɉɫɥɚɛɢɬɢ ɫɬɨɩɨɪɧɿ ɝɜɢɧɬɢ ɧɚ ɛɥɨɤɭɸ-

ɱɢɯ ɩɪɢɫɬɪɨɹɯ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨʀ ɝɨɥɿɜ-
ɤɢ.

 ȼɢɫɜɨɛɨɞɿɬь ɬɚ ɡɧɿɦɿɬь ɜɫɦɨɤɬɭɸɱɭ 
ɝɨɥɨɜɤɭ.

 Ɋɨɡɛɥɨɤɭɜɚɬɢ ɣ ɡɧɹɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɮɿɥь-
ɬɪɚ.

 ȼɢɬɹɝɧɭɬɢ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ.
 ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɿ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɿ ɮɿɥьɬɪɢ ɡ ɩɢ-

ɥɨɧɟɩɪɨɯɿɞɧɨɝɨ ɡɚɤɪɢɬɨɝɨ ɦɿɲɤɚ 
ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɡɝɿɞɧɨ ɡ ɜɢɦɨɝɚɦɢ ɡɚɤɨɧɭ.

 ȼɢɞɚɥɿɬь ɛɪɭɞ ɡɿ ɫɬɨɪɨɧɢ ɩɨɞɚɱɿ ɱɢ-
ɫɬɨɝɨ ɩɨɜɿɬɪɹ.

 ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɧɨɜɢɣ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ 
ɮɿɥьɬɪ.

 ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɬɚ ɡɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɤɪɢɲɤɭ 
ɮɿɥьɬɪɚ.

 Ɉɛɟɪɟɠɧɨ ɧɚɞɿɬɢ, ɜɢɪɿɜɧɹɬɢ ɿ ɡɚɮɿɤ-
ɫɭɜɚɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɟɥɟɦɟɧɬ.

 Ɂɚɬɹɝɧɭɬɢ ɫɬɨɩɨɪɧɿ ɝɜɢɧɬɢ ɧɚ ɛɥɨɤɭɸ-
ɱɢɯ ɩɪɢɫɬɪɨɹɯ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨʀ ɝɨɥɿɜ-
ɤɢ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! ɋɥɿɞ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ 
ɟɥɟɤɬɪɨɫɬɚɬɢɱɧɟ ɡɚɡɟɦɥɟɧɧɹ ɦɿɠ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨʀ ɝɨɥɿɜɤɨɸ ɬɚ ɤɿɥьɰɟɦ 
ɩɪɨɤɥɚɞɤɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨʀ ɝɨɥɿɜɤɢ.

 Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɫɬɨɩɨɪɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ȼɿɞ'єɞɧɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɜɢɪɿɜɧɸɜɚɧ-

ɧɹ ɬɢɫɤɭ ɜɿɞ ɜɟɪɯɧьɨɝɨ ɤɿɧɰɹ.
 ɉɨɬɹɝɧɭɬɢ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɦɟɯɚɧɿɡɦɭ 

ɜɿɞɜɚɥɚ ɧɚɜɟɪɯ.
 Ȼɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ ɩɟɪɟɫɭɧɭɬɢ ɧɚɜɟɪɯ. 

ɋɬɚɧɟɬьɫɹ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɿ ɨɩɭɫɤɚɧ-
ɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Ɂɧɹɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡ ɪɭɤɨɹɬɤɢ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Ƚɥɢɛɨɤɨ ɡɚɫɭɧɭɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ 

ɜɿɞɯɨɞɿɜ.

 Ƚɟɪɦɟɬɢɱɧɨ ɡɚɤɪɢɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ 
ɜɿɞɯɨɞɿɜ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɭɳɿɥьɧɸɜɚɥь-
ɧɢɯ ɫɦɭɝ.

 ȼɢɬɹɝɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ
 ɍɬɢɥɿɡɭɜɚɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ 

ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɞɿɸɱɢɯ ɩɪɢɩɢɫɚɧь.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ɇɨɜɢɣ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ ɜɫɬɚ-

ɧɨɜɢɬɢ ɬɚɤ, ɳɨɛ ɜɿɧ ɳɿɥьɧɨ ɩɪɢɥɹɝɚɜ 
ɞɨ ɫɬɿɧɤɢ ɬɚ ɞɧɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ.

 ɇɚɞɿɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ ɧɚ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! ɋɥɿɞ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ 
ɟɥɟɤɬɪɨɫɬɚɬɢɱɧɟ ɡɚɡɟɦɥɟɧɧɹ ɦɿɠ ɲɚɫɿ 
ɬɚ ɫɦɿɬɬєɜɢɦ ɛɚɤɨɦ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɞɪɚ-
ɛɢɧɢ ɪɟɫɨɪɢ.
 Ɂɚɧɨɜɨ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɿ ɡɚɮɿɤ-

ɫɭɜɚɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɛɭɤɫɢɪɧɨʀ ɫɤɨ-
ɛɢ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ

Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɡɞɚɜɥɸɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ 
ɱɚɫ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɭ ɠɨɞɧɨɦɭ ɜɢ-
ɩɚɞɤɭ ɧɟ ɬɪɢɦɚɬɢ ɪɭɤɢ ɦɿɠ 

ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɦ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ ɬɚ ɩɟɪɟɥɿɠ-
ɧɢɦ ɤɿɥьɰɟɦ, ɚɛɨ ɩɨɛɥɢɡɭ ɦɟɯɚɧɿɡɦɭ 
ɩɿɞɣɨɦɧɢɤɚ. Зɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɧɚɬɢɫɧɟɧɧɹ ɞɜɨɦɚ ɪɭɤɚɦɢ 
ɧɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ.
 Ɂɧɨɜɭ ɩɪɢєɞɧɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɜɢɪɿɜ-

ɧɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Ⱦɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɫɥɿɞ ɜɢ-
ɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟ-
ɤɟɪ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ȼ ɪɚɡɿ ɜɢɧɢɤɧɟɧɧɹ ɧɟɩɨɥɚɞɤɢ 
(ɧɚɩɪ., ɪɨɡɪɢɜ ɮɿɥьɬɪɭ) ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɫɥɿɞ ɧɟ-
ɝɚɣɧɨ ɜɢɦɤɧɭɬɢ. ɉɟɪɟɞ ɩɨɜɬɨɪɧɢɦ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɧɟɩɨɥɚɞɤɢ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɭɫɭ-
ɧɭɬɿ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɩɪɨɜɿɞ, ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ ɜɢɥɤɭ, 
ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɤ ɬɚ ɪɨɡɭɬɤɭ.

 ȼɤɥɸɱɿɬь ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

Зɚɦɿɧɚ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ

Зɚɦɿɧɢɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ 
ɜɿɞɯɨɞɿɜ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɚ ɬɭɪɛɿɧɚ ɧɟ ɩɪɚɰɸє
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 ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɫɦɿɬɬɹ ɡ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ 
ɫɨɩɥɚ, ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ, ɜɫɦɨɤ-
ɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɚɛɨ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ 
ɮɿɥьɬɪɚ.

 ɑɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɭ: Ⱦɟɤɿɥьɤɚ ɪɚɡɿɜ ɜɢ-
ɫɭɧɭɬɢ ɿ ɜɫɭɧɭɬɢ ɪɭɱɤɭ ɩɪɢ ɜɤɥɸɱɟɧɨ-
ɦɭ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.

 Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɡɚɩɨɜɧɟɧɢɣ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨ-
ɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɪɚɜɢɥьɧɿɫɬь ɪɨɡɬɚɲɭ-
ɜɚɧɧɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨʀ ɝɨɥɿɜɤɢ ɬɚ ɪɟ-
ɡɟɪɜɭɚɪɭ.

 Ɂɚɦɿɧɿɬь ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ.
 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɜɢɪɿɜɧɸ-

ɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ ɧɚ ɨɛɨɯ ɤɿɧɰɹɯ.

 ɉɪɚɜɢɥьɧɨ ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɮɿɥь-
ɬɪɚ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɪɚɜɢɥьɧɿɫɬь ɜɫɬɚɧɨɜ-
ɥɟɧɧɹ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ.

 Ɂɚɦɿɧɿɬь ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɩɪɚɰɸє.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ɉɨɦɿɧɹɬɢ ɦɿɫɰɹɦɢ ɩɨɥɸɫɢ ɧɚ ɲɬɟɩ-

ɫɟɥьɧɿɣ ɜɢɥɰɿ.

 ȼɢɤɨɧɚɬɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɭ.
 Ɂɚɦɿɧɿɬь ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ.
 ɉɪɢ ɡɚɩɨɜɧɟɧɨɦɭ ɦɿɲɤɭ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ 

ɜɿɞɯɨɞɿɜ ɬɚ ɩɟɪɟɜɢɳɟɧɧɿ ɫɟɪɟɞɧьɨʀ 
ɨɛ'єɦɧɨʀ ɜɢɬɪɚɬɢ, ɮɿɥьɬɪ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ 
ɡɚɦɿɧɢɬɢ.

əɤɳɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɭɫɭɧɭ-
ɬɢ, ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ 
ɫɥɭɠɛɿ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɥɿєɧɬɿɜ.

ɍ ɤɨɠɧɿɣ ɤɪɚʀɧɿ ɞɿɸɬь ɭɦɨɜɢ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɧɚ-
ɞɚɧɨʀ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɸ ɮɿɪɦɨɸ-ɩɪɨɞɚɜɰɟɦ. 
ɇɟɩɨɥɚɞɤɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɢ ɭɫɭɜɚє-
ɦɨ ɛɟɡɤɨɲɬɨɜɧɨ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɬɟɪɦɿɧɭ ɞɿʀ ɝɚ-
ɪɚɧɬɿʀ, ɹɤɳɨ ɜɨɧɢ ɜɢɤɥɢɤɚɧɿ ɛɪɚɤɨɦ ɦɚ-
ɬɟɪɿɚɥɭ ɱɢ ɩɨɦɢɥɤɚɦɢ ɜɢɝɨɬɨɜɥɟɧɧɹ. ɍ 
ɜɢɩɚɞɤɭ ɱɢɧɧɨʀ ɝɚɪɚɧɬɿʀ ɡɜɟɪɬɿɬьɫɹ ɞɨ 
ɩɪɨɞɚɜɰɹ ɱɢ ɜ ɧɚɣɛɥɢɠɱɢɣ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚ-
ɧɢɣ ɫɟɪɜɿɫɧɢɣ ɰɟɧɬɪ ɡ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɥьɧɢɦ 
ɩɿɞɬɜɟɪɞɠɟɧɧɹɦ ɩɨɤɭɩɤɢ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА

Ⱦɥɹ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿɹɦɢ 
ɬɢɩɚ 22 ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɡɚɫɬɨɫɨ-

ɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɬɟ ɚɤɫɟɫɭɚɪɢ, ɹɤɿ ɫɯɜɚɥɟɧɿ 
ɜɢɪɨɛɧɢɤɨɦ ɬɚ ɩɨɦɿɱɟɧɿ ɧɚɤɥɟɣɤɨɸ "ȼɢ-
ɛɭɯɨɛɟɡɩɟɱɧɨ". ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɿɧɲɢɯ ɚɤ-
ɫɟɫɭɚɪɿɜ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ 
ɜɢɛɭɯɭ.
ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɿ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɿ ɬɚ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɿ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟ-
ɬɚɥɿ, ɬɨɦɭ ɳɨ ɫɚɦɟ ɜɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɭɸɬь ɛɟɡ-
ɩɟɱɧɭ ɬɚ ɛɟɡɩɟɪɟɛɿɣɧɭ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 
ɩɪɢɥɚɞɭ.
Іɧɮɨɪɦɚɰɿɹ ɳɨɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɢɯ ɬɚ ɡɚ-
ɩɚɫɧɢɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɦɿɫɬɢɬьɫɹ ɧɚ ɫɚɣɬɿ 
www.kaercher.com.
– Ⱦɨɞɚɬɤɨɜɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɧɟ ɜɯɨɞɢɬь ɞɨ 

ɨɛɫɹɝɭ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ. Ⱦɨɞɚɬɤɨɜɟ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ, ɧɟɨɛɯɿɞɧɟ ɡɚɥɟɠɧɨ ɜɿɞ 
ɩɟɪɟɞɛɚɱɭɜɚɧɨʀ ɪɨɛɨɬɢ, ɫɥɿɞ ɡɚɦɨɜ-
ɥɹɬɢ ɨɤɪɟɦɨ.

– Ȼɟɡɞɨɝɚɧɧɿɫɬь ɪɨɛɨɬɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɞɨ-
ɫɹɝɚєɬьɫɹ ɬɿɥьɤɢ ɩɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɧɨɦɿɧɚɥь-
ɧɢɦ ɞɿɚɦɟɬɪɨɦ DN42.

– Ɂɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ ɬɚ ɫɩɟɰɿɚɥьɧɟ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ȼɢ ɡɦɨɠɟɬɟ ɨɬɪɢɦɚɬɢ ɭ 
ȼɚɲɟɝɨ ɞɢɥɟɪɚ ɚɛɨ ɭ ɮɿɥɿɚɥɿ ɮɿɪɦɢ 
KÄRCHER.

Зɧɢɡɢɥɚɫь ɫɢɥɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ

ɉɪɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɿ ɜɢɯɨɞɢɬь ɩɢɥ

Кɨɧɬɪɨɥьɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ „ɉɨɦɢɥɤɚ 
ɮɚɡɢ ɬɚ ɨɛɟɪɬɨɜɨɝɨ ɩɨɥɹ“ ɝɨɪɢɬь 

ɱɟɪɜɨɧɢɦ ɫɜɿɬɥɨɦ

Кɨɧɬɪɨɥьɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ 
"Зɧɢɠɟɧɢɣ ɬɢɫɤ" ɝɨɪɢɬь ɱɟɪɜɨɧɢɦ 

ɫɜɿɬɥɨɦ

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ

ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ
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ɐɢɦ ɦɢ ɩɨɜɿɞɨɦɥɹєɦɨ, ɳɨ ɧɢɠɱɟ ɡɚɡɧɚ-
ɱɟɧɚ ɦɚɲɢɧɚ ɧɚ ɨɫɧɨɜɿ ɫɜɨєʀ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 
ɬɚ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɨɝɨ ɜɢɤɨɧɚɧɧɹ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɭ 
ɜɢɩɭɳɟɧɨʀ ɭ ɩɪɨɞɚɠ ɦɨɞɟɥɿ, ɜɿɞɩɨɜɿɞɚє 
ɫɩɟɰɿɚɥьɧɢɦ ɨɫɧɨɜɧɢɦ ɜɢɦɨɝɚɦ ɳɨɞɨ 
ɛɟɡɩɟɤɢ ɬɚ ɡɚɯɢɫɬɭ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɟ-
ɧɢɯ ɧɢɠɱɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜ Єɋ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɭɡ-
ɝɨɞɠɟɧɨʀ ɡ ɧɚɦɢ ɡɦɿɧɢ ɦɚɲɢɧɢ ɰɹ ɡɚɹɜɚ 
ɜɬɪɚɱɚє ɫɜɨɸ ɫɢɥɭ.

5.966-014

Ɍɿ, ɯɬɨ ɩɿɞɩɢɫɚɥɢɫɹ ɞɿɸɬь ɡɚ ɡɚɩɢɬɨɦ ɬɚ 
ɞɨɪɭɱɟɧɧɹɦ ɤɟɪɿɜɧɢɰɬɜɚ.

 ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɢɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɿʀ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Зɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь 
Єɜɪɨɩɟɣɫьɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ɉɢɥɨɫɨɫ ɞɥɹ ɫɭɯɨɝɨ ɬɚ ɜɨ-
ɥɨɝɨɝɨ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ

Ɍɢɩ: 1.576-xxx
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ Єɋ
2006/42/Єɋ (+2009/127/Єɋ)
2014/30/EU
2014/34/EU
ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60079-0: 2012
EN 60079-31: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
ɋɟɪɬɢɮɿɤɚɬ №:
IBExU13ATEXB009X
Мɚɪɤɭɜɚɧɧɹ

II 3D Ex tc IIIC T125 °C Dc

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
Ɍɢɩ IVC 60/30 Ap M Z22
ɇɨɦɿɧɚɥьɧɚ ɧɚɩɪɭɝɚ ȼ 400
ɑɚɫɬɨɬɚ Ƚɰ 3~ 50
ɇɨɦɿɧɚɥьɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬь ȼɬ 3000
Ɇɿɫɬɤɿɫɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ l 60
Ɉɛ'єɦ ɩɨɜɿɬɪɹ (ɦɚɤɫ.) ɩɪɢ ɞɨɜɠɢɧɿ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ 
ɲɥɚɧɝɚ 3 ɦɦ

ɦ3/ɱ 177

Ɉɛ'єɦ ɩɨɜɿɬɪɹ (ɦɚɤɫ.) ɩɪɢ ɞɨɜɠɢɧɿ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ 
ɲɥɚɧɝɚ 8 ɦɦ

ɦ3/ɱ 136

ɇɢɠɧɿɣ ɬɢɫɤ (ɦɚɤɫ.) ɤɉɚ (ɦɛɚɪ) 25,0 (250)
ɋɬɭɩɿɧь ɡɚɯɢɫɬɭ -- IP54
Ʉɥɚɫ ɡɚɯɢɫɬɭ -- I
Ƚɧɿɡɞɨ ɩɿɞ'єɞɧɚɧɧɹ ɲɥɚɧɝɭ(C-DN/C-ID) DN 72
ɇɨɦɿɧɚɥьɧɢɣ ɞɿɚɦɟɬɪ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ DN 42
Ⱦɨɜɠɢɧɚ x ɲɢɪɢɧɚ x ɜɢɫɨɬɚ ɦɦ 970 x 690 x 1240
ɉɨɜɟɪɯɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ ɦ2 1,9
Ɍɢɩɨɜɚ ɪɨɛɨɱɚ ɜɚɝɚ ɤɝ 95
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ °C -10...+40
Ɇɚɤɫɢɦɚɥьɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɨɜɟɪɯɧɿ °C 125
ȼɿɞɧɨɫɧɚ ɜɨɥɨɝɿɫɬь ɩɨɜɿɬɪɹ % 30-90
ɋɬɭɩɿɧь ɡɚɯɢɫɬɭ ɜɿɞ ɡɚɩɚɥɟɧɧɹ II 3D Ex tc IIIC 

T125 °C Dc
Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɡɝɿɞɧɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ EN 60335-2-69
Ɋɿɜɟɧь ɲɭɦɭ LpA ɞȻ(Ⱥ) 77
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ KpA ɞȻ(Ⱥ) 1
Ɂɧɚɱɟɧɧɹ ɜɿɛɪɚɰɿʀ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɟ ɦ/ɫ2 <2,5
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ K ɦ/ɫ2 0,2
Мɟɪɟɠɧɢɣ ɤɚ-
ɛɟɥь

H07RN-F 5x1,5 mm2

№ ɞɟɬɚɥɿ Ⱦɨɜɠɢɧɚ 
ɤɚɛɟɥɸ

EU 6.649-826.0 7,5 ɦ
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Zubehör / Accessories / Accessoires

6.907-292

6.907-293

A: DN42 EL (PVC)
B: DN42
C: DN72

A: DN42 EL (PVC)
B: DN42
C: DN72

3,0 m

5,0 m

6.907-298

6.907-299

A: DN42 EL (PU)
B: DN42
C: DN72

A: DN42 EL (PU)
B: DN42
C: DN72

3,0 m

5,0 m

6.907-304

6.907-305

A: DN42 EL (ME-PU)
B: DN42
C: DN72

A: DN42 EL (ME-PU)
B: DN42
C: DN72

3,0 m

5,0 m

6.907-310
6.907-311

DN42 EL (PVC)
DN42 EL (PVC)
Verlängerung,

extension,
rallonge

3,0 m
5,0 m

6.907-314
6.907-315

DN42 EL (PU)
DN42 EL (PU)
Verlängerung,

extension,
rallonge

3,0 m
5,0 m

B A

C

B A

C

B A

C
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Zubehör / Accessories / Accessoires

6.907-318
6.907-319

DN42 EL (ME-PU)
DN42 EL (ME-PU)

Verlängerung,
extension,
rallonge

3,0 m
5,0 m

6.902-202 DN42 EL 207 mm

6.902-182 DN42 EL 0,75 m

6.902-213 DN42 EL 271 mm 370 mm

6.902-195 DN42 EL 292 mm

278



EL = elektrisch leitend, electrical conductive, conducteur électrique
DN = Konus-Verbindung, Cone connection, Connexion de cône
ME = Metall, metal, métal

Zubehör / Accessories / Accessoires

6.902-197 DN42 EL 220 mm

6.902-190 DN42 EL
Fugendüse elastisch,

Crevice nozzle 
flexible, 

Suceur fentes 
élastique

493 mm

6.902-200 DN42 EL 315 mm

6.902-193 DN42 EL 174 mm Ø82 mm

6.902-204 DN42 EL 177 mm 120 mm

6.902-188 DN42 EL 181 mm 150 mm

6.902-210 DN42 EL 338 mm
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Ч̛ст̌я ко̥п̛̦̌я 

8 (800) 250-39-39 

Зво̦ок по Росс̛̛ ̍еспл̌т̦ы̜ 

www.chisto.ru 

sales@chisto.ru 

https://www.chisto.ru/
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